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T  O  U  K  K  D  K. 


ßri  fhr  horfteihnia  dra  f exten  hahen  mir  folgende 
quellen  zu.  (jebot  rjeffanden. 

A.  der  Txolorzaer  ])erfjnm<'}if codex. 

B.  die  perfjamcnfhandphrtft  zu  Gotha ,  46  hlütter  in 
Meinem  foi^mat ;  f.  .Tarotts  und  Ukert  befchrei- 
tiunq  der  ffothaifrhcn  handfchriften  86 — 88.  Zeile 
15  iß  noch  hferlieh,  darjegen  16  —  22  verwifcht 
und  ausgekratzt. 

c.  die  heidtlherger  'pergamentliandfchrift  341  IjL  1" 
bis  6\ 

D,  ein  paar  pergamentblätter  in  quart ,  welche  zeile 
1—24.  123  168.  199—203.  171—254,  alfo 
199  —  203  doppelt^  ent hatten,  fie  befinden  fich 
in  einer  fammlung  verfchicdenartiger  bruchftücke, 
welche  aus  dem  nachlafs  des  oberappellations- 
rathes  Spangenberg  in  Celle  in  die  biblioihek  zu 
Göttingen  idjergegangen  find,  diefe  amgehobenen 
ftellen,  die  ohne  andeutung  einer  lücke  hmder- 
einander  folgen ,  fiiid  dem  gleichfalls  abgekürzten' 
fchlufs  von  Rudolfs  Wilhelm,  von  Orleans  un- 
mittelbar angefügt  y  und  von  derselben  hand  ge- 
fchriet)en. 
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E.  znci  Vi»)  hüchcrdeckcln  abgelüfte  pergamentblättcr 
in  foVio .  dU'  mir  vor  längerer  zeit  ein  heliannter 
in  Caffcl  mitfjetheilt  hatte ,  die  aber  gegcnnärtig 
nicht  nieder  aufzufinden  find,  fic  begreifen  805 
bis  916  und  It 38  — 1246. 

F.  die  wiener  pergamenthandfehrift  2677  (vordem 
2082)  in  klein  folio  hl.  42^~54\ 

G.  Z7vei  pergamentblätter  in  quart  mit  zwei  fpalten 
im  befitze  des  herrn  D.  Klofs  zu  Frankfurt  a.  M, 
fic  enthalten  1—120  und  1083  —  1202. 

H.  die  nürzburger  jetzt  zu  München  befindliche  per- 
gamenthandfehrift vom  jähr  1350.  fie  iß  von 
einer  nicht  viel  jungem  hand  durchgehends  ver- 
befsert. 

a.  die  heidelberger   jjapierhandfchrift   356  in   quart 

hl.  1  —  54. 

b.  die  gothaifche  papierhandfehrift  in  mittelquart 
vom  jähr  1497^  4-1  blätter.  f.  Jacobs  und 
ükert  88. 

c.  eine  papierhandfehrift  auf  der  rathsbibliothek  zu 

Hamburg,  vordem  Uffenbachs  eigenthum. 

d.  e.  zwei  wiener  papierhandfchriften,  cod.  philol. 
119  (ambras.  438)  und  299.  vgl.  diutifka  3, 
351.  359. 

f.  die   rehdigerfche  papierhandfehrift  zu  Breflau  in 

quart  aus  dem  15.  jah?'h.  fie  fleht   hinter  Bruns 
von   SchoneJjecke  paraphrafe  des  hohen  liedes. 

g.  die  münchner  papierhandfehrift  574  in  folio,  um 
das  jähr  1360  gefchrieben. 

h.  die  bis  zu  zeile  898  reichende  abfchrift  einer  unbe- 
kannten wahrfeheinlich  papiernen  handfchrift,  die 


Docen  eifjenhändifj  genommvu  hafte,  und  die  fich 
in  fernem  nach  In fs  hcßndet ;  es  }ff  diefelhe,  aus 
welcher  ich  früJierhin  z.  16 — 22  zur  errjänzung 
vuJi  B  erhalfen  hafte. 

A  hatjc  ich  nur  nach  dejn  irahi'^'ehe'ndielt  ziemlich 
nachläfsifjen  afnlruck  der  koloczaer  handfchrift  von 
Mailäth  und  Köf/higer  benutzen  können.  UDEb  habe 
ich  felfift  in  händen  gehabt,  von  c  hat  mir  eine  ab- 
fchriff  des  verftorbencn  oberappellationsraths  Spangen- 
berg hcrr  hofrath  Be necke ,  der  gegenträrfige  eigcn- 
tJiiimer,  mit  gelohnter  gefäUujheit  überlassen,  d  U7id 
e  Jiat  mein  bruder  nur  in  einzelnen  flellen  während 
feines  aufenthalts  in  filc?i  nacli  zu  feiten  zeit  gehabt ; 
fchnerlich  nürde  aus  einer  vollftändigen  verghichuug 
für  den  text  etwas  gewonnen,  auch,  glaube  ich,  iß 
nichts  dadurch  verloren,  dafs  ich  aus  b  nur  die 
rvichiigern  lesarten,  nicht  alle,  angemerkt  habe,  forg- 
fame  und  genaue  abfchriften  von  c  und  a  verdanke 
ich  D.  Augult  Hahn,  und  von  v  der  zuvorkommen- 
den gute  des  herrn  Theodor  v.  Karajan  zu  Hlen. 
G ,  feit  dem  in  Mones  anzeiger  1838,  480 — 403  durch 
herrn  Franz  Roth  bekannt  gemacht,  bcfafs  ich  fchon 
fridier  in  der  eigenhändigen  abfchrift  Mafsmamis, 
der  mir  auch  eine  fehöne  abfchrift  von  n ,  ebenfo 
vergleich ungcn  von  gundh,  durch  herrn  Franz  Pfei/fer 
aus  Solothurn,  vejfcha/ft  hat.  f  hat  mir  Hoffmann 
von  Fallersleben  hereitwillig  verglichen,  ich  habe 
alfo  vielfache  unierftützung  zu  rühmen. 

Unbenutzt  gelafsen  haljc  ich  die  heidelberger  pa- 
picrhandfchrift  378.  weil  fie  nach  Hahns  meinung 
nur  eine  abfchrift  von   a  enthält,  fodann    eine  von 
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Mafsmnmi  ?nfr  vachfiriricfcne  pnp'terhaiHjfchrift  auf 
der  iiürnbcrffo'  ItadlhihUotUvlx  (ccnlur.  /  7.  no  86.  8.), 
die  beide  n'ahrfheinJicJi  nur  einifje  lesarten  (feliefert 
hätten:  endlieli  dir  mir  fjanz  unzuijänfjüche ,  in  der 
hihliothek  des  gvnfen  Batfhyany  zu  Knrhburg  in 
Sicbcnbürrjcn  befindliche ,  über  deren  iverth  die  kurze 
bifehreibunf]  in  Biifehinfjs  n'oeh  entliehen  naehrirhten  (2, 
365,  5)  kein  urtheil  (jeffetttet.  die  befchädifjte  rmener 
154 ,  ron  ireleher  Denis  IJ ,  1 ,  1093  proben  liefert j 
iß  dem  anfeheine  naeh  ejanz  unbrauchbar. 


Alle  bis  jetzt  bekannt  rjen-ordenen  pergamenthand- 
fchriften  gehören  höchft  nahrpheinUch  in  das  14 
Jahrhundert ;  keine  der  roUftändigen  ift  ausgezeich- 
net. A  nud  c  find  fo  nahe  mit  einander  verwandt, 
dafs  fie  faft  alle  fchreibfehler  gemein  haben,  auch  f 
ftimmt  fehr  nahe  mit  diefen ,  und  hat  nur  noch  wei- 
tere fchreibfehler.  diefe  drei  gelten  in  der  regel  nur 
für  eine,  fie  haben  auch  eine  gemeinfehaftliehe  lücke, 
z.  195 — 251 ;  in  p  fehlen  aufserdem  noch  1422 — 1451. 
B  ift  mittelmäfsig.,  %,  zwar  beffer  als  n,  verräth  doch 
keine  vorzügliche  quelle ,  dagegen  ift  g  recht  gut.  ii 
ift  durch  viele  abfiehtliche  ander ungen  eniftellt ,  hat 
jedoch  nicht  feiten  die  echte  lesart  bewahrt,  unter 
den  papierhandfchriften  ift  a  die  befte.  und  gewährt 
fogar  einmal  (z.  1236)  unter  allen  allein  das  richtige: 
pe  ftimmt  am  mciflen  mit  b,  während  fich  f  zu  acf 
neigt.,  g  und  noch  mehr  c  zu,h:  b  ift  wol  etwas  über- 
arbeitet, unechte  zufätze  von  einigen  zeilen  kommen 
auch  in  den  pergamenihnndfrhriften  vor:  von  grö- 
fserm  umfange  erfcheinen  fie  in  f  nach  z.  1970 ,  und 
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noch  ausfjedehnter  in  a  und  c  am  frhlufs.  pe  ftnd 
in    den   Icsaiicn    ancfcmcrld. 

Da ,  die  hruehflüeke  a  ansfjenonnnen ,  neder  eine 
einzelne  noch  eine  klaffe  von  di(fn  liandfcl triften 
hepimmt  den  Vorzug  verdiente,  fo  niufte  ieh  bei  der 
entfcheidung  qröfsere  verantrcortlichkeit  ühernehmen. 
dazu  kam  dafs  ein  folehes  die  (jedanken  nur  lofe 
verknüpfendes,  throlofjifrlie  kennlniffe  vorausfetzen- 
des, mit  den  mavni<jfallinffen  öeziehunfjen  erfülltes 
gedieht  misverftändniffen  und  irillkürlichen  ahän- 
derungen  vor  andern  ausgefetzt  war. 

Die  frühere  ausgäbe  in  dem  zneiten  bände  der 
altdeutfehcn  jvälder ,  die  einen  abdruck  von  b  mit 
einmifehungen  von  b  enthielt,  verdient  weiter  keine 
berück fiehtigung  mehr,  was  ich  aus  den  beurthei- 
lungen  dvrfelben  von  Benecke  (götting.  anzeigen  1815 
ft.  187)  und  Lachmann  (Jena.  lit.  zeitung  1818  ff.  57) 
noch  jetzt  benutzen  konnte  ift  in  den  anmerkungen 
angezeigt;  auch  ein  von  W.  Wackernagel  (lefeh.  1, 
701—704)  critifch  hergeftelltes  ftück  (z.  364—467) 
nachzufeilen  habe  ich  nicht  vergrfsen. 

Caffrl  am  18  November  1839. 


EINLEITUNG. 


Konrad  von  Würzhurf)  hatte  vulil  (h  n  flipfd 
feiner  hiniff  frlion  erreiehf ,  als  er  die  (juldeiie  fehmiede 
diehtefe;  ieh  frh/ief^e  das  vielif  hhtfs  aus  der  fieher- 
Jieif ,  tro7uif  er  fprarhe  und  rersniafs  handhahf ,  auch 
das  heftrehen  dureh  feltene  nörfer  und  reime  zufjlänzen 
feheint  mir  darauf  hinzudeuten,  da  er  im  jähr  1287 
und  7vahjfehei7iUeh  bei  vorejerüektem  alter  ftarb*), 
denn  er  nennt  im  trojanifehen  Irierj  (212)  das  dichten 
feine  alte  fi/te,  und  hiaat  ander närts  über  den 
fchnellen  lauf  der  Jahre  (mf.  2,  207»)  und  den  heran- 


*)  über  fein  loifesjafir  iß  kein  streifet,  aber  er  foH ,  iittch  einer 
von  Jlune  in  einem  necrologinm  gefundenen  ,  von  A.  Halm  in 
der  vorrede  zu  Otto  mit  dem  btirt  f.  U)  bekannt  gemachten 
ftelle,  zu  Bafel  begraben  liegen,  bedenklielt  ifl  nur  der  auffallende 
umftand ,  dafs  nach  die  fem  Zeugnis  Konrad  zugleich  mit  feiner 
frmi  vnd  zirei  töchtern  an  Einem  tage  ftarh  ;  dies  könnte  fich  nur 
zur  zeit  einer  peft  ereignet  haben,  rielleieht  ift  die  ftelle  verderbt, 
und  es  follte  nur  von  den  beiden  löchlern  die  rede  fein,  die  Würz- 
burger handfchrift  unferes  gedichts  enthüll  am  fchlufs  eine  nach- 
richt ,  wonach  Konrad  zu  freiburg  im  Jireisgau  begraben  wurde, 
übrigens  war  er  nicht  ran  adel ,  denn  er  fagt  in  einem  liede  (mf. 
2,  206»}  war  irh  edel ,  ich  iipie  im^eriie  oinic  iegolicheii  fören 
lieb^  der  die  meifter  als  ein  dieb  ir  künfto  Avolte  roiibeii.  vof 
r.  d.  Hagen  (vif.  4,  724^<)  folgert  ein  gleiches  aus  dem  umftand, 
dafs  in  der  parifer  handfchrift  neben  feinen  gedichten  fich  kein 
Wappen  findet:  die  anwefenheil  desfelhen  würde  iiideffrn  noch  nicht 
den  adel  beweifen.  da  in  Jener  handfchrift  auch  bürgerliche  dichter, 
wie  Hadlaub  und  Regenbogen ,  ihre  wappen  haben. 
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nahenden  /od  (Doeen  mifc.  1 ,  98) ,  *)  fo  irrt  man 
felnrrrlieh  trenn  man  unfcr  gedieht  aueh  noch  in 
dasfeihe  jahrzehend  fetzt,  die  Ttürzern  ftrophifchen 
lieder .  die  mit  dem  inhnit ,  feJlff  den  woiien  nach, 
häufifj  ühcreinftimmcn ,  möfjcn  rorühimgen  dazu  ge- 
7vefen  fein. 

Kunrad  f teilt  fieh  als  einen  in  feiner  werlftätte 
arbeitenden  fehmied  dar.  das  gleiehnis  liegt  nahe, 
und  fehon  vor  ihm  hatte  Ulrich  von  Türheim  in  dem 
Vfllhelm  von  Orange  (caff  hf  368».  369b)  gefagt 
nü  bedorfte  wol  min  fin  da^  ich  in  avoI  «^cfliffe  e  ich 
zuo  dem  gedihtc  griffe ;  e:^  weident  msere  harte  ftarc. 
mineu  fni  wil  ich  dar  me^^en,  und  wil  des  niht  ver- 
ge^^en^  ine  welle  tuon  (1.  ine  tuo)  als  der  fmit  tuot, 
der  wermt  da^  ifen  in  der  gluot,  unde  werket^  als  er 
wil.  aber  Konrad  fchmiedet  nicht  gemeines  eifen  im 
feuer,  er  bearbeitet  als  eiti  kunftreicher  mann  edles 
gold .  vnd  das  gleichnis  nird  erneitert  indem  er  die 
zum  vortrage  der  diehtung  nöthigen  glieder  des  leibes 
fein  Werkzeug,  die  zunge  feinen  hammer  nennt;  münd- 
lichen Vortrag  nämlich  fetzt  er  voraus ,  wie  er  auch  an- 
derwärts (troj.  krieg  289.  13078)  willige  ohren  ver- 
langt,   der  dichter  des  jüngeren  Titurels  hatte  viel- 


*)  nur  aus  dem  nie  Mm  in  der  lieidelherg.  hf.  350  hl.  48  {Ha- 
gen vif.  .?,  337  —  344)  trorin  es  fir.  38  heifsl  iniii  lebon  kranket, 
min  gebeine  wanket,  todes  loi^  du  bift  gevallen,  fing;en  und  min 
fchallen  dai^  ift  gar  da  hin :  icorin  er  feine  fünden,  liegen  triegen 
fchelten,  beklagt,  und  feine  gedickte  bereut,  darf  man  nichts 
frhliefsen.  diefes  lied  ift  ohne  zweifei  unfergefchoben.  Lach- 
viann  hatte  mir  diefe  bemerkung  längft  mitgetheilt ,  jetzt,  wo  ich 
es  näher  kenne,  bin  ich  überzeugt  dafs  der  beweis  fchon  aus  den 
reimen  zu  führen  wäre  ohne  dafs  man  auf  die  diirftigkeit  der  ge- 
danken  vnd  den  ungefchickten  fchic  er  fälligen  ausdruck ,  deffen 
fich  Kunrad  tciirde  gefchämt  haben,   riickßcht  zu  nehmen  brauchte. 
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leicht  Konrads  ausdruck  im  fnm  ivcmi  er  fnfjte  (ffr. 
3984)  ein  fpiecfcirinitle  was  fiii  herze,  dar  inne  vil 
der  tugende  geliagen  wart:  (jctciß  ahtr  uhintc  ihn 
der  dichter  des  Lohcnfjrin  nach,  wenn  er  von  Wol- 
fram rühmte  (192)  dafs  er  feine  norte  fchöne  flo- 
rierte mit  richer  witzc  gefmelze,  wann  er  in  der 
künlte  eile  fi  worhte  nach  Hner  lülte,  und  (jlc'ich  nach 
her  facjt  unfchuhlic  ift  der  zungen  hamer,  g'z,  muo^ 
komen  von  des  herzen  künstekamer;    ?///.  anvi.  z.  10. 

Die  (joldene  phmicde  enthält  ein.  lotxjedicld  auf 
die  jiinfifrau  Maria,  das  ihre  eifjenfchaften  und  ta- 
genden verherrlicht ,  und  ift  in  fo  weit  ein  reliffiijfes 
lehrfjcdirJit ,  als  es  zugleich  verficht  die  hüchften  my- 
fterien  des  chr'iftlichen  glauhcns  in  hildern  und  (jleich- 
niffen  auszudrüclien.  dies  find  die  edelfteine,  die  der 
dichter  in  ein  fchatzkäftlcin  fammelt ,  oder  zu  einem 
fchimmerndcn  gcfchmeide  in  das  gold  feiner  rede  fafst. 
da  er  nur  n-enigcs  von  dem  tode  Chrifli  am  frhlnffe 
erzählt,  auch  nur  einiges  von  dem  leben  der  Jung- 
frau ,  was  wir  aus  den  gedieht en  TVernhers  von  Te- 
gernfee  und  Philip jts  kennen,  berührt ,  fo  kann  weiter 
von  einem  inhalt  nicht  die  rede  fein;  es  ftndnur  lobprei- 
fungen  und  bilder ,  die  /ich  in  zufälliger  oder  will- 
kürlicher Ordnung  an  einander  drängen. 

Konrad  befafs  keine  tiefe  wol  aber  lebhaftigkeit 
des  geiftes  und  eine  grofse  fülle  der  rede,  diefe  gäbe 
war  nicht  erlernt,  fie  war  ihm  angeboren ,  und  er 
bezog  es  gewifs  auffich  fclbft.  wenn  er  in  einem  feiner 
lieder  (mf  2 ,  207 n)  recht  fchön  fagte  elhu  kunft  ge- 
leret  mac  werden  fchöne  mit  Vernunft  wan  da^  uie- 
raen  gelernen  kan  rede^  und  gedoine  fingen,  diu 
beidiu  müe^en  von  in  felben  wahfen  und  entfpringen : 
u^  dem  herzen  klingen  muo^  ir  begin  von  gotes 
gunft.     in   dem   eingang  des  irojanifchen  kriegs   (69 
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bis  101)  führt  vr  rVicfcn  qvdmxhcn  noch  n'e'dh'iufUfer 
aus ,  er  rrrfic/icrt  ziufh'icli  (172 —  i77)  daß  er  von 
dem  diehteu ,  wenn  auch  alle  Iheibiahme  daran  er- 
löfrJioi  fof/fe.  nirJit  ahfafsen  nerde.  n'as  er  noch 
foiij'f  h'niznfiiql  (178  —  211)  drückt  fein  fjefülil  gewifs 
eben  fo  rralirhnft  ah  fjfücklich  aus. 

fwie  kleine  ich  drumbe  lönes  habe 

von  alten  und  von  jungen j 

doch  mag  ich  minor  zuugeu 

ir  ambet  niht  verbieten: 

ich  wil  und  muo^  mich  nieten 

getihtes  al  die  wile  ich  lebe; 

ze  lone  und  zeiner  höhen  gebe 

mir  felben  üebe  ich  mine  kunft. 

dur  wa^  verbare  ich  die  Vernunft, 

diu  dicke  und  ofte  fröuwet  mich? 

ob  nieman  lebte  mer  denn  ich, 

doch  feite  ich  unde  funge 

dur  da^  mir  felben  klunge 

min  rede  und  miner  ftimme  fchal. 

ich  tajte  alfara  diu  nahtegal, 

diu  mit  ir  fanges  döne 

ir  felben  dicke  fchone 

die  langen  ftunden  kürzet. 

fwenne  über  fi  geftürzet 

wirt  ein  gezelt  von  loube, 

fö  wirt  von  ir  da:^  toube 

gevilde  lüte  erfchellet. 

ir  don  ir  wol  gevellet 

dur  da^  er  trüren  ftoeret. 

ob  fi  da  nieman  hocrct, 

da^  ift  ir  alfö  mjcre, 

als  ob  da  ieman  wfcre, 

der  fi  verncmen  künde  vvol. 
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rchte  alfö  wil  ich  uiule  fol 

(iur  (la^  iiilit  lu'4en  iniiicn  lift, 

dai;  ir  lö  rehte  weiiic  illj 

die  min  gelihte  wol  vernemeu. 

min  kunft  mir  leiben  lol  <>[ezenien, 

wan  mir  ill  laufte  guuoc  da  mite. 
Jchffcbe  zu.  feine  redfelUfkelt  arte/  mihi  nie)'  iti  läflieje 
breite  aas,  er  verliert  fielt  leicht  in  der  hefeJireibung 
des  einzelnen,  oder  fpinnt  allzuf<inf)e  an  einem  (fe- 
danken ,  auch  zeirjt  die  Wiederkehr  Ijcliehler  tjleich- 
niffe  und  redeiisarten  fchon  eine  gemffe  hefchränkunfj 
des  (feiftes  an.  fohald  er  aber  zur  eiefentliehen  er- 
zählunfi  (felancjt .  leitet  ihn  ein  natürliches  fjtfehiek. 
die  norfe  fiUjen  fich  mit  leiehtifjkeil ,  die  darftellang 
ift  belebt  gefülUe) ,  felhft  anmutif) ,  die  färbe  allzeit 
frifch  find  heiter,  7vie  fehr  auch  feine  leichte  mO: 
lerei  cun  llartmanns  und  Wolframs  unmittelbarer 
Wahrheit  afjfteht.  hätte  jene  zeit  ein  wenig  von  der 
auf  das  einzelne  gehenden  critik  befefsen,  die  der 
tinfrigen  im  überflufs  zu  theil  geworden  ift ,  fo  würde 
er  feine  fehler  leicht  abgelegt ,  und  das  gefchmacklofcy 
an  das  er  zuweilen  ftreift,  auch  das  allzu  lüf lerne  (die 
fchamjufe  er  Zählung  von  der  birne  darf  man  ihm. 
nur  nicht  aufbürden,  f.  Lachmann  ausw.  X)  ver- 
mieden haben;  damals  aber  wuchs  das  gute  undböfe 
neben  einander  und  in  den  mifchungen  auf,  die  der 
me?ifeJtlichen  natur  eigen  find,  ich  vertheidige  ihn 
liier  gegen  die,  welche  ihn  zu  weit  herabfetzen,  und 
glaube  dafs  ein  billiges  urtheil  vielen  ftücken  im  tro' 
janifchen  krieg  (wo  die  au/fafsung  der  fage  ohnehin 
nicht  fein  werk  war)  ein  eigenthümUches  verdienft 
zuerkennen  nmfs.  kleinere  erzählangen,  die  er  über- 
fehen  konnte,  wie  Engelhard,  Otto  mit  dem  bart, 
der  fchwanrUter ,    der   weit  lohn,   find  in  ihrer  art 
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untadelhafU  a^^d  unter  feinen  It/rifehen  rjedkhten  die, 
welche  fich  nicht  auf  Tvortkünffeleien  einlassen ,  alles 
lobes  rverlh ;  feine  fitt liehen  hef  rächt inifjen  und  lehren 
find  nicht  feiten  iiberftiis  tjlückUch  (imfjedrüchi .,  man 
rcrfildche  nur  das  hicinc  lied  (Ilaf/cn  mf  2 ,  3241'J, 
Tvorin  er  die  mildthätirjen  preift.  Konrad,  eben  weil 
feine  fcJiöpfrrifrlie  Irnft  nicht  überall  ausreichte ,  und 
er  fchmuck  und  zicrde  anderwärts  fuchte ,  war  zu- 
gleich ein  gelehrter  dichter,  er  verftand  lateinifch, 
(Silv.  '87.  Otto  753.  Alexius  bei  Oberlin  11.)  auch 
wol  welfch  (vgl.  troj.  lirieej  305),  die  mythologie 
und  märchenhafte  naturgefchichte  mifcht  er  häufig 
ein ,  im  fehwanritter  erörtert  er  zugleich  ftaatsrechtliche 
fragen,  im  turnier  von  Nantes  zeigt  er  heraldifche 
Jcermtniffe ,  die  klagen  über  das  interregnum  (mf.  2, 
198^)  und  das  lied  von  dem  römifchen  adler  fmf.  2, 207) 
beweifeji  feine  theilnahme  an  den  ereigniffen  der  zeit: 
befonders  aber  neigte  er  zu,  theologifcher  gelehrfam- 
keit.  das  gedieht  von  Silvefter  fetzt  in  einem  ftreit 
des  -pabftes  mit  den  berühmteften  jüdifchen  gelehrten 
die  chrif fliehen  glaubenslehren  auseinander ,  in  dem 
trojanifchen  krieg  (1989.  2047)  legt  er  fogar  der 
Juno  und  Pallas  fprüche  Salomons  in  den  mund, 
Venus  behaptet  melvr  Weisheit  als  Salomon,  mehr 
macht  als  David  zu  befitzen ,  und  neifs  von  Adam 
und  Samfon  zu  erzählen  (2163  —  82) ;  hier  ift  auch 
Ko7irads  mir  noch  unzugängliche  bearbeitung  von  der 
legende  des  hl.  Alexius  zu  nennen.  Hugo  von  Trim- 
berg  hatte  wohl  (liefe  richtung  im  finne  wenn  er 
(renner  1233  —  47)  behauptete  dafs  nur  gelehrte 
geiftliche  nicht  aber  laien  wolgefallen  an  Konrad 
fänden ,  von  dem  er  fagt  er  fei  an  Worten  fchcBne. 
es  ift  nielit  gldubticii .  dafs  der  finuliche  reiz  feiner 
weltlichen  gedulde  auf  lai(n  Lünen  eindruck  gemaclit 
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hah;  rcard  doch  fem  Enfjclhard  noch  im  fechzilmlcn 
Jahrhundert  fjrdnickt.  in  der  vi'i/lr  des  ricrzrlmlva 
rühmt  ihn  Lcitpolt  ran  Tlornhinuj  (llurjcn  vif.  4, 
681b)^  und  die  ffcUcn,  in  ivclchen  Boppo  (Tlafjcn  mf. 
2.  383b),  Hermann  der  Damen,  und  liumeland 
(Hahns  Vorrede  zu  Otto  f  12)  ihn  greifen ,  zeigen 
dafs  auch  die  anerkenn unr/  der  zeitfjenofsen  nicht 
fehlte.  felJjft  die  unterejefeliuhenen  (jedichte  ben:eifen 
dafs  er  für  einen  vorrarjenden  divliier  fjaJt, 

Die  auffjahc,  die  fieh  Konrad  hei  der  f)oldenen 
fcJimiede  ftellte,  mufste  ihm  alfo  fehon  ihres  inhalts 
wegen  zufagen,  zugleich  aber  wollte  er  ein  kleines 
meifterflük  feiner  kunft  liefern,  in  dem  bedauern, 
das  er  äufsert ,  feinem  gegenf lande  nkht  gewaehfen 
zu  fein,  nie  in  der  zur  fcliaa  gelegten  befrhciden- 
heit ,  womit  er  feinen  Vorgänger  über  fieli  ff  eilt ,  er- 
hlicke  ich  nur  eine  rerfteekte  eitel keit:  er  hoffte  diefen 
in  glänzender  rede  zu  id)ertreffen.  hat  er  ihn  et' 
reicht ,  obgleich  er  dem  klangvollen  filbenmafs  Gott- 
frieds gegenüber  im  nacht  heil  war,  verdient  er  fogeir 
den  Vorzug ,  weil  er  fielt  der  tändelnden  wortffjiele 
enthält ,  fo  läfst  er  doch  wie  jener  im  ganzen  kalt: 
beiden  fehlte  die  innigkeit  des  gemüts,  die  Walther 
hinzu  brachte,  als  er  feine  lieder  an  die  Jungfrau 
dichtete,  die  Inlder  und  gleichniffe,  ausweichen  die 
goldene  fchmicde  befteht ,  fnd  nicht  von  Konrads  ei- 
gener erfind ung ,  und  das  nimmt  von  dem  harten 
urtheil,  das  Gervinus  (1 ,  441)  darüber  fällt,  fchon 
einiges  ab.  fie  find  fo  wenig  fein  eigenthum,  dafs 
ihm  nur  eins  und  das  andere  unbedeutende  und,  ich 
gebe  zu ,  iingefehicktc  (wie  z.  b.  die  900 — 907  aus- 
geführte  vergleichung ,  die  ich  bei  keinem  andern  ge- 
funden habe)  angehören  mag:  ihm  war  hei  weitem 
das  meifte  überliefet^,     was  aber  Jahrhunderte  hin- 
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durch  (jcdaucrt  hat,  das  niitß  die  mnifchfichr  fccie 
wirkUch  berührt  und  befriedigt  haben ,  und.  man  darf 
vieht  den  ftandpunkt  unferer  2eif ,  ihre  (jipnnuufj  und 
ihren  arfehmaek,  ivie  Dneen  (alfd.  7nufeuni  /,  43)  ge- 
than  hat ,  hier  geltend,  maehen  n-ollrn.  Göthe  (nTrhe 
33^  185)  fagt  bei  gelegcnhcit  eines  Uedes  im  ivunder' 
ho?vi ,  dem  eins  dirfer  gfeieJiniffe  zu  gründe  lirgt^ 
woji  könne  fich  des  täehe/ns  darüber  nieht  enthalten: 
das  mag  wahr  fein ,  nenn  aber  der  rerfueh  das  i/tn- 
begrei/tiehe  und  unausfpreeh/iehc  auszudrüekai  noth- 
fvendig  mifslingen  vuifs ,  fo  ivird  doch  der  menfeh' 
liehe  geift  nicht  ahlafsen  ficli  ihm  auf  dirfem  Tvege 
zu  nähern,  felbft  wenn  er  fieh  der  Unzulänglichkeit 
und  ärndichkeit  feiner  mittel  be/vu/st  )räre.  beuiiheilt 
iverdcn  kann  hier  nur  die  aufrichtigkc'd  und  innere 
lebendigkeit  des  gedankens. 

Ich  führe  diife  hilder  hernach  einzeln  an.,  und 
ivill  hier  nur  eine  allgemeine  bemcrkung  roraji  fehiekcn. 
fte  find  genommen  entweder  aus  der  heiligen  fchrift 
oder  aus  den  auffallenden  erfeheinungen  der  natur. 
die  fyynholifche  hetrachtung  der  bibel,  von  den  kir- 
chciii'ätern  ausgegangen ,  beruht  zunäehß  auf  der 
Überzeugung  j  dafs  das  neue  ieftameni  in  dem  alten 
vorgebildet  fei.  danach  iß  Chripus  der  wahre  Salo- 
mon ,  und  Vorzugs  weife  in  dem  hohen  Hede  jvird  die 
Jungfrau  Maria  verherrlicht,  diefe  anficht  henfcht 
auch  bei  Konrad y  und  er  beruft  fich  mehrmals  (645 
bis  47.  690.  1566—67.  1723.  1967—69)  auf  die  weif 
fagungcn  von  ihr  in  dem  pfalter,  bei  Salomon  unel 
den  propheten,  Hermann  der  Damen  (55 — 58)  fagt 
Salomon  der  wife  wol  ze  prife  ir  grölen  tugcnt  hat 
befcliriben,  und  bruder  Eberhard  (wf.  1.  29h)  u^cr 
der  propheteu  munde  vil  man  dines  lobcs  funde,  der 
uol  fiiorhen  künde  nnd    volloclichcn   fpehcn.    in    dem 
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buoclie  %oii  der  ininilc  (lUrm  ho/uii  Iwdi)  da  biilu 
gcprücvet  iunc  wol  nach  lobcricliem  finnc,  Jam  die 
u'Jleii  iD liefen  jehcii;  c<)l.  Ltfjßr  dfsaifrln:  prrdtfjlrn 
iOi ,  6*.  7.  Unnmar  von  T^rater  mf.  2,  123b.  Mtife- 
ficr  aniifh.  38a-  Ileinrivh  V(/n  Krult-rdz  1370.  I48fi  — 
00.  ilri'uuiiin  dtr  Dumm  55.  Act  Mfirin  (Hfitjcn 
mf.  3,  337bj.  Mamer  (llafffu  rnf.  2,  247<^.  ftr.  3j. 
Fratierduh  (Jlafjcn  rnf.  2,  341aj.  die  andera  klafpi 
der  hUdlicIitn  fjiufdrüf:h; ,  die  in  dt^n  rcunfhrn  drr 
jiatur  (inen  rciderj'ehein  hölierer  fjeheimnifl'e  zu  er- 
kemuni  fuf;ht ,  ifl  ehertfo  dem  poelifehen  al«  dem, 
frommen  fjefdhl  ffemfff:t.  ncui  rruvp:lieydiä/ule  nicht 
(fehildel  f  rcoranf  inevlelilielufr  rcUle  niefU  ein- 
f/enrrkt  hat ,  fondern  TKCUi ,  naeh  unahünderUetufn 
ff^fetzen  fortheffehend,  die  frifehe  und  unfchuld  der 
erfttti  fehöpftimf  bercahrt ,  d/is  erfrh4int  am.  rcürdiif- 
Jlen  d/:r  inliff  Ite  ffAcffel  d/j.s  fföHlieheu  zu  fein,  man- 
che» darunter  iff  fcltim  fjeduehl .  einfach  nnd  heJen- 
tanffHZoU  zuifleich,  und  rjeTtüf/t  dem  hlofn  poetifcheri 
ftnn  ehenfo  ncie  der  iicff/rnifjften  hetracldantf:  aher 
um,  die  rcdUe  zarte  liide  einzutialten  rcar  fjeifl  und 
^rvahre«  ffefühl  nijthit)\  irer  tvill  teu/jnen  duf»  nUJU 
mancfies  das  fjefchmacklofe  OehJjire ,  einzelnes  untr- 
t  raff  In  h  fei? 

Dan  arifehcn,  rn  nelchem  f\ch  die  fßoldene  fchmicde 
Ott  zu  dem  ende  des  15  Jahrhunderts  erhielt  (die 
jünfjftc  handfrhrift  ift  vom.  j.  14it7) ,  verdankte  fui 
lacht  lAofs  der  fortrcührenden  fßültifjkeit  des  mhaltSy 
au/ch  das  feierliche  dj:r  rede  und  der  prunk  der  rcorte 
haben  dabei  fjerrirkt.  hmder  Eberhard  von  tkix, 
fllauhe  ich,  ahmte  pji.  fchon  ntich.  er  betfund  fein 
lohlicd  auf  ähnliche  rceife  (mf,  1,  28"J ,  kiind  ich 
ivol  mit  Worten  fchöne  u  irkcn  ganzes  lobcs  krooc,  — 
die  wold  ich  der  me^rdc  reim;  —  fmidcn  aoe  valicbcu 
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fchin;  ferner  fagt  er  (29a)  du  bift  in  der  minne  IVnit- 
ten  —  geziert  mit  reinen  fitten ,  cnd/ich ,  ei  (fo  lefe 
ich  ffaft  w'c)  künd  ich  din  lop  fo  velzen  (auch  diefen 
amdn/rk  finde  ich  nur  noch  bei  Konrad;  Vf)l.  z.  4) 
da^  6:5  wenkcn  noch  gewelzen  luöht:  mit  golde  wol 
durfmelzcn,  Fraumlob ,  (jedanlxcnrciclt  aber  ftreng- 
flüpifj ,  mitunter  peinlich  im  ausdruck,  der  Konrads 
pocpe  in  der  Mage  über  feinen  tod  (Hagen  mf.  3, 
155n)  eine  gcrtcfct  flammenrichc  brunft  Qmnnte,  auch 
einzelne  ausdrücke  von  ihm  borgte  (f.  anm.  z.  10), 
dichtete  ein  lied  auf  die  Jungfrau,  gegen  deffen  über- 
fülle  Konrad,  der  ohnehin  immer  klar  und  verftänd- 
lich  bleibt ,  einfach  genannt  werden  mufs.  Ilug  von 
Langenftein ,  der  fich  unfern  dichter  überhaupt  zum 
Vorbild  genommen  hatte,  ahmte  in  dem  leben  der 
heiligen  Martina  (gedichtet  im  jähr  1293)  geradezu 
f teilen  der  goldenen  fchmiede  nach,  die  Wackernagel 
(bafcl.  hff.  45)  fchon  nachgerciefcn  hat.  ein  ganzes 
Jahrhundert  fpäter  ftaunt  fie  Peter  Suchenwirt  noch 
an:  doch  trocken  und  nüchtern,  nie  er  ift,  begnügt 
er  fich ,  ohne  feine  fprache  zu  fteigcrn,  blofs  einzel- 
nes dorther  zu  entlehnen ,  und  läfst  in  dem  gedieht* 
von  den  fieben  freuden  Marias  das  gefchichtliche  vor- 
walten, in  einem  gedieht  zur  ehre  nicht  der  himm- 
lifchen  fondern  einer  irdifchen  Jungfrau  (liederfaal 
3,  527  —  535),  das  vielleicht  in  eben  diefe  zeit  gehört, 
werden  einzelne  lobpreifungen,  ganz  im  gegenfatz  zu 
den  fpäter  hin  aus  weltlichen  geiftUch  umgedich- 
teten Uedem,  wörtlich  benutzt,  in  einem  andern  aus 
dem  15  jahrh.  (wunderhom  3,  154  — 160)  gefchieht 
dasfelbe  nur  mit  mehr  freiheit  und  gefchick;  aber 
auch  Boppo  (mf.  2,  236)  hatte  es  fchon  verfucht. 
neben  der  goldenen  fmiede  dauerten  gedichte  ähnliches 
Inhaltes  fort,    nicht   weniges   mag   noch    unbekannt 
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fehl  (vfjl  dititipca  3.  272—274.  201).  ausf/ezelchut 
durch  f/c/'/i/il  und  fprac/te  fclidiit  wir  das  brurhffäck 
eines  lohliedcs,  nelclics  in  den  altdcutfehcn  blättern 
(1,  374.  375)  abfjedrucJct  ift ,  vielleicht  iß  es  auch 
älter  als  die  goldene  fch?niede,  mit  der  es  Jedoch  ei- 
nige ousdrücke  (jeinein  hat.  in  das  15  Jahrh.  fallen 
Mufcatbläts  und  Heinrichs  von  Laufenberg  dir  Jung- 
frau feiernde  gedichte  (Ilojfman  in  den  alld.  blättern 
2,  73.  74  und  Mafsmann  i?i  dem  anzeiger  von  Auf- 
scfs  1,  41  —  48J.  liedcr  dirfer  art  befinden  fich  in 
handfcitrifl liehen  jämmlungen  zu  Cöln  (Mones  an- 
zeiger 1836,  446  —  448)  StuttgaH  (anzeiger  1838, 
281  —  286)  und  JHen  (anzeiger  1838 ,  527  —  581). 
ein  gedieht  in  einer  j)ergainenthandfclmft ,  die  ylchim 
von  Arnim,  befafs ,  und  das  ebert falls  in  diefe  zeit 
gehört^  ift  unbeholfen  und  geiftlos;  ein  gleiches  gilt 
von  dem  mciftergefnng ,  der  in  Fifchers  tgpogr.  fcl- 
tenlieiten  abgedruckt  ift ,  und  von  einem  in  der  col- 
mar.  handfchrift  dem  Konrad  fälfchlich  beigelegten 
fpätem  gedieht,  grüfse  an  Maria  aus  dem  16  Jahrh. 
(Doccn  mifc,  2,  244  —  46)  gcjcähren  weninftens  eine 
gefchicktere  zufammcnftellung  dei"  bekannten  bil- 
der ,  und  hieran  fchliefsen  ftch  lieder  in  dem  rvun- 
derhom  (1 ,  40.  140.  165.  174.  227.  2,  179.  3, 
177.  231),  novon  einige  noch  Jetzt  als  katholifcho 
kirchenlieder  fortdauern,  auch  in  gemälden  und 
hildhauerarbeiten  rvird  man  bis  in  das  15fe  und  16te 
Jahrhundert  hinab  die  fortwirkende  kraft  diefer 
ideen  bemerken  *). 


*)  vgl.  chtiflliche  kuuftfymbolik  und  ihoiiograjUiie  (F'rankf. 
1S39)  XV.  XVI.  anm.  in  dufi:m  buche  findet  man  die  fymbülii 
der  heiligen  aus  den  aUchrifUichen  kunfliceiken  mit  fonjfaU  zu- 
fammengeftcUt. 
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Aber  ich  hiibe  die  fjefchicfäUche  hclrachtunfj 
7vii'dtT  zu  Konrads  Zeitalter  und  von  da  an  rück- 
wärts zu  lcnJiC7i.  in  dem  drcizclinfcn  Jahrhundert 
fcheint  überhaupt  dicfe  fymfjolifchc  fprache  die 
höchfte  ambildung  erreicht  zu  haben,  unter  de- 
nen., welche  zunächft  bei  Konrad  ffcJitn ,  haben  Ru- 
dolf von  Rotenburg,  Sifjeher ,  Roppo  und  Eberhard 
in  liedern  zur  ehre  der  Jungfrau  fie  angewendet,  frü- 
her, wie  fchon  bemerkt  ift,  Walther  und  Gottfried, 
auch  in  dichtungen  von  grosserem  umfang  und  lie- 
dern anderes  Inhaltes  bringen  Rudolf  von  Ems, 
Heinrich  von  Krolewiz ,  Reinbot  von  Dorn  und 
Freidank  diefe  gleich niffe  gelegentlich  an.  im  gegenfatz 
zu  den  genannten  bedienen  fielt  Uirer  nur  f pari  am,  1'clbft 
wenn  fic  die  Jungfrau  befmgen,  Reinmar  von  Zweier, 
Hardeeker,  Hermann  der  Damen;  \ind  hieran 
fchUcfst  /ich  die  freilich  viel  au/fallendere  erfcheinung, 
dafs  in  IVolframs  werken  auch  nicht  eine  fpur  von 
der  Verehrung  der  Jungfrau  ßfaria  fich  zeigt  (vgL 
Lachmann  zu  Walther  199).  hier  wirkte  ohne 
zwei  fei  die  abweichende  anficht  einer  religiöfcn  fecte, 
wie  denn  auch  Berti lold  in  feinen  lateinifehen  pre- 
digten es  unter  andern  als  ein  zeichen  der  ketzer 
angibt,  dafs  fie  die  heilige  Jungfrau  nicht  anrufen 
/(Leyfer  deuifche  predigten  XXX  anm.  44). 

Eiti  vor  1190  gedichteter  leich,  der  fchwung  und 
gehalt  hat,  und  ein  noch  älteres  lied,  beide  dem 
preife  der  Jungfrau  gewidmet,  kennen  die  haupt- 
fächlichften  auf  fie  bezüglichen  gleichniffe  der  gol- 
denen fchmiede.  zwifchen  diefe,  der  zeit  nach,  mö- 
gen die  noch  ungedruckten,  am  Niederrhein  gedieh- 
teten  Marienlieder  fallen;  fie  gewähren,  ihres  bedeu- 
tenden umfangs  ungeachtet ,  kaum  fo  viel  als  Jene, 
und  ungefähr   in    dicfcm    kreifse   halten   fich   auch 
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TVer7ih(T  vov  Terfernfep  und  Jfrnthrr  vom  Nieder ' 
rhehi.  in  dem  hrt«'Jiftiirkc  einer  ^Tarienhhifje,  dir  in 
das  zn-ölffe  Jahrhundert  (gehört  (n/tdeuffehe  hlätier 
2,  200.  201),  komm  f.  7?iehfs  vor,  aueJi  aus  der  kai- 
ferehi'otiik  habe  ieh  iiields  anzuführen,  es  hrifst  darin 
(pfälz.  hf.  hl.  48'')  nur  hiiilc  Alle  wir  ^otc  dienen 
mit  micholen  triuweii  und  fentc  Merjen  unllr  vrouwen. 
um  diefe  zeit  fanfjen  die  predifjer  an  die  hilder  in  ihre 
reden  einzumi/'ehen,  im7ner  aber  jnäfsifj^  wid,  aueh  hei 
dem ,  der  in  der  fohje  am  berühmtesten  rvard,  dem. 
vorhin  <jenanittcn  minoriten  Berthohl,  Konrads  zeitge- 
noffen,  erscheinen  nur  wenige,  ich  habe  im  12  Jahrhun- 
dert faft  nur  biblifehe  gleiehniffe  bemerkt ,  nicht  die 
aus  der  natur  entnommenen ;  gleichrvohl  kommen  bei 
Turpin  am  fehlufs  des  11  Jh.  einige  diefer  art  vor,  um  die 
dreieinigkeit  zu  bezeichnen,  und  fehon  früher  gab  die 
lateinifche  und  deutfche  bearbeitung  des  phyfiologus 
veranlafsung  zu.  gleirhniffen  aus  der  t hierweit. 

Die  anfange  diefer  bildlichen  fprache  mögen  in  die 
erften  Jahrhunderte  des  chriftenthums  fallen,  das 
beneifen  die  von  Munter  gefammelten  fgmbolc  (finn- 
hilder  -und  kunftvoiftellungen  der  alten  chriften. 
Altona  1825.  4)  und  die  von  ihm  in  der  einleitung 
(17  —  20)  zufammengeftellten  lateinifehen  gcdichte» 
im  vierten  Jahrhundert  gebraucht  fchon  Gregor  von 
Nazianz  das  bild  von  dem  phönix  für  die  geburt 
Citri fti,  und  zu  Covftantins  Zeiten  war  das  fymbol 
des  hirfchcs  verbreitet,  die  auf  die  Jungfrau  Maria 
fich  beziehenden  gleiehniffe  find  infoweit  Jünger,  als 
die  göttliche  Verehrung  derfelben  crft  zu  der  zeit 
begann,  wo  das  ehriftenthum  fielt  im  römifchen  reich 
ausbreitete ,  und  die  mehr  zahl  der  chriften  aus  fol- 
chen  beftand,  die  vorher  in  heidnifchem  dienfte  gelebt 
hatten,     bei  Gregor  von  Nazianz  ift  zuerft  von  der 
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,  anritfiinfj  dn'  junnfrnu  die  rede,  und  Juffiman  haute 
ihr  iewpel:  im  fiehenicn  Jahrhundert  nard  ihr  das 
yantheon  zu  ilom  tjen-idmcf,  allcjemein  fjehrüueldich 
'Tcaren  die  ausdrüeke  himmchkönifiin  (rfjl.  Zappert 
vita  Pctri  Acotanti  36).  ivohmmg  der  fonne ,  iempel 
ffoltea.  iver  die  hireJientäter  iu  dirfer  rüelfieht 
durehlefen  wollte,  liönntc  die  lüele  füllen,  die  ieh 
hier  in  der  imierfachmf)  lafse .  denn  aus  dem  zrrar 
ausfidii'lichen.  die  Zeiten  aher  nie] d  feh ei deii den  werke 
Ton  Canifius  de  facrofancta  virgine  iMaria  deipara  *) 
fceifs  ich  keinen  nutzen  zu  ziehen,  wahrfeheinlich 
wird  man  xerfehiedenen  rieht ungen  hegerpien;  in 
Jfidors  traciat  de  natiritate  domini  aus  dem  fiehenten 
jahrh.  kommt  wenifjftens  niehis  vor .  was  ieh  hier 
anführen  könnte,  und  allfjemein  verbreitet  war  die 
hohe  Verehrung  der  Jungfrau  oft  zu  der  zeit  nnferer 
gediehte ;  vgl.  Schröckhs  kirchengefchiclite  28,  235  — 
258.  Otfricd,  wie  vielfach  er  auch  veranlafsung  ge- 
habt hätte,  redet  in  diefem  finne  nicht  von  ihr,  er 
nennt  fie  \hlofs  taube  ohne  galle  (I,  25,  27),  und 
vergleicJit  fie  einem  cdelftein  (V,  5,  21);  in  der  alten 
üherfetzung  der  hymnen  und  in  dem  alifächfifchcn 
Heliand  fmdet  fich  gar  nichts  der  ari. 


Der  aufftellung  und  erörterung  der  cinzelen 
qleichniffe  und  bilder  will  ich  eine  überficht  der  haupt- 
fjuellen,  auf  welchen  die  unterfachung  beruht ,  vor- 
anfetzrn. 


*)  ex  macht  den  zireitcn  llu'il  dm  roviinetil.    dt'  min  Dei  mr- 
ruptelis  aus. 
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A.  loblied  auf  die  Jungfrau  aus  dem  i2  Jahrhundert  (ftntdur.  2, 
142.  rerbefscrt  in  IF.   Wackernagils  h-febuch  195  —  98 f. 

H.  leuli  vor  nVO  gedichtet  (diut.  2,  294.  Lachinann  über  leiche 
9  — it.     Wackeniagel  lefeli.  273-70). 

c.  Wernhers  ron  Tegerufee  Maria  {nach  Ho/fnitmn.i  ausgalie  in 
den  fiindgr.  2). 

D.     Mnrieutieder  (banör.  handfchrift  Id.  l  —  93^. 

R.     Wernher  rom  Xiederrhein. 

k"».  dentfehe  yredigten  aus  dem  zicölften  und  dreizehnten  Jahr- 
hundert {herausgegeben  ton  Leyfer,  ron  Roth,  ton  \V.  }\'acker- 
nagel  im  lefebuch  191  — 196.  ton  Bo/fmann  in  den  fundgruben 
ly.')9—126  und  in  den  altdeulfchen  Idätlern  2,  32— -40. 
159  —  178). 

Rc.    gebet    an   die  Jungfrau   aus    dem    12    Jahrhundert    idiutifka 

2,  289  —  91). 

F.  Gottfrieds  ton  Strafsburg  lobgefang  (Hagen  iiif.  bd.  2,  266  — 
276.     ftr.  1  —  63.  bd.  3,  454  —  4.59.    ftr.  1  —  36''). 

G.  Walther  ron  der  togelweide. 
H.     h^eidanc. 

ii'».     Reinmar  von  Zicetei-  (Hagen  mf.  2,  175  —  219). 

I.      Reinbots  tun  Dorn  heil.  Georg. 

K.     Rudolfs  ron  Ems  Barlaam. 

K^.     pfeudorudolfifche  ueltchronik   (nach  der   ausgäbe    ron  Gottfr, 

Schütze). 
L.    Heinrichs  ron  Kroleiriz  rater  unfer  (herausgegeben  ton  Lifch). 
L»».     Stolle  (Müller  2  hinler  Tripan  ftr.  1  —  30). 
M.    Slarners    lieder    (mf.  2,   166  —  177.      Hagen    2,   236—2.58*. 

3,  332*). 

Mb.   Meifener  (amgb.  31  —  44.  Hagen  mf.  3,  109.  HO). 

N.     Rumeland    (amgb.     7  —  19.     mf.    2.    223  —  226.     Hagen    2, 

367  —  371''). 
N«».    Gertelin  (Jlüller  2  hinter  Freibergs  Trift.  56—58). 
Sc.    Hermann  der  Damen  (Müller  2  hinter  Jirein  60  —  66). 
O.     Konrads  von    Würzburg   loblieder  (mf.  2,  199  —  201.   Docen 

mifc.  96  —  98  und  ultd.  blütler  2,  132.  133). 
p.     die  goldene  fchmiede. 

pb.    brach ftück  eines  lobgedichtes  (altdeutfche  blütter  1,  374  —  376). 
0.     Walthers    ron  Rheinau    Marienleben    (Mones   anzeiger    18.16. 

322). 
R.     Sigehers  loblied  (mf.  2,  2i9b  ,  222). 
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s.     bnider  Eberhard  (nif.  1,28  —  30). 

T.     Hudolfs  roll  Rotenburg  loblicd  (Benecke  beitr.  109 — 114). 

V.     Boppo  (»//■.  2,  230  —  233.     Hagen  vif.  3,  405  —  407). 

l-b.     Sähe  rcyina  ialtd.  bliiller  t,  78  —  88,     Ilagen  mf.  4,  760), 

zum  theil  eine  iiberarheitiiiiy  ron  Sigeheis  lobgefnng. 
i«".    das  dem   Konrad  r.   W.  untergefchobene   ave  Maria  (Hagen 

vif.  3,  337—344). 
vi.    %irei  ffrophen   an   die  Jungfrau  (neuer,  lit.    am.    1807,  64.^. 

646.     Hagen  vif.  3,  467). 
V.     Heimelin  von  Conftanz  (Hagen  mf.  3,  408  —  414). 
w.    Frauenlob   (Hagen   vif.    2,    337—352.     3,  111  —  158.  355- 

398}. 
wb.  geipficfies  lied  ans  der  mitte  des  14  Jahrhunderts    (anzeiger 

ron  Auffefs  1,  25  —  27). 
W.  Jlariengrufs  (anzeiger  3,  41). 
X.     Suchenirirts    gedieht   von    den    ßeben    freuden    der  Jttngfrau 

(Primilfer  123  —  142). 
Y.     gedieht    auf   die   Jungfrau    in    der    colinar.    handfchrift ,    das 
fälfchlicü    dem  Konrad  von  Würzbarg    beigelegt  wird,  und  in 
fpätere  zeit  gehört  (altd.  mufeuin  2,  202  —  20.5). 
y''.    unfer  frouwen  klage  in  dem  kolocz.   und  heidelberger  codex 
ron  erzählungen,    wo    das  gedieht  mit  unrecht    dem    Konrad 
V.  W.  zugefchrieben  ifl.    ich  kenne   es  nur   aus    einer  erneu- 
erung  in  Wilh.  Müllers  Afcania  (1820  f.  189). 
z.     gedieht  auf  die  Jungfrau   ron  252  Zeilen,   wahrfcheinlich  aus 
dem  15  Jahrhundert  (in  einer  pergamenthandfchrifl,  die  Achim 
ron  Arnim  hefafs). 
AA.  grüfse  an  Maria  (Docen  mifc.  2,  244  —  246). 
AA»».  abcleich  (Hagen  vif  3,  468^  —  468^^). 
BB.  3Iaria  gnadenmulter  zu  Freiburg  (irunderhorn  2,  179). 
cc.  triumph  der  ertrählten  feele  (icunderh.  3,  231 — 33). 
DD.  epitheta  deiparag    rirginis   carmine   coinprehenfa    anctore    Phi- 
lippo   Menzelio    (Petr.  Canifii  commentarin  de    rerbi  Dei  cor- 
ruptelis.     Parifiis  1.583.  fol.  p.  883  —  86). 
KE.  nieiftergefang  auf  die  Jungfrau  3Iaria  (Fifcher  typogr.  felten- 
heiten  Uefr.  4,  112  — 121.     ich    habe    ihn  nach  den  fieben  ge- 
fätzen ,  aus  welchen  er  befleht,  abgetheilt). 

Gott   iß    der    himele    keif  er     (Erec    132.    P. 
513.  Engelhard  OiuJ,  keifer  aller  küuege  (Hol.  1,  2. 
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Ilarlmaim  vom  fjlauhen  3066.  Vfjl.  f)raf  liudo/f 
29),  kcifer  aller  liimelo  (lio/.  3 ,  34.  C  187.  W. 
192,  21.  I  3905),  kiinoc  aller  künegc  (lltirlm. 
vom  fjlaubcn   3765.  C  206 ,  3.  pfdlz.  hf.  350.  hl. 

5  35),  der  die  keilerlichen  herfdiaft  hat  (('  206,  2). 
himelküiiec  fh//  llrUdiid  liäiififj.  E  69,  /<S.  1  3629. 
1*210},  hinielvürlte  (O  201».  P  591.  Uc  3431'), 
himelvater  (L  3766.  N  18c),  vater  aller  hohen 
veter    (P  1543),    aller    kriftenheit    (ff  181,    10), 

•»  himelhcrre  (.V  329),  des  himels  wirt  (C  179,  20. 
L  1973.  jM  247 n\  Ic  342»),  hmieljeger^  weil  er 
(las  ehihorn  jagt,  das  den  fclwfs  der  Jungfrau 
facht  (P  262),  der  cngel  trüt  (I  3909),  himel- 
vogt  (Erec  10104.  Kavzkr  mf  2,  246».  Uc  337^), 

•s  der  höchffe,  (W  3,  361»),  der  almchtige  voget, 
der  gerirht  hält  (P  1551),  der  l'iht  under  diu 
ougeoj  dem  dehein  gedanc  ill  tougen  (welfch.  gaft 
pf.  hf.  hl.  65n) ,  der  in  elliu  herzen  fiht  (G  71, 
22.  1  920.   Gerh.   496.   Mai  hl.    18''.    144),    dem 

«0  alliu  herze  od'en  l'int  (Sfrirliers  Karl  121»),  dur 
alle  llnne  ein  feheuder  lift  (mf  2,  213»), 
fch Opfer  aller  dinge  (]\P>  31».  40'^.  amgh.  20b), 
der  weinen  und  lachen  gefchuof  (Wolfr.  Wilh. 
258,   19),    der   beidiu   krump  imde  fleht   gefchuof 

«5  (Varz.  264,  26).  da^  anegenge  unt  da^  ende 
alles,  des  dar  ift  (kaiferchr.  pfälz.  hf.  176),  an 
angenge  und  an  ende  (G  36,  .37.  M^  40».  mf.  2, 
212^),  l'uudcr  ende  und  anc  urfprunc  (O  alld. 
Jjldtter  2.  132.  Gerh.  343),  alpha  et  o  (K  1,  1. 

»0  Gerh.  300.  amgh.  26c).  nihtes  iht  und  ihtes 
niht  (amgh.  37»).  der  mir  ze  lebene  geriet  (Nih. 
2091,  4),  f m i t  r an  Oherland e  (. M  247»*  ftr. 
3  und  4.  W  2,  339t>.  vgl'.  Regenh.  Hagen  mf.  3, 
354b)  rveil  er  alles  oben  im  himmel  fchafft,  der  wife 
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ackcrman^  der  der  werlt  alrefl  begaii  (L  2977), 
der  Adaincn  gfebilidötc  (Rofitvr  374),  diu  hoefto 
haut  (Parz.  13,  /3.  465,  2S.  487,  20.  W.  Willi. 
160, 14.  Lohenfjr.  42),  der  die  wcrlt  hat  bcflo^^en 

s  und  alliu  dinc  in  luicr  haut  (C  208,  24.  25.  En- 
<}<lh(ird  hoff.  Jiiiii.  Lo/ici/f/r.  4),  des  haut  de^  mer 
gelalzeu  hat  (P(tr:.  514.  15),  der  die  fternc  zir- 
keu  künde ,  und  der  erden  gab  die  runde  (N^  705. 
70()).  der  himel  und  erde  ut'  habet  gar  (C 212, 19), 

«»  treit  (11  2,  33i)>>),  uvifafst  (E2,  18):  von  dem  aller 
hceileu  luft  unz  in  die  nideriftcn  gruft  gcwaltec  (klage 
499),  in  des  gewalt  diu  werlt  l'tal  (C154,  33),  gewal- 
tic  fürlte  in  lüften  gar,  herre  üf  der  erde  und  in 
dem  fe,   got   meiller   in  abgründe  (Kanzler  mf.  2, 

\'^24fin):  der  des  abgründcs  tiefe  hat  geme^^^en,  und 
des  himels  hojhe  nibt  enhat  verge^i^cn  (E  56,  24. 
25),  der  als  ein  vel  den  himel  dent  und  ü^  ein 
ander  ftrecket  (/' /^^^Ä — 29),  den  al  diu  werlt  um- 
bcgrifen  niöhte   nie   (R  222n)^  den  alle   himel   nibt 

«u  bevähen  künden  (ü  2,  233") ,  den  elliu  dinc  au 
breite  an  lenge  niht  begrifen  mugeut  (?nf.  2,  213^), 
aller  wite  und  aller  lenge  ein  umbe  gender  rinc 
(Hb  178b.  wf  2,  213")^  aller  höhe  ein  dach  (Ifb 
178b.  n.f.  2,  213"),  aller  tiefe   ein   endelofer  grünt 

«3  (IIb  178b.  ?nf.  2,  213a).  des  fe^^i^el  ift  der  himel 
dort,  und  diu  erde  finer  vüe^e  fchamel  (U  232b), 
der  aller  wunder  hat  gewalt  (Lohenfjr.  9),  der 
tuon  raac  fwa;^  er  wil  (II  19,  15.  25,  8),  der  bufch 
unt  beide  bcgriienet  (Maluffis  pfülz.  Iif.  64a),  der  üf 

*•  der  winde  vcderen  fa^  (Martiva  7c),  der  die  mer- 
griei^cn  zeit  (C  töl,  31.  cffl.  E  57, 18),  der  die  fterne 
hat  gezalt  (Parz.  659,  20),  der  wci;^  die  zal  der 
fterreu,  der  worhle  mäuen  unde  hnincn  (E  2,  20. 
Viürheims    PHlh.    rafi:  //f.  220".  357»),   der  wei^ 
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des  ertrichcs  breite  und  aller  tage  zal  (E  56,27  — 
29),  nach  des  geböte  fich  da/,  weler  muo/,  rihten 
(P  1544  —  45),  der  des  elels  niunt  cntllo:^  (E  50, 
19.  Mart.  Ic),  der  das  rutlie  meer  thc'dte,  und  die 

&  fehiif/en  hindttrck  fji'luji  Ji'ufs  (E  56,  20.  2t). 

Er  ifl  mcnfche  ar  lewo  kalp,  got  unde 
niht  alp,  nach  Ezrrh.  10.  14.  tntd  of/rnh.  Juh. 
4,6.  7  (Mt>  37b)*);  er  \\\  der  funne,  ift  der  tac, 
iit  diu  wunne,    die  nehein  trüebe  krenket   (C  184, 

10  12),  got  ein  l'unne,  wan  er  ilt  da'^  wiirc  lieht, 
dar  al  diu  werlt  von  gefiht  (L  849.  850),  er  ift 
noch  liehter  denne  der  tac  (Pnrz.  119,  19) ;  in 
einem  nurdiphen  (jed'nht  (flcipi  ftr.  16.  18)  heifst 
er  fonnevkOnig  (fölar  (jramr):  Maria  als  mond 

1»  erhält  ir  licht  erft  vo?i  dem  göttlichen  fonncnfchern 
(D  3t>). 

Er  ift  alt  her  ro  und  juncherro  zur/leich, 
weil  er  in  Chriffus  fich  erneute;  fein  graues  haar, 
fein  rveifser  hart  wurden  braun  (Hb  175b.  216».  Q 

to  mf  199b.  200b  u7id  Ducen  mifc.  1,  97.  P  1536  — 
37.  }V  3,  158").  daher  heifst  er  alter  grifer  junge- 
linc  (V  ftr.  68) ,  der  junge  nnd  alte  (P  1369. 
1388),  und  Maria  fprieht  mm  alter  friedel  kulle 
mich,   da^  l'i  gefagt:   ich  fach  ihn  an,   dö  wart  er 

t&junc  (ff'  2.  340");  in  ihrer  glut  erneute  fich  der 
alte-phöni.e  (phyfiol.  fundgr  1,  36.  37.  P365  — 
369.  ff.  340b.  vgl.  Munter  fmnhilder  94—97).  er  ift 


*^  diefes  bild  trhd  auch  auf  die  vier  ei'uiigeliften  häufig  tinge- 
icendel  %.  b.  31.  246.  247"*.  vgl.  cluifll.  kunflfymb.  2—4.  Kuglet 
gefch.  der  mahlerei  2,  10.  Reinviar  von  Zweier  (W>  t78*>)  fagt 
Jefus,  du  vaterhalp  Johannes  ar,  du  leo  Marens,  du  muoterhalp 
Mathens  menfche  gar:  hie  mite  bezeichennngc  an  Lucas  ftilt, 
geforniet  als  ein  kalp. 
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das  thier  des  hhnmeh^  derhirfch,  der  dürftig  zu 
dein  bnoincn  der  junfffran  Ixommt ^  und,  geiaht 
Ton  h\  zu  einem  liiii  den  kalb  fielt  verjünrft  nach 
pfalm  42,  2.  höh.  lled  2,  9.  8,  14  (P  1356  —  67. 

^1390  —  94.  vgl.  Minder  fninbifder  58.  59).  dann 
auch  der  hir/'ch,  der  fein  altes  geiveih  himvirft 
und  mit  dem  neuen  heiles  hörn  vertaufcht  (P 
1380  —  93). 

Die  DREIEINIGKEIT  Tvij'd  Verglichen  mit  einem 

*^  dreidr ä h  t i g e n  g e w ehe:  die  guiiJieit  ift  ein 
drivaltic  ftric  (M^  41b) ;  fie  ift  in  ein  gewoben  und  doh 
in  drilch  gevlohten  und  geftricket  (U  232^.  vgl. 
G  36.  32.  P  338.  1136).  gutt  ift  der,  des  nara 
fich     vliht     in    diillie     (Lohengr.     181);    Konrad 

^^  fagt  (0  199»)  din  majeftat  ia  einen  knöpf  drivalt 
fich  wirret  unde  leit,  oder  (alld.  hlätter  2,  132) 
drivalt  in  ein  gedrungen  und  einhch  in  driu  ge- 
tlohten.  fie  ift  die  man  de l,  die  aus  fafer  fchale 
und  kern  hefteht  (Tiirpin  vita  Caroli  m.  c.  17.  krö- 

to  nike  o?n  keifer  Carl  f.  66):  das  holz  an  einem 
ftamm  mit  zwei  gabeln:  di^ei  verfchiedene  namen 
fagen  dafselbe  aus  (Eb  Wackern.  192);  Konrad 
(altd.  hlätter  2,  132)  fich  flaht  ein  drivalt  ris  ü^ 
eirae   ganzen   afte.     ferner    die    harfe,   die  holz 

«5  falten  und  klang  hat  (H  24,  15) :  kunft  faite  und 
hant  erzeugen  nur  einen  ton  (W  3 ,  38 9^) ,  der 
lift  tihtöt  da^  werch^  diu  hant  ruoritj  der  feito 
clingit:  der  ewige  vater  tihtotj  der  eWigc  fun 
werchöt,   der    heilige    geift   lülit    alle   die  zuugen, 

30  der  herze  got  nieiuit  (Ei>  VFackeim.  192.  vgl.  Tur- 
pin  c  17):  die  fonne,  die  feuer  und  fchein  hat 
(11  24.  26) ,  hitze  und  licht  (E^  Leijfer  89,  14. 
15.  Wackern.  191),  oder  helle  glänz  und  hitze 
(Turpin.  vgl.  Wolfr.  Wilh.  216,  20— 23):  feuer, 
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fhis  rauch  fchein  und  Iiitze  vereniifjt  (Tiichncr 
von  der  empfäiffjim  gutli.  hf.  3'>) :  licht,  das  aus 
feucr  dacht  und  nachs  bcfkht  (W  3,  38W>): 
waffer ,  das  zugleich  fchnee  und  eis  ift  (Mb,  44». 
f  W3,  389f>.  Ic339lf.  Teichncr  lih.  fapicntifC  goth, 
hf.)  oder  brunncn ,  /lufs  und  fre  (jung.  Tifurcl  in 
Docens  inifc,  2,  123).  fie  hann  mit  dem  Wagen- 
rad r erglichen  werden,  das  aus  nahe  fchienen 
und  hranz  zufammengefeizt  ift  (Tmyin).  auch  mit 

Vi  dem  menfchcn .  der  leib  gludcr  und  fccle  bcfdzt. 
Mannigfaltig  find  die  bilder  von  der  Mensch- 
werdung und  JiNGFRÄCLiCHKEiT.  wie  die  fonne 
durch    glas    f  che  int.    fo    ward    ßlaria    von 
gott   durchdrungen  (E  46,   1.  2.  56,   16.   17,  E^ 

15  Leyfcr  27,  15.  16.  48,  39.   Wackern.  191.   F  ftr. 
1.  (r  2.  11.  11  24,  10.  Gcrh.  2246.  L  640  —  43, 
0  2O0'i.   P  434    vgl.   787  — 89.   S  29».    Ifc  41.  ^.^^^^^^j, 
warlb.  krieg  mf.  2,  12a.  EE  5,  12).   krijftall  und 
beryll  bleiben  kalt  während  eine  kerze  durch  fie 

10  entzündet  wird ,  fo  rvard  durch  den  göttlichen 
fchein  Chriftus,  das  wahre  licht,  entzündet  (P 
842  —  57.  vgl.  C  163,  15.  Yb  1131.1133).  iMaria 
ift  7vie  ein  fpiegel,  der  taufend  bilder  aufnimmt, 
und  doch  nicht  verletzt  wird  (Mb.  44<i.) :  fie  gleicht 

n  der  luft,  die  klar  und  hell  ift  wenn  die  fonne 
durch  fie  fcheint,  fonft  aber  dunkel  (Teichner), 
wie  das  geftirn  feinen  glänz  hervorbringt,  fo 
gebar  fie  den  herrn  ohne  fchmerz  (P  686).  gott 
war    bei    ihr    wie   die  fonne   bei   den  blumen 

t^  wenn  fie  den  thau  verzehrt  (P  298 — 301. 
1046  —  47).  7iie  regen  utid  thau  über  das  gc fieder 
des  grünen  fittichs  herabfällt,  ohne  dafs  es  feucht 
wird,  fo  hat  die  flut  der  fünde  fie  nicht  benetzt  (P 
1850 — 57).  fie  ift  der  feurige  bufch,  aufweichen 
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ftch  der  hcrr  vor  Mofes  hcrab/irfs,  und  der  unverfehrt 
blieb  (A  142,  9.  10.  E  43,  17.  Eb  Leyfer  26,  15. 
27,  20.  102,  16  —  20.  G  2,  14.  I  2717.  K  65, 
13.    M  246b* .    ]\-  10.     O  201.    P  449—55.    S 

»  26b.  T  110.  Jlaejen  mf.  4.  641a.  Z  185.  DD  39. 
EE  4,  17).  nie  die  drei  mann  er  im  feurigen 
ofen,  zu  welchen  der  herr  herab  kam^  die 
ghä  nicht  anders  empfanden  als  das  frifche  gras 
den  kühlenden  /hau,   fo  gebar  fie  ohne  fchmerz 

»0  (E  54.  12  —  31).  fie  ift  der  berg,  aus  dem  der 
ftein,  d.  i.  Chriftus ,  kam,  der  das  hild  zerftörte, 
rcclches  Nebiicadnezar  im  träume  fah.,  nach  Da- 
niel 2,  45  (E  3,  11  —  20.  N  225.  S  29b).  fe  ift 
die  ercige  p  forte   (E  57,  30),   des  himmelreichs 

>*  (Eb  Leyfer  25,  27.  F  ftr.  17*.  Mb  33a.  JJd  2,  10), 
des  paradiefes  (IIb  216b.  mf  2,  96b):  der  faelde 
ein  pforte,  denn  fie  empfieng  das  wort  durch  das 
thor  ihres  ohres  (B  33,  36.  G  36,  35.  P 
1280  —  93.  1728):  dadurch  kam  die  taube,  der 

20  heilige  geift  (vgl.  Munter  105) ,  leife  in  ihr  herz 
geflogen  (F  32'.  0  200a.  p  1970—73).  fie  keifst 
befchlo:5^eniu  porte  entäniu  dem  gotes  worte  (A 
143,  39):  die  pforie  des  tempels  gen  morgen, 
die  verfchlofsen  rvar,   und  durch  welche  nur  der 

«5  herr  eingieng ,  nach  Ezechiel  44,  1.  2  (B  4.  E 
44,  9  —  15.  Eb  Leyfer  26,  5.  G  4,  7.  I  2731. 
4061.  K64,  19.  P  1786  — 89.  Pb  375.  S  28b. 
U  233a.  Uö  149  —  52.  T  112.  W  3,  158».  390a. 
Y  ftr.  6.  9.  Z  23—26.  EE  6 ,    15).    der  alten 

30  fage  gemcifs  kann  das  einhorn  nicht  erjagt  wer- 
den,  kommt  aber  freiwillig  zu  einer  reinen  Jung- 
frau, und  entfchlüft  in  ihrem  fcho/s,  wo  es  gefan- 
gen wird  (Ifidor.  orig.  12,  2.  Parz.  482,  24.  25. 
mf  1,  84a.  troj.kr.  9559  —  60.  Renner  19296  — 
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97.  wvndii'ltom  3,  i68.  rrr()1.  Munter  43):  fu  ift 
Chriftag,  nm  dnn  Imnmcljäijir  fjd riehen^  zu.  Marin 
ficlxot/imm  (ftUiifinl.  fuiuhjr.  /,  18.  li).  N nif.  S,  224. 
O  2ÜOb.  P  256  —  77.    Ic  342'>.   f^V  3,  390a,  AJb, 

tt  17),  vder  Uutt  ift  ein  filrft  y  der  }(Ujl .  und  der 
eriffcl  (rühriel  fein  jüffcr  (EE  1  und  2).  bildliche 
dürft  eil mujvn  diifcs  (fldelmiffes  auf  liirctwnqemäl- 
dcn  findet  man  naelujerviefen  von  Munter  43.  anm, 
69.  und  in   dem  arc/tir   von  Sfäudlin   und  Tfchir' 

!••  ncr  1820  4,  495.  Maria  ats  mutter  gleiclit  der  gcrte 
Aarons^  welche,  obfjleich  dürr ,  dennoch  grünte, 
blute  und  mandehi  truff  nach  4.  Mofes  17^  8. 
(A142.  1  —  3.  (J168.  1  —  4.  179.28.  202.  40^ 
203.  3.     Ef>  Lojfer  27,  23.    Jfarkern.  192.    G  2, 

•■i  5.  /  2728.  K  65.  13.  Kb  2,  85.  L  680  —  85. 
M  170".  Mb  44'i.  N  10".  P  622.  642.  11  ffr.  15. 
18.  S  28".  Till.  Lc  340b.  AAb  17.  W  3,  390". 
Dl)  40.  EE5.  18);  daher  hei fü  fie  der  mandel- 
bouni,   der   uiht  dürkel   wirt  fo  er  bliiomcu  uiidc 

M  mvi^ijQ  birt  (H  24.  8.  9).  mandelhaames  b/üte  (P 
862).  blühendes  inandelreis  (M  173b  Z  50.  EE6, 
17).  blühendes  himmelreis  (F  ffr.  3.  M  257 a\  P 
648.  Yb  1127),  da^  künecliche  ris,  da  von  fich 
in  liljen  ,\vis    der   gütliche   bluonic  want  (Pb  375), 

^blühende  (jerte  von  Jeffa  naeli  Jcfaias  11,  10 
imd  Hörn.  15,  12  (A  143,  17  —  21.  Hb  176*^,  L 
2992.  M  171b.  K  64,  28.  M  368'.  N  13b.  P 
638  —  65.  Pb  374,  11  220".  T  HO.  üb  219. 
Lc  340".     Ud  2,  1.     rV  3,    157b.     Y  ftr.  8.    Z 

ai»  45.  AA  244.  nmnderhorn  1,  208).  fie  ift  eine 
blühende  aloe  (F  ftr.  4),  not  neil  dicfe  nur 
einmal  blüht,  ferner  die  ruihe  (virffa=virfjü,  ruote 
diu  da  magit  hie^  E  43,  7),  rvomit  Mofes  das  meer 
theilte,  in  nelchem  Pharao  ertrank  (E  43,  7.    Z 

t 
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125.  EE  6.  9.  10):  die  gerte,  die  Ahafverus 
gcxjen  den  veirjte.,  dem  er  hukl  erzeigen  wollte  nach 
Ef liier  4.  11  (S  28f>)  -  dns  Jiörblein,  in  welchem 
Mofes  auf  das  naffer  fjefetzt  ward  (E^  Leyfer 

i  46,  31  —  35.  P  1944  —  51).  wie  das  feiden- 
würmlein  im  (jefpinft  ward  Cliriftm  hei  ihr 
gefunden  (AA  246):  fie  gleicht  der  hlume  im 
meer,  in  welche  fich  nachts  ein  vogel  fenkt  und 
einfchliefsi  (P  1958  —  61).    fie  ift  die  wie  fei, 

*"  von  der  das  hermelin  geboren  ward  (P  160  — 162. 
172.  TV 2.  339a).  goldundfeide  (AA 244)  oder 
sei  de  und  flachs  {0 199a.  P 1016—17)  ward  zu- 

~  fammcngercunden.  fie  ift  der  zun  der.,  in  welchem 
'  gottcs  flamme  fich  entzündete  (I  4015 — 20.    N  2, 

15  224a.  0  altd.  hl.  2, 133.  P1152.  U 2,  233a.  3.  407. 
i/c  337b.  339b) :  das  h  i  m  e  1  Ii  o  1  z ,  von  dein  feuer  des 

.  heiligen  geiffes  getroffen  (P  376 — 77):  fie  ift  das 
feuer  des  lebens,  in  dem  der  alte  phönix  fich 
verjüngte  (P  364  — 369.     W  2.  340b.     AAb  17. 

^^  vgl.  pligfiol.  fundgr.  1,  37):  der  verfiegelte 
brunnen,  den  die  göttliche  fonne  befehlen  und 
entzündete  nach  höh.  lied  4,  12.  (A  143,  46. 
D  7a.    S  29a.    AA  245.    DD  52.    EE  6,  23): 

.  die  erde,    mit    der  fich  der  himmel  vereinte  (C 

vsl79,  19),  die  gebenedeite  erde  (D  2.  4):  anger 
ungebrachöt,  dar  ane  ftät  ein  bluome;  diu  liuh- 
tet  alfo  fcöne  (A143,  5 — 7.  W):  der  befchlofsene 
garten,  den  gott  fellft  hütete ,  nach  höh.  lied  4, 
12   (A  144,   1.  2.    D  4a.    S  28a.    DD  50.    EE 

zo6,  21j:  die  aue,  die,  von  himmelthau  begofscn 
und  beregenet ,  blumen  trägt  (F  ffr.  8.  M  170b, 
P 180—81.  653.  W3, 157b.  AA  244):  gott  bef chat- 
tete fie  mit  feines  geiftes  thau  (C 178,  30.  0  200b. 
S  29a)  y    der  unfer  heu  grün   machte    (0  200b). 
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daher  ift  fie  auch  das  lamm  feil  Gedeons^ 
rmlclirs  allein  vu7i  dem  fliaa,  hvfeuchtet  ward,  rtüh- 
rend  alles  andere  trocken  blieb  nach  richfcr  6", 
37—38  (A  142,  15—18.     CMS,  5.     G  5,  20. 

*  /  2708.  N  lOu^.  Friedr.  v.  Sunnenb.  amfjb.  24t>. 
p  1790—93.  T  111.  U  2,  233a.  3,  406n.  Uc  3380. 
ir  3.  390".  Z  52.  JA  244.  1)1)37.38.  EE 
5,  21).  das  filber  drang  bei  ihr  rein  aas  dem 
erz  hervor  (P 430),  der  mandelkern  ganz  aus 

>«  der  fchale  (P  432  tgl.  654).  fie  ift  das  fiegely 
auf  welches  die  gottheii  fich  abdrückte  nach  höh. 
Iied8,6  (C187,  18.  0  200".  P490):  oblateifeu 
des  lebenden  himmelbrofs  (P496 — 97):  gottes  ta- 
h  e  r  n  akel  (P1274.  X1027) :  der  geweihte  (¥23) 

^^  goldene  fahr  ein  (EE  6,  24),  der  das  h  ittim  cl- 
or ot  befchlofsen  hat  (S 28f>) :  b a Ifa mfc h r e in  (M 
2460*)  kcffe  der  heilikeit  (Jl  3.  332\  7nf2,  213«): 
der  goldene  eimer  (P  555.  EE6,  22),  dar  imie 
lac.dcs  wunfches  brot    hie  vor   in   gotes   tem- 

80  pel  (P  556  —  57):  der  vröiie  tifch,  dar  üf  diu 
lebende  fimele  Avart  gelant  von  liimelc  der  feie 
zeinem  e^^en  (P  550):  das  wachs,  in  welches 
der  honig  der  göttlichen  füfsigkeit  gelegt  woard 
(P  1012.   15):  das  himmelneft    des  pelicans 

i^  (P  468).  fie  ift  das  oberfte  himmelreich. 
darin  got  wohnt  (D  2"):  gotes  Üa.t(P580),  zelle 
(B  1.  F  ftr.  1.  IVc  41),  palaft  (G  5,  1),  zejt 
(X  926.  vgl.  P  1262),  ka pelle  (P  1242).  faul 
(C  148,  2.  178,  14),   könig^iaal  (I  2738),    haus 

30  (T)  80.  Eo  Leg f er  90,  40),  enges  hausgemach  (P 
1251),  gadcm  (P 1255),  arche  (IJ  3.  406.  AA 
244),  tenipel  (F  14\  Mb  33".  P  1561  U 
3,  40.  W  3,  370"),  thron  (D  41b.  W  2,  340b. 
3,  158"),   fedel    (Mb    33".     P  1729),    fefsd  (U 
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233),  fedelburc  (W  2,  3391),  fürftenftuhl 
(üb  207).  fie  ift  da:^  erweite  va:^  der  gotheit  (B 
7,  M  170a.  Nc  78),  der  wer  der,  in  deffen 
herrlichem  kräuterduft  gott  fich  ergieng  (P 1342 — 

f^  45),  kämm  er  der  wahren  fonne  (C  176,  32), 
krippe  des  lammes  (A  143,  30),  SaIo7nons 
thron  von  reinem  kalten  elfenhein  (D  42a.  45«. 
G  4,  35.  I  2707.  M  173b.  P  1735—1741.  1785. 
S.  28b.     U  233a.     T  111) :    Salomons  tempel 

^^  (JA  244),  trifekamere  der  triuitat  (P  348), 
drivaltec  fagerajre,  facrarium,  (R  219b.  TJb 
213). 

Mutter  und  jung  fr  au  zugleich  (B  68.  E46, 
2.  54,  33.    G  4,  3.  13.  Gerh.  2243.    L  707.  D» 

»5  ftr.  18,  M  173b.  257a\  TJc  340b),  heifst  fie  muoter- 
meit  (Mb  33"),  meitmuoter  (C  198,  17),  maget  an 
ende,  muoter  äue  meile  (C 179,  21).  fie  ift  dem  vater 
geborn  ze  muoter  (P  287.  vgl.  324  —  27.  1542— 
43),    gehärerin    ihres  fchöpfers    (E  58.    6.     Eb 

«0  Wackern.  195.  Hb  176b.  R222a.  S  29a.  G36,  25) 
mutter  und  bafe  von  Jefus,  der  ihr  vater  und  Vet- 
ter ift  (P  1868  —  69),  ihr  kint  ihr  gott  und  ihr 
fchepfer  (F  28*):  tochter  ihres  kindes  (E  58,  5), 
gottes  braut  (Mb  3,  109b),    himmelsbraut  (C 

^^181,  26.  P  290.  üb  4.  W  3,  360b),  braut 
von  Nazareth  (üb  239,  fo  ift  auch  wol  R  220a 
ftatt  geburt  zu  lefen),  er  wühlte  gotes  dirne 
(P  1847.  Pb  374),  gottes  mutter  (I  3926.  P 
438.     W  3,  360b.    AA  244),  tochter  (I  3926. 

80  U  233.  üb  4),  gemahl  (I  3925.  P  439),  amme 
(G  4,  39.  Mb  33a.  Q  200a.  P  293.  V  233a. 
Hagen  mf.  4,  641a).  pe  war  bei  Jofeph  wie  das 
blühende  rofenblatt  bei  dem  fcharfen  dorne, 
unverletzt    (F  13\    P   1210  —  15):    daher    rofe 
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l-:\aJine  der  fände  dorn  nach  höh,  Ued  2,  2.  (C 
156,  3S.  D  39a.  E  57,  33.  .Ef>  Leyfer  100,  11. 
G  7.  23.  L^  ftr.  14.  31  172a  175a,  Mb  lOm. 
R  222a.  üb  159.  m  2,  1.  W  3,  157b.  X  284. 
5  EE  7,  6  —  8),  pßffjßrop'  (P  422),  rofe  im  him- 
melt hau  (üb  219b.  I  4026.  P  1908.  U  3, 
405a.  JJc  337a.  343aJ,  detm  fte  empß?r/  den 
ßfsen  thau  des  Mmmcls  (P 181.  653 — 54.  Regcnb. 
Hagen  mf.  3,  353a):    Hl  je  in  dornen   (A  143, 

10  9.  Eb  Leyl'er  117,  30.  K  64,  14—18.  DD  43)  i 
vifch  unz  üf  den  grat  (F  ftr.  22.  vgl.  Hagen  mf. 
4,  312):  cederbaum  ohne  wurm  und  fäulnis 
(A  144,  45.  R  219b.  U  3,  406a.  üb  199.  vgl. 
Eb   Leyfer   116,  39.  40).    fte  ift  gleich   der  tur- 

ihteltaube  ohne  rjalle  (Otfr.  1,  25,  27.  A  143, 
43.  44.  C.  160,  20.  207,  2.  D  59b.  90a.  12750. 
M  172a.  Nb  56a.  p  570.  Q  328.  Yb  1123. 
Staphorft  hamb.  Idrcliengefclu  1,  4.  f.  229.  U'3, 
405.  Uc340b.  üd  2,  6.  vgl.  Freidank  LXXXVI), 

«0  ohne  zorrt  (E  58,  1),  Tievfch  und  trauernd  (D 
30a),  voll  treue  (F  ftr.  8.  10*).  ihre  keufcJiheit 
gleicht  dem  weifsen  fchnee  (F  ftr.  8.  10*),  dem 
elfenbein*)  (F  ftr.  8.  10*.  Q  17),  der  t raube 
(F  8.  10*)  und,  wegen  feiner  reinheit,  dem  ara- 

i^bifchen  golde  (T  ItO.  TJd  2,  5). 

Maria,  himelkeiferin(^Ptf.  U  405b.  406a. 
Üc  337.  AAb  18),  keife  rinne  (P  535.  766. 
1472.  R.  220a.  üb  198.  Soltau  volksl.  250), 
fselden  keiferinne  (P1832),  keiferlichiu  magt  (P260. 


*)  trarum  Gottfried  rothes  elfenbein  fagt  weifs  ich  nicht. 
Wackernagel  (monatfchrift  für  Schiefsien  1813)  meint  nach  Jlias 
4f  141  oder  einer  nuchahmung  diefer  ftelle  bei  tateinifchen 
diehtcrn;  tgl.   Gefner   %u   Gaudian.   de  raptit  Proferpinae  1,272. 
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y)Pb.374),  keiferlichiii  vruht  (P947),  von  keifersadel 

\XJA  244),  geht  vor  lömgs  /andern  (L  1392)   als 

.''ein  kint  aus  Mnigspainm  (Uf>  11.    AA  244).    fie 

.   ift    von  Davids  gefrlilecht    (Pb    375),   Davids 

5  niftel  fC  193,  20),   Davids  tliurn   nach    höh. 

iied  4,  4  (DD  54),  geboren  von  Salomon  (l/b 

5),    Salomons    hint    (P^  375),    tochter   von 

.VSion  (P  640^41.    R  219K     T  112.     Uf>  235. 

X  885  —  86.     W  2,    339"),    königin    von    Sion 

i^  (klagen  mf.  3,51a),  Jerufalems  zinne  {_AA244. 

.\^gLP515). 

V    N^?<^,  die  himmelskönigin  {Otfr.  1,  3,  31,   A 

144,28.  C147,  2.156,  38. 163,  8.  EbLeyfer38,  35. 

fumlgr.  1,  121.  29.  E^-  289.  F  /tr.  1.  G  4,  38.  Hb 

i^218b.    Gerh.  2253.  M  169h.    N  14a.  P 1566. 1720. 

1782.  Q329.  R  2 19b.  220".   üb  198.  S.29b.  T 114. 

-üb  198.     Z  37.     AA  244),    die  felhft  Am  hoch- 

.c.fwcbende    kröne    genannt    nird    ( üb    209),    der 

.{^en0l  königin  {anzeiger    von  Auffefs  2,  97),    der 

*ö  ihr  fohn  himmel  nnd  erde   unterworfen    hat   {Pb 

375),  fie  trügt  eine  kröne  von  zwölf  ft er nen 

ioder  ft  einen  W  2,  337a.  vgl.  P  1836  lesarten) 

auf' dem  haupt ,  hat .  die  fonne  zum  kleid,   und 

der  mond   ift    ihr  fchemel  nach  offenb.  Joh. 

«5  12,  1  {D  79a.  85b.     Bertholds  predigten  278.    N 

14a.   P  1833  — 49.  S  29b:    W  2,  339b.  X  242 — 

48.  245.    BB  179.   180.     DD.  30.    ?vunderhorn 

1,  228) ;  daher  find  ihr  fonne  und  mond  unterthan 

iL  bl.  398—400).  auch    ift  fie  felb/t  die  fonne 

■MiJEb  Leyser  95,  18.  21.    F  9*.   Bertholds  j^redig- 

ten  144.     Yb  1121),  fonnenfchcin  (F  34*),  fonnen- 

glanz  {Hb,  217".    Mb  3,  109a.  R  219b.     üb  212), 

funnevarwiu    kläre    {G  7,  23.    Nc  87.    DD  58), 

lieht  ob   al  der  werkle  lieht  {R  219b.     üb  203), 
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lichter  denne  der  tac  iC  147,  33%  lieht  da^  immer 
lebet  (P  144),  lieht  der  criftenheit  (/?  2),  lieht 
vor  allen  kerzen  (P  860.  rgl.  1174),  liehtva:^ 
in  der  vinfter  (C  163,  15.  M  176«.  S  20»),  lu- 
scerne  (^  3.  I  2746.  Uc  339n).  vor  ihr  ver- 
fchnindet  der  glänz  aller  plancten  (/>  401 — 402) : 
fie  erleuchet  die  finffere  nacht ,  als  fei  fie  von  fon- 
nen  erhellt  (//*  181»):  fie  ift  morgenröthe  nach 
höh.   lied  6,    9   iJ  143,  14.     Ef'Lcyfer  95,  2.  4. 

10  F  ftr  2.  G  2,  6.  m  217».  J  2748.  3930.  L 
1396.  31  247»\  P  682.  R  219».  U  3,  406b. 
W  3,  158^.  üd  2,  9.  Theophilus  bei  Bruns  320, 
531.  JA  245.  DD  58.  EE  6,  13),  die  den 
ta^  verkündifjt :    anfyang  der   fomie    ( Y  ftr.  2) : 

i'i  aber  auch  der  mond,  nach  höh.  lied'  6,  9^  der 
fein  lieht  von  der  fonne  empfävfit  (7)  3f>.  .E^  ^De?/- 
fer  95,  11.  F  ftr.  20.  9\  Yb  1124).  fie:  fjlmiht 
dem  adler,  dcffen  aurjen  allein  das  fonnetWLcht 
ertragen  {P  1106— 20.     W  2,   340b.     Yb  1122). 

iofie  ift  eine  fache l,  die  vor  erfchaffimf)  aller 'dinge 
fchon  vor  gotfes  antlitz  brannte:  fie  war  von  an- 
fang  her  in  feiner  gegenwart  (P  704 — 725^  vgl. 
285  —  86.  Fiiedrich  v.  Sonnenh.  mf.  2,  213»): 
fie  ift  die  leiige  an  anegenge  gewefeu  bi  der  got- 

«iheit  (iYc  62).  ,     '  ,  )     ,  ;J  .- 

-iil  Gries  und  f taub,  gras  und  laub,  regentropfen 
und  f lerne,  könnten  fie  alle  fprechen,  fie  würden 
ihr  lob  nicht  zu  ende  bringen  {Nc  70 — 75  vgl. 
I  2757.    P  48  —  52.  729.   990.  1956):  himdert- 

30  taufend  münde  reichen  nicht  zu  (P  832) :  es  er- 
fchallt  im  himmel  und  auf  der  erde  {P1036  —  37. 
H  13,  11.  12).  wie  das  nie  er  (mare)  alle  flüfse 
aufnimmt  und  fammelt,  fo  vereinigt  fie  alle  gute, 
und  heifst  daher  Maria  (P  936—951.    U  406b*. 
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■tomidciyi'afiä.,'.'  E^  Leyfei'  102^  6,    wird  der  name 
iiidki'ch  ifiaris  ftella  et^'Iäri).    ihr  iia'nm  hat  fielt  wie 
^  mn  ausl)Cf)ofse9ies  öhl  terhrcitet  nach  höh.  lied  l,  2 
~n(lP  527\     pelenmal  täfjUj^klF  ftr.  11^   foll  \fie 
s  preifcn  7vas  oiheni  hat.     wterfchöpf/irh   daher  fwd 
die  f/Ieiclmifl'e ,  die  ßlaiias  hcrrüchkeit  ausdrücken, 
fi^  iß  der  weit  heil  {C  179,   21):  himclhort 
\\  >(i>/  247b\   1  2761) :  >go(ö  liebiu  f  p  i  e  g  e  1  f  c  h  o  u  w  e 
(Ä  219b.     üb  202):  fpiegel  der  wonne  {F  flr. 
Jo^),  der  reinhcif  {E  58,  3),  dd  got  von  erft  fich 
-■inne    erfach(IF«,  340^):  nUer  ^ihe  (F 28*), 
, Valier  megde  fpiegel  (^Gerh.  2239):  fpiecjelglanz 
der  enfjelfchar  {Hardeclivr  wf.  2,  120b):    der  en- 
get an  genweide  {R  220».     Üb  224),  fchouwe 
•»(£/b  3380):  freude,  wonne  der  enget  {C  179,  21. 
-\vT  3923.    3953.     Q   329.     U  3,  405».     Yb  1135. 
\\\AA  244),  iihcr  die  fie  erhaben  fteht  {Olfried  1,  3, 
^^32.    A  143,  43—44.     C  163,  15.    D  führt    es 
weitläuftig  aus.    Hb  181».    P  1605.    S  29».     ü 
«0  233.     Üb   6.     X   1062) :    ruom     alles     himlifches 
gefindes  {E  58,  4):   der   cngel  küiiiginiie  {G 
36,   30),    der   e  n  g  e  1  k  e  i  f e  r  i  n    {M  257»'.    U  3, 
:  (  406»)  und  vrouwe  (iV^  621):  v(^gtiii  über  aller  engel 
fchar   {Mb  3, 109»):  diu  hoehfte  in  himel  über  elliu 
85  lant   {F  27'):  himeldach    {TV  3,   158b):    deö  fci- 
mels    und    der    erden    frouwe    (jnf.   2,   96b):    hi- 
mel vrouwe      {Hb     181».     L    2017.     2875.      P 
1431),  ze  himelriche  vrouwe  {E  57,  27.    U  405»), 
ob  allen  vrouwen  vrouwe  {M  176.  vgl.  P  1048  — 
af»  5^),  vrouwe  aller  kiufchen    wibe   {P  970):   maget 
aller  meide  {P  255   vgl.  244—53.     ff'  2,  339»). 
vrowe    aller   vreude    {()  Docen   mifc.   96)    ift 
fie  der  vröuden  tür  (P  1728.     Lb  228):   vröu- 
deutal  {R  220».     üb  221):    vvunnentanz   {R. 
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2l9n.  Üb  225),  denn  pe  fjcht  im  tanze  voran  (P 
238):  fallen  klang  (R  219a,  Üb  208):  hi- 
111  e  1  f  a  H  c  (  üb  207) :  des  h  c  r  z  c  n  f  c  h  a  1  (R  220». 
Üb  222).    fie  iß   tler   liclden   tac    (R  2/9»)^  ui- 

6  Ip r i n c  (P  1374),  or a t e r  (P  1728)  und  h o u b e t- 
Ichatz  (P  75):  der  IVcldcn  kint  (L'b  216):  ein 
(fläcksrad,  das  die  hörhften  rvänfche  hcfrie- 
diffen  kann  (F  ftr.  10.  0  200b),  des  wunfches 
wunfch   (IV  3,  370c).    fie  ift  ein  diaman.t  (F 

Mftr.  10):  gimmo  (O/fr.  5,  5,  21.  A  39.  C  177, 
24.  181,  35.  213,  23.  F  ftr.  8.  P  861.  1795. 
S  29.  T  111.  AA  244):  der  rveife,  der  edelftehi 
in  der  reichskrunc  (L  1351 — 54):  karfunhel,  der 
vor  fjoites  ihron  leuchlet  {Yb  il29):  fmaragd  (Yb 

15  113t):  fapphir  (Yb  1129):  perle  (G 4, 37.  P803. 
1010.1888.  S.  28b.  T  lllj:  goldes  houge  (P 
804).  bei  ihrer  (jehart  flofs  milch  und  honig  aus 
der  erde  (C  160,  17),  vnd  aus  ihr  felhft  f lief  st 
milch  und  hoing ,  nein,  öhl,  halfam   (D  7»):  fie 

w  ift  daher  die  triefende  honigwaJ)e  nach  höh. 
lied.  4.  11.  vgl.  Jnilir.  35,  7  (A  142,  41.  F  ftr. 
8.  22.  44.  3\  J^206-r-9.  R  220a.  Uc  341b), 
honigßaden  (AA  245),  honigfeini  (F  ftr.  8.  47), 
haneges   vlu^    (R   220a.     Üb   232),   ferner   him- 

v^melsmanna  (31  173b.  Z  118),  zuckerrvahe 
(F  31*),  zuckerfta ud e  (P  864.  X  284) ;  1  e- 
bendiu  himelfpife  (U<^  339b):  zuckerfüfse 
(W  3,  370"),  füe^e  ob  aller  füe^^ekeit  (R  219a. 
üb  195.  196):  milch    (F  ftr.  ß.  vgl.  Konrad  hei 

id  Hagen  mf.  2,  330a).  fie  theilt  ihre  gnade  unter 
alle  meiffchen  aus ,  aber  Jeder  empfängt  fie  voll 
und  ungctheilt,  nie,  wenn  ein  fpiegel  zerbrochen 
wird ,  doch  in  Jedem  ftück  der  mevfch  fein  gan- 
zes-angt  ficht     erhlkkt  (P  732—41).    fie    ift    der 

tt       , 
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faal,  der  berg  und  ihal  cwfchUcfst  (T  111):  pa- 
..radies  (D  ß^,    F  flr.  0.  26\  32*.    P  188.   193. 

.^''.SS9")  des  herrlichm  ohftes  (E^  fnndtjr.  1,  91,  25): 
garten  edler  blumen  und   ffeivürzreicher  hrävier 

5  nach  höh.  lied  4. 13.  14  (A 144, 1—3.  E^  Leyfer  37, 
6.  7.  S  29a.  W  2,  340h.  3,  157b.  158.  DD  50) : 
maigarten  (ü<^  341  f):  blühende  hei  de  (R  220». 
Ulf  223):  blumc  von  der  heide  (Pf>  375):  r ofengar- 
ten (S  28b.     W  2,  340a.  vgl.  rofeng.  LXXVI— 

10  VJI),  rofenanger  (JA  244),  rofenthal  (F  ftr.  2), 
rofcnkranz  (R  219b),  blühender  rofenziveig  (F  ftr. 
9.  X  164):  hi?nmelrofe  (C  160,  3.  U  3,  407 a. 
amgb.  20b),  rofe  von  Jericho  (A  144,  7.  C 106, 
40.  Reinold  v.  Lippe  Hagen  mf.  3,  51a.     Theo- 

15  philus  bei  Bruns  319,  497.  DD  44) ,  pfingftrofe  (P 
422):  Hlje(EbLcijser37,8.  IJ  3,405a)  ^Ul Jen  an  e 
(R  219».  L'b  201),  liljengarten  (AA244),  liljenften- 
gel  (P  858.  W  3,  370a.  398b):  rofe  und  Hl  je 
zugleich,   wegen  ihrer   liebe  und  reinheit  (D  85b. 

wEb  37,   8-^15.    F  ftr.  1.     m.     Yb   1119.    AA 

.  244),  deshalb  auch  neifse.und  rothe  rofe  (Eb  Ley- 
fer 19 — 21):  brennend"^  mi^nnenblüt e  (F  ftr. 
/5,  4t;:  rainnefchu^  (R  219b.  JJh  212),  plötz- 
liche heftige  berührimg   der  minnc.    darum  ift  fie, 

tiwie  die  rothe  und  weifse  (Eb  Leg f er  37,  24), 
auch  beides  die  kalte  (P  851.  1749.  1775)  und 
die  warme  (F  ftr.  17),  und  weil  fie,  die  weifse, 
von  dem  feuer  lies  geiftes  berührt  und  gebräunt 
worden  ift,  fo  ift  fie  auch  die  fchwarze  und  lieb- 

30  liehe  nach  höh.  lied  1,  4.  5  (P  1933—43;  vgl 
deuifche  mythologie  195  anm,).  ferner  ift  fie  viole 
(Yb  1127)  wegen  ihrer  demut  (Eb  Leyser  37,  9. 10), 
violgeruch   im   märz    (P  859.    vgl.    I  2761), 

'\<molenfeld  (Fftr.  2,    JV 3,  378a):  öftergloye 
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(P  423):    zitelofe   (U  3,    407a):    grünender 
klee   (J)   4n.     F  flr.   8.     I  27 IG,  vfjl.   P  187t): 
b alfain   (F  4\    P  PJ3.     R  219l>.   '  Uh  /it9.     TV 
3,   370n.   3f)8f>),    ballamlchrm  (W  3,   157b),  hal- 
ft laniite   (G  4,  36.     W  3,   300i>):   myrrhe  nach 
höh.   lied.  3,  6  (A  144.  9.    K  220nJ,   mirren  trouf 
(R  220a),   mirrenvaz,   (P  198.     Ic  337K    339^): 
mijrtenbaum    (P   1316) \    bifam    (F  ffr.    50.    P 
193.  R220a,  Lb233):  Avirouchbühle  vfjl.  höh.  licd 
10  3,  6  (P199):  l av ende l(P  1323):  mufcatblitme 
(P  839),  mufcatJiufs  (R  219b.    üb  211):  nelken- 
blüte  (JP838):  a'potheke  nach  höh.  lied  3,  6  (P 
1313.    W3,  360b).  endlich  Weingarten  (1 1720) 
und  traube  (P1298):  garbe  (P1299),  waizen- 
vo  garbe  (AA244)  :  acher,  auf  dem  der  waizen  reifte 
(W  2,  340b) :  öhlbaum  (R  219b.  Üb  211.  DD  46) : 
granatbauni  nach  höh.  lied  14,  13  (PI 324 — 25): 
c e der  a uf  Libano n   (A  144,  7.    P  184.    DD 
49):    cypreffe    in    Sion    (P  183.     DD   48): 
i»palme  von  Cades.   nach  höh.  lied  7,  7  (P  187. 
DD  45.  n-underh    1,  176):  platane  (DD  47). 
Maria,  die  mutier  aller  chriftenhcit  (M 247o^. 
Hardecker  mf.  2,  '120b),   muoter  der  barmede  (Eb 
fundgr.  1,  121,  19.     Üb  38),  iß  Eva,  die  zweite 
«5/raw  nämlich,  die  den  menfchen  das  leben  brachte 
(A  14.    DD  34):'  als  das   reine   wort  fich  in  ihr 
herz  befchlofs,    da  war    ihr    leben  des   todes  tod 
(L  871.  Reinfr.   v.   Braimfchw.  vgl.   zu  Freidanc 
9,  25).     Gabriel  nannte  fie    bei  dem  himmlifchcn 
30  gn/fs  mit  diefem  namen ,   denn  ave  ift  rückwärts 
Eva  (P  400  —  409)*).    beide  werden   aber  auch 


*}    in    dem   römifchen    breviar    kommt    dies   woitfpiel    vor,    und 
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cinandti'  entfjegenfjc fetzt.  Eva  äve  ein  wort  zwene 
fiime,  Eva  brahte  we,  der  engel  äve  (Mfr  43b): 
Eva  diu  fluoc  die  ficlde  nider,  dii  Ave  rihteft  l'i 
üffe    wider   (I  2740—41.    Lb    ftr.   2.    31   258\ 

5  3Ib  41a.  umrih.  24a,  JJ  3,  406.  vgl.  Eb  Eoffm. 
/.  80,  35  —  40).  31aria,  künigin  der  genaden 
(Ec  290)y  giht  das  leben  indem  fie  den  filnder 
zum  heil  führt ,  fie  ift  daher  ein  hämit  vor  dem 
e\vigen  töde   (I  2749.   3933).    fie   erteuchtet    die 

^o/ivftere  nacht  als  fei  es  tag  (Eb  Leyfer  102,  0. 
Hb  181a)^  und  ihr  tageslicht  nimmt  dem  falfchen 
glauben,  dem  faulen  holz ,  das  nur  in  der  nacht 
leuchtet,  feinen  fchimmer  (P  672  —  81).  darum  ift 
fie  auch  der  meerftern  (B  1.  Eb  Legfer  102,  6. 

»a  Ec  290.  Lb  ftr.  2.  31  170a.  Pb  375.  Ü<i  2.  8. 
AA  245.  EE  7,  9),  leiftern  (D  11».  43a.  62b. 
E  57,  32.  Kb  2,  85.  L  1493.  Nc  32.  P  828. 
W  2,  340a.  Theophi/ns  hei  Bruns  317.,  463), 
morgenftern    (A  143,  4.    P  140.     Yb   1121), 

iotremuntäne  (T 2766.  R220a.  üb  218),  fterne 
Diane  (R  220».  Üb  217),  ftern  von  Jacotj 
(Hb  175b.  IV  2,  341),  ft e  rn  der  dved  k  ö n ig e 
(12747),  der  ftern,  der  dem  wifeiöfen  armen  volk, 
das    auf  dem    wilden    lebermeer    der   grundlofen 

«5  rcelt  fchwebt,  und  von  der  fände  agetftein  ange- 
zogen wird,  leuchtet,  und  es  leitet  (Eb  Leyfer  102, 
7.  8.  L  1343.  P  142  — 47.  3Iartina  157c):  der 
das  chriftliclie  volk  über  das  nieer  der  forgen  bringt 
(C184,  9  —  10.  vgl.  147,  16  —  19),  und  die  fchif/e. 

30  welche  die  irügerifclte    naffcrnixe    mit  fiifsem  ge- 


über dem  gel'clinU%ten  bilde  der  juutjfrun  in  dem  dorn  «m  Jirüf- 
f'el  [teilt  7iock  jezt  Eva  Ave  izeit/chrift  für  poefie  ton  Gold- 
mann  und  Freudenfeld  2,  fiö). 


—      XLV       — 

fang  atüockt,  zum  geftade  führt  (0  200^.  PJ49  — 
5f) ;  deshalb  keifst  pe  auch  tröft  der  wifellofen 
(tlardeclicr  mf.  2,  120^>)^  ihr  banier  undleit- 
van  (P  974— 75),  himelvaii  (M 24?i>\  JA 245); 

!>fic  trägt  die  höchf/e  flnrmfahne  gegen  die  holte 
(Ilagen  mf.  4,  641a),  fie  ift  der  vridefchilt  der 
krilteuheit  (M  247b\  i\b  5ßa.  JJ  3,  405b.  Uo 
341b.  W  3,  157b.  398.  vgl.  Regenboge  bei  Hagen 
3,  354a):  der  gnadenfec ,  7vo  man  mit  freufhn 

t^  landet  (F  ftr.  4.  10\  X8):  ankerhaft  {R  220a): 
fegelwind    {R    220'*,     Üb    215):    gnadenflut 

^i^b  1126\K\vgI.  P  534).  weil  fie  ayf  den  rechkn 
weg  führt,^ift  fie  die  himmelftrafse  {R  219b) ^ 
der   himmelpfad  (R  220».    Üb 222),  ?vomit  9Vül 

15  die  milchftrafse  am  fternenhimmel  gemeint  ift»  und 
da  ihr  gewand  den  geruch  von  aromatkräutern 
hat ,  fo  ziehen  ir  die  kranken  feelen  auf  der  him- 
melftrafse nach,  nie  dem  p an t her  im  inai  feines 
füfsen  athems  ivegcn  {vgl.  Nib.  894,  1.  2.  wunder- 
te hörn  3,  159)  alles  wild  nachläuft  (O  200.  206  b 
P  599—605.  vgl.  1314).  fie  fclbft  wird  mit  kräu- 
tern  verglichen,  die  kranke  gefund  machen  (P 
1331).  fie  ift  des  heilwäges  hört,  des  zu 
heiliger    zeit    gcfchö'pften ,     alle     wunden    heilen- 

«5  den  waffers  {P  1340,  vgl.  mythol.  327— 28):  dem 
schwer  erkrankten  ein  falbe  und  lactvvarje 
C  P  809.  Kb  2,  85) :  fie  reinigt  feine  feele  wie  der 
kämpf  er  den,  der  in  an  die  nafe  hält  (P  812  — 
21);  fie  ift  die  büchfe,    die  falbe  trägt  für    alles 

30  weh  iW  3,  360b):  arzenei  der  fände  {V^  2,  3. 
W  3,  360b).  fie  ift  die  wünfchelgerte  der  fselden 
(P 1312).  des  ftammes  Jeffe  (  Wb  25.  Regenb.  Hagen 
mf.  3,  354b),  7vünfchelrathe  der  gnade  {Fftr,  9),  ico- 
mit  in  der  wüfte  waffer  aus  dem  ftein  gefchlagcn 
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wurde  (JP  664  —  67,  EE  7,  9-11):  ein  füfser 
thaic  (313,  332*):  ein  lebender  hrunnen  (Fftr. 
2\  22\  TJc  342a.  W  2,  340»)  der  barmunge 
(Nc  46),  ein  back  den  darf f igen  {F  ftr.  45.  M 

^3,  332*):  das  tvafser  des  paradiefes*) ,  das 
in  vier  arme  fich  theilt ,  denn  eben  fo  ergiefst  fich 
ihr  troft  über  viererlei  menfchen,  chriften,  ketzer, 
Juden,  heiden  (JP  534  —  43):  ?vie  der  ad l er  feine 
jungen  aus  dem  iieftc,  fo  führt  fie  uns  der  fonne 

10  entgegen  {M  176b.  P 1052— 67):  ivie  der  ftraufs 
feine  eier  ausbrütet  indem  er  fie  anblicht  (JFreid. 
LXXXV),  fo  ift  ihr  äuge  über  uns  geöffnet  (0  200^. 
P  528 — 33),  und  bewacht  uns  QP805).  gleich  der 
taube  Noahs   bringt  fie  den  grünen  zweig  (EE 

15  4,  18) :  ihr  erbarmen  reicht  von  den  fternen  bis 
in  deti  tiefften  meeresgrund  (F  ftr.  22). 

Da  Maria  den  böfen  feind  verjagt,  und  feine 
macht  zerftört,  fo  gleicht  fie  der  Judith ,  die  dem 
Holofernes    das     haupt     abfchlug    (M    173^.     P 

*^  1584— 1595).  fie  ift  nnrh  vor  Chriftus  unfere 
vögtinne,  advocata  (Hb  175b.  JJb  112—25), 
mittlerin  (TJd  2,  12),  füenserinne  (Hb  217a. 
Mb  44b.  B.  219a),  fänden  wenderinne  (Ifb 
230).    fie  ift  endlich  die  m  aller  in,  die  das  hörn 

'*  der  gottheit  gedrofchen,  gemalen  und  zu  himmelbrot 

gebacken  hat  (Mone  anz.  1834,  41.    W  2,  340b), 

Der  fchmerz  bei  dem  tode   ihres  fohnes  drang 

als  ein  fcliwert  durch  ihre  feele  nach  Luc.  2,  35 


•  V 
*)  die/es  bild  wird  häußy  in  den  alten  deiikmälern  der  kunff. 
auch  auf  Chriftus  angewendet,  der  lieiland  fleht  auf  einem  berge, 
ron  welchem  die  vier  ftröme  ausgehen,  welche  dann  die  vier  evan- 
geliften  atideuten.  Kiujler  gefchichte  der  maierei  i,  9.  chriftliche 
kunftfymb.  68.  69.  70. 
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{D  22.  28a.  29b.     FJ>  liofk  22.  23.     //*  777«.     O 
2000.     P  OOa.     IV  3,   12t.   388n.     //7,  25.     IIa- 

ffcn  vif.  3,  40i>)^ 

Auch  ClllifSTUS,  himelcrin    (//  /.    fHS2)y 

R  iß  himclcs  Iriihtm  (hipiin.  /7/,  /).  (lür  hi- 
inelc  kcifcr  (/''  //r.  12.  f*  .5/.'i),  aller  keifer 
keiCer  {(iirJi.  2241) ,  keifer  aller  lierreii  (.fumhjr. 
1  160,  8),  keifer,  hcrzogo  und  bifchof  (nmgh. 
13b)  y      keifer      und      kiinec     (/    4070),     chuninc 

«"  (hymn.  XJ\.  11).  (h^r  almehlif^e  künec  {ruf.  2, 
2120),  himelkünec  (1^  60,  18.  L  1791),  kiinec 
über  alle  küncge  (Eb  Leyfcr  21,  3.  93,  39.  110, 
30),  der  vrouden  kiinec  (/ /7<^.9),  drivaltec  viirfte 
{amtf/j.lSb),  criuces  viirfte  (N8".mf  1,  134a):  aller 

«»  werlde  vatcr  (C  155,  4):  kint  unt  vater  (A' 
224b),  keifers  kint,  küneges  barn  (F42),  das^  kei- 
ferllchc  (C  198,  8),  da/,  heilige  ihrrzoq  Ernft 
3167)  liimelkint  (1  4054):  der  jnn'j^e  (I/o  176n, 
M  247b\  256-'^'),  der  himelifche  (k/af/e  1672  vnd 

t^  Lorlimmriiy,  avm.),  der  reine  de  gen,  d.  i.  Mnd 
(U  3,  407^.  W  2,  343b):  der  richc  arme  (6' 
196  37):  der  mit  fincm  arme  al  den  himel  urabe- 
floi^  (C  196,  37),  zimberman  aller  der  werlde 
(Eb  aJ/d.  hläflrr  2,  170,  171),  ihn\  dort  der  himel 

25  niht  begreif  noch  hie  daij  ertgerüfto  (()  alld.  hl. 
2,  132),  der  da  himc'l  und  erden  treit  (Mb 
33"),  des  himel  und  erde  alle  fint  fhirzof/  Ernft 
3167),  der  die  berge  crfchüttet  {C  196,  41), 
gein  dem  diu  erde   bihct  {(J  196,  40),    der   da:; 

30  f wert  in  finem  munde  vür  treit  am  urteil- 
h^chen  tage  {W.  Wilh.  303,  12.  13),  rihter 
aller  werke  (Mb  31"),  der  niefünde  ihn  f.  (E  9, 
23  Uarlmann  rom  (jluvhen  658,  5.9);  ^an 
hcühe   breite,   tiefe,   lenge    und)egrifen  »mohte    nie 
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(G  36,  27):  der  aller  wunder  {Nc  259).  der 
aller  dinge  meifter  ift  {Idcuje  3835):  qe bie- 
te?' iiher  (dler  eiiejel  fchar  (ßU'  3i«),  den  ief- 
lich  <;ngel  ob  im  fiht  {Parz.  465,  4),  der  engele 
5, vürfte  iJIarf.  27 9d):  des  menfchen  leint  {E  6, 
11.  5»,  17),  heilec  menfche  und  gewar  got  (E49, 
94.  58,  28  Lamhrecläs  toehter  von  Sion  diut.  3, 
12):  de?'  wahre  Salomon  (jE"*  Leyfer  116,  12. 
P  1753.     vffl.    ünm.    z.    1918  —  21):    einhorn, 

XU  das  fall  mcht  fangen  läfst  {N  224n):  aar,  der 
iiher  allen  aaren  fchireht  {P  42):  wünfehelreis 
(/  4050)  als  Inbegriff  alles  glückes :  aller  fgelden 
hört  {P  1029). 

Er  ift  die  fonne  {A 144,  23:  Entechr.  fandgr. 

v>^^tll,  7.    F>ftr.  46),   die  ewige  fonne  {D  7 8K 

■.'.P-^85.   1089),  die  ?vahre  fonne  (Jnjmn.  III,  2. 

C  147,  10.  176,  32.    Eb  Leyfer  95,  9.  12.    Roth 

49.    P  787.  1076.     S  28«),    die  7nor  gen  fonne 

ii^ifjßr.  43),   das  7iakre    licht  {P  855),   nie  er 

%^:fWjft  fagt   iJoh.  8,    12.   9,   5)  ''ich    hin   dasjicht 

i)der  weif:  leölites  leoth^  prunno  leohtes  (Jiymn.  II, 
^ulllyl),  der  in  der  phallenze  fiu  verdolt  kein  vin- 
fter  iC  208,  30):   der  wahre  mittag  {L  1495). 
er  ift  feuer,  das  tiicht  brennt  {P  451  —  55). 

M  In  heziehung  auf  feine  gehurt  heifst  er  der  in 
der  meide, wämbe  fa^  (W.  Wilh.  38,  12),  krip- 
penknabe  (Äft  irr«.  I  1099.  4052.  P  1534), 
der  junge  menfch,  der  alte  goit  {JMaH.  7^, 
gro^  und  kleine  {C  149,  5),  ^ater  und  fohn 

zo{G149;  %  dermegde  kint  (nif  2^  212i>),  der 
meide  fuii  {E^  Leyfer  121.  4),.  der  von  der  meide 
wart  geborn  {Konrads  Engelhurd  bog.  C  III), 
da:5vröne  kint  (yi  143,  17),  den  efel  und  rint 
erkäntett  X-^  143,  27).    der   vor    rint    und    efel 
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lac  (Jüiig,  T'durel 5539),  über  dem  der  efel  und  äüt, 
rint  äi^en  beide  ir  vuotcr  (f  3236.  4055),  durch 
den  der  fteru  erfchein  uiid  wifete  die  dri  kü- 
uege  here  (/  2117).    er  iß  ein  reine  bluome^    ge- 

3  wahfen  von  der  cdelen  wurzeln  des  liern  Davides, 
und  von  der  edelen  gerten  des  herren  Yeffe  (Ef> 
Leyfer  90,  20—26.  Vfjl.  102,  25).  wie  eine  wol- 
duftende  hliite  aus  dem  widerlich  riechenden 
lauh  des  holiinderh anmes  hervor  wach ft ,  fo  ift 

10  CT  aus  dem  ftamme  der  jaden  yewachfen  (JFiHcdr. 
V.  Sonnenhurg  Hagen  rnf.  3,  76a.  vgl,  p  143Q — 53), 
er  ift  des  korns  und  weins  unfcheinhare  Hüte 
(/  4048).  indem  er  menfchengeftalt  annahm,  war 
er  ein   riefe,  der  fich  in   einem  zwerg  verbarg 

«5  (O  201a.  P  1264).  der  löwe  vertilgt  feine  fpur 
mit  dem  fchweif,-  damit  ihn  der  verfolgende  Jäger 
nicht  fange,  fo  verharg  er  feine  göttlichkeit  in 
menfcltlicher  geftalt  {phyfiol.  1,  17.  22). 

Als  erhalter  und  ernährer  ift  er  fp  e  ife  (muas  hymn. 

w  3,  6):  das  füttigende  hörn  {D  3a.  I  4034),  7vai- 
zenkorn  (Z>  3«.  vgl  W  2,  340f>),  himelbrot 
iC  164,  8,  P  497),  womit  zugleich  das  manna 
b€zeichn£t  wird  {Silv.  3131):  brat  der  enget  {Eb 
Leyfer  29,  25):  nach  Joh.  6,  35  das  wahre  (L 

%h2903),  das  lebende  brat  (C  149,  6.  160,  15. 
Eb  Roth  61.  altd.  blätter  2,  37.  L  653.  Hb 
26)  oder  die  lebende  femmel  {P551),  da^  ewige 
brot  (Z/  3089),  des  wunfches  brot  (P  556*): 
nufs,  mandelnufs,  mandelkern   {C  203,  3. 

30  £&  Leyfer  29,  24,  P  432.  643.  654),  diu  nu^ 
der  felbün  gerte  {Aarones)  beceichinot  unferen  her- 
rin  Jhefum  Criftum :  wanne  da  fint  driu  dinch  ane, 
diu  rinde  j  diu  fchale,  der  eherne,  diu  bitteri  der 
rinde  beceichinot    die    arbeite    fmes    libis    an   der 

ttt 


menuifgeit^  die  er  leit  vaftende  turftinde  muodende, 
dar  nach  den  biteren  tot  an  deme  crüce;  diu  fcale 
beceichiuot  die  lierti  des  ciücis;  der  eherne  be- 
zeichenöt    die    fuo^^i    der  goteheit    {Eb    TVackern, 

^192).  ferner  t rauhe  {C  192,  25.  D  5b)  von 
Cypern  (D  29a).  igl.  höh.  lied  1,  14:  wein  nach 
Joh.  15,  1.  5  (F  ftr.  27.  22\  I  4034.  wunder- 
Jiorn  1,  166):  milch  {Eb  Leyfer  29,  24).  öhl 
flofs  bei  feiner  (jehurt   aus  der    erde   {Anno  526. 

10  Eb  Leyfer  48,  17.  18.  vgl.  chriff.  hunfifymh.  115). 
wie  das  licht^  wenn  es  durch  taufend  Öffnungen 
eindringt,  feine  kraft  nicht  verliert  noch  zeiftücht 
Wirt,  fo  auch  Chriftus  nicht,  wenn  er  fo  viele  her- 
zen fpeift  (P  1474  —  93). 

15  Der  erlöfer  ift  da^  kint^  da:^  den  Tot  ver- 
tribet  (C  196,  40):  der  befte  hirte,  des  fchäf 
der  rss^^e  vvolf  verbirt  jiach  Joh.  10,  12  {C 149,  6. 
199,  38.  Eb  JVackern.  193):  Opferlamm 
{hymn.  VJI,  10.  XXJ,  4),  das  lamm,  welches  das 

80  Tireuz  trägt  {Parz.  105,  22.  23)  oder  die  fänden 
der  weit  nach  Joh.  1,  29  {A  143,  29.  C  149,  5. 
Eb  Leijfer  62,  16.  Roth  58.  F  27.  G  5,  9.  10. 
Silv.  4337.  Ben.  beitr.  1,  78.  Z  56.  89.  EE  4, 
5.  vgl.  Munter  finnbilder  81 — 83),  ofterlamm   {V, 

25  4),  lamm  auf  Sion  ( JV  3,  390«),  das  zum  lamm 
gezähmte  einhorn  {EE  3,  5),  des  himels  lewe 
in  lambes  wis  7iach  offenh.  Joh.  5,  5  (/  4050. 
vgl.  C 145,  6.  vgl.  Munter  87),  leo  fortis  {Mone  anz. 
1835,  431,  267.  phyfiol.  fundgr.  1,  17.  23.  Kugler 

30  gefch.  der  mahlerei  2,  10).  Er  ift  der  p  ehe  an,  der 
feine  kinder  mit  dem  eigenen  lierzhlut  nährt  {phyfiol. 
fundgr.  1,  33.  34.  M  176b.  O  201a.  P470~83.  V 
3.  AAb,  17.,  vgl.  Frddanc  LXXXV.  Munter  finnb. 
90.  chriftl.  hmftfymb.  138.  139).     er  ift  auch  der 
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adler,  der  feine  jungen  der  fonne  entgerjen  führt, 
und  die,  welche  ihre  g/ut  nicht  cHragen,  aus 
feinen  fiifsen  herabfallen  läßt  iE  68,  3—69,  22). 
fein  fchrei  am  hreuz  machte  uns  lebendig,  nie  der 

hlö?ve  feine  todtgebornen  jungen  lebendig  fchreit 
(31  176b.  O  200a.  P  502  —  7.  U  236^,  V 
4.  W  2,  340a.  AJb  17.  vgl  Frcid.  LXXXIV), 
oder  nach  andern  {phyfiol.  fundgr.  1,  17.  23. 
Turpin  c.  IT)  durch  feinen  anhauch  ins  leben  ruft. 

10  der  elephant .  um  das  Idnd.  das  er  gebären  will, 
■üor  den  nachftelhmgen  des  drachen  zu  fchützen, 
geht  ins  waffer  {phyf/ol.  fmdgr.  1,  20.  26):  fo 
fichert  uns  die  taufe  {M 176^.  O  200^).  Chriftus  iß 
das  weifse    hermelin ,    das    in  den    fchofs    der 

15  Jungfrau  liam  {M  247b*),  das.  die  fchlange  tüdtete, 
und  dabei  fein  blut  vergofs  (P  160 — 165.  172  — 
75.  W  2,  339«.  f  unten  LIII,  10  —  14).  weil 
er  uns  von  der  krankhcit  der  fände  heilt  hei f st  er 
füfse  arznei  {F  44.    TV  3,  366K  vgl.  P  1883). 

20  Des  criuces  fürfte  {oben  XL VII,  14),  der  am 
criuce  het  dea  dorn  üf  dem  houpte  zeiner  kröne 
{TV  TVilh.  166,  2.  5),  den  düriiinen  kränz ^  den 
ruhen  hiiot  (TV.  TVilh.  357,  28),  der  ift  der 
weifse  und  rothe,    gerostet  in  des   criuces  not, 

es  wi^  und  reine  von  natüre,  nach  höh.  lied  5,  10 
{D  1.  3a.  Eb  LeTjfer  5,  19—22.  Lambrechis 
focht  er  von  Sion  diiit.  3,  12).  er  fang  als  ein 
f  ehre  an  hei  feinem  tode  indem  er  ely  lief  (P 
976  —  83.    1974—77.    Z   143),    und    diefer    ruf 

30  veHreibt  die  waffernixen,  die  uns  lochen  {0  200b). 
er  lag  drei  tage  in  der  erde  wie  Jonas  im  bauche 
des  wallffches  (E  65,  14—17.  P  1621—30. 
X  968),  oder  wie  der  fanftmütige  panther  drei 
tage   in  feiner    höhle  fchläft,    dann    laut  fchreit. 
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und  mit  fehiem  fiifscn  atliem  die  thiere  herbei  locht 
iphiipol.  fuvdfjr  /,  18.  24,  llcmicr  19270—93).  er 
fchlivf  n-ie  der  löwe  mit  wachenden  aufjen  nach 
höh.  lied  5,  2  '^erjo  dormio    et  cor  nieum  vigilaf 

5  {Phypol.  1,  17.  22).  er  gleicht  dem  krebs,  der 
im  todc  fich  röthet  {P  905 — 29).  wird,  ein  bäum 
umgehauen ,  fo  wird  die  fonne,  die  ihn  be- 
fcheinty  durch  feinen  fall  nicht  verletzt, 
fo  ward   Chrifti  glänz  durch  die  marter ,  die  er 

»0  duldete,  nicht  getrübt  oder  gemindert:  als  gott  em- 

2)fand  er  keinen  fchmerz  (P  1642 — 61.    Silvefier 

4150  —  4179).    er  ift  die  erde,  die  vom  pflüg 

durchfchnitten  ivird  (mf  1,  134«).    er  ift  das 

>  körn,  das  blühete.,  zur  garbe  heran  ?vuchs,  gemäht 

15  und  gebunden,  gcfchlagcn  {(jemartert),  gemalen 
{gekreuzigt),  in  den  ofen  gethan  {begraben),  nach 
drei  tagen  herausgenommen  ward,  und  als  fpeife 
taufende  füttigte  {L  2973  —  3078).  er  zerbrach 
das  grab,  wie  Samfon  zu  Gafa  die  feulen  feines 

20  gefängniffes,  nach  richter  16,  29  {JE  65,  27—66, 2). 
fein  ganzes  leben  gleicht  dem  dreimaligen 
fprung  des  leoparden,  womit  diefer  das  wikl 
ereilt,  und  was  er  in  diefen  drei  fprüngen  nicht 
fafst,  davon  wendet  er  fielt  ab :  von  Maria  fprang 

«ä  er  zum  kreuz ,  vom  kreuz  zur  erde ,  von  der  erde 
zur  halle  {P  746  —  65.  vgl.  Renner  19222—25). 
er  fuhr  gen  himmel  wie  ein  adler ,  der  auf  der 
winde  federn  fitzt  {F  35\  vgl.  oben  XXVIII,  30). 

Die  doppelte  natur  in   Chriftus,    die  göttliche 

30  und  7nenfchliche ,   wovon  diefe  allein   irdifrhe  noth 

und  fchmerz  empfand,  jene  aber   unberiüirt   blieb, 

wird  in  Konrads  Silvefter  {4080 — 4114)  mit  dem 

purpurk leide   des  kaifers  verglichen,    die  wolle 
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ward  auseinander  gezogen  und  zu  fäden  gedreht, 
die  pnrpurfarhe  felhft  aber  empfand  davon  nir/tts. 
Er,  der  die  höUe  brach,  das  verlorne  thal 
{G  123,  39),  das  finftcre  land  Qitanei  956), 
5  da  niemer  gcfchinet  der  lichte  tac  {yvelfrh.  gaft 
65<i),  er  hat  Leviathancs  dro^'^cn  mit  dem  criuce  be- 
flo^^en  {C 177.  31).  er  iß  der  himelharm^  das  her- 
melin  (oben  LI,  18),  das  die  giftige  fc klänge 
(El'  LegferlOl.  1620.  P 162),  den  unc  des  abgrun- 

io  des,  auf  den  tod  verwundete  (O  200b.  P 161—63. 
172 — 75.  vgl.  Munter  finnbilder  101):  die  waf- 
ferfchlange,  die  dem  fehlafenden  krokodill 
in  den  offenen  mund  fpringt ,  und  es  todt  beifst 
(phgpol.  19.  25).    nie  der  panther   mit  feinem 

15  athem  den  drachen  tödtet ,  fo  erlag  vor  ihm 
der  hellcwurm  (O  200.  P  166),  der  helletrache 
(phypol.  18.  23.  xMaiiina  141<i.  O  200b.  206b)^ 
der  uns  verfchlingen  will,  der  hellebäfilifcus  (P 
156),  der  lintwurm  (C  148,   28),   der  grimme 

«owurra  (pfälz.  hf  350.  bl.  51.  55),  vipper  (P 
383),  hellerüde  (P.  544),  hellehunt  (En- 
techr.  fundgr.  2,  113,  30.  Silvefter  3764.  U  3, 
406b*.  U<^  344a):  der  fehwar ze  rabe,  im  gegen- 
fatz  zu  der  iurteltaube  (Roland  33,   23 — 34,  3. 

'^  vgl.  Munter  98):  der  liftige  fuchs,  der  fich  todt 
ftellt ,  um  die  heran  fliegenden  vögel  zu  fangen 
(phyfiol.  31):  die  firene,  welche  die  menfchen  ins 
verderben  lockt  (phyfiol.  19.  25.  P  148).  noch 
andere  benennungcn   des  teufeis  find  in   der  deut- 

^ofchen  myihologie  (551 — 60)  zu fammenge ftellt  und 
erkläi  t. 
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midi  küiid  ich  wol  enmitteii 
in  niuies  herzen  fmitten 
getihte  lii;  golde  fmelzen, 
und  lichten  fin  gcvclzcn 
5     von  Karfunkel  fchöne  drin 
dir,  hohiu  himelkeiferin, 
fo  wohl  ich  diner  wirdc  jjanz 
ein  lop  durdiliuhtic  uiidc  glänz 
dar  U7^  vil  harte  gerne  fmiden. 

10     nu  bin  ich  an  der  künfte  liden 
fo  meifterlichen  niht  bereit 
da;^  ich  nach  diner  werdekeit 
der  Zungen  hamer  künnc  flahen, 
oder  minen  munt  alfo  getwahen 

15     da^  er  ze  dineni  prife  tüge. 
ob  immer  üf  ze  berge  vlüge 
min  rede  alfam  ein  adelar, 
din  lop  enkünd  ich  nimmer  gar 
mit  fprüchen  überhcehen. 

20     fus  kan  din  wirde  enpflcehen 
fö  verre  fich  den  finnen  min, 
da:^  ich  den  höhen  eren  din 
nimmer  raac  ffenähen. 
fö  min  gedanc  wil  gäben 
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25     üf  ze  dinem  werden  lobe, 
fö  fwcbet  e'ij  den  hinieln  obe 
reht  als  ein  vlückc/,  vederfpil: 
fwenn  aber  ich  hie  niden  wil 
mit  «cdanken  fuochen  c/^, 
30    fo  reichet  finer  tiefe  me^ 
vür  alle^  abgründe; 
fiu  ende  ich  nimmer  vünde 
und  orüebe  ich  uf  den  dillcftein. 
der  marmel  und  dai;  helfenbein 
35     wirt  mit  halmen  e  durchbort^ 
e  da/,  man  diner  wirde  ein  ort 
mit  tiefer  rede  vinde. 
mit  cime  blie  linde 
durchgrebt  man  e  den  adamas^ 
40     und  brichet  niht  ein  dünneij  glas 
mit  einem  flegel  ftchelin, 
e  man  die  höhen  ere  din 
mit  \A^orten  übergiudet: 
da^  mer  man  e  vorfindet 
45     und  alle^  fin  geflöhte, 
e  man  din  lop  ze  rehte 
bi:^  an  den  grünt  erkirne, 
fö  man  nu  da:^  gestirne 
gerechent  und  der  funnen  ftoup, 
50     und  allen  grie^  und  alle:^  loup 
durnehteclichen  hat  gezelt, 
fö  wirt  din  pris  alrerft  befchelt 
nach  finer  ganzen  wirde. 
keins  wifen  herzen  girde 
55     mac  diner  tugende  richtuom 
noch  diner  höhen  fselden  rnom 
volleclichen  übergern. 
kein  ftajtekeit  diu  mac  gewern 


fo  lange  fö  diu  höher  pris. 

60     er  imio/,  der  küiif(e  lueijen  ris 
tragen  in  der  hriifte  fin, 
fwer  duier  wirde  fchapelin 
fol  bhienien  unde  vlehten, 
da/,  er  mit  roifelehtea 

G'i     fprüchen  e/,  llöriere^ 
und  allenthalben  ziero 
mit  Violinen  Worten, 
fo  da/,  er  an  den  orten 
vor  allein  valCchc  cj;  unter, 

70     und  wilder  rime  kriuter 

dar  under  und  dar  zwifchen 
vil  fchöne  kinuie  mifchen 
in  der  {'iw/^cn  rede  hluot. 
vrow,  alles  ouotes  überguot, 

Ij     und  aller  ficlden  houbctlchatz, 
da  von  dir  miner  \vorte  fatz 
vil  ungenijci^c  ift  harte, 
der  küufte  meijen  garte 
ift  leider  mir  ze  wilde, 

80     dar  inne  ich  lobes  bilde 
dir,  vrowe,  folde  würken. 
zer  zefwen  und  zer  liirken 
hende  bin  ich  ungewert 
bluomen,  der  min  herze  gert 

85     ze  diner  wirde  kränze, 
von  lichter  finne  glänze 
wirde  ich  niht  gemüejet. 
der  wilde  rim  niht  blüejet 
vor  mines  herzen  ougen, 

90     noch  klinget  viir  mich  tougen 
der  klären  vünde  becheün: 
wei^got  ich  fihe  niht  dar  in 
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wie  fanft  ct,  allc^  rufchen  gß. 
ich  filze  ouch  niht  üf  giüenem  kle 
95     von  fücs^er  rede  touwcs  na:^^ 
da  wirdeclichen  üffe  fa^ 
von  Stra^burc  itieifter  gotfrit, 
der  als  ein  wacher  houbetfmit 
guldin  getihte  uorhte. 

100     der  het^  an  alle  vorhte, 

dich  gerüeniet^  vrowe,  ba:^ 
denn  ich,  vil  reinc^  tugentva^, 
immer  künne  dich  getuon. 
ich  niuo;^  der  türteltüben  huon 

105     zuo  opfer  bringen  äne  golt: 

da  von  dü^  vrowe,   enpfahen  folt 
den  guoten  willen  vür  diu  werc. 
lä  mich,    an  witzen  ein  getwerc, 
loufen  üf  der  fprüche  wifen, 

110     da  der  vil  höhen  künfte  rifen 
diu  lop  nü  brechent  a'le. 
fwa^  in  der  rede  enp falle, 
da^  ich  die  lefe  in  minen  munt, 
und  fi  vil  fchöne  bi  der  ftunt 

115     ftecke  an  diner  wirde  kloben. 

künne  ich  dich,  vrowe,  niht  geloben 
nach  volleclichen  eren, 
dar  zuo  fo  foltu  keren 
din  ü^  erweite  gnade, 

120     alfö  da:^  mir  cloxrade 

von  Wirzeburc  da^  heil  gefchehe, 
da^  mir  din  güetc  überfehe 
fwa^  ich  vermid  an  dinem  lobe, 
rede  ich  e^,  ^  rowe,  nü  ze  grobe, 

125     fo  lieh  her  nach  mir  unde  gip 
ze  fliure  diner  helfe  fip, 


darch  dar,  icli  e:^  vil   kleine  rede, 
ich  wil  üf  diner  gnaden  pfede 
fetzen  mincr  finne  fuo?;, 

13Ü     wan  ich  tör  dich  loben  muo:^ 
mit  den  wifen  als  der  göucli, 
der  in  dem  meijen  gugzet  euch 
fö  im  diu  liebe  nahtegal 
ze  lobe  doinet  über  al^ 

135     und  in  mit  fange  prifet. 
als  mich  diu  helfe  wifet, 
fö  heb  ich  küufte  lofer  man 
din  lop  mit  reinem  willen  an. 

iVfiaria^  muoter  unde  maget, 

140     diu  fam  der  morgcnfterne  tao-et 
dem  wifelöfen  armen  her^ 
da^  üf  dem  wilden  lebemer 
der  gruntlöfcn  werkle  fwebet. 
du  hift  ein  lieht^  da^  immer  lebet^ 

145     unt  im  ze  faelden  ie  erfchein 
fwenne  ez;  der  fünden  agetftein 
an  fich  mit  fincn  kreflcn  nam 
fwa^  diu  fyrene  trügefam 
verfenken  wil  der  fchifTe 

150     mit  füe^^cr  doene  griffe, 

diu  leiteft,  vrowe,  du  ze  ftade; 
din  helfe  ü^  tiefer  forgen  bade 
vil  mangen  hat  erlediffet. 
diu  lop  hat  uns  geprediget 

155     Dominicus  unt  Francifeus. 
der  hellebäfilifcus 
fchaden  vil  von  dir  bejrreif: 
din  tugent  fchuof  da^  üf  in  fleif 
des  tödes  hagel  und  fin  rifel. 
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160     bi  dir  bezeichent  ift  diu  wifel^ 
diu  da^  hermelin  gebar^ 
da:^  den  flangen  citervar 
ze  tode  an  finer  krefte  bei^, 
unt  fineii  bluotvarwen  fweii^ 

165     rertc  durch  ir  beider  fturra. 
dö  Lucifcr  der  hellewurm 
uns  den  apfel  e7/^cn  fach^ 
da  von  ze  fterbeu  uns   gefchach', 
dö  quam  uns  diu  geburt  ze  ftaten, 

170     und  warf  uns  an  der  Avünne  fchaten 
u:^  bitterlicher  ncEte  warm. 
Chrift  der  höhe  hiraelharm 
flouf  in  der  tiefen  helle  tunc, 
und  bei:^  den  mortgitigcn  uuc 

175     ze  töde  an  aller  finer  mäht, 
an  dem  eriuce  in  übervaht 
dines  edelen  kiudes  lip. 
da  von  du  bift  vür  elliu  wip 
gerüemet  unt  gefeo-enet. 

180     bego^^eu  unt  bcregenet 
mit  dem  himeltouwe 
du  bift  erhcehet,  vrouwe, 
fam  in  Siön  der  cypriän 
und  der  cedcr  in  Liban 

185     fich  üf  ze  berge  leichet. 
din  tugent  höhe  üf  reichet 
fam  in  Cades  der  palmen  ris. 
du  bift  ein  lebende^  paradis 
vil  maniger  edelen  bluomen. 

190     ob  allen  kardamuomen 

din  füe^er  fmac  fich  wsehet: 

er  riuchet  unde  dra^het 

vür  den  balfem  und  den  bifem. 
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den  (ouf  vil  hcilic  und  den  crifeni 

195     hat  diu  gebiirt  o^eheret: 
diu  vruht  die  erden  eret, 
unt  zieret  wol  den  ( vronen)  hime). 
dii  niirren  vas;  an  allen  fchimel, 
du  edeliii  uiroiicljbühfe^ 

2Ü0     fi  müci^cn  f'am  die  lühfe 

durHelUeclichen  wol  gefclien, 
die  manic  wunder  wellent  fpelien, 
da^  an  dir  blüet  zuo  aller  ftunt. 
wie  kan  diu  niinueclicher  munt 

205     die  feie  fpifen  unde  laben! 

du  bift  der  fiie:^en  bete  ein  waben, 
der  fchöne  tropfet  zaller  zit^ 
wan  under  diner  zungen  lit 
diu  milch  und  ouch  der  honicfeim. 

210     dich  hat  der  hinielkünec  hin  heim 
geladct  in  fin  riebe  wert^ 
und  hat  der  fchoene  diu  gegert 
vor  allen  werden  vrouwen. 
du  folt  vil  eren  fchouwen 

215     und  wünne  maneger  hande. 
in  fines  vater  lande 
wil  er  dich  la^en  warten 
ob  in  dem  wingartcn 
blüejen  noch  die  trüben^ 

220     und  ob  die  türteltüben 
ir  ftimme  lä^cn  hccren. 
du  häft  in  finen  kceren 
enpfangeu  werde  gnade, 
gefnilen  von  cycläde 

225     fint  diniu  kleidcr  fchöne: 

ü^  wunfches  goldc  ein  kröne 
zieret  wol  da^  houbet  din. 
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zuo  der  zefwen  hende  (in 

folt  du  fitzen  äne  zil, 
230     da  der  hiraele  feiten  fpil 

in  din  öre  klinget, 

und  dir  ze  lobe  finget 

der  eugel  famcnunge. 

dich  wil  der  meide  zunge 
235     prifen  und  rüemen. 

din  hant  diu  fol  in  blüenien 

ir  fehapel  und  ir  krenze. 

du  geft  in  vor  die  tenze 

dort  in  dem  paradife, 
240     und  bricheft  ab  dem  rife 

die  glänzen  himelröfen. 

durchgründen  noch  durchgiöfen 

mac  niemen  dine  werdekeit. 

den  gotes  briuten  allen  treit 
245     diu  fchoene  vor  den  fpiegel. 

alfam  da;^  golt  den  ziegel 

immer  übergleftet, 

alfö  bift  du  gegeftet 

mit  klärheit  vor  in  allen. 
250    wer  möhte  dir  gefchalien 

in  der  liebten  meide  fchar? 

din  ere  kan  ir  ere  gar 

mit  eren  übergulden. 

du  bift  ffenant  von  fchuldeu 
255     ein  maget  aller  megede. 

du  vienge  an  eim  gejegede 

des  himels  einhürne, 

der  wart  in  da^  gedürne 

dirre  wilden  werlt  gejaget, 
260     und  fuochte,  keiferlicbiu  maget, 

in  diner  fcho^  vil  fenftei^  leger. 


—      9     — 

ich  meine  do  der  himeljegerj 
dem  undertan  diu  riclie  fiiit, 
jagte  fin  einboriie^  kint 

265     üf  erden  nach  gewinne, 
do  in  diu  wäre  minnc 
treip  her  nidcr  baldo 
ze  maneger  fiinden  wähle, 
dö  nam  e^,  vrouwe,  fine  vlulit 

270     zuo  dir,  vil  fa3iden  riche  vrulit^ 
unt  flouf  in  dinen  buofenj 
der  ane  manncs  gruofcn 
ift  lüter  unde  hehtgevar. 
Crift  Jefus,  den  din  h'p  gebar, 

275     der  leite  fich  in  dine  fchö:^, 
dö  des  vater  minne  grö^ 
in  jagetc  zuo  der  erden, 
er  fuochtc  dine  werden 
kiufche  lütcr  unde  glänz. 

280     din  reiniu  ftscte  unma^en  ganz 
bot  im  ze  vröudcn  volleift. 
der  fun  der  vater  und  der  ffeift 
halten  an  dir,  vrouwe  trüt. 
ir  kint  ir  muoter  und  ir  brut 

285     vor  mangen  ziten  ü^  erkorn. 

du  würde  vor  der  werlt  geborn 
dem  vater  din  ze  muoter: 
unt  was  din  h'p  vil  guotcr 
ze  tohter  dinem  fun  gczeit^ 

290     fö  hssle  dich  ze  briute  erweit 
der  vröne  geift  dar  under. 
er  woide  dich  befunder 
als  eine  gotes  ammen 
enzünden  und  enpflammen 

295     mit  finer  wären  minne, 


—    10     — 

das^  dine  klufchcu  finne 
menfchlich  geluft  verbsere, 
unt  dai^  er  bi  dir  wajre 
fam  in  der  liebten  ouwe 

300     diu  funne  ift  bi  dem  touwe^ 
diu  gar  fin  iiulite  fw'einet. 
er  hat  dicli  fo  gereinet 
mit  götlichcr  wirde 
da:^  nimmer  dine  girde 

305     fleifchlich  tou  gcnetzct ; 
alfö  bift  du  gefetzet 
mit  im  an  den  brütftuol. 
fö  kleine  ein  milwe  nie  gemuol^ 
din  wandel  fi  noch  kleiner. 

310     noch  tüfentvaltic  reiner 

dann  ie  Avürde  eines  engeis  muot 
was  und  ift  din  herze  guot^ 
und  muoj;  benamen  immer  fin; 
da  von  dich^  werdiu  keiferiu^ 

315     got  ü^  al  der  werkle  nam. 
din  reiner  lip  fo  wünnefara 
alfo  fchone  erlühte, 
da^  in  des  gnuoc  niht  dühte^ 
da^  er  gefchaffen  ha3te  dich: 

320    fin  gotheit  diu  wolte  fich 
,  von  dir  ze  menfcheu  bilden, 
diz  wunder  überwilden 
muo:^  elliu  wildiu  wunder, 
der  dich  gefchuof  befunder 

325     da:^  du  den  fit  geba^re, 

und  doch  des  tohter  wrcre, 
der  u-^  dir  fouc  vil  reine  milch, 
got,  in  der  einiclieite  drilch 
v^d  eiulich  in  der  trinität. 
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330     geworht  fich  ze  nicnfchen  hat 
von  fime  werke  uf  erden, 
wie  niöhte  euch  immer  werden 
kein  dinc  fo  wilde  wunderhal't, 
fö  da^  den  fchepfacr  fin  gefchaft 

335     menfchliche  an  die  werlt  gebar, 
und  fich  in  einem  h'be  war 
kint  unde  vater  ander  ein: 
und  fich  da  ftriete  zuo  den  zwein 
der  vröne  geift  enzwifchen, 

340     fü  da'4  ir  drier  mifchen 

was  niht  wan  der  eine  got! 
durch  diz  vil  wunderUch  gebot 
fchuof  er  alle;;^  unde  warp 
da^  bi  dir^  vrouwe^    niht  verdarp 

345     fin  werc  an  raeifterUchem  lobe, 
dar  lif  in   twanc  der  niinne  klobe 
und  alter  fchulde  klaniere. 
du  wajr  ein  trifekamere 
finer  heren  trinität, 

350     dar  inue  er  fich  gedrungen  hat 
mit  den  fpelten  an  der  ram 
fö  vafte  da^  fin  einec  nara^ 
drivalticlichen  underbriten, 
entrennet  niender  noch  verfniten 

355     wart  an  keinem  orte. 
der  gotheite  borte 
gedrungen  ift  an  urhap 
unt  äne  ende,  wan  in  wap 
in  dir  fin  ebenewiclieit; 

360     des  fi  dir^  vrouwe,  lop  gefeit 
wol  tüfentvalticlichen, 
fchöne  und  lülerhchen 
wirt  immer  hie  din  pris  getwagen. 
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du  bift  ein  fiur  dos  IcbetagcMi, 

365     da  ficli  der  Fenix  inne 
von  altem  iingcwinue 
zc  vröuden  wider  mutete, 
wie  fanfte  er  Li  dir  lü^ete 
bi^  da^  er  wart  crjtinget  wol ! 

370     din  reine:^  herze ^  tilgende  vol, 
uns  armen  höhe  fscldc  brou. 
dö  got  fin  alter  fchade  rou, 
den  im  der  Hange  tet  bekant, 
fich,  do  quam  er  alzehant 

375     zuo  dir  orevlo^en  als  ein  bolz, 

und  ftie^  dich,  lebende:^  himelholz, 
da^  iiur  fins  vrönen  geiftes  an, 
dar  inne  er  feinere  do  gewan 
an  vröuden  wider  fine  jugent. 

380     er  wart  von  götlichcr  tufjent 

ein  niuwer  menfche  vil  gemeit, 
und  lie  ^h\  alte^  herzeicit, 
da:^  im  crwaip  die  vipper, 
diu  na^her  unde  fipper 

385     mahle  uns  übel  denne  guot 
dö  fi  den  ftarkcn  übermuot 
Even  unde  Adame  riet, 
daz;  fich  ir  beider  wille  fchiet 
von  gote  durch  ein  veige:^  obe:5. 

390     ich  rüeme^  immer  unde  lobes 
an  dir,  vrouwe,  mit  genuht, 
da^  din  gebeneditiu  vruht 
den  apfel  ie  moht^  Überwegen, 
der  uns  des  höhen  wunfches  fegen 
395     und  alle  fröude  nider  zöch. 

den  nü^:5el  treit  din  leben  hoch 
der  niuwen  und  der  alten  e. 
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(las^  din  gcwalt  dar  über  fl6 
da/^  [)iiiovo  icli  Iiarle  fiio/^o 

400     an   (.'al)iirl(;.s   '^iin>'/^(r^ 

d(M-  i(l   ir  hcidcr  undcrbint. 
an  im  dri  litiuchriaheii  siiit: 
f'ö  wir  die  lefeii  vür  (ich  dan, 
fö  vinden  wir  gerdiriben  dran 

405     avc,  d(;r  niuw<.'u  (cliriCle  worl: 
unl  f'u   wir  hiiideii  an  da^  ort 
grifcn^  und  her  wider  hilen^ 
fo  muo:^  dar  an    g(dchriben  wcfcn 
Eva,  (Um*  nanjc  virne. 

410     fwcnn   ich   dan   n/,  erkirno 
di(;  fclhcn   fprüche   beide, 
luid   i(rli  ir  underfcheide 
genierke  wider  unde  vür, 
zehant  (o  prüeve  ich  innh.'  fpür 

415     da>^  man  erkennen  mac  da  bi 
da?;  an   dir  b(Mde  <.'rniM(!(   (i 
der  ninwe  und  der  alte  (ite. 
der  gruo/,,  «hl  dich  der  enge]  mito 
falüierle,  reine  ineil, 

420     der  hat  mir  diz  von  dir  gefeit, 

und  ouch  nocij  eteswä  diu  fchrift. 
du   |>(ing<;f'(ro(e  ün  alhiu  llilt 
utit  bhiende  odergloye, 
du  biet  der  kiufche  ein  boye, 

425     dar  \n  fich  got  der  werde  ilÖ7,. 
de.s  ge\^alt  i(l  alfo  groi^ 
da^  nieman  in  begedemet, 
fin  kraft  hat  fich  gevedemct 
in  din  vil  engeij  iierze, 

430     da^  (über  ut,  dem  crze 
dranc  bi  dir  unc  wandet. 
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von  dir  quam  der  maiidel- 
Ucru  durch  die  fchalen  ganz 
als  diu  lichte  (uuiie  glänz 

430     durch  da^  unverwertc  glas, 
dm  gehurt  gevriet  was 
vor  aller  handc  meine, 
gotes  muoter  reine 
und  dar  zuo  fin  gemaliele, 

440     dii  hilft  der  tugendc  (tahele 

fü  wol  gefcherpfet  an  dem  fnite 
da^  du  der  natüre  fite 
verfchriete  mit  der  kiufche  din, 
und  du  gehwrc  ein  kindclin 

445     gar  funder  mannes  läge. 
du  vünde  in  heiles  wäge 
der  vröuden  und  der  fselden  vurt. 
uns  hat  bezeichent  din  gehurt 
die  ftüden  fchcEne  und  ü^  erweit, 

450     die  Moyfes  der  gotes  helt 
mit  fiure  fach  hegrifTen, 
dar  in  fi  was  beflifTen, 
alfö  da^  ir  kein  ungemach 
noch  kein  fchade  nie  gefchach 

455     an  loube  noch  an  eften. 

die  fol  man,  vrouwe,  geften 
zuo  dirne  magetuome: 
dar  an  beleip  der  bluome 
vrifch  und  unverworden, 

460     dö  funder  mannes  orden 

ein  killt  din  heilic  lip  gewan, 
der  von  dem  gotes  geift  enbran 
alfam  ein  gluot  diu  glimmet, 
mit  eren  übergimmet 

465     ift  din  Avirde  manicvalt. 
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du  bift  der  tilgende  ein  blüendcr  walt 
nnd  ein  geloiibet  forcft. 
man  fol  dich  viir  da^  liinieliieft 
bezeiclieidirlien   immer  hun^ 

470     da  der  vogel  Pellicän 

u/,  und   in  y\\  fchonc  vlouc, 
der  bluot  u'j^  finem  herzen  fouc, 
da  mite  er  mähte  finiii  kint 
lebende  fehlere,  dö  fi  bUnt 

475     vor  im  laffen  unde  tot, 

din  herze  fich  ze  nefte  bot 
dem  füe^cn  gote  funder  wanc^ 
der  in  eins  vogels  bilde  fwanc 
zuo  dincm  kiufchen  libc  guot, 

480     und  dar  nach  fines  herzen  bluot 
durch  finiu  toten  kint  vergo:;, 
da  mile  er  in  vil  fchier  entnÖ2; 
da^  leben  eweclichcn  dort. 
von  dir  ift  worden  gotes  Avort 

485     zc  bluot  und  ouch  ze  vleifche: 
kein  wunder  ich  ervreifche, 
da^  fo  vrenidc  künnc  fin. 
du  bift  der  heilicheit  ein  fchrin 
und  ein  ewic  houbetrigcl. 

4^0     du  bift  ein  wäre:;  ingcfigel^ 
dar  in  nach  menfchlicher  art 
diu  gotheit  gedrücket  wart^ 
und  an  fich  nam  ir  zeichen, 
die  fiechen  und  die  weichen 

495     kau  din  genäde  fpifen. 
du  bift  ein  oblätifen 
des  lebenden  himelbrötes, 
uns  wart  nie  niht  fö  notes^ 
fö  da:;  uns  armen  dicke 


>-     16    — 

500    .von  dem  löde  erquicke 

diu  heilic  troft  vil  guoter, 
du  bift  des  lewcn  niuoler, 
der  fiuiu  toten  welfelln 
mit  der  liiten  ftinimc  iin 

505     lebende  machet  fchone. 
din  fun  do  er  ze  nöne 
driftunt  an  dem  criuce  erfchrei, 
do  brach  des  todes   baut  enzwei, 
der  uns  vd  armen ^  liniu  kint, 

510     twanc;  die  lebende  worden  fint 
von  diner  helfe^  reiniu  maget. 
du  häft  gefouget  unt  goAvaget 
der  himele  keifer  und  ir  voget^ 
da  von  du,  vronwe,  bift  gezoget 

515     zer  oberften  Jerufalem. 

der  zepter  und  der  diädem 
die  zierent  dich  än^  endes   drum, 
ähi  wie  füei^er  Avillekum 
mit  fange  dir  geboten  wart 

520     an  der  genamelichen  vart, 
die  du  ze  himele  taite! 
du  bift  der  ganzen  ftsete 
ein  marmel  und  ein  quäder. 
du  bift  ein  vlie^end  äder 

525     aller  höhen  mildecheit. 

din  heilic  name  ift  Avorden  breit 
alfam  ein  öle  gego^^en  ü^. 
mit  der  gefihte  kan  der  ftrü:^ 
fin  eier  fchone  brüeten^ 

530     alfö  wil  uns  behüeten 

din  ouge  erbarmekeite  vol ; 
uns  armen  e^  bewachen  fol, 
und  ift  entfIo:5^en  über  uns. 
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der  güetc  uiul  der  giiäden  runs 

535     get  von  dir^  keifcriniie  wis. 
ein  wa^^er  114  dem  paradls 
teilet  in  vier  ende  (Ich: 
da^  ift  bi  dir  bezeichenlich^ 
und  niac  dich  wol  bediuten. 

540     din  troft  vierhande  liuteu 
zuo  rinnet  unt  ziio  vliuj^et, 
alfö  dai^  er  begiui^et 
criften  ketzer  heideu  Juden, 
dui  tugent  bant  den  hellerüden 

545     ewiclich  an  eine  fül. 

fwer  lit  er  worden  unde  fül 
in  alten  houbctlchulden, 
den  bringeft  du  ze  huldcnj 
und  niacheft  im  die  feie  vrifch. 

550     du  mäht  wol  fiu  der  vrone  tifch, 
dar  üf  diu  lebende  finiele 
gcfendet  wart  von  hinicie 
der  feie  zeinem  e^^^en. 
man  hat  zuo  dir  geme^^^en 

555     den  eimber  lieht  von  golde  rot, 
dar  inne  lac  des  wunfches  brot 
hie  vor  in  gotes  tempel. 
du  bildar  und  exempel^ 
dar  au  diu  werk  ie  wunder  kos, 

560     dm  wunder  ift  fö  b odemlös, 
da'^  aller  engel  finne 
grundes  niht  dar  inne 
kiefent  noch  erreichenl. 
bi  dir  ift  bezeichent 

565     fö  mauic  fache  wilde, 
da^  nieman  din  unbilde 
mit  werten  raac  volenden. 

2 
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nü  ftricke  umb  unfer  lenden 
der  waren  kiufche  gürtel. 

570     du  bift  ein  reiniu  türtel- 
tübe  funder  gallen. 
diu  güete  kan  üf  wallen 
und  als  ein  brunne  quellen, 
du  widerftaft  den  wellen 

575     üf  tobender  fünden  fevven. 
mau  fol  von  ewen  zewen 
dich  riienien  unde  prifen. 
du  kauft  ein  herze  wifen 
üf  der  wären  minne  pfat. 

580     du  bift  ein  lebendigiu  ftat 
der  ewcclichen  gotheit^ 
diu  wunder  hat  an  dich  geleit 
mit  manicvalter  fselde. 
dich  zieret  da:^  gemajlde 

585     güldiner  fchcene  garwe. 

wart  ie  ü:^  wuufche  ein  varwe 
getempert  und  gemachet^ 
diu  glenzet  unde  lachet 
von  dime  antlütze  güetlich^ 

590     und  machet  e^  fo  minneclich^ 
da^  den  himelviirften 
muo:^  fclben  nach  dir  dürften^ 
und  aller  engel  prinzen. 
den  venchel  und  die  minzen 

595     falveien  unde  rülen 
wil  ich  dinem  trüten 
gewande  niht  geliehen: 
ich  wil  dar  zuo  die  riehen 
aromätwürze  mäi^en^ 

600     wan  üf  der  himelftra^en 

dar  nach  vil  manic  feie  quilt. 
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dem  pantel  loufet  alle^  will 

durch  fiicijen  tmac  zem  meijeii  nach: 

lus  wirt  vil  maiiger  feie  gdch 
605     zuo  diner  kleidcr  rouche. 

we  dem  verteilten  gouche, 

der  zwivelt  an  der  helfe  dm; 

kein  fündcr  niac  lo  groj;  gefin, 

in  Icefe  din  erbarraekeitj 
610     ob  er  ein  riuwic  herze  treit, 

und  er  genade  fuochet. 

Theofei  was  verruochet 

und  alf6  rehte  fündic, 

da^  er  dem  tiuvel  kündic 
615     gap  ftajter  cigenfchcfte  brief, 

und  wart  doch  ü^  der  helle  tief 

mit  dinem  trofl  erlcefet. 

geblüemet  und  geroefet 

von  dir  die  himel  vröne  fint: 
620     des  mähte  dich  din  trüte^  kint 

gewaltic  fines  trönes. 

die  gerten  Aarönes^ 

dürre  und  doch  grüenes  loabes  vol, 

geliehen  man  dir,  vrouwc,  fol 
625     und  der  gebürte  din  benamen. 

du  trüege  Crift  den    wünnefamen 

alfö  da^  dich  der  fünden  faf 

noch  diu  fiuhte  nie  getraf 

wiplicher  brcedekeite. 
630     nü  bring  uns  mit  geleite 

an  den  jungefLlichen  ^fent, 

du  bift  ein  ewic  fundament, 

dar  üfFe  der  geloube  ftät . 

diu  criftenheit  gemüret  hat 
635     ir  zuoverfiht  uf  dine  kraft. 

2* 
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diu  würze  was  vil  adelliaft, 
von  der  uns  diu  geflehle  kam. 
JelYe.  der  künecliche  ftani. 
warf  üf  die  berndeu  efte, 

640     da  von  din  fugentvefte 
künne  üf  Sione  bluotc. 
da^  du,  lebende  ruotCj 
Crift,  den  füe^en  raandelkern, 
tragen  foldelt  und  gebern, 

645     des  wären  die  propheten  giric. 
die  fta^te  mähten  unde  wiric 
din  lop  und  dinen  werden  pris. 
~    wol  dir,  gebluomtc:^  himelrisj 
da^  du  gewüehfe  üf  erden  ie ! 

650     kein  dinc  enwart  iö  reine:^  «ie, 
als  din  gebeneditiu  fruht. 
dich  hat  bego^^^^en  mit  genuht 
des  füe^en  himeltouwes  flu^, 
da  voa  ü^  dir  diu  mandelnu:^ 

655     der  füe^ekeit  gewahfen  ift: 

ich  meine  got,  den  waren  Crift, 
des  name  vil  zuckermaj^^e 
den  argen  tiuvel  rse^e 
mac  von  uns  machen  flühtic, 

660     erweltiu  vrouwe  zühtic, 

wie  railte  man  dich  vindet ! 
din  fenftekeit  diu  lindet 
ein  herze  gar  vlinsherte. 
du  bift  diu  wünfchelgerte, 

665     da  mite  ü:^  eime  fteine 
wart  ein  wa^s^cr  reine 
geflagen  in  der  wüefte. 
vil  manec  herze  müefte 
dürre  an  dem  gclouben  Im, 


^ 
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670    würde  e^  niht  von  dem  tröfte  din 
genetzet  und  erfiuhtet. 
ein  holz  erworden  liuhtet 
die  naht  als  ein  karfunkel, 
und  wirt  dann  aber  tunkel, 

675     fo  der  tac  üf  dringet  hie : 
frouwe,  lieh,  allö  zergie 
von  dinem  claren  fchine  ganz 
des  vallchen  ungelouben  glänz, 
der,  als  ein  holz  erfulet  gar, 

680     in  tiirabcr  liute  llnne  dar 
fin  trügeliche:^  Ichinen  bot, 
e  du,  vil  liehter  morgenrot, 
üf  gegangen  wscrelt, 
und  Jefum  Crill  gebajrelt,  'j'» 

685     den  ewiclicheu  funnen  fchin; 
du  brachte  in  vür  an  allen  pin 
als  da:^  gellirne  linen  glatt, 
vrowe,  aller  kiufche  ein  überlalt, 
du  bift  diu  vrönc  wisheit, 

690     von  der  uns  Salomon  da  feit  •  i   .^ 
und  alle  die  propheten.  ;h  lov 

die  Zirkel  der  pläneten,  döl  Irr 

funne  und  mänen  bilde,  iib 

wint  regen  doner  wilde^  '» 

695     wai^^er  fiur  erde  luft, 

der  himele  kor  der  helle  gruft, 
und  alle  creatiure 
von  diner  helfe  ftiure 
gefchepfet  und  geordent  tmt^ 

700     wan  du  benamen  und  din  kint 
ie  Avären  ungefundert. 
diu  fun  der  hat  gewundert 
an  dir  mit  vremder  meifterfchaft. 
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e  da^  fin  vröniu  raagenkraft- 
705     gefchüefez  abgründe, 

fich,  dö  gewan  or  künde 
fuuder  anegenge  din. 
din  wcfoii  daz  ift  ie  gefin 
vor  fiiiem  klären  bilde: 
710     du  bift  ein  wunder  wilde^ 

da^  got  io  vür  fin  ougen  fpien. 
du  bift  ein  vackel  und  ein  kien^ 
diu  vor  ira  liänt  gebrunnen 
e  fin  gewalt  die  funnen 
715    gefchüefe  und  aller  fternen  krei^. 
fit  da^  er  künftic  wunder  wei^^. 
fö  wefte  er  ouch  benamen  ie 
da^  du  foldeft  werden  liie 
fin  rauoter  äne  widerftrit, 
720     da  von  du  lebteft  alle  zit 
vor  finer  lichten  angefiht. 
ob  du  da  liphaft  wsere  niht^ 
fö  was  doch  ie  mit  höher  ftate 
din  bilde  und  diner  feie  fchate 
725     vor  fime  antlütze  lebende, 
vil  fchöne  was  ie  fwebende 
din  forme  in  der  gehügede  fin, 
da  von  der  fliege  nanie  din 
^'irt  üf  ein  ende  niht  gelobt. 
730     diu  tugent  allen  eren  obt 
als  mangcm  hiis  der  ziegel. 
du  bift  gelich  dem  fpiegel^ 
ob  der  enzwei  gebrichet  joch, 
fö  fchouwet  fin  antlütze  doch 
735     der  menfche  in  den  ftücUen  wol: 
din  helfe  lüterheite  vol 
fvvie  vafte  fich  diu  tede 
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den  feien  vil  ze  heile, 

fo  wirt  doch  volliu  gnade  fchin 

740     in  ieglichem  ftückelin, 

da^  da  von  gefchrenzet  wirl. 
din  helfe  bringet  unde  birt 
vil  fnellecliche  lltiure. 
du,  reine  creatiurc, 

745    gebajre  uns  den  vil  zarten 
crwelten  lebarten, 
des  drivalteclichcr  fprunc 
da^  wilde  tier,  alt  unde  junc, 
mac  ergäben,  fo  man  gibt. 

750    fvva^  er  mit  drin  fprüngen  niht 
gevabet,  des  tuet  er  fich  abe: 
da  von  ich  in  gelichet  habe 
zuo  dinem  fnellen  kinde. 
din  fun  der   fpranc  vil  fwinde 

755     von  hiniele  an  des  criuces  ort: 
dar  abe  fö  fpranc  er  in  den  mort, 
und  dar  ü^  in  die  helle  tief, 
dar  inne  erjageter  und  erlief 
vil  manige  feie  wilde, 

760     diu  finem  klären  bilde 

ze  lange  vremde  was  gefin; 
und  fwa^  er  mit  den  fprüngen  drin 
au  fich  des  mäles  niht  gewan,     i 
da  wolt  er  fich  niht  keren  an, 

765     noch  het  dar  üf  kein  ahte  mer. 
wan  da^  uns,  kciferinne  her, 
din  geburt  erlöfte 
von  der  helle  rofte, 
wir  müeften  immer  anders 

770     des  wilden  falamanders 
ordenunge  triben. 
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und  äne  zil  beliben 

in  fwebel  und  in  fiure. 

uns  hat  diu  rciniu  ftiurc 
775    der  eweclichen  not  ernert. 

din  erc  gruonet  als  ein  Avert 

und  als  ein   wol  geblüemet  wafe. 

diu  funnc  vcrwet  nach  dem  glafe 

ir  clärcu  und  ir  lichten  glänz: 
780     fwa  fi  durch  c^  fchinet  ganz^ 

e;^  fi  gel  rot  oder  bla, 

fi  wirt  nach  im  geftellet  fä 

und  in  die  varwe  fin  geleit; 

fus  wart  diu  lüter  gotheit 
785     nach  dir  geverwet^  vrouwc  guot. 

du  ftriche  ir  an  vleifch  uude  bluot, 

dö  Krift,  diu  wäre  funne, 

mit  lebelicher  wunne 

fchein  durch  dinen  ganzen  lip, 
790     alfo  da:^  du  nie  mannes  wip 

würde,  und  in  geba^re  doch. 

wer  möhte,  ftelic  vrouwe,  noch 

an  eren  dir  geliehen! 

din  helfe  mac  die  riehen 
795     behalten  und  den  armen  bovel. 

des  wirt  durch  maniges  herzen  hovel 

din  lop  befniten  fchöne  als  ein 

flehter  wünneclicher  zein, 

an  dem  kein  bühel  wirt  gefehen. 
800     durchliuhteclichen  fol  erbrehen 

din  ere  zaller  zite^ 

erweltiu  margarite 

und  edele  goldes  bouge. 

uns  armen  lä  din  ougc 
805     bewachen  zallen  ftunden. 
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der  fieclicn  felo  wunden 
verheilen  kan  din  füci^cr  lift^ 
wan  du  dem  lündiere  bill 
ein  falbe  und  lactwarje; 

810     des  wart  wol  innen  Marje 
3Iagdalene  und  Affer. 
die  tugent  hat  der  gaffer, 
fwer  in  zuo  der  nafen  habt, 
da^  er  mit  kiufche  wirt  gelabt, 

815     und  er  gewinnet  reinen  muot; 

zuo  dem  fo  zel  ich,  vrouwe  guot, 
dm  ere  und  dine  gnade  breit, 
fwä  dincr  tugende  reinekeit 
in  da^  gemücte  draihet, 

820     da  zieret  unde  wajhet 

din  kiufche  leben  unde  lin. 
Marje  und  Affer  leiten  hin 
wiplicher  brcedekeit  geluft, 
do  diu  tugent  in  ir  bruft  /; 

825     quam,  da^  fi  dich  reinen 
von  herzen  weiten  meinen, 
und  immer  triuten  gerne, 
du  glanzer  leitfterne, 
der  üf  da^  mer  da  fchinet, 

830    geliutert  und  gefinet 

bift  du  vor  allen  fünden. 
mit  hundert  tüfent  münden 
din  ere  ich  nicht  vol  rechene. 
vil  Wunders  hat  ze  fprechene 

835    von  dir  diu  wäre  yftörje. 
w^er  möhte  dine  glorje 
entfliegen  gar  und  dinen  prisV 
du  bift  ehi  kärioffelris 
und  ein  mufchatbluome. 
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840     von  dinem  magetuome 

der  werlde  gnaden  vil  erfchein. 
dir  ift  der  kriftallenftein 
gelich  und  der  berille : 
beide  offen  unde  ftille 

845     zel  ich  ü  zuo  der  kiufchc  diu. 
fwie  kalt  fi  von  natüre  fin^ 
der  fi  leite  an  die  funuen, 
ein  kerzc  dran  enbrunnen 
wsere  in  kurzer  wile  gar. 

850    din  lüter  herze  liehtgevar 

und  kalt  von  kiufchlichcr  art 
dö  da^  geleit  zer  funnen  wart, 
ich  meine  an  götlichen  fchin, 
do  wart  uns  von  der  tugent  din 

855     Kriftj  da:;  wäre  lieht,  enzunt, 
der  eweclich  und  alle  l'tunt 
beliuhten  muo^  die  engel. 
du  blüender  liljen  ftengel, 
du  violruch  im  merzen, 

860     du  lieht  vor  allen  kerzen, 

du  gimme  ob  allen  fteinen  guot, 
du  fchcene  mandelboumes  bluot, 
die  fünden  rife  nie  getraf, 
du  zuckerftüde,  in  der  da^  faf 

865     lit  aller  füe^ekeite, 

hilf  mir  da^  ich  bereite 
din  lop  und  dinen  werden  pris, 
alfö  da^  mich  die  meifter  wjs 
dar  umbe  niht  enfchelten. 

870    lä  mich  des  niht  entgelten, 

da^  ich  des  guoten  lützel  wei^. 
diu  ne^^el  für  ift  unde  hei^, 
diu  doch  die  reinen  bluot  birl, 
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dar  ü^  von  bien  lionic  wirt 

875     gemachet  harte  fiici;e : 

fus  hilf  mir  daj;  ich  müej^e 
von  minen  kranken  f innen 
diu  linden  wort  gewinnen, 
diu  dincm  namen  wol  gezemen. 

880     muoij  ich  mich  dines  lobes  fchemen; 
da^  wirt  min  klage  ftrenge, 
da  von  du  niht  verhengo 
da^  mich  die  wifen  ftrafen. 
ab  einvaltigen  fchafen 

885     als  edel  wolle  wirt  gefchorn, 
da^  einem  keifer  höchgeborn 
ein  kleit  dar  u^  gefpunnen  wirt: 
ob  mir  din  helfe  ftiure  birt^ 
und  wil  din  tröft  mir  geben  rät, 

890     fö   fchir  ich   tumber  CUONRAT 
ab  einvaltigem  finne 
die  rede^  11:5  der  ich  fpinne 
dir  ein  riche^  eren  kleit, 
din  reiniu  kiufche  magetheit 

895     uns  li^  der  tiefen  helle  zoch: 
da  von  din  uame  ift  alfo  hoch; 
da^  er  den  guoten  allen  obt. 
begnade  fwa^  dich  hat  gelobt^ 
GT,  fi  tot  oder  lebe^. 

900     din  fun  der  machet  uns  den  krebe^ 
bi  finer  art  bezeichenlich: 
den  fiht  man  alle^  hinder  fich 
kriechen  unde  gaben: 
da  bi  wil  er  enpfahen 

905     fwa^  im  engegen  wirt  geboten ; 
fin  tot  der  verwet  in  ffefoten 
vil  fchöner  dan  fin  leben  tuo. 
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(Ul  wil  ich  Krift  gelichcu  zuo^ 
wan  ich  diu  fclbeu  wunder 

910     niac  wol  an  im  befunder 

beziugen  und  bcwreren  ouch. 
er  gie  des  mäles  unde  kreuch 
von  dir,  magct  wünneclich, 
alfam  ein  krebe^  hinder  fich, 

915     dö  wider  menfchlicher  art 

fin  lip  von  dir  geboren  wart 
her  üf  des  ertriches  grien, 
do  man  in  j.iemerlichen  fpien 
au  da:^  erweite  criuce  hoch^ 

920    dö  nam  er  an  fich  unde  zoch 
fwa^  im  daj;  reht  engcgen  bot. 
in  het  fin  marterlicher  tot 
ü^  allem  pine  engerwet, 
und  fchöner  vil  geverwet 

925     dann  in  da:^  leben  tsete, 
da^  er  üf  erden  hsete; 
wan  diu  menfchlicho  forme  fin 
gap  niht  fo  liehtbernden  fchin 
üf  erden  als  in  himele  dort. 

930    vrowe,  aller  kiufche  ein  überhört^ 
din  ere  ift  unmä^en  breit: 
an  dich  al  eine  wart  geleit 
vil  manecvalter  failden  her. 
bi  dinem  namen  ift  da^  mer 

935     bezeichenlich  uns  worden, 
got  fprach  von  finem  orden 
und  ouch  von  finem  bilde 
da^  elliu  wa^^j^er  wilde 
zein  ander  iolten  gahen^ 

940     und  eine  ftat  bevähen, 
da  man  ü  fament  fsehe; 
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und  fwcnne  das^  gelchache, 
da/,  fi  zciii  ander  (juioiiicn  du, 
fü  hici^e  man  11  niaiia. 

945     w&'j;  mac  das;  nu  ze  diutc  fin? 
nilit  anders  wan  der  name  din 
Maria,  keiferlicliiu  fruht. 
bi  dir  was  elliii  diu  genullt 
der  nianecvalten  güete, 

950     als  in  des  nieres  vlüete 

fint  elliu  wa'4i;er  lamcnhaft. 
do  lieh  diu  gotes  magenkraft 
in  dinera  kiulchen  lip  bellö^, 
dö  gie  zein  ander  unde  vloij 

955     bi  dir  aller  la^lden  wac. 

diu  fun  ilt  worden  uni'cr  mäc, 
den  gap  uns  din  geburt  ze  neven, 
wir  rtächcu  in  mit  einer  gieven, 
durch  finer  l'iten  rippe, 

960     fwie  da^  uns  wäre  fippe 
fin  hocligeborniu  mcnicheit. 
da'4  gruntlofe  herzeleit^ 
daj;  du  hte,  vrouwe  guotj 
dö  man  vergoß  fin  heilic  bluot, 

965     da:;  hat  uns  vröuden  vil  gewert, 
da:^  ie  fin  marter  als  ein  fwert 
durch  die  feie  din  gedraiic. 
da^  machet  unfer  truren  kraue 
an  feie  und  ouch  an  übe. 

970     vrowe  aller  kiufchen  wibe^ 
an  dich  ift  eren  vil  geleit. 
wer  möhte  dine  wirdekeit 
durchgründen  und  durchfflofen'^ 
du  bift  der  wifelöfen 

975    bauier  und  ir  leitvan. 
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man  feit  uns  allen  da:^  der  fwan 
finge  fwenne  er  ft erben  fol, 
dem  tete  dm  fun  gcliche  wol 
an  dem  heren  criuce  vron: 

980     ely,  den  jsemerlichen  dön^ 

fanc  er  des  maleSj  unde  fclirei 
da:^  im  fin  herze  wart  enzwei 
gelpalten  von  des  tödes  mäht, 
fin  heilic  marler  übervaht 

985     den  tiuvel  und  der  helle  ghiot, 
und  mähte  dav;  diu  feie  wuot 
des  eweclichen  heiles  fürt; 
des  half  uns^  vrouwe,  din  geburt 
gar  edel  unde  reine, 

990     dir  fol  diu  werlt  gemeine 

lop  fagen  unde  werden  danc. 
din  kiufche  die  natüre  twanc 
des  vremden  ungewinnes, 
da:^  fi  widerfinnes 

995     gienc  und  ouch  entwerhes. 
dö  fich  des  menfchen  verhes 
underwant  diu  goteheit^ 
und  da^  bilde  an  fich  geleit 
het  ir  fnoeden  knehtes, 
1000     dö  wart  ir  alten  rehtes 
enterbet  diu  natüre. 
fin  hiraelifch  figüre 
ift  von  dir  worden  irdifch^ 
der  unfer  vleifch  unwirdifch 

1005     mit  bluote  und  mit  gebeine 
zuo  finem  geifte  reine 
fchöne  über  iine  forme  fpien. 
din  tugent  fchuof  da:;  uufer  grien 
an  fich  nam  die  hohen  art^ 
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1010     da!5  im  diu  niargarite  wart 
üf  erden  hie  gelcllet. 
da:^  honic  unvergellet 
der  götelichen  fiie^^ekeit 
durch  dine  tugent  .wart  geleit 

1015     verborgenlich  in  unfer  wahs: 

durch  dich  gezeifet  ander  vlahs 

wart  diu  palraätfide. 

in  küpferin  gefmide 

bare  fich  diu  goldes  raaffe. 

1020     diu  fcharpfe  und  diu  waffe 
not  der  grimmen  helle 
und  allei;  ungevelle 
wart  uns  von  diner  helfe  fwach. 
diz  alle^  bi  der  zit  gefchach^ 

1025     dö  zuo  der  menlchlichen  art 
gemifchet  elliu  tugent  wart, 
der  göteUch  natüre  wielt. 
in  dich  beflö^  fich  unde  vielt 
des  mäles  aller  faslden  hort^ 

1030     dö  fich  da^  veterliche  wort 
von  himel  in  diu  herze  warf, 
da^  man  der  helfe  din  bedarf, 
des  wird  ich  gote  gihtic. 
durchliuhtic  und  durchfihtic 

1035     din  lop  vor  allem  prife  vert^ 
wan  e^  vil  manic  zunge  bert 
in  himel  und  üf  erden, 
du  folt  gerüemet  werden 
von  uns  liuten  aller  meift. 

1040    wir  fin  vür  engelifchen  geilt 
gedrungen  an  der  wirde;. 
da^  fchuof  din  reiniu  girde 
und  diu  kiufche  diner  jugent. 
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der  götelichen  hitze  tiigent 

104ri     an  dir,  vrouwc,  nani  den  fic: 
bi  dir  hat  der  funneii  blic 
der  bluomen  tou  gctrückcnt; 
da  von  dich  immer  zückent 
die  vrouwen  über  fich  eiibor: 

1050     diu  name  gel  in  allen  vor, 

und  muos;  in  vor  an  ende  varei». 
du  tuoft  gclich  dem  adelaren^ 
der  mit  hohem  vli^^c 
vor  allem  itewi^e 

1055     finiu  kint  beruochet, 

und  danne  fi  verfuochet, 
ob  an  ir  oiigen  li  gebreft. 
er  fetzt  fi  vür  fich  in  da:^  nefl 
gegen  der  funnen  glafte, 

1060     und  diu  niht  mügen  vafte 

geblicken  in  ir  liebten  fchin 
noch  volleclichen  fchen  drin, 
diu  lat  er  nenien  einen  val 
ü^  dem  neltc  hin  ze  tal^ 

1065     und  hat  üf  ü  kein  ahte  mer; 
.  da  von  li  lident  herzefer 
und  des  tödes  arbeit, 
ei  muoter  aller  criflenheit, 
alfo  verfuocheft  dii  fi  gar, 

1070     diu  din  tugent  wider  gebar 
in  des  toufes  brunnen. 
dö  fi  den  tot  gewunnen, 
do  gebore  du  fi  wider, 
nü  fetzeft  du  fi,  vrouwe,  nider 

1075     in  da:^  neft  der  helfe  din, 

da  Crift^   der  wäre  funnen  fchin, 
glenzet  lif  diu  felben  kint: 
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und  diu  lu  kranker  ou«;cn  fiiil 
an  dos  «^olouhen  an<2^eniif, 

lÜSO     da;^  fi  got  erkcnnent  nilit, 
diu  lat  diu  gnädc  vallcn. 
war  umbe  folt  in  allen 
gelingen  an  der  helfe  diu? 
die  lo  kranc  hie  Avellent  fax 

1085     an  dem  gelonben  immer, 
da'4  il^r  herze  nimmer 
wil  erkennen  Jefum  Krifl, 
der  an  der  fchrift  geheis;en  ift 
ein  ewcclicher  funnen  glänz: 

1090     fo  fi  diu  liiter  helfe  ganz 

verfuochet  lange  und  alze  vil, 
und  ob  ir  keiner  fehen  wil 
au  dai;  lieht  der  ewikeit, 
wer  mac  im  denne,  ob  er  geleit 

1095     wirt  in  fchcdeiichen  val^ 

und  ü^  dem  ncfte  hin  ze  (al 
diner  gnaden  rifet? 
von  fünden  hat  gewifet 
diu  helfe  mangen  dicke, 

1100     der  aber  zuo  dem  ftrickc 
des  valles  wider  keret. 
ob  den  fin  mein  vcrferet, 
dar  lif  er  fich  kan  vli^en, 
da^  fol  dir  nieman  wi:5en, 

1105     wau  dii  bift  unfchuldic  dran, 
geliehen  ich  von  rehte  kan 
dem  edehi  adelaren  dich: 
fin  ougen  wo!  gcnoi^ent  fich 
mit  klärheit  der  gedhte  diu. 

1110     kein  dinc  mac  an  der  funneu  fchin 
gcblicken,  funder  lougen, 

3 
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fd  vaftc  mit  den  ougeu. 

»  lo  der  leibe  vojjeJ  (not: 

da  von  zel  icii  in,  vrouwo  ouoi^ 

111,1     bezeichenliclien  wol  ze  dir. 

nie  nienfchc  mit  des  herzen  «ir 
noch  mit  dem   o^elouben  lin 
möhte  an  der  gotheit  l'chiu 
geblicken  alfo  vaftei  nie 

l  r2()     iam  dines  heizen  ougen  ie 

taten  und  ouch  immer  tnont.  ; 

nie  zwivel  in  dir  uf  geftuont, 
der  kriftenlichen  fachen 
mölit  ir  e  gefwuchen, 

1125     unt  dem  geloubcn  wiirre. 
ob  ich  vürbai;  getürre 
fprechen .  io  la  reden  micii. 
c^  was  ein  wunder  wildeclich, 
da^  du  geloubcn  kundeft  ie 

1130     da^  du  tragen  foldeft  hie 

den  eweclichen  fchepfer  din, 
und  da^  du  lieber  mohtelt  fin 
da^  äne  pin  geba^reft  dun, 
fo  da'j^  der  vater  finen  fun 

1135     dar  in  din  herze  brachte: 
ich  meine  da:^  fich  vlaihte 
zuo  den  zwein  der  \T6ne  geift, 
fö  da^  ir  drier  volleift 
blibe  ein  got  an  cnde^ 

1140     der  funder  miffewende 

ie  was  ein  lebender  urfprinc. 
ich  prife  an  dir  da:^  ftarke  dinc 
vür  manger  höhen  lügende  kraft, 
da:^  du  nie  würde  zwivclhaft 

1145     an  der  drixaltikeite. 
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wol  diner  ina^ctlieilo, 
diu  des  ficlici"  mochte  Tii», 
diij;  du  geba^relt  aiio  pni 
den  fchepficr  dines  bildes. 

1150     e^  wart  nie  niht  fo  wildes 
fo  daz;  vremdc  Avunder, 
dav^  finer  gnaden  zunder 
in  dich  warf  der  gotes  geift, 
und  dai^  du  da  von  aller  mcift 

1155     geba)re  den,  der  dich  gcfchuof. 
dich  prifet  nianger  zuugen  ruof 
durch  die  gefchihte  wilde^ 
das;  din  kürlichcz;  bilde 
von  fchüMie  was  durchliuhtic, 

1160     und  doch  nie  niohtc  fiuhtic. 

von  dir  werden  mannes  ])rulll, 
fo  daj;  unkiufchlich  gelufl 
im  wiiehfe  von  der  klarheit  din. 
ob  aller  glänzen  engel  fchin 

1 165     zein  ander  möhte  fin  geleit, 
den  hete  din  liutficlekeit 
erlefchet  mit  ir  glafte  avoI. 
din  lip;,  gar  heilikeite  aoI^ 
fchcin  als  unmaj^en  lüterA'ar, 

1170     da:^  nimmer  fich  der  Avuufch  getar 
des  vli^es  undcrAAMudcu, 
daj;  er  müg^  immer  vinden 
fo  liebten  fchiiij  als  an  dir  lac; 
din  glaft  vür  alle  klarheit  waCj 

1175     und  muo^  an  ende  xür  fi  AAegen. 
euch  haite  dich  der  gotes  fegen 
aifö  gebenedictj 
da^  alle  man  gevriet 
vor  dem  gelufte  wären, 
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1180     (ia:^  l'i  diu  wolten  varcn 

mit  uiikiurchcs  herzen  oir. 
der  ougcn  wünnc  lac  an  dir 
mit  luterbajrem  vollenj 
luid  fcliiet  doch  unbewollen 

1185     von  dir  ein  iegelich  gedanc. 

fö  da:^  er  nie  dar  nach  geranCj 
da:5  er  din  begunde  gern, 
nnkinfcher  fin  nmoft  in  verbern 
durch  dine  glänzen  reinekeit, 

1190     diu  \A'as  fo  tief  fö  lanc  fö  breit 
und  alfö  gar  unma^en  her^ 
da^  nieman  dich  getorfte  nier^ 
beflie^^en  in  da^  herze  fin 
wan  got,  der  aller  tugende  fchin 

1195     mit  höhen  eren  übcrobt. 

der  het  im  felbeu  da^  gelobt, 
da^  er  dich  wolte  rainnen 
mit  alfö  reinen  finnen^ 
da:^  din  erweltiu  raagetheit 

1200     behielt  ir  höhe:^  eren  kleit 
durchnehtic  unde  luter. 
Jöfeph^  din  vriedel  trüter, 
der  dich  gemehelt  ha;te 
mit  triuweu  und  mit  ftajte, 

1205     der  het  ungerne  din  gegert, 

wann  er  endühte  fich  niht  wert 
da^  er  dich;  vrcuwe,  najmc^ 
fö  da^  er  immer  kseme 
zuo  dir  an  din  betteftat. 

1210    alfam  da^  blüende  röfen  bJat 
wont  dem  fcharpfen  dorne  bi^ 
und  doch  vor  im  blibet  vri 
da^  er  e^  niht  bekratzet: 
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alfo  bleip  unbclchulzel 

1215     von  Jofeph  an  [denj  eren 
din  lip,   den  nie  vcrferen 
getorlte  fündon  bninio. 
der  kiuloheile  fame 
gewurzelt  het  in  diner  jiigent 

1220     mit  allo  grunlvener  tugent^ 

da'i^  weder  tiuvcl  wip  noch  man 
den  argen  willen  nie  gewan, 
dai;  er  dich  eines  häres  breit 
getorft  an  diner  reinekeit 

1220     verkrenkcn  noch  \crboüfen. 
florieren  unde  rcefen 
fol  dinen  pris  alt  unde  junc 
durch  da:^  din  fun  lote  einen  (prunc 
her  abe  in  dine  reine  brüll, 

1230     der  uns  hin  üf  ü:^  der  verluft 
des  ewiclichcn  valles  zoch. 
er  fpranc  li^  fineni  himel  hoch, 
da  von  wir  ü:^  der  helle 
von  altem  ungevelle 

1235     ze  berge  wider  klummen. 

ein  lurame  ob  allen  furameu 
der  höhen  raelikeit  du  bift. 
fwa^  heiles  an  uns  allen  ift, 
genühte  da'^  vil  wenic  pfligt, 

1240     wan  gegen  diner  (ielde  e^  wigt 
vil  ringer  deniie  eili.  ba^pel. 
du  bift  ein  labende  cappel, 
diu  got  ift  wol  gewidetnet, 
vor  des  gowaltc  bideniet 

1245     in  vorhten  elliu  fiq  gefchftft. 

din  kiufche  au  ira  wart  figehaft, 
und  überwant  die  fterke  fin. 
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wan  er  lieh  in  (Uli;  lierzo  din 
bei'lici^en  hie  •»cniochto ; 

1250     Hu  breit  gewalt  der  fiioclilc 
bi  dir  ein  en^e/,  husoeniach. 
de.s  hu3he  viir  der  iiiniele  dach 
und  durch  der  hello  bodcm  vert, 
der  hffito  im   felbeii   dich  befchert 

I25;i     zcinic  u/^  erweitern  gademe. 
er  züge  mit  eime  vadcmo 
an  fich  die  hochften  berge  wol, 
und  lici;  doch  in  eim  engen  hol 
hie  ruowen  fiiie  iiiügenkraCt. 

1260     diu  herze  unma^en  fa^ldenhaft 
bar  im  fö  richcr  tugende  gelt, 
das;  er  dar  fpien  fin  gezelt, 
und  bi  dir  fuochlc  fiti  geberc, 
als  ob  ein  rife  in  ein  getwerc 

1265     durch  tougenheit  verflüffc  fich; 
e:^  was  ein  wunder  wildcclich, 
da^  er  bi  dir  wart  junger, 
din  lip  der  muo:^  höchklunger 
deinie  aller  vrouwen  immer  fin, 

1270     durch  dai^  der  götliche  (chinj 
des  glänz  die  funnen  blendet^ 
dir  wart  ze  hus  gefendet 
als  ein  crzuntiu  vackel. 
dich,  goles  tabernackel^ 

1275     fiu  glaft  vil  fchöne  erlijhte. 
din  muot  fo  reine  in  duhte^ 
da^  im  bi  dir  wart  forgen  buo^. 
dir  braht  ein  engel  finen  gruo:^ 
vcrrc  U7,  der  hiniele  köre: 

1280     der  want  fich  durch  din  oro 
zuo  diuer  brüfte  reine, 
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dar  inue  er  wart  zc  bciiie 
und  in  da/,  vleilch  \er\\  aiidcJt. 
da/,  noch  der  prieClei-  liandoll 

1285     an  aller  iünden  ahte. 

gelückes  vil  uns  brahte 

ave  der  veterliclie  fpruch, 

der  durcli  diu  ore,  an  allen  brncli, 

dir  gm  ze  herzen  unde  llcich. 

1290     er  was  l'ö  lenfte  und  i'6  \veicli, 

da^  er  in  menlchen  verch  gedecli, 
als  im  der  vrone  geilt  Aerlech 
kraft  und  niaht  mit  höher  ilatc. 
fin  tugeut  diu  wart  dir  ein  Ichate, 

1295     der  über  dich  uam  v^ollen  ganc: 
er  iltc  zuo  dir^  unde  Iwanc 
alfam  ein  türteltübe. 
fö  wol  dir,  eren  trübe 
und  edele  tugcnl lange, 

1300     dai;  ie  der  gitic  Hange 

von  dir  wart  übcrkemplet. 
er  wolt  uns  hän  gedemplet 
mit  fineni  hcllerouchc, 
dö  wart  dem  a'den  gouche 

1305     von  dir  gezücket  lui  gewall. 

diu  triuwe  linen  vallch  vergalt,-  - 
und  überwant  diu  güete  ' 

lin  übelJich  gemüetc 
und  al  fin  argen  tückc: 

1310     diu  heil  limc  glücke 

begunde  erwecken  herle. 
du  fäelden  wünfclielgerte 
und  apoteke  wünneclicli, 
der  lugent  arömatwürze  dich 

1315     geblüemet  haut  in  manger  wi-s. 
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du  mir(clbuun)  ü^  paradis, 
mit  friihtc  wol  gezieret, 
dir  lachet  uiide  fmieret 
N  il  manger  Itudea  llore. 

1320     dir  kau  diu  mandragore 

wol  drtclien  under  diner  tür. 
ichoue  u'/j  ir  alte  gau  her  vür 
muoi;  dir  diu  narderpicke. 
apfalter  von  Punicke, 

1325     diu  wilde  granätepfel  treit, 
rilicher  iinac  ill  uns  bereit, 
den  uns  diu  obi;  erteilet, 
dm  tröft  den  llechen  heilet, 
der  an  der  feie  ift  ungefuul, 

1330     da  von  dich  manic  wiler  munt 
gelichet  edelen  kriutern. 
din  helfe  kan  geliutern 
wol  trüebcn  fin  den  fiechcn. 
la  blüejen  unde  riechen 

1335     uns,  vrouwe,  diner  gnaden  hurft. 
lefch  uns  den  ewiclichen  dürft 
mit  diner  tugont  frülilic, 
da^  wir  iht  wa^^erfühtic 
beliben  an  der  feie  dort. 

1340     du  bilt  des  heilwäges  hört, 
der  ob  allen  falben  vert. 
du  bift  der  lebende  gotes  wert, 
dar  iinie  er  wilent  fich  ergie, 
und  edellichcn  fraac  enpfie 

1345     von  diner  tugende  würzen. 
er  weite  im  fclbcn  kürzen 
die  wile  in  dinem  muotc, 
der  alfü  fchonc  bluote 
mit  voUeclicher  wunue. 
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13ÖU     dö  klaue  der  kiiirdu'   briiniu', 
der  noch  dar  iiinc  klinget. 
fwer  büi^et  unde  ringet 
nach  fiiieii  klaren  tropfen, 
der  niac  vil  ^erne  klopl'cn, 

1355     Avan  er  lliu'^et  im  engegen. 

ficli  wohc  zini  durch  ruowc  legen 
'dai^  lier  des  himelriches  hoch: 
da:.;  kertc  zuo  dir  unde  vloch 
in  finem  durlle  nianicvalt^ 

1360     den  e;;  von  miiuien  mit  gcwalt 
nach  aller  menlchen  heile  truoc; 
din  kiul'cho  labt  im  unde  twuoc 
fin  herze  alfam  ein  honicwir^. 
ich  meine  got,  der  als  ein  hirij 

1365     wart,  vrouwe,  bi  dir  niuwe: 
durch  dine  reine  triuwe 
wart  er  junc  als  ein  binden  kalp. 
den  Orden  hielt  er  beidenthalp 
des  alters  und  der  jugenthcit, 

1370    als  e^  da  vor  hsete  üf  geleit 
fin  ewiclichiu  trinitat, 
do  fi  nam  zuo  ir  leibe  rät 
umb  al  ir  fache  und  umb  ir  dinc. 
vrowe^  aller  failden  urfprinc^ 

1375     diz  wart  umb  unl'er  heil  erdaht, 
und  bi  dir  fchöne  vollebraht 
nach  gotes  ordenlicher  zit, 
der  fleh  erjungen  wolte  lit 
in  diner  lügende  walde 

1380     alfam  ein  hir^^  der  baldc 
ze  holze  und  in  gedürnc 
verreret  fm  uehürne. 
und  lieh  erniuwet  fchonc. 
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der  gcfchepftle  rhi  ze  loiio 

1385     der  fchcpfier  lieh  ervrilchctc 
dö  fich  diu"  juijont  niirchetc 
ze  liiiea  jareii  nianicvalt; 
dö  hie^  er  beide  junc  und  all, 
do  von  dir  wart  i'iii  lip  o^eborii. 

1390     er  het  des  niiiwen  heiles  hörn 
uns  uf  o^erihlet  durch  gewiii: 
lin  alt  gehürne  warf  er  hin, 
und  ilt  gejunget  worden, 
diz  mein  ich  an  dem  orden, 

1395     den  die  jüden  hielten  e. 

der  hoc  cnlolte  do  niht  nie 
des  tenipels  opfer  meren: 
da^  lanip  da:^  muofte  reren 
dar  inne  fiu  unichuldic  bluot. 

1400     got  dühte  ein  niuwe^  leben  guol, 
dö  mau  da^  virne  gnuoc  verlieij;. 
er  gap  fich  felben  vür  die  geii^ 
dem  vater  fiu  ze  opfer  ouch. 
die  mirren  und  den  wirouch 

1405     begunde  er  vür  da^;  dirapfen 
der  kelber  fit  gelimpfen, 
der  manegei^  wilent  wart  verbrant, 
und  von  der  ewarten  hant 
wart  ze  opfer  im  gegeben. 

1410     er  gap  uns  e  da^  virne  leben 
und  hiei^  uns  fit  vermiden  e^. 
er  hat  der  alten  fchrifte  me:^ 
erkennet  und  ir  niuwej;  model. 
hie  vor  lobt  er  der  jüden  rodcl, 
1415     nü  prifet  er  der  criften  buoch. 
im   liebet  vür  ein  herwin  tuoch 
ein  meffekappe  fidin, 
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1111(1  viir  ein  l'pitze/,  luiolclin 
ei»  iufel  fchCL'iio  und  u/,  ciweM. 

1420     «!;ot  hat  die  jiidcii  abc  <>czel(, 
wan  Tic  vor  im  vcrdauuict  fuit. 
ob  iiilit  ir  ougcn  wahren  bliut 
und  ir  gcinücte  worden, 
li  mühten  an  ir  orden 

1425     nnd  an  ir  Ute  Ichouwen, 
da;;  ü  dich  himelvrouwen 
wol  oren  Iblten  immer  me; 
wan  ir  oeloubc  und  euch  ir  c 
fint  beide  wandehna'hc, 

1430     und  ilt  vil  gar  liutiajlic 

der  niuwe  kriftenh'che  fite ; 
dem  volget  lailde  und  ere  niitCj 
und  ilt  doch  hcihkeite  rieh, 
ein  criftcn  und  ein  jüde  gh'ch 

1435     fint  als  ein  lamp  und  als  ein  boc. 
das;  loupj   da^  uns  der  holderi'toc 
vür  bringen  undc  frühten  mac, 
da:;  hat  unertlichen  fmac, 
und  ift  doch  fö  ge Wichet 

1440     fin  bluot,  da:i;  li  wol  drehet 
und  edellichen  fmecken  fol. 
den  beiden  ich  geliche  wol 
die  kriften  und  die  jüden  gar. 
der  ungetouften  liute  fchar^ 

1445    der  muot  an  eren  blöket, 
dem  loube  fich  genösset: 
und  ift  gelich  der  blüete 
der  criflenheite  giiete 
nnd  ir  gezierde  lobefam. 

1450     loup  unde  bluot  diu  bar  ein  ftam 
von  dem  fi  beide  konieu  iuit: 
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docli  git  da^  eine  fwachen  wiiit, 
Und  birt  da^  ander  oruotca  rouch. 
die  krirtcii  und  die  jüdeii  oucli 

1455     Ci'^  eines  vater  iänien 
wiiohfeii  unde  kamen, 
und  ii'l  doch  an  in  beiden 
der  Orden  lo  gefcheiden, 
i\n7j  der  ein  ift  eren  hol, 

1460     der  ander,  wirdekcite  vol^ 
durchliuhticlichen  fchinet. 
dai;  wir  uns  lian  gcpinet 
mit  willen  üf  dai^  be^^^er  lebcn^ 
und  wir  da^   boifer  hän  begeben, 

1465     des  half  uns,  vrouwe,  diu  gewerp, 
wir  ä^^en  e  den  kuchen  derp^ 
da  vür  hat  uns  beraten 
diu  kiufche  der  obläten, 
zuo  der  fich  got  hie  milchet 

1470    fwenn  er  fin  bluot  ervrifchet 
und  euch  fin  vleifch  dar  inne. 
erweltiu  keiferinne, 
fin  kraft  da  wo!  erfchiu^et; 
fwie  vil  man  fin  geniu^et, 

1475     er  ift  doch  immer  äne  fchranz 
alfara  der  liehtbernde  glänz, 
der  von  der  funnen  gli^et, 
unt  niht  da  von  verfilmet, 
fwie  vil  man  fin  gebrüchet; 

1480     ir  klarheit  fich  enllüchet 

unt  get  ze  mangem  veniter  in. 
ob  hundert  tufent  löcheliii 
ir  glafte  waren  oflen, 
durch  diu  kam  fi  gcfloflcn 

1485    mit  vollen  eines  mälcs  wol, 
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fo  du/,  ir  ietrelichci;  \  ol 

von  ir  lieht e   wicre. 

uod  doch  der  wünuoiihccre 

•;laDz  da  iiiht  zerfpielte. 
1490     fich,  vrouwc.  allV»  hehielte 

diu  luii  gar  i'tscio  line  kralt, 

Iwie  maaic  herze  fameuhaft  od 

mit  im  gefpifet  würde.  iiu 

diu  gro^c  Itarkc  bürde 
1495     der  ahiiehligeii  lurme  fhi 

lät  ir  gewalfeclichcn  fchin 

dar  unibe  iiiht  zcrkliebcii, 

da^  in  beginnet  icliiebeu 

der  priefter  mangem  in  den  muat;>': 
1500     er  fenket  fich  bi:^  an  den  grünt 

der  Tele  zeiner  fpife. 

der  kctzer  ilt  unwife 

und  aller  tugent  bcroubet, 

der  dar  an  niht  geloubet, 
1505     dd'^  ein  ohlate  kleine 

den  got  fchten  imde  reine 

bevahe,  der  almehtic  ift. 

din  fun,  der  höchgelobte  Krift, 

der  mac  tuon  alles;,  das;  er  wil. 
1510     im  ift  des  wunders  niht  ze  viU 

da^  finem  ftarken  h'be 

des  dünnen  brötes  fdiibe 

durch  uns  gemeine  werden  fol. 

in  einem  kleinen  fpiegel  wol  ' 
1515     Wirt  ein  grö:^er  bcrc  gefeheo: 

dem  bröte  mac    alfam  gefciieheii. 

ZUG  dem  fich  got  gefeilet. 

fwie  kleine  e^  ü  geftellet, 

e^  kau  fich  doch  beheften 
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1520     mit  al  den  höhen  kreften, 

die  got  an  im  hat  unde  treit. 

fin  götlich  ahiichlikeit, 

diu,  vrou\ve,  iu  diiie  bruft  fich  viclt, 

und  wol    dar  iiuie  fich  enthielt, 
J5'25     diu  mac  fich  in  ein  biöt  alfam 

befliei^en  funder  meines  fcham 

und  äne  miffewende. 

da:^  wunder  hat  kein  ende, 

da^  got  uns  allen  ouget. 
1530     er  wart  von  dir  gefouget, 

und  hat  an  im  doch  den  gewalt, 

da^  alle  menfchen,   junc  und  alt, 

gefuoret  wirt  von  finem  labe. 

durch  dine  kiufchc  ein  krippenknabc 
1535     der  höhe  wis  altlierre  w^art: 

fin  gräwer  loc,  fin  grifer  hart 

die  wurden  im  gebriunet, 

man  vant  in  umbeziunet 
-in  einer  krippen  als  ein  kiut: 
1540     ob  im  ein  efel  und  ein  rint 

höu  zerten  unde  vuoter. 

dich  weite  zeiner  muoter 

ein  vater  aller  höhen  veter. 

nach:  des  geböte  fich  da^  weter 
1545     muo^  rihten  unde  koren, 

der  wolte  din^n  geren 

und  dinen  buofen  üeben, 

da  von  liei^  er  betrüeben 

din  herze  nie  der  forgen  fchör. 
1550     dir  was  ein  milter  nächgebiir 

der  ftrenge  almehtige  voget, 

vür  des  gerihte  wir  gezoget 

ze  jungcft  alle  müe^cn  komen. 
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wol  im,  dos  m\c  vom  im  voriionM'ii 

\^^r>'^     <>;oiui;{iccliclicn  wcriien  inac. 
hilf  uns  den  eniycrtliclieii  lar 
mit  (liiitT  lliiire  leiften, 
da/,  wir  den  Iiclleweifteii 
zc   Ipotto  iht  2ft'<lilien. 

löüO     lit  (iicli  «jeniochte  wilicii 

«jot  lelbo  zeinein  teinpel  im, 
lo  \  reu  uns  armen,  und  bcnim 
uns  (itMino  fincn  «jrinmien  /.orn ; 
lii  Averden  nilit   an  uns  verlorn 

1565     die  rtreni>;en  niarterunge  fin. 
du  bift  diu  vröne  küneüfin, 
vou  der  uns  feit  der  ialter 
da:^  du  mit  mauicvalter 
•i;czierde  al  umbevaugen  fiTl. 

|570     vil  ijlanzes  du  den  feien  gÜlj 
der  lij)  iu  bat  verlcbuldct. 
da^  kleit  ift  überguldct 
da^  dii  mit  ereii  au  dir  haft: 
rilichcn  dii  dar  iune  ftäft 

1575     zuo  dines  kindes  zefwen. 
erdorren  und  erlefwcn 
\ä'j;  unfer  liuhtic  herze  wol, 
da^  valfchiu  minne^  unkiufche  vol, 
mit  brcßdekeitc  netzet. 

1580     du  bift  dar  zuo  «jefetzet. 
daj;  diu  genade  manicvalt, 
dem  argen  tiuvel  mit  gewalt 
verfchriet  finer  krefte  lit. 
bi  dir  bezeichcnt  ift  Judit, 

1585     diu  vrcßlich  unde  «rerne 
da:^  houbet  H(>lofernc 
fluoc  unt  fchriet  abe  finem  kragen. 
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du  folt  von  uns  den  vint  verjagon, 

der  uns  mit  kraft  befitzct. 
ir>9()     din  helfe  avoI  gefpitzet 

al  fine  niaht  verfchröte, 

alfani  Judit  genole 

vcrfchriet  den  houbctman  des  hers. 

der  eine  ftat  jenfit  des  mors 
1595     befe^^^cn  hffit  und  umbe  legen. 

lä  niht  den  veterlichcn  fegen 

von  uns  enzücken,  vrouwcj 

den  Jacob  nam  Efouwe 

mit  kündekeite  wilent. 
16Ü0     die  tiuvel  an  uns  ilent 

mit  ir  äküfte  manicvalt: 

die  fol  vertriben  din  gewalt 

unt  von  uns  verre  ftccren. 

dii  bift  in  allen  kceren 
1605     erhojhet  vür  der  engel  fchar, 

des  la^  uns  werden  hie  gewar 

durch  finer  marter  erc, 

den  du  mit  herzen  fere 

vor  dir  üf  henken  faehe. 
1610     fin  bluot  rein  unde  wajhe 

fi  uns  ein  ewicliche^  lap. 

da:^  er  geleget  in  ein  grap 

durch  uns  geruochte  werden, 

da^  tele  er  uns  üf  erden 
1615     kunt  als  ein  wis  prophete. 

ein  vifch  genant  ift  cete, 

der  funder  alle  mäfen 

in  fich  verflant  Jonäfen, 

bi  dem  ift  uns  bezeichenheit 
1620     von  Jefu  Criftö  vür  geleit, 

wan  er  verflicket  wart  alfam. 
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in  flaut  da^  crtru-ii  iiiidc  iiain 
mit  libo  uiul  oiicli  iiiil  iieizcn. 
fo  daj^  dehcinea  Jhierzen 

1625     diu  «^othcit  da  von  nie  gewan. 
alfani  der  groi^c  vilcli  den  man 
dii  (agc  in  linein  libe  dans, 
da/,  in  verlerte  nie  l'in  jjrans, 
fich,  vrouwe,  allV»  l)eleip  din  kint 

1630     zun  naht,  an  alle;;   nnderbint, 
in  dem  crtrich  unt  «felnnt. 
hct  im  der  tut  den  lip   verwunt, 
fö  lebte  doch  diu  gotheit, 
diu  keinen  kuniber  nie  gelcit 

1635     noch  nimmer  kan  geh'den. 
fich  lie  ze  töde  fniden 
da^  vleifch,  da^  an  ir  klebte, 
f\va'4  aber  an  ir  lebte 
von  götliclier  iieilikeit, 

1640     da:5;  het  an  lieh  die  kraft  geleil, 
diu  nimmer  kan  crfterben. 
ein  boum  der  mac  verderben, 
dar  an  diu  funne  glenzet, 
und  wirt  doch  niht  cngenzet 

1645     diu  funne  durch  fin  vallen. 
der  in  zehouwet  allen, 
der  glan:^  belibet  fchaden  vri: 
fwie  vafte  er  an  dem  boume  fi, 
man  mac  fin  niht  verferen. 

1650     alfo  gefchach  der  heren 

und  der  Nnl  glänzen  gotheit. 
dö  Krift  die  marterunge  leit, 
zuo  dem  fi  Avart  gemifchet, 
dö  lebt  ir  glaft  ervrifchet 

1655     in  ewiclichem  fchine, 
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und  wart  vor  allem  piiie 
beichinnet  und  «evrlet. 
fwie  vafie  fi  geuriet 
dö  wicre  in  ganzer  einikeit, 

1660     ir  kraft  doch  kumber  nie  geleit 
von  fchcdelichem  meine, 
din  fun  truoc  alters  eine 
die  ftrengen  marter  aller  meift, 
'  und  lebte  vater  unde  geift 

l66vT     dar  under  ane  fmerzen. 
des  libes  und  des  herzen 
ein  got  fi  Avaren  alle  dri, 
und  blibeu  ir  doch  zwene  vri 
des  dritten  fchaden  under  in. 

1670     fichj  vrouwe.  diien  ungewin 
den  truoc  din  fun  al  eine. 
da^  vleifch  und  da^  gebeine, 
da:^  er  von  dinem  übe  enpfie, 
da^  leit  die  marter,  unde  gic 

1675     der  vater  und  der  geift  da  von: 
ich  meine  da^  fi  niht  gewon 
da  pines  wurden  beide, 
da^  nie  kein  underfcheide 
\vart  difen  drin  perfönen  fchin, 

1680     und  doch  dar  under  ü^  in  drin 
ir  einer  truoc  die  marter, 
des  wundert  mich  vil  harter 
denn  ihtes  üf  der  erden , 
und  Avil  doch  nimmer  AA^erden 

1685     an  dem  geloubcn  ZAvivelhaft. 

got  fchicke  in  finer  magenkraft 
fAA'a^  im  gevalle  unt  behage; 
ze  tuonne  Avart  im  fine  tage 
unmügelich  kein  fache  nie. 


I 

i 
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1690     fwa^  Wunders  er  noch  ie  begie,  i 
Axi'ij  was  gcmoci;e  finer  tugeut 
unt  finer  gütlichen  inugcnt, 
da  mite  er  hinicl  und  erde  fchnol". 
fin  wort  und  fines  mundes  ruof 

1695     niac  elliu  dinc  gewürken, 
fo  da^  er  finer  lürken 
noch  finer  zefvven  hende  niht 
dar  zuo  darf  tuon.   durch  die  gefchiht 
geloube  ich  undc  wg'vZj  vür  war 

1700     da^  fin  meufcheit   her  unt  klar 
den  tot  hie  muofte  liden, 
und  daj;  in  künde  miden 
diu  gotheit  ie  dar  under. 
fwie  gar  ein  wildei^  wunder 

1705     diu  felbe  fache  wsere, 
fi  was  doch  liiitbaire 
ze  tuonne  finer  niagenkraft. 
da^  er  dich^  vrouwe^  tete  behaft 
mit  finem  geifte  reine^ 

1710     alfö  da^  er  ze  beine 

bi  dir  und  ouch  ze  vleifche  wart, 
da^  was  almeliticlicher  art, 
und  ir  gewalte  mügelich. 
got  raöht  u^  einem  fteine  fich 

1715     ze  menfchen  hän  gebildet, 
fit  da^  er  überwildet 
mit  wunder  alle  fremdekeit. 
wie  mac  diu  blinde  jüdifcheit 
denne  alfo  liehtlös  gefin, 

1720     da^  fi  dich,  himelkünegin, 

erkennet  niht  vür  eine  maget, 
fit  da:^  in  hat  gewisfaget 
ir  felbes  prophecie 

4* 
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da^  du,  gar  wandels  vrie, 

1725     foldel't  einen  fun  gebcrn, 

des  rieh  an  ende  müefte  wern 
von  dem  gewalte  fines  vater. 
du  vröuden  tür,  du  fwlden  gater, 
du  bift  da:^  künecliche  fedel, 

1730     dar  üf^  durch  küeler  lügende  wedel, 
got  felbe  wolte  fitzen, 
do  fiii  geniüete  erhitzen 
begunde  nach  der  menfcheit. 
uns  hat  diu  wäre  fehrift  gefeit 

1735     da^  wilent  künec  Salomon 
im  felben  mähte  einen  tron, 
der  wart  von  helfenbeine 
geworht  fin  unde  reine: 
den  wil  ich  dir  geliehen 

1740    und  diuer  tugentrichen 

erweiten  kiufchen  magetheit, 
an  die  got  felbe  hat  geleit, 
mer  fselden  uude  güete 
denn  in  des  meres  vlüete 

1745     fi  grie^es  unde  fand  es. 
gebeine  des  helfandes^ 
dar  u^  der  tron  gemachet  wart, 
da:^  lühte  wi:^  von  rehter  art, 
unt  was  ouch  von  natüre  kalt. 

1750    die  felben  fache  zwivalt 

an  dir  bezeichenliche  fint.  irn 

do  got  fin  cinborne^  kint, 
den  wären  Salomonen, 
behüfen  unt  betronen 

1755     mit  vli^e  wolde  üf  erden, 
do  fuochter  dine  werden 
und  dine  keiferlichen  jugent, 
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diu  wol  des  helfenbeines  tugenl 
an  ir  zwivaltcclichcn  triioc. 

1760     ü^  dir  fö  mahter  fchöne  giiiioc 
im  leiben  ein  geftüelej 
daj;  uirö  rchte  küele 
und  alfü  wi'j^  eiluhte, 
da^  in  des  wol  bedühte, 

1765     e^  wajr  im  fo  gemajz;e, 
da:^  er  dar  üffe  iae'^c 
mit  ruowo  unt  mit  ffemache. 
von  reinecliclier  fache 
fcliein  din  lip  und  din  gedanc 

1770     fö  gar  durchliuhticlichen  bianc 
und  als  unma^en  i'aiVic, 
da^  du  niht  wandelmajlic, 
von  keiner  fände  wajre. 
din  herze  lüterba;rc 

1775     was  dar  under  alfo  kalt 
von  kiufcheite  manecvalt 
imt  von  ir  reinen  wirde, 
da^  elliu  vleifchlich  girde 
unt  heiler  brcedekeit  gelufti 

1780    verlofchen  was  in  dtner  bruft 
unz  üf  den  grünt  der  finne. 
(        erweltiu  küueginne^ 

da  von  ich  dich  geliehen  fol 
dem  trone,  der  gemachet  wol 

1785    u:^  helfenbeine  wart  hie  vor. 
du  bifl  da^  künicliche  tor, 
von  dem  E^echiel  uns  feit^ 
durch  da^  got  mit  gewalte  fchreit, 
und  e^  doch  vant  beflo^^en. 

1790     du  bift  da^  vel  bego:55en, 

da^  was  gefpannen  üf  den  fant. 


—     54     — 

da^  Gedcön  der  guolc  vniit 
mit  toiuvQ  fchön  erliulitet. 
dni  Klarheit  verre  liulitet 

1795     vür  alle  gimme  luterlicli. 

ich  han  da  vor  gelichet  dich 
dem  kriftallincu  fteine: 
dem  wil  ich,  vrouwe  reine, 
noch  zeimal  dich  genuinen. 

1800     er  hat  an  im  die  gröi^ea  \rAt 

und  die  gewalteclichcn  art, 
da^  nie  kein  fchrift  fo  kleine  wart, 
ir  fchin  enwürde  breiter  ''I 

ob  dirre  ftein  vil  heiter 

1805     fi  daht  und  übergriffe : 
fwcr  in  ot  dünne  fliffej 
und  üf  die  fchrift  in  wolde  haben,    / 
ern  fgehe  ir  kleinen  buochftaben 
durch  in  breiter  fchinen. 

1810     da  von  genö:^  ich  dinen 

durchliuhticlichen  glaft  dar  zuo, 
wan  ich  geloube  daj;  er  tuo 
gelich  dem  felben  fteine. 
die  fchulde,  die  ze  kleine 

1815     vil  raangen  fünder  diuhten, 
die  raüeften  breiter  liuhten, 
würde  über  fi  din  glänz  gelcit. 
ob  er  durch  din  erbarraekeit,        ,  ?, 
der  fchin  vür  alle  fteine  gät, 

1820    begünde  fchouwen  fine  tat, 
fi  gli^^e  breiter  denne  vor. 
vil  maniger  vert  üf  fünden  fpor, 
der  fchulde  kan  ze   ringe  wegen, 
beginnet  des  din  güete  phlegen, 

1825    diu  füe^^ehchen  brennet, 


fo  weii;  er  iiiul  erkennot 
tlav;  fuier  fündcii  ill  ze  \\l. 
lif  die  er  vor  nilit  ahton  wil 
von  fines  tuinbcn  herzen  ger, 

183U     die  lut  fich  deime  riuwen  er 
vil  ftarkc  in  fiiiem  rinne, 
dii  fyelden  keiferinne, 
diu  kröne  Inter  gleflel. 
got  hat  dich  gegeflel 

1835     mit  einem  liehten  kranke: 
zu'elf  Iternen  mit  ir  glänze 
din  houbet  zierent  Ichöne. 
die  fiht  man  dir  ze  lone 
da  brehen  nnde  fohinen. 

1840     der  milne  Itet  ze  dinen 

erwehen  füe^en  alle  frift. 
din  Ichamel  niht  gemachet  i(l 
von  holze  noch  von  giple. 
der  in  apocalipfe 

1845     belach  der  liiniele  longenheif, 
der  fprichet  von  dir  unde  feit 
'erweltiu  g,otes  dirne, 
der  mane  und  da^^  geOirne 
die  beide  zierent  dich  allus/ 

1850     fwie  gar  der  wilde  fiticus 

grüene  als  ein  gras  erlinhle, 
er  wirt  doch  feiten  liulite 
\on  regen  noch  von  touwe. 
dem  tete  geliche.  vromve, 

1855     din  magetlicli  gemüetc. 

da/,  von  unkinlclier  vliiete 
nie  wart  genetzet  hares  gro^. 
fwie  gar  din  herze  Avandelblov, 
in  vrifcher  jngende  gmonte. 
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1860     do  diu  geburt  verfuonte^ 

mit  got  uns  algemeine. 

fo  gar  umnähen  reine 

was  unde  fchein  diu  magetheit, 

da^  fi  deheine  liiihte  leit, 
1865     diu  von  dem  bloedeu  vleifche  vert, 

unt  bar  doch  als  ein  grüener  wert 

der  jugent  bluomen  unt  ir  bleter. 

Jefus,  din  vater  und  diu  veter, 

und  dii,  fiu  muoter  unt  fin  bafe, 
1870     ir  baret  ie  fchöue,  als  ein  wafe, 

der  friichen  jugent  grüeueu  kle, 

den  fündeu  rife  noch  ir  fne 

gederren  nie  getorfte. 

vrow^  in  der  eren  vorfte 
1875     ze  fajlden  uns  gezwiet, 

du  bift  gebenediet 

vor  allen  creatiuren. 

geruoch  uns  armen  ftiuren 

durch  dines  kindes  ere. 
1880     von  fünden  uns  bekere 

fchierc  und  in  kurzen  ftundeu, 

ftrich  an  der  feie  wunden 

des  heiles  erzenie. 

du  bluome  und  ein  flörie 
1885     der  bluomen  in  pardife, 

dir  klingent  füei^e  wife 

von  aller  engel  ftimmen. 

du  berl  ob  allen  gimmen, 

der  blawen  und  der  grüenen, 
1890     got  woltc  fich  verfüenen 

mit  uns  in  der  gebürte  din. 

uns  wart  ein  mahelvingerlin, 

äve  da!5  veterliche  wort. 
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dar  ü^  der  fuon  ein  ganzer  hört 

1895     durchliuhtic  in  diu  herze  fchcin. 
e^  wirt  ein  ü^  genomen  ftein 
geftellet  als  ein  garaahiu^ 
da  wunderlicher  bilde  driuj 
geift  vater,  mein  ich^  uude  kint, 

1900    gefchepfet  an  mit  vli^e  fint 
in  einer  forme  fchme. 
mit  difem  vingerline 
fchcen  unde  wol  geftehelet 
din  feie  wart  gemehelet 

1905     dem  ü^  erweiten  Krifte^ 
der  uns  vor  fünden  frifte 
durch  dinen  willen ,  vrouwe. 
dÄ  rofe  in  himeltouwe 
von  gotes  geift  erfiuhtct, 

1910     din  lop  an  ende  liuhtet, 

noch  wirt  erlefchet  nimmer, 
polieren  folter  immer 
golt  unde  edel  gefteine^ 
der  alfo  rehte  reine 

1915     mit  hohem  vU'^e  mähte  dich. 

din  lop  da^  ift  gar  wünneclich 
vür  allen  pris  gebrochen, 
din  muut  der  hat  gefprochen 
offenliche  und  überlüt 

1920     da^  bi  der  Salomönes  Imt 
bezeichent  fi  vil  fchöne 
der  himel.     Salomöne 
din  kiufche  zeiner  hiute  wart, 
do  finer  götlichen  art 

1925     din  fleifch  über  wart  gefpreit 
mit  bodemlöfer  reinikeit, 
diu  grundes  nimmer  wirt  gewent. 
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der  als  ein  vel  den  himel  dent 

und  üi^  ein  ander  strecket. 
1930     der  wolle  lin  bedecket 

mit  diner  hiute  kleine. 

du  fpricheft,  vrouwe  reine. 

da^  du  fwarz  unt  fchoene  lill : 

vii  guot  Urkunde  du  des  gift 
1935     mit  der  zwivalt^Kchcn  art^ 

da^  nie  niht  fG^;h(Bues  wart 

als  du  bift  vijp  elliu  wip. 

da^  kumt  da  von  da^;  dinen  lip 

verwet  unfer  trehlin, 
1940     der*^ieiL  götlichen  fchin 

Äf  Ä,*lr\'on  linem  geilte  lie>;, 
^B^  dich  bezeichenlichen  hies^ 

von  hitze  fin  gebriunet. 

da^  körbelin  gcziunet, 
1945     da  3Ioyfes  vor  meine  blö^ 

üf  einem  waj^^er  inne  vlo^, 

da^  wil  ich  dir  geliehen. 

du  brjcht  uns  Krift  den  riehen 

üf  der  genäden  pflüme : 
1950     in  enges  herzen  rüme, 

wart  er  uns  zuo  gevlo^^^en. 

diu  failde  wol  erichoi^i^en 

ift  ane  meines  lüppe 

und  alle:^  da^  geltüppe^ 
1955     da'i^  in  der  klären  funnen  vert, 

din  heil  fich  rechenun^e  erwert 

vür  alles  kleinen  grie:5es  her. 

ein  bluome  wehfet  in  dem  mer. 

da  nahtes  in  befliui^et  fich 
1960     ein  wilder  vogcl  wünneclich 

fwcnne  er  den  tac  gedcenct. 
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fich ,  alfo  was  hofclia'iict 
diu  herze  unt  diu  gemüetc 
mit  reiner  kiufche  blüete, 

1965     da'4  lieh  bellos;  ein  vogel  in 
nach  dem  erweUen  faiin^e  fin, 
den  er  den  hohen  wislagen 
het  in  ir  waren  inunt  getragen 
von  der  gebürte  din  hie  vor. 

1970     er  vlouc  durch  diiier  ören  tor 
dar  in  din  herze  h'fe. 
in  einer  tüben  wife 
kam  er  zuo  dir  gefwungen. 
unt  het  doch  e  gcfungeu 

1975     alfam  ein  elbi^  fincn  tot; 
in  Tiner  marterlichen  not 
cly  da;;  wort  er  lüte  lanc. 
des  habe  du,  lüe^e  vrouwe,  danc^ 
da^  din  tugent  ie  gefchuof 

1980     daj;  uns  benam  fin  edel  ruof 
da^  leit,  des  wir  dö  wielten, 
do  fich  die  ftein«  fpielten 
und  fich  diu  greber  taten  üf. 
du  kam  zein  ander  unt  ze  Imf 

1985     die  grö:^en  berge  unde  tal^ 

diu  funne  erlafch  unt  wart  fal^ 
manic  unibchanc  reii^  eiizwei, 
diu  erde  erbidemet  unde  fchrei 
den  ftarken  unverdienten  tot. 

1990    fus  fchrie  ich.  vrcuwe,  durch  die  not 
zuo  dir  vür  al  die  criftenheit, 
la  fines  tödes  bitterkeit 
au  uns  werden  niht  verlorn, 
fit  er  dich  felbe  hat  erkorn, 

1995     vür  alle  creatiure. 
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bring  uns  mit  diner  ftiurc 
vür  die  hereu  trinität^ 
da  lop  des  cndes  niht  cnhdl 
von  der  engel  füe:4cm  fchalle. 
2000    nü  fprechet  amen  alle. 


LESARTEiV. 


Veberfchriften.  Ditsc  heizet  daz  goldin  lop  vnfi  vrovvS  Got  heir 
daz  wir  fi  mvzon  fchowen  0'"'^  rothen  buchftnben^  C  dar. 
ift  «"in  ffiiot  lohe  von  vnfer  vrowe  V.  Hie  hebt  fich  an  die 
giihlin  finitto.  "^  di/.  ift  ein  vorrede  imit  rotfini  htichflaben)  H. 
nii  hebt  fich  an  die  yjuldein  fmyt  vnd  hat  geticht  niaifler  chun- 
rat  von  wirtzpnrkch  von  viifcr  frau'cn  lob  b.  Dis  gediht 
mähte  meifter  C'uiirat  von  wir/Juirg  nii  heiffet  die  guldl  fniitte 
c.  Dis  ift  das  goldynne  finodelyn  f.  vgl.  die  srhliifsbe- 
merkungen  %u  den  haiidfihriftin. 

1.  Ey  ABCFH,  Hey  DEc,  Eya  f,  fehlt  ai;.  Künd  g,  könd  B, 
kvnd  DFGah,  künde  Af.  uol  C'DFUabrh,  nn  B,  doch  Af, 
ffhit  Gg.         eninitten  ABCFU,  in  mitten  f,  da  niilttl  DHh. 

2.  niT  D. 

3.  von  sinll  iV/,  B. 

4.  feltzen  h. 

5.  6.  uuigefU'llt  G. 

6.  der  AFGacg.  hohe  ABCF,  hohen  GatTg,  in  hohe  H. 
himelkunigin  b. 

7.  wolt  H. 

8.  durchhirhtik  ABFagh,  durhlvtic  C,  durlintic  G,    diirfichtig  e. 

9.  vil  /V A// BDFIIg.  harte  BCDFcg,  herte  A,  franwe  H,  fehlla. 
fchone  fmide  D. 

tO.  der  kiinfte  Ilhc,  der  knnfte  ADGh ,  der  kunft  BFg,  den 
kunft  B,  der  knnften  af.         geliden   li. 

11.  ineinerlichen  ACFef,  ineyfterlirlie  Bh,  mcifterlich  (niafter- 
lich  1.  nieifferiich  DJ  DGHag.         gerait  g. 

12.  mir  fintt  ich  Dh.  zv  ftntt  nach  Hg.  nerdekeit  DG, 
werdikait  ACc,  ^virdekeit  BUgh,  Avirdikeit  af. 

13.  kiinne  BCHcg.  knnne  ADFGf,  kund  a,  fo  ki'in  h. 

14.  oder  ACFf,  aide  G^  und  Bac,  vnd  ich  h,  noch  Hg.  be- 
twahen  F. 

15.  prife  ACFGf^  prys  icht  ac,  lobe  BDgh,  lobe  iht  H. 
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16.  vii  ob  ich  vf  D. 

17.  mit  rede  DG.         fara  Gh.         der  ftntt  ein  », 

18.  diu  ere  (er  F)  ACF.  enküiid  li,  enkunde  Gabe,  künde  H, 
künde  AC,  kund  jj,  kvnd  DF. 

19.  mit  Worten  H. 

20.  fiis  (fuft  bf,  fünft  ff,  fo  U)  kau  din  wirde  ACFGHbfg,  din 
wirde  fich  li,  din  wird  kau  ficli  a. 

21.  fo  verre  fich  ACFGbf,  fo  verr  alz  ich  ff,  fo  ferre  kan  h, 
fo  fer  \nid  höh  a,  fo  verre  D.  den  finnen  FHa,  vö  de  finne 
D,  dem  (denie  G)  finne  Gfh,  fich  dem  finue  b^  fich  den  finnen 
ACF.     diu  ganze  zeile  fo  verre  ich  an  der  fnnnen  bin  c. 

22.  ich  ACFGHbf,  er  Dh,  es  a,  fi  c.         d»  liohcn  ere  G. 

23.  nimmer  ABCDFf,  iiiemer  Gc  (««rf  fo  ferner,  ebenfo  ver- 
halt es  fich  mit  immer  vnd  iemer),  nierffent  a^  halt  nirgent  h^ 
niendert  Hb.  mac  ACFaf,  kan  BDGHb^  muffent  c.  ge- 
vahen  f. 

24.  fo  ACFGacfgh^  als  B,  fweii  D.  die  (janze  zeilc  als 
mich  gedanke  vahcn  H. 

25.  jeln*  vf  G.  nach  dlnem  Bac.  werden  ACFfh^  werdeni 
H^  hohen  B^  füfzen  ac^  fehlt  Gg. 

26.  fwebet  ABFIIcf,  fweimet  Gb,  fchwainnet  (1  fchwaimet)  a. 
den  himeln  ACFHa^  dem  hymel  BGc,  czu  hymel  f. 

27.  reht  fehlt  BHbg.  fam  h.  vluckes  ACGHaf,  vlnches  F, 
flukk  b^  fliegendes  Bc. 

28.  als  aber  H.         nider  AG. 

29.  gedanken  ABFfgh^  gedanke  CH,  gedenken  Gac.         vahenH. 

30.  finer  ABCFGHagh;,  fine  f^  fin  c.  tiefe  ABCFGHfh^,  tie- 
fin ag,  vil  ticffes  c. 

31.  vür  ABCFGHach,   vor   f,  obir  g.         alle   aptgrnnde  f. 

32.  fin  ende  ABCFGacf;  ein  cnd  h,  din   lob  H^   fin   lob  g. 

33.  und  feldl  AGHac.  uf  ACHfg,  untz  uf  Bh,  bis  uf  Ga, 
bis  an  c,  durch  b.  dilleftein  AC,  dilftein  GHbde,  tilftein  Ba, 
dylftein  f,  dillenftein  F.  dilenftain  e,  dielenftein  g,  dylnftein  h, 
tiefen  ftein  c. 

34.  daz  c.         merinel  ACF.         der  helfcnbein  ACFHaf. 

35.  Wirt  (wurde  f)  mit  halmen  (halme  B)  ABCFGHacfg,  mit 
halmcn  wirdct  h. 

36.  e  daz  ACFGHcfg^  e  dann  B,  e  ah. 

37.  mit  tiefer  rede  ACFGacfgh,  mit  guten  fpriichen  B,  därneh- 
tiklichen  H. 
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39.  (Iiir(h;;n'il.   H. 

40.  iiirli(  ein  aimiips  ((limiic  f)  KCillHtTm,  nit  nlii  veftf/  Ihihi- 
fiitü  3,.'>2H,  mit  (MiH'in   (liifiiiicn   ACKli. 

41.  uol  einen  ACK.         ttalilin  A. 

42.  0  \\A>r,  fo  ABCGFlif,  fain  c.  IkiIwii  B('FGacn;li,  hohe  Af. 
<jrriz:',eii   II. 

43.  mit  ereil  H. 

47.  vntz  Fli.  uf  den  c.  die  ganzf  zt'ile  imin»  «jar  «hin  h 
kirne  H. 

48.  fü  man  ABCTj^h,  wann  C"  enne  c,  als  11)  icl»  Hac.  nü 
fehlt  ACF. 

49.  gerechent  BG<>;h,  •jereclienen  c,  «^crcchen  Ha,  ;>;ereitet  AC'Fhf. 

50.  allir  der  f.         ■jrieii  (ili. 

51.  diirneclititliLlien  AFGf-  dvrcliiii'hdklichen  V,  diirnehtecliche  c, 
diirnehtiklich  H,  durclilnchticlichen  Bdh,  diirchliichtich  p;.  hat 
B,  han  Hach ,  hant  g,  fin  Af,  flnt  (F. 

52.  alrerft  fo  wird  din  pris  b.  befchelt  ABCFGabc,  gefchclt 
h,  beftält  H,  jreftelt  •>:,  eruelt  f. 

53.  natli  finer  BGIlacuf,  nach  diner  ACFT.  viid  dein  b.  jjanzon 
ACGHac,  ganze  h,    grozcn  B,    grozze  b,    hohen  g,    gnaden  F. 

54.  dichcines  B.         wifen  fehll  g. 

55.  56.  mac  (kann  Gali)  diner  tilgende  (tugent  Fg)  richtniu 
noch  (lind  ACF)  diner  (finer  c")  holien  leiden  riim  ACFGacfgli, 
mach  diner  hohen  feldcn  mm  noch  diner  fugent  richtiiin  B, 
kan  dine  hochgelobte  riiin,  die  folgende  zeile  fehlt ,  aber  es  ift 
ein  ftern  gefetzt ,  und  unten  eine  andere  lesart  bemerkt,  kau 
dine  wirdeclichen  liiin  {fo)  11. 

57.  vollcclichen  Gllag,  volliclichen  AF^  volliclicheii  (",  vol- 
iichen  f,  völlicliche  c,  volkiimlichen  h,  nicht  iiolleclicheii  Bl). 
niht  beg'n  H, 

58.  dekein  ftat  H.  diu  fehlt  FH.  mac  ABCFHcfh,  enniag  g, 
nit  mag  a,         wem  g. 

59.  fo  (als  B,  uf  a)  lange  fo  (alfo  g,  fam  h)  BGHacgh,  lenger 
den  f,  nicht  lenger  den  (denne  C'F)  ACF.         din  werder  h. 

60.  mufte  F.  der  kiinfte  meigen  (meyen  ACFGa)  ABC'FGaegh, 
des  meyen  kunfte  11. 

61.  auch  tragen  g.  in  der  briifte  (bruft  Bgh)  Bacgh,  vnder 
der  brüfte  H,  under  den  bruften  ACF,  under  dem  herzen  f. 

62.  der  Hg.         wirden  c.         ein  fchappellin  (fchepelin  H)  BHf. 
64.     daz  er  ABCFGafgli,  fo  daz  er  H,  er  mü-s  c.        rofelehtcn  AF. 

5 
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65.  fprvcliPJi  CFGacfo; ,  litioclicii  (i.  IjiiiHlirn)  A.  \vorti>n  BHb, 
wörtmi  li.         floiieren  »-. 

66.  zieren  e. 

67.  vyol eilen  a. 

68.  an  allen  orten  c. 

69.  70  fehlen  H. 

70.  viT  (linde  A)  wilder  ACCib.  vnd  wilde  Bcj»;!).  der  wilden  f, 
\n)d  vil  der  Fa.  rime  ACGf,  rim  B,  rynien  a,  riiner  fn, 
rcynie  b,  reinen  Fli,  reine  e. 

71.  da  neben  vT?  H.  dar  (daii  1.  dar  (i)  zwilViien  Gc. 
da  zwifclien  H.  da  enl/.wifclien  A,  da  /.wiifcheiit  a,  enl- 
zwifchen  Ff. 

72.  fo  patt  vil  p;.         Vmifclien    fr, 

73.  in  der  ABt'FGacfa; .  an  deiner  li ,  maniger  H.  fiizzen 
ACFGHaf,  ftizze  g,  vil  fiiesfe  c.  zuztcn  B.  niayen  (ineye 
C)  blnt  ACF. 

74.  jjulen  a. 

76.  darumb  b.  dir  niiiier  ABCGach,  der  niyner  f,  mir  diiier 
Hbjf,  dicr  deiner  F.         wirde  IIb.         ein  fatz  c. 

77.  vil  vngemeze  ift  Gacf,  vil  vmme  fich  ift  B,  vil  nngeneme 
ift  Acf,  ift  vngeme:^  vil  h,  ift  vngeinezzen  11.  die  ganze 
zeile  ift  leider  allze  harte  b. 

78.  der  kiinftc  (chvnft  F .  knnften  g)  nieyen  (nieye  ACF) 
ABCFGacfgh ,  des  meyen  kunfte  H. 

79.  leider  mir  ACFfh ,  worden  mir  BGHac.  mir  allze  b,  mir  g. 

81.  würken  C,  wnrken  A,  wurchen  F,  wirken  BGHacfgh. 

82.  rehten  ac.       Ivrken  C.  linken  A,  Inrchen  F^  lirken  BGHaergh. 

84.  begn  h. 

85.  dinem  rofenkrantze  c. 

86.  mit  fuzzer  H.  finnc  G^  fonne  f,  fiinnen  ABCFabcgh, 
rede  H. 

87.  wirde  ACf,  wird  a,  wirt  G,  Aviert  F,  wurde  c,  belib  Bb, 
bin  H.  nicht  gemvet  ACFGac,  gar  iingemuet  b,  vngemut 
Bg,  imni*  vngeiuüwet  H. 

88.  wan  der  H.  rim  ABCFaf,  rin  DHg,  Bin  c,  rein  b,  m>-n  h. 
nit  blviet  Gacfgh ,  mir  nicht  blüt  B,  enbliiet  ACF',  bluwet  H, 
fluet  b. 

89.  vor  mines  (mins  G)  herzen  BGacfgh,  mir  nicht  vor  (von  I. 
vor  A)  minen  ACF,   nicht  vor  minen  H,  verre    von  meinen  b. 

90.  noch  ACFGHacfgh,  ez  B,  vnd  b.         klinget  ACFacf,    klin- 
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H;t>l(    ii,    riiiiict   Kllb^li.  Iiir     iiiicli    AKCKGIIliicIi,    Hir    mir  f. 

t'iir  rio  a,   rill   iiiclil   ('. 
VI.      clarni  tViiiilc  (Idiulc   li.    niiiiltii   a)   H(;ilalili,  dann    vikI   (I. 

lindi')  r,  ilarc   wiiinif  ij,   klaicii   riiiilr   c,   amiiIc   (  Wortes  1.   wtirti' 

F)  klares  ACF. 
02.      W'i-i/.   •:^ol    icii    IVlic     nicht    ( lüi   aiicli   iiicIil    li.   fiiri-lic   ;; )   ilriii 

K(Jac-<;li ,    waitr.    <:;itt   iili  facti    nicht   (larciii  h,    ich  i'iil1lii>  aiicli. 

wciy.  i;ut  nihl  dor  r  H,  ilu  fihc  ich  leider  iiinder  C»>rgi'ii  i)  in 

ACFf. 
y:».      lauft  (illach,   fünfte  a:,   fenfte  ACFf.  vafte  B,  ftille  h.  ez 

alle/,  nilVIien  li ,    e.s  alles  raiifclientl   h,   riilVhen  ez  alles  K,  es 

riifclicnde  alles  c,    es  trophiind    alles  b,    ez  rucken  alles  <r ,  is 

riifclicnde  f,  ez  rnfchcndc  für  mich  II,  es  nifchend  a,  rviifelmide 

At"F. 
94.     ich  fitze    oiich     II.    ich    enfitz    auch  b,   ich  fitze   B<; ,    noch 

filze  ACFGac  ,    und  fitze  f.  ••'rriiiein    Bh^  gfriniü  U,    grünen 

AFG  ,    den  ijrvnen  C",  lobes  abclij. 
yö.     rede  towesnaz  (töwe   naz  Gabe)  AC'FGHabcfn^h  ,  ton  rede 

naz  B. 
yfi.     wirdecliclien  BFacü;li.  Averdidichen  (',  Avctlidichen  C'-  wer- 

dcclichen)  A,  w^dedii  licn    G,  nieyfterliclien  F,    meiffliche  II. 

uf  ABCFafTii. 

97.  golefrit  B. 

98.  weher     BGUace!>;li  .    weher    (vaher    F)    hoher    At'F  ,    hoer 
wyfer  f,  werd"  a;h.     iioiibtfmit  BGc^ih,  fmil  AC'F,  o;,)ltfmid  Ilaef. 

100.     het  ABCFacKh,  hette  f,  ie  I!. 
101— lO;}.     dich  vil   reines    (reiner   a)   tiisjeiit   vaz 
Herümet  vnd  <;eprifet   ('ri'lobevt  b)  baz 
den  ich    knne    dich    (denn    ich    knne    dich  fraiiwc  Ii ,    denn  iih 
dich  frawc  chünne  b,    danne  ich  jciner  kumie  c,    dan  ich    dich 
kan  a)  «jetnn  Bbacgh. 
iit  II  hnilin  ilitfe  drei  zeilcii 
Dich  vil  rein  tii<iende  vaz. 
Hat  geruinet.      bezzer  vi!  baz'. 
Denne  ich  frauwe.     iuiis;e  gelun. 

102.  reiner  A.         tno;ende  At"G. 

103.  kiiinie  BV,  kuniie  A,  künde  f,  mv^je  (i. 

104.  ich  wil  II.         tilrtel   II,  turtil  G,  die  andein  tiirtcl. 
104.   105.     doch  bute  (bliit  F)  ich  vrowe  rainen  mm 

Diner  gnaden  für  daz  golt  ACT. 
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1(>.>.     dir  /.v  H.         liolT  her  brynsceii  vi. 

lOfi.     ilii  von  ACFGacf,  da  iTir  H.  da  nun  Bijli. 

107.  dfii  «iiitcii  willen  B(jaa;li.  diu  willen  min  (nun  A)  ACFlir. 
niinen  willon  c.         da/,  work  ACFf. 

108.  IUI  la/.o  II.  niicli  filill  II.  an  witzen  BGHagii,  an 
wiczo  cf.  ini(  wifx.on  A('F. 

loy.     mich  lanfcn  II.         Iprachen  K. 

110.     die  l'lntt  d.-r  Bllfli.     vil  frlilt  Hf.         liaiibfrifiMi  11. 
in.     dir  l'ttitt  diu  H.         hivp  A(".         nn  ffhil  Bhl.         Iprechent 
BHfjffh. 

112.  der  rede  (red  B)  ABfP^GHf,    da   (lui  c,  daz  h)  wort  ach. 

113.  ich  fie  Fg.         lefe  CGHbcf,  nahe  B,  fi'lilt  AF. 

114.  fie  vil  (vil  fehlt  II)  fchone  ABCFGIlf,  die  fchone  a,  fi 
dir  c.         an  iler  BHsjc.         ielben  Hunt  cli. 

115.  fccze  f.  an  BGHjjli,  iif  AFcf,  in  a.  diner  wird»; 
ABFGabcgh,  dynen  werdiii  f.    diiier  niinne  H,  diner  gnaden  c. 

116.  künne  BCGH,  kniine  Af^  kan  ac,  cliviid  F.  niht  ABCG 
Ilach,  ich!  g,  fihll  f.         loben  AC. 

117.  noch  ACFIlabcf.  volliclichcn  AGf,  vülliclichenC,  uollenc- 
lichen  B,  völlecliche  c,  vollichleich  a,  vollenkleich  H,  willich- 
liche  F.       eren  BGagh,  geeren  AFHbf,  gern  C. 

118.  fo  fehlt  GHef.         geruch  zu  keren  h. 

119.  erweiten  G.         die  ganze  zeile    diu  hilf  vnd  din  genade  B. 

120.  fo  daz  II. 

121.  wirtzeburg  H;  wirtzburc  ABCaghf,  wiertzpuerch  F,  wurze- 
burg  c.     daz  lop  c. 

122.  din  gute  (gut  a)  mir  ACFafh,  din  gut  an  mir  B,  din  gute 
H^  mir  «liii  gnade  c. 

123.  vermeid  Fh^  vermide  ACHacdf,  verfinue  B,  verfawm  bg. 
lob  BFa. 

124.  nu  BCFHcfgh,  ev  (ie?)  A,  it  D.         grob  BFagh. 

12.5.  fo  lieh  (lihn  1.  lihe  A,  lihe  V,  lyc  f,  fihe  I""^  hernach 
ACDFcfli;  dar  nach  fo  lieh  B^  dor  ev  fo  lihe  Hj  dar  vmbe 
lieh  g.        mir  ß^hlt  H. 

126.  zu  hilfe  (helfe  mir  H)  diner  fture  fib  BHg. 

127.  durch  daz  Babcfg,  daz  II,  da  durch  ACDFh.  ich  er- 
ABCFHabtgli.  ich  ü,  la  ich  f.         reden  D. 

128.  ich  müz  g.         genade  Bgh. 

129.  finnen  h.     die  ganze  zeile  gerne  fetzen  meinen  fuez  b. 

130.  fwie  ich  H.        tor  (tore  ACDF,  ein  tore  h)  dich  ACDFab, 
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dich    lorp    Bl> ,     iliiJi    friiiiw  c    il  ,    »licli    <■. 

131.  tiimiiicn  Hv.         laiii  K. 

132.  in  dem  ua-ycii  gii^i/.cl  (Kiitzft  11.  kucket  c,  giiRiifjt  A, 
giiuj'Cf*  c,  ffuget  a,  gcchiikt  F,  giickcl  li,  «jiiket /iV</e;7'.  3,528) 
ACDFIIacli,  {jngy.ft  fsiiilkait   h)   in  dem  nieien  Bli. 

133.  1"()  AC'DFef!;!!,  h\  eil  B,  als  H,  wan  a.  im  div  liebe 
Cliebiv  D)  BD,  ilie  vil  (viJ  fehlt  &{}  liebe  ACFacf. 

134.  lobe  ACFHacfgli/iV^/«'//'.  3,-528,  lone  B,  fange  D.  rin- 
get g.         iren  Iclial  ACFcf. 

13.5.     gelange  gh. 

136.  nn  wilet  h. 

137.  kimftelofer  CHc,  kunftlofer  ABDFgli  lietlaf.  3,528, 
kunftenlofer  af. 

138.  reinem  (gantzem  H)  willen  ABCFHabcfh ,  rimen  willec- 
licii  g.         ACP'Hcfli  Iiafnn   hierauf   noch    %irei   vnechte   zeileu, 

Xv  ifthll  ch)  hilf  mir  daz  icliz  volende 

eich  frauwe  an  dich  geneude  H,  iro  Hoch  ddiüber  gefchrit- 
hen  iß  •[■  gedenke) 

Den  heiligen  geilt  mir    feiide. 
und  c  7ioch  tceiter 

Hie  endet  fich  der  prologus 

Und  hebet  fich  daz  biich  alfus. 
in  H  folgt  mit  rothen  buchßnben 

Hie  wil  ichs  begiiniG 

Bit  got  daz  mir  iht  zerinne. 

139.  niuter  reine  maget  B. 

140.  als  der  H.         morgenftern  ABCP'agli.         betait  g. 
143.     dirre  ch.         grundelulen  BDHcIgh. 

145.  nnt  im  jeze  fehlen  ACF',  vii  da/-  (tlie  B)  zv  fehlen  ie  BIl, 
\ni  ze  felde  vnz  D^  daz  vns  ze  felden  ye  b,  vnd  je  zu  leiden 
uns  acgh,  und  vczu  felden  in  f.         gefchein  K. 

146.  wan  Dah.  uns  ch.  agetftein  AC ,  agtftain  D,  ayt- 
ftein  F,  agftein  B,  ageltein  c,  augltcin  a,  angeltrtein  F.  die 
ganze  zeile  du  bift  der  funder  angeftein  H ,  funne  du  bift  der 
fünden  agftein  g. 

147.  finer  krefte  af.  tlie  ganze  zei/e  der  ie  mit  kral't  an 
ilch  nam  Hg. 

148.  fwa  ez  F.  div  fyrene  DH,  die  fyrena  Bgh,  die  fyrein  a, 
die  fyrencn  ACFf,  den  fircnen  c 

149.  150.     umgef teilt  AC-'Ff. 
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149.  Y^fcnkoM  vil  V:\\\,  verfeiike  vil  B,  verfiiikoii  vil  ACF,  ver- 
fenkrt  vil  f,  verrenket  hat  g,  verleitet  vil  H. 

150.  ilones  H. 

151.  du  fr.m\ve  H.     ftatleii  Hali. 

152.  Iiilfc  H.         {orgi-n  miahmli.    for2;e  c,  helle  ACFf,  fehlt  U. 
bHdeii  Hah. 

154.     daz  hat  B.         uns  felill  B.         gebredigel  H. 

156.  d»  helle»  D. 

157.  fihaden  (Ichiideiis  g)  vil  von  dir  BHcg,  vO  dir  fchaden  vil 
Dah,  frhadeii  vil  ila  von  ACFf. 

158.  diu  gute  BH.         im  felmf  g.         daz  vns  enfleif  H. 
160.     bezeiget  H.         ift  ABCf,  is  c,  fi    Dg,  fich  ah,  vns  H. 
163.     in  Bgh.         finer  crefte  BHcgh ,    fin fte  (tlns  pei- 

(imiii'iit   iß   rerletit)  D,    l'inen    krelTten    a,    finer   macht  ACFf. 
beiz  BHaf,  erbeiz  CFgh,  erberz  (1.  erbei^)  A. 

lf>5.     beder  c. 
167.     daz  obez  K. 

169.  lins  fehlt  h. 

170.  half  vns  f.         in  ftatt  an  ab.         wiinneii  g. 

171.  bitterlicher  note  (not  B)  BHbfg,    bitterlichen  nolen  ACFc, 
tiefer  (grimer  Ha)  not  haiz  vü  DHa. 

172.  do  chrift  g.       der  hohe  ACHacf,  der  hoch  B^  dez  hohen  D. 
himels  CD. 

173.  der  flof  H.      tiefen    fehlt  II.         helle  gniiit  ACDFf.  in 
H  ift  über  fuiic  (/efchrieöen    J-  hui. 

174.  mort  giligen  c,   gitmorligcn    (1.  niortgitigen)  ACF,    mort- 
giffigen  BDcgh,    mortgriffigen  H,  mortygen   f.         hiint  ACFf. 

17.5.     in  aller  c. 

176.  in  fehlt  D. 

177.  edeln  Hgh,  vil  edelen  ACF,    vil  edeles  f,   edelen  werden 
BDa,  vil  reinen  c.         w^d"  leip  h. 

178.  dar  iiinb  du  bift  üb"  g.         elliuj  alle  fümmtliche    hundfdir. 

179.  gerumet  ABCFacfh,  geblümet  H,  geraiiiiget  g. 

180.  befauuet  H. 

181.  von   ACFf.         dem    himel     toue    ABCFHaf,    des   hiiuelz 
towe  Dgh,  der  himel  löwe  e. 

182.  irhabin  f. 

183.  cypran  F. 

184.  cedar  H.         lyban  H. 


-     71     — 

1M5.     der  fkli  piitl  fich  uf  H;iI)ü;1i.  Iriilicl   ah,  liiiiht  ilc,  flei- 

chct  ACFHc,  fweichet  li^r,  auf  fwaiilitt   U,  laitel  D. 
1H6.     tiiü:.'ii(   ACFII  .  (iijrciKlc  r,    naiiic   Bl)a,  feilte   f.  Iiorli    iil 

Bai",  iif  lioh.^  ACFih-,  vf  lioiiiii  I). 
187.     als  It.       der  palmtMi  nP«;,  das  paliueii  (iiahnc  cli,  |ialtii  f) 

acfh.  lies  balinos   11,  der  balfcin  AC,  dein  paliViii  F. 
18H.     du    bifl    da/.    H.         lohendes    ACFf,  lohend  a,     hhcnde  H, 

|pbendin;es  I{!>;li,  blucjendcs  c. 
189.      \  il  nianii;cr  (inanis'Te    A)  AHCHfii,   \  il  niMiiiixen  Fi>- ,    \  nl 

nianiuiT  c,   inil   nian/rcn  a.   ob    allen  I).  WilG  hliinien  1). 

l'M).     (IM'  nlli-   II.         kardeliiiiinh-n  B. 
jyi.     i'dil  l'liiri  fiiezcr  H.         ilit:  ganze  leilc     din  finaü;  vil   IioIk; 

wehet  c. 

193.  liir  den  Bllc  ,  für  dem  s,  ,  vor  dG  I),  viir  ACFaf.  nnd 
den  EU,  vnd  dein  <f,  viid  liier  F,  muI  viir  den  AC'cf ,  vä  vor 
du  D.         bifem    ABCafjth,    püein    F,    bifiii    11,    hifeine  De. 

194.  ding.  vil  feliltUc.  vnd  din«;.  trifem  Bahgh.  chri- 
fera  F,  crifen  AT,  krife  C,  crireinc  De.  t/ie  ganze  zeilc.  du 
niirren  va/-  vFi   krifiu  II. 

195  — 2.">1     felilen  ACF. 

195.  lyß.  Hat  din  gebiirt  geheret  Diu  frucht  die  (dife  g,  daz  h) 
erden  terde  g)  eret  agh,  Hat  diu  gehurt  geeret  Diu  friiht  di/. 
erden  lieret  D,  din  friitht  vns  hat  geheret  oiicli  hat  diu  gehurt 
geeret  B,  Diu  edele  gehurt  hot  geheret,  Deyne  frucht  dy  erde 
eryt  f^  vnd  dein  gepürt  geheret  dein  frucht  dife  erden  eret  b, 
Din  edele  geburt  die  hat  geheret  Din  ere  dife  erde  eret  c, 
Den  tauf  du  haft  geleret.     Din  fruht  uie  erdö  geeret  H. 

197.  xieret  wol  Da,  gezieret  wol  B,  wol  gezieret  H,  auch  zieret 
wol  g,  zieret  dort  cf^  hat  gezieret  wol  h.         die  hiinel  c. 

198.  niirten   h.         allen  /VA//  a. 

199.  edeliiil   edele  Bllcfgh,  edle  a.         wyroucliis  fg. 
2(»0.     als  H.         die  f,/ilt  D. 

201.  durch   luhleclichcn  c. 

202.  das  wunder  g.  wellent  D,  wöllent  a,  wollen  Bf,  wol- 
ten  c,  krinne  II. 

203.  bluet  BH,  hiuer  (bliiet)  f,  hlüiet  D,  blueget  c,  bluwet  a. 
ZV  aller  Bllcgh,  all»  D^  alle  af. 

204.  mag  g. 

206.     er  ift  g.         der  fuzze  (ein  füffer  cQ  honic  waben  Hcf. 
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207.  (laz  jv.         Iioriik  flat(  fchone  li.         trufet  Hf.         »Ile  »f. 

208.  wall  B.  als  f,  frow  a,  vrowe  Dil,  fehlt  Hc«^. 

209.  oiich  fehlt  BHf». 

210.  der  eilol  kuiiio^  c.         hin  BHch^  dar  D,  da,  fehlt  af. 

211.  o;eladen  DHabcf.         riches  f.         hin  wert  b. 

212.  div  fvze  diu  D.         begert  afh. 

213.  vor  allen  B»,  viir  alle  H,  ob  allen  abcf.         fchönen  Hb. 

214.  vil  eren  Bac2:h,  *re  f,  wunder  H.  die  ganze  %eUe  er 
wil  dich  lazzen  fchawen  b. 

215.  vnd  BDafgh,  vil  b,  fehlt  Hc.         wunder  Hc. 

216.  dort  in  g.       dines  B. 

217.  grojser  nnfangsbuchftabe  c.  wil  er  Dah^  er  wil  BHbcn-, 
der  wil  f. 

219.     ob  Dabg,  ap  f,  oben  BH,  obenan  c. 

219.  blüien  D,  bliien  af,  blfient  g,  bluegent  c,  bliiwen  Hh^  bln- 
uien  Bb.         trüben  BD^  treiibel   Hbc ,  trüblin  a,  trubelin  f. 

220.  Dich  fiiln  die  H.  turteltuben  BDgh,  turteltubel  H,  tur- 
teltawbel  bc,  turteltublin  a^  turkeltiibelin  f. 

221.  ir  fingen  H.         laffent  c. 

222.  dv  bift  Df. 
224.     verfniten  D. 

226.  wunfchez  golde  (gold  a)  ain  Dabf,  wunfche  goldes  Bg^ 
ivunfches  goldes  c,  vö  wunfch  vz  golde  H. 

227.  die  zieret  H. 

228.  bi  der  H. 

229.  da  du  fitzeft  H.         ane  BHafgh,   eine  (1.  äne)  c,  alliv  D. 

230.  hiinel  Bacgh,  engel  Hf,  inegde  D.         feiten  fehlt  g. 

231.  din  ore  BDHgh,  deyn  oren  f,  dine  oren  c,  dinen  oren  a. 
dinget  BDfh,  erklinget  g,  clingent  a,  erklingent  c. 

232.  fingent  a. 

233.  div  edel  famenüge  D. 

234.  dich  fol  BH. 

235.  loben  H.         vnd  ouch  h. 

236.  diu  fehlt  H.         kan  B. 

237.  krentze  Bilafgh,  cranze  D,  kränz  c. 

238.  geft  Bfgh,  gaft  D,  gaft  c,  tritft  a.  die  Bafh,  de  D, 
an  den  c,  ze  g.  tentze  Bafh,  tanze  Dg^  danz  c.  die 
ganze  xeile  Ir  gewant.  vn  ir  gefwentze  H.  hierauf  hat  H 
%icei  vnechte  zeilen  mehr 
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In  diiies  vat"  riclio. 

Da  du  vil  niiiiiiokliche. 
239.     dort  in  dem  Bacf^j  dort  in  dem  fronen  li,  in  Trone  H. 
240.'    nnd  fehlt  H. 

241.  die  cdeln  wefdcn  rofen  U. 

242.  vil  DHafn;li.         erglofcn  ah. 
24;».     kau  Bllcg. 

244.  den  goles  bruli;  (lirvt  U ,  hliilen  I.  brinten  g)  allen 
(alles  a,  fehlt  H)  DHacgh,  die  gotes  brut  in  allen  (in  ain  b)  Bb. 
vortreit  IL         die  ganze  %eile  dy  gotis  brnten   wirt  bcreyt  f. 

245.  diu  Hacf,  diu  D^  die  B,  mitb.  glich  ftalt  vor  II.  dem 
flau  den  BDllcf. 

246.  dem  /.iegel  H. 

247.  jniiner  BDIlacfh,  in  mir  g,  mit  fciiiin  all  b. 

248.  biftii  frauwe  H.  gegeftct  Dllabcg,  begeftet  Bh ,  ge 
gleftit  (l.  gegeftet)  f. 

249.  fchonheit  H.         ob  in  Dalgh. 

250.  niocht  mit  dir  a. 

251.  an  i\^  Dh.  ftolzen  Bg.  meide  Bgh,  megcde  H,  magte 
a,  cngel  At'Fcf. 

252.  mit  eren  gar  g. 

253.  mit  eren  BDHah^  mit  wirde  ACFc,  mit  worlen  f,  iiie- 
mant  g. 

255.  aller  BHagh,  vor  aller  ACc,  über  alle  1).  mcgedc  c, 
meigede  B,  maide  g,  megde  Ha,  meydin  f,  magde  C,  magede 
F,  maget  h. 

256.  vienc  H.  eim  geiegde  (geyeide  f)  Bfgh,  ein  gejegte  a, 
dem  geiegede  Hc,  einem   beiagde  CF,  einen  beiage  A. 

257.  ein  hürne  Bgh,  einhurne  Hac,  aingehurne  b,  eingehvrne  C, 
eyn  gehnrne  f,  eingebnrne  (1.  eingehurnc^  A,  eingedurne 
(durch  das  d  ein  flrich)  F. 

258.  der  ABCFgh,  er  H,  das  abcf.  wart  ABCFcb ,  wüt  a, 
was  fg,  fehlt  h.  in  daz  Bafg,  in  daz  Icharpf  h,  in  diz  H, 
in  einem  ACF. 

259.  der  wilden  H.         wart  gejagt  h. 

260.  vnd  fachte  (fucht  vch  H)  keiferlich  (dich  keyferliche  f) 
BHf,  vnd  flicht  kunfche  Cfi>)  reine  a,  vnd  fuchte  reine  kiufche 
li,  vil  fiiefsc  keiferliche  c,  vil  fuze  keiferinne  ACF. 

261.  vf  diner  B.  fchoffe  c.  vil  fehlt  ACF.  fenftes  Bafg, 
ein  fenftes  h,   fanftez  Hc,    fanfte   AC,    fanft  F.        lager  ACc. 

5* 
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262.     der  liiinol   RHjjli,  dos  hiincls  b,  dos  liimols  acf,  difz  liimols 

AOF.         ja?;or  ACc. 
264.     der    lys    fein  f.         eiiibornes   ACFbfjj,     oiiigobornes    Bach, 

oinboriio  H. 
26.5.     vf  Pidcn  Bali,  iif  erde  ACFc.  uf  dy   erde  {»;,  hör  nidor  H. 

266.  do  in  Hbr,  niuio  iu  A("Ff.  vnd  oz  Ba»h.  fiii  wäre  c. 
jjolis  niiiuie  f. 

267.  Hör  iiidor  iajjole  balde  H. 

268.  mannjes  fiiiidors  c.         valdc    ACF. 

269.  er  flatt  C7,  ACFHcf. 

270.  vil  fehlt  Hc.  feldeii  riche  ACFf,  kciferliche  c,  hoch 
jrcborne  Bajjh ,  vzorwelle  H. 

271.  vn  nach,  oz  B,  er  ACFf.  hiifoii  ACacfgh,  piifen  F, 
bufem  H,  bofem  B. 

272.  der  hy  f.  mannes  ABCFacffjh,  nieiles  b,  inales  H. 
grufen  Bac,  grufem  Hb ,  grofem  f  ^  grüfinen  h ,   genufen  ACF. 

273.  viidc  ovch  li. 

274.  Crift  fi-Iilt  H.         Jefuni  H. 

275.  er  barg  fich  b. 

276.  do  in  Hc.         fines  H. 

277.  in  ABCFafgh,  her  nider  H,  feJdt  c.  uf  ftaft  zuo  der  H. 
erde  BHh. 

278.  do  fücht  er  H.  dine  BHach,  dinen  ACFf,  den  g. 
werde  BHh. 

279.  kufche  BHacgh,  kevfch  C,  kufchen  lyp  f,  lip  kuefch  AF. 
luter  und  glantz  ABCFacg,  kufche  vil  luter  vnd  euch  glautz  h, 
Anmazzen  gantz  H. 

280.  fo  ABCFacgh,  din  reine  ftefikeyt  vnd  ganz  f,  an  ftetichait 
vnmaffen  ganfz  b,  die  ftet  vninazzen  glantz  H. 

281.  bot  im  ABCFcfg,  bot  ir  b,  got  jm  ah,  gab  im  H. 

282.  fo  ABCFcgh;  der  vatter  fun  der  heilig  geift  a,  den  vat«. 
den    fun.  don  geift  II.     den  fon,  den  vafir,  den  hyligen  geyft  f. 

283.  betten  ACFbf,  hatten  B,  hattcnt  c,  die  betten  agh,  do  het 
er  H.         vrowen  F. 

284.  fo  ABCFabgb,  ir  kint  ir  dohter  und  ir  briit  c,  fin  kint  fin 
muf.   vTi  fin  brnt  H. 

285.  ziten  ABCFacfg,  iaron  H,  tagen  h. 

286.  du  wurde  ACP'Hfgh,  du  wirt  a,  du  Aver  Bb,  ja  ivnrde  du 
e.  vor  rler  ABCFHacf,  von  der  h,  für  die  g.  weride 
ACFHcf. 
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287.  fiii  l'ttift  ilin  (T.  die  ginne  ziile  f;ot  zv  ein»  inuler  II. 

288.  iiiul   ACKali,  oiitU  Bll,  <li>  f.  im   ü,. 

290.  fo  .ACFUa,  fus  li,  do  Bc,  er  1.  Iictte  ilcr  ilicli  f;.  %» 
rniiuli-ii  lt. 

291.  vroii  K.         dar  IlahcT,  her  ABtvii,  liior   F.  vmlo  g. 

292.  vn  wolde  H.         ditli  docli  (ilo  F)  ACF. 

293.  als  ein  Hab,  al  fiii  Bu:'».  allfiiio  r,  aleinc  ACF,  aleine  lia- 
biii  r.  gntjicit  faniineii  B. 

294.  entflammen  ABFb. 

295.  mit  ü^ottiiilier  niinne  H. 

296.  lo  (lax.  B.  diiie  cf;;,  din  ABCFa,  dinem  li.  kulVhcn 
ai h .  (tii-  ii/iiififu  kiilclie.  tlie  gtimc  'ifile  daz  imm"*  din 
fiiMie  1[. 

297.  menftlilieh  Bllabc«;,  menfchliilie  ACFf,  fleifchliche  h. 
Iiift  ABCFahf. 

299.  großer  anfangsbuchftiibt  c.  als  BIIc.  der  liebten  onwe 
BHcf":,  den  Hechten  owcn  ACF,  der  bliimen  owe  a,  der  bliien- 
den  onwe  Ii. 

300.  ift  fehll  Bll^^.         den  towen  ACF. 

301.  gar  fehlt  11.  fiii  acf,  fiiie  Bgb ,  ir  ACFH.  füclife 
BCHacfgh,  fiicbte  A.  frncbte  F. 

302.  er  hat  diel«  ABCalli,  fiis  bat  er  dicli  H,  er  bot  fich  F, 
alfo  bift  du  c.  gereinet  BHgb,  verreinet  AC,  vereinet  Fe, 
vureynet  f. 

303.  nach  H.         diner  ganzen  wirde  c. 

304.  din  ACFHafgli.         bcgirde  ACFüacgh. 

30.5.  lleifcblicb  ABCFHcgh,  neifchlicber  a,  mcnfchlicb  b.  tow 
ACab,  ti)  c,  tüwe  F,  touwe  Bllgh.         benetzet  AF. 

306.  du  bift  alfo  g. 

307.  mit  in  AC.         brnteffiil  cf.  • 

308.  milwcAfg,  niilbe  bb,  milve  c,  mute  BCH,  nivl  F,  mullin  a. 
ie  CF,  in  {\.  ie)  A.         gewul  g. 

310.  noch  ACFar,  ia  li,  unt  BHfg.  fnfentvaldig  f,  tufentneltig 
BHagh,  tufenlvalt  ACFc. 

311.  dali  Ba,  danne  c,  denne  ACf,  den  Fh ,  fo  g.  ie  (in  1. 
ie  A)  würde  (wiirt  Fa)  ABCFacfg.  wurde  ie  H.  wurde  b.  eins 
CFac,  keines  H,  ein  Af,  fehlt  Bgh. 

312.  der  ift  benarae  vii    wz  (über  wz  ein  i\  odern)  doch  gutH. 

313.  bi  namen  Bac.  die  ganze  zeile  vn  muz  aucli  imm»  alfo 
fiu  H. 
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314.  dich  werde  keiferin  ACFafgli ,  diili  werdie  küncj^iii  B, 
dich  liiinel  kcifciin  H,  dii  füffe  kunigin  c. 

315.  al  der  werkle  ACFg.  aller  der  weite  c^  alle  der  w^lde  H, 
aller  werlt  Bh,  aller  werkle  (weite  a)  af. 

316.  diiien  c.         reiner  Bh,  reinen  \lc,  fnzer  ACFafg.         gar  f. 

317.  alfo  fclion  Bgh,  iiR    alfo  fchön   b,  alfo  klar  h,  iiii  alfo  rein 

ACE,  der  dich  fo  rein  c,  au  dir  lo  reine   a.         durch  luhte  H. 

318.  daz  in  des  (do  (tatt  des  ACF,  fehlt  Hfh)  genuch  ABCFHafh, 
diu  müt  fo  rein  in  c. 

320.  gotheit  ABCF'arf,  rein  gotheit  H ,  klare  gotheit  h.  die 
wolte  c,  wolde  B,  wokle  anch  gh^  die  erweite  ACF'af. 

321.  von  (in  c)  il'i'  ze  meufchen  (menfche  h)  ABCFacfgh,  zu 
menfchen  in  dir  H. 

322.  daz  ACFcfh. 

323.  elliu]  alle  ABCFHacfh,   all  g.         wilden  Bc. 

324.  der  dich  ABCafgh,  der  fich  F,    daz  er  H.         belchuef  F. 

325.  fit  BHabch,  fint  ACFf,  fftn  g. 

326.  doch  BHg,  du  doch  c,  du  ACFafli.         fin  Heg. 

327.  dir  fug  vil  (vil  fehlt  B)  reine  BHacgh  ,  dir  fchuf  vi!  reine 

ACF,  der  fchone  fchuf  f.         luilich  B. 

328.  einicheiteB,  einikeit  ACacf,  einchaitF^,  einkeitH.  driiich 
ABCc. 

329.  einlich  ACFHbfg,  endlich  c,  einig  Bah. 

330.  geAVorcht  c ,  gewerchet  B ,  gewi'irket  C ,  gewirket  Aaf, 
geweichet  F,  gemachet  b.  dich  AC'Fcf.  die  ganze  zeile 
ZV  meufchen  fich  gewirket  luit  H. 

332.  mohte  H,  mohte  Bb,  mac  ACfg,  künde  c,  kau  ah.  euch 
BCc,  uch  A,  euch  F,  ioch  agh ,  fehlt  H. 

333.  kein  (ein  BHf,  dehein  h)  diuc  fo  wilde  Cwild  BHabf,  vil 
ACF)  ABCFabfgh,  deheim  (fo)  wunder  alfo  c. 

334.  fo  daz  BHabfgh,  als  daz  At'F,  daz  c.  dich  fchepfer 
diu  H. 

.335.     menfchliche]  menfchlich  rt//«?.      in  ffalt  anH.      dife  ACFHf. 

336.  vnd  das  a.  in  einem  libe  ACFclg,  in  ein  lip  B,  in  irn 
(irme  h)  lip  Hbh ,  in  din  libe  a.  war  ABCFabfg,  bewar  c, 
v»war  H,  verbart  (1.  verwar)  li. 

337.  kind  vnde  (vnd  BFab ,  vü  C,  fehlt  f)  vater  ABCFab,  vat- 
ter  fun  c,  got.  vat^.  fun  H.  under  ein  agh,  als  vnder  ein  H, 
und  ein  ABC'Fbcf. 

338.  vnd   fich    da   ftrickte    ag ,    und    da    fich  ftrikte  B,    vü  fich 
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ftrickete  II,    viid    fich   oiich    /.ii  in  flrikti-  li .    viul    ilcr  iliitto  f, 
vnd  oiicli  daz  dritte  ACK,  ich  mein  da/.  drit(c  c. 

339.  den  fronen  c.         da  zwifclicn  H. 

340.  der  drier  c. 

341.  was  niht  wan  ACFf,  ift  nicht  wan  II,  was  nie  daTi  Bgh, 
was  nit  dann  a,  iiilit  was  wan  c. 

342.  durch  da/.  H,  ditz  B,  des  Cabcf-fh,  der  AF.  wlrdiclich  g. 

343.  fchiiC  er  alles  H,  gefchuf  (fcl)nf  Bah)  da/,  alles  ABCFfagh, 
das  alles  gefchuf  c.         erwarp  ABCFclgh. 

344.  bi  dir  frouwc  BHag,  an  dir  vrowe  ACFc^  an  der  fru- 
wea  fh. 

34d.  liii  (diu  a)  werk  an  (nach  H)  meifterlichem  Bliah ,  fie 
were  Cf<'yn  wert  1.  fJn  werc  f)  an  menfchlicheni  ACFf,  fin 
ganze  wirde  an  dineni  c,  fin  werk  ain  nieiftcrliches  g. 

346.  dar  zv  11.         niinue  II. 

347.  aller  g.  fchulde  ACFabgh,  fchiildeu  H,  fanden  cf,  fun- 
dor  B.         claniere  Bgh,  klammer  ACFIIf,  clamer  a,   iamer  b. 

348.  wa-r  F,  were  ABCcf,  wert  a,  werd  gh,  bift  IIb.  trife 
kaniere  B^  trifkamer  bg,  kris  (1.  tris)  kammer  AC,  trifchkaiiler 
c,  triftkamer  a,  drefkammer  H,  cref  (1  tres)  kamere  a^  kam- 
mer f,  draefchammer  F. 

349.  diner  a.  heren  ACHc ,  herren  Fa,  eren  g,  hohen  Bh, 
hoer  f. 

350.  dar  in  H. 

351.  den  fpelten  Habcdeh,  den  fpeltern  Bfg,  der  fchine  ACF. 
an  der  Bg,  an  dem  ACF,  an  die  Hbcfh,  in  die  a. 

352.  alfo  daz  H.         ewic  Ha. 

353.  drifaltiklichen  ABCcf,  dryvalticlich  abh ,  ift  driuclteklich 
H,  drivalteklich  g.  ynd^^brite  Habcfh,  luider  fpriten  B,  über 
priten  ACF. 

354.  entrennet  niender  (niendert  b.  nymer  ah)  Babgh,  weder 
entrennet  (entremet  1.  entrennet  c)  ACFc ,  der  entreniit 
nimm»  H. 

355.  wart  acfg,  wirt  ACFHh,  was  B.         dekcinem  H. 

356.  diner  h.  gotheite  ACF,  gotheit  Bg,  hohen  gotheit  a, 
gütliche  f.  kiufcheit  h.         phorte  AC. 

357.  gotliche  Hc,  wart  c.        an  ir  urhab  b. 

359.  by  dir  a.  eben  evvikeit  Bacgh,  ewen  e^vichait  b,  eben- 
wiflieit  ACFf.         die    ganze  zeile  in   dir.     fin   rein  ewikcit  H. 

360.  dir  ymnier  B. 
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361.  valticHcIion  ACFf^  uelticlicheii  Bgli,  uälticlichen  a,  valtci- 
liclie  c,  vi-IliKlirlic  H. 

362.  lutorliihoii  AKCFfgli^  liiCIiclK'  IIc,  lobolicho  a. 

363.  Avirt  C^vcrd  li)  immer  liio  diu  jiris  (lop  c)  ABCFbcfgh, 
werde  Iile  diu  pris  H,  tut  inaii  diri  ])! yfs  hie  ym"  a.  getra- 
gen ABCFHcrgli,  getragen  1),  fiigeii  a. 

364.  des  fures  lebetagen  c. 

366.  nach  BHc.         all  dem  g. 

367.  niuzetc  Bgh,  müfste  a,  miifte  f,  nuizzct  H,  mawzzet  b, 
mufchet  c,  miize  AC,  manze  F. 

368.  wie  BHch,  vil  ACabfg,  fehlt  F.  hizete  Bgh,  lufste  a, 
lüfte  f,  hizzct  H,  lawffet  b,  lufchet  c,  Inze  AC,  lanze  ¥. 

369.  unz  Fh.  her  do  wart  f.  eriunget  Bafg_,  gejunget  ACch, 
geiunget  H,  geriinnget  (1.  gejunget)  F. 

370.  reinez  (rein  H)  herze  tugende  (tngent  Fb)  ACFÜbcf,  herz 
reiner  tugent  B,  hertz  richer  tugent  a,  lierze  riche  ganz*  tu- 
gent  h. 

371.  vnde  ACF.         groffe  c.        fehlen  F. 

372.  do  in  fin  Ciliefe  zeile  ift  von  jüngerer  hanil)  H.  Ichad 
beraw  h. 

373.  den  vns  h. 

374.  fa  zuo  haut  cg.  die  ganze  zeile  do  kam  er  frauwe  alzv 
haut  II. 

375.  gefchozzen  H. 

376.  dir  finft  dich  Bah.         lebende  H. 

377.  daz  iTir  fincs  fronen  (vrones  f,  fehlt  a)  geiftes  Bcf,  des 
finen  fiwers  geift  ACF,  finen  fronen  geift  H. 

378.  dar  inne  ABCFcfg,  do  mit  H,   in  dem  ah.         dö  fehlt  Bg. 

379.  fo  ABCacgh,  fin  fräude  wider,  vir  fin  iugent  H,  das 
fyne  gebenedyte  jiigent  f. 

380.  vnd  wart  Bllh.         an   gotlicher  Bgh. 

381.  junger  I!. 

382.  vB  vMeihe  fin  alfez  leit  H. 

384.  neher  inid  Bllh,  naher  vnd  die  a.  richer  und  g,  nater  vnde 
ACFf,  nater  vnd  ir  b,  nater  und  die  c.  fipper  ABCFab, 
zipcr  c,  lypper  f. 

385.  machte  nns  übel  deii  gnt  Bg,  vns  machte  übel  dem»  gut  h, 
machet  vnfer  übel  danne  gut  a,  machet  vns  vbel  vnd  vngut  b, 
ift  vns  vbel  denne  gut  H,  was  fims  CFc)  den  fchaden  machet 
gut  ACFc,  vnd  den  fchaden  machte  gut  f. 
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387.  Kvoii  iiml  Aiinnion  ACFH,  Kvimi  und  Atl.iin  gli.  Even  vnd 
Adams  r,  Kvn  (Eiian  a)  und  Aduni  r,  adain  und  eucn  B. 

388.  du  (da  F)  fi.li  Fe. 

389.  von   fiaudiii  II. 

392.  jjclipnediete  Af,  geboneditto  BF',  fjolionoduti'  (,'c,  gcbcnc- 
dicfcle  a,  v/./.cr  welle  II,  avoI  goffgentiu  li. 

393.  io  fr/i/t  a.  foll   U. 

394.  der  viw  benani  abli.  des  (den  Ac)  hohen  •wunfches 
ACFcf,  des  Avnnfehes  a,  der  hohen  wunnu  Bg,  der  wunno  b, 
die  wiiniic  li.  den  ftarken  himel  11. 

395.  an  alle  f.  fronde  Babgh,  felde  f'FHf,  felden  Ac.  nidcr 
Babgh,  nnder  ACP',  wiili-r  c. 

39fi.     noch  flatf  Inuli  B. 

398.  diu  geburt  B.  dar  nber  AC"Faco;li,   dar  ob  b,  ober  B. 

399.  ijroßcr  aiifaiigsbuchflabc  AF.  prüft  ACF.  alfo  ftatl 
harte  H. 

400.  von  fidll  an  li. 

401.  ir  fthlt  Bg. 

402.  an  im  ACFHacfü;!»^  an  dem  b,  an  dir  B.  puchflab  b. 
gefchriben   Hut  bli. 

403.  fo  ACFajrh,  fwen  B^,  als  I!c.  wir  die  (fe  f,  fehlt  a) 
lefen  für  fich  dan  (an  H)  ACFHabcfh,  wir  die  für  fich  lefen 
dan  g,  wir  die  lefen  vor  inis  ftan  B. 

404.  fo  fi'hll  a.         vinde  ACFf. 

405.  febriftc  Bli,  fchrift  ACFf,  gefdirift  ag,  ftiftc  H;,  c   c. 

406.  vnd  fo  wir  acfg ,  vTT  wir  11,  fo  wir  ACFg^  fweH  wir  den 
B.     binden  ABCFacgh,  hin  hinder  H,  komcn  f. 

407.  vnd  beginnen  lier  f. 

408.  gebildet  BHa. 

410.  fwenne  Allbcf,  fwen  li,  Aven  g,  wann  a,  aho  B.  dau  ab, 
daran  c,  nuAve  H,  cz  B^  alfo  ACFfgh.  uz  Bg,  uff  ab^  fehll 
ACFUc. 

411.  die  (diu  1.  die  A)  felbcn  ACFf,  dife  Hc,    die  /.wen  Bagh. 

412.  ich  fehlt  II. 

413.  gemerke  BHagli,  bedenke  ACFf,  erfpehe  c. 

414.  zehaiit  fehlt  c.  fö  fehlt  Haf.  prüf  ich  Bagh,  ich  brüfe 
H,  vragc  ich  ACFf,  finde  ich  daran  c. 

415.  man  erkennen  mac  (fol  ah)  Hah,  ich  erkennen  mac  ACFcf, 
man  erkenne  B,  man  erkennet  g. 
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416.  «n  dir  (ander  g)  beide  Barjjli,  fio  bcdo  <iii  dir  c,  ander 
weide  ACF.  <//i'  ganze  ieile  da/,  trainve  erfüllet  an  dir 
fi  H. 

417.  der  alt  b.  und  der  ACFHcfg,  vnd  och  der  abh,  vnd  B. 
iiewe  b. 

418.  do  dich  der  engel  grüzzet  miJ  11. 

419.  faiiiicrlo  ABCK,  falviert  c,  faiiitiert  a,  faluete  f,  vii  dich 
faluierle  H.         fiify.e  niaj'jet  c. 

420.  mir  ditz  (daz  a«;,  vil  b,  fehlt  H)  von  dir  ACFIIabcfgh, 
von  dir  mir  das  B. 

421.  aiirh  noch  etfwa  ACFf,  auch  elfwa  (elwa  h)  Heb,  etwaz 
nie  a,  etwa  vil  h,  etfwo  B,  ettwa  b.  die  fchrift  ACFHcf, 
die  gefchrift  Bg,  dew  (der  a)  glofe  abli. 

422.  du  (du  livtere  h)  pfingeft  rofe  an  allen  (alle  c)  ftift  ABC 
Fch^  du  einpfiengde  (fo)  ros  an  ftift  H,  du  ehpfingeft  eyne  rofe 
ane  ftift  f,  du  enphiengeft  rofe  an  allen  ftift  g,  du  Hechte  pfin- 
geftrofe  ab. 

425.  dar  inne  AFf.  die  ganze  zeile  da  fich  got  felber  in 
beflos  c. 

427.  in  nieman  AC'FH.  begedeinet  CFHadef,  begedeiuet 
A,  begedeinpt  b,  bcgedimet  Bgh^  bcgademet  c. 

428.  geuedenict  BFg,  gevaedemet  F,  gevädempt  b,  in  gevede- 
met  h^  gewedemit  Hdef,  gevademet  Cj  bcvedemet  C,  bene- 
deinet  A. 

429.  frow  in  diu  enges  (eigenes  c)  acfg. 

430.  uz  dem  ACFHafgh,  von  dem  B,    bey  dem  b,    und    daz  c. 

431.  bi  dir  BHacgh,  bey  dir  auz  b,  von  dir  ACFf. 

432.  fo  kom  gli. 

433.  kern  ACa,  gern  (1.  kern)  F,  kerne  Bcfgh,  her  H. 

434.  als  ACFaf,  alfam  c,  und  Bbgh^  fehlt  H.  die  Hechte  (vil 
liebte  H)  fiuine  ABCFHfgh,  der  Hebten  (Hebte  c)  fuuuen  abc. 

435.  da/,  fehlt  Hg.  unverwerte  ACFac,  unververte  f,  vnuer- 
fcherte  b,  unverwunte  B,  unverworchtes  g,  unzerbrochen  h, 
iindurchvertigez  H. 

436.  gevrict  ABCFacg,  alfo  gevriet  h,  vor  begriffen  H. 

437.  vor  aller  flabfe  manne  H. 

438.  gotes  ACFbfg,  du  gotes  ach  ,  criftes  Bll.       reine  amme  H. 

439.  gemahcle  H,  die  übrigen  gemahel. 

440.  dich  hat  BHagh.  tugende  ABCfgh,  tugent  Fa,  kufch  c. 
rtabele  H^  die  übrigen  ftabel. 
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441.  gcfcherpfet  Hac,  p^efcherfet  B^h,  pefcherft  ACf ,  gefcherfte 

F.  aninic  R. 

443.  zcbrocli  H: 

444.  villi  Kila<;li,  waii  ACFc.  ucii  f. 

445.  o^ar  futider  AC'Frf,  fluider  :ip;li,  «rar  aiic  H^  aiie  B. 

447.  tler  froiideii  viid  der  leiden  Ballig  der  fehlen  vrid  der 
rrciideti  ff,  der  vreiideu  Iiind  der  felden  ACF ,  der  feldeii  funt 
des  heiles  IIc. 

448.  vii  }j.  hat  hezeicheiit  C<>;e7,eiehnet  A,  »czeicheiit  CF, 
njezeichct  a)  diu  A("FlIabcl>h,  hezeichent  fiii  B. 

449.  ftudeii  ABCFll,  ftiide  cfh,  ftiide  a,  ftuiide  (1.  ftudc)  g. 
wert  viid  At'FIlf.         unverfchclt  H. 

451.  fie  fach  II. 

452.  dar  filill  ^.  iiine  f.  fie  was  BHc,  fo  was  ACF^  fi  fo 
■was  g,  Avar  f,  bin«  a.         gefliffen  Bagh. 

453.  alfo  ACFafgh,  fo  H^  fehlt  Bc.  ir  kein  ACFHcfgh,  ir 
dechcin  B^  er  nie  a. 

454.  dechein  not  gefchach  B. 

455.  vnd  an  Fag.  ir  eften  Ba.  die  ganze  zcile  in  loube 
noch  den  eften  h. 

456.  die  fol  man  fraiiwc  geften  IIc^  man  fol  fie  (dicJi  f)  vrowe 
geften  ABtTgh ,  man  ful  frowe  fie  begeften  &,  ich  geleich  fi 
tzu  den  peften  I). 

458.  daran  ACFaf^  dar  au  fo  Bg^  wanne  dar  an  H,  an  dem  c. 
fwebt  g.         der  BHc,  die  ACFabf,  fain  h. 

459.  unverworden  ABCFabcf,  vnerworden  Hh,    nit  erworden  g. 

461.  ein  kiiit  din  heilic  (reiner  f)  lip  ABCFfg,  diu  heilig  lib 
ein  kint  ah,  din  lip  ein  heilic  kint  IIc. 

462.  der  von  dem  agh,  der  von  H,  daz  von  dem  B,  daz  von  c, 
von  des  ACFf.         gotes  minne  Hc. 

463.  alfam  ACFbgh,  alfo  f,  als  Blla.  glut  die  Bafgh,  ghlt  b, 
golt  ACF,  golt  liitcr  II. 

464.  mit  wirde  Hc. 

465.  grofser  nnfangsbucJiflabe  c.  wirde  ACFHfgh,  gute  B, 
ere  c,  lob  a. 

466.  du  bift  der  tilgende  (tugent  Fllbh)  ACFHbcfgh.  du  bift  in 
tiigent  B,  der  fügend  bift  a.         grüner  bh. 

467.  geloubet  ABCafg,   gelaubtez  H,  gelobetcs  ch,   gelaubt»  F. 

468.  des  himels  neff  c. 

469.  bezeichent  F. 
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471.      in  vihI  117.   Bau. 

473.  viul  ilainit  a.  er  machte  (macht  F)  ABCF",  machte  er  f, 
»T  fcliioro  llo.  or  lebeiit  jj;,  er  a.  foinc  kleine  kint  h.  hier- 
auf hat  11  foUjcnih'  teilt'». 

Trankt  die  lebende  worden  fint. 
Von  diu''  hilfe.   w'^de  iiiasxt. 
Du  haft  sjofaiisrel.  vi!  sjewagt. 
lies  felben  toten  vo^els  kint. 
Maiiftii  lebendic  do  fie  blint. 
lind  nun  fchliefst  fich  i7h  nn. 

474.  lebende  fchire  ACf,  fcliire  lebendig  B,  lebende  mähte  c, 
lebende  macht  h  ,  lebent  machet  a ,  machte  fchiere  g.  do 
ACcf,  da  Ba,  fo  F. 

476.  dich  ze  nehftc  (nechfte  A,  naheft  F)  ACF. 

477.  fuzen  ACFHc,  werden  bf,  wernden  a,  edeln  Bgh.  fun- 
der ACHacg,  befunder  F,  fo  funder  B,  an  allen  bh. 

478.  ficli  fwank  h. 
479      fchonen  Hb  Bg. 

480.  fines  libs  viT  herzen  h. 

481.  toten  Bafgh,  reine  AC,  rainev  F,  zarten  Hc. 

482.  do  mit  er  in  uil  (do  ftatt  vil  B)  Ichier  Bah ,  da  mit  er  im 
fchier  g,  da  mit  er  uns  vil  fchire  (fauer  F)  ACFf ,  damit  er 
in  daz  leben  b^  daniach  vil  fchiere  er  In  c,  dar  nach,  er  fchier 
in  da  H. 

483.  daz  leben  ewiclichen  (ewiclich  Ba)  ABFHacfgh,  mit  frew- 
den  ewichleichen  b. 

484.  von  ABCFcfghj  by  a,    wanne  bi  H.         worden  felilt  H. 

485.  worden  zv  blute  H.         ouch  feJiH  Hf. 

486.  ich  erfreifchc  Bafgh,  ich  nu  freifche  H,  ich  vreifche  ACF, 
ift  fo  vreife  c. 

487.  vremde  ABCfg,  wilde  ah,  heilic  IIc.     gefin  f. 

488.  heilikeit  ein  ACFHach,  heilichete  Bg,  felykeit  ein  f. 

489.  ir  ftatt  ein  ACFg. 

490.  war  B.         infigel  ACFHac. 

491.  dar  in  nach  Bliacgh,  dar  nach  an  ACF,  dar  an  noch  f. 
meyftirlicher  f. 

492.  fin  (1.  finj  gedrücket  h. 

493.  nam  au  fich  c.         die  flatl  ir  ACFHcf. 

494.  bleichen  ACFHcf. 
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495.  wol  fpifpti  li. 

497.  Wfiili'H  Ihitt  Iclx'iidcii   li. 

498.  VHS  BUiUMT,  vs  (I.   Ulis)   f,  vu  ACFli.  t-iiwiirt  .\CKa. 
501.  du  r.         lifilic  ABCF-rlu  liciliircr  af.  lü/.zer  Ht. 

503.     504.     der    mit    «l(.'r    liilcii  rtiiiiiii«'    fiii  liiu'  (oU-ii  welfeliii  B. 

505.  lebpiiile  (lelieiid  u,  li-beiiti"-  V)  ni;i(  lat  (iiiaclili-  .\t'f) 
At'KHacfffli,  inachct  Icbciulc  B. 

506.  lia  crBKali,  ilo  der  AC'cj;,  der  do  f.  fehlt  \\.       iior  iiuiic  Bli. 

507.  fdirei  BlIi. 

508.  praft  ¥»;.         herze  fitill  haut  c. 

509.  vil  fehlt  BUe.  arincii  Bllef,  arme  ACs;li,  arm  K.  fiiiiii 
fehlt  f.         dU'  tjinizf  zeile  da  von  aller  weite  kiiit  a. 

510.  fchüae  lebend  a. 

511.  hilffc  !1.         fuz/.e  H. 

512.  gefüvget  C 

513.  den  f.         ir  fehlt  ACFHfh. 

514.  du  bin  frowe  c. 

515.  zu  dem  cf.         uberfteii  H. 

516.  der  tzepter  ACFIIacf,  daz  cepler  gli ,  die  cepler  B.  und 
der  ACHcfh.  und  die   B^;,  viid  ir  a. 

517.  die  zierent  dich  wol  H,  di  zierent  F,  ziercnt  dieli  abgli, 
dich  zierent  AC,  dich  ziercnt  frowe  c^  loben  dichB.       an  des  H. 

518.  ahie  ACFHh,  zahin  (1.  zähl)  B,  ach  f^  ei  bac,  hai  g.  l'u- 
zer  BHbcgli,  fuffe  a,  l'uzes  AC'Ff.         wilkoni  a. 

519.  mit  fange  (gefaiig  B)  dir  ABCFfgh,  dir  mit  fange  11,  dir 
liebe  frowe  c,  dir  aldo  a:  geboten  BCafg,  erboten  Hh,  an- 
boten AFc. 

520.  \t  ftatt  an  B.  genemelichen  g,  nämlichen  a.  genedic- 
lichen  ACFHcfh,  lobelichen  B,  myiuiidileitlien  b. 

522.  der  ganzen  ABCFacgli,  der  ganzen  vroude  f,  der  kufche 
ein  H,  frawe  b. 

523.  marmel  (mermel  ACF,  fin»  marmcl  li)  und  ein  ACFHabgli, 
marniel  nnd  Bf. 

524.  vliezzvnd  F,  fliezendo  -\BCHacfg,  fliefzendige  1k 

525.  aller  hohen  abc,  fwicr  hohen  ß,  din"  hoben  g,  aller  h,  der 
fuzzen  hohen  ACF.  von  gotes  grozer  H.         felikeit  abcli. 

526.  heilig  kint  c. 

527.  alfain  ACFHacfgb;  als  B,  vnd  als  b.  ein  ole  (ein  oel  B, 
einolAC'Faf,  daznierb)  gegozen  us  ABCFHabfgh.  ein  oelchus  c. 
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528.  der  oofihte  (2;cfitte  1.  gofilite  c,  gcfilit  Ba)  ABCac,  dem 
gefilit  Fbruli.  finoii  augon  11.         fo  kan  h. 

529.  fiiu>  AIUT.         usbruteii  h. 

530.  fol  Ulis  llc. 

531.  diu  oiigp  Bs'ii  diu  aiicli  a,  diu  aiiu;e  H,  dinc  oiigen  c, 
diner  oiigcii  AC.  orboniiokeite  Bag ,  b^rniekcito  h,  crbar- 
munge  ACHcf,  d*  pariiiiiiige  F. 

532.  uns  armen  (arme  g)  es  (fi  bc,  vns  f,  fehlt  H)  bewachen 
fol  ACFHbcfgh,  vns  armen  ift  gewachet  wol  B,  vor  aller 
flacht  hande  dol  a. 

533.  fi  fint  c.  entfloz/.en  BHcgli,  geflozzen  a,  ein  floz  ACF, 
iz  floz  f. 

534.  der  gute  C'iiKe  ah)  vnd  der  genaden  (barmiinge  H)  AC 
FHacfgh,  der  gnaden  vnd  der  felden  B. 

535.  get  Hc,  gat  a,  gaul  g,  got  ACF,  hat  h,  fehlt  B. 

536.  von  dem  a. 

537.  tailet  ABFagf,  teilt  C,  daz  teilet  c,  daz  teilt  bh.  in 
vier  ende  Facgh,  in  (en  b)  vier  enden  ACbf,  liierenden  B. 
die  ganze  zeile  an  vier  ende  teilet  ez  fich  H.  vergl.  tioj'an. 
krieg  10651. 

538.  vn  irt  Hch.         an  dir  acf. 

539.  cz  flatt  und  ABCFfg.         dirs   c. 

540.  gnade  Hc. 

541.  vn  fluzet  II. 

542.  er  BFgh,  ez  ACaf,  ez  fie  H,  fie  c. 

543.  heiden  ketzer  Ba. 

544.  din  craft  a.         der  helle  ACFb. 

545.  ewiclichen  BFacg. 

546.  fwcr  lit  Bagh,  fwer  ift  ACFbcf,  nti  fwer  ift,  von  jüngemr 
hand  ift  wer  ror  im  iibi'igefchrieben  H.  erworden  ACFbcgh, 
uerworden  B,  her  ^vordcn  a,  worden  H,  nv  worden  f.  unde 
fehlt  i,  ift  aber  in  H  von  jüngerer  hand  zugefetzt.        ift  ful  g. 

547.  an  alten  g. 

548.  du  frauwe  h. 

550.  wol  fehlt  F.  niaht  c,  die  iibrigen  macht.  vrone  Bagh, 
feie  ACF,  feie  ein  c,  felbe  f.  die  ganze  zeile  du  bift  der 
wäre  himel  tifch  H. 

552.     wart  gefant  ACFafgh. 

554.  ze  dir  ACBFagh ,  bi  dir  Hc,  dir  czu  f. 

555.  grofser  anfangsbuchftabe  c.         eimber  H,  die  übrigen  eimer. 
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Ö5G.     liimelbrut  il. 

558.  bihlcr  ACFHcfgh,  bildner  a,  bildo  B. 

559.  i<«  fi-hlt  H. 

560.  iliii  ACFacfirli,  dit/.  B,  da/,  H.  ^ütc  a.  worden  ftutl 
fü  r.  bodenlos  a. 

563.  crkicfcnt  (yrkylVii  f)  bf.       und /7«?Mimli  B.       furi-icheiit  If. 

564.  bi  dir  ift  ac»,  bi  dir  ift  wol  B,  an  dir  ift  ACKf,  an  dir 
ift  vns  li,  man  hat  bi  dir  11. 

665.     vil  flntt  rö  Bllac.         nianc<;;e  U.         wunder  B. 

566.  wer  mühte  (nioht  b)  diu  libc. 

567.  Worten  ACFHbcf,  red  B,  rede  gh,  reden  a.  gar  libc. 
vollenden  ac. 

568.  du  h.  ftricke  Bllcfgh ,  ftrick  a,  ftrich  ACF,  ftreich  b. 
vm  II. 

569.  der  waren  kufche  (kufchen  a,  cheufch  Fe)  ABCFacfh,  den 
waren  keufchen  g,  der  reine  keufen  (/b>  H.  giirtcl  BFcg, 
gurtel  ACaf,  ein  gürtel  h. 

570.  wäre  flatt  reine  IIc.         turtel  F,  die  übrigen  lurtcl. 

572.  gute  ABC'Hfh^  guet  F,  gutin  g,  guade  a,  tugent  b,  ta- 
gende c.         aulT  vns  V. 

573.  und  fehlt  Hf.         alfani  II. 

574.  du  widerftalt  (widerfteft  b,  wider  ftöz  HJ  Hab,  fic  Cfin  1. 
fie  A,  die  c)  widerllat  t^viderftet  Bc)  ABCFcfgh. 

575.  uf  tobender  (tobunder  h)  ACFHabcf^  vf  toubcn  B,  vf  to- 
benden g.  fündeu  BHabcg,  fundeAC,  fvnderF^  vnd  f.  fewen 
ABCFa,  fewe  Hbc,  fweben  fg.  die  ganze  zeile  die  tobend 
vir  in  fiuiden  fweben  h. 

576.  ewen  zo  ewen  ABCacgh^  even  zo  cwe  H^  ewe  czu 
ebin  f. 

579.  zu  der  c. 

580.  lebende  a. 

581.  der  eweelichen  Ba,  der  ewigen  Hf,  der  (den  I.  der  V^ 
lebendigen  ACF_,  finer  hohen  c. 

583.  von  g.  manicfaltcr  ACFafh,  manigvaltiger  cg,  maniger 
hande  B. 

584.  da  ziereft  B. 

585.  guldincr  Bah,  guldin  H^  guldin  ACFbcf,  guldiniu  g. 
fchone  Uac^  fchone  ABCfg,  fchoner  h,  fchon  F,   fchon    vnd  b. 

586.  wart  ie  auz  wunfch  ein  b^  wart  uz  dem  wunfch  ein  ACFfh^ 
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Avurt  mV.  (\v.  ilciii  <x)  \\  iiiifch  ie  au; ,    Avarl  iiz    keime   wiinfcho 
ie  c.  \z  iliMi  wunlVIi  ein  U,  dar  vf  wart  ein  H. 

588.  o-liezct  B. 

589.  tliiiom  Ba,  dem  ACf,  firiem  c.  gütlich  BHaca:li .  güt- 
liche AC",  gutleich  F. 

590.  inacheft  af.  minneclich  B,  niiitiich  f,  niiitlich  ah,  iiiulich 
g,  vrevdeiireieh  FHr,  vroiidenriche  AC. 

591.  daz.  aller  enü;ol  fürricii  bc. 

592.  muft  Hff.  felben  Bh,  felbe  ACFH,  felb  ab»:,  felber  c. 
nach  dir  ABCfg,  von  dir  b ,  nach  im  acg. 

593.  print/.e  ACFf. 

594.  den  venchel  (venichel  Bb)  BHbac^  die  venchel  .ACf,  der 
fenchel  g.         mit  der  B.         niiiitze  ACT. 

595.  falbeien  Bagh  ,  falbey  c,  falvei  CF,  falvie  Af,  faluay  b, 
falben  H.         nnde  .ABCFIIag,  und  dy  bh,  noch  die  bf. 

596.  wil  ACFHac,  fol  <y\i,  enfol  B.  dinem  Acfg ,  dime  B, 
diiien  CF.  dine  H.         vil  traten  f. 

598.  dich  f'tatt  die  g.  die  ganze  teile  ich  inüs  es  zu  den 
riclieu  h. 

599.  aromat  würze  Bh ,  aromat  (aromate  a)  würzen  ACFacf, 
arouiat  wurd  g,  aromatiirii  il.         gemafzeu  li. 

600.  wan  ACg,  Avanu  a,  weiuie  f,  als  Hbc,  frouwe  h,  fehlt  B. 
an  der  ACf.         engelftrazzen  Hbc. 

601.  dar  nach  ABCfgh,  dir  nach  a,  nach  dir  Hbc. 

602.  pantel]  dem  pantier  (panthier  Ba,  bantyer  H)  BHacgh,  al- 
fam  dem  (dein  1.  dem  A,  daz  f,  der  F/)  pantir  ACFf. 
lüuffet  (loffent  a)    alles  Bacgh ,   alle  ACFf,  manic  H. 

603.  durch  fützen  (finen  b)  fmac  Kern  (zu  a,  den  c)  nieigen 
Babcgh,  von  nature  laufent  ACFHf. 

604.  fus  ABCaf,  alfo  c,  als  H,  des  h.        wart  g.        vil  fehlt  cf. 

605.  nach  BHc.  diner  kleider  ABCFfg,  dines  gewandes  Hc, 
diner  gnaden  a,  der  fufen  h. 

606.  verteilten  ACHbc,  verteiltem  F,  vertanen  Bg,  verdampten  ah. 

607.  der  da  B. 

608.  groz  ACafgh,  groze  B,  grob  c.         fin  B. 

609.  in  lüfe  ag,  erlufc  Beb ,  in  höre  ACF,  in  erner  H,  in  nere 
b,  im  helfe  f.  erbarmekeit  ABCgh,  erbarmherzekeit  c, 
barmberzekeit  Ha. 

610.  hierauf  haben  ACFHbfgh  noch  vier  %eilen  mehr,  die  ich 
für  unecht  halle  j  zugleich  in  H  ein  rother  anfangsbuchftabe. 
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Er  hat  (Su  liot  er  f)  vil  (die  ftatt  vil  II)  furzo  kiiiipgin 
aller  fimdor  trofteriii 

Schire  troll  (Ircifl  rcliierc  f)  an  dir  riindfn 
in  (an   f)  aller  liaiide  ftiindon 
1»  Hb  find  die  %wei  lettten   zeiliii  iniiyepellt, 

In  aller  liandc  ftnnden 

Schir  an  dir  «fnade  (Schier  »jenade  U)  finulcn. 
a  hat  nur  zirci  Zeilen  mehr, 

Kr  iiat  zii  allen  ftnnden 

^nad  an   dir  runden. 

611.  «md  B,  ul)  Imü;,  fweinie  ACH,  fwen  Ff,   wan  a. 

612.  Theofel  H.  Theufilns  AC\  theuphilns  BFc,  theopbolus  a. 
uerrnchet  Bacjjli.  beruchet  ACF^  verfluchet  Hf. 

613.  vil  mit  allem  rektc  II. 

616.  von  der  h. 

617.  mit  (von  a«:)  dinom  troft  ABCFafg,  von  dinem  gewalte  H, 
von  diner  arewalt  c.  von  kraft  li. 

618.  mit  flau  von  Bajj.  die  himel  vrone  Af,  die  fronen 
(fron  c)  himel  bc,  die  himel  fchone  H,  die  himel  vrowe  F^  die 
himel  fronwen  f,  alle  frowen  Bagh. 

619.  mit  flalt  von  Bag. 

620.  mähte  C,  machte  AFf,  machete  B,  machet  Hb,  macht  ag. 
trntez  ABCFHcfg,  liebes  h,   heilig  a. 

622.  gerte  Habcfg. 

623.  nnd  doch  ABCcfgh,  vnd  FH,  doch  a. 

624.  geliehen  man  dir  vrowe  fol  ABCFfgh,  die  froewe  man  dir 
glichen  fol  c^  die  man  dir  frauwe  glichen  fol  H,  gelichet  man 
dir  frowe  wol  a. 

625.  nnd  fehlt  B.         din'  geburt  Ji. 

626.  kint  flalt  ("rift  ACF.  den  wnnnefamen  Bafg,  den  wnnfch- 
famen  b,  den  lobfamen  h,  des  wunfchez  fanien  ACHc^  des 
menfchen  famen  F. 

627.  fo  das  a.         fvnider  F. 

628.  kein  palt  diu  Hbc.  fvchte  CFHah,  fliehte  Af,  frucht  B, 
fluchte  g,  rilTe  c.  reiffe  h.         niht  AC'Fa.         entraf  ACF. 

629.  vppeklicher  H.         blodikeite  a. 

630.  nu  fehlt  B.  bring  ac,  pring  F.  bringe  ABCHghf.  uns 
frowe  h. 

631.  an  Hbc,  dar  an  ACF,  uf  B,  dort  vf  g,  hyn  vf  f,  all  vff  ah. 
ein  jung^tliches  endt  a. 
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633.  dor  vITe  f ,  daruf  ABCFacgh,  vf  dem  H.  der  geloubo 
ABCFacc:,  vns  gelaub  h,   dor  kriften  gelaube  H. 

634.  genieret  ACFH. 

635.  in  zmierficht  B.         und  din  ACF. 

636.  die  würze  (wurtzel  a,  wiirtz  H)  was  vil  (fo  Ilbc)  ACFH 
abcfgli,  vnd  die  Avurtze  B. 

637.  da  von  bc.         uns  fehlt  Bg. 

638.  der  kunichliche  Bag,  der  wiinnicliclie  h,  der  wnnne  be- 
rende  c,  der  wiinnenberdc  (fo)  H,  din  wunnenbernder  ACf, 
dein  wunnewerde  F. 

639.  vf  Hacg,  nz  ACFfh,  hz  dir  B.  die  bernden  ACHacfg, 
bernde  B,  die  breiten  h,  di  werden  F. 

640.  da  uon  diner  tugent  (tilgende  IIc)  Hbcg,  do  din  tugent  vil 
B,  da  (do  F)  din  vil  tugente  ACF,  da  diner  tugent  a,  daz 
din  tugente  f. 

641.  kunne  Bbg ,  künn  a,  kuiiTe  c,  kom  g,  gruene  Af,  grvne  C, 
grone  F,  din  geflehte  H.  nf  Syon  B,  uf  fchone  ACabcf, 
fchon  auf  Fg,  vf  dir  fchone  g,  vf  hohe  H. 

642.  daz  du  Bag,  und  daz  du  f,  davon  du  h,  und  daz  du  die  c^ 
und  daz  die  ACFH.         lebendige  a. 

643.  644.     umgeftelU  Hc. 

644.  folteft  tragen  Bg. 

645.  girich  BHacgh,  girt  ACf,  gierte  F, 

646.  mähten  Hc,  macheten  Bgh,  machten  ab,  machent  ACFf. 
imde  fehlt  B.         wirich  BHacgh,  witig  b,  wirf  ACf,  wierte  F. 

647.  lop  BHbcgh,  ere  ACFa,  rede  f.  dinen  werden  ACFH 
agh,  din  wernder  c^  deyn  werdir  f,  din  hohen  B. 

648.  wol  dich  B.  geblümtes  a,  geblumetez  Hc,  gebluentes  Af, 
geplundes  F,  geblvntez  C,  du  geblütes  B. 

649.  hie  f. 

650.  dehein  Bc.  ding  das  h.  wart  Bfgh.  reines  ACFa, 
reine  Bfgh,  heilig  Hc. 

651.  als  ABCFHc,  fam  a,  fo  gh.  dins  h.  gebeneditte  B, 
gebenedicte  Hc,  vil  minnencliche  ACf,  minnecleiche  F,  erwei- 
ten (erweite  a)  libes  ah. 

653.  des  Hechten  Ba. 

654.  ü^  fehlt  H. 

656.  den  werden  ACF. 

657.  grofser   nnfangsbuchftabe   ACc.         vil  ACFf,    ift  Hc,   fehlt 
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Bab.         fiifse  ziickcr  mazc  f.         <lif  ijame  zfile  des    namc;    ift 
fo  vb'^ine/.e   h. 

658.  den  Bt'ac,  des  AF,  dem  Ilf. 

659.  niao;  von  vns  inaclien  a,  kan  von  vns  machen  h,  ma» 
machen  von  uns  B,  von  uns  wul  macliet  c,  mac  uns  machen 
ACFf,  marhl  von  vns  <»;,  den  er  nns  niacliet  H. 

fifiO.  vil  kiifehe  ac.         muter  ACFIlf.         gar  vb^zuchtic  h. 

661.  dy  l'tall  wie  f.         lilz/.e  H.         dich  doch  h. 

662.  fenltikeit  ABCFfifh,  miltikeit  ac,  füzzkeit  H. 

663.  herte  durch  ";. 

664.  des  wüfches  gerte  c. 

665.  mit  di'r  ftii/t  da  mite  IIa«;.  einem  Bllafg ,  einem  harten 
h,  dem  ACFc. 

666.  klar  vii  rein  h. 
668.     vil  fehlt  B. 

670.  und  wurde  c  von  dem  trofte  ABCFag,  von  der  trofte 
c,  mit  dem  trofte  h,  von  den  gnaden  H. 

671.  ernetzet  Hb.         gefuchtet  Bgh. 

672.  ein  holz  ervvorden  (verworden  Bgli ,  ift  worden  f)  ACFH 
acfgh,  ein  erfawltez  holz  das  b. 

673.  bi  naht  h.         fam  H.         karwunkel  H. 

674.  w-ird  ABCFa ,  wurde  c,  fehlt  f.  denne  ACHc.  wi- 
der  B. 

675.  fwen  h.         dringet  ye  f. 

676.  vrowe  fich  ABCFfg,  fich  vrauwe  Hac,  fich  edcle  frowe  h. 

677.  glancz  f. 

678.  der  valfche    (valfch  H)    ungelonbe   ACFHf,         ganz  f. 

679.  der  ACFcgh,  das  a,  fehlt  BH.         fam  g. 

681.  fin  ABCFf,  ein  c,  fehlt  a.  trugelichez  fh,  trngentliche 
Bg^  trugenliche  a,  tugeritliches  c,  fougenlichez  ACF,  valfch- 
lichez  H.         fchin  erbot  ah. 

682.  eACFafgh^  e  daz  H,  e  denne  B.  vil  fehlt  BH.  liech- 
ter  ABCFHf,  Hechte  a,  lichtes  cgh. 

683.  h»  fiur  vf  g.         werc  BHh. 

684.  gebere  BHh. 

685.  den  ewiklichen  Hcfgh  ^  den  ewigen  AC'Fa,  dez  waren 
Hechten  B. 

686.  brehte  ein  fewer  ACF.         allen  AC,  alle  Bac,  fehlt  f. 

687.  als  ABCFf,  alfam  H_,  fam  ac,  recht  fam  h,  fo  g.  der 
fterne  H. 

6* 
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688.  kuiift  ftaft  kiiifche  Bcgh.         ein  fehlt  f. 

689.  großer  anfnngsbvcliftabe  ACF.  bift  vrowe  die  wifheit 
ACFf. 

690.  da  von  ftutt  von  der  H.  uns  fehlt  BH.  her  falomon 
B.         da  fehlt  Ff. 

692.  nnd  die  planeten  BHf«;, 

693.  niaiien  ACFHh,  niane  c^  des  nianen  Bafo^. 

694.  Avint  resjen  doner  (vnd  doner  g)  Bllagh,  regen  (reyne  f) 
wint  fwilt  F)  tloner  ACFf,  wilder  dnnre  regen  c. 

695.  vnd  luiTt  acgh. 

696.  des  hiniels  ACFc.  kor  Ba,  chor  H,  kiJr  h ,  koz  (1.  kor) 
g,  köre  C,  chere  F,  tor  c.         kriifl  Hbc. 

697.  aller  c.         creatiiren  a. 

698.  helfe  Hacf,  tugent  B,  reinen  ACF. 

699.  geffhepfet  und  gj-ordent  (geordnent  A)  ABCFfgh,  geocdent 
vn' gefcliaffen  fint  H.  vil  fclione  (fchön  a)  geordinieret  ac. 

701.  ie  waren  ABCafgli ,  ie  wär(t)  H,  je  warent  c,  zewaren 
F.         ungefnndert  ABCFafh,    unbcfundert  cg,    vmbefmidert  H. 

702.  der  fehlt  BHabf. 

703.  mit  fremder  Bc,  vil  vremde  (vreinde  1.  vremde  A,  ^Tem- 
den  F)  ACFb,  vil  groze  H,  mit  wunder  a. 

704.  vrone  ABCFacg,  frone  H,  fchone  f,  ewig  h.  mageii- 
kraft  ACFbcfghj  meigenkraft  a,  manekraft  H,  mankraft  B. 

705.  gefchüfe  H,  fgefchuef  F,  gefchüflFa,  gefchiif  ACF,  ge- 
fchuf  B)  daz  ABCFHabfgh,  befluf7,e  das  c. 

707.  der  anegenge  g.         fin  ftatt  din  c. 

708.  din  BHbcgh,  fm  AC ,  fehlt  a.  leben  b.  ift  BHagk, 
is  c,  was  F,  fehlt  AC.  die  ganze  %eile  wy  din  Avefin  mochte 
gefin  f. 

709.  liebten  palt  klären  g. 

710.  da;',  wunder  ac. 

711.  got  fehlt  c.         ie  fehlt  Hbf.         uor  Bog.        finen  HBcg. 

712.  du  bift  Bafgh,  o  du  bift  c,  fehlt  ACFH.  ein  uakele  nnd 
ein  B,  die  (der  cg)  vackel  vnd  der  acfg,  din  vackel  vnd  din 
liehtez  (liechter  FH)  ACFH. 

713.  die  nor  im  Bacfgb,  ie  vor  im  ACF,  vor  im  ie  H.       hat  H. 

715.  gefchufe  Hj  gefchülTb,  gefchüf  c,  gefchuf  ABCgh.  aller 
ABCFaf,  al  der  H,  alle  der  g,  ouch  d"  h^  der  c.  fternen  a, 
fterne  ABCfgh,  Wglde  H, 

716.  fint  ACFf.         daz  fehlt  c. 
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717.  großer  aufnugsbuchflabe  At'F.  do  c.  er  oiich  ABCF 
acfg^  oiitli  er  li,  er  11. 

718.  fohleft  werden  ACFHabf,  werden  folteft  Bell,  werden 
wültefl  g. 

719.  liiiider  ACFHf.         flrit  11  f. 

720.  lebleft  Hii,  lebeteft  Bgli,  lebeft  ACFf.         werde  c. 

721.  klaren  Bacj»;!!. 

722.  wie //rt«  ob  b.  &a  fililt  \l\i.  lipliaft  Avere  Bb^^h.  liphaHig 
were  c,  wert  (l.  wa-re)  liph;dt  a,  felbe  were  li,  werc  ACF^ 
werift  f. 

723.  docli  ie  ACFbf,  idocli  B,  doch  Hac.  mit  hoher  ftate 
(ftat  b)  Bbf,  mit  hohen  ftaten  g,  mit  hoher  ftaft  H,  mit  iioher 
kraft  ACF,  diner  feie  fchate  Cfchat  a)  ah^  dincr  fchallen  fchet  (/o)  c. 

724.  din  {^An  F)  bilde  und  diner  feien  fchate  Cfe'e  fchat  ('.  feie 
fhalt  AF,  fiinnen  fchat  b)  AB(_'Fbl>,  die  bilde  vir  din  *e- 
gefellefchaft  \\,  mit  höh»  vii  mit  recht"  ftat  h,  mit  hocher  wnn 
vnd  richcr  ftat  a,  mit  hoher  mit  richer  ftct  c. 

725.  fwebende  Bacgh.        > 

726.  vil  ifi'hll  Bbg)  fchone  was  ie  (vii  ie  H,  ie  fwaz  ie  F) 
ABl'FUbfgh ,  vnd  was  ie  fchon  a,  und  je  vil  fchone  c.  le- 
bende Bacgh. 

727.  din  forme  in  der  gehiigede  (gehiio;de  Aa,  »ehugc  C)  fia 
ABl'Fafgh,  ein  form  in  der  gehngcde  din  II,  du  were  in  der 
gelingende  fin  c. 

728.  der  fuze  (hohe  ah)  name  din  Bacgh,  du  fuzze  kunegin  H, 
du  Avcrde  keiferin  ACFf. 

729.  wirft  ACFHf.  uf  ein  ACcfg,  vff  a,  an  eim  B,  an  ehain 
b.         die  ganze  zei'le  Avirt  vf  erde  njlit  vollobt  h. 

730.  tugent  ACFacfgh,  gute  B,  ere  b.  allen  eren  Babgh,  aller 
eren  c,  alle  ere  ACFf.  die  ganze  zeile  din  gute  alle  ere 
vber  obt  H. 

731.  als  manigem  c,  als  ob  (üf  g)  maiiigeni  Bg,  alfam  dem  a_, 
recht  als  dem  h,  als  manic  ACFHf.         die  ziegel  c. 

733.  ob  der  ABCF,  ob  der  etwa  g,  fo  der  Hach.  gebricjn  t 
ACFah,  brichet  BHcf,  brütet  b,  zerbrichet  g.  yoch  f,  noch 
ABCHcgh,  nocht  ifv)  V,  doch  a. 

734.  fo  fehlt  H.  fchouwet  Bcgh ,  Ichinet  a,  f webet  ACFHf. 
fin  Bacg,  in  fin  h,  din  ACF ,  das  f.         noch  a. 

735.  der  menfche  Bcgh,  d<^m  menfciien  Ha,  des  menfchen  ACFf- 
den  ftucken  ACFH,  der  ftucken  c.   dem  ffiicke  Bafgh. 
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736.  luf'lieite  H,  liitorkeite  ABcg,  liiterkcit  Ca.  Hl  liitcrkcifu  f, 
tcwlicli"  a;ii;i(lon  h. 

737.  witoii  h.         fy  ficli  teile    f. 
73H.     der  feie  zu  einem  heile  Bac2,h. 

739.  fö  fehlt  Bp;.         tlmli  wirt  B";.         voller  <<;i'a<l^>  H. 

740.  ieflichem  H. 

741.  wiis  BIk  da  uon  Bllfg,  da  vor  AL'F ,  dar  ab  cli ,  dann 
a.         gefchrekchet  F, 

742.  gebirt  li. 

743.  vil  fnellecliciie  (fnellicho  ACf,  fnellichen  F,  fnelleclichen 
Hg,  fnelleilicher  B)  ABC'Facfgh ,  vns  arme  fnelle  Hb. 

744.  du  Al'acii ,  diu  g,  dy  f,  din  B,  vil  FH.  vil  gehüre 
ftatt  creatiure  h. 

745.  gebere  Bch,  gebert  a^  gew«o  g,  brechte  AC,  brecht  F^  du 
brecht  Hb,  du  brecljjif  f. 

746.  vz/.erweltenH.  lebarten  ABCFHcf.leoparlen ah,  Icowarteug. 

747.  drifalticlicher  ABCFlgh,  drinelteklicher  H,  dryualliger  ac. 

748.  oder  innk  Baf. 

749.  mac  Bagh^  mac  wol  c^  nicht  mac  ACFf,  niht  H.  erga- 
ben ACF,  ergäbet  H,  gevaben  c,  herjagen  a,  erilen  Bfgh. 
als  man  Fb. 

750.  fwaz  (und  fwaz  ACF)  er  mit  (in  FH)  ABCFHafgh,  und 
weler  er  c. 

751.  geuahet  Bacgb,  gevehet  ACf,  gevacht  F,  eriaget  H. 
7.52.     davon  ich  in  (es  b)  ABCFbcfgh,    den    felben  ich  a.     "  ge- 

nozet  B. 

753.  ze  fehlt  c.        fnellen  Bacgb,    werden  ACFf,   lieben  Hb. 

754.  der  fehlt.  traue  F.  vil  BHg,  gar  fh,  fo  ACF,  fehlt 
ac.         gefcinviud  ac. 

755.  von  biniel  an  (als  1.  an  F)  des  (das  H)  cruzzes  ort  ACFHf, 
von  bimel  an  daz  crütze  werd  ah,  von  dir  an  das  crufze  werde 
Cwert  g)  Bbg,  vor  dir  an  das  crutze  wert  c. 

756.  darabe  fo  fpranc  er  in  den  niort  ACF,  darabe  fprang  her 
ir  mort  f,  vir  lier  abe  iu  diefen  niort  H ,  darab  (ab  dem  c)  fo 
fprang  er  in  die  erd  ac,  dar  ab  fo  fjjrang  er  in  den  bst  b,  da 
noch  fpranc  er  an  die  erde  B,  darnach  fprank  er  in  die  erdeb, 
ab  dem  fprang  er  in  den  hert  g. 

7.57.     und  fehlt  B.         dar   uz  ABCacfg,    dar  ?iach  b,   vs  dem  h. 
7öH.     damit  a.         er  jagt  er  CFHbg ,    er  jagt  Af ,  jaget   er    B^ 
er  fing  er  c,  vieng  er  ab. 
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759.  maiii-r  H( '11.^^1. 

760.  rimin  ABufuh .  riiicii  CK.  tnir  II.  klanii  .\H<'F;irf, 
klarem   H.   lichten  ij.  ffhtt  h. 

761.  was  ACFacfli,  warti   !l.   iiinnon  Bü;.  fiii   \\<x. 

762.  1111(1  ACHiiF,  (Joch  c.  frhlt  »ü;h.  in  den  ACKIlf. 
76.'{.     des   mHlos  an  liili   He.          iiilit   oniiHin  H. 

764.  fo  palt  dii  li.  wil  flutl  wult   a. 

765.  vnd  cf.  lieKe  H.  Iiafle  f.  hat  ae ,  linheii  MV.  dar 
nf  ABCa.  dnif  F.  nf  es  tf. 

765.     766.      Wanne  vns.   da/,    keiferinne    her. 
Gar    an  des  tufels  \\.  r  }.'. 

767.  Qiofser  (iiifniuishiirlifliihf  ('. 

768.  der  ABCFlId'^,  dem  a,   u;'"''>"'"'r  •'• 

769.  mufteii  BFHg,  luülYenl  i-.  mnften  ACal  ,  mrill. n   h. 

772.  zil  da  belihen  s^. 

773.  fu-efel  H. 

775.  ernert  AlTa:,  erwert  Hh,  ernert  B.  ent>vert  r,   verhcrt  a. 

776.  hülfe    f.  »eret    A(".  reht    als    c.  die    tjanzc  zeile 
^    din  ere  jafereht  alfam  ein  Twert   H. 

777.  als  fehlt  Al'Hf.  \\»\  fehlt  f.  jjeblvmet  ACFHf,  ge- 
blümter a.  jyeblnineter  ejj.  jj;el)liiiiter  li,  bliiender  B.  wafe  cg, 
was  ABCFali,  wahs  H,  rafe  f. 

778.  vervvet  Bc  ,  fich  verbet  ACf,  fich  werbet  (I.  verbet)  F, 
färbt  fich  a.         «jlas  ABfFHah. 

779.  ir  klarheit  h.         vir  ir  ABCFh,  vnd  im  a,  vir  «r.  fehlt  Hfc. 

780.  fwa  fie  Batfg,  fwa  ez  ACF,  fo  fi  <r,  fwaz  fie  H.  dnrch 
ez  (daz  c,  fehlt  \l)  ftbinct  ABC'Facg,  dnr  es  gefchinet  h,  fchy- 
nit  durch  is  f. 

781.  gel  rot  ABCFacg,  rot  gel  II,    rot   gel  braun  h.  rot  wyfs  f. 

782.  ez  Wirt  Hf.  nach  ir  H.  geltollet  BHacgh  ,  geftalt  f, 
gefellel  AC,  gefelbet  F.         fa  ABCFcgh.  al  fa  f,  da  a. 

783.  der  vanve  B.         fin  fehlt  H. 

784.  fiis  ABCafg,  als  H.   alfo  c,  fo  Fh. 

785.  nach  Bacg,  von  At'llf,  vor  V. 

787.  yrofser  anfnngsbuchftabe  F.         der  ftntt  diu  H. 

788.  lebelicher  AC ,  liplicher  Bg,  lobleicher  FH ,  lobelicher  cf, 
lobricher  h,  lobesricher  a. 

790.  nie  fehlt  Bf. 

791.  nie  wurde  Bf.         du    in  f. 

792.  faeligiu  g. 
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7y4.     diu  ü,iit<>  li-  l<ai>   Hell. 

795.  bfhiitcii  li.  iliM  ariuoii  Hc.  den  arme  F.  der  ariiieii  AC, 
da/,  arme  li,  oiicli  (fehlt  a)  armes  ü{-a<<;.  Ijouel  B,  bolel  H, 
böfel  a,  povel  AC'Fcf. 

796.  des  wirt  durch  ABCFHfa;li^  des  wurt  in  e,  dauon  durci»  ». 

797.  lip  AF.     jujefniten  Bf.      Icluine  ACFilcfh;,  rechte  B,  uirt  a- 

798.  liecliler  AC.  wimneclicher  BCFagh,  wtinnenclicher  Af^ 
wunnecliche  c,  wol  befniten  H.  y 

799.  der  ane  bc.  bühel  cg^  buhel  a,  puhel  b,  piichel  F,  bü- 
gel  h,  buckel  AC,  briichel  H,  hiivel  B,  obyl  f.  wart  c. 
erfeheu  B. 

800.  durchliichticlichen  Bc,  dnrclilulerliche  ACFf ,  durchlüter- 
lichen  II,  diirchucchtcclichen  ah,  fchon  g.         brehen  g. 

801.  din  (din  edler  h)  nanie  Bah. 

803.  du  B.       edelc  BHc,  edel  ACFa,  edler  g.     .  goftes  böge  cfg. 

804.  arme  g.         laz  a. 

805.  bevalien  (weiiahen  1.  bevahen  F)  AC 

806.  der  fiechcn  ACEFHagh,  die  ficheu  Bc,  dy  Hechten  f. 
807-     verheilen  ABCFHacg ,   geheilen  E,    wol  heilen  fh.         ho- 
her ah. 

808.  wan  Bbgh,  wann  a,  wann^  c,  wen  f,  daz  ACEFH.  dem 
funder  ACFbc,  der  fündere  H,  dem  funder  rychen  f,  den  fun- 
derrichen  E,  den  funderlichen  B,  fiuiderlichen  a,  befundlichen  h. 

809.  ein  vor  falbe  fehlt  H.  ein  vor  lactwarje  ßefU  BFacgh. 
lactAvarie  A,  lactuarie  C,  electuaria  f,  lattuarie  BF,  lalwarie  E, 
latwerigc  c,  latwerie  h,  latwery  a,  lackwerie  g,  larw^ge  (über 
g  ift  y  gefchriebeu)  H. 

810.  wol  fehlt  ACF.       die  ganze  zeile  des  wol  enpfand  niarie  h. 

811.  Egyptiac.  flatt  Magdalene  H. 

812.  der  FHcf,  den  AC,  die  BEagh  ,  daz  b.  gaffer  ACFHb, 
gaffer  ac,  gafer  Egh,  grafe  (I.  gafer)  B. 

813.  d»  flatt  fwer  h.         in  ACFHbcf,  fi  Bag,  fe  E,  es  h. 

814.  daz  er  fder  ACFcf)  mit  (von  c)  keiifche  ABCEHcgh,  der 
wirt  mit  kiifchikeit  a. 

815.  vnd  er  BEcg,  das  er  a,  vnd  der  ACF,  vii  outli  h,  vnd  Hf. 

816.  zu  dem  Hf,  zu  der  -VBCEFagh,  darzii  c.  fo  fefiU  Hafg. 
ael  ABCach,  zele  FH,  zelle  E,  czyl  f,  fol  g. 

817.  grofser  nnfniuisbuchfinhe  C.  dine]  diu  nlle.  tugende 
ftall  ere  c.         vii  oiich  h. 

818.  lügende  AHcf,  lugenden  E,  tugenl  Bagh,  raiiicn  F. 
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819.     (I:i/-   s(  rnilfo    ABCEFauh .    dio    jroinüto    Uhr,    ilaz    hcr/.c  f. 

ilrchct   BK:(ijli,   krcckct   ACFII,   krciilict  c.  chronkol  b,    vcliif   f. 
H?().     (liis  niclipt  viid  r.        wehet  Kii,  liehet  Buli,  wecket  A("FH, 

weirhi'l    c.   weiikeliet   b,   dreliit  f. 
H2\.     <lin   killrhe  (kiilches  »)  leben  viid  B»,  deyri  knfches  horcTie 

viid  r.  die  kulclieii  h^zeii   vii    ir  H,  iiiule  keiifcheti    herzen    und 

den   Al'K,  den  chewlihen   liertzen  iren  bc,  die  küfche  niiit  vnd 

a,  mit  kinfch  das  h'Y.c  vTi   onch  den  li. 
H22.     leirfen   A<'FHf. 
H'2:{.     nppekliiher  H.         brodikeite  c,   brodikeit  ABCFHo;f,    blu- 

diclieite   K,   blndikeit   ah.  Ivft  H-r. 

824.     du  (da  a)  die  Eac,    vii  do   die  H.    die    da  B»,    als  do  die 

At'F,  alfo  die  f. 

826.  mfiften  Hc. 

827.  do  dienten  fie  dir   »frne  Hbc. 

828.  .rlan/.er  BKah ,  ■j.mtzer  (1.  «jlanzer)  o; ,  liehter  ACFflbcf. 
leitfterne  ACFH,  leitefterne  Bbc,  morgenfterne  Eah.  hierauf 
in  f  noch  zirei  unechte  Zeilen, 

Deyn  ift  vbyl  czn  onpernc 
Vii  fnl'zer  mandil  kerne. 

829.  vfT  dem  a.  da  fehlt  Bll.  die  ganze  zeile  fo  der  ftern 
vf  dem  mere  fchinel  f. 

831.     biltn  wol  von  B. 

833.  die  rre  g;.  ich  nicht  vol  rechene  B«^,  ich  nicht  j^erechene 
Ea,  ich  niht  raac  gerechen  (irrechen  f)  ACFaf,  kan  nicman 
vol  rechen  c.       die  ganze  zeile  kan  niemfi  din  ere  wol  rechen  H. 

834.  vii  Wunders  ABCEFafgh,  vii  tugent  H,  von  dir  fo  c. 
fprechen  ACFHachf. 

835.  von  dir  die  wäre  (war  a,  fehlt  ACEFf)  ABCEFafgh,  fo  vü 
die  c.         yftorie  ACf;  hyftorie  BHc,  hyftory  a. 

836.  mühte  Hc,  mohte  ABCEfg,  mocht  F,  mochte  mi  ganz  h, 
möcht  frow  a. 

837.  entniezzen  viT  dincn  w^den  pris  Hh. 

838.  karyofTel  a,  kariofel  BH,  karofll  f,  kariophels  c,  kariofels 
EFb,   karroffers  AC. 

839.  mufthat  AC,  mufcat  BFHcg,  mnfchgat  a,  miifcaten  Eh, 
raufchaten  f. 

841.  der  erweiten  ACF.      gnaden  AC'EFa,  gnade  Bfgh,  eren  Hc. 

842.  kriftalline  h. 
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H43.  der  horillf  AHtKKH<r,  der  barill  a,  der  haiille  g.  die  pe- 
rille  b.  die  parillc  b.   dein  boiille  f. 

844.  beide  «(Ten  linde  (vn  oiiili  h)  ACKFHfjfh,  beide  (beid  a) 
ofTeiibar  iind  Ba,  vber  laut  viid  vber  bc. 

845.  glich  ich  llbg.         li  zuo  fihlt  H.         der  klarheit  BKh. 

846.  balt  ACK. 

847.  848  fehlen  fr. 

847.  der  fie  leit  (lo<rf  H)  an  die  Hc ,  leit  C'ej^yt  f,  leite  bh, 
helt  a)   man  fie  zno  der  ABt'KFalh.  fnnne   ac. 

848.  kerze  c.  kerfz  Ha,  kertze  ilf  BKn^h,  kertze  Avirt  Cf,  herze 
Wirt  AF.  dran  BF',,  daran  acf,  dar  AC,  da  F,  von  in  H. 
enbrnnnc  ac. 

849.  wer  II.  fcliire  ACFh.  fchire  und  BKcfgh,  fchien  vnd  a. 

850.  Intcr  herz  (herze  liiter  E)  liecht  geuar  BEag,  reines  herz 
luter  var  c,  din  reines  herze  (hertz  reines  F)  valfhez  bar 
A("Ff,  rein  li'tze  wandelbar  II,  din  h'*z  lieht  klar  vii   lut*  var  h. 

851.  und  fehlt  IIa.  kalt  BEafgh ,  balt  ACF,  chül  bc,  küfche 
H.  von  ABCEHacfg,  onch  von  li,  von  der  F.  kufchlicher 
ABEFacfh,  kufcher  g,  knnftlicher  C,  vnküfclicher  H. 

8.52.  weleit  (geleget  ACa,  gelegt  F)  zer  (ze  F,  z\r  H)  fnnnen 
ACEFHagh,  geleit  von  der  funnen  c,  zu  der  funnen  geleit 
(gelegit  f)  Bf. 

853.  grofser  nnfnugxbuchftabe  ACF.  an  fehlt  a.  gütlichen 
H,  gotlichen  BE.  gotlichem  ACFfg,  den  gotlichen  a. 

854.  der  tugent  BEh,  den  tagenden  ACafg,  den  tugent  F,  der 
chewfche  b,  der  helfe  Hc. 

856.  e.weklichH,  ewiclich  ACFg,  ewecliche  c,  ewikliche  BEh, 
ewiclichen  a.         all  g. 

857.  fin  engel  Baf. 

858.  blüender  BEgh,  bluegender  c,  blnende  a,  blume  vnd  (und 
der  f)  ACFHf. 

859.  vnd  f.  viol  rnch  ACFHf,  viol  roch  c,  viol  rawch  b, 
fiol  püfch  BF:H  ,  vyol  bofch  a,  fiolbüchs  g.  im  ACg,  in  dem 
Hcf.  in  BF,  zum  ah,  zv  E. 

860.  ob  allen  Hch. 

fc€l.  gimme  ACEFHf,  giin  g,  gim  a,  gemmc  Bh ,  gumnie  c. 
allem  gefteine  g. 

862.  niandel  boumes  ACHacfg,  mandels  boum  Bh,  mandelfpov- 
mes  F. 

863.  betraf  F. 


! 
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H64.     l/.mkcrs   ACK. 

hfi->.      lit   HKairh  ,    lijrct    ACF,     lyt    ynno   f,  ^«t  •'.    *f^  "•  HUt'"" 

ABCKracfü:,  allor  giiadcn  li.  der  H. 
Hfifi.      fjchipifo  BK-rh. 
867.     ilin  ere  ACKFaf.         diiicn   /"fft/^  f.         worden    ArFIIacgh, 

weiten  V,  hohen    BK,  fehlt  1. 
H6H.     die  ff/ilt  K. 

869.  dariimhe  (dariiiniiie  B)  niht  enfihelten  (l)efclielten  K)  BFr^;h, 
darunil)  iiil   iniiijjen  fclielten  a  ,    niht    darninhc    fcheltcn  ACFlIf. 

870.  nii  laz  a.  des  fehlt  ACFaf. 

871.  des  ijuten  BKHaeff^h.  »vten  C,  gutes  AF.         wenic  IIc. 

872.  ift  fehlt  ACF.  vn  oiidi   h.  f.»  lieis  c. 

873.  lind  ftntt  i\h\  c.  die  reinen  (ftizen  K,  nüt/.en  a)  bliit  BKagh, 
den  (einen  b,  die  c,  fehlt  f)  fchoiien  (fchone  fj  bliimen 
ACFHcbf. 

874.  dar  uz  ABCEcf?;,  da/,  (I.  dar)  nz  F,  vz  der  H,  danon  ah. 
von  pien  C^  von  bigen  E,  von  binen  ABFcfg,  den  byncn  IIa, 
d»  binen  li. 

875.  vfs  iiil  ftalt  liarle  all. 

876.  fus  ACKFIIah,  nii  befg.  fehlt  B.  hilf  mir  BFIlbch.  hilf 
AEafg,  hilfe  C       ich  Bllbcf,  mir  AC,  man  noch  Eag,  fehlt h". 

877.  von  minen  (minem  b)  kranken  ACFHbcg,  von  (vs  g)  mines 
(niinnen  E)  hertzen  BEhg,  vfs  minen  herten  a.         finne  b. 

878.  linden  ABCEFag,  fuezen  cfh,  fenften  f.         rede  cf. 

879.  dinem  lobe  BH.         wol  fehlt  f. 

880.  fol  ich  H. 

881.  daz  ABCEFag,  des  Hfh,  fo  c.  ift  BEHah.  mit 
ftatt  min  F. 

882.  davon  du  (du  fehlt  a)  niht  ACEFHacfgh,  dar  umme  on  nit  B. 

883.  daz  die  wifen  mich  nit  B. 

884.  von  fg.  einvaltigen  CEFc^  einvalligen  (1.  einvaltigen) 
A,  einueltigen  BHafgh. 

885.  als  ACEFHafgh,  alfo  c,  fo  B.  edel  ACEFacf,  edele 
BHh,  edliu  g. 

887.  ein  cleit  dar  uz  (da  uon  B)  ABCEFabcfgh ,  dar  vz  ein 
kleit  H. 

888.  diu  lere  a. 

889.  vnd  mir  din  troft  tut  nu  rat  a. 

890.  zier  F.         tvmme  E. 

891.  von  f.         einueltigem  BHa. 

7 
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892.  <Ue  ACKaf,  ein  EHIi,  fehlt  B.o-.  dar  uz  BUcIj.  wir 
fpinne  h. 

893.  rieh  H. 

894.  diu  reine  keiifelie  ACEFali ,  du  vil  reine  keuIVhe  f ,  do 
diner  tn<>;ent  Bbsj ,  fo  diner  tns;eiide  c.  ina^etheit  BEHgli, 
ineijtliclieit  a,  niiiniieliait,  h,  nieif   ACFf,  reiniiicil  l)C. 

896.  alfo  ABCEKa.  (o   Hff;^;  wurden  ii. 

897.  den  bef(en  Eali. 

898.  begnade  BEFf,  nn  bei>;nade  H,  bi  gnade  AC,  die  gnade  g, 
begnade  frowe  c.         dic!i  lobt  Ha. 

899.  totez  E.  lebez  EFIla,  lebis  f,  lebe  iz  g,  lebs  ABCb. 
ilif  ganze  zeile  fehlt  c. 

900.  der  fehlt  ACFac.  machet  ABCclg,  machte  E,  bedi'ittet  a. 
krebe/,  EFHc,  krebs  ABCab,  crebiz  Ig,  chreben  il.  chrebe:^)  V. 

901.  mit  liner  IIa. 

90.3.     zu  kegen  B.         enpoten  F. 

906.  der  fehlt  Bac.  ficli  gefoten  B.  die  ganze  zeile  fin 
tot  geverwet  vii  gefoten  g. 

907.  vil  ACEF,  noch  Hac,  fehlt  Bfg.  fchüner  H.  dann 
BEag,  danne  c,  denne  ACH^  den  F^  wen  f. 

909.  grofser  anfangsfiuchßaöe  ACF.  wen  her  f.  des  fel- 
beu  E. 

911.  bezügen  (bezewgen  b,  bezeigen  c)  vii  bewern  Hbc,  zeigen 
vnde  (vnd  F)  heueren  ACF,  geweren  vnd  erzeigen  Bg ,  be- 
weren  vnd  erzeigen  E,  harte  wol  beczeychen  f.       docii  ACF. 

912.  gienk  BHa.         zoch  ACF. 

913.  wuniieclich  CFacg,  wunneuclich  All,  wunderlich  f,  minnec- 
lich  BE. 

914.  alfam  ACKFHf,  als  Bg,  reht  als  ac.         der  krebs  f. 

91.3.  menfchlicher  BEg,  menfchliche  ACf,  menfchleich  Fif,  die 
menfchlichen  ac. 

916.  von  dir  fin  lip  ACF. 

917.  des  fehlt  H. 

919.  eSn  ftalt  da/,  H.  ervvelte  Bacg,  ftarke  ACF,  ftarkes  H, 
adele  f. 

921.  fwaz  man  im  engegen  II. 

922.  het  F;  hete  ACF,  hat  Bllacg.  marterlicher  (merter- 
licher  fj  tot  Bfg,  iemerlicher  tot  ACFH,  marteliche  not  ac. 

923.  allem  pine  c,  allen  pin  Bg  aller  pin  Haf,  allen  pinen  ACF. 
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«njiTlirt  Ii( .  fiilu;ci\vif  f,    prircrlii't  ACF.    upgerliet  Ulla,    fjar 

cntwcrt  ij. 
924.     rdiöiicr   II.  lUt'  ijniizi'  leilr    frhlt  liirr  itml  crfcheiilt   muh 

948.  trn  •i:eworf  Oalt  «revenvet  ftcht  •»;. 
92.'».     ileniip  ACH.         im  AH.         fiii  loben  Bac. 
927.     wan    fehlt    H.         mcnfcliliili«'    ABCl«; .    jiu'iirclilcich    Fac, 

nioiilicii  H. 
92H.     liechtborndeii  Bac,  liclithcrn  H.  lipclilpcn'ii  F,  lielitr'  Ijoron 

AC,  liechte  berden  f,  lielitendcii  e;. 
929.     uf    prdcn  Hbcf,    vf    erde    AC,    aiilT  .rd  Fa,  Iiie  nidon  Bg. 

fani  Habe.         in  liiinel  BHf,   in  dem   (im  <;•)  himel  ACFcs; ,    in 

den  liiiiieln  b. 
9:J0.     f»-lden  fintt  kiufclio  ff. 
931.     grofser  anfangsbuchflabe  AC.        nniiiazcn  BIM>.  ane  nia^.en 

AC,  ane*  mazzc  Fac. 
i;.32.     al  fehlt  H. 
9:i3.     felden  hört  ACFf.         die   gtinzc    %eile   des    niales  aller  tu- 

Sjende   hört  H. 

934.  bi  dinem  namon  ift  (ift  vns  ac)  da/,  incr  Haij.  bi  dir  ift 
des  namen  wort  ACFf,  bi  dinein  namen  ift  da/,  uort   H. 

935.  bezeichenleich  ¥,  bezeicbentlicb  B<j,  bezeichenlichen  ACH 
ac,  beczeychent  f.         nns  ACBFg,  vnd  f,  fehlt  Hac. 

036.     V7,  flau  von  H. 

937.     vnd  von  fines  felber  B». 

939.  zufamene  B. 

940.  bevaiien  hg,  bevoln  (I.  bevähen)  f,  enpfahen  ACFac,  em- 
pfahen  H. 

941.  fament  ACF,  famt  ac  ,  entfanit  Ft.  entfainent  f,  gefament 
S,  alle  H. 

942.  vii  fwenne  H,  vü  wenne  ACFf,  nnd  nan  a,  fwene  B^ 
went\e  ejj;. 

943.  ziifamen  komen  af.         da  Bllacfg,  fa  CF^  fall  (I-  fa)  A. 

944.  fo  Habcfg,  fie  (1.  fo)  B,  fehlt  ACF.         iieizzet  II. 

94.5.  waz  niac  daz  zv  dufe  H,  waz  ma»  daby  (nia»;  nn  8) 
bediitet  Ba,  waz  luac  oiich  (oncli  fehlt  cf}  nii  daz  ander  (an- 
ders c)  ACFcf,  das  niocht  difez  nn  anders  g. 

946.  niht  anders  BHa,  ze  deute  f,  zu  beduten  cg ,  zu  tiigenteii 
\(.'V.         Avan  ACFcf.  wanne  H.  denn  Bas;. 

947.  ijrofxer  anfantjsbuchflabe  ACKHcf.         du  kufebe   frucht  f. 
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94b.     alle  tlie  ABCFcr»-,  aller  frodcn  «. 

949.  inaiilcralteii  ABCFcf,  niaiiigvcltcn  H,    iiianiojvältigen  ag. 

950.  laiii  n<j,         ilie  ganze  zeile  dann  in  des  mertzen  bliit  a. 

951.  fiiit  alle  ABCFo;f,  ift  aller  Hac.  fainenhaft  ABCFfg;, 
faiuuiciihaft  H,  fametliaft  a,  famenclian  (1.  fameiithaft)  c. 

952.  die  frone  ac.  iiiagenkraft  ACbcfg,  nieigeiikrafft  a, 
niaiinekrart  H^  uiaiikraft  B. 

953.  7.11  diiiem  ac.  libe  ACacf.  die  ganze  zeile  frauwe  in 
dine  Hb  befloz  H. 

954.  ginck  Baf.         zun  andern  a. 

955.  des  niales  Hac.         aller  tiigento  Ct'igent  F)  ACFH. 

956.  worden  des  wazzers  mack  H. 
958.     in  fehlt  H. 

960.  fwie  daz  Hac^  fwie  nahe  Bg,  fwie  ACFf.  er  ßatt  uns 
a.  were  ACHacf,  wer  F,  ward  g,  fi  B.  fippe  'ACHFac, 
gefippe  Bg,  bcfippe  f. 

961.  din  c.         hochgeborniu]  hochgeborne  alle. 

962.  gruntlofe  ACFaf,  gniudelofe  Bcg,  grundelofen  (1.  grunde- 
lofe)  H. 

963.  du  da  bcf.  lide  ACacf,  litte  B,  liteft  b,  leideft  F,  dol  g, 
fehe  IL 

964.  vergos  cf,  uerrerte  Bg,  verrert  a,  rert  H,  verriet  ACF. 
heilic  ACFH,  tures  Bc,  edel  a,  reynes  f^  trutez  g. 

966.  dai;  fehlt  H.  ie  Bacg,  in  (1.  ie)  ACF,  fehlt  Hf.  als 
ABCacf,  alfain  H,  fani  g. 

967.  durch  ABCHf,  ie  durch  g,  all  durch  bc,  glich  durch  a. 
din  edele  (w»de  H)  feie  Hf.         dranc  Hfg. 

968.  unfer  H,  uafer  ewig  B,  uns  ewig  ACFabcfg. 
971.     an  die  ABCFc.         vil  eren  ift  ABCFacf. 
973.     oder  durch  kofen  ACF. 

975.  ir  ACFHf,  ouch  ir  Bg,  fehlt  abc.  leilvan  ACHac,  lai- 
tevan  bf,  uan  Bg. 

976.  allen  ABCFg,  alles  c,  fehlt  Haf.         da^  fehlt  F. 

977.  finget  B.         fwenne  ABCFcg,  wann  a,  als  H,  fo  f. 

978.  tete]  tet  alle. 

979.  vil  heren  g. 

980.  hely  B. 

982.     do  im  Hf.         was  af. 

984.     an  der  mart»  H. 

98.7.     er  den  fufel  vnd  die  H. 
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986.  nialito  C,  niaclitc  Af,  matlu-fc  B,  mnclit  F,  inalit  II,  Ichüff 
do  Ctla  »'  Wilt  g)  abcg.  die  feie  Babcjj,  er  Ickleti  ACFf, 
er  do  niht  II. 

987.  den  ACFHbc.         hello  fürt  H. 

988.  daz  helfe  f. 

989.  edel  ABCFcfjr,  lufer  a,  fiib»  II.         vil  reitio  f. 
991.     finj;eri  c.         riehen   daric  a. 

993.  frometi  AC'FH.         geuiiiiies  B. 

994.  vli  daz  g. 

995.  auch  dazu  H.         menfchlichez  ftalt  des^menfcheri  H. 

996.  daz  lieh  ACF. 

997.  gfütheit  ACFIIacf. 

999.  het  fehlt  H.         fnodeu  Babcfg;  fuiule  ACF,  lüiidigeu  H. 

1000.  da  uon  irs  Bg. 

1001.  enterbet  acf,  enterbet  ift  B^  enterbent  g,  verderbet  ACF, 
endeket  H. 

1002.  din  ftaU  fin  H.  himelifch  ABCFfg,  himlfch  a,  hime- 
lifche  H,  himelfche  c. 

1006.  deinem  bc. 

1007.  fchone  fehlt  a.         über  vnfo  f.         formen  P. 

1008.  der  grien  B. 

1009.  XOm-fehlen  H. 
1009.  genam  ACF. 

1011.  ir  wart  ftatt  hie  H. 

1012.  der  honig  a.         vnv'quellet  H. 

1013.  gotheit  ftatt  fiie^ekeit  ACF.  die  ganze  zeile  der  grunde- 
lofen  gotheit  H. 

1014.  dine  gute  B.  die  ganze  zeile  an  dich  eine  wart  ge- 
leit  H. 

101.5.     verborgentlich  B. 

1016.  durch  dich  gelzeifet  (bezeichet  a,  gezaihet  F)  ACFHabcf, 
vnd  durchzeifet  B,  durchgereifet  g.  linder  Hac,  und  der 
ACF,  vä  g,    unfer  Bbf. 

1017.  wart  die  ACFHbcg,  ward  fin  c,  bas  Avan  B.       balmat  H. 

1018.  küpfferin  a,  kupferin  Bb,  kupferime  H,  kuppferm  c,  kup- 
pherinem  g,  kuppherinne  f,  kupfers  wife  ACF. 

1019.  die  goldes  Hbc ,  fin  goldes  a,  die  (do  f)  gotes  ABCFf. 
maffe  c,  mazze  b,  maze  ABCFf,  mafs  a,  meffe  H. 

1020.  fcharpf  vii  auch  Ha.  waffe  cg,  waze  ACFbf,  wachfa 
B,  vafs  a,  weffe  H. 


—     102     — 

1021.     gryiiimo  bitfir  helle  f. 
l(r>;).     alle  ir  f. 

1024.  ditz  ABCHac,    dit/.e  F.  das  f.         hi  dirre  H. 

1025.  ZV  nienfcliliclipr  II. 

1026.  alle    B,    al    fin    a,    a!    die    cg .    die    liolie    ACF,    dyne  f. 
die  (jniize  zeile  dfi  hoch  tiisjent  »einifcht  wart  H. 

1027.  dii   ftatl   der   Hf.         godiche    f,    gotlicher    ABCHa^    got- 
licheii  Fe.         tiigent  flalt  uatiire  a. 

1028.  in  dich  Bacg,  in  dir  ACFf^  bi  der  H.       bcflofs  er  vnd  a. 
behielt  H. 

1029.  tugent  ßatf  fa>lden  H. 

1030.  fich  fehlt  H. 

1031.  von  himel  in  din  herze  ABCag,  fich  fraim^e  in  din  fchoz 
H,  herab  in  deine  prnft  fich  bc. 

1033.  des  wird  (wirde  c)  Babcg,  des  wart  ACFH,   daz  wart  f. 
fich  gote  f. 

1034.  durch  lut»  Hf. 

1035.  vor  allem  lobe  H.  v 

1036.  wan  ACFbcf^  Avaü  H,  weiui  a,  waz  Bg.         vil  ABCFbc, 
fo  a,  fehlt  g.         manige  AC. 

1038.     falt  du  f. 

1040.  vor  dem  g.        engelifchenBHf,  engelifchem  g,  engelifche 
ACF,  engelfche  c,  engelfch  a. 

1041.  bedrungen  g. 

1042.  rainev    F,    reine    ABCIlcfg,    rein    a.         girde    ABCFHc^ 
begird  ag,  wirde  f. 

1043.  tugent  B. 

1044.  die  in  diner  bluenden  iugent  B. 

1045.  bi  dir  (der  A)  ACF. 

1047.  getruckent  BH,  getrnckent  die  übrigen. 

1048.  zuckent  BH,  zuckent  die  iibriqen. 

1050.  din    (die  1.   din  C)    lop    ACFHf.         get  Bcg,   der   get  a. 
daz  get  ACFH. 

1051.  vor  an  ende  ACHf^  vor  ände  F,    ob  an  ende  ag,  obe  vnd 
ende  B,  benamen  ymmer  bc. 

1054.  vor  manchem  f. 

1055.  bewachet  ACFH. 

1056.  danne  B,  denne  ACFf,  darnach  Hac.         verfüchet  Babcg, 
verfwachet  ACF,  befwachet  H. 

10.^7.     die  ftatl  ob  H  fi  AOf,  fiiit  g.   kein  B.  iclit   b.   haii(  H. 
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1058.  fetzt  «,  fptz  11,  fetzte  K,  fetzet  ABCcg.  vur  ftnlt  viir 
fich  Bg.         tili  l'lalt  da/,  Bgf. 

1059.  gen  fl.         glefte  H. 
lOtWI.     velte  II. 

I0«;i.     bliclicii  g.       an   Bc.       der  fiinneu  ( Itnwie  F)   fcliin  ACFH. 
1062.     vir  f.         luilleclichen  Bag,    vollicliclien  AC,    vülleclicli  r, 
wolleiit  tl.         gilelien  cf.         dar  in  BHaT. 

lOfi.J.     kl    ACFUr.         Valien  ftatt  nemen  ACFHef. 
1064.     von  (lein   B.  hin  fclilt  il. 

106."».     nil   Hier  IJc. 
106«.     lierzen  II. 

1068.  e>'  B,  eya  Hacfg,  hie  (I.  hei)  ACF.  frauwe  H.  der 
l'tiin  aller  a. 

1069.  (jrojscr  anfiiiujsbuchftabe  ACF.  wie  ucrfucheftn  die  B. 
fie  fehlt  AC.         frauwe  gar  H. 

1070.  din  helfe  Bf. 

1071.  her  vz  des  tanwes  brnniicii  H. 

1073.  do  gebcre  dn  fie  (fe  F,  fin  1.  fie  A)ACFHac^  do  gebere 
fy  du  fg.  du  gebere  fi  da  B. 

1074.  vnd  B.  fetzeft  ABCFHag;,  fitzeft  c,  fecze  f.  dn  .fie 
vrowe  ACFHa,  dn  fröwe  c,  fe  vrowe  f,  frouwe  dn  fie  B, 
fronwe  fi  do  g. 

1076.  waren  ACF. 

1077.  gleflet  ACF. 

1078.  vn  fic  H. 

1078.  1079  fehlen  g. 

1079.  1080.     das  fie  got  beruret  nicht  mit  des  globen  angeficht  a. 
1079  —  1084  fehlen  B. 

lOMl.  let  ACHFf.         din  tilgende  c. 

1084.  hie  fehlt  H.        wolteu  g. 

10W6.  fo  das  a. 

lt)87.  mac  erkennen  G. 

1088.  in  der  f. 

1089.  ein  üwig  Hecht  der  funnen  a. 

1090.  do  fie  H.         h'ze  Itntt  helfe  G. 

1091.  verfuchten  H.  alze  ACFGHbf,  onch  zu  B,  alfo  c, 
alfs  a. 

1092.  und  fehlt  Ff.        deheiner  B. 

1093.  in  daz  Bb. 
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U)'.)4.     iloniip  ACGIIc,    daim  ab,   daiiiic    BF«j;.         der    vbcrleit  g. 

die  ganze  ^<'^7<•  wer  niac  ob  er  wirt  pjcloit  f. 
109Ö  wir!  fehlt  f.         in  gar  f.         ewickliclien  H. 
lOOfi.     und  fehlt  Bc.         vuii  dem  B. 

1097.  gnade  B. 

1098.  mangen  wifet  ACFHf. 

1099.  niangen  Bc .   nianigein  bg,  vrowe  ACFHf,  den  funder  a. 
IHK),     wer  aber  Bag.         zu  einem  ac. 

1101.  kerte  G. 

1 102.  mut  flaft  mein  g.         v'ferte  G. 

1104.  daz  fol  G,  daz  darf  B,  dez  endarf  g,  wer  fol  H,  wer 
foldc  ACF'f,  wer  darf  b ,  wer  getar  c,  wer  mag  a.  nicman 
BGg,  die  iibriyen  daz. 

1105.  wan  fehlt  ACF. 

1107.  grofser  anfangsbuchftahe  C.  edlen  a.  adelaren  AF, 
adelarn  BClIg,  adelare  Gbcf,  adler  a. 

1108.  fin  ACGFabcf,  finiii  g,  des  H,  din  B.         onge  H. 

1109.  an  Klarheit  ACFf.  dem  f.  fin  B.  die  gan%e  %eile 
der  lichten  klarheit  din  H. 

11 10.  dechein  B.         mac  fehlt  B.         in  der  H. 

1111.  1112.     geblicket  mit  den  ongen  fo  uaffe  fnnder  longen  B. 

1112.  1113.  Als  der  vogel  an  tougen.  In  die  clarn  funne 
tut  H. 

1113.  fam  ac. 

1114.  in  fehlt  AF. 

111.5.  bezeicheulichen  Bafg,  bezeichenlichc  Gc,  bezeichenlich  CH, 
bezeichenlich  in  A,  bezeichenleihen  in  F.         wol  fehlt  H. 

1116.  kein  menfch  H.         zn  des  (der  1.  des  A)  ACF. 

1117.  noch  gar  mit  den  äugen  fin  H. 

1118.  mühte  Hc,  mocht  a^  mochte  BCF,  moht  G,  mochte  er  A, 
mag  f.         in  a. 

1119.  gefehen  als  H. 

1120.  fo  dines  B. 

1121.  teten  B.        noch  H. 

1122.  an  dir  BH. 

1123.  criffenlicher  G.        fache  B. 

1124.  fo  ACFGabcf,  moht  ie  befwachen  H,  wer  niohte  an  dir 
gefwachen  g,  da  mochte  nicht  gefwache  B. 

1123.  und  ACFGHf,  noch  abc^  das  B,  da  ?.  den  gelouben 
ACFHabcf.        dürre  H. 
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1126.  •r«'r|ir<-(luMi  fhift  viirha/,  II.  türrc  lUlf. 

1127.  fraiiwt'  hi  II.  ///V  ijatnc  ^ri/f  roden  In  la  f|iri'(li(Mi 
mitli   K. 

1  I2m.      ein  lÜiiK  ''•  uiiiiderlich   llarf. 

1121).     grofser   anfan(jsbutlil'ttibe   o.  kiiiulift    A(Kal)t(  ,    kontiert 

H,  kiindes  G,  füldeft  B. 
113(».     foldeft  fra<jeii   ACF. 
li;{|.     ew-iiren     FII.  IVIiepfer    ("G,     rdiephcr    A,     fcliDpIVi-    B, 

fcliopfer   ac. 
1132.     daz  du  ACFGacf,  des  Bjj;,  fehlt  II.         jr'"f'"  "• 
ll.'W.     fo  daz  aiie  H.         gobereft    ACGacf,    }j;cl)crcs  B,    geheret 

F,  «jpbcrc  fj. 

1134.  da/,  fehlt  B. 

1135.  dar  in  Fli,  darin  ACT.  d^in  G.  dariiine  15,  in  dir  ac;;,  7A\ 
dir  b.         din  h^^ze  GHf,  zu   herzen  ACFabc,  zu  herfze  Bg. 

113M      vnd    daz    Baljc.         ttie   game  zeile   der    mit    gantzer    vol- 

leilt  II. 
113U.     irt  ein  II. 

1140.  ane  flnlt  funder  H. 

1141.  lobende  B. 

1142.  ich  prüuo  BK.         daz  ABCEFacfg,  di  G,  fehlt  II. 

1143.  viir  manger  ACGa,  vur  niaiiigen  K,  ob  aller  Bcf.  ho- 
her ACG.  wiuidor  Bc.  die  ganze  zeile  viT  der  grozen  lu- 
gende kraft  H. 

lHö.  grofser  unfangsbiichftn'ie  AlF.  an  BKGac,  In  F,  in  f, 
Ja  C,  JKi  A.  dryfaitikcitc  n,  driualtkeite  G,  drifaitikei* 
ABCFcfg,  driueltekeit  H. 

1146.  fo  wol  dir  a.  diner  ACEFGHcg,  diner  küfchon  B, 
diner  (claren  c)  klarn  llc ,  diner  hoen  f.  niagitheite  G, 
niagetheit  BEcfg ,    magtboit  H,    megtlicheite  a,    gotheit    ACF. 

1147.  die  des  ABCEFGHag,  do  du  daz  c,  das  du  f.  mochte 
ABCEGHg,  mocht  n,  mohteft  c,  niochtis  f.         gcfin  a. 

1148.  gebcrd  g.         An  allen  pin  Hc. 

1119.  fchepfer  C,  fchepher  AF ,  fchopfer  BGc ,  fchoplTer  a, 
fchcpper    H. 

1 1.50.  im  patt  e^  g. 

11.51.  daz  felbe  wninder  Bllc. 

11.52.  do  der  gonadon  Bc. 

1153.  in  dich  warf  ACGHaf.  warf  in  dich  F"g,  an  dicli  warf  B. 
dez  ftatt  der  g.         gotes  ACEFGfg,  frone  Hac,  füze  B. 

7* 
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11.".4.  iIm  fihlt   BG. 

llör>.  srcbiMc  (ixi'borl  a)  den  EGHac,  »eber  »In    den  B,   2;<»t  ^v- 

bcro  Al'K.         borcliiier  F. 

1156.  prirou    ACF. 

1157.  diir  (;.  j«-.MVliichto  ABCEFGbfi?,  sofihtc  H,  gefcliiclit 
ac.  ft)  wihlp   K. 

1I5M.     kiirliclic;',   At'K,(j!Hac,   churtzleiliez  (1.  kiirlicliez,)  F  ,   kui- 

licl»  B»-,   kiirclilichcz    f. 
1159.     diirlülitic    G.         die  yanze    zi'/'le    waz    fo    gar    dnicliluli- 

ti";  ll"-. 
IIGO.     und  daz  bc.         nil  B,         fliichtic  «j;. 
1162.     tmkuefclilicli  ABCEFHacf,  vnkrifcliecllch  G,  unkiifchlicher 

jj.         hift  sf. 
1JG:J.     im   fi'lirt   ACF.         wuhfe    H,    wiixe   E,   wuchs  ABCFac. 

fclione  flalt  klärheit  cfg. 

1164.  aller  ü;lantzen  ciigel  ACEFGHbc,  aller  engel  glantzer  a, 
allem  glantz  der  (ain  g)    cugel  Bg. 

1165.  y.üfameii  a.  -  mochte  (luoclit  B,  inohten  Ga,  mochten 
ACF)  iiu  ABCEFa^  were  da  c,  würden  do  g,  wem  H. 

1166.  die  hette  acg.  liutl'eliclieit  EGacg ,  luter  felykeit  f, 
luterkeit  AC,  lauterhait  F,  Iiiler  gotheit  H,  erweite  clarheit  B. 

1167.  ir  glafte  ABCEFGIIfg,  dem  glalte  c,  irem  glautze  a. 

1168.  diu  herze  c.  gar  heilikeito  (lieilikeit  ACE.)  ACEFGHag 
ift  heilikeit  gar  f,  luterkeit  Bc.         ift  xiol  B. 

1169.  fcheiu  ACEFGa,  i'chon  B,  der  fchin  g,  Avas  c.  als 
(fehlt  n  unmazen  ACEFGaf,  fo  gar  Heg.  lutervar  ACEFGa, 
durchlutervar  Heg,  lieht  geuar  B. 

1171.  vlizic  ACFH. 

1172.  chunne  bc.         immer  ACF,  umer  a,  jomer  c,  über  B. 

1173.  fo  lichten  ACFGHcf,  fo  claren  BE,  folhen  g.  als  ABC 
EFGHg,  fam  c,  fo  f.         flatl  diefer  zeile  hnl  a  drei, 

Den  ewigen  fchopffer  din 
Mit  alfo  Hechten  fchin 
Als  er  an  dir  frowe  lag. 

1174.  der  glaft  BE.         aller  f. 

1175.  bename  flatt  Tm  ende  lieg.  für  fie  (fe  E)  EGa,  fiir 
ficli  ABCFf,  immer  Heg. 

1176.  oiich  BE,  doch  ACFGf,  wan  cg,  wait  Hb,  dann  a.  Iiet 
(hat  ACFGf)  dich  ABCEFGf,  dich   hat  Habcg. 
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1177.  alfo  ACEFGf.  alfo  Inls  a ,  fu  jrar  Bllc ,  lo  o;jir  uol  ij. 
•jL'fcjSfeiiül   fr. 

1178.  gefriot  g- 

1171).     vor   (von  (ial)    dein    (dcnif    G)    ffelnfle    ABt'EGaf,     vor 

holen  {reliiftcn  H.  Mir  iiiikiircli  i«;. 
1180.      da/.   (1(1   da/.  F)    lic  ( f i-   K)   diu  CKKGaf,    da/,   fie  A,    fo  li 

deiiiie    B,    du/,    (vml    daz    bc)    lio    dicli    lllici^.         wollen   fi'hlt 

Hbcl'g.         varen   ABCEFGa,  Ncrliareii   llbt«!;,   o;ar  en|ioreii  1. 
1IH2.     wiinlch  der  (der  fehlt  II)   lajr   IIcü,. 
UKl.     lo  ftatt  mit   i;.  liiterbereiu  ACFaf,   liilerhereii   G,  liiter- 

bern   B,   liit^licliein   Hb,   liilerlichen  cg.  eimollen   B. 

1184.  unverwollen  c. 

1185.  ein  fehlt  g,.  ieflicli  Ug. 

1187.  oder  ftatt  da/,  er  B.  diu  begoiide  ACKFCiaf,  diu  ge- 
lorfte  (torfte  H)  Hbc^  gelorite  diu  Bg.         gegerii  11. 

1188.  uiifteter  c.         bewern  ACF. 

1189.  yrofser  aufaugsbiichftube  c.  diir  (i.  diu  ABCcT. 
gantze  Bc. 

Iiyo.     Avas  fehlt  f.         fo  lanc  fo  tief  AGHaf. 

1191.  viid  allü  gar  ABCEFGacg,  vii  als  H,  was  fd  f.  viii- 
niazen  H. 

1192.  getorfte  H. 

H9:{.  befliezen  Ellabc,  gelliezen  ACFGfg,  geict/.en  B. 

1194.  wan  ACFGcg,  wan   Hab,  wen  B.         alle  ftatt  der  aller  f. 

lugende  ACGcf,  (ngent  BFHag,  lugenden  E,  tawgen  b. 

119(i.  hat  H.         felben   ACFGc,    felbe  f,    felber  BEIla.         dich 

ftatt  da/,  BHcfg. 

1197.  do  er  B. 

1198.  mit  allen  c.         krUcliiii  ftatt   reinen  Hclg. 

1199.  erweit  inegtlicheit  a. 

1200.  i«^  ftatt  ir  F. 

1201.  durchluhlig  B. 

1202.  Jolep  II. 

1203.  gemahelt  II. 

1205.  ungern  des  Hc.         begert  Baf. 

1206.  AvaiT  Hac,  Avan  ACFf,  Avenn  BE.  eiiduclile  E.  eiidulK 
H,  dnchte  ABCFafg,  dahl  c.  fich  BCEFaf,  lieh  des  H,  ficli 
ir  g,  din  A.  fi  il't  fiii  c. 

1208.  fo  daz  er  BEFaf,  fo  daz  AC.  \n  daz  Hg.  vnd  er  doch 
bc.         nimmer  AC. 
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1209.  llillOZ    n;. 

1210.  alfo  c.         daz  wihle  bc. 

1211.  doii  (eiine  K,  einem  a)  fcliiiri)licii  donio  BEHabclg ,  den 
(der  F)  fcliarfeu  rofen  ACF. 

1212.  vor  im  Cim  fi'fiH  ACF,  by  im  a.^  belibet  ABCEFa,  blibet 
vor  im  IIc<>;. 

1213.  er  ez  BHa .  her  fe  f.  er  fin  E,  es  ift  c,  fie  fich  ACF. 
bekralzct  ACEIIf,  erkralzet  a,  betratzet  B^  getratzet  g,  unbe- 
fchranzet  c. 

1214.  bleib  BHcf ,  blibt  g,  was  ACFji,  was  er  E.  imbefat- 
zet  a. 

1215.  von  .Tofoiih  f,  von  Jofephen  E,  Jofepli  ABCFac,  Jofep 
II.         an  dinen  BII. 

1216.  dinen  ftatt  din  H.         gefern  H. 

1217.  getorfte  CFa^  getorft  (getorft  11)  der  Blle,  getorfien  A, 
torften  f. 

1218.  kenfcheite  ACFII,  küfchheit  c,  küfchekeit  Bg,  edlen 
kufchikeit  a,  reynen  kufchen  f. 

1219.  gewurtzelt  ABCEf,  gewnrtzet  Fag,  gcwurtzet  H,  gewir- 
ket c.  hat  a.  diner  ABCFHacg,  der  f,  finer  E.  jun- 
gende (1.  jugende)  e. 

1220.  alfo  ABCEF,  fo  Hc,  fehlt  a.  lügende  c.  tlh'  gan^e 
zeile  fehlt  g. 

1222.     den  fehlt  f. 

1224.  getorft  Ba,  geturft  II,  getorfte  ACc,  torfte  f,  getorften. 
din  ftfilt  an  diner  g.  reinikeit  ABCEFafg,  wirdekeit  H^ 
werdikeit  c. 

1225.  verkronken  ACF-F,  gechrenken  bef ^  l)ekrenken  ag^  kren- 
ken  H,  verfprechen  B.  noch  Eabc.  un  ABCIIg,  adir  f.  ver- 
bofcn  ABCF'f,    vcriofen  (1.  verbofen)  F^  gebtifen  abc,  bofen  H. 

1227.  fiiln  11.         dinen  lip  Ilbc. 

1228.  tetel  tet  alle. 

1229.  lier  abo  ABCEF^cfg ,  von  liimel  h^Ahe  H,  von  hiniel  a. 
die  ftalt  dine  f.         reine  ABCFacfg,  reinen  E,  fehlt  H. 

1231.  ewigen  af. 

1232.  der  Hnc. 

1233.  daz  wir  15. 

1234.  v«r  ac.         allem  alten   AF. 

12.35.  kimnen  A.  tlie  ganze  %eUe  den  hiniel  weck  gewninien 
Habcfjr. 
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1236.  fo  allein  a,  fiii  liiiiniu-  »U  allen  (nhir  nllo  f)  ruiiiicn 
ABCEFHbcf. 

1238.  llHilifrs    ff. 

1239.  «iiMiiu  lile  a,  jj*'""''***  ß^S'  Koiiügcte  c,  gciiucht  AC'Ff. 
da/,   AHCKKrü;,  des  II,   es  abc.  cUmiic   abc. 

1240.  wall  in  II  iillriii.  a^vj^t'u  ACKc  ,  <;i'ii  (kcyii  1.  jjciri  f) 
Babf.  leide  ACKf.  IVlikeil  HE,  lielire  bc<«; ,  fTnifleii  hilf», 
da/,  ftatt  c/,  B.  ///V  (jnme  zeile  waTT  ez  o^eiii  diu'«  hilf« 
\\i>r{  H. 

1241.  noch  fifilt  vil  Ilfg.  wen  ptill  denne  f.  ein  fehlt  11. 
bapiiel   BHaro;,   pappel   ACf,   Jiapol   F. 

1242.  eapel  il. 

1243.  ift  wül  ABCKFf.   ift   lVh(»n  ac»;,  fchon  ift  H. 

1244.  vun  des  f.         eibidemet  Ba. 

1245.  elliiil  alle  fäiinnllicln'  Imiulfchr. 
124G.     ininne   B.  \\:\v\   an   im   Bacf«;;. 

124H.     wan  ACFf.  wenn   B,  das  ac.  do  H«;.         an  das  c. 

1249.  ie  ftull  hie  II.         geruhte  HC. 

1250.  die  ftalt  der  g. 

1252.  des  hohe  (hohl  c,  hoch  a)  BFHacfg ,  das  hohe  AC ,  der 
hoch  b  ,  in  a  ftand  auch  der,  ift  aber  in  des  geln'fsert.  für 
ABCF,  über  alle  (al  bg)  abcg,  vb"  aller  H,  obir  alle  f.  der 
hiniel  BUcg,  himel  Haf,  des  liimels  ACF. 

1253.  und  abcf,  als  ACF,  fehlt  BHg.  al  durch  BHg.  boden 
Aaef. 

12.54.     hat  BHg.         felben  bc,  felbe  B,  fclber  ACaf. 

1255.  erweiten  BFacg.         gadeuie  H^  die  übrigen  gadein. 

1256.  an  ftatt  mit  acf.  vademe  H,  vadeni  ACFacf,  fiden  va- 
dem  Bg. 

1257.  hochften  c^  hoheften  H,  liorliften  a.  groften  B,  gro/.en 
ACFHfg. 

12.58.     lie  Hc.         ficli    ftalt    doch  g.  eim  (einem  BCF)    engen 

BCFa,  einem  enge  Af,  ein  enge/.  Hg,  dem   engen  c. 

1259.  hier  ruwen  c,  rüwen  Bg,  rnen  f,  geruwen  a,  geruchen 
ACF',  rüemeii  (1.  ruoweu)  liie  H.         fin  mankraft  H. 

1260.  vmmazzen  H.         fedelhaft  bf. 

1261.  bar  ABCag,  gebUr  c,  bot  H.  fo  ABCFa,  alfo  cg,  fehlt 
f.  richer  ABCFaf,  riches  c.  riehen  g.  tugende  11.  tugeiit 
ABCFa.  fehlt  cg. 

1262.  dar  CHg.  da   AF.   flarin  Bac.  fehlt  f.         gefpien  T. 
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{'2{V,\.     Ijy  dir  fiulilo  abc  .  l'uclil   bi  dir  llfi;  ,  (Iriiitie  (dar  iiiiie  BJ 

liHhtc   ABCF. 
I2(>4.     als  ob  ACFac.  all'am  Uli.  fam  f.  in  aiiu-iii  bcrk  g. 

12fi,j.     tauijon    H.         v^fliilfe    Hb,    verfliifTe   ACcf,     vcrlluffet    B, 

vtrfiolTtMi  a,  vcrfluzze  g. 
12f>6.     das  was  a.         wildcclitli  c,  wildiclicii  ACFf,   wiltlicli  II, 

wiiiidcrlicli  Ba ,  wilde  rieh  •;. 

1267.  wart  bi  dir  H.  die  nainr  zeile  daz  er  bi  dir  Avolt 
iungcii  B. 

1268.  diu  lib  abcf,  der  lip  A(.'F  ,  diu  lop  B.  der  imiÄ  hocli 
kluiiger  ACP'bcn;,  miirs  liolilimger  a,  ift  hoch  erklungen  B, 
niuz  liuer  liiiulir  f.  itie  ijaiize  zeile  do  von  diu  nanie  hoch 
kliinger  H. 

1269.  dennc  aller  Bg,  deniie  alle  ACFf,  ob  allen  abc.  fron- 
wen  niuge  l'in  Bg.  die  ijanze  zeile  niuz  ob  allen  fraiiwe 
Hn  H. 

1270.  do  der  B.  gütliche,  ACFf,  gotlich  B,  gothaite  g,  got- 
heit  abc.         die  ganze  zeile  durch  den  gütlichen  fchin  H. 

1271.  der  llalt  des  g.         glaft  B. 

1272.  zu  hufe  B. 

1273.  fam  Hf.  erzunte  ACc,  erzvnte  H,  erzvrntc  1.  crzunte 
F,  enzünte  a,  entczunte  f,  entzündet  Bg. 

1274.  dich  Hag,  dich  hot  f,  du  Bc,  die  CF,  din  A. 

127.5.  fin  glaft  ACF'Ha  (/«  a  ftand  vorher  din),  din  glaft  Bc,  fo 

gar  fg.         vil  fehlt  fg. 

1276.  fo  rein  in  ACFHafg,  in  fo  rein'»  B,  fo  kufch  in  c. 

1277.  bi  dir  wart  (was  ACFHJ  ABCFllag,  wart  bi  dir  cf. 

1278.  der  enge!  fufzen  B. 
1280.  fwanc  fich  II. 
1283.  daz,  fehlt  Heg. 
1285.  fluide  g. 

1287.  yrofser  anfttiKjsbuchflaüe  c. 

1288.  allen  fehlt  B. 

1289.  gienc  Haf. 

1290.  der  flatl  er  Hac.  fo   BHa,  alfo  ACFcg,  fehlt  f. 

1291.  do  flatt  da/,  g.  in  fehlt  f.  verch  ACf;,  werch  F, 
werk  Bacg,  fehlt  H. 

1292.  heilig  ftiitt  vrone  II. 

129:{.      flate  g.   Hat    ACHFbac.  ftalt  B. 
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1294.  diu  fliilt  rill  BIicü;.  tliii  /■»////  V.  dir  riii  ABCFH«:, 
da  rill  a.  ein  f.  im  «'iii  I),  imc  r.  li  liiilo  y;  ,  rtli;it  ACKab. 
IVIiaft   B.   riajj  C.   höh"  Ichat   II,  üiilcr  ft  half   f. 

1295.  dtr  iiluT  dich  (ilich  /'fA// 11)  ABt'Kllalj;.  di-w  \  Imt  fiihh, 
die   oll   dir  c.  lo    volicii   B<r. 

129«.  dir  fflilt  V. 

1297.  tiirlrll  liird-I  «//.'. 

1299.  du  flau  und   MV.  edel   ACKH. 

130<).  dor  «rytiü;   Blla  ,    der   -jitc  t<r .    die  K't'fT«'  ACF,    d.-r  jryf- 

fiiic  f. 

1301.  wart   von  dir  ABCFa. 

1302.  s;''d<'in|ilct  ABl'Fllcf,  «•rtemiifct  <j.  vordfiniift  a. 

1303.  rin.T  Uv^. 

1304.  liiodiMi   II f. 
130.5.  t'n/.vtUot   llc. 

130<j.     rillen   ACFIIc.   line   1',   (in  3;.  im   fiiieii  B.   fincm  a. 
1307.     dv  iiile  r. 

l.'JOH.      iil.ellich  BFcs,    wbolicli  ACaf.    viiibillich   H,    vnbilleich  b. 
i:{(»9.     alle  ABCFcf.         arn;e  Bg.         link  a. 

1310.  diu  Bllaeir,  dem  CF ,  dein  (I.  dem)  A.  fime]  fin 
ABC'Fllt;;r.  iinfer  a.         gluck  a,  die  iibiigen  nnjjeli'icke. 

1311.  eruecken  ABFfg:,  herwecken  a,  wecken  II,  erweichen  c, 
erbechen  C.         herte  ACFf,  harte  BHcü;  ,    hart  a. 

1312.  wiinfchel  gerte  ACFf,  wunfchel  garte  Bcg,  wiinfclielgart 
a.         die  {/tinze  teile  du  wunTchel  meije  garte  II. 

1313.  apoteke  ACFf,  apotek  BHg,  appotecke  c,  appoteck  a. 

1314.  der  tiigent  (Ingeiidc  c)  ABCFabcfg ,  die  tiigent  H. 
wnrtze  Bb,  vnd  wr/.e  c.  wurtzen  II,    wiirzen  ACFf.       ricli  Bc. 

1315.  gezieret  llbc.  haut  HFbg,  Iiabent  AC,  han  f,  hat  c, 
fchon  B,  lioch  a.  in  nianger  (maniger  ACFf)  ABCFafg,  in 
nianige  c.  vil  inanigi?  II. 

1316.  inirtel  ACF,  inirdel  Ilbg.  niirren  Baf,  inarder  c.  uz 
BHg,  iizeni  ACF,  nz  dem  c,  in  f,  im  a. 

1317.  frnhte  BHg,  fruht  ACF^,  fn'ihten  abc. 
1319.     finde  c.         trore  ACF. 

1.320.  die  ffall  dir  H. 

1321.  drehen  BC,  trehen  AFaf.  brehen  bc.  i)recben  Hü;.  rur 
Bg. 

1322.  uz  ir  afte  (alte  1.  afte  A,  alt  a)  ABCFg,  uz  ir  efte  f,  ir 
efte  HZ  II,  in  die  efte  c.         gan  ACf,  gen  BHa,  gant  c. 
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1323.  US  flalt  muti/,  c.  die  narilo  fpikUe  H ,  die  nardafpicko 
A,  die  lüirdarpike  C,  die  iinrdafpitVhc  F,  die  nardciifpicko  <>;, 
die  nanlinrpicke  f.  die  nardilpikc  b,  der  iiarde  fpicke  B,  der 
narden  fpicke  a,  der  iiardcii  fpikeii  c. 

1324.  apfalder  At"F.  aplialter  b.  affalter  ro-,  affolter  a,  abfolder 
(I.  abfolder)  B,  apolter  II.  viid  bfj;.  pimicke  AB«;,  pii- 
nikke  H,  pvnike  C'b ,  ponicke  a,  piinickel  v,  pmiiyke  f^  pir- 
niclie  F. 

1325.  vnd  flnlt  diu  F. 

132fi.  rilicher  H,  riclilicher  ACF,  e^eliclier  a,  brelich  B,  fuefser 
cf,  vil  fiiezzer  by;. 

1327.  obez  H. 

1328.  fruht  H.         die  fieciicn  Bc. 

1330.  fich  flau  dich  H. 

1331.  deu  edelu  Hfjr. 

1332.  vil  fldll  wol  g. 

1332  —  1335.     in  bc  nur  zwei  Zeilen, 
la  (fa  I.  lä  c)  bluen  vnd  erlawtern 
vns  frawe  diner  gnaden  burfl. 

1336.  locfch  uns  froewe  c.         ewigen  af. 

1337.  fugende  Hc. 

1339.  niht  ACFHfg. 

1340.  du  haft  H«;;.         din  heil  an  wages  ort  g. 

1341.  din  fmac  ob  H.  allen  falben  Ilbac,  allen  felden  fg,  den 
falben  allen  B,    den  felben  allen  ACF. 

1342.  der  lebende  (lebend  a)  ACHacg,  der  lebenden  f^  des 
lebenden  B.         grüne  ftatt  gotes  H. 

1343.  wilent  c,  wyelend  a^  wilunt  B,  wilen  AC,  bewilen  f. 
ergink  Bacf.       die  ganze  zeile  in  dem  fich  wilnt  got  ergienk  H. 

1344.  edellichen  BH^  edelichen  ACFf^  adelichen  acg.  en- 
phicnk  BHacf. 

1345.  fügende  ACFIlcf,  tugent  Bg,  gnaden  a, 

1346.  vü  flau  er  g.  felben  ACc,  felbe  f,  felb  g,  felber 
BHfa. 

1347.  in  dem  Bf.         gemute  Babcg. 

1348.  der  alfo  fchone  blute  Hbc^  mit  alfo  fchon  blute  g,  der  an 
den  (do  in  den  AC ,  da  in  der  F,  der  in  der  f)  eren  blute 
AC'Faf;  diner  megdelicben  gute  B. 

1349.  lobelicher  Hbc. 
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i;{.")().     (lo    fihlt    'r.         erklaiic    ü;.  kciirilic    ABCFal',    liijreinl«- 

llu,  feil).'  bc. 

1351.  der  aiitli   noili  tla  kliiiiXfl   Ilahc«;;. 

1352.  biizi't  vii  ACK,  büIV.ct  oder  li'j,.  bcITirf  \\\  T,  bo/,/.iiii(li'  n, 
bo/./.eiide  Hc,  bcgirlicli  a. 

1353.  fineii  (fiiieiu  H,  fime  f)  klaren  ABCFHafjr,  fim-r  ^wjy- 
den  c. 

1355.  ivaii  ACFc,  wali  IIa,  wvTv  H,  wen  f,  wom  <x,.  <'i"  ilu/.- 
zet  Hf<j,    fic  vlioz/.ciit  ABCK,  er  lölTet  c,  er    IdK   a.  \»    im 

inbeo;iii  jj. 

13.56.     wolt  Ba.  zu  im  (dir  llac)  durch  nie  (triuve  g)  ACFIl 

ae»,  diireh  ni  au  dir  B. 

1357.  der  herre  des  B. 

1358.  er  flult  da^;  ABCFa.         iile  zv  im  H. 
13ßO.  er  ftalt  e/,  Ba.         mimte  Bjj- 

1361.  al  der  ivlde  feide  H. 

1362.  tiio;enf  fltitt  kiiifelic  Iljr.  labt  im  ACFbf,  in  labet  B, 
lapt  Ha,  labet  c. 

1363.  fain  H. 

1364.  als  ACFacfir,  fam  II,  alfani  B. 

1365.  grofsrr  nnftniguliucliltalie  AC  l)i  dir  wart  l'roiiwe  (was 
TroAV  a,  frowe  wart  c)  atf. 

1366.  fiii  palt  dine  Ba.  warn  find  reine  H.  tlir  ganze  zeile 
von  diner  reinen  truwe  g. 

1367.  er  fehlt  BHg.  jnnc  fehlt  a.  als  ACFag,  alfam  BHc, 
fam  f. 

1368.  den  orden  hielt  (behielt  ACF)  er  ABCFg,  vud  (er  Ilf) 
hielt  den  orden  Ilacf.         bedenthalb  a. 

1369.  jungheit  a. 

1370.  ez  ABCF",  erz  Hg,  er  es  c,  er  af.         vs  geleit  f. 

1371.  ewiclichiuj  ewidiche  alle. 

1372.  die  flalt  fi  H.  genam  Hcf.  felbe  ABCFg,  felbcn  c, 
felber  Haf. 

1373.  alle  fache  IIa.         umb  ir  ACFHcf,  ir  Bg,  fehlt  a. 

1374.  feiden  ABC,  heilikeit  Hac,  felykeit  fg. 

1375.  durch  g.         fehle  flatt  heil  H. 

1376.  gar  fchon  Bg.  voUebraht  BFHcg,  vollcnbracht  ACT, 
volbracht  a. 

1377.  grofscr    anfangsbuchftube  c. 
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1378.  ticr  ABCFH,    do  er  cfg ,   da  er  a.         fic!i    wolt  orjimgeii 
Uac. 

1379.  jiijjpiule  jj. 

1381.  in  lioltz  Habf*. 

1382.  vcrrcrct  CF,  vorrptct  (I.  vcrierof")  A,  vorrorit  f,  vorirret 
g,  verwirret  bc,  verwnrlTt  a,  veriiiiwet  H,  abfcliubot  B. 

1383—1392  fehlen  b. 

1383.  fich  erni'iwet  B,    fleh  voriiowte  f,   Avirt  criiüwet  a,    wi'irt 
vermiwet  c,  fich  erjuiiget  (eriunjjet  11)  ACKII. 

1384.  der   gefcbephede    (gefcboplTdc    a,    gefchelTede  c)  flu  acp;, 
filier  »ofclielTde  H,  finer  gefcliaft  ACFf,  fiiier  reinen  gefchaft  B. 

1385.  großer  nnfnngshuchflube  ACF.         erfrifcliet  Bacg. 

1386.  din  itatt  diu  a.        jngent  Ha,   tngent  ABCFg,  tilgende  c, 
gotheit  f.         niifchet  Bacg. 

1387.  ZV  fineiu  alter  llf. 

1388.  do   hiez   er  (er  fehlt  a)  BHacfg,   er   liicz   do  ACF.         bi 
dir  ftatt  beide  H. 

1389.  do  von   dir   wart   fyn   (was   din   ACF)    lip  ACFHf,    vnd 
wart  fin  lip  von  dir  Bacg. 

1390.  het  ACF^  hatte  f,  hat  BHac.         nüwes  B. 

1391.  gerichtet  ACFacfg,  gerecket  B,  gefetKct  H. 

1392.  altes   g.         gehurn    das   a.         die  ganze  zeile    vnd    warf 
fin  alt  gehiirn  hin  H.  v' 

1393.  ernuwet  Habcg. 

1394.  ich  mein  es  al)cg. 

1395.  hielten  ABCFHabc,  hatten  f.  haete  g. 

1396.  eiifolte  AC^  fohle  en  f,  folt  H,  fcholt  F,  fol  a,  der  folte 
c,  der  folt  B.         do  ACFIIcf,  da  a,  fehlt.  B. 

1398.  daz  ifehlt  Haf)    nuiftc  (fulte  H^   folt  c)   rercn  ACFIIacg, 
muft  verreren  B. 

1399.  drinne  II. 

1400.  dunket  ACF. 

1401.  da^  fehlt   B.         aide    bcfg.         gar    a.         Vfleiz  F,    ver- 
fliez  1.  verfiel/,  a,  gefleiz  BCHcg,  gerleiz  I.  gefleiy,  A. 

1402.  er   gab  fich    felben  (felbe  b,    felber   Bafg)    BHabcfg,   da 
von  gap  er  fich  für  ACT. 

1403.  fine  vat»  Hf.         zu  eiin  BHcf. 

1404.  den  inirren  bg.         daz  weyrocli  h. 

1405.  fi'irbaz  H.         die   ganze  zeile  folfcii  iiK  mer  diinpreii  B. 

1406.  keiber  abfg,  gelber  CF,  felber  Ac.        fiiil  f.        die  ganze 
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zeile   dcniie  kclbcr  zu  i-iiinn    ;^liiii|ircii  B ,    für    der    kelluT    {jc- 

liinpren  II. 
1407.     nianic  Hc.         wileii  ACFf.  <r'''"'aiit   ACFl. 

1409.     wart  fehlt  B.        einem  upfer  BcC.       tlie  ganze  zcilf  warnt 

im  ZV  opfer  gcjfebeii  H. 
1110.     in  (tdll  uns  II.         virne  ABC'FHc,  firme  «j,  frone  a,  frcye 

I),  vyrile  f. 

1411.  nns  fi'/ilt  ACFIl.  fie  Ihill  fit   H. 

1412.  e/,  hat  B.  der  alten  fcliriirtc  (f^efelirifte  ":,  ffefclirift  a) 
abfj:;,  der  ftiirift  alte  li ,  den  allen  fclirift  ACF ,  der  alten 
criflcn  B. 

1413.  crkfinnct  Hf.  dh'  ganze  zeile  gewendet  in  ein  nuwcs 
model  Bü;. 

1414.  lebt  der  B. 

1416.  liebte  af.         Iierwinj  herin  ABClIacfg,  haerin  F. 

1417.  1418.    fehlen  Bcg. 

1417.  meffekappc  ACPT,  mefskapen  a,  cafel   il. 

1418.  fpitziges  a. 

1419.  imfel  BfF.         fchiin  vfferwelt  a. 

1421.  wan  ACcf,  wair  IIa,  wen  B.  vor  im  AC'af,  von  im  B; 
vor  hin  Heg.         vortnmyt  f. 

1422—1451.     fehlen  F. 

1422.  ob  ir  oiigcn  nit  a. 

1425.  fite  BHb,  filen  g,  fitten  e,  fyien  f,  fichle  C,  gefichlc 
A,   E  a. 

1427.  eren  foltcn  ACHf,  folten  eren  Bg,  eren  mochten  (moeh- 
tent  c)  ac. 

1428.  euch  fehlt  Bag. 

1429.  bede  c. 

1430.  vil  fehlt  Bac. 

1431.  reine  ftatt  niiiwe  ABCfg. 

1432.  den  Avonet  f.  fclde  vnd  ere  bcf,  fugende  und  cre  c, 
Ivgent  vnd  fehl  a,  daz  gelucke  AC 

1433.  vii  ift  doch  (och  ac)  Hacg,  wan  er  ift  B,  daz  er  AC. 
an  heilikeit  AC.         riebe  ACf. 

1434.  gliche  ACf. 

1435.  als  nach  und  fehlt  BHa. 

1436.  holer  AC. 

1437.  vurbringen  ABCa^  für  bringet  Hcfg;  volbriii^et  b.  vnd 
gebern  a. 
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1438.  da?.  ABCHbc,  es  fo;,  fehlt  a.  Iiat  Habcfg,  «>:'»  ^^^  S"t 
Cl.  jtil)  A.  imortlicJien  Allal),  iinerclicheii  (■,  iinertoclicheii 
Bc,  viioidcnliclicii  f^  wiiiulorliclien  g. 

1439.  doch  fo  Hacf,  fo  g,  alfo  ABC. 

1440.  fiii  blut  (blute  ACIlf)  da/,  fi  (dy  fs)  ABCHf«; ,  das  fiii 
blut  (blute  c)  ac. 

1441.  edrlliilioii  Hü;,  edclithcM  ACf,  ed«>llicli  B,  adellichen  c, 
adenlichen  (1.  adellichen)  a.         riehen  ABC. 

1443.  grofser  anfangsbuchftabe  AC. 

1444.  der  ACf,  vnd  BHc»:,  fehlt  a.         uno;etaufter   BHac. 
1447.     Till  ift  ABCa,  vnd  ifl  doch  o;,  und  doch  f^  fo  ift  Hc. 

1450.  bluete  H.  die  ACH,  hie  g,  fehlt  Bacf.  bar  ein  acfg_, 
gebar  ein  B,  barn  (1.  bar  ein)  H,  waren  (1.  bar  ein)  AC. 

1451.  dauon  fie  ac. 

1452.  doch  git  ABCFbfg,  vnd  gebirt  a,  daz  birt  H^  und  birt  c. 
daz  ACFHabfg,  dez  B^  da  c.  eine  ACFf,  ein  Hab,  einen 
Bcg.         fu-ach'*  II. 

14.33.     birt  ABCg,  iviert  I.  birt  F^,  gibt  Hf,  fehlt  ac. 

1455.  Vaters  ABafg. 

1456.  fie  wuchfen  ACFa. 

1458.  fo  fehlt  BHf.         nnderfcheiden  BHf. 

1460.  und  der  ander  (andre  A)  Avirde  vol  ABCFfg. 

1461.  durchluchticlichen  ABCFag,  durchluterlichcn  Hc,  der  lu- 
terlichen  c^  durchnechtichleichen  b. 

1462.  daz  wir  ACFHacg,  fit  wir  B^  daz  her  f.       hot  gepinet  f. 

1463.  mit  vollen  ACF.         unib  ftatt  uf  g. 

1464.  wir  fehlt  BHacfg.         bofe  BHacf.         gegeben  ACHfg. 

1466.  wir  azzen  e  (ie  g)  den  Heg,  e  wir  äffen  den  B,  wir 
azen  Juden  C,  wir  Juden  azen  AF,  dy  Juden  äffen  e  f,  wan 
wir  afsen  der  a. 

1467.  für  den  g. 

1468.  die  ftatt  din  A.         oflaten  c. 

1469.  zu  der  BHFg,  zu  den  AC^  zu  dem  f,  dartzu  a,  dazu  c. 
y  ftatt  hie  f. 

1470.  fueii  B,  fwcii  F,  fwciuie  ACH,  wenn  a,  wenne  c. 

1471.  ouch  fehlt  BHacf, 

1472.  kuniginne  g.         die  ganze  zeile  fehlt  c. 

1474.  in  ftatt  fin  ABCF. 

1475.  er  ift  CFHf,  crift  (1.  er  ift)  A,  fo  ift  er  B,  er  blibt  acg. 
doch  immer  ACacf,  ymmer  doch  B,  doch  g. 
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1476.  lit'chte    fvniio  (lielitcii  limiicn   l\<r ,    licht    riilliicii  r)  •j^\nt\/. 
llcfV. 

1477.  ftlilt  II   timf  folijt  mich    1  17M  ilufih    für  war   ir  da/.  Aviz/.ct. 
147h.     die  ftiilt  mit   KU.  da  mm   iiit   (liili   iiil  •; )  ac-j;. 

1479      HO  fchhn  c. 

1479.     Iwif  iiil  man  fiii  (ir  H)   Hali;;  .    fway.   man    ir  II,    da/,  man 

n  vi!  ACF. 
14Ht».     fleh  ABCFfg:,    fic  II,  ri(>  nit  a. 
I4M1.     und  AIK'Klir.  fic  a,  er  c.      Icliint  Ilacr^.       maniü;(n  AB. 

1483.  glänze    ACFf.         Avereii  acfg,    iviuilen    AC  ,    wurden    F, 
ftuiulei)  B. 

1484.  (hircli    die  ACFHag ,    iliirch  fc  f,    dnrtli  da/,  c,   do  durch 
B.         kein  fi  Baf^;,  (|nain  fie  ACF\  kiimt  i'n'.  II,  keui  er  c. 

148.5.     eines  mannes  (niancs  F)  ACF. 

1486.  ieirlicher  Bacg,  ieflichez  H,  ilzlichez  ACFf.         hol  ACF. 

1487.  ir  lieht  ACF<r,  finein  liehtc  B,  ir  glafte  Hc,    ir  «rli"«fle  f, 
finem  glaft  a.         Averen  a. 

1488.  den    wnnnenbereii  cg.         die  ganze  zcilc   l'o    da/,    ir  wun- 
neubere  H. 

1489.  glaft  do  B.         zerfpiollc    Bag ,    zc    Ipilde    f,    zcrfitielf    c, 
ze  fpielt  AC,  gefpiell  F,  cnfpiclte  H. 

1490.  behielt  ACFc. 

1491.  der  ftnit  dm  F.         liMze  ffatf  iiin  H. 

1492.  famenhaft    ACFbf,    famenthaft    Btg ,    fanunenthaft  H.    la- 
methaTt  a. 

1493.  von   im  Habcf. 

1494.  grofzc  ftarke  Bfg,  ftarke  grozze  Hc,  ftark  grofs  a,  gro- 
zen  ftarken  ACF. 

1495.  almehtigen  ABCFg,  gollicheii  Hc,  gotlichen  af. 

1496.  lazet  AC. 

1497.  zcrklieben  ACHacg ,    zur    liliben    1.    zcrklieifon  B.  z(!  (zu 
O  chliebeu  bl',  verchlieben  F. 

1498.  daz  ABCFHfg,  ob  a,  da  fi  c. 

1.502.     keifer  finit  ketzer  a.         niht  wife   Hfg. 

1503.  tngent  ABCFHfg,  fügende  c,  tugenden  a. 

1504.  niht  dar  an  ACFg. 

1Ö05.     oblat  ABCFafg,  oflat  c,  oblatc  11. 

1506.     den  got  fchoen  (fchonen  ACF)  ABCF,  Ichong,  gar  fclione 
f,  gar  fuber  (fufer  c)  Hac. 
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1507.  bcvalic  ACFf,  bevach  h,  bcfohet  c,  bcnaclit  ('•  bniiachO 
a,  boiiaUli  B.  «jcbe  den  H. 

1508.  rill  er.  hocbjjelübte  ACHacf,  hochgclopte  F,  liochge- 
lopt  B,  boclitrebonic  g,  wäre  b. 

1509.  der  (f,lilt  F)  iiiac  tun  allex  ABCF,  mac  vii  tut  wol  Uf, 
der  liit  wol  (wol  ftlUt  g)  alles  abc".       fwaz  Hf. 

1510.  des  Wunders  ACF,  der  wunder  Bg,  der  diu^e  Ilabcf. 

1511.  zarten  libe  c. 

1513.  gemein  wefen  H. 

1514.  vol  F. 

1515.  vil  grozer  ACF.        erfehen  B. 

1516.  alfo  Bac. 

1517.  ZV  dem  ABCFHfg,  dartzli  a,  dazu  c. 
1519.  wol  ftnlt  doch  g. 

1.520.     al  ACFH,  alle  f,  allen  Bac,  alten  g.         den  fehlt  Bag. 
1521.     hat  an  im  H. 
152.3.     dir  ftfitt  diu  H. 

1524.  wol  fehlt  g.  die  game  zeile  vS  fchone  Cfi^hon  a)  fich 
dar  inne  enthielt  Hac. 

1525.  fich  fehlt  H. 

1526.  myfclien  Habe.  meines  Hbcf,  niemes  (1.  meines)  \C, 
niemens  F,  niaiies  Ba,  min  g. 

1528.  daz  ACFHfg,    dis  abc,   die  B.         haut  B.         deheiii    AC. 

1529.  die  B.  got  uns  BHcfg,  got  an  vns  b,  vns  got  ACFa. 
enget  B. 

1.530.     gefeuget  B. 

1531.  doch  an  im  Hf.         doch  fehlt  B. 

1532.  al  H.  meufchen  Bcfg,  menfche  AC,  menfch  F,  men- 
fcheit  Hab. 

15.33.  gcfiirt  wirt  Babcg;  wirt  geffirl  H,  gefutirt  wert  f,  gefu- 
ret  werden  ACF.         mit  ACFg.         finer  ACF. 

1534.  din  keufche  ACF,  din  (dy  f)  küfcheit  BHf,  fm  kiiitheit 
a,  din»  ere  g,  dine  tugende  c.  er  ein  Bbcf.  krippcn  fehlt 
BHabcfg. 

1535.  liohe  ABCFfg,  junge  c,  fehlt  Ha.  wis  ACP'f,  wifs  a, 
wife  BHcg.         alte  c. 

1.536.  grifer  loc  g.         grifer  ACFabcf,   wizzer  H,  grauwer  Hg. 

1537.  die  fehlt  Bg. 

1.5.39.  in  ein  a.         cripfen  Bac.        als  ABCafg,  fam  H,  aliam  c. 

1.540.  üb  dem  ACF. 
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1541.     Moll  Al'Fr.  hau  II,  liiiw  a,  Iniiwc  H;;,  liowc  c.     t/.artcii  AC. 

l'>l*>,     crwtlt  B«r. 

15t:i.     Iiolini  fehlt  ACF. 

l.')U      (liiiili  >j^.         <;.-\viiIf  II.         ruh  fi'hlt  ACF. 

l.ji.').     lim/,  ruhten  Hllaif,  lieh  ricliteti  iiivz  ACF,  niii/.  avcihIcii  g. 

1.j46.      IT  fliilt  (Irr  II. 

lötM.  iiil  betrüben  B. 

l.'>4y.     iiio  a,  iiie  (I.  nie)  H,  in  (I.  nie)  tT,  nilif   ACF,  fchll  B. 

l.VH).     er  fidtl  dir  c. 

1551.     rireiiu;   j;.         alniehtigcr    Hg.         die    ganze   zeile   tier    al- 

inehtig  ftcrnuogt  B. 
1.5.V2.     fiir  daz  ACFe.         wirf  ftatl  wir  BH. 
15.'>."{.     7.0  iniirrert  alle  ACFabilg,  vn  alle  /.v  iungcft  II,    vnd  do 

uir  alle  B. 

1554.  wül  in  der  red  veriiomcn  a. 

1555.  genedecliche  c. 

1556.  an  dem  B.  engefiliclicn  ACFIIf,  engftlichen  Ba,  aii- 
goftliclien  c. 

1557      diner  flnre  Bacfg,  hoher  fiewer  ACF,  diu"  lielfo  II. 

1558.  den  bofen  geiften  a. 

1559.  iht  Hc,  it  B,  iiiht  ACFf.  i.it  a. 

l.")60.     fint  ACFf.       geruchte  ACcf,  geruhte   H,  geriiochot  Bag. 

1562.  fo  fehlt  BHc  vreu  ACFb,  frewe  ac,  erfreue  B,  vrye  f. 
riie  ganze  zeile  daiion  vns  erfreue  vnd  bcnim  g. 

1563.  uns  fehlt  BHaf.  deniie  ABCg,  danne  P"c.  danne  a,  den 
Hf.  griinmen  ABCFac,  grymiuegin  f,  grimlichen  II,  griiiTic- 
lichen  g. 

1564.  werden  nilit  an  uns  ACFc,  frow  nit  an  vns  a,  werden  an 
uns  Mit  BHg,  an  vns  niht   werden  f. 

1565.  ftrcngen  Hg,  firenge  ACFcf,  groffen  B,  ftreng  not  vnd  a. 
marter  a. 

1566.  biftez  II.     die  vrone  ABCFag,  die  froiiwe  cf,  fraiiwe  die  11. 
1.567.     dauon  ac.         feit  Bllacg,  fagt  CFf,  faget  A. 

1568.  mit  fehlt  H. 

1,569.  bift  af. 

1570.  glaftes  B. 

1571.  der  lip  in  CHaof,  den  lip  in  AF,  der  lip  fi  c,  diu  lip  uns 
Bg,  dein  leib  fich  gar  b.         v'fchüldel   II. 

1572.  diu   kleit  fint  B.         vb^giildet  H. 

1573.  daz  ACFIifg,  die  B,  da  abc.         iiiiie  (jn  a)  gaft  abc. 
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1Ö74.     riliilion  II.    liililiclieii    ACF,    prlicli  f,    vil    Iclioiie  B,    wie 

lilicli  i-,  \vi(!  reiclilich  I),  \vie  wiiiioclicli  a^  wie  erlichen  «;. 
1576.     vcrtliirriii  ^.        erlefwen  FUdof,    cilefen  b,   erflclu-en  (', 

er  zlefwen   A^    herflefswcii  a,     erfclileluen   c,    iiflefin  g,    er- 

fuefwen  B. 
1.j77.     erlüfche  flntl  läz,  c.        fulitic  II,  fiihtijv  Bo;,  lülile  cf,  fiich- 

tig  n,  vluchtich  F,  vlutic  C,  bliitic  A. 

1578.  valfche  ABc,  wafchc  1.  vallche  F,   valfcher  llf,   valfcheit 
a.         vnkufle  B.         ift  vol  H. 

1579.  blotlikoil  af.        netzet  ABCFacfj^,  ornetzet  a,  ^ene(/,et  II. 

1581.  gnade  ABCP^IIfg,  tii!>ent  a,  lügende  c. 

1582.  den  Bllg.         liiermif  in  c  noch  zu^ei  unechte  Zeilen, 
Von  uns  vil  wo!  vertriben  mag 

Mit  hoher  ftnre  naht  und  dag. 

1583.  verfehriet   AC'Fac,   vorfchrite    f,    verfchert  b,   verferte  H, 
verkerte  B,  verfcheren  g.  in  diner  c. 

1584      bezeichent   BFacf^    gezeichent   V,    gezeichnet   A.         fich 
ftalt  ift  ABCFc. 

1585.  frolich  Hac^  vrolich  CF,  vroliche  ABfg. 

1586.  fiu   für   da/,   ACFHf.         Huloferne  Bg,   holeuerne  «^   olo- 
ferne  ACFHf,  olefeine  c. 

1587  —  88.    fehlen  g. 

1587.  den   flatt  fineni  H.         die  ganze  zeile   fliic    ab    iin    fchriet 
finen  kragen  f. 

1588.  von  uns  den  viiil  (wint  F)  ACFacf^    den  uint  von  luis  B, 
frauwe  ab  vns  H.        jagen  ACFHf. 

1.589.     den  vint  der  vns  H. 

1591—92.     fehlen  Heg. 

1591.     al]  als  fin  raaht  ACFf,    ob   fin  mahl  B,  im  al  fin  craft  a. 

verfchroten  ACF. 
159.3.     genoten  ACF. 

1594.  enhalb  mers  a. 

1595.  befezzen  hete  (het  B,  hat  cf)  ABCFacfg;  het  befezzen  H. 
vn  belegen  ACF. 

1.596.  wack^eliclien  H. 

1597.  entzucken  ACFHbfg,  entzücke  B,  zucken  c,  enziehen  a. 

1.599.  wilen  ACFH. 

1600.  gen  (gegen  c)  uns  Hbc.         ylent  Bacg;    ileii  ACFH,  bil- 

lent  b. 
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1601.  aknfl  a,  mikmiltp  B.  akciricri  ACK,  kri-rtcn  H.  inirliiinr(f!ti 
li,  arf^iMi   lilti'ii  c. 

1603.  von  (all  ACF)  uns  vcrro  ABCF^,  vi-rrf  V(in  uns  (vns 
vns  1.   von  uns  a)   acf.  vcrrc  filill  II.  Vllörn   H, 

1604.  in  üni-n  Hlir. 

160.").     o^ehopt   aus    orlippt    yränilrrl   a.  f ^  r    i'V ,    lor   A,    übor 

1606.  ilaz   r.  la  Bir. 

1607.  dincs  kimk-s   II. 
160H.     jann-rs  /Intl  herzen  ac. 

160y.     henken  Be,   liengen  ACF,  liahen  a-j,  hohen   II.  holien   f. 

1611.  fi  Bacg:,  in  f,  werclfe  AC,  wcrri  F.  ein  ß'lilt  c.  enijrs 
a.         ilie  ganze  teile  si  vns  franwe  ein  fWK^  lab  II. 

1612.  daz  er  ABCFafo;,  daz  H,  wan  c,  der  ff.  ffcleget  ABCF, 
ffeleit  acf,  ficJi  legen  ». 

1613.  gernchle  AC'Ff,  ffeniehet  Bacij,  er  wolde  H. 

1614.  daz  tet  er  imw<  uf  ABCFa,  durch  vnfer  not  auf  hcff ,  fvr 
vnfer  fi'inde  vf  (uf  der  f)   IIT. 

1615.  kunt  fehlt  Ilhcfg.  wis  B,  \virer  llalxfjr.  fehlt  ACF. 

1617.  da  flatt  der  g.  funder  alle|  l'ondcr  ane  ACFc,  on  alle 
Bllan;,  ane  allen   T. 

1618.  verflant  BCag ,  verflanc  AFc ,  flaut  II.  in  fich  nach 
verflant  gefetzt  ACF. 

1619.  grofser  anfangsbuchftnhe  ACF.  Bi  dem  ift  uns  ACF, 
bi  dem  vns  g,  von  dem  ilt  vns  11.  der  hat  uns  c,  der  hat  mit 
n,  bi  des  nifches  B. 

1620.  ift  von  ff.  krift  H.  die  ganze  zeile  vns  Jhefum 
criftum  fvrgeleit  a. 

1621  —1641.    fehlen  ff. 

1621.  wan  ACf,  waii  Ha,  wand  e,  wcnne  B.  verflicket 
ABCH,  flikchet  F,  verfluckct  cf,  verflunden  a.  wart  Bacf, 
was  AF,  wat  (wart  oder  was?)  C. 

1622.  die  erde  H. 

1623.  euch  fehlt  B. 

1624.  fö  fehlt  II.  daz  Bac,  daz  nie  ACF_,  daz  ym  nie  f,  <\Ai. 
er.         rfeheinen  c,  deheine  C.  dehein  AFaf,  keinen  BH. 

1625.  fin  patt  diu  ACFf.         dor  an  F.         nie  fehlt  ACFcf. 

1626.  alfam  ACFHc,  alfo  F,  als  Ba. 

1627.  da^  fehlt  B.         verferet  B.         der  flatt  fin  H. 
1630.     alle^  fehlt  B. 

8» 
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IG'M.  doiu  ovfricli  ABCFbc,  dem  ertliche  H.  der  erd  a.  viid 
pn'fiuit  cf,  imijerimt  II,  vnd  doch  gefüllt  ab,  wol  gefunt  ABCK. 

1632.  den  lip  der  tot  AF. 

1633.  lebte  ACF,  lebet  Bc,  lebt  Ha.  doch  ABCFf,  je  doch  c, 
doch  ie  Ha.         fiii  «jo^K"'*  ACF. 

1634      keinen  küiner  llc,  keyiien  fiiiercxen  f,  kein  (deliein  C,  da 

kein  a)  marter  ABt'Fa. 
163r>      inas  «Hf- 

1636.  liez  ACFcf. 

1637.  au  ir  Hbc,  an  dir  a,  dor  an  B,  fehlt  ACFf.  klebte  c, 
klebt  ab,  erklebte  ACF,  lebte  BHf. 

1638.  ir  lebte  (lebt  ab)  abc ,  erlebte  AC,  erlejj;te,  1.  erlebte 
F,  ir  clebte  BH. 

1639.  g;oellicher  alinehtigkeit  c. 

1640.  dax  het  ACFf,  die  het  B,  den  hat  ac.  die  kraft  an  firli 
Hac. 

1641.  niac  H. 

1642.  der  fehlt  BHf. 

1643.  an  den  flatt  dar  an  II. 

1646.  daz  in  AC.         zerhoiiwet  Bc 

1647.  ir  glänz  f.         fdianden  fri  g. 

1648.  himel  flatt  boume  H. 

1649.  man  mag  fin  c,  man  in:ig  in  g,  vnd  mag  fin  a,  man  kan 
fin  (fi  B)  ABCF,  mag  man  en  f.  die  ganze  zeile  den  kan 
nieman  v^'feren  H. 

1651.  vnd  der  vil  glantzen  ABCF,  vnd  vil  geerten  a,  claren 
ganzen  c,  der  (Jehll  g)  claren  hoen  fg,  klaren  lichte  IL 

1652.  die  marter  für  vns  a. 

1653.  der  flatt  dem  H.         was  ACFf. 

1654.  doch  Ba.         beleip  IIc.         der  glantz  a. 

1656.  wart  ABCFIlfg,  was  c,  was  doch  a.  allem  AC'Fcg, 
aller  Bf,  allem  (^nber  m  ift  ein  r  gefetzt)  \\,  fehlt  a. 

1657.  gefchirmet  H. 

1659.  do  fehlt  H.  wcre  ACF,  wer  H,  wcrd  g,  was  a,  weren 
f,  waren  Bc.         ewikcit  ac. 

1660.  keiner  ftalt  kraft  B  doch  ACFHafg,  da  c,  nie  da  B. 
kiiTner  nie  gcleit  H,  kniiiber  leit  B,  keinen  (deheinen  C)  kum- 
bcr  leit  ACFacfg. 

1661.  vor  g.  fcliedelicbem  BHacfg,  fcheidenlichem  AC;  fche- 
denlichem  F. 
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1662.  triic  allcyiie  f. 

1663.  ftrcnjre  ACFcf. 

1661.  lebte  HeUt  llac)  doch   arffr. 

166.'j.  furnier  fliüt  dar  iiii<ler  Hf.  an  allen   f. 

1666.  lue  flntt  l"i   B. 

166H.  wurden  AtK«:;.  ir  doeli  zuenc  ACHacg,  ir  zweit  ie 
doch  fri  B,  doch  zwenc  11^  doch  oiicli  zuene  f. 

1671.  al  fehlt  H. 

1672.  daz  plnt  vnd  ac. 

1673.  von  liriein  ACF. 
167t  da/,  er  leit  B. 

1677.  da  fehlt  afj;.  pines  ABCFac,  pinc  H,  der  pino  f,  die 
pine  j2:.         uiirden  ABCHg,  waren  bf,  warent   c,  weren  a. 

1678.  daz  nie  ABCF,  daz  i,  vnd  doch  nie  bc^  doch  nie  11,  vnd 
doch  a.         dehein  AC. 

167y.     wart  difon    (den  Hfg)    drin  ABCFlIfo:,    wart    der    drin  c, 

den  dry  a. 
16H().     dar  nnder  ACFUfg,    dor  B^    ir  einer  a,    niciuer  c.         den 

»Irin   acf. 
1681       ir  (fehlt  f)    einer  ABCFHf,  er   eine  g:,    der  felbe   (fclb  a) 

ac.  leid  B. 

1682.  vil   ABl'f,  wol  a,  fehlt  c. 

1683.  denne  ABCHf":,  den  F,  dann  ab,  dan  c.  ichtcs  ABCFH, 
ichtes  icht  bcf,  icht  fich  g^  keinerley  fach  a.  der  fehlt 
Babcfg. 

168.5.     dinem  flatt  dem  g. 

1686.     fchicke  ACH»,    fchikch  F,    fchicket  B,  fennd  a,  fiichyt  f, 

fich  c.         vfs  finer  Hacf.         mankraff  H. 
I6h7.     Uli    im  AC.        gehage  g. 

1688.  tunde  Hcf,  tünd  a,  tnn  ABCF,  künde  g.  wart  im  ACF, 
wart  im  nie  B,  wart  in  f,  alle  Hac,  ini  all  g.  fnie  ACHc, 
fiii  BFag.   fyme  f. 

1689.  i.nmi'igiich  kein  (dehein  ACf)  fache  ABCFf,  kein  dinc 
vnmiigelich  g,  was  im  kein  fach  vnniuuilich  a,  wart  vnmuge- 
lich  kein  fache  H,  wart  inie  dehein  fache  nnmi'igelich  c. 

1690.  wunder  B.         doch  ie  AH. 

1691.  was  fehlt  B.  gemeze  B,  gemcfs  ab,  mezzic  II,  ge- 
mezzcn  ACFg,  gemein  c.  avoI  mogelich  f.         ingint  f. 

1692.  gotliclier  AC.         tiigint  f. 

1693.  mit  der  H.         fchnf  AC.  geRliuf  Hac,  befcliiif  Bg. 
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1694.  iiiiil  Irlill  U. 

1695.  iiiac  ABC,  inri!>;en  llf,  nina;oii(l  acü;.  olIin|  alle  fäitimt- 
lichc  finiiitl'ilir.  gewiirchoii  F,  bewirken  ABCHacg,  wol  wirken  f.  , 

1696.  liirclioii  F,  ilie  »(nitjcn  lirkpii. 

1697.  rehteii  a.  ^ 

1698.  dar  zu  filill  a.  diuf  BCKHc-; ,  beilarf  ab,  darft  Af. 
durch  die  gerchicht  ACFcg,  durch  gefchicht  BH,  zu  der  ge- 
fchicht  a,  vnd  doch  f. 

1699.  daz  (des  H)  geiaub  ich  BHacrg.  weiz  ez  H.  ver- 
war  F. 

1700.  die  niiMilVhrit  ac.         v7i  ACH,  vnd  BFacg. 

1701.  y  llfitt  hin  f.  mnfle  c,  mufte  11,  muft  Ba,  niohte  ACF, 
niarhf  F.         geliden  f. 

1702.  daz  Cfehlt  B)  in  kimdc  (kiMido  H)  ABCFH,  kund  doch  a, 
kund  fich  doch  b,  künde  fie  doch  c,  kund  in  wol  g;  künde 
nicht  f.         veriniden  fg. 

170.3.     flu  ftiitl  diu  ACFH.         ie  Bag,  avüI  cf,  fehlt  ACFH. 
1704.     frcnidis  f. 

1706.  fie  (fü  f)  was  doch  Habcgf,  doch  was  fi  (fin  AC,  ez  F) 
ABCF\  lihtbere  Ufg.  lihtebere  C,  lithebere  A,  lidebere  c, 
lideber  a,  liechtwaere  F,  laidbere  b,  luferbere   H. 

1707.  tune  B,  tun  f,  tinide  ACHc,  tum!  a,  ftunde  (1.  tunde)  g. 
manekraft  H. 

1708.  du  er  B.         tete]  tet  alle.         berliaft  b. 

1711.  by  dir  acg,  von  dir  ABCF,  dor  yiuic  f.  ouch  fehlt 
ABCF.         die  ganze   zeile  viT  auch    ze  fleifche  bi  dir  wart  H. 

1712.  almehtcklicher  Hc,  an  rechticlicher  (1.  almehticlicher) 
ACF,  allinechtiger  afg,  uon  almohliger  Bf. 

1713.  irem  a.  gewalte  H,  gewalt  die  iibiigen.  wol  miig- 
lich  a. 

1714.  niulitc  Hc,  inohte  ACf,  molit  Ba,  macht   F. 

1717.  alle  frenidekeit  BHcfg,  aller  frömdikoit  a,  anc  (an  F) 
werdikeit   ACF. 

1718.  judefcheit  ac. 

1719.  denne  ABCHg,  danne  c,  dann  a,  des  f.  fo  BHcfg. 
liehtelos  ACFf. 

1720.  fi  fehlt  A(.'F.         himelkaiferin  g. 

1721.  erkennet  niht  ACF,  erkennet  B.  v»kennen  g,  niht  er- 
kennent  (erkennen  Hbf,  herkennen  a)  Habcf.  ein  fehlt  g. 
meit  H. 


I 
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1722.  fit  (l»y.  in  Ilbc,  fiiit  das  man  T,    von  der  ABC'P>,    vnd  in 
docli   a.  <;i-\vin"iiü;ft  ACFaifü:,  ficfaKt   »,  Refei«   H. 

1723.  IVlbcr  h.         prupherie  BFh,  prupiie/.ie  Af,    |)ruphetio  CH, 
proflcie  c,    prophefzy  a. 

1724.  ffHT  fehlt  ABlKs-  AvaiuU-l  II. 
172«.      (Irr  riili   f.          foldc  llarf. 

172m.     du  leiden  tür  di(  froeiden  (fiiden  fchtint  zu  Ihfuii  a)  abc. 

tlie  ganze  zeHe  du  feldon  tiir  vii  jjater  II;:;. 
17211.     großer  nnfiinysliHcliflttlie  c.       künicliche  Hc,  kuniclich  Bac, 

uil  kuriojlich  a,  kuntliche  1.  künclichc  f,  keilerliche  ACK.       gu- 

del  B. 

1730.  vf    daz  H.         kurlicli    jr,         tutende  ACFHc,  tugenl  Ba, 
toiMve  f. 

1731.  felber  Bac. 

1734.     vnd  hat  f.         die  heilig;  gelchrift  a. 

173.J.     wilutit  B,  Avilnt  H.  Mvelcnd  a,  wilen  ACFtf. 

1736.  im  felben  (felbe  f)   machte  bf,    im   Iclbor  malit  (maehel  c) 
Hc,  im  felb  worcht  a,  maclit  (machet  B)  im  felber  ABCF. 

1737.  der  was  Fac.     vz  g. 

173«.  gemacht  a.     Rhone  flalt  fin   ACK. 

1739.  grofser  anfangsbucliftabe  At'F. 

1740.  tiiirende  g. 

1741.  Clären  f. 

1742.  an  dich  B.         felbc  ACFc,  felb  ag,  felber  Bf,  fehll  H. 

1743.  me  f.         reiner  giit  a. 

1744.  den  B,  denne  ACHf,  dann  a,  dainie  c. 

1745.  griez  oder  H. 

1746.  gebaines  g. 

1748.  der  ftatt  da:^  acfg.         Inchte  ABC,    litcht  Fa,    luhtet  Hcf, 
fchinet  g.         richer  II. 

1749.  vii  ift  doch  von  Hacf. 

1750.  lachen  ACFg. 

17.>I.     bezeicbenlichen  ACFacf. 

1752.  einbornes  ACf,  einparnz  F,  einborne  H,  eingebornesBacg. 

1753.  dem  g. 

17.54.     gehufen  c.         bekrönen  BH. 

1756.  er  fehlt  a.         dine  Hac,  din  CF,  dinen  ABfg. 

1757.  nnd  fehlt  c.         dine  Hc.    din  .\BCFf,    fehlt  a.         keifer- 
lichen  F.  keiferliche  ABCacf,  küfche  H. 

1758.  helfandes  Bf. 
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17.>9.  an  dir  Ff.  zwifalticlichen  ABCFcfg,  zwifelticiichen  a, 
y.uifolt.kliilie  H. 

1760.  dir  lo  macht  (inachet  ü)  er  ABCF,  dir  er  macht  acg^, 
der  mäht  er  H,  der  hy  (1.  dir  er  )  machte  f. 

1761.  felben]  felber  alle. 

1762.  das  was  fo  b. 

1763.  viid  auch  fo  b.         war  flnlt  wis^  a. 

1764.  wol  fihl!  f.         bediihte  ACFacf,  geduhte  g,  duhte  BH. 

1765.  wol  fmtt  fö  H. 

1766.  uf  BHa. 

1768.  reinlicher  f. 

1769.  lip  abc,  fin  ABCF,  hercze  Hfg. 

1770.  fo  gar  fehlt  a.  durch  luchticlichcn  ACF,  durch  luter- 
liche  B,  durcli  luchtit  viid  f,  durch  hitcr  vii  11^  durchliitert 
vii  g,  luter  vnd  alfo  c,  hiterbar  vnd  alfo  a. 

1771.  als  Afll,  alfo  Bcfg,  fo  gar  a.  umma/.cn  H. 

1772.  du  fehlt  II.         nie  ac.         wandeis  nielic  AC'FlIa. 

1773.  dv  von  H.  keiner  Bafg,  diner  c,  fwacher  AL'F ,  fehlt 
n.         fache  ac. 

177.5.     halt  Hf. 

1776.  von  reiner  kufch  a. 

1777.  unt  fehlt  a.  ir  reinen  ABCFfg^  ir  reiner  II,  fo  reiner 
abc. 

1778.  alle  fleifciilicli  f,  ane  vleifchlich  ACF,  alles  fleifchlichsB, 
alles  neifches  Ilacg. 

1779.  brodikeit  ABCFIIfg,  broedikeite  c,  blodikeit  a. 

1780.  verlofchen  (erlofchen  B,  verloefchen  c)  was  ABCFHcg, 
vii  gar  erlafch  {geiindert  ans  erlofchen)  a. 

1781.  biz  ABfcfg.         dez  grundez  finne  g. 

1782.  erweite  ABCFfg ,  vfserwellte  a,  vii  fuzze  Hc. 
1785.     wart  vfz  helfenl)ein  hieiior  (etibor  aj  Habf. 

1787.  von  dem  AC,  von  dem  uns  Bfg,  da  von  Hac.  Efechiel 
AC.  uns  ACFHac,  do  Bg,  fehlt  f. 

1788.  durch  daz  Ilabcfg,  da/>  (da  F)  durch  ez  ACF,  der  durch 
B.  mit  gewalt   abcfg,  felbe  II,  felber  ABCF. 

1789.  ez  doch   vant  IIP,  fand  es  doch  acg;   es  doch  was  ABCF. 
1791.     1792.     inuiief teilt  acf. 

1791.  daz  was  (daz  wart  bc,  do  es  wart  g,  für  fich  b)  ge- 
fpaniiG  uf  den  fant  Ilbcfg,  vii  fchon  gefpannen  vff  daz  laut  a, 
gefpannen  uf  des  griczes  fant  ABCF'. 
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1793.  fdioii  BF,  niiiiHo  A(\  wol  cTü:,  ffar  Ha.  crfiiclitet 
ACF,   ^^i-riihfif   B,  (liirihfuhtit    ll;il>,  iliiifrihtct  c. 

179  4.     tliii  liip  (lilj  «)  an  niilc  lülilcf  llalx  . 

1795.     jjt'iiiiin'ii  Bu;. 

179«.  iili  hau  du  vor  ABCF,  davor  (da  für  11,  ila  von  fy;,  dar- 
iiiiil)  r)   hau  iih    Haif;;. 

1797.     ijiofsrr  anfiiniisbiirhitdin'  c.  (•hrirtallciiicm   F,    kriflalliiie 

W,  cryftalliMi  Bg,  criftallcti  lief,  Rliiiii  trinallcii  a. 

179H.     den  Hafjf. 

1799.  nucli  zciiual  dich  ACFf,  dich  noch  zu  t-incni  mol  B,  noch 
7,11  eint'in  mal  dicii  (dir  c)  c^ ,  noch  eines  dir  II,  luin  zu 
dir  a. 

1800.  der  hat  f. 

1800 — 180;{.  uaii  er  kan  oinplö/./.en.  die  fchrift  gar  von 
fin"  art.         daz  fie  nie  fo  kleine  wart  H. 

1801.  die  fehlt  B. 

1803.  wurde  a.  der  wurde  cf,  eiiwerde  AC,  erwerte  F,  werde 
BII,  der  werde  bg. 

1804.  ob  der  f,  vol  heiter  a. 

180.J.  daht  II.  dakclite  b,  duhte  (!.  dahte)  B,  dechte  F,  dekte 
AC,  deckete  g,  bedacht  a,  bcdahte  c. 

1806.  ot  CF,  ok  (I.  Ol)  A,  ehte  a,  echt  g,  och  B,  nicht  (I.  in 
eht)   c,  ffhil  nr.  deiMie  geflilTc  f. 

1807.  und  fehlt  B.  uf  fehlt  ACF.  gelchrifl  a.  in  fehlt  acf. 
irliaben  f. 

1808.  ern  H,  licr  f,  man  ABCFacg.  ir  kleinen  ACfg,  ir 
cheinen  (1.  ir  kleinen)  F,  ir  kleine  B,  ir  klein  a,  einen  kleinen 
c,  die  H. 

1809.  in  Hacf,  in  da  ACFbc ,  in  do  Bg.  breytir  f,  groffer 
(grüffer  c)  vnd  breiter  abc,  grozer  ABCFHg. 

1810.  genoz  ACF,  genozze  H,  fo  genof  Bg,  gelich  acf. 

1811.  durchluticlichen  ABCFg,  durchlüterlichen  Hf,  erweif en 
(herweiten  a)  abc  glaft  ABCFf,  glantz  H^  geift  g,  ma- 
getüin  abc. 

1812.  wau  ACFc,  waii  Ha,  wenn  B,  wen  f,  vnd  g. 

1814.     die    fchulde     die    ABCF ,    manik    fchulde    die    g,    welicli 
(welche  f)  fchulde  die  cf,  welch  fund  die  a,   fwelch  fchult  H. 
181.3.     den  armen  fiinder  g. 

1816.  grozer  ABCFfg. 

1817.  in  ftatt  fi  ABCFHfg. 
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1818.  oll  or  durch  ACF ,  ob  er  B.  ob  diiicr  £>;.  ab  f,  ich  mein 
Hac.         barmherziki'it  BHacfj^. 

1819.  vor  allem  H.         fleine  ACFHfsr,  ftcruc  B,  fternen  ac. 

1820.  besünde  er  Habe. 
1821  —  1824.     fehlen  f. 

1821.  gliezz.c  AfF  ,  sili/zeii  »;  ,  diilite  B,  diilit  in  ac.  deniie 
ACF,  denn  z,  danne  B.  damine  (1.  dannc)  c.  die  ganze  zeile 
fo  würde  er  rins;''  deniie  vor  H. 

1822.  vil  fehlt  F.         vert   fehlt  B.         in   fiinden  bc. 

1824.  beginnet  des  AC'Fab .  vnd  bejjiniiet  fiu  (ez  H)  BHg,  be- 
gunde  fin  c. 

1825.  i\'n\  fehlt  ACF.  fuzzelichen  H ,  fuezlichen  bf,  fi'iffec- 
lichen  acg,  durchliichticlichen  ABCF. 

1827.  fanden  ABCFc,  fund  a,    fchiildc  Hg,  fchiiK  f.         fu  vil  f. 

1828.  1829.     unigeftellt  H. 

1828.  vf  die  er  vor  Hacg,  vnd  dy  vor  f^   dar  iif  er  e  ABCF. 

1829.  mit  ftntt  von  ABCFg.  toben  c.  die  ganze  %eile  von 
allen  fines  hetzen  ger  H. 

1830.  die  Hac,  der  f,  daz  AC,  dez  Bg.  lat  Ba,  let  cf,  lezet 
AC,  lazt  F.         denne  ABCFf,  denn  a,  danne  c,  darnach  g. 

1831.  vil  fehlt  a.  die  ganze  zeile  von  fynes  herczen  finne  f, 
vntz  vf  den  griint  der  finne  H. 

1832.  du  felden  ABCFg,  du  himel  a,  vil  fufze  f,  erweite  Uc. 
knniginne  Haf. 

1833.  din  kronHabfg,  die  kröne  ACF,  din  trou  c,  dem  throne 'S. 

1834.  got  der  Bc. 

1835.  fchonen  H. 

1836.  fternen  Hc,  ftern  Bag,  fterne  f,  fteine  AC,  ftain  F.  mit 
ir  fehlt  H. 

1837.  din  liar  a.         kronent  ACf. 

1839.  da  prehen  vh  Hbf,  durch  luchticlichen  ABCFg,  vnd  zti 
eim  lob  ac. 

1840.  der  ftat  c. 

1841.  zu  aller  a. 

1842.  fchemel  BHacfg. 

1844.  appokalipfe  c. 

1845.  befach  ACFH,  befagt  (1.  befach),  f,  gefach  »cg,  gefehe 
B.         himel  alle. 

1847.     grofser  anfangsbuchftabe  ACF. 
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18Ö0.     <r»r     fttill    II.  nticm    ABCKH«?,     fittcku«    c,    fiiitu   f, 

pfitatiis  a. 

1851.  «j^riiii  (gniric  f)  fain  Bf.  erlas  g.         luht««  II. 

1852.  er  wart  At'Ff. 
1M53.     VH  von  A^Faf. 

185t.     tote  H,  tet  AHrFacK,  tet  du  f.         pclicli  CFacf. 
i'<t'y.     iiiaü;<'lliclie  (inej;;etliche  c,  iiK-ytliche   f)  ;i;uto  BHclfr. 
1856.     tl\    llclV. 
1858.     fwie    (wie    ac)    fjar    <Iiii    ABCFac,     diu    rcynes    (roin    H") 

HIü;.         watulolblo/,    ABFC    (in  ("  iß    ein   hnchftabe    irie   rin   t 

hinler   wandi-l    tiiigi'ßickt)  g,    wandcls   bloz  a,    wandel.i    grofa 

Cl.  blö^)   r,   all  wamlcl  blos  c. 
18.59.     jiigpiidc  c_,  jiigent  BHag,  tu<>;cndc  ACf,  tugentF.       grünet 

Bac. 

1860.  da/,  diu  Bg.         uerfunet  Bac. 

1861.  al  CFH,  alle  B,  als  Ac,  allen  f,  uil  a. 

1862.  viumazzen  II.         die  ganze  zeile    daz  alles  rehto  reino  c. 

1863.  fchein  vnd  was  f. 

1864.  da/,  fie  At'Fac ,  daz  nie  B.  da/,  II,  dy  fg.  deheino 
(dlu'iu  Fb,  keine  f,  kein  B)  fuchle  ABCFIIbcfg,  dckeinc  (kein 
II)    vüihte  IIc,  deliciuen  kumer  a.         nie    geleit  Hbgf. 

1865.  dem  fehlt  g.  blöden  ABCa,  plode  F,  bröden  Ilbcf, 
brodeni  g. 

1866.  bar  Bcg ,  gebar  a,  bran  ACF ,  hat  b,  Avas  f,  wart  H. 
doch  ACFabcg,  y  f,  fehlt  BII.  als  ABCFabg,  alfam  H,  fam 
cf.         grunder  A. 

1867.  jugent  ACFac^  jagende  g,  tiigent  B,  tuginde  f.  blum 
B.  ir  fehlt  b.  die  ganze  zeile  der  frifchen  iugent  gruno 
pleter  H. 

1868.  üu  ABCF,  vnd  nicht  abcfg,  nicht  H. 

1869.  vnd  fin  ACF,  vn  nit  fin  Bafg,  niht  Hc.         pafe  C'b. 

1870.  jr  barent  ie  a,  erbaren  g,  er  wart  (wert  CF)  ie  ACF, 
ye  berund  b,  je  Avoren  Bllf,  und  gebar  dich  doch  c.  fclione 
AC,  fchön  a,  fchon  BF,  fehlt  Hbcfg.  als  ACFac,  alfam  g, 
fam  HBbf.         ein  grün»  Hbcf. 

1871.  vrifchen  ABCFabcg,  vrifcher  f,  füz/.en  H.  iugent  grü- 
nen (grüner  Hbcg)  Habcg,  Iugent  grünen  (grüner  f)  Bf,  blumen 
tugent  ACF. 

9 
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1872.  diT  ACFcffj.  fiindeu  BCHacf,  ruiidfr  «j; ,  funnen  AF. 
rif  At'Fa.         iiocli  ir  BCFa»:,  noch  der  Hbf,  und  ir  Ac. 

1873.  setornon  IUI. 

1874.  rrpii  ACFafjr,  ttiüend  B,  tiiijciidc  Hc,  jugoiit  b.  vorfteii 
BU. 

1875.  v.n  ricwdeii  b.         j^ewiet  B. 

1877.  ob  f.         aller  creatiire  ag. 

1878.  gerucli  ABCl'Hb ,  im  nuh  c .  nu  reich  a.  uns  alle 
ABCF.  flute  a.  die  ganze  zeile  da  uon  vns  armen 
fturc  g. 

1879.  1880.     fehlen  11g. 

1881.  und  fehlt  BH. 

1882.  ftrich  ACaf,  ftriche  Bg,  ftreich  FII,  brich  c.       feien  ACa. 

1883.  erzenic  CFf,  ertzcnie  ¥1,  erzenin  (I.  erzenie)  A,  erdenie 
(1.  erzenie)  g,  arzenie  c,  ertzny  a,  arztie  B. 

1884.  1885.     Vnd  mach  vns  funden  fry 

Du  lebendes  paradyfs 

Dir  clingent  fiiffe  wyfs  a. 
1884.     die  ftalt  du  g.         ein  fehlt  Hcf. 

188.5.  den  blumen  f.  in  ACf,  im  H,  in  dem  BFbc,  vz  g. 
pardife]  paradife  AFCbcgf,  padyfe  H,  paradis  B. 

1886.  diu  finit  dir   g.         klinget  BHfg.         in  die   fiizfen  wis  B. 

1887.  vor  f.         ftimme  BHg. 

1888.  berl  g,  perl  ACF^  berle  ac,  prole  (1.  perle)  f,  lierille  B. 
allen  gimmen  ACFacf,  aller  (allem  B)  gimrae  Bg ,  der 
gimme  H. 

1891.  fin  ftfiU  diu  ABCFH. 

1892.  mahel  a,  gemahel  Bfg,  mehel  ACF^  gemehelt  c,  michel  H. 

1893.  grofser  anfniujsbnchftabe  c.         vattcrliclie  a. 

1894.  vnd  vs  fg.  fiin  H,  fun  ABCa,  fune  c,  fvnne  hf.  gar 
ein  hört  ABCF. 

1895.  erfchein  g. 

1896.  wart  Hg.        uogenuwen  B. 

1897.  verbiret  b.  nach  dem  bf.  gamahiv  ACFfg,  gama- 
hew  b,  gamahu  a,  gemahelu  c,  maheldeu  B.  die  ganze  zeile 
geftehelet  den  macheftu  H. 

1898.  da  fehlt  H.         wunderliche  bf.         bilde  fehlt  f. 

1899.  1900.     umgeftellt  Hg. 

1899.     mein  ich  ABCFHg,  vnd  ouch  f,  fehlt  ac. 
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1900.  gjofclicpfct  (n^cfclippfli'  B .  «jefcFialTcti  •r^  au  mit  vlize 
Cvlrifche  V)  ABCF<r,  mit  (li/.ioe  an  giMVliiitTm  Ilal»,  mit  (lilYu 
anü;emiu'lii't  c. 

1901.  ein  Bjj. 

1902.  n.uli  (I.   nach)   dilYMii  f. 
19(t:{.      1904.     HtiiijeftiUt  f. 

19(>:5.  fihoii  CfchoiK^  rf)  Habcf«!:,  IVro  ABC,  fer  F.  ;r,.nehelt 
UIIcü:,  c:oflelo(  M\  ireftelilpt  a,  gcftalet  V,  Rcfchelit  f. 

1904.  Aw  flatt  »liH  Bllcfjr.  gemehelt  Bc ,  gemclet  AC,  gu- 
iiialiclt  a,  gcmalet  F,  gemcilct  T. 

1905.  vil  fiiircn  Jliefiis  trift  a. 
lyOG.     nun  ftalt  vor  Bf. 

1909.     mit  ftatt  von  >r. 

1911.     1111(1  ftalt  noch  ac.         wirt  /"<'/(// llacfg.         erlefchet  BCFg, 

erlöfchet  c,  ciicchcl  (\.  erlpfchet)  A,  erlilcliet  II,   Iicriifchct  a, 

vol  luchlit  f. 

1913.  bolicrcii  ACT. 

19i;j.  edele  g.  fteiuc  B.  die  ganze  teile  glänz  unile  l'iii 
(finV)  gefteine  ACF. 

1914.  rehtc  cf,  rcclit  ag,  gar  B,  gar  Vollen  ACF.  ilif  yanze 
zeile  dtr  fo  liitcr  vii  fo  reine  U. 

191.3.     von  (mit  g)  hohen  ercn  abcfg.         mahtc  c,  machte  ACi>, 

machet  Bag,  worhtc  H. 
1916.     lop  abcf,  lip  g,  pris  H,  ere  ABCF.       daz  ilt  h,  ilt  ABCF 

afg,  der  ift  H,  daz  hat  h.         gar   w;ineclich    (Aviinnüküch    H) 

Habcfg,  al  ze  lutcrlich  ABCF. 

1918.  der  fehlt  Bf.         hat  felb  B. 

1919.  offelich  Hafg,  vil  offenlich  ABCF,  wifTenlicli  c. 

1920.  der  f,  her  B,  dir  ACFUbcg,  des  a.  falamaiides  a. 
h«t  ABCFacfg,  trawt  b;,  bnit  H. 

1921.  bezcichent  BCFc,  bezeichnet  Af,  beczeichet  a.  fy  af, 
fie  Bg,  ift  ACF,  fint  c.  vil  ACII,  fo  f,  /VA/^Bacg.  die  ganze 
zeile  fi  bozeichent  fchone   M. 

1922.  himel  ABCFcg,  hinulfch  a,  nore  (I.  n.'ire)  f.  Salomoui; 
ABCFcg,  Salamone  f^  falcnione  F,  Salomon  a. 

1923.  din  AC'Fg.  fin  B,  des  Habcf.  lip  abc.  zeincr  hnto 
ABCF^  bi  dir  czu  hiitc  fg,  by  dir  ze  ficifcho  (fleifch  a)  abc, 
bi  dir  zetrenet  II. 

1924.  do  (da  g,  vnd  h)  finer  gütlichen  (gotlichen  ABCFcg") 
ABCFHbcg,  vnd  das  fin  n-otlich  a. 
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1925.  diu  floifoli  wart  ubfr  in  (in  fflilt  H)  gefpreit  BHg ,  deyn 
fleifcli  obir  ijenieyt  f,  mit  (von  b)  dinein  flpifch  wart  iiber- 
fprcit  ab,  fineiu  (leifch  wart  iibrrfpreit  ab ,  fincni  fleifcli  wart 
ubertjefprcit  c ,  diu  (fin  AF)  hut  über  dich  gefpreit  (ge- 
fprcittc  F)  ACF. 

1926.  raincliaitte  F. 

1928.  der  (dy  f)  als  (fam  lief,  fant  1.  fain  b)  ein  vel  den  (die 
cg)  hiincl  ABCFHbcg,  des  gewalt  ficli  hat  fo  wyt  a. 

1929.  und  uz  (ir  us  f)  einander  ABCFHcfg,  vnd  über  alle 
ding  a. 

19:J0.     hat  fich  flatl  wolde  fin  a.         verdecket  B. 

1931.  dineiu  lib  fo  dein  a. 

1932.  ich  fprich  von  dir  frowe  rein  a. 

1933.  gar  fwartz  abg.  die  ganze  "ifile  daz  du  dar  vii  fchöno 
fift  II,  dar,  du  dar  xuid  fchone  bift  vor  aUc  wip ,  diinii  fehlen 
1934—39  f. 

1934.  vil  fehlt  F. 

1935.  der  zwifalticlichen  (zmfelfigen  B)  ABCF,  nianicualter  g, 
vil  nianicvalter  H,    diner  manigfaltigen  (manichualden  bc)  abc. 

1936.  nie  (nie  1.  nie  c)  niht  fo  fdiönes  Heg,  niclizit  fo  fclions  a, 
nie  fo  klares  niht  ACF,    fo    clares  nie  nit  B.         enwart  ACF. 

1937.  alfo  g.         elliii]  alle  ABCFac,  allem  g. 

1938.  und  ouch  flalt  daz,  kumt  ABCF.  dinen  ACFH,  dinem  c, 
diu  Babfg. 

1939.  verwet  H,  enpferwel  abcfg,  geuerbet  hat  B.  enpferbet  hat 
ACF.         die  funne  fin  ABCF. 

1940.  der  ACFHabcg,  den  B^  fehlt  f.         gewaldygcn  f. 

1941.  an  ftnit  uf  H.  von  finem  geifte  ABCFbcfg,  gleftende  a, 
vollenklichen  H.         fliez  H. 

1942.  doch  ftatt  dich  f.  bezeicbenlichen  ACF,  bezeichenlicho 
B.  gewalteklichen  Habcfg. 

1943.  vor  g. 

1944.  korbelin  Hc,  cherbelin  F,  körblin  a,  korbelin  ABCfg. 

1945.  vor  BHbrg,  für  AC,  auff  F,  fehlt  af.  meine  ACFHbg, 
minne  B,  i'tmme  c,  alleyne  ynne  f,  alfo  a. 

1946.  inflofs  a.  die  ganze  zeile  für  inne  vf  einS  wazzer 
groz  H. 

1947.  1948.     fehlen  U. 

1947.  grofser  anfangsbuchftube  ACF. 

1948.  got  ftatt  krin  ACF. 
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1949.  iiT  heiles  feldeii  a.  plilawiiie  bg,  pfluiime  II,  pblunien  f, 
bluineii  flaum  B,  pliinic  F,  bliiine  AL',  firaiiin  a. 

1950.  dunli  )£.  enges  ABfFIHicg,  reines  engen  »,  eyne*  f. 
rnnien  f. 

19Ö1.     uns  zu   ABl'Kcf,  dir  zu   b.   zu  dir  a.  treflürfct  ag. 

1952.  din  felde  ABfF ,  din  tiigcnt  Hf,  fiti  crafll  ahc.  ficli 
wol  a.  erfchozzen  AC'FHcf,  entfcliozzen  I»,  orfchüzzct  g, 
erfthüflet  a,  geflofft-n  B. 

1953.  in  on  meines  B,  vür  (vor  fg,  fehlt  H)  alles  meines  Ilcfg, 
ilt  au  niaiinos  ACF ,  ilt  für  alles  rames  b,  vür  alles  meyen  a. 
luiiji  a. 

1954.  vir  Habcf,  für  ACF,  als  B,  fam  g.  die  ganze  zeile 
vnd  mc  wenn  ir  gefioiip  a. 

1955.  d:«z  in  der  klaren  (clilaincn  b)  ABt'FHbcg .  fo  in  dem 
clareii  a.  das  cleyne  in  der  f. 

1956.  din  AC'Facfg.  dez  B,  dew  h.  lob  a.  fich  reclienunge 
ABCFabfg,  licii  riciict  und  c.  edele  frawe  H.         wert  BHabcf. 

1957.  für  ABt'FHabf,  vor  g,  vnd  c.  alles  BHbf,  alles  dez  c, 
al  des  ACF,  allem  g.  kleinen  (deines  B)  griezes  ABCFH 
bcf,  al  der  weit  a. 

1958.  dm  iificfi  bhiome  g. 

1959.  iniie   lief. 

1960.  wnnnenclich  ACFHaf. 

1961.  don  palt  lac  f.         bedonet  ACF. 

1962.  fich  ACFc,.  fich  frow  (frawe  bf)  abf.  frauw  fich  g,  frauw 
B,  fratiwe  H.         was  fehlt  al)rfg.         gefchonet  AFHg. 

1963.  din  AUCFH,  was  din  f,  fwaz  din  g,  bleip  din  bc,  glich 
din  a.  herze  und  fehlt  abc.  gemute  ACFHfg,  gute  B, 
megetlich  (magtlich  a,  magleich  b)  gute  abc. 

1964.  reiner  Hf,  einer  B,  rechter  ACF.  alfo  rainer  g.  keu- 
fche  ACf,  cheufch  F,  küfchen  B,  knfches  II,  fehlt  g.  vlute 
F.         die  ganze  zeile  vor  vnkufciier  flüt  abc. 

1965.  daz  B.  da  ACFabcf,  do  Hg.  ein  (der  a)  vogel  in 
ACFHaf,  ein  vogclin  Bbg. 

1966.  erweitern  AC.         fauge  ACFbcg.  gefange  Baf,    fingen  H. 

1967.  daz  Hb.  er  den  abcg,  er  dem  f,  er  von  den  Hg.  er 
vil  ABCF.       höhen  fehlt  H. 

1968.  wären  fehlt  BFa.  mut  acf.  die  ganze  %eüe  mit  warm 
munde  het  getragen  H. 
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iy6'.).     tliiuT  fidll  tlci-  a.  diti  Bcfn,    tlio   (1.   tiiii)   H,    liu  AVV, 

fehlt  a. 
1U70.     llöf   c.         crn  H.         hierauf  hat    1'   noeh  folijende  unechte 
Zeilen , 

F'yno  rofo  in  doiii  mero  ftat 

Ffiiiiif  g;rozl\'  l)la(  dy  Iiat 

Dy  keyn  der  fiizlVti  lomyr  c/.yt 

Sich  vf  breytit  viid  wiit  wyt 

Viid  y  daz  blat  fyn  vosolii» 

Das  mit  aj'^f"""'*'  '"''^  ''p"  fchcppher  fyii 

Das  <>;f\vyzfayt   ift  in  der  aUleii  e 

Von  den  prophoten  yfaya  vnd  Jeremie 

Vnd  VOM  den  andirn  |)n)plieteii  lue 

Frrowwe  dn  bift  «relobit  ynimer  nie 

Dy  piopiietcii  glichen  fich  den  vogeliii 

Dy  fiiineii  dy  cznknnift  dyn 

By  der  mcr  rofen  Ironwe  •.';lich  ich  dich 

Gebenedyte  froinvc  wnnneclich 

By  dem  vogil  vf  der  roTcii  in  dein  mer 

Dy  lobin  dich  euch  mit  allem  her. 

1971.  dar  fehlt.  in  (inno  F,  ein  g,  an  H)  din  heri^e  ABCFHjj, 
zn  diiier  brnlt  a  ,  in  diner  brilfle  c.  die  ganze  %eile  czu  di- 
nem  herzen  fich  der  vogel  lyz  f. 

1972.  einer  fchonen  wyz  f. 

1973.  koai  Bg. 

1974.  het  Hb,  hette  c,  hat  ABCfg.  doch  e  Hbf,  och  c  (1.  e) 
a^  doch  vor  g,  idoch  AC'F,  dich  (1.  doch)  c,  gar  avoI  B. 
vorgefungcn  c. 

1975.  alfam  (als  a)  ein  elbis  (ehviz  ACFa)  fincn  ABCFHag, 
alfam  ein  fwane  vor  dem  f,  reht  als  der  fivane  finen  c. 

1976.  marterlichen  Ha^  niarterlicher  Bcg,  mcrterlichen  ACFf. 

1977.  hely  Bag. 

1978.  habe  dn  Hc^  hab  du  Bag^  habe  czu  f,  habe  die  At". 
liebe  framve  B. 

1979.  daz  ACFac ,  daz  oz  g,  daz  ic  il,  daz  uns  B.  jn- 
gent  ACF.  ie  ABCFeg,  fehlt  a,  um  daz  H.  befchuf 
ACF.         die  ijanze  zeile  fehlt  f. 

1980.  fin  eines  ACF. 

1983.     fich  ror  diu  fehlt  ABCafg.         fich  teten  f. 
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1984.  (|iiniii  ACFIliil",  Kom  U.  uic  II,  <x'ni<:  c.  ron  hier  nn  fint 
c  eittfii  ttliircichi-udtn  Icjt,  /.  fchluß  thi   Ifsartnt. 

1985.  (lip    jxroffcii   a<!;r,  jxrozo  A{'V,   ilio  liulion  H,  dio  holen  B. 

1986.  Vlafch  Hf.         nnul  Bllaf;;. 

1987.  1988.     UDifltpillt  Bf. 

iyH7.  inaiiic  Bt'j? .  mancs^tT  AF ,  vil  iiiaiiu  af.  reiz  ABt'Fa, 
der  reiz  <;,  reiz  da  II,  zehracl»  f. 

1988.  crbidimet  B<j,  pidcmet  a,  bideiiit  II,  orbihdc  AC,  l)yl)eto  f. 
erpietct  F.         fclirei  ABCF^a ,  erfchray  bg ,  orfclirag  f. 

1989.  1990.     minjfpeUt  f. 

1989.  villi  vor  den  bitterliclien  tot  f. 

1990.  fiisCFH,  fiift  ABfg,  alfo  a.       fchrei  Fllb.       durch  not  B. 

1991.  vor  g.         al  die  Hab,  alle  die  ACf,  alle  BF,  aller  der  g. 

1992.  la  Bllg,  las  abf,  daz  ACF.  fiiies  todcs  ABCFag,  dines 
fimes  II,   d>iies  kiiides   f. 

1993.  an  vns  werden  (werde  ACF)  niht  ACFabfg,  an  uns  nit 
werden  B,  werdil  an  vns  niht  II. 

1994.  fint  f.         IVlbcr  ACabf. 
199.1.     vor  aller  Mir. 

1996.  briiis:  Ba^;,  bringe  Hf,  fo  bring  C,  io  pring  F,  fo  bringo 
A.  in  diiier  a. 

1997.  fnr  die  lieren  ACF,  zu  der  hohen  H,  mit  frcuden  fnr  dio 
Bbafg. 

1998.  lop  des  endes  ACFabg,  lop  kein  ende  B,    leben  endes  H. 

1999.  von  (vor  Bb)  der  enget  ABCFHabg ,  von  den  cngyln 
mit  f. 

2000.  nü  fehlt  ACF.  fprechet  ACF,  fprechcnt  abg,  fprechen 
wir  B.  die  ganze  zeile  amen  nu  fprechet  alle  II.  über- 
all a.  in  a  iß  diefe  noch  lesbare  zeile  atisgeftrichen ,  und  fol- 
gender Zufall  angehängt,  deffen  unechtheit  einleuchtet. 

Geruch  vns  frow  all 
Behüten  vor  der  helle  nott 
Durch  dinen  fiin  der  den  dott 
Laid  der  tod  vnd  Leben  gyt 
5  Er  vacht  für  vns  des  figes  ftryt 


der  vaht  durch  uns  den  ftrit. 
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Als  ein  p;ctiu\vcr  Keinpf  ti'it 
Da  er  durch  vns  fms  lierl/.en  bNit 
Von  fincm  Reinen  Libe  gofs 
wer  was  an  marter  fin  genola 

10  Das  werf  du  frow  allein 

Marie  fiiffe  niagct  rein  ' 

Schöne  keyferin  wert 
Als  ob  ein  fi'irin  marter  fwert 
VT/,  jainors  cffe  glüt 

15  Daz  durch  din  fcl  wüt 

So  was  dir  frow  by  der  ftiind 
Da  din  lim  lod  vnd  wund 
Vor  dir  an  dem  kn'itz  hieng 
Am  dritten  ta»;  da  zer;sriong 

20  Din  janier  vnd  din  vn;2^ehab 
Da  er  herftiind  von  dem  grab 
fiot  vnd  menfch  on  vnderfcheid 
Da  ward  vertilget  vniis"  Leid 
Och  vnfor  Averendes  vngemach 

25  Von  diner  helfe   das  gefchach 
Maria  Keyferine  Ricl» 
Din  giite  ift  dem  tryackel  glich 
Der  vngeniach  vertribcn  kan 
Bed  an  frowen  vnd  an  man 

30  AVer  in  hat  vnd  in  wil  geben 

Durch  got  die  A\'il  er  hat  daz  leben 
Er  mindert  fich  nit  A-mb  ein  har 
Das  follen  Avir  Aviffcn  och  für  Avar 
So  mindert  fich  din  giite  nicht 


7.  Do  A'crgos  fin  edel  blut  8.  Sin  reiner  lib  us  funden  flos. 
9.  an  pinen.  10.  were  du  maria  alleine.  11.  Die  kufche 
und  die  reine.  12.  Wie  AA'az  dir  kuniginne  Avert.  13.  Do 
als  ein  furig.  14.  heifses  effe.  15.  daz  fehlt.  16.  Alfo 
Avaz  dir  an  der.  17.  Do  din  kint.  18.  Vor  dir  fo  iemer- 
lichen  hieng.  19.  Do  noch  din  iingemach  zerging  20.  Ich 
meine  an  den  dirten  tage.  21.  uz  dem.  23.  geteilet. 
24.  Und  nnfer.  26.  gro/ser  anfangsbuchftabe.  30.  es  hat 
und  es.  32.     Fa    en   minret.        als    vmb.  33.     follent    ir. 
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35  Maria  Hirln-  /iiinulit 
So  hiriu  allnilliiilli 
Tryackfl  viitl  t'in  falb 
Dor  armen  die  da  fiiil  vcruiiiit 
Tütlicli  vir  dt-r  IVle  ;jrniit 

40  Mit  luaiigor  rdiidcii  iiicilcii 
Die  iiit'iiieii  kau  jjelicileii 
Die  hoilclt  du  jii  kiirtzer    Irilt 
Ob  er  alfu  befclieiden  ift 
Daz  er  bclibet  viui''/-agt 

45  Vnd  dich  an  riidet  reine  inagt 
Vfs  jniiciliciicm  liertzen 
Mit  bitterkeit  in  liuertzcn 
Vnd  niant  dich  dincs  kindcs  tnd 
Dil  hillTelt  jiii  vfs  aller  not 

50  Vnd  tun  jia  helfen  guten  troft 
Din  gilt  fü  niangen  hat  erloft 
Vnd  och  din  felden  riche  traft 
Jch  mein  vfs  der  gefellfcliafl 
Da  winient  det  helle  Lnclis 

55  Dil  bift  ein  artzet  büchs 
Dar  jnn  fo  manig  hoher  liift 
Vnd  alles  gut  gefainelt  ift 
Vns  armen  wifelofen 
Du  bift  der  himcl  rofen 

60  Der  bletter  all  dis  weit  befpreit 
Jn  den  vall  da  wir  bereit 
Von  Eva  waren  worden 
Den  hat  diu  Reiner  ordnn 
zerftorct  froAV  vnd  diu  gebort 

65  Das  ift  din  ere  hie  vnd  dort 


35.  in  richer.  36-  Ins  bilt  du  allenthalben.  37.  falbe. 
39.  feien.  42.  an  alle  frifl.  43.  Wer  alfo.  44.  Der 
da  blibet.  46.  Mit.  47.  Mit  bitterlichem  fiuerzcn.  50.  Lnd  gia 
ime  helfe  und  riehen  troft.  51.  fo  fehlt.  52.  uuch  fehlt. 
54.  die  helle  fuhffe.  55.  die  arzct  buhffe.  56.  Maria  an  allen 
frift.  57.  Do  alles  gut  in  gefamment.  59.  die  himel.  60. 
die  weit  hat  gefpreit.       61.     darinne  geleit.       64.    Geftiirct  iiiul. 

9* 
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Kür  lioliPJi  hryfs  gotlnniijcn 
Ja  knndiMi  alle  zimsfoii 
wol  loben  viitlc  (lichten 
Sie  mochten  nit  berichten 

70  l)in  lob  on  end    reine  niajjt 

Die  u;efchrift  von  einem  Hein  fagt 
Die  heiffct  man  ein  dyemant 
Des  fteines  art  ift  mir  bekant 
Er  wil  duch  (/o)  lieb  fin  <rej2;eben 

75  wer  in  hat  mit  reinem  lieben 
Der  beffert  fich  in  alle  Avifs 
Der  ftein  hat  finiderlichen  brifs 
Als  ich  befcheide  funder  won 
Er  wil  mit  nicht  jn  filber  fton 

80  Vnd  ftat  och  nit  jn  golde 
Als  ich  bedüten  folde 
Er  ftat  in  ftahel  luterlich 
Dem  biftn  volliclich  gelich 
Maria  keyferlich  frucht 

85  Gott  gab  dich  vns  durch  genucht 
Als  vns  din  craft  erzöget  hat 
Die  criftenheit  geblümet  ftat 
Von  diner  tugent  in  alle  wyfs 
Du  bift  ein  blüeiuls  meygen  rifs 

90  In  bernder  fruchte  blut 
Vil  hoher  eren  vnde  gut 
Ift  vns  mit  dir  verfigelt 
wir  müften  fin  verigeU. 
Ja  ümer  in  des  tnfels  cloben 


«6.  Für  allen  pris.  67.  Ja  fehlt,  möhtent.  68.  wol  fehlt. 
69.     Die   kundent    nit    verrihten.  71.     nns   von.  72.     Den 

heiffct  fie.  73.  fteines  tugent.  74.  durch  libe.  75.  Wer 
in  hat  fin  miit  fin  leben  76.    Der  fehlt.         78.     ich  üch  fage. 

79.  mit  fehlt.  81.  ich  nch  befcheiden.  82.  Er  wil  ftahn. 
83.     Demfelben    tust    du    wol     gelich.  84.      wunnenberende 

frnht.  85.  gab  uns  <lich  durch  die.  86.  erzougen.  87.  gebuwet 
hat.  88.  Lf  din  lügende.  89.  reht  als  ein.  90.  blute.  91. 
vil  felikeit  und  vil  gute.         9^;.     befigelt.         94.     ja  fehlt. 
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95  von  (lein   ijfwalt  hat   viis  ■^flcliuliii 
Dill   li|)   lo   licilifi  viidi'  her 
DaiKiii  ilii  li  Iritwe  minier  iiut 
Meiifclien  fyiiiie  kan  vol  loben 
Dill  tiigent  kan  uil  eren  oben 

lüü  Der  Ifi  mich  frow  g^enieffen 
Uin  j^iiaile  lals  beflielTen 
IMin  iiil  (liirros   hcrtze  fer 
Icii  kaii  iiit  fiirbafs  fprcche  mer 
\van  da/-   ich  frowe   niineclich 

105  Durcii  criftiis  ina''ter  bitte  dich 
Das  du  «jerüclii'rt  j^ncdij;  wefeii 
Den  die  dis  dichte  gern  lefen 
Viid  die  es  gerne  hören 
von  dein  gerüche  Itören 

110  All  ires  Jiertzen  bittcrkcit 

Und  wem  fin  fi'ind  wefen  leit 
Der  werd  er  Ledig  vnde  fry 
Din  helfe  wolle  in  wefen  by 
Vnd   och  din  vfferweltc  gnade 

115  Die  helfT  och  mir  Conrade 
So  das  der  fei  werde  Rät 
wer  fine  tilgend  nun  begät 
Das  er  hie  gedencket  min 
Des  end  muffe  feiig  fin 

120  So  fin   fei  von  jm  var 
(«ot  mit  finer  engelfchar 
Vnd  mit  der  werden  miiter  fin 
Die  Avollent  jn  geleiten  hin 
fiir  die  uil  hohe  gotheit 

125  Von  der  der  wiffage  feit 
Vor  fincn  ongen  tiifent  jar 
Sind  als  ein  tag  das  ift  Avar 
Der  gefterii  hin  gefarn  ift 
Dar  helll  vns  got  in  kiirtzer  frift. 


95.  Von  der  gewalt  hat  uns  enzogen.  96.  Din  kint  edel  und 
her.  97  —  99.  Daz  kan  dich  kein  herze  mer  Noch  kein 
zunge  volle  loben         Du  kanft  den  leften  Q.  beften)    allen  oben. 


140     — 

i 


ilh'  hoiulfchrifl  c  briclit   viit  1984   tfeii    teilten    text    nO ,     und   fügt 
folgende  reife  an, 

Dip  prdc  viul  ücli  die  iiiolte 

Dar  an  mau  Riefen  folte 

Sin  ijowalt  man  inanni^^valdt'  da  knfs 

Die  fnnne  iien  fchin  verhts 

Die  erde  bidempte  von  der  not 

Do  jhefus  Xus  leit  den  dot 
dann  aber  ijeht  fie  mit  der  zeife 

4  Der  den  dot  und  daz  lel)eii  git 
in  den  znfiilz  der    fiandfrlirift  a  über,    tro   ieh   ihre  lesarlen  ani/e- 
geben  habe,     fie   hat   diefen    %ufalz  nicht  rollftiindig ,   nur   bis  zur 
zeile    99:   von    da   fteht  fie   allein,    und  fehliefst  auf  eine   andere 
weife  das  gedieht. 

]>Iit  diner  fugende  reine 

Maria  fuefsc  reine 

fliemit  ich  dir  gediuet  lian 

Uz  helfenclichen  wan 

Des  ich  getruwen  und  an  dir  gern 

Des  folt  du  frowe  mich  gewern 

Durch  diner  felden  hohen  zil 

Hilf  mir  des  ich  bitten  ^vil 

Wie  es  mir  an  dem  ergat 

Daz  doch  der  feie  werde  rat 

Daz  mir  daz  heil  an  dir  gefchehe 

Daz  ich  dich  dort  in  froeiden  fehe 

Und  dinen  fun  den  werden  crift 

Der  aller  fugende  ein  vatfer  ift 

Darnach  bitten  ich  dich  reine 

Für  alle  die  weit  gemeine 

Die  über  alle  die  criftenheit 

Mit  ungenadcn  ift  gefpreit 

I>Iit  l'unden  und  mit  ander  not 

Durch  diiies  heren  kindes  dot 

Lihte  uns  die  bürde  fwere 

Mache  uns  von  funden  lere 

Di'z  hilf  uns  hoch  gelobte  magef 

Sit  du  zu  foldcu  uns  bift  gflagcl 

Mit  uns  und  aller  der  criffenheif 

Swache  vns  daz  immerwerende  leit 
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mir  mir  aniKMi  CiKiririit 

Daz  mir  der  feie  werde  rat 

Von  wiirlzebiirg,  des  bitte  ich  dicli 

Dax  du  vor  fuiideii  bohütefl  mich 

\Va/.  foll  ich  IUI  fprccheii  nie 

Icli  trüiike  e  uz  den  bodeiile 

E  ich  diu  iop  /u  rehte 

Bitz  iif  ein  ende  brclite 

Ich  bitte  dich  cilcle  kuni<riii 

Dax  du  ilit  verjjefrcn  min 

J>lit  diuer  lugende  famen 

Nu  fprechent  alle  Amen. 

Einige  haiulfchrifUn  hulnn  noch  eine  fchlufshemerkuiiy.  Qui 
nie  fcribebat  hcinriciis  nomen  habebat  B.  Hie  get  vz  die  gul- 
din  finitte.  die  ineift*  Cunrad  gborii  vö  wirzeb'g  liechte.  viid 
ift  ZV  friburg  I  prifgev«  begraben  H.  Alfo  hat  ein  ende  die 
giildein  fmyttc  b.  Hie  hat  ain  end  die  giildin  finitt  von  iiiifer 
frawcii  g.  (lies  alles  mit  rollten  bucliftaben.  Explicit  Gol- 
dynnc  fmytte  Ich  habe  dys  biichelyn  gefchrebin  Das  Ion  ift 
czii  dem  byre  blebin         F^xplicit  f. 
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4.  gevelzen  fafsen ,  i«  eine  Vertiefung  falze  legen.  hmi- 
rntl  troj.  krieg  1)1.  2/i> ,  ein  etlol  fcliapeliiij  (ia  wären  {jlan/.e 
^iinme  in  geu  iirket  und  «jevelxct.  öl.  2W^  ein  adler ,  in 
A&T,  goftcinc  mit  liotibcUirten  reine  gevel/.ct  harte  fchöne. 
aber  nicht  blofs  ton  künlllirher  tirbeit ,  bl.  249b  gekleibet  und 
gcvclzet  Avart  in  fin  vercli  diu  veige  wät.  ich  finde  diefen 
itiisdruck  im  nihd.  nur  noch  bei  bruder  Eberhard  (f.  einteit.^ 

10.  die  glieder  der  kunft  find ,  irie  Benecke  richtig  bemerkt  hat, 
die  glieder  y  die  der  länger  bei  dem  vortrage  des  gedichts 
gebraucht,  die  ßnachirerkzeuge :  tceshalb  er  auch  nach- 
her von  dem  zungenhanimer  fitricht.  Frauenlob  hat  diele 
pelle  irol  im  finne,  nenn  er  fagt  (Hagen  vif.  3,  123)  grir,  lierzo 
zno,  und  hilf  den  linnen  ein  leb  fmiden,  da/,  allen  liden  der 
kunft  fi  wol  gelenke.  aber  fchon  Wernher  von  Tegemfee 
fagt  (Maria  214,  2-5  —  26)  liet  ich  eine  zungeii ,  diu  als 
da7,  eifen  khinge,  gefmidet  u/,er  ftale,  diu  mir  die  rede  gfrbe. 
Hermann  der  Damen,  Konrads  zeitgenofs ,  mifcht  ein  anderes 
yleichnis  hinein  (788),  mit  der  klinge  von  der  zungen  wirk  ich 
lobes  bilde. 

14.  den  niunt  getwalien,  bildlich,  uie  man  noch  heute  von  einem 
reinen  oder  einem  uiigeirafrhenen  vnntd ,  von  fäuberlicher  rede 
flirichl.  hernach  362  fchöne  und  luterlichcn  wirt  immer 
hie  diu  pris  getwagen.  troJ.  krieg  38  Paris  was  vor 
wandi'l  «retwagen. 

32.  dillcfteiii  grundfcfle,  auf  irelrhrr  die  erde  ruht,  hier  gleichbedeu- 
tend mit  liellebodem  (unten  12^3) ,  ^M/(/('(/t'H</«7i'/^/ der  hiniele  dach 
0252).  Konrad  befchreibt  die  yewalt  gottes  (mf.  2,  199^), 
vür  der  himele  dach  du  blickeft  inul  dur  (der)  helle  dilleflein. 
Dieterichs  drachenkämpfe  (pfälz.  handfchr.  226^)  ruft  Wolf- 
hart, als  er  die  flimme  eines  riefen  rernimt,  'wan,  ez,  kumt  des 
tiuvels  fchrei,  da  von  wir  fin  erfchrecket :  der  dilleftein  der 
ift  enzwei.  die  loten  fint  nf  gewecket,' 

to 
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38.  39.  lilnilich  der  .Winter  iinf.  2,  t76^) ,  fns  o;(^l  min  fanc 
in  inanges  oieii ,  als  der  ini(  bliije  in  marmel  bort.  Henner 
16166  dem  cinleftcn  j^nit  in  niinin  worf ,  als  der  mit  blic  in 
merniel  bort. 
51.  dnrnoliticliilion.  Konrail  ijchrnucht  im  reime  allzeit  »elich, 
ilayeijen  in  den  luinfuj  rorhommemh'n  znfinnmenfet'iungen  iß 
—  lieh  die  reijel,  nud  das  ijedehnle  i  feltene  ausnähme;  ich  weiß 
nur  folyende  beifpiele,  turnier  von  Nantes  InS ,  3  grinwe- 
licli:  ricii  (daneben  178,  1  grinwelich :  fich^,  tceltlohn  143 
tna^enlrich:  ivinidcrlit-h ,  iiilrefler  4812  tobclicb :  rieh,  4888 
rcdorich:  iihorviindoclich,  troj.  krieg  7342  rieh:  wiinneclich, 
2929.  15512  rieh:  ungelich. 

o-eliche  fteht  ohne  ausnähme,  vnd  hei  —  liehe  findet  fich  mir 
eine  eimige,  turnier  109,  1  wiinneeliche:  ftriche. 

geliehen  als  dal.  pl.  des  adject.  habe  ich  im  reime  nicht  ge- 
funden (der  infinit,  geliehen  rerfteht  fich  von  felbft,  %.  b. 
fchmiede  597.  troj.  hrieg  47.  14992  geliehen :  rielien) ,  in  %u- 
fainmenfelznnyen  herrfehl  —  liehen  vor,  Silv.  1.59  geftriehen: 
giieilichen,  413  j.Tnierliehen :  gefliehen,  866  entwiehen:  ton- 
o-enlichen,  troj.  l:r.  4810  gefliehen:  ficherlichen ,  114.56  ge- 
ftriehen: vli^eeliehen ,  13618  fliehen:  lifteclichen,  Engelhard 
bog.  0  beftrichen:  ficherliehcn.  Hahn,  der  zu  Otto  120 
zuerft  diefe  eiyenlhümlichkeit  Konrads  anmerkte,  hat  nur  die 
ausnahmen  im  Engelhard  bog.  D  Uigentrichcn:  wirdeeliehen, 
Him  ftritlichcn,  Mii  liepliehen,  und  Silv.  4109  küneeliehen: 
geliehen  (infin.)  noch  nicht  gekannt. 

—  licher  (das  z.b.  Wolfram  Parz.  77,  13  gebraucht}  zeigt  fich 
bei  Konrad  nicht,  nur  —  lieher,  Engelhard  bog.  H  fieher:  her- 
zeclieher  5  zwei  andere  beifpiele  hat  Hahn  angeführt. 

Ich  habe  in  der  goldenen  fchmiede,  da  keine  veranlaffung  zur 
abtceichnng  vorhanden  war,  überall  die  regel  angenommen,  dem 
vor  einem  rocal  flehenden  und  gektirzten  adverb.  auf  —  liehe 
aber  i  gelafsen. 
52.  53.  dann  erft  ift  es  viüijlich  deinen  hohen  wcrth  in  voller 
reinheit  zu  zeigen,  ihn  fo,  wie  ficlis  geziemt,  atiszufprechen  j  der 
befchränkte  menfchliche  geift  reicht  alfo  dazu  nicht  aus.  be- 
fcheln  heifst  eigentlich  die  äufsere  rauhe  fchale  von  dem  kern 
abrufen,  vnd  dann  reinigen  befreien,  troj.  kr.  bl.  38»  der  wol 
gelitttert  und  befchelt  was  vor  allem  meine.  ebenfo  wird 
fcheln  gebraucht,   troj.   kr.  bl.  121^  fi  was  gefriet  und  gefchelt 
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vor  watuicIhaTcni    nioiiif  :    Loht  inj  r.   i:i7    ein  a\  enli-r    liilt  ,    den 
(/.   (lor)   imtät  mit   prife  hat  von  im  «reftlielt. 

54  —  ö9.  iromich  inniii'r  ein  irciß-s  herz  fhcbcn  iikiij  ,  fiin  ri'r - 
lanijfn  Udiui  nicht  mehr  umfafsen ,  als  in  deinen  rorziigen  .  in 
deiner  herrlicfikeif  enthalten  ift.  dein    ruhni  irird  alles  aniferc 

überdauern. 

68.  69.  find  diu  ort  des  kranzes  die  aufrecht  flehenden  fiiilzen 
derblunien'f  vor  allem  valfclio  liiiteru  hcifst  hier  alles  nniiaffende 
vngefchiekte  rernieiden,  es  fo  machen,  wie  es  fein  tuufs.  diefer  et- 
was matte  zufntz  füllt  weg,  und  au  den  orten  erhält  einen  gu- 
ten finn ,  wenn  man  mit  H  69.  70  nusläfst ,  und  73  die  lesart 
diefer  handfchrift  annimmt,  dir  dichter  faijt  dtnin  man  falle 
in  den  kränz  überall ,  in  die  fiiilzen  und  in  die  mitte,  die  blute 
der  füfsen  rede  mifchen.  daijegen  fleht  jedoch  dafs  wilder 
(feltfsene  nennt  fie  Hugo  r.  Trimberg  im  renner  1248 ,  und 
krintcr  wilde  fellene  kommen  auch  IroJ.  kr.  10009  rar)  rime 
krintcr,  wovon  er  in  unferm  gedidit  einige  beifpiele  gibt,  und 
die  88  nochmals  genannt  werden  ,  hier  nicht  unpalfend  erwüh- 
nung  gefchielit.  indeffen  könnte  diefer  ansdruck  auch  ron 
dort  entlehnt  fein,  wo  aber  vom  blühen  des  feltenen  reims  die 
rede  iß,  nicht  ron  kräntern ,  die  auch  nicht  angemefsen  fchei- 
nen.     es  haftet  alfo  auf  69.  70  ein  verdacht   der  unechtheit. 

81.  82.  ich  habe  hier  und  1700  gegen  die  meiflen  handfchriften 
die  form  wiirken :  liirken  vorgezogen  weil  honrad  (mf.  2,  199h) 
Würzeburc :  Iure  reimt. 

92.  9.'{.  ick  fehe  nicht  dafs  das  bächlein  finnreicher  einfülle  in 
fanftem  raufchen  ununterbrochen  dahin  ftiefse. 

100.  an  alle  vorlite  mit  zuverficht,  ohne,  wie  ich,  an  feinen 
gaben  zu  zweifeln. 

104.  105.  ich  kann,  als' ein  armer  geringer  dichter,  kein  yold 
zum  opfer  bringen,  nur  eine  turteltnube. 

108  —  HO.  dusfelbe  gleichnis  gebraucht  Konrad  Silvefter  496. 
497  er  was  au  hohem  rat  ein  rii'e,  au  kranken  witzeu  ein 
getwerc. 

121.  Herbipolis  führt  auf  VViir/.eliine  ,  und  das  ift  auch  irot  die 
natürlichfte ,  durch  das  althochd.  Wiir/.ibiirc  iGraff  1.  1049) 
beftütigte  ableilung:  allein  ich  habe  nach  dem  Zeugnis  der  hand- 
fchriften \\'ir7.ebiirc  beibehalten ,  umfomehr  da  (iraff  auch  die 
althochd.   form   Wirzibiirg,   Wirzinbiirc  anführt.       dazu  kommt 


—     148     — 

ihiß  in  tifr  alten  und  guten  hf.  ron  Silrefter  83  gJeichenreife 
wirt/.cburch  gefchrieben  iß,  ebenfo,  oder  wirceburc ,  wir(zburc, 
Otto  760  hf.  H,  troj.  krieg  266,  fcliiranritter  1354,  ireltlohn  ^vor 
iVignlois  LV.  LXIV),  liederf.  2,  376,  in  Urkunden  i Huhns 
Otto  f.  10.  II),  nltd.  hl.  2,  132,  Alexius  (Oberlin  ii),  endlich 
in  Uayens  vif.  4,  872.  881,  882.  892.  894.  in  dem  ultnigb. 
17»  fleht  Avertzeburch ,  nur  vif.  2,  199^  wiurzebiirc,  Müller  3, 
XLII«:,  .506  A\^lrzebur■; ,  Jlagen  vif  4,  883\  884=^.  888<^  Würz- 
burg.  rgl.  die  lesnrten  in  Magens  vif  3,  709.  710.  803^. 
80-1».  hat  man  an  Avir'4  aroinn  (f.  unten  %.  1363)  gedacht ,  fo 
niiifte  freilich  Wir-^cburc  gefchrieben  icerden. 

127.  kleine  rede  fein  durchfiebe,  irie  Benecke  richtig  erklärt  hat, 
dies  feltene  redaii  kommt  fchon  Otfr.  4,  13,  16  vor  {vgl.  (iraff 
2,473).  Konrad  reimt  aber  i-  und  e ,  f.  unten  833  ipcheiie: 
fprechene.  in  der  reife  ron  Hans  Staifen  nach  Amerika  (Mar- 
burg 1.5.57)  finde   ich  noch    darnach  reden  fie  es  durch  ein  fieb! 

148—150.     rgl.  troj.  kr.  2667  —  69. 

173.  174.  tuiic  finftere  hole.  h'onrad  (vif  2,  200h)  diu  ftin 
den  ric  verfcliriet  im  und  des  niiindes  gicl,  alfain  das;  Iierinelin 
den  unc  verferen  mac  in  finer  tnnc.  Martina  88"*  in  der  tiefen 
helle  (unc.  99^  da  er  mit  finer  künfte  bant  den  giftigen  unc  in 
der  abgründe  tunc. 

185.  fich  iif  ze  berge  leichet  in  die  höhe  irächft ,  frölich  auf- 
fteigt.  troj.  kr.  99^'  ein  hi^iier  wall,  der  an  die  wölken  reichte^ 
und  fich  ze  berge  leichte,  geiftl.  ftreit  (ftrafsb.  hf.  bl  2»)  das; 
fpil  machet  diu  ros  vroelich,  fie  trelteut  uiide  leichent  fich, 
fleigen  in  die  höhe.  Entechrift  (fitndgr.  2,128,  2)  des  vunften 
tages  beginnint  fich  leichen  an  den  veldin  dai;  geviigele. 
Rüdiger  (ynindrifs  34.5)  in  irreganges  leichen,  iro  das  auf- 
hüpfen des  Irrlichts  gemeint  iß.  Parzival  1,  20.  21  zin  ander- 
halp  am  glafe  geleichet,  und  der  blinden  troum,  hier  heifst 
geleichen  die  finne  durch  einen  trügerifchen  fckein  necken  er- 
götzen ,  vgl.  Lachmann  über  den  eingang  des  Parzirals  11. 
Hahn  über  Ziemanns  icürterbuch  (hall,  jnhrb.  1,799).  dafs  ne- 
ben der  ßarken  form,  die  gramm.  1,934  angenommen  wird,  eine 
fchirache  ftalt  fand ,  die  auch  unferm  dichter  eigen  war,  beweift 
das  beifftiel  aus  dem  troj.  krieg,  übrigens  gebraucht  er  in  einer 
andern  entf/irechenden  ftelle  wahfen,  IJocen  viifc.  1,97  e-/,  (da/, 
lop)  wehfet  üf  ze  berge  fani  des  zedcrbuumes  tulde. 

204.     205.     h'onrad  zeigt  nirgends  einen   abgekürzten  infinit.,    ich 
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darf  itlfo  nicht  labe  rortiiisIVtnii,  und  tiiiifs  walim  gellen  lafsen, 
obgleich  die  geiröhnliche  form  \\  :i1m>  /// ,  dir  auch  in  (ivllfrieds 
lied  fir.  22     flehl.     rgl.  Gniß'  i,  ii4S. 

208.     2<>y.     nach  höh.  lied  -/,   //. 

217  —  221.     nach  höh.  lied  2,   12.  i:i. 

234  —  235.  unter  den  jnnyfiiiiien  ,  irelehe  die  nintter  goltes ,  die 
majjjot  aller  iiicide,  im  hinimel  prei/en  ,  trerden  iliejenigen 
rerßiinden  ,  irelche  ihr  auf  erden  in  ihrem  irandel  nachgefireht 
haben ,  und  ah  heilige  in  das  paradies  verletzt  find,  hierher 
gehört  eine  ftelle  aus  einer  predigt  (Leyfer  U3) ,  fü  liile  wir 
fie  Cdie  Jungfrau  Maria}  lubt-n  iiiid  eren  vor  allen  liciliu;cn  — 
und  dar  ziio  die  heiligen  meide,  <lie  näeli  nnfer  vroiiwen  l'ente 
Merjen  liänt  jfevaiiixen ,  da/,  lie  ouch  ir  ma^jetiioiu  nnd  die 
reinekeit  ir  libes  allVi  fcliune  behalttii  haut,  da/,  fie  des  wir- 
dec  fint  iinibe  den  alineiitimcn  <;(it,  qnod  ipfiP  nunc  fine  niacula 
fequuntnr  ftola  Candida  virjjincin  virginuin  (|U()cinuiue  flos  vir- 
«linuin  ierit  —  nnd  finjfent  einen  fanc^  den  nieinan  anders  mac 
•^efinjjen  wan  die  da  reine  meide  fint.  in  einem  an  die  Jung- 
frau Maria  gerichteten  gebet  aus  dem  t2  Jahrh.  {dialilka  289) 
helfst  pe  Corona  innl  ein  zierde  aller  heilijicr  inaijede.  in  den 
niedurrheinifchen  Marienliedern  wird  gefagl  (.9W>  du  bis  iiver 
alle  megede  reine ,  dir  vol«;ent  die  me^ede  al  gemeine ,  du 
bis  aller  megede  aneginne ,  die  megede  fint  durch  die  godes 
niinne. 

238.  du  gehft  ihnen  vor  im  tarne ,  haß  den  rortritt.  rgl.  244. 
24.5.  10.50. 

242.     243.     mit  geringer  änderung  dasfelbe  972.     973. 

244.  245.  deine  fchiinheit  ift  das  rorbild  aller  fchünheil ,  üher- 
ftrahlt  Jede  andere,  fo  fagt  Gairein  zu  fr  au  Lade  OVigal.  9727) 
der  (andern  frauen)  fclnrne  macht  diu  fcha-nc  l'wach :  du  bift 
ir  aller  fpiegel.  Turnus  heifst  (Kneil  12418.  19)  ein  eckeflein 
der  eren  und  ein  fpiegel  der  herren,  und  Rnal  (Trist.  4330) 
ein  fpiegel  üf  der  erde.  Konrad  (mf.  2,  201^},  diu  miltekeit 
höber  eren  fpiegel  treit.  rgl.  troj.  kr.  6-563.  19720.  Ileinr. 
r.  Kroletriz  1631  C'rift ,  der  den  wären  fpiegel  treit.  Rudolf 
r.    Ems  fagt  Gerh.  2.522  da/,  zil  tragen. 

248.  1834.  gegeftet  gefchmüclU  geziert,  der  ausdrurk  ift  häu- 
fig im  trojan.  krieg,  bl.  89^  mit  golde  nnd  mit  gefteine  fö 
wären  fi  (die  Jungfrauen)  gegeftet;  181^  mit  glänzen  ftaliel- 
ringen  ftuont  er  da  wul  gegeftet.     turnier  ron  Nantes  .59,3  von 
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wibcs  liatit  o;(>2;»'ftot.  Heinfr.  r.  Rrannfilmcig  92'^  fiii  lip  fiii 
fiii  und  oiicli  fiii  It'boii  w.Tr(  iiinb  die  tat   •jeü;plt<'t. 

250.  dir  !;orchalleii  dir  lolilietlcr  fiiiifcn,  tfiih  inil  tjvfntuj  prcifen^ 
keine  <iiis  der  fchar  der  JiiiKjfrniii-n  iß  gcfiUickt  dmu.  Frnu- 
enlob  (Doccii  viifr,  2,  2S3),  i\;v^  ilt  von  ^locki-liihurc  her  Hein- 
rich,  dem  ich  Ichalle. 

272.  ane  niannes  grnoton ,  Heinrich  t\  Kroleiril%  gleichbedeu- 
tend i679.  682)  an  aller  manne  faf.  troj.  krieg  Ol.  40^,  des 
wilden  kriites  grnofe,  die  Schyrön  mit  finer  hant  u^  den  würzen 
dicke  Avant,  diu  Avart  im  in  getroufet.  Parz.  387,  23  maue<r 
ors  da/,  fit  lue  «jruofe  enbeii;  ,  iro  es  körn  fnmenkorn  bedeutet, 
und  park  decUnirt  trird:  vielleicht  aber  iß,  obgleich  keine  les~ 
art  dazu  berechtigt,  in  dieß'r  ßelle  gru^  oder  der  pl.  griu7,e  %n 
lefen. 

278.     279.     rgl.  ir.56— .57. 

301.  ich  habe  gar  nicht  getilgt,  ireil  es  außer  II  alle  handßhrif- 
ten  gewähren,  dennoch  iß  mir  irahrßheinlich  daß  es  iregßiUen 
und  finc  fiuhte  geleßn  uerden  muß.  fin  kann  doch  mir  als 
ausnähme  ßehen,  denn  Konrad  kürzt,  fo  weit  ich  darüber  nach- 
geforßht  habe,  mine  dine  linc  nicht  vor  einem  confonant, 
ireshalb  ich  auch  817  mine  und  i59i  fine  gegen  die  handßhrißen 
angenommen  habe;  ebenfo  leß  ich  Otto  653  line  gnade,  über- 
haupt ßnd  die  ß'ille,  iro  Konrad  nach  langer  plbe  ein  unbetontes 
e  ausuirß ,  leicht  zu  überßhen.  Otto  395  halte  ich  gro/^n  ß'ir 
unzuläßig,  und  lefe  eins  giöi;en  i'irlii'iges  pflac.  die  gleichför- 
mige regelmäßigkeit  Konrads,  nur  zuweilen  durch  den  wegßill 
des  einfilbigen  außacts  (des  zweißlbigcn  bedient  er  ß'ch  über- 
haupt nur  feiten ,  vgl.  847.  1999}  unterbrochen ,  zeigt  das  er- 
löfchende  gefühl  für  die  freie  bewegung  und  lebendige  vianig- 
falligkeit ,  die  Hartmanns  und  Wolframs  verfe  auszeichnen. 

350.  357.  gedrungen  gewebt;  das  gleichnis  bezieht  fich  auf 
das  weben  koftharer  ftoffe  mit  bildwerk:  fpelte  und  ram  ßnd 
das  dabei  nöthige  gernth.  Engelhard  bog.  G  ouch  Avas  fin 
wäpenroc  alfam  gedrungen  mit  den  fpelten.  troj.  krieg  bl. 
9»  ir  kleider  ftuonden  avoI  gcAveben,  und  AA'ären  liften  unde 
reben  von  golde  rot  gedrungen  drin.  hl.  208c  geverwet  als 
ein  gloie  Avas  finer  Avapenkleider  fcliin :  gCAA^eben  und  gedrun- 
gen drin  Aon  golde  A\ären  tracken.  bl.  209^  ir  kleit  da/,  Avas 
gedrungen  n/,  fiileu  mit  den  fjtclten.  anderwärts  fagt  Konrad 
(altd.  lilätter  2,  132)  drivalt  in  ein  gedrungen,    und  einlicli    in 
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•Irin  »ovlohtpi».  Heimrliii  r.  Coftrnt  (ftr.  2)  ,  mit  drin  per- 
l'öiicii   in  ein  gfot  <;ovl(ililpn  und   «fodriinjicn. 

353.  drivalticlichen  underbriton  drciftich  in  linanth'r  geflochten, 
rerirelil.  honrad  ifebrniicht  hriten  häufig;  einige  beifpiele ,  troj. 
kr.  hl.  90^  fi  fnioc  den  bofton  ciklat ,  der  ie  von  goldc  wart 
njebriten;  /'/.  /WS»  in  ffnc  vröiide  wart  {jcbriton  fwspre  und  bit- 
terlichin  not :  /'/.  '2(Ki\>  i-in  hcmede  wol  gebriton  \\7,  blanker 
palniät Tiden.  Iiiruier  r.  ynntes  ft(i,H  p^ebriten  was  von  richer 
küft  lif  flu  «jewant  zam  unde  wilt.  ich  finde  das  iroit  fonfl  nur 
noch  hei  Her/iort ,  iro  (4S4)  «juhline  dr.rte  mit  dem  filber  un- 
derl)riten  mix  i/nld  und  jilber   zultinniiengeirundene   drühte   find. 

384.     385.     (//('  J/H.s-  //(   diis  ririlevhrn  ftlirzte. 

433.  kern  ift  vorgezogen  ,  weil  aus  64:i  fich  ergibt  dnfs  Konrad 
die  flurke  form  gebraucht,  troj.  krieg  iSS.'i  fleht  der  pl.,  in  dem 
nngedruckten  theil  bl.  249c  bi/,  uf  den  kern  des  markes,  iro 
kernen  metrifch  nicht  zulüfsig  wäre,  und  bl.  249^  reimt  der  dat. 
kerne  auf  gerne. 

435.  nnverwert  unrerletzet ,  hier  zugleich  jungfräulich,  troj. 
kr.  bl.  28b  iedocli  wart  da/,  gefclimidc  niht  verfthroten  noch 
verwert.  Silreper  33.50 ■ — 53  weder  was  dasj  ertriche,  dar 
Ü!^  her  Adiini  was  gebert ,  verwandelt  oder  nnverwert?  oder 
was  CT^  maget  oder  niht?  da  f.  33(i4  diu  erde  maget  und  nn- 
verwert. daf.  3367 — 69  diz  las  ich  —  und  erkenne  wol  da  bi 
da^  nnverwert  diu  erde  was.  Wernhers  ßJarin  173,  31  das; 
ich  mit  deheinem  ineile  minen  magetuom  verwerte;  190,  15  er 
ne  lie/,  midi  nie  verwerten  von  iemcns  unzuhten.  vgl.  R. 
fuchs  1406  und  amu. 

439.  440.  Kourad  gebraucht ,  wie  fchon  die  drei  hebungen  zei- 
gen ,  die  ungekürzte  form  gemahcle ,  wozu  noch  ein  beweis  aus 
Engelhard  bog.  A'iiii  kommt, 

fin  lip  der  Avart   gebunden 
in  ringe  ftarc  von  ftahcle. 
fin  herzetrut  gemahelc 
cntweicli  ir  vater  von  dem  wege. 
ftahcle  mufs  alfo  hier  der  pl.    tuafc.  fein  (vgl.  gramm.    3,  378'). 
442.     443.     vgl.  993.  1001. 

452.  dar  in  fi  was  befliffen^  in  irelches  feuer  fie ,  die  ftaude, 
gerathen  war.  beflifen  heijst  fallen  finken  elabi.  Harlmann  vom 
glauben  6.59.     Herbort   17531   (/.    in  manige  not   befüITen}.    mir 
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bcflifct    riiir    entgeht,     Wernh.    Maria    2il,22.     rnbenfch.    457. 
Dietr.  flitcht  33/.  r*//.  gramtn.  2,  805. 

493.  ir  !/eIit  nuf  mcnfihlichiii  art. 

494.  olilätifcii,  tlie  form,  in  ireUhe  das  Iiinnnlifclie  hrol  gedrückt 
wird.  Martina  248'^  da/,  lebende  diivalt  onätifeii ,  da/,  die  eii- 
gel  kan  fpifen. 

498.  nilit  fö  iiotos ,  troj.  kr.  15978  da  von  was  im  nach  der 
vil  Clären  —  deftc  nirter.  1»'.  117///.,  42,  2:i  caflel  hf.  (bei 
Laclnnann  fehlt  die  lesart)  Avan  im  nie  orfes  iioter  wart.  Pauli 
fchimpf  tind  ernft  (Frank f.  1.555)  67b  fraw,  du  haft  zu  morgen 
ojegefsen  ,  fo  ift  dir  nichts  nöters  denn  zu  trinken. 

566.  unbilde  uniider ,  in  irelchem  finne  Konrad  das  nort  nicht 
feiten  gehraucht,  troj.  krieg  bl.  -/.?•■>  67'»  da/,  unbildc  uiide  wini- 
der,  fchiranr.  148.  186.  1351.  vgl.  %.   Walth.  47,  24. 

590.  ich  halie  miiiaeclich  nach  B  gefetzt,  iceil  es  den  natürlich- 
ften  finn  genährt ,  allein  die  lesarlen  in  afgh  lafsen  rermuthen 
dafs  fich  hier  ein  feltenes  irort  rerfteckt  hat.  inöglich  iräre 
nietlich  fehn  facht  verlangen  erregend,  nas  ich  aber  nicht 
nachireifen  kann:  nietfam  defiderabilis  bei  Graff  2,  1048. 

612  —  617.  ein  lateinifches  gedieht,  das  diefe  fage  enthält,  hat 
ßJone  im  an%eiger  (1834,  2H6  —  276)  bekannt  gemacht,  und 
nachueifungen  hinzugefügt ,  die  in  der  rorrede  zu  dem  von 
Blommaert  (Gent  1836)  herausgegebenen  altniederländifchen  ge- 
dieht vervollftändigt  trerden. 

619.  die  himele  vrone  eine  alterthümliche  form,  welche  gramm, 
3,  14.5  erklärt  ift.  ich  will  nur  dazu  anmerken  dafs  fie  in 
Wernhers  Maria  öfter  vorkommt  160,  39.  169,  2.  178,  40.  179, 
38.  187,  21.  200,  32.  1.54,  30.  1.56,  32. 

630.  1996.  ich  halte  bring  nicht  für  die  gekürzte  fchwache  form, 
obgleich  hier  die  meiften  und  heften  handfchriften  diefe  zeigen, 
fondern  für  die  ftarke  (Nibel.  395,1.  Gerhard  4241.  6480. 
6495.  vgl.  Gra/f  3,19.5)  ,•  dafs  Konrad  fie  gebrauchte  zeigt  Hilv.  788 
fo  brinc  dar  gote  dajj  opfer  din.  niederdeutfch  fcheint  brenge 
kaiferchr.  pfälz.  hf.  42\  Wernh.  r.  Niederrh.  22,  25.  rofeng. 
1681.  herzvuere  312  hat  die  fonft  gan%  hochdeutfche  hf.  B  auch 
brenge.  Reinmar  (mf.  2,  123^)  brinc,  bei  Hagen  (mf.  2,  176^) 
ift  aus  andern  hff.  dafür  brenge  gefetzt. 

640.  tugentveflc]  die  verbefserung  rührt  von  Lachmann,  Kon- 
rad gebraucht  diefe  zufammenfetzung  troj.  kr.  616  und  1.5279, 
uo  tugenthefte  dahin  zu  ändern  ift. 
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724.      Icliatf  ahhilil,   njl.    m>4. 

7:i2  —  7:i5.  tltmlilhi'  fili'irlinis  firfirniirfif  h'nnraif  vif.  2,202»  fwer 
zcbricliet  ciiioii  Ipicijol,  ilcr  geliliet  in  den  niickclinen  ganziti 
liililc   IVliiiicn. 

760.     iMicni  kläri'n  bilde  ilim  ilnn  gliimenden  reinen. 

M)H.  ftdit  dt  ni  fiind.rrc,  rermulhe  ich,  ifl  den  ründericelicn  {tnf. 
2,129'^)  otler  auch  den  fniiderrieilien  niislYitziyrn  if.  Ii.  unheillntr 
kranken  zu  fetzen ;  die  antlern  lesarlen  fcfieinen  mir  das  an- 
zuzeigen. 

799.  an  dem  kein  biiliel  wirt  o^eTelien  der  röllig  glatt  und  elien 
iß.  Ercc  7837  er,  was  ein  fiinvcller  ftcin,  da  nicnder  bülicl 
ane  fcbein. 

838.     kariofel  y.o'.^vü'pv}}.or  geirürznelke  nelkenliliite. 

968.     Parz.  801,    12  da  von  min  tiuren  wirdet  kranc. 

97:J.     /:  oben  z.  242. 

975.  man  feit  nns  allen  es  iß  gemeine  fage ,  aber  allen  fcheint 
mir  befremdlich  hinzugefügt ,  und  da  einige  handfchrißen  ex 
auslafsen ,  fo  irerde  ich  noch  mehr  in  der  rermutung  beßärkt, 
dafs  hier  ein  vnhiiu/iges  irorf  ßand.  rief/eicht  ifl  zu  lefen  man 
feit  alliche. 

993.  ungcwin  heifst  hier  der  fieg  über  die  nntur ,  deren  gefetz 
zerßört  irard ,  als  die  gottheit  gemeine  menfchennalur  annahm, 
in  knechlsgeßalt  erfchien;  tgl.  1000.  100t.  die  melrifch  vnzu- 
liifsige  lesart  gowiii  nahm  anflafs,  und  fachte  auf  einem  andern 
trege  eine  erkliirung. 

1001.  enterbet  beraubt.  Wolfr.  Wilh  1.56.  23  da/,  ich  kuss  ent- 
erbet bin.  IrnJ.  kr.  bl.  114'^  daij  ich  da/,  felbe  riebe  enterbe 
finer  wirdekeit;  bl.  117^'  die  Hute  werdcnt  alle  erflagen  und 
dai^  riebe  enterbet,  tcas  hier  gefügt  wird  fleht  auch  442.  443 
mit  andern  icorlen.  altd.  blütter  1,  79,  12  heifst  es  diu  natüre 
hat  ir  rcht  an  dir  verlorn,     vgl.  z.  Wernh.  r.  Niederrh.  37,  26. 

1025—27.  da  zu  menfchlicber  art  und  ireife  die  herrlichkeit 
getnifclff  irard,  die  der  göttlichen  naliir  eigenthümlich  ifl.  Lach- 
ntann  hat  fchon  das  richtige  bemerkt. 

1030.  da/,  veterliche  wort  ift  ave ,  tgl.  1287.  1893.  Konrad 
fagt  anderwärts  ^Hagen  mf.  2,  33(f^}  vicifch  unde  bliiot  din  ve- 
terliche;^ Wort  umb  uns  ift  worden. 

1040  —  41  wir  find  dadurch,  dafs  f'hrißus  menfch  irard,  über 
die  enge!  geftellt  irorden. 

10* 
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1052  —  1067.  ein  ähnliches  gleichnis  führt  Wernher  rom  Nieder- 
rhein aus  €8,3  —  31.  trenn  die  jungen  nicht  mut  zum  fliegen 
haben f  fo  nimmt  fie  der  adler  in  die  klauen,  und  trägt  fie  in 
die  höhe:  fo  thut  Chriftus  mit  uns. 

1268.  hoclikluiiger  comparat.  ton  hoclikliinge  laut  erklingend, 
zum  preife  ertönend.  Konrad  mf.  2,  205'^  e7,n  kau  hochklungor 
niht  kein  lebende  creatiurc  fin  denne  ein  wib  klär  iinde  fin. 
vgl.  gramni.  2,  37.  652. 

1291.     rgl.  z.  111. 

1320.  die  mandragora,  der  alraun,  wuchs  im  paradies,  vgl.  phy- 
fiologus  (fundgr.  1.  20.  26).  Frauenlob  läfst  die  Jungfrau  fü- 
gen (Hagen  mf.  2,  239^}  mich  brünen  von  fenfte  der  alrünen 
wart  fläfcn  durch  fö  fües^en  fmac. 

1323.  nardefpicke  fpica  nardi  lavendel.  im  jung.  Titurel  ftr. 
435  wird  3Iaria  fpicanarde  genannt. 

1324.  apfalter  (rgl.  gramm.  2,  530.  547.  Graff  1,  174.  175}  von 
Puuicke   malus  punica   granata   grannlbaum. 

1351.     dar  inne^  atif  der  aue  (wert)  nämlich. 

1352  —  54.  warum  klopft  man  an  einen  brunnen ,  wenn  wafser 
kommen  foll?  oder  ift  eine  wünfchelruthe ,  ein  Mofesftab,  gemeint, 
iromit  mati  an  den  felfen  fchlügt? 

1356.     zini,  aji  die  quelle. 

1363.  honecwir/,^  troj.  kr.  10791  der  arzente  wir;^.  herzmäre 
(liederf.  2,  371,  425)  fpeife  mit  edeln  Avir^en  zubereitet,  wirz 
ift  nicht  anzunehmen  weil  Konrad  hir^,  womit  er  reimt,  und 
nicht  hirz  fchrieb,  das  folgt  aus  dem  reim  Kiri, :  mir^  troj.  krieg 
ftrafsb.  Itf.   bl.  161.  vgl.  z.  Wernher  v.  Niederrh.  17,  23. 

1382.  verreret  ablegt  abwirft,  vgl.  1392.  troj.  krieg  bl.  68h 
wan  er  begunde  fin  alten  hüt  verreren.  Parz.  257,  3  ge- 
fchelle  und  bogen  verreret. 

1414.  rodel  rotulus ,  hier  thora.  troj.  krieg  bl.  119h  der  pfaffen 
fchrift,  der  jüden  rodel. 

1416 — 19.  da  nach  Braun  (de  veflitu  facerdotum  hebrxorum 
468)  das  gewand  der  hebräifchen  priefter  aus  linnenzeug  beftand, 
auch  die  vulgata  3  Mof.  16,  4.  32  den  ausdruck  tunica  ftola 
linea  gebraucht,  fo  habe  ich  kein  bedenken  getragen  das  ziem- 
lich feltene  herwin  gegen  alte  handfchriften  in  den  text  zu  fttzen. 
die  fpitze  kopßedeckung  des  hohenpriefters ,  der  mutze  des 
Ulyffes  nicht  unähnlich,  gehörte  in  die  ältere  zeit:  alt  Jofephui 
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fchrieb ,  war  fie  rund  und  turbanartig  (Braun  629.  Jahn  bib- 
lifche  archäologie  3,  347). 

1429.  1772.  wandelmfrlic  tiiit  makrl  behaftet.  Engelhard  (bog. 
All)  fin  jiins;cr  lip  fin  wertkv,  leben  was  niero;erit  waridel- 
iiijelic.  ferner  (bog.  C)  diu  felbe  gar  Hutlii-lic  dekeines  wan- 
deis inclic.  Engelh.  vorr.  heißt  es  von  der  treue  fi  wirbet 
nach  dem  bibelbrote  (l.  biebrote,  hier  icol  der  abfall  oder  /chlechte 
fpeife),  und  ftet  vil  lumgerin.'plic,  bog.  Jin  ein  menfclii-  litin- 
germ<elic,  troj.  krieg  bl.  2.57  ein  liungerni.Tlic  ftru/,  ein  hung- 
riger, mtelic  iß  alfo  der  fich  durch  eine  geiciffc  eigenfchaft 
auszeichnet,  vgl.  friftiuälig  temporalis  (Gra/f  2,  716)  und  Mar- 
tina 49*.  284°  unmaplcc. 

1438.  unertlich  bösartig  widerwärtig,  das  laub  des  holunder- 
bauines  hat  einen  widerlichen  geruch,  während  feine  blute  ange- 
nehm duftet,  ertic  ift  wolgeartet ,  Reinfr.  v.  Braunfchw.  67»  ir 
höher  adel  ertic  do  manlich  kraft  erzeigete ,  Konrad  in  einem 
Hede  (Hagen  vif.  2,  321^)  unertic  man,  im  Renner  (15931 
Frank f  hf.  bl.  235^)  heifst  die  trunkenheit  unertic,-  das  heutige' 
unartig  drückt  das  viel  fchwächer  aus.  vgl.  Gra/f  i,  404.  Fried- 
rich V.  Sonnenburg  (Hagen  mf.  3,  76'^),  des  holderboumes  loup 
hat  einen  wadelichen  (/.  unedelichen)  fmac,  dar  U7,  ein  fiie7,iu 
bluome  dringet,  diu  dar  iniie  verborgen  lac. 

1489.  zerfpalten  intranfitiv  wie  Lambrechts  Alex.  7273  wand  im 
fin  Jioubit  gare  zefpielt.  diut.  2,  33  das  herze  fpielt  im  enzvvei. 
anderwärts  gebraucht  Konrad  das  wort  in  der  gewöhnlichen  tran- 
ptiren  bedeutnng ,  %.  b.  troj.  kr.  12230  da  man  zerfpielt  vil 
manicfper;  12567  mit  gewalte  fpielt  er  enzwei  da?,  dicke  her. 

1494.  bürde  hier  fo  i:iel  als  macht  umfang  gröfse.  troj.  kr.  bl. 
46^  ob  im  gelQcke  merte  der  faelikeite  bürde ,  bl.  47'*  alfö 
raanec   bürde  von  rilicher  ficlikeit,  bl.  90^  ir  vli^es  bürde. 

1497.  zerklicben  fich  fpalten  zergehen,  kolocz.  104,  273  ich 
wil  vor  liebe  zeklieben. 

1576.  die  form  erflefwen  hat  zwar  nach  den  handfchriften  die 
meifte  wahrfcheinlichkeit  für  fich,  allein  ich  weifs  fie  nicht  zu 
erklären ,  und  entfcheide  mich  für  erlefwen ,  was ,  nach  einer 
bemerkung  meines  bruders  (vgl.  gramm.  1,  135.  3te  aufl.) ,  ein 
adject.  les  gen.  lefwes  infirmus  debilis  flaccidus  rorausfetzt, 
das  genau  zum  gothifchen  lafivs  äa^uvriq  (I.  Cor.  12,  22.  II. 
Cor.  10,  10.  gramm.  1,  40)  ftimmt. 

1617.     funder    alle    mäfen ,    Jonas     war    rein    und   unbefleckt   als 
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«'/h  heiliijer  tiiaiin  ,    der    hier   luit  Chrißiis   rerglichen    trird ;    der 
fifchrerfchlaug  ihn  aber  feines  luiiiehorfanis  iregeu- 
1642  —  49.     dnsfelln'   gleichnis  führt  Kanrad  noch  ireitlänfliyer   tnis 

im  SUrefter  4230  —  42S8. 
1693.     keine  handfchr.  zeigt    in  diefer  ftelle  erden ,    ich  habe  alfo 
die  flarke  form   vnifoniehr   beibehalten  als  Konrad  fie  zmceilen 
neben   der  fchirachen   lelbß   im  reim   gebraucht  z.  b.  Silv.    736. 
1063.  3.593.  iceltlohn  91.  Iroj.  kr.  767.  24128. 
1705.     lihtbaere   eine  feltene   zitfammenfetzung ,    die   ich  bei  Kon- 

rnd  weiter  nicht  gefnnden  habe;  rgl.  gramm.  2,  6.56. 
1723.     ir  felbes  gehl  auf  jiUlirclicit  1718  ,•    der   reget  nach  miifste 
felber  flehen,    wie  nur  c   lieft ,    aber   felbes   kommt   anch   beim 
fem.  vor,  rgl,  gramm.  4,  338. 
1795.     ich  habe  die  flarke    form   giinme,    die    auch    anderwärts 
(Bari.  38,  39.  kaiferchr.  92"  aiie  golt  uiul  ane  jjiinmc)  vorkommt, 
und  im   althoc.hd.  {G raff  3,  198)  galt,    nach  der   mehrzahl    der 
hff.   ACFHacf  beibehalten,    im  troj.  krieg  fleht  (24.  3014)  die 
ftarke,  ein  andermal  (19390)  die  fchwache,  aber  immer  aiifser  dem 
reim,     hätte  Hahn  (Otto  17.  18)   darin  recht  dafs  Konrad  nie- 
mals den  hiatus  von  der   letzten  fenkung   auf  die   letzte  hebung 
dulde,    fo    miifste    man    freilich    troj.    kr.    3014,    wie    er    vor- 
fchlägt,    da   wären   o;lanze   gimmen   in   lefen,    und    man  wäre 
Wenigpens   der  fchwachen  form  gewifs ,    aber  ich  finde  beifpiele, 
wenn  fie  auch  feilen  find,   wo  man  den  hiatus  nicht  iregfchaffen 
kann,  Silv.  1882  ü^  den  orden  nnd  die  e,  daf  4169  Jobal,  fo 
gedinge   ich^   troj.  kr.   6316   bejagt   me    haete   denne    er,    daf. 
1.5473  von  dirre  fache  mochte  er. 
1889.     dem  fapphir  und  fmaragd. 
1903.     auch  fclion  ift  zuh'ifsig. 

1916.  was  man  auch  fonft  preifen  mag,  dein  lob  ift  darüber 
hinausgeftiegen ,  übertrifft  alles  andere,  troj.  krieg  2116  ir 
wi^^^cnt  wol  da^  minnen  brechen  muo^  vür  elliu  dinc.  daf. 
2645  ir  kraft  diu  brichet  nude  wigt  vür  alle  witze  und  alle:; 
giiot.  rgl.  5669.  6.561.  7537. 
1918  — 1921.  die  warte,  welche  hier  der  Jungfrau  Maria  in  den 
Mund  gelegt  werden ,  find  nicht  biblifch ,  fondern  eine  folge  von 
myftilchen  deutungen.  fie  beruhen  auf  dem  eingange  des  hohen 
liedes,  wo  es  1,  4  heifsf  ' formofa  fum — ficut  pelles  Salomo- 
nis,'  womit  eine  ftelle  in  den  pfalmen  (103,  2),  'extendens  coe- 
him  ficut  pellem ,  in  Verbindung  gebracht  ift,    ich  verdanke  diefe 
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tiacfiinil'niiij  vitincm  fniiin/r  Uichr.  daß  iric  fn'i  tliii  viyflikern 
jt'/nr  ^l•it  (rj/l.  f.  Htiininfi  in  rtiiitira  fi  iiiio  27  r.  4)  niirh  in 
nnfcnn  (jidjcht  ilei  irahre  Stilotno  als  ijolt ,  Chriftiis ,  yciii'iilet 
wenli- ,  geht  ans  1753  hervor,  ilie  braut  ih's  hohen  Heiles  aber 
als  Jungfrau  Maria  ans  19'62.  1933  ( vgl.  P.  Sherlogi  comment.  in 
cant.  canticor.  1,  211.  Lugtl.  1646).  hier  (1922  —  1931)  wird 
gejagt  da/s  Salonion,  goll ,  i'hriflus  (der  als  ein  vel  den  l)iinel 
tleiil )  irdifchen  leih  in  der  Jungfrau  angeuvmmen  habe. 

1945.     vor  meine  blö^  als  ein  unfchnldiges  kind. 

lüöl.  /,iio  ^e\\o7,7,cn  zugeführt  zugetrieben,  troj.  krieg  bl.  60b 
U7,  ere  waren  fi  mit  kiinfte  gc\\ti7,7,cu  und  gevlffiijet. 

1952.  erRln)/,/,en  anfgeirachfen  aufgefprofsen ,  fo  auch  1473  l'in 
kraft  da  wol  erfcliiii/,et.  troj.  krieg .  12438  uns  nilit  ift  wol 
crfclio^^en  geUicke  an  difem  morjijen  vruo.  liederf.  3,  563,  93. 
witz  wil  nilit  erfcliie/,en  an  mir,  wan  ich  bin  leider  arm. 

1954  — 1957.  der  Jungfrau  fehle  ift  nicht  von  einem  fonnen- 
ftäubchen  verunreinigt  wbrden ,  ihre  gliickfeligkeit  kann  noch 
ireniger  als  des  fandes  menge  gezählt  tcerden. 

1961.  gedrenet  fingt-^  vgl.  troj.  krieg  14543.  aber  der  zufam- 
menhnng  und  1966  —  69  geftatten  nur  die  erklärung  'trenn  er  den 
tag  über  grfungen  hat.'  oder  fingt  er  bei  dem  fcheidenden  tag 
indem  er  fich  in  die  blume  einfchliefst?  Konrad  fagt  anderwärts 
iWackernagel  lefeb.  1,  700)  dar  in  (in  die  blühenden  rofen) 
fenkent  fich  diu  vogellin,  diu  gedoene  lüt  erklenkent^  da^  vil 
fchoene  kau  gefin. 
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jüngeling    xxix,  21. 
JUNGFRÄULICHKEIT  xxxi  — 

XXXVII. 

Kades  187.  xliu,  20. 
kaifer  xxvi,  1 — xxvii,  5  —  9. 
f.  purpiirkleid  des  kaifers. 


kaiferin  xxxvii;,  26  —  xxxviii; 
1.  /'.  der  cngel  keiferinne. 

kalb  1406.  xxxrx,  6.  =  Lucas 
XXIX  anm. 

die  kalte  and  irarme  85t.  1749. 
1775.  xi.ii,  26. 

kamnter  der  fonne  xxxvi,  5. 
f.  trifekamere. 

kawpfer  812.  xi,v.  28. 

kapelle  gottes    1242.  xxxv,   28. 

karioffel  838.  f.  nelkenblüte. 

karfunkel  673.  xr.i,  13. 

kern  f.  mandelkern. 

kerze  848.  860. 

keffe  der  heilikeit  xxxv,   17. 

kien  712. 

kind  das  heilige  xlvii,  17.  kui- 
fers  kind  xi.vii,  16  das  k ei- 
ferliche xLvii,  17.  der  niegde 
kint  xLvni,  5.  des  nienfclien 
kind  xr.viii,  5.  kint  der  rapi- 
den XI, I,  6:  das;  vrone  xi.viii) 
33:  da'4  den  Tot  vertribet 
I,,  15.  f.  hinuiielkind ,  degen, 
künegesbarn,  vater  und  kind. 

klang  der  harfe  xxx,  25. 

klee  1871.  xi.iii,  2. 

kleid  der  Jungfrau  1.572.  xxxviii, 
23.  /".  ehrenkleid. 

klube  der  niinne  346. 

klopfen  1354. 

knabe  f.  krippenknabe. 

knecht  999. 

künig  xxvii,  3  —6.  xLvii,  9 — 13. 
kiineges  barn  xmi,  16. 
f.    drei    könige ,    himelkönig, 
fonne nköni g ,  vreuden  künec. 

königin  f.  himelkönigin. 

künegin  der  genäden  xnv,  6. 
königin  von  Ston  xxxvni,  9. 
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koib    in     tti'in    Mofes    laii     19H. 

XXXIV,  3. 
körn  xi.ix,    20.    i.ii,   14 — 18:  der 

gottheit  xi.vi,  24. 
/'.  bliitf.  iraizfiilxoni. 
kraiic     an     dem     gelonbeu    1084. 

kranker  ougen  lin  1078. 
kränz  1035:  iles  Wagenrades  xxxr, 

9.  f.  (lornenkranz,  rofenkram. 
krüuler  1331.  xi.v,  21. 

/".  aromatkräuter. 
krebs  900.  914.  i.ii,  5. 
krewx,  \„  3.  20.    i.ii.  25.  uii,  6. 

crinces  ^'i■u^te  xi.vii,  14.  i.\,  20. 

kreuzigen  mi.  IG. 
krippe  1539.  xxxvi,  6. 

krippcnknabe  1534.  xi.vni,  26. 
kriiem    194. 
krokotlill  im,   12. 
krvne  1833.  xxxviii.   18.  21. 

/'.  (lornenkrone 
knjitull  842.   1797.  xxxi,  18. 
kuchen  1466. 

kunft  beim  harfenfpiel  xxx,  25. 
küpferin  gefniide  1018. 
lactwarje  809.  xi.v,  26. 
lager  lachen  261. 
lamm  1398.  1435.  das   das  kreuz 

trägt    f.,   20.     lamm    auf  Sion 

L,  25.  lewe   in  laiubes  wis  i,, 

26.  einhorn  zum  lamm  gezähmt 

1,,  2.5.  26.   kripjie    des    lammes 

xxxvr,  6. 

f.  Opferlamm,   ofterlanwi. 
lammfeU  Gideons  1790.  xxxv,  1. 
land  das  finflere  Mir,  4. 
lap  1533.  1611, 
laub     des    holunderbaums    1436. 

1446.   1450.  XI.IX,  9. 
lavendel    1323.  xliiI;,  10. 


IcbtMi  da/,  niiiwc  1400:  da7, 
virn.'   1401.   1410. 

Icbcrmer   142.  xi.iv,  24. 

Icitfterne  828.  xi.iv,  16. 

k'itvan  975.  xi,v,  3. 

leopard  746.  ur,  25. 

Levialhan  i.iii,  6. 

Libanon  184,  xMir,  18. 

licht  Im  11.  bild  der  dreieinig- 
keit  XXX,  2:  der  Jungfrau 
144.  860.  XXX,  34  —  xxxix, 
2.  das  irahre  licht  855.  xxix, 
10.  xiAiii,  19.  lichtes  licht 
XI. VIII,  21.  licht  der  fonne 
XXX,  31.  32.  licht  der  irelt 
xi.viii,  20. 
liehtva/,  xxxix,  3. 

lilje   XI. ir,    16.    18.    in    dornen 
xxxvii,  9. 
liljenaue  xt.ii,  16. 
liljenyarlen  xi.ii,  17. 
liljeuftengel    858.  xi.ii,  17. 

liiitwiirm  i.iH,  19. 

lüc  1536. 

lüwe  XXIX,  6.  i..  26.  leo  forlis 
L,  28  =  Marcus  xxix  anni. 
fchreil  feine  jungen  leben- 
dig 502.  LI,  5.  fchlüft  mit 
wachenden  äugen  m,  3.  ver- 
tilgt feine  fpur  xLix,  15. 

Lucas  XXIX  anni. 

lucerne   xxxix,  4. 

luchs  200. 

Lucifer  166. 

niao;et  an  ende  xxxvi,   16.  nia- 
get    aller    meide    255.   xxxx, 
30.     der     megde     kint,     futi 
XLVTII,   30.  31. 
meitniiioter  xxxvi,  16. 

mahelvingerlin  1893.   1903. 
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mähen  LIT,  14. 
mai  xi.v,  19. 

viaiparleii  xi.ir,  7. 
vinhn  lins  körn  xi.Ar,  25.  Lii,  15. 
vtandel  xxx,  18.  xxxiit,  12. 

mandelbaum  8ö2.  xxxiii,  18  — 
20.  mandelbaums  blute  xxxiii. 
20. 

tnanilelkein  432.  643.  xxxv, 
9.  xi,ix,  33.  \.,  4. 

viandcinufs  654.  xi.rx,  29.   30. 

tiintidelreis  xxxiii^  20. 
mandiagore     1320. 
manna  xi.ix,  22. 

f.  hhnmelsmanna. 
Marens  xxix  anm. 
MARIA    139.  947.  xxxvii,  26  — 

XLVII,    3. 

Slaria  Magdalena  810.  822. 
mare  944.  xxxix,  32. 

maris  ftefla  xxxx,  2. 
niargarite  1010.  f.  perle. 
marmel  523. 
martern  lii^  15. 
MattliKUS  XXIX  anm. 
meer    1744 :   das    rothe  xxix,   4. 

»Heer  der  forgen  xnv,  28. 

/".  btume  im  meer,  lebermer. 
mergrics;  1745.  xxviir,  31. 
meeresgrund  xi,\i,  16. 
meerftern  xiav,  12. 

f.  ftella  maris. 
Dieifter   in   abgründc  xxvin,    14. 

meifter  aller  wunder  xi.viri,  1  : 

aller  dinge  xlviii,  2. 

menfch  xxxx,  6.  xxxf;  10.  =  .7/«/- 
thitns  XXIX  anm.  menfch e  und 
got  XT.vni,  6.  28.  /".  der  junge, 
kind. 


MENSCHWERDUNG        xxi, 

11  —  XXXVI,  12. 
«leffoUappe  1417. 
mileh    208.    xm,    17.     18.    29. 

I.,  8. 
milchftrafse  xr.vr,  21. 
milwe  308. 
minnenhliite  xr-ii,  22. 
niirnicfcliu/,  Xi.ii,  23. 
niinze  594.  f.  balfaniite. 
mittag  xx.viii,  23. 
mittlerin  xi.vi,  21. 
mond    1840.  1848.  xxvni,    13. 

XXIX,    14.    XXXVIII,   24.   28. 

xxxix,  15. 
morgenrüthc  j682.  xxxix,  8. 
morgenfonne  xi/Viii,   18. 
morgenflern  140.  xliv,  19. 
Mofes    450.     1945.    xxxii,    1. 

xxxiv,  4. 
niuas  XLix,  19. 
müllerin  xi.vi,  24. 
mufcalhhime  839.  xi-ni,  10. 
mufcatnufs  xiAU,  11. 
mvttertiud  Jungfrau  xxx\^i,  12 — 

18.    mutter    und   bafe    1869. 

XXXVI,  21.  multer  gottes  4'iS. 

xxxvi,  28:   aller  chriftenhfit 

XLiii,  22:  der  bannede  XLiir, 

23:  äne  nieile  xxxvi,  17. 

mnoternioit  xxxvi,  15. 
myrrhe  1404.  xLiir,  5. 

mirrentrouf  xliii,  6. 

mirrenva/,  198.  XLiii,  7. 
vnjrtenbaum  1316.  xbiir,  8. 
nabe  xxxi,  8. 
nächgebnr  1.5.50. 
nardefpicke  1323. 
Nazareth  xxxvi,  26. 
Nebiicadnezar  xxxit,  12. 


i 
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nelkenhliitp  f.  kArioITel. 

neft  1061.  1075.  1096.  f.  himmcl- 

neft. 
nefsel  872 
netzen  671.  1857. 
Noith  xi.vi,  14. 

uiifs   f.   mandelnufs,    mufcntnvfs. 
Oberland  xxvii,  32. 
Oblate  1468.   1505. 
oblateifea  496- 
obft  389.  1327.  XLii,  2. 
ühl  527.  xxxx;,  3.  xli,  19. 
Uhlbaum  XLiii,  16. 
Ohr  1280.   1288. 
Ohrenthor  xxxii,  18. 
Opferlamm  i.,  18. 
öflcrgloie  423,  XLii,  34. 
ofterlannn  i,,  24. 
Ofen  der  feurige  xxxir^  6.  f.  back- 

ofen. 
palaft  gottes  xxxV,  27. 
palinatfiile   1017. 

palme  von  Kndes  187.  xi.iir,  20, 
panther   602.    XLV,    18.    n,   53. 

Llii,  14. 
pnppel  1241. 
Paradies    188.     239.    536.    1885. 

XXXII,    16.    XLII,    1.    XL,V,    5, 

pelican  470.  xxxv,  24.  l,  30. 

perle    1888.  xxviii,  31.   xli,  15. 

pfad  f.  himmelpfad. 

pfalcnze  xi.vni,  22. 

pfingftrofe  422.  xlii,  16. 

pflüg  Lii,  12. 

pflum  der  genäden  1649. 

Pforte  die  ewige  xxxii,  14 :  ver- 
fchlofsene  xxxii,  22.  pforte  des 
paradiefes  xxxii,  16 :  der  faelde 
xxxii,  17:  des  tempels  xxx,  Z3. 

Pharao  xxxiii,  34. 


phönix    36.5.    xxiii.    xxix,   26. 

XXXIV,   18. 
platanc  xi.iii,  21. 
priiize  aller  cngel  593. 
apfaltor  vdii  Pimicke  1324. 
purpurkleid  lii,  38.  purpurfarbe 

i.iti,  2. 

((iirider  523. 
rabe  i.iii,  23. 
ram  351. 
raute  59.5. 
reif  f.  fiinden  rifc. 
reis  drivalt   xxx,    23.   das    kö- 
nigliche XXXIII,   23.  f.   him- 
melreis,   mandelreis,     iciin- 
fchelreis. 
der  riebe  arme  xlvii,  21. 
r ichler  xi.vii,  31. 
riegel  f.  Iioiibctrij^el. 
riefe   1264.  xlix,  14. 
rind     1540.     xlviii,    33.     34. 

XMX,  2. 
rinde  der  mandelnufs  xi.tx,  33. 
rinj^en   1352. 
rifel  des  todes  159. 
rodel  der  Juden  1414. 
rofe  ohne  dorn  422.  xxxvi,  34. 
ireifse    und    rothe   xi.ii,    21. 
rofe  und  lilje  xi-ii,  12.  rofe  im 
himmeWiau   1908.  xxxvii,  5. 
rofe  von   Jericho  xlii,  13. 

f.  pfingftrofe. 
rofenanger  xlii,  10. 
rofenblatl    1210.  xxx\ ,  33. 
rofengarten  xlii,  9. 
rofenkranz  xlii,   11. 
rofenthal  xlii,  11. 
rofenziceig  xlii,  12. 
rtpft  f.  der  helle  roft. 
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lolh   und  ireifs  xi.ii,   21.    25.    i.i,  frliol'i,  f.  houbetfchaz. 

24.  />V/i  rütlicn  Lii.  ti.  fchcin   der  (onne  xxx,  31:    des 
rouch  ''i'T.  14.^3.  f.  hellerotich.  fetwrs  xxxi,  1. 

runs  der  güete    und    der    giiadoii  frliiriie  am  wagen  xxxi,  8. 

53i.  I'clihnniel  l»8. 

riithe     iromit     Mofea     das     tneer  fchlagen  lii^  15. 

tht'Ute  xxxiii,  18.  fclilanife  Iii3.  1300.  uii,  8. 

f.  KÜnfchelr utile.  f.  nalT>'tßlilange. 

rüde  f.  hellerihle.  fchlaf    des   lüicen  i.ii,    3:     des 
faal  der  berg  und  Ihal  einfchliefst        panihers  i.\,  3*.  f.  avge. 

xni,  1.  fchlüßel  ;)!•«. 

faplde /".  gatcr.  houbetfcliaz,  kort,  fchniied  von  Oberland  wvu,  32. 

kind,  tag,  urfpriiic^  wäc,  wün-  fclinee    1872.   xxxi,   4.    xxxvii, 

fchelgerte.  22. 

fagerare  xxxvi,  II.  fchoinve   der    eno;el   xxxx,   14. 
faite  xxxvi,  II.  f.  fpico;elfchou\ve. 

faitenklang     \\.\,  2.  fchofs  8fil.  275.  xxvi,  18.  xxxii^ 

faitenfplel  230.  32.  i.i,  14. 

falamander  770.  fchranz  147.5. 

falbe  &0y.  1341.  xlv,  26.  29.  fchrei  des  panthers  m,  34. 

falbei  59.5.  fchrein  der  goldene  xxxv,  15. 
Salomon   690.     der   uahre    1753.        f.  balfnmfchrein. 

xi-vin^  8.  fchuv^  f.  luinncfchu!^. 

Salomons  haut  1920.  1922:  kind  fchwan  976.  i.i,  28. 

XXXVIII,  7:    tempel  xxxvi,  9:  ,(ü'  fcliuarze  1933.  xLii,  29. 

thron  1736.  xxxxi,  6.  fchwert   966.    xiat,    28.    xi.vii, 
Sanifon  lii,  19.  30. 

fapphir  xLi,  15.  fee  575.  xxxi,  6. 
faltigen  lu,  18.  /".  gnadenfee 

faf  der  runden  627.  fedel  das  königliche  1729.  xxxv, 
fchal  des  herzen  xi.i,  3.  34. 

fchale  der   mnndel  xxx,  18.  xlix,  fedelburc  xxxvi,  I. 

33.  fegeluind  xr.v,  II. 

fchümel  1842.  xxviii,  26.  xxxviii,  feide  xxxiv,  11.  12. 

24.  f.  palmätride. 

fchürfen  441.  feidemrunn  xxxi\,  6. 

fchatten    1294:     der    ironne    170.  /pHtiMei  551.  xxxv,  21.  xLix,  87. 

der  feie  fchate  724.  /'.  belehnt-  fefsel  gottes  xxvm,    25.    xxxv, 

ten.  34. 

frhaf  T,,   16.  feulen  des   gefängniffes   i.ii.   19. 


-     169 


fiebenmal  preifen  xxzx,  4. 

der  ßeche  V.ViH.  1333.  nniii.  /.. 
801).  XI. V,  22.  2«. 

fiegel  490.  x.txv,  10. 
verl'iegelt  f.  brunnen. 

lilber  430.  xxxv,  8. 

S/o«  183.  641.  xxxvm,  8.  9. 
xi.iii,  19.  I.,  2."». 

firene  148.  i.iii,  27.  /'.  irnffi'iiiixr. 

fittich  1850.  xxxt,  32. 

fmaragd  xi.i,   14. 

fonnr  =  duieiniylieil  xxx,  31.  = 
gio^<  XXIX,  8.  10.  =  Chriftits  787. 
1076.  xi.viir,  14  —  18.  (f.mor- 
genfoHiie')  =  Mtii in  xxxvin,  29. 
klt'id  der  Jungfrau  xxxvm,  23» 
der  Jungfrau  underthan  xxxvm, 
28.  die  gütlliche  xxxiv,  21.  ron 
gott  gefchaffen  xxviii,  33.  durch 
das  glas  fcheiuend  434.  vgl. 
787  —  89.  xxxF,  12.  vnrerletz- 
bar  1645.  i.ii,  7.  den  Ihau  der 
blumen  aufzehrend  300.  1046. 
xxxt,  29.  f.  Kohnung  der  fonne. 

fonnenkünig  xxi.x,  14. 

fpeife   553.    1501.   xi.ix,    19.   i.ii, 
17. 
/".  himmelfpeife. 

fpeifen  205.  1493. 

fpelte  351. 

fpicanarde  f.  n a nie fp icke. 

fpiegel  245.  732.  1514.  xxxi,  23. 
XLi,  32:  aller  megde  xxxx^  12: 
der  reinheil  xxxx,  10:  der  wibe 
xxxx,  11:    der   wonne  xxxx,  9. 

fpiegelglanz  xxxx,  12. 

fpiegelfchouwe  xxxx,  8. 

fvrung  des  leoparden  747.  i.ir, 
24. 

ftahl  440. 


Hat  «joles  580.  xxxv,  25. 
fhnidf  \  19.  1319.  /".  zucherftaude. 
ftcin    1714.    1797.    1804.    1896. 

z=(hrifttis xxxti,  11.  kröne  tun 

zwölf  fleinen  xxxvm,  22. 
ftella    maris   xxxx,  2.  f.   innre, 

ineerftern. 
ftrrn  der  drei  künige  xi.i\",  22. 

xi.i.v,    3.    kröne     run    zirölf 

fternen    1836.    xxxvm,    21. 

aller   perne    kreifs  715.    von 

den   flernen    bis    in    meeres- 

grund  x\.\i,  15.  fterne  zählen 

xxviir,  31—33. 

f.  ftoriie  Diane,  Jacobsftern, 
leitftirn  ,    ineerftern ,   mor- 
gen ftern. 
fiift  422. 

flrafse  f.  himmelßnifse. 
flraufs  528.  xi.vi,   10. 
fluht  f.  hraulftuhl,    fiirftenftuhl. 
flurmfahne  xi,v,  .5. 
fände,  der  nie  fände  thal  xi.vii, 

32. 
fiieiürrinne  xlvi,  22. 
fäfsigkeit  des  honigs  1013:    der 

mandelmifs    655.      l,    4.    f. 

zucker fäfsigkeit. 
tabernakel  1274.  xxxv,  13. 
tag  =  gott  xxix ,    8.    der   liehte 

(ac    I.III,   5.   tac   der   fielden 

XLr,  3. 
tanz  238.  xm,  1. 

f.  irunnenlanz. 
taube  \oahs  xlvi,  14. 

f.  heil,  geift. 
taufe  194.  Li,  13. 
tempel  gottes  .556.    1561.  xxiv. 

xxxv^  19.  .32. 
teufel  1582.  1600.    lui,  8—31. 
11* 
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tilch  der  vrone  550.  xxxv,  20. 
thal  das  rerlorne  liii,  3. 

f.  rofenihtü,  freudenthal, 
Ihaii  305.  1047.  1792.    xxxi,  29. 

XXXII,  9.  XXXIV,  9. 

f.  himmelthau. 
Theophiliis  fil2. 
filier  f.  himmelreich}  uild. 
thor  das  königliche    1786.   xxxii, 

22. 

f.  orenthor. 
thron  gottes  xxxv,  33 :    Salomons 

1736.  1747.  1784.  xxxvi,  7. 
thär  1321.  f.  frende. 
thurn  xxxviii,  5. 
(echter  gottes  xxxvi;,  29.     tochter 

des  kindes  xxxvi,  23. 
Tot  L,  15. 
traube  1298,   xxxvii,    23.    xliii, 

14. 

traube  von  Cypern  l,  5. 
trehtiii  1939.    f.  himeles  friihtin. 
treinuntäne  xliv,  20. 
trifekamere  348.  xxxvi,  10. 
trockenen  1047. 
troiif  f.  myrrhe. 
♦rüt  f.  enget, 
tuch  1416. 
tiigentfange  1299. 
tiigcntva:^  102. 
tunc  f.  hülle, 
turleltaube 220.  570.  1297.xxxvir, 

1.5.  Mii,  24. 
twahen  1362. 
Überhort  f.  hört. 
überlaft  aller  kiufchc  688. 
unc  des  abgrundes  174.  liii^  9. 
ungebracliot  anger  xxxiv,  25. 
urfpriiic   lebender    1141.    urfprinc 

der  f<eldeii  1.374.  xi.i,  4. 


fackel  712.  1273. 

I<tden  1256. 

fahne.  f.  leitvan,  fturuifahne. 

fafer  xxx,  18. 

valer    287.    xxxvi,    17.    vater 

aller   väter    1543.  xxvii,  8- 

vater    vnd    kind    xt.ami,    15. 

vatcr  aller  werlde  xta'ii,  15. 

f.  himmelvater. 
VAT,  der  gotlieit  xxxvi,  2. 

f.   liehtva^,    inirrenvai^,   tii- 
gcntva^. 
fich  vedcmcn  428. 
federn    der   winde   xxviii,   30. 

LH,  28. 
feld  f.  riolenfeld. 
feil    1790.    1928.    xxviii,    17. 

XXXV,    1. 

fenchel  594. 

fenfter  1481. 

Vetter  1868.  xxxvi,  21. 

feucht,  feiichtigkeit  628.  670. 
1160.  1577.  1793.  1852.  1864. 
f.  erfeuchten. 

fetter  =  dreieiniykeit  xxx,  34. 
feuer  das  nicht  brennt  451-  - 
55.  xi.vxii;24.  feuer  des  heil, 
g elftes  377.  xxxrv, .  16 :  des 
lebens  364.  xxxiv,  18.  der 
fonne  xxx,  31 :  der  machs- 
kerze  xxxi,  3. 

vier    arme    des    paratHesflnfses 

537.  xLvr,  6. 

vier  hande  liiite  540. 
vingerlin     1903.    f.    mabelvin- 

gerlin. 
viole  xi.ii,  31. 

Violengeruch   859.    xlii,    33. 
riolenfeld  xlit,  34. 
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riinier  383.  i.in,  20. 

riigazziirgo  xxxiii,  32. 

fifch  XXXVII,  11.  f.  tcatlfifch. 

flachs  1016.  xxxiv,  12. 

flaili'H  f.  honhjfladfii. 

flamme  goltrs  29t.  xxxiv,    14. 

fich  flechten  1136. 

fleifih  1637.  1925. 

fleifclilicli  füll  30.'»:    girde    1778. 

norie   1884. 

fluß  XXXI,  6. 

flut  1856  f.  gnadenflul. 

vogel  1960.  1964.  xxxiv,  8.  Mii, 
26. 

voget  1551.  xx^^I,  13  — 15. 
/'.  Iiimclvoget. 

vögtirinc  xi.vi,  21.  f.  engel. 

förcft  467. 

forft  1879. 

Francifcus  155. 

frnii.  des  iiinicls  und  der  erden 
froiiwe  xxxx,  26:  ze  hiinelriclie 
xxxx,  28:  aller  kiufclien  wibe 
97Q.  xxxx,  30:  ob  allen  vrou- 
wen  xxxx,  29:  aller  vreude 
xxxx,  32.  f.  liiinelvronAve. 

fieuJe.  der  vröudeii  küiiec  xiAii, 
13.  vrüiidenthal  xxxx,  33.  der 
vrönden  tür  xxxx,  33. 

vridefchilt  xla',  6. 

Iriedel   1202.  xxix,  23. 

vriiht  1327:  gebetiedeite  392.  651  : 
keiferlichiii  947.  xxxviii.   1. 

fucits  i.iif,  25. 

fundament  632. 

fiiift   der  jagt  xxxiii,  5.    fürft   in 
lüften  xxvin,  13. 
f.  drivaltec,  engelfurft,  himmel- 
fürft,  criuces  vürfte. 

füiflenltvhl  xxxvi,  1. 


viirt  der  vrönden  und  der  f*l- 
dcn  4  47. 

wabe  206.  f.  hont'gieabe,  zucker- 
icabe. 

wac  aller  faMden  95.5.  f.  Iieil- 
wac. 

irachen  r.ii,  3.  4. 

irach.t.  1015.  xxxv,  22. 

Wachslicht  xxxi,  2. 

tcagenrad  xxxi,  7. 

itaizenacker  xi.iii,  5. 

wai%engnrbe  xliii,  14. 

waizeiikoin  xi-ix,  20. 

wallen  572. 

tcall fifch  1616.   1626.  lii,  1. 

walt  der  lügende  1379. 

Avanibe  xLvirr,  26. 

die  warme  f.  die  kalte. 

wafe  777.  1875. 

waffer  938.  951.  bild  der  drei- 
einigkeit  xxxi ,  4.  heilendes 
waffer  xw,  23 — 25.  waffer  des 
varadiefes  536.  xlvi,  5:  der 
wiifte  667.  xi,v,  34.  elephant 
geht  ins  waffer  i.i,  10. 

waffernixe  Li,  30.  f.  firene. 

wofferfchlange  i.iii,  11. 

wavj^erfiUitic  1338. 

«edel  1730. 

Weihrauch  1404.  Weihrauch - 
biichfe  199.  xt,iii,9.  /".  biichfe. 

wein  XLT,  19.  i.,  6.  /'.  bliite. 

Weingarten  218.  xliii,  13. 

weife  der  edelftein  xr,i,  12. 

weifs  f.  roth. 

welle  574. 

welfelin  503. 

wenderinne  der  fänden  xi.vi, 
23. 

werder77(i.  1312. 1866.  xxxvr,3. 
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tretter  1544.  xxix,  2. 
iciefel  160.  xxxiv,  9. 
leild,  irildes  Ihier  603.  748.  xla", 

20.  LH,  1.  22. 
irind  f.  fcgeltrind,  federn. 
wirt  f.  himeles  ivirt. 
wir:;  f.  honig. 

uifelos  141.  xLiv,  23.  xlv,  2.  3. 
Wohnung  der  fonne  xxiv. 
trolle  purpurfarbige  i.ii,  33. 
wolf  L,  17. 

wimnentanz  xxxx,  34. 
wimfcli  des  wimfches  xLi,  8.  des 

wunfches    brot   556.   xxxv,  19. 

XLi,  8.  wimfches  golt  226. 
jcänfchelgerte  6S4.  1312.  xlv,  31. 
irünfchelreis  xlaiii,  11. 
icünfclielruthe  xlv,  34. 
wurm   i.iii,    20:    des  cederbaums 


XXXVII,     12.    f.     hellewiirni, 

lintwurm. 
Wurzel  f.  David. 
zpin  798. 
zeifcii  1016. 
zeillofe  xliii,  1. 
zelle  gottes  xxxv,  26. 
zeit  1262.  xxxv,  27. 
zefiter  516. 
Ziegel  246.  731. 
zinne  Jerufalems  xxxviii,  10. 
ziickerma'7,e  6.57. 
zuckerftaude  864.  xLi,  26. 
zuckerfüfsigkeit  xli,  27. 
zvckerwabe  xli,  25. 
zweig  f.  rofenzweig. 
zwerg  1264.  xlix,  14. 
zwölf  fterne  1836.  xxxviii,  21. 


LIES  145.  358.  1867.  und.  172.  Crift.  383.  diu.  422.  ofter- 
gloye.  540.  vier  hande.  585.  guldiiier  (ich  trage  hier  nach  dafs 
99  H  ebenfalls  güldin  Heft).  1212.  belibet.  1606.  lä^.  1656. 
pine.  1587.  unde.  1965.  da^.  comma  ift  zu  löfchen  9.58.  1742. 
1994,  fehlt  1450.  lesarten  1236.  funne.  einl.  xvir,  1  habe,  xxxx, 
28.  ftatt  1431  l.  1426.  Liir,  22   ftall  3764.  l.  3864. 
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V  O  U  R  E  1)  E. 

J,/ün  dem  gedieht ,  a^elches  ich  hier  btkan/tt 
mache ^  iß  bis  jetzt  nur  eine  einzige  liand/chrijl 
aiifgej ariden  ^  welche  in  der  hibliothd:  zu  Trier 
bewahrt  n^ird ,  und  deren  viittheilung  ich  der  giite 
des  herrn  pro/.  lf''ytte(ibac/i  v^erdarihe  ,•  ausziigc 
daraus  hatte  Jchon  Oraff  in  der  diutij'ka  2,  1-39 
geliefert,  der  codex  enthält  150  perganienlblätlcr^ 
bl.  1-146*  nimmt  SlU'eJier  ein,  dann  iji  von  dcr- 
Jelben  hand  ein  kurzes  unbedeutendes  gedieht  an- 
gejiii>t,  das  bl.  149''  endigt:  bl.  ISO*  i/i  teer ^  und 
bl.  150^  fleht  noch^  aber  pon  einer  anderen  handj 
ein  gereimter  Jpruch  von  elf  zeilen  :  beide  Jiiicke 
ßnd  in  der  diutifka  abgedruckt,  eine  weitere  be~ 
Jchreibung  der  handf'vhrift  macht  das  facßmile, 
das  ich  beilege,  iiberjliljsig ;  man  wird  daraus  fe- 
ilen daj's  die  Jchrijtzüge  auch  noch  in  der  nach- 
bildung ,  welche  doch  die  Jchärje  und  ßcherheit 
des  Originals  nicht  erreicht ,  fchön  und  reinlich 
ßnd^  und  wol  noch  in  das  dreizehnte  jähr hutidert 
gehören,  auch  dem  Innern  werth  nach  rechne  ich 
dieße  handjchrift  zu  den  vorzüglichem:  ihre  rein- 
heit  iJi  nur  durch  die  einmifchung  niederrheini- 
ßcher  formen  getrübt ;  ich  permute  deshalb  dafs 
ße  in  Trier  felbß  und  zwar  von  einem  g  ei  filichen 
iß  gejchrieben  worden,  das  erße  blatt  war  auf 
den  inneren  cleckel  des  einbandes ,  wahrj'cheinlich 
durch  ßchuld  des  buchbinders ,  Jeßgeklebt  und  ndt 
einem    weifsen    pergamentblatt    bedeckt,    jetzt  ßnd 


IV       


lu'idc  1)1(1  tl er  abgelo/l ,  aber  da  man  friilierJiin  die 
hnitdj'clirij't  Jitr  um^oUßäridig  halten  iliufste,  J'u 
legte  man  noch  ein  perganientblatt  ein ,  und 
ergänzte  ße  ans  einer  andern^  Jedoch  Jüngern  und 
Jchlechtern;  diefes  hlatt  mag  in  dem  fünfzehnten 
Jahrhundert  gejchrieben  fein,  fonß  iß  das  übrige^ 
hl.  2-141,  ifon  einer  und  derfelben  hand.  ich  habe 
die  lesarten  Jener  zwei  Jeiten  angemerkt^  und  ße 
mit  a  ,  den  alten  bis  auf  wenige  buchßaben  le/er- 
lieh  gebliebenen  text  mit  A  bezeichnet. 

Ich  will  das  eingeniijchte  nieder rheinij che  ^  das 
jedoch  immer  nur  als  ausnähme  erj'cheinty  im  ein- 
zelnen nachweißen;  ich  liejere  damit  zugleich  einen 
bei  trag  für  die  nähere  henntnis  die  (er    nmndart, 

a  Jür  den  umlaut  e.  (iarkeu  (inßinit.)  610,  ftar- 
ker  (comparat.)  1125.  1128.  4781.  lirange  4799  war 
in  der  /i/! ,  da  es  nicht  reimte,  gebe/'sert ,  f'o  dafs 
flrasnge  da  ßeht.  gevalfchet  2493,  valfclient  2882  {da- 
gegen velfchet  2852.  2864,  gevelfchet  2854).  grabir 
3260.  kalber  4412  (kelber  4437).  warte  4701.  liar  4835. 

umgekehrt  e  für  a.  velfche  2875  ,  velfcher  3134. 
feiler  2913.  glelie  4253.  fenfte  5115.  i^gl.  erwecbit  5115. 

a  Jür    o     nur  zweimal  in  van    3009.  3292. 

ä  Jür  X.  hate  107.  578.  694,  lialen  720.  1034  (wie- 
wol  Konrad  auch  hele  gebraucht),  gewaraft  1604. 
undertanich  S7S  (uiidertenich  352.  2140,  2246.  2344. 
2546.  2679.  5151).  das  häufige  vcrfmähen  in  acti- 
vem  ßnne  gewährt  aber  der  reim  3144. 

ei  für  e.  zNveilf  2703. 2742. 2804,  zweilff en  2767  (zwel- 
fcn  2805.  2826).  getreinket:  erheinket  3071-72.  geueiret 
921.  eiiuies  3949.  f'.gramm.  1,  185.262.  Zteausg.filr  e 
/■//  fweiders  2674.  endlich  für  e  in  fteit  2627.  2631. 
3163.  3581.  vgl.  2962.  /:  gramm.  1,  944.  Ite  ausg, 
mal  261.  Zle  auss>\ 

o 


e  l'iir  L'l.  zwenzlc  'iOiU"..  22'.);')  (z^Yci^7.ic  2738)  n-ie 
Eiieit  711)3.     hele  4541. 

i  ////•  e.  i/i  jlcxivNcn  und  ahltilu/ii>^cii  mihi 
feiten,  z.  h.  lioliim  4«)C.  ordiii  011.  macliin  2044. 
Jelbir  1114.  4317.  liarlir  34().  hohir  44.  277.  grebir 
32GÜ.  wiindir  20').  ahir  110.  iiiaiiyr  345.  inaiiyrere 
2.').^.  2(JS.  200.  golis  37(i.  2313.  Taulis  202.  argis  4 '»3. 
gcbolia  2312.  Jordauis  1704.  ///  babili ,  woL  weit  das 
ivort  dem  JcJirelber  felir  geUiujig  war,  iß  es  regel. 
keriJt  787.  gebift  302.  dienilt  '20.  65.  2387.  gcbluniit 
115.  gewachil  251.  veikerit  402.  erlofit  ß7.  gederkil  824. 

15  Jiir  ez,  zeigt  Jic/i  nur  einmal  8().  bei  IVernhtr 
f.  N.  öfter  ,  10,  27.  22,  17.  18.  18,  27,  /.  grauim. 
1,  256.  3^e  ausg. 

ie  für  i.  ziel  2070.  2480.  lj)iel  2075.  4004.  Nviel 
2400.  drieben  678.  inieliHt  4533.  verfichc  4582.  /. 
gram/n.  1,223.  3le  ausg.  //Vr  1 />/ Ilene  3067.  diie2l7. 
762.  1545.  1646.  1688.  /!  granim.  1,  762.  2te  ausg. 

den  Umlaut  (V,  den  die  grainniatik  (1,  257.  3/<? 
ausg.)  Jür  das  mittel  nieder  deat  f  che  nicht  annimmt, 
drückt  die  handfchrift  nicht  immer  ^  z.  b.  düble 
3410  reimt  auf  niobte,  doch  ziemlich  häufig  aus. 
ungewöhnlich  aber  nicht  zu  verwerfen  iß  er  in  lo- 
belicli  4913;  beifpiellos  in  volleclicben,  wo  ich  ihn 
nicht  geduldet  habe,  obgleich  er  aU  regel  durch- 
gejiihrt  iß  ^  nur  ein  einzigesmal  ßeht  voUec- 
Jicbe  4127.  auch  volleche  kommt  2604  vor  ^  gezogeu- 
licbe  4580.    bok,  bokke  4483  vgl,  4622. 

oi  für  ö,  (£  und  uo  nur  in  wenigen  fällen.  Coiii- 
raden  82.  boifer  2485.  geroifet  835.  f^/.  gramm.  1, 
263.  Zte  ausg.  /ogar  für  ein  [fehlerhaftes)  ö  in 
voiilencliche  573.  iibrigeris  iß  der  urnlaut  ce,  wie  in 
vielen  handjchriften ,  manchmal  angezeigt  z.  b. 
erofet:     erlofel  67.  68.    goi%.roiiel  :     bcfclionil    1434-35. 


lioren  100.  erhuliit  72,  inanvhnial  nicht  z.  h.  zerfio- 
ret  48.  roiniCcli  1030.  grolle  063:  er  Jleht  auch  feh- 
lerhaft in  groze   4567. 

u  Jilr  i  nur  in  wuffe  3372  für  wi^^e ,  und  wfte 
2617  für  wifie;  i.'gJ.  wofien  Herb.  8421-28.  der 
iirnlaut  ü  iß  viehrmah  durch  iu  bezeichnet,  nivtze 
19.  fiur  03.  807.  kiur  64.807.  tivr  800.  fivnf  666.  tiii- 
gen  1003.  livppe  679.  aucJi  einmal  fuir:  fpuir  3491. 
für  das  mittel  nieder  deutf che  wird  {granun.  \,  257. 
Zte  ausg  )  die f er  unilaut  geleugnet ^  der  übrigens 
auch  auf  andere  art  z.  b.  kv'nde:  begv'nde  5043. 
verfclivle:  gebv'fe  1166-67.  nutze  2427.  vure:  kure 
3049-50.  fvne  4375.  v'bel  4585.   v'ber  747.  3181.  3508. 

e 

nivge  2837  ausgedrückt  wird,  warum  rune  4774. 
4777  (rune  4936.  runte  4823)  gefchrieben  iß  weijs 
ich  nicht,  wenn  damit  nicht  ü  füll  angezeigt  werden. 

das  hochdeutfche  iu  iß  zuweilen  richtig  ge- 
fchrieben, z.  b.  elliv  3392.  ellv  2483.  tivfch  86.  liuten 
95.  581  ,  eifi  andermal  bloj's  u  z.  b,  ellu  4686.  5038. 
liohu  3137.  hufer  579.  minv  4875.  tufel  214.  getruwe 
312.  wnderlichv  4555.  bruwen:  ernuwen  3967.  vgl. 
gramtn.  i,  260.    3te  ausg. 

p  Jür  das  hochdeutjche  pf  im  anlaut  inlaut 
und  auslaut.  z.  b.  plegen  2984.  4722.  pligit  2583. 
plach  113.  179.  189.  4868.  plagen  717.  1176.  2665. 
plege  {conj.)  3824.  plege  (Jubfi.)  471.  694.  pliht  1896. 
plit  2637.  paffen  1306.  1291.  2564.  2687,  palfheit 
1902,  papheit  1229.  paüe  1841.  penninge  2041.  puol 
2078.  eripie  4193.  gelimpe  2468.  gefchimpet  4013.  tainp 
704.    ranip  705. 

f.  ph  Jür  das  auslautende  p.  lof  2021.  alph  5198. 
beidenthalph  5199.  aphgöten  1266.  1594  {foriß  allzeit 
apgöte). 

w  Jür   V    wie    häußg  im    Wernher  v.  JS.    wal- 


VII       — 


Nves  1)70.  vvc'ile  7SI.  gcwar  2(J11.  gcwalleu  1;">1»5. 
4290.  47S4.  wr  (viir)  4G07.  novit  fiand  da  iingewelle 
80;').  wil  1S7Ö.  orwiillct  3312.  eiNvara  4077  ijl  aber 
gebejserl.  lungekehrt  einmal  verdcii  4771  für  werden, 
il  ////•  t  ziemlich  Juiiißg  im  anlaiit.  z.  b.  du- 
gent  271.  292.  389.  478.  734.  4133.  dach  (lac)  413. 
1200.  dage  15G8.  3324.  draclie  öG2.  675.  G87.  702. 
746.  766.  786.  deil  2838,  deiles  4096.  dur  (tiir)  799. 
drut  3113,  dohte  3419.  dot  521.  duniplich  1066.  drie- 
ben  478.  2348.  duot  735,  del  829,  3560,  dunt  255.5, 
dateii  2398.  diucli  621.  712,  dnigen  2785,  drvge  3385. 
erdrinken  4400,  drauc  3465.  douch  604.  Jeltner  im 
inlaut  lind  auslaut,  z.  b.  lideu  51.  inidc  551.  da- 
deu  2272.  tödeu :  uoden  233.  234,  toden  243.  314. 
3256.  3261.  3313,  doder  3485.  vergolden  3789,  gclre- 
deu:  gebeden  75.  76.  tede:  fiede  1278-79.  golheidc 
1508.  2021.  zide:  Davide  4049-50.  zid:  Dauid  3011- 
12.   tod  416. 

t  für  d.  tuhte  4799,  tuht  4802.  Iniget  (drücket)  5199 
merke  ich  an  ^  obgleich  es  nicht  nieder r hei nij'ch  iß. 
auch  verlieren  3749.  verlvret  4655  /wr  verliefen,  verliu- 
fet  iß  in  der  niederdeutfchen  Jprache  nicht  begründet, 
aujjallend  iß  der  wegfall  des  anlauten- 
den f^  der  einigemal  bei  demjelben  wort  er- 
Jcheint,  enpreclien  3697,  i)rechen  3268,  prach  3454- 
3489.  4110  y«/'  enfpreclien,  fpncchen,  fprach,  wie  da- 
neben häufig  genug  t'orlcommt.  auch  clione  3541 
für  fcliune  gehört  hierher,  und  vermählen  2066, 
wenn  es  kein  Jchreib fehler  ißt ;  2834  war  chrift 
gefchrieben ,  aber  ein  f  iß  noch  darüber  gefetzt, 
das  vorangehende  wort  hat  nicht  etwa  ein  s  zum 
auslaut.  follte  der  grund  diejer  feltfamkeit  darin 
liegen ,  da/s  bei  Tp  und  fch  in  der  niederdeutfchen 
aiisfpraclie    f  nur    leife   angedeutet    wird? 


n-alircinl  /^,  wie  J'o  luiii/lg  in  andern  liand- 
fcJiri ficn,  durch  I  nusgedriidt  wird,  erfcheint  in 
einigen  füllen  z  ftatt  f.  J'o  iß,  ein  einziges  eut- 
niefrcu  993  ausgenommen  ,  überall  gefchriehen  ich 
eiizluze  4877,  eulzluf  {imperat.)  4333.  4707,  ent- 
zliuffeft  4323,  entzluffet  3572.  entzlielfe  77.  3G21, 
eiizlos  3168,  enlzlofs  3550.3754.  4003,  eiizloffen  3212. 
3262,  entzloifen  808.  2276.  3212.  3653.  3959,  eiizlieffeu 
1576.  3325.  3431,  eulzliezen  201.  509.  1726.  1974. 
4345.  ferner  enzpnmgen  1088.  entzlief  1202.  leizt 
3474.  wehzet  1049.  vuhz  1293.  ochze,  ochzen  4962.  4969 
•\vrzfen  (wirfeii)  5105.  ob  wizlageii  4321  Jüerher  ge- 
hört iß.  ztveifelliaft,  fonft  fleht  allzeit  wifagc,  auch 
gewilaget  3359 ;  ich  habe  >visrage  gefetzt,  was  für 
Konrad  gilt. 

c  far  eh.  ic  nur  2872.  diirc  118.  182.  386.  1531. 
3876.  fc  für  Ich.  beleidenliclie  2988.  belcolten  1884. 
geleheu  5022.  i  für  Ich.  bofeiaeii  2368.  kriechif  2711. 
i^gl,  z.  M^ernlier  v.  A\  12,  10.  hier  iß,  im  gegen- 
fatz  zu  demvorhin  erwähnten  chone  für  i'chuue, 
das  ch    ausgefallen. 

eh  für  das  auslautende  c ,  das  inlautende  g. 
pflach  113.  lach  411.  525.  846.  3530.  dach  413.  1200. 
1310.  lach  253.  mach  608.  657.  1425.  1535.  wech 
1184.  2511.  3109.  berch  826.  douch  604.  fluch  236. 
dnich  711.  2768,  truoch  245.  2188.  die  ableitung 
-ec,  -ic  ifi  faf't  immer  -ich  gefchriehen  ,  alfo  fe- 
lich  228.  257  \iulerlemcL  352.  2246.  heilich  33.  556. 
geloubich  850.  u.  J .  w. 

ch  für  ck.  truchen  4396.  Eneit  10641  fleht  trüge, 
gefmache  gilt  aber  für  Konrad  im  reim  auf  Irache, 
denn  er  bindet  hier  trachen:  gemachen  687  und 
troj.  krieg  ßrajsb.  hj.  bl.  197'=  tracheu:  fachen,  ic/i 
erwähne   noch    trüget    für    drücket   5198. 


Tfi(r   und   da    iß    neben    der  geivuhnlhhen  j'tar- 

ken    die  fcluvaclie    declination    eingedriitii^en  ;    t'^'/. 

gidnini.    4,    509.    anni.  alilolu    acc.    1991.   aniicii    i^e//. 

pl.   Ü23.    apolicln    n.  pl.   1280.    1443.    gen.  pl.    1989- 

formen    dat.    2970.    2971.     gnade   acc.   21.') 7.    gezierdcn 

dat.  1774,     lielfen  gen.    .')71.     3250.     dal.    755.  253S. 

4772.  4901.    hellen    dat.    073.    niarlirungen    dat.  Jing- 

53.    niinnen   acc.    5GS.  melfen  dat.  C21.    nicnianen  acc. 

2343.  3309. 1   piedigungen  geti.  Jing.   203.     reden  gen. 

336.  353.    737.   1029.    2368.   2866.   2886.    3387.    4240. 

4577.  4820.  dat.    586.    599.    1399.   1725.   3944.    4108. 

4240.  4247.  4670.  4935  {der    form  nach  könnte  man 

in  reden  auch  den  Jiarken  gen.  and  dat.  pl.  feiten^ 

aber    der    zufammenhang    geßattet    es    nicht    woL 

übrigens    zeigt  fich   die    flarlce  form   rede  im  gen. 

und   dat.   eben   fo    oft),     ferner    relilen    gen.     2865. 

Komeu    dat.  477.  2878.     feien    gen.    2087.    dat.  1535. 

5099.     figen    dat.    3659.    3767.    {der    gen.  Ilges   fleht 

gleich    daneben   3773,   aber  auch  figes  4486.  der  acc. 

c  _ 

ilge    3792.)    varwen  gen.  4193.  v  fvchiiugo  dat.  3123, 

volgen    gen.    4174.     friden     acc.    1078.    1908.     vrageu 

i/af.  3609.    >vollen  acc.    4196.   zwifelungen  gen.  1602. 

vgl.  vorhten  790.  1231. 

Ich  mufs  aber  bemerken  da/s  einige  fälle  vor- 
kommen.,  wo  das  angehängte  n  ßch  gar  nicht 
durch  die  fchivache  declination  erklären  läfst. 
Zungen  nom.  3316.  kerzen  nom.  791.  fodann  reinen 
1359.  langen  1559.  endlich  iji  toden  gen.  pl.  für 
töter  3256.  4894  zu    ertvälinen. 

Beim  per  fönlichen  pronomen  lautet  der  dat.  pl. 
iucli  nicht  hu  ir  iJi  häufig  adjectivi f cli  gebraucht  {vgl . 
gramm.  4,  343-44),  irs  561.  1061.  2121.  2411.  irm 
693.  2437,  inne  272.  910.  941.  2426,  irem  932.  4851, 
irre  4851,  ireu  1097.  1170.   3302.  4322. 


ylnch  die  alte,  fclion  hei  Otfried  aber  auch 
bei  dichtem  des  zwölften  Jahrhunderts  vorkom- 
mende conftruction  fins  felbes  2116.  2859.  2884,  dins 
felbes  3021.  3277.  3330  habe  ich  ausgewiefen,  weil 
fie  nieder deut feil  iß;  t'gl.  R.  fuchs  274.275.  gramm, 
4,  356.  358. 

Der  beßinimte  artilel  zeigt  im  nom.  fing.  fem. 
manchmal  eiue  z.  b.  254.  1309.  3055.  3069.  3098. 
3184.  3406.  4048.  fo  fleht  auch  fine  z.  b.  613.  894. 
3755.  3911.  4913  und  dine  364.  1817. 

Bei  der  conjugation  tiur  einiges  niederdeutfche. 
die  erfte  perfon  des  präfens^  ich  biten  2691.  ich  höre 
2833,  ich  h6re  5021.  ich  legen  304.  ich  fagen  3352. 
icli  fprechen  358.  ich  fürten  356.  ich  zeigen  1477.  Pgl. 
rof engarten  Lxxxiii.  er  wilt  2323.  2335.  2343.  3972. 
4174.  4549.  /.  z.  f^ernher  u.  N.  1,  7. 

Jch  ßelle  noch  einige  nach  jalfchen  analogieri 
unorganifch     gebildete    formen    zujaninien. 

nicht  feiten  iß  ewenclicher  200,  ewencliche  335. 
371.  1333.  3745.  4058.  4505  (ewecliche  4071),  nur 
einzeln  voillencliche  573.  herzeucliche  918.  eiuvaltec- 
liche    4706.  gewallecliche  3441. 

freveuliche  425.  redeuliche  4706. 

gewiffeutheit  1107.  tvgeutheile  4696. 

Irugeuhaftei"  2508  läfst  fleh  durch  trugenheit  {^^gl. 
z.  h^reidatik  152,  h)   etitfcluildigen. 

Richtig  fleht  famenthaft  4136.  4282.  figeliaft  3756. 
rcdehaft  4998,  und  valfchaft  3989  ifi  zuläfsig.  anfal- 
lend aber  iß  gewaraft  1604.  angcftaft  52.825.  dieniftaft 
20.  2480.  3891  ,  ich  Jinde  jedoch  fc.hon  im  Heljand 
37,  15.  38,  3.  6.  treuuaft.  vgl.  gramm.  2,  562. 

Sieclerdeutfcli  ifi  endlich  fmalieit  4329.  4482  Jiir 
fniächeit ;  f.gramm.'[,4G5.2teaufl.  da^angefihte/^  z.  520. 
kvuiuc957.  1001.  1272.  1492.  4392  (künic  3285),  denn 


lUefe  altertliianliche  jorni  erfcheint  auch  TVernh, 
V.  N.  21,  3.  23,  23.  Lachinann  niedenh.  ged.  26, 
404.  27,  425.  Ilagens  reimchronik  252.  iergen  1470. 
(ieiider  441.  2041.  3415.  3713),  niergen  2250.  3318 
(i)iendei'  42C7)  Jiahe  ich  Jltheri  lafseri,  obgleich  Kon- 
rad es  fcliwerliih  gebraucht  hat ;  das  gilt  auch 
uon  vffe  1642.  2877. 

Nach  aus/cheidung  diefer  fremdartigen  eimjii- 
Jchufigen  habe  ich  x^on  der  guten  handfchrift ,  or- 
thographi/che  änderungen  ausgenommen  ,  abzuge- 
hen nur  aus  hinlänglichen  gründen  m,ir  erlaubt, 
die  unter fcheidung  des  nom.  Jing.  fem.  und  pl. 
neulr.  durch  in  iji  im  ganzen  gewahrt,  nur  darin 
zeigt  fich  nieder rheinif'cher  einjlu/'s^  dafs  kein  difiu 
und  liniu  vorkommt  ^  nur  einm.al  niiuv  4875.  die 
übrigen  Jälle ,  wo  kein  iu  erjcheint^  habe  ich  an- 
gemerkt ,  weil  man  zu  Konrads  zeit  Jchon  könnte 
angefangen  haben  dieje  unter  fcheidung  zu  ver~ 
nachläfsigen.  etwas  anderen  habe  ich  fogar  flehen 
lafsen.  nach  dem  artikel  eiu  nämlich ,  und  nach 
dem  poffeffivum  fin ,  din  folgt  im  nominat.  fem. 
die  f'ch wache  form  des  adject.,  und  nur  in  ein 
paar  fällen  (hohu  3137.  wnderlicliv  4555)  die  ge- 
wölinliche  Jiarke  ',  vgl.  gramni.  4,  567-68.  bei  fin  114. 
204.  335.543.918.  1254.  1421.  1760.  2938.  2966.  4077; 
bei  din  1236.  2541  ;  bei  ein  1982.  2504.  erhallen 
habe  ich  ferner  die  feldenriche  566,  die  fvuderiche 
2334;  ß^Falther  84,  24  fleht  die  rederiche ;  andere 
beif'piele  /.  gramm.  4,  540.  ich  merke  noch  an  die 
leide  jüdeu  4842,  die  fchcene  bluot  9  {in  beiden  hand- 
f'chrifteri). 

Da  allzeit  und,  nicht  ein  einzigesmal  unt,  ge- 
fchrieben  iß  ^  fo  habe  ich  auch  vn  dem  gemäfs 
aujgelbft.    fogar  vor   der  vierten  hebung  (536.  869. 


089.  2G17.  2898.  3156)  habe  idi  und  ßehen  lajsen  ; 
Konrad  fetzt  in  diejem  fall  auck  umb  {tioj.  hrieg 
3G(iO.  4225).  vielleicht  iß  hei  i/im  überhaupt  lein 
unt  anzunehmen  ^  nnd  ich  habe  dann  nnreclit  ge- 
habt in  der  goldenen  fhhmiede ,  wo  die  freilich 
Jpätern  handfchrijten  ebenjalls  nur  und  oder  vi 
zeigen  ,    einigemal  es  zuzulaf'sen. 

Aus  der  erwähnung  Liutolts  von  Rotenleim, 
der  vom  jähr  1256  bis  1290  in  urJcunden  vorkommt 
i^lVaclcernagel  baf.  handfchr.  5),  läfst  ßch  nichts 
näheres  über  die  zeit  fchliefsen^  in  welcher  Kon— 
rad  den  Silveßer  dichtete ,  ich  glaube  aber  früher 
als  die  goldene  Jchmiede.  die  Jprache  iß  auch 
hier  mit  der  ihm  eigenen  gewandtheit  behandelt, 
doch  minder  forgfältig  als  dort ,  ebenfo  das  me- 
trifche.  der  zweißlbige  aiiftact  erjc.heint  nicht  ganz 
Jelten  ,  und  es  wird  auch  wol  in  der  mitte  eines  ab- 
fchnittes  der  ßnn  mit  dem  zweiten  reinig ej'chlofsen. 

Ich  kenne  anfser  Konrads  gedieht  noch  fol- 
gende darßellungen  der  legende.  1)  das  leben  Sil- 
veßers  von  Simeon  Metaphraßes  {bei  Surius  hifto- 
riaj  fanclor.  am  e/ide).  das  Zeitalter  Simeons  iß 
ungewifs ,  man  fetzt  ihn  gewöhnlich  in  die  mitte 
des  zwölften  Jahrhunderts  ;  er  beruft  Jich  hier  auf 
eine  ältere  ciuelle.  2)  die  kaiferchronik  erzählt  unter 
Conßanlin  {pjälz.  hf.  6/.  46<=  -  C4»' ,  etwa  3000  zeilen) 
die  bekchrung  des  kaifers  durch  Silveßer^  nicht 
aber  das  vorhergehende  leben  des  pabftes.  3)  in 
der  legenda  aurea  des    Jacob  de  Voragine  cap.  12. 

4)  in  dem  oft  gedruckten  pafßional  oder  leben  der 
heiligen  bl.  314-318  nach  der  plattdeutfchen  über- 
fetzung,  Lübeck  1492,  die  mir  allein  zur  hand  ifi. 

5)  in  der  zu  Strafsburg  hand f ehr ijtlich  {bibl.  Jo- 
han,  A  77.  M.  824)   erhaltenen  heiligenlegende    in 


verf'en.  C)  ///  ilern  laektnj piegliel  von  Jan  de  Clcrc 
{/.Kau/ler  rtinicJirunih  von  Flandern  xnr.  ax/ .) 
die  beiden  letzten  darjlellungen  waren  mir  nicht 
zügcin<^lich.  wahrfcheinlicti  Jteht  die  legende  nocli 
in  andern  jandungen,  etwa  in  Hermanns  von  Fritz-, 
lar  buch  von  der  heiligen  leben  {pfälz.  hfj\  113). 
ihre  Verbreitung  im  anjange  des  dreizehnten  Jahr- 
hunderts läfst  Jich  aus  flolfranis  anjpielung  ver- 
muten ,  Parz.  795,  30  der  cliirch  laut  Silveücrii  einen 
fiier  von  töde  lebendic  daii  hie;  gän.  Ic/i  merke 
hier  an  dafs  in  Gottjried  Jlagens  reimchronik  z. 
427-577  die  bekehrung  Conßantins  ganz  einjach 
ohne  beziehung  auf  die  wunder  der  legende  er- 
zählt wird,  der  kaifer  f'etulet  von  Conßantinopel 
einen  boten  an  den  pabjt  Sili^ejler  mit  der  bitte 
ihn  von  feiner  krankheit  zu  befreien.  Silvejier 
antwortet  Conßantin  möge,  wenn  er  genefen  wolle, 
felbß  nach  Rom  kommen,  dort  empjängt  der  kai- 
fer die  taufe j  urul  iß  augenblicklich  geheilt,  er 
macht  hierauf  den  pabß  zum  herrn  des  römij'chen 
reichs.  IVegen  des  gefchichllichen  verweife  ich 
auf  ßnronii  annal.  3.  die  disputation  Sihejiers 
mit  den  Juden  jand  im  jähr  315  jiatt ;  er  fiarb 
335,  und  wird  am  31  december  gefeiert. 

Der  wenig  verwickelte  Inhalt  läfst  in  den  er- 
eignijfen  felbji  bedeutende  ander ungen  nicht  wol 
zu,  indeßen  finden  ßch  doch  in  den  mir  bekannten 
fünf  darflellungen  abweichungen  genug,  bei  den 
theologifchen  jlreitjragen  war  am  nieißen  veran- 
lafsung  etwas  abzuändern ,  zuzufetzen  oder  aus- 
zulafsen,  aber  auch  die  äujsern  verhältniße  jind 
nicht  überall  diefelben  geblieben,  bei  Konrad  ^  in 
der  leg.  aurea  und  in  dem  paßlonal  n-^erden  zivölj 
jildifche  gelehrte  zur   disputation    ausgewählt  und 


namhaft  gemacht,  die  Jcai/ercJironih  kennt  einen 
mehr,  der  Dida/cali  hei f st.  der  gritnd  iß,  weil 
Zianibri,  der  dort  unter  den  zivölfen  aufgeführt 
wird,  bei  dem  ßreite  Jchweigt^  und  hlojs  durch  feine 
zauberliliiße  den  Juden  den  ßeg  ver f'chaffen  will. 
Simeon  weifs  weder  von  der  ::.ahl  der  jiali feiten 
gelehrten  noch  auch  von  ihren  namen,  aber  Zam- 
bres  tritt  als  zauberen  auf.  die  einfchliefsung  des 
drachen  erzählen  Simeon  und  Konrad  als  die  erße 
handlang  des  pabßes,  die  andern  fetzen  ße  zuletzt 
nach  dem  ßeg  über  die  Juden,  bei  Simeon  und 
Konrad  hat  Conßantin  den  vorßtz  während  der  dis- 
putation,  und  entfcheidet:  in  der  haiferchronik,  in 
der  leg.  aur.  und  dem  paßional  werden  zwei  ausge- 
zeichnete Jieidnifche  philofophen  ,  Craton  und  Ze- 
nophilus ,  zu  fchiedsrichtern  erwählt,  was  in  fo 
weit  auch  angemefsener  fcheint ,  als  ße  zu  keiner 
partei  gehören,  ich  habe  nur  einige  beifpiele  ge- 
geben, es  würde  hier  zu  nichts  nützen,  wenn  ich 
alle  einzelnen  abweichungen  auffüchen  und  nach- 
weifen wollte',  einiges  habe  ich  in  den  anmerhun- 
gen  beigebracht,  im  ganzen  ißt  das  Verhältnis  der 
verfchiedenen  darßellungen  zu  einander  folgendes. 
Mit  Simeon  fiimmt  Konrad  vorzugsweije  und 
m,anchinal  ziemlich  genau ,  anderwärts  jedoch 
kommt  er  mit  der  erzählung  der  legenda  aur.  und 
des  paßionals  überein  ,  welche  beide  fehr  nahe  mit 
einander  verwandt  ßind.  zu  diejen  vieren  bildet 
die  außf^afsung  der  kaif'erchronik  einen  beßtimmten 
gegenfatz.  daf's  diefe  und  Simeon  allein  Bithy- 
nien  ßatt  Bethanien  fchreiben  (vgl.  z.  2421)  kann 
man  kaum  eine  übereinßimmung  nennen  ,  da  es  ohne 
zweijel  das  urfprüngliche  und  allein  richtige  iß. 
Jndeßfen  will  ich  den  eigentlichen  mittelpunct  der 


legende,  den  (iiick  11  oljrcun  /te/i>ur/icht,  ic/t  meine  die 
iibernatürliche  tödtung  und  Wiederbelebung  eines 
ßiers^  wodurch  der  ßreit  zn'ifcJien  den  chrijlen  und 
Juden  erfl  zu  ende  gebracht  wird,  näher  betrachte//. 
Sitneon  Metaphraßes  erzählt  Jolgender  gejlalt. 
als  nach  beendigter  disputatioii  die  bejiegte/i  jiulen 
fchweigen ,  fcigt  Zanibres  ^dajs  unjer  gott  allein 
ein  gott  fei  und  Icei/i  anderer,  das  will  ich  i/icht  mit 
Worten^  wie  Sil^^ejter ,  /andern  durch  die  that  be- 
weiJenJ  zugleich  bittet  er  den  kaif'er  eir/en  gro/sen 
und  wilden  flier  herbei  jähren  zu  la/sen.  ''was 
willft  du  thun ,  wenn  der  Jlier  kommt  ?'  jragt  Sil- 
vejier.  'der  name/i  unferes  gottes^^  erwidert  Zani- 
bres, 'darf  von  niemand  gehört  werden,  und  wer 
ihn  hört,  der  kar/n  nicht  länger  lebe/i.  unjere  vor- 
elter/i  raunten  den  zum  opfer  beflimmten  Jlier e/t 
diefen  nanien  ins  ohr ,  und  alsbald  fielen  ße  mit 
fchrecklicheni  gebrdll  zur  erde.'  *wenn  der  namen 
den ,  der  in  hört,  tödtet^  (''"gt  der  pabjl,  '■wie  haß 
du  ihn  erfahren  ?'  Zambres  will  ihm ,  weil  er 
feindlich  gege/i  die  jude/i  geßn//t  fei ,  das  geheim- 
nis  nicht  mittheilen ,  als  es  aber  der  kaif'er  zu  wif'sen 
verlangt,  f<^gt  Zambres  'weder  pergame/it  noch 
papier ,  holz  oder  ßein ,  oder  fonjl  etwas  erträgt 
diefen  name/i,  wird  er  darauf  gefchrieben ,  fo 
geht  es  zu  grund,  fo  auch  der,  welcher  ihnjchreibt.' 
der  kaifer  fragt  'wie  haß  du  den  namen  ge- 
ler/it,  der  weder  ka/in  gefproche/i  r/och  gefchrieben 
werden  y'  Jiebe/t  tage  habe  ich)  gefafiet ,  da  ward 
eine  ßlberne,  von  niemand  gebrauchte  fchale  mit 
brunnenwafser  gejidlt ,  urul  nachdem  der  fegen 
darüber  gefprochen  war ,  zeichnete  ein  finger  die 
buchftahen  hi//ei//,  die  den  ungejef selten  geiji  auf 
geheim/zis^-olle     iceife     den    namen     lehrten?      'wie 


ahery    bemerkt  Sllvefter  ^    Uvetm    du   den    nartien  je- 
mand ins  ohr  raunfi ,  hörß  du    ihn    nicht  felbß  fo 
gut  als  der ,    dem    du    ihn    fcigß  ?'     T'jumbres  wei- 
gert Jich    dem    pabjt  darüber    aushunjt    zu    geben, 
^wähle^  Jpricht  er  zu    ihm^   *i^on   zweien   eins^  tödte 
entweder  den  Jtier  ,  indem    du  den   narnen  des  na- 
zareners    anrujß ,     und   dann    wollen    wir    an    ihn 
glauben^    oder,  wenn  der  ßier  von  dem   namen  un- 
feres  gottes  ^    den    ich  ihm  ins  ohr  fage^  todt  hin- 
fällt ,    erkenne   dafs  kein  anderer    gott  fei    als   der 
unfrigeJ'     die    zuhörer    billigen    diefen    vor/'chlag^ 
und  die    cliriJLen    werden    be/orgty    doch    Silvejier 
heifst  ße    getroß  jein.     indejßen     wird   das    thier^ 
das  rechts  und  links  ausweichen    will,   von    kräfti- 
gen männern  an  Jiarken  feilen  muhfcun  herbei  ge- 
führt.    Zambres  raunt  ilim  etwas  ins  ohr,  der  ßier 
brüllt  fürchterlich^  zittert,    taumelt  und  fällt  todt 
zur  erde,      die  Juden  erheben    ein  Jreudengefchrei^ 
Silveßer   aber   gebietet   ftille  y    und    fordert  feinen 
gegner   auf  das    thier,    das    er    durch   den  namen 
gottes  getödtet  habe,    auch    durch  den  namen  got- 
tes    wieder   lebendig   zu    machen.     Zambres    dage- 
gen   verlangt  Silveßer  möge   durch  die    that  feine 
hunß  zeigen,     der  pabß  erbietet  ßch  durch  die  an- 
rufung  Chrifii  den  ßier  wieder  lebendig  zu  machen^ 
und  Zambres   verfpricht ,    wenn  er  das  vollbringe^ 
feinen  glauben   anzuehmen.     Silveßer ,   nachdem  er 
auf  den    knien  fein    gebet    verrichtet  hat  ,  tritt  zu 
dem    todlen    thier  y    und    ruft    mit    lauter  ßimme, 
'wenn    Chrißus    der  wahre  gott  iß,  fo  erhebe  dick 
auf  deine  fiifse,  und   lege  deine  wildlieit  ab?     als- 
bald fpringt  der  Jiier  in  die  höhe,  und  geht  ruhig 
und  fanftmütig  fort,     die   Juden    und  die  kaiferin 
Helene  empfangen  hierauf  die  taufe. 


XVll       

Äo///"a{/ (4545 -5125)  weicht  i-ou  der  erzähUitig 
Simeona  nur  in  einigen  nchendingen  ab.  ciLs  'Zicun- 
brl  einen  wilden  ßier  verlangt  ^  iiiifscrl  'l'erentius, 
ein  angcfehener  mann ,  der  hier  allein  genannt 
wird^  es  befinde  fielt  ein  folehes  thier  auf  dem  fehl 
unter  feinem  viehy  das  nur  hundert  inänner  mit 
mühe  und  not  herbeiführen  Jconnten,  bei  Simcon 
erfährt  man  nicht  wer  die  ßlberne  fehale  mit  waffer 
füllt  und  den  namen  hinein  zeichnet  ^  hier  fagt 
Zambri  ein  meifier^  fein    lelirer^  habe  es  gethan. 

Die  legenda  aurea  und  das  paßional ,  die  fielt 
überhaupt  kürzer  fafsen ,  übergehen  die  ganze  er^ 
Zahlung  von  der  geheimnisvollen  niitlheilung  des 
namens,  nur  eine  fielle  hebe  ich  aus^  worin  der 
gedanle  kräftiger  und  urfprünglicher  ausgedrückt 
wird  als  dort  (i^gL  Konrad  4944-84).  Silvefier 
fpricht  von  Zambri  'noii  dei  nonieu  prolulit,  Icd  uo- 
men  pcfiina  dtcnionis  iiominavit.  deus  enim  mens  Jefus 
CliriRus  11011  foluni  >iventes  niortificat ,  Icd  etiam  mor- 
tuos  viviiicat.  nouue  occidere  polfe ,  et  vivificare  noti 
poffe  eil  leonuni  I'erpentuni  et  feraruni?  fi  eryo  viilt 
ut  credain  quod  noineu  da^mouis  non  fucrit,  dicat  ite- 
rum ,  et  vivificet  quod  cecidit.  nain  de  deo  l'criptuni 
eft  "ego  occidani  et  ego  \ivere  faciam".  quod  li  noa 
poterit,  noraeu  da^monia  absque  dubio  uominavit,  qui 
viventem  occidere  potcft,  mortüuni  vivificare  uoii  potcfl'. 

Ich  fielle  nun  die  erzählung  der  kaiferchronik 
gegenüber,  als  Silveßer  die  zwölf  jüdifchen  ge- 
lehrten überwunden  hat,  tritt  einer  auf,  der  bisher 
gefchwiegen  hatte,]  weil  ihm  alles  gerede  kindifcli 
vorgekommen  war.  er  fpricht  zu  dem  pabft  "welche 
macht  kann  euer  gott  haben  ?  mein  gott  ifl  fo 
Wunderbar,  daf's  niemand  feinen  namen  hören  oder 
fehen    kann ,   der   noch  einen   augenblick    zu  leben 


gedenkt .  willß  du,  fo  lafse  ich  dielt  feilen  welciie 
wunder  er  tliut,  dann  iß  es  aus  mit  deiner  lehre, 
und  du  haß  dein  leben  verfpielt^  Silveßer  antwor- 
tet '■wie  honnteß  du  den  nanien  lernen ,  den  nie- 
mand feilen  noch  hören  foll:  ertödtet  dein  gott 
durch  dich  weih  oder  mann,  und  hei f st  er  fie  durch 
dich  auch  wieder  auf  flehen^  lebendig  wie  vorher,  fo 
wird  diefe  verjanunlung  deßo  mehr  dir  glauben' 
,meinft  du,^  erwidert  Zcunbri  {der  die  Jrage ,  wie 
er  zur  henntnis  des  namens  gelcomnien  fei^  ganz 
übergeht)^  ^dafs  man  gott  in  einer  und  derfelben 
fache  zweimal  ver fliehen  l:önne?  das ßeht  nirgends 
gefchrieben.'  ''ich  zeige  dir  dafs  es  gefchrieben 
fleht*  fdgt  Silveßer.  ^zweimal  verfuchte  Gedeon 
den  herrn :  er  breitete  ein  feil  aus,  das  einmal  nafs 
ward,  während  die  erde  troclcen  blieb  ,  das  andere- 
mal  blieb  das  Jell  trocken,  und  die  erde  ward  thaii- 
najs.  ßebenmal  ßeben zigmal  foll  man  gott  anfle- 
hen, er  tödtet  und  heif'st  wieder  aufßehen,  wen 
er  will.'  '•Icaijerin,  lafst  es  nieder  fchreiben  ^  ruft 
Zambri,  '•Silvejier  hat  öffentlich  behauptet  er  gebe 
den  todten  das  leben  wieder  ;  der  trug  der  chriflen 
geht  zu  ende.^  da  die  nacht  einbricht,  fo  wird  die 
verfammlung  aufgehoben,  früh  am  dritten  tage 
läfst  Zambri  einen  ßier  an  ketten  und  feilen  von 
hundert  männern  herbei  führen,  ein  fo  wildes  tliier, 
dafs  niemand  ohne  lebensgefahr  ßch  nähern  darf, 
auf  Zambris  geheifs  ßeht  er  ßilf  und  als  die f er 
die  umflehenden  entfernt  hat,  raunt  er  ihm  etwas 
ins  ohr,  und  augenblichlich  fällt  das  thier  todt  zur 
erde,  die  Juden  erheben  ein  freudengefchrei :  ßie 
wollen  den  gott,  der  dies  zeichen  getlian  hat,  all- 
zeit für  ihren  gott  halten,  fie  blafen  ihre  kriegs- 
hörner,  und   binden    ihre  falinen  an  ,    aber  Helene, 


die  kaiferin^  drvht  den,  der  den  Jrieden  breche,  ent- 
haupten zu  lafficn^  wie  gern  Jie  ihnen  foriji  den 
kämpf  mit  den  chrißen  erlaube,  Silveßer  und  die 
feinen  thun  bufse,  und  flehen  den  herrn  um  bei- 
ßand  an.  auch  die  heiden  geJin  zu  rat ,  aber  die 
richter  halten  fie  von  dem  kämpf  mit  den  chriflen 
ab :  fie  füllen  warten  bis  Sili>ejier  völlig  überwun- 
den fei,  und  feine  gegenrede  erft  anhören,  an  dem 
fünften  tage  i'cr langt  Helena  dafs  die  fache  zu 
ende  gebracht  werde.  Conßantin  führt  den  pabf't 
auf  den  ho  f.  man  ßeht  da  noch  den  todten  farren 
liegen :  fchweine  vögcl  und  hunde  haben  ihn  zer- 
rifsen,  und  ßch  dai^on  genährt.  Siheßer  verfichert 
die  chrißen  das  wunder  fei  nicht  durch  gott  fon- 
dern durch  den  teufel  gefchehen  :  zu  den  heiden 
aber  fpricht  er  ^hat  Zand)ri  das  mit  gott  gethan., 
fo  lieifse  er  auch  das  thier  mit  gott  aufßehen^ 
vermag  er  das  nicht ^  fo  ifl  feine  tliat  nicht  zu 
loben.^  die  richter  erkennen  das  als  wahr  an,  und 
die  jüdifchen  gelehrten  erklären  nach  der  reihe 
wenn  Silvejler  das  unmögliche  vollbringe,  fo  woll- 
ten ße  ßch  ihm  unterwerfen,  /^ambri  aber  fpricht 
höhnend,  'wo  ißt  nun  dein  gott,  Sii^efier?  mich  dünkt 
er  fei  zu  weit  von  dir ,  als  dafs  er  dir  heute  zu 
hilfe  komme,  der  ftreit  ißt  beendigt.^  dein  leben 
ßeht  in  unferer  gewalt.  der  ftier  liegt  fo  zcr- 
fireut  dafs  ihn  niemand  wieder  herßellt,  wie  e/* 
war.'  Silueßer  verrichtet  fein  gebet,  gedenket  der 
auferweckung  des  Lazarus  und  anderer  wunder, 
dann  gebietet  er  mit  aufgehobener  hand  dem  tod- 
ten ftier  lebendig  aufzußtehen,  gefund  von  dannen 
zu  gehen,  und  niemand  mehr  zu  fchaden.  cdsbald 
kommen  hunde  und  vögel  herbei:  vor  edler  äugen 
fammelt  ßch  das  zerßreute  gebein.    der  ftier  fpringt 
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gejund  auf,  und  iß  fchuner  als  je  zuvor,  dies 
wunder  hele7irt[alle,  die  laiferin  Helene,  Zamhri 
und  die  zwölf  Juden,  aber  auch  die  beiden  richter 
und   alle   übrigen    lieiden    laßen  Jich  taufen. 

Das   chrißenthum  foll    durch    die   kraft  feiner 
innern    warheit  fiegen ,    die  legende   aber,    welche 
durch  ein  äufseres   wunder    den    letzten  ausfchlag 
geben  zu  miifsen  glaubt,  läfst  den  pabß  die  gött- 
liche macht  anrufen  ,  damit  ße  einen    durch  zau-r 
herei  getödteten,  fogar,  nach  der  vergröberung  der 
haiferchronik,  einen  von  den  raubthieren  fchon  zer-r- 
ßeifchten  und  zerßreuten  ftier  wieder  belebe,     des- 
halb   wurde    eine    volksfage,    denn    als    folche  be- 
trachte ich  was  von     Zambri  erzählt    wird,   auj^ 
genonunen.    dafs  diefe  foge   aber  aus  dem.  heidni-r 
feilen  alterthum,  wo  ße  freilich  noch   keine  finßere 
hedeutung  hatte,  lierriihrte,  das  beweiß  eine  fcJiolie 
des  Lactantius  Placidus  (^der ,  wie  man  glaubt,  im 
fechßen  Jahrhundert    lebte)    zu   der     Thebais    den 
Statins  4,  516  (ed.  Lemaire  2,478.  vgl.  O.  Müllers 
Etrufker  2,  83).  Elrufci  confirmant  nymphani,  qua;  dum 
nou  nupta  fuerit,    praedicaffe    maximi    dei  nonien  exau- 
diri  homiuem    per   natura;  fragililalein ,    pollutiouemque 
fas  non  effe;  quod  ut  documentis  affereret,  in  coufpeclu 
ceterorum    ad  aurem  tauiu    dei  noinen  nominaffe ,  quem 
illlco  ut  dementia  correptum,  et  nimio  turbine  coactum, 
exanimaffe.     fuut  qui   fe   licet   fecreto   fcire  dicunt,  fal- 
Jfum   fciunt,    qiioniam    res    ineffabilis    cofiiprehendi    non 
poteft.     man  durfte  den  höchften  gott  nicht  nennen^ 
und  wenn  man  feinen  namen  ausfprach  erzitterte 
die  ganze  weit ,  das  war  alter  glaube^  vgl,  die  an- 
merkung  von  Lemaire  zu  jener  flelle  der  Thebais  und 
die  fcholien  zu  Lucanpharf.&,  744  {ed.  IVeber  3,497). 
{^aßel  den  13  märz    1841. 


SILVESTER 


JLi5  bringet  zNveiger  hande  fruhf,  (1) 

cla^  man  die  NvArlieit  mit  genullt 

von  gütlichen  nueren  faget. 

e;  tribet  fiirder  und    verjaget 
5     den  liuten  I\va;ren  urdrulz, 

und  git  du  bi   lö   riehen  nutz, 

da^  man  dervon  gcbe^i^ert  wivi. 

ein   bouni  der  bringet  unde   bii't 

ein  obe^  luid  die  fchccne  bluol : 
M)     als  in   der  felben  ^Vl^e  luul 

ein   gütliche^  m;ore ; 

nütze   unde   fröudeubtore 

kan  ez,  mit  ein  ander  wefen. 

dar  umbe  ift  harte  guot  gelelen 
15     von  guoten  liuten   etewa^, 

die  gotcs  riche  lundcr  ha^ 

gedienet  liänt  vil  ebene. 

man  vindct  an  ir  lebene 

lu  rehte  nütze  bifchaft,  (1^) 


1.  iweler  a.  3.  von  noch  einigermctfuen  leshnr  A,  in  a, 
gf'tlich  hei j st  hier  wie  97  was  auf  (hu  iclif^iafen  i;hiuLen,  die 
frötllirhkeit,  ßch  bezieht,  fo  «hcA  2795  gölliclier  fliit.  4.  vndeA, 
().  fo  fehlt  a.  7.  da  vö  a.  9.  ..n  ob*  A,  Eyn  obii  a.  10. 
als  unlesbar  A,  AlTo  a.  H.  ..n  göliichef  A,  E\  ne  gütliche  a. 
12.  ...le  A,  Nutz  a.  14.  harte /«?Ä/f  a.  15.  Vur  a.  16.  die 
unleferlich  A,  Von  a.  17.  ..dienet  A,  gedienet  a.  18.  mau 
iß  in  A  ausgelöfcht.         19.  botfchaffl  a. 

1 

\ 
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20     ila;  nian  gofc  dieiielthaft 

muo^  Avcrilen  dclle  harter. 

fwa  man  ir  reinen  marler 

und  ir  tugent  ha;ret  lagen, 

da  muo^  ein  edel  herze  tragen 
25     vil  ftarke  be^serunge  von, 

und  wirt  der  failden  hie  gewon, 

da^  im  diu   liinde  ift  wilde. 

von  guoter  liule  bilde 

den  liulen   wehfet  alle^  gnot. 
30     des  han  ich  allen  miuen  niuot 

dar  ui  geleit  die  mtne   tage, 

da^  ich  von  einem  mau  gefage, 

der  guot  und  alfe  heilic  ilt, 

da^  der  vil  Ü5  ervvelte  Ci'ift 
35     begie  durch  in  befunder 

fo  lobelichiu  wunder, 

da5  fin  ze  rehte  wirt  gedaiit.  (2) 

Im  tugent  wirt  ze  liebte  braht 

von  fchulden  üf  der  erden: 
40     den  edeln  goles  werden 

fol  man  erkennen  gerne. 

er  ift  ein  leitfterne 

und  ein  lieht  der  criftenheit: 

er  hat  mit  höher  irelicheit 
45     gezieret  den  gelouben  wol. 

itu  lop  durliuhtic  werden  fol 

als  ein  lüter  fpiegelglas. 

diu  criftenheit  zerftoeret  was 

fö  rehte  vafte  big  an  in, 


21.     des    da    a.  22.    reinen    mart  .  .    A,     reine    marler    a. 

30.  dar  vmb  a.  31.    die    fehlt  a.         32.  mäiie  a.        36.    lobe- 

liche  A,  lobeliches  a.  38,   liehter]  ehte.  46.   durluhtlich. 
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50     ilai^  die  gelouften  ungewin 

lilcn  von  der  heideiircliafl, 

diu  machte  fi  vil  angefthaft 

niil   ftrenger  marteninge. 

kein  olTea  fainenuiige 
55     wol  under  in  getorlte  wefen  (2^») 

bi^  in  den  babeft   OI5  erlofen 

got  7,e  IrtJfle  lante, 

der  in  ir  forge  wante, 

und   n  vil  fcb(5ne  bralite 
t'>0     u:^  dei-  beiden  ahlc 

mit  helfericber  l'tiure. 

e?  fcbuof  der  vil  gehiure 

daj  man  gote  brahte  für 

nacli  vil  reines  herzen    kür 
t>5     dienefl  iinde  werden  pr?«. 

diu  criftenlieit   in  alle   wh  ' 

•Nvart   von   inic   erloc(el. 

gebliiemet  und  geredet 

wirt  i"i  von  finer  l^re 
70     fö  vafle  und  allö  I^re, 

da^  ir  orden   und  ir  C 

muo5  fin   erhöhet  iemer  m^ 

durch  den  vil  höhgelobten  koul,  (3) 

da5  er  gezieret   hat   den    touf, 
75      und  in  den  himel  ift  getreten. 

Tu  liät  ein  lierre  mich  gebeten 

da;  ich  entfliege  die  getät, 

die  fin   lip   begangen  hat 

unibe  den  öweclichen   iolt. 
80     von  Roetenlein  her  LlUTOLT 


68.     vnd^.  80.  ich  glaube  es  iß  hier    und  5211    Rolenlein 

zu  le/en,  wie  auch  in  der  Urkunde   von   12.56    {Garbert    Mit.   mg. 

1  "■■ 
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der  liat  mit  ftncn  giiAden 

niirli   lunibcn  riOMlADEN 

von  Wlrzebnrc  dar  uf  gewent, 

da?;  Jlcli  dar  nach  niln  licrze  loiit, 
85     da^  ich  diz  buoch  verrihle, 

und  65  in  tiufch  gclihte 

bringe  von  lattne. 

dnrcli  die  bclc   fine 

luon  ich   CT,  als  ich  hefte  kan. 
90     der  leibe   tugentriche  man, 

der   mich  hier  nmbe  all'us  erbal,  (3'') 

der  hal  ze  Bafel  in  der  Aat 

ZUG  deine  tuome  plu'üende. 

dar  umbe  da^  er  ftüende 
9")     ze  nutze    werden  liulen, 

fu  hie5   er  mich  beliut.cn 

diz  götliche  nia;re; 

dag  ift  alfö  gewsere, 

da^  man  ez,  billtch  unde  wol 
100  merken  unde  hoeren  fol- 

Ze  liume  ein   witewe  fa^  hie  vor, 

diu  gegen  liimele  hohe  enbor 
ze  gole  ir  reine^  herze  Iruoc. 

kiufche  unde  flaute  was  11  gunoc, 
105  unde  lebete  crilieuliche  da. 


tilf.  3,  168)  ßeht,  die  hf.  trübt  auch  einigemal  o  in  oi  (f.  forr.) 
unten  ßelit  — leim:  fcim,  und  IV ackern agel  hafel.  hJJ',  trill  das 
auch  hier  fetzen,  aber  ich  glaube  mit  unrecht,  denn  Konrad 
reimt  n  :  m  /..  b.  troj.  13682  fteiii  :  heim,  18701  iiam  :  Indian. 
ehenfo  fein  Vorbild  Gottfried  mf.  Hag.  2,  270»  fcime  :  reine,  273*' 
seim  :  rein,  ferner  Rudolf  von  Ems  Bari,  189,  1.  vernam  :  kan, 
318,  37  leim  :  ftein  ,  382,  1  fchein -.leim,  und  noch  andere.  83. 
\virl/cl)urf!i.       94.  er    lictl   ci?  WACKKnuAGKL. 


fi  was   geheimen  lufia, 

und   Iia-te   ein  liebc^  kint   erzogen, 

ila^  wart  an   fioklen   niibetrogeii, 

alle  ich  von  im   gelel'en   liaho.  M) 

1  10     da^  kint   was  ein   vil  Iclin^ncr  Knabe, 

und  wart  genant  Silvefter. 

ze  gote  Ituout  iins  herzen   ger, 

«lud  pflac  vil  manger  liöhen  tugent. 

lin  clare  werde  liiere  jiigent 
115     mit  ercn   was  gebliiemet  lus. 

ein  prieller  liie^  Cyrinus, 

dem  bevalh  liii  nnioter  in 

durch  die  fielde  und  den  gevvin, 

da?  er  in  tugende  lerte, 
120     und  im  ftn  lierze  kcrle 

üf  die  Waren  minne  goles. 

euch  nam  der  knappe  lins  gebülcs 

ze  allen  ziten  gerne  war, 

und  tet  mit  reinen  willen  gar 
125     fwa?  in  tuon  der  prielter  hie?; 

kein  dinc  er  under  wegen  lie?, 

da?  man   au  kiiide  priiet.  (4^) 


107.  Iiatc.  109.  ime.  113.  vnde.  da  Konrad  felwii  den 
zweißlbigen  auftact  gebraucht ,  J'o  habe  ich  in  diejem  falle  und 
gefetzt,  wie  hier  verhält  es  fleh  164.  178.  206.  210.  230.  241. 
247.  255.  277.  307.  324.  433.  445.  487.  499.  546.  562.  569.  580. 
659.  715.  727.  752.  767.  811.  815.  887.  911.  915.  929.  957.  987. 
1122.  1124.  1144.  1154.  1224.  1248.  1250.  1329.  1338.  1401. 
1431.  1451.  1463.  1497.  1507.  1527.  1547.  1550.  1567.  1574. 
1579.  1582.  1587.  1689.  1716.  1733.  1739.  1760.  1785.  1816. 
1854.  1859.  1880.  1911.  1929.  1954.  2067.  2236.  2257.  2418. 
2420.  2615.  2633.  2745.  2752.  2756.  2798.  2878.  3060.  3068. 
3116.  3284.  3374.  3449.  3455.  3502.  3559.  3660.  3736.  3753. 
3836.  3926.  4093.  4098.  4103.  4119.  4139.  4144.  4156.  4168. 
4224.    4349.   4431.   4916.   4974.    5055. 


—      6      — 

er  wart  von  im  gewtfet 

ilf  criüenlichea  Orden. 
130     lind  du  da^  kint   was  worden 

fiarc  und   ein  vhetic  jungelinc, 

febt,  du  begunder  finiu  dinc 

dar  üf  vil  barte  keren, 

dag  er  iiäcb  gotes  ^reu 
135     Ka  bus  gebalten  künde, 

alfu  dag  er  begunde 

enpbaben  gerne  gelte, 

und  dag  er  in  dag  befie 

geluon  mit  willen  mobte  gar. 
14Ü     fwer  quam  ze  fime  bufc  dar 

geriten  oder  gegangen,^ 

der  wart  von  im  enpbangen 

als  ein  barte  lieber  gaft: 

und  fwa  des  guotes  im  gebrafi 
145     an  füeger  bandelunge,  (5) 

da  bot  der  reine  junge 

vil  keiferlicben  willen  für, 

und  lie  durch  IJnes  berzen  tür 

vliegen  alfu   rieben  muot, 
1  50     dag  nie  dekeiner  flabte  guot 

alfe  edel  noch  lö  reine  wart. 

fiQ  brut  beleib  vil  ungefpart 

vor  den  gernden  allen, 

da  von  eg  was  gevallen 
155     bi  der  felben  zit  alfö, 

dag   dicke  unde  ofte  du 

vröinder  geile  (er)  vil  gewan. 

von  Antbiocb  ein  heilic  man 

quam   iu  fin  büs  geftrichen, 

lütt,  qiian. 


—      7      — 

l(i()     der  wart  vil  güel liehen 

eupliangen   iiiul   au  allen   lia/,. 

ouch  liet  er   wol  gedienel  tla^, 

^vand  er  was  ein    gotes  böte,  (S**) 

und  künde  liutc  vil  ze  gole 
1C5     wifen  unde  l^ren  Ins; 

geheimen  Thymoleiis 

was  ffn  lieilicliclier  nanie. 

liepliche  mide  lobefame 

enthielt  in  du  Silveftei", 
170     und  pilac  mit  reines  herzen  ger 

des  herren  da   von   Anlhioch. 

da?  liuont  im  angeAlichen  doch, 

wand  du  nieman  diu-  da?  reht 

getorlle  keinen  gotes  kneht 
175     enthalten  vor  der  lieideul'chalt, 

diu  jamer  unde  leides  kraft 

üf  die  getonften  leite, 

und  fi  mit  grimmicheite 

durchivhten  wolle  bi  der  zll. 
180     au  dile  nut  vil  harte  wit 

Silvefler  du  vil  deine  fach.  (6) 

durch   vorhte  noch  durch  ungeniach 

lie?  er  niht  vou  im  finen  gaft: 

er   hielt  in  da?  im  nihtes  braft 
185     an  guoter  handelunge  ; 

im  gab  der   edel  junge 

l\vaz  er  d6  guotes  haste. 

alleine  mit  geraete 

pflac  fm  niht  der  jungelinc, 
190     er  lobete  oucli  alliu  finiu  dinc, 

und   woute  im  Ita^teclichen  mite; 


184.   in  da  da;.  190.   alle. 
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in   tlülilc  guüt  lin  reiuer  filo 

und  alliii  diu  gebiwrde  fin. 

cv  toi  im  offenlichen  fchin 
195     da^  er  iin  von  herzen  vr(5 

^vas  -Nvorden  zelme  gafie  dö. 
Mit  difen  dingen  vnd  alfus 

begunde  ouch  Thimoteus 

ze  Rume  leren  gotes  wort,  ((>'') 

200     und  ^weclicher  fanden  bort 

der  heidenfcbaft  entfliegen; 

in  wolle  niht  verdrießen 

vil  füc^er  predignnge. 

fin  ü^erwelte  zunge 
205     bek(5rte  Hute  ummä^e  vi!, 

und  machte  grö?  der  engel  fpil 

in  dem  paradife  vr6n. 

er  künde  in  gotes  himeltrön 

der  fein  ein  wunder  fchikken, 
210     und  manic  herze  entftrikken 

Ü5  ftarkeme   uugelouben. 

alfus  begunde  er  rouben 

den  tiufel  finer  knehte, 

und  machte  fi  ze  rehte 
215     dienefihaft  dem  werden  gote. 

diz  treib  der  fliege  gotes  böte 

dri  ganze  mänut  und  ein  jar  (7) 

biß  daß  er  ftille  und  ofl'enbar 

gemerte  wol  die  krifienheit. 
220     daß  was  den  beiden  aHo  leit, 

daß  li  den  werden  viengen, 

und  vil  an  im  begiengen 


193.  alle.       198.    tibmoleus.        208.  1455.   liiniehron,    vgl.  z. 
jrernlier   v.  Tsiederrh,  57,  4.         209.  feien. 
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runden   unde  meines  du. 

(1  gaben   in  Tarquiniu, 
225     der  in  der   fuit  du  lihter   was, 

und   (eilen   in   fin    licize    las 

edeln   unde  reinen  nuiol. 

den  lierrcn   fa-lic  unde  guol 

hie;  er  queln  unde  flahn, 
230     und  fines  bluoles  nianigen   Irahn 

vergießen  ine  fcluilde. 

durch  die  goles  huldc 

lach   man  den  werden   Iceleii. 

er  wart  nach  manigen  iiu'len 
235     des  Iibes  dO  beroubel:  (7'') 

man  I'Iuoc  im  abe  da^  houbct 

mit  eime   (charphen  fwerte. 

dar  unibe  in  got  gewerte 

der  himelilchen  wunne  dort: 
240     er  gab  im  hulier  Jielden  hört 

und  riehen   lun;  des  bin  ich   wer. 

des  nahtes  quam  Silveüer 

zuo  dem  tuten  libe  dar: 

er  nam  in  tougenlichen  gar, 
245     und  truoc  in  heim  in  iinen  hol. 

Melchiadem  den  bifchof 

und  die  pfafheit  von  der  Hat 

hie;  er  komen  unde  bat 

zuo  des   herren  liclie. 
250     des  wart  da  vli^ecliclie 

ge wachet   bi  der  bare 

r«j  lange  bi^  der  cläre 

tac  erfchein  vil  fchune.  (8) 

ein  vrowe  hie^  Throne, 


230.  fuis.       235.  da.       242.  iialMe.        24.").  f\u.       247.  pfaffeil. 
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2ii     und   was  gefe^^en   in  der  flat, 

diu  gienc  des  morgens,  unde  bat 

den  babefl  als  ein   f.elic  wfp 

da?  er  des  niaiierceies  lip 

beiiaten  fclujue  lie^e, 
2ü0     unde  in  begraben  hie^e 

mit  huhen  ereii  ftarke 

bl  faute  Paules  farke, 

der  oucli  durch  ganze  werdecheit 

in  finen  garten  wart  geleit. 
265  Der  bäbeft  dö  gewerte 

die  vrowen  des  (i  gerle, 

und  wolte  lla;te  ir  willen  haben. 

er  hie?  den  marteraere  begraben 

bi  faute  Paule  bi  der  \rilt, 
270     da  von  diu  vrowe,  wi^^e  Crifl, 

michel  tugent  dö  begie.  (S^') 

mit  ir  kofie  fi  da  lie 

ein  müufier  büwen  über  in ; 

da?  was  an  vröuden  ein  gewin 
275     ze  Rume  der  geteuften  diet. 

ir  herze  lieh  von  leide  fchiet, 

und  wart  vil  hoher  wunne  vol, 

wan  e?  geviel  in  allen  wol 

da?  zuo  fante  Paulo 
280     Thymoleus  wart  alfd 

begraben,  als  wir  han  gelefeu. 

er  was  fia  junger  ^  gewefeu, 

da  von  fi  dühte  michel  reht, 

da?  der  vil  reine  gotes  kneht, 
285     fänden  unde  meines  vrf, 

finem  meifter  laege  bi. 
^ü  diz  diuc  alfua  gefchach, 

Tarf£uinius  fich  dö  verfach. 
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der  fiele  riliULTe,  (9) 

290     da;  der  marterii're 

geladen   ha*te  guotes  ilit. 

du  von  der  tugentlcjCcwilil 

Valien   hie;  Silveliniin, 

wand   er  Thyinot(5iim 
295     da  vor  enllialten  lia-tc. 

I'u  waude  guot  geritle 

der  rihta're   ime  gewinnen  abe. 

er  dalile  er  hftle  riclie  habe 

nadi  finem  lüde  gerbet  hie, 
JUO     dar  unibe   er  den  vil  reinen   vie, 

und  leite  im   für  difiu  argen  wort: 

er  fprach  *duu  gebeft  mir  den  hört, 

den  dirre  meintaetige  man 

verhl^en   hat,  ich  lege   dir  an 
305     den  lirengen  und  den  grimmen  tut : 

di\  muoft  hie  llden  gru^e  nut, 

lind  dulden  michel  ungehabe.'  (9'*) 

fus  wolte  er  im  erdröuvven  abe 

da;  guot,  des  er  niht  haete. 
310     und  du  der  gar  unfiaite 

mit  manigeni  urkünde  ervant 

da;  der  getriuwe  in  llner  hant 

noch  in  aller  finer  phlilit 

des  tuten  erbes  h;ete  niht, 
315     du  fprach  er  in  des  toufes  an, 

und  zech  den  u;  erwellen  mau 

da;  er  crilien  Wiere. 

der  valfche  rihta;re 

fprach  mit  zorne  wider  in 
320     er  müefie  gru;en  ungewiu 

301.   dife.  311.   vrkvndc. 
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lalcii  uiul   des  Itjcles  pin 

ob  er  an  die  göle  fin 

itn  herze  nilil  eiikerle, 

und  niht  ir  namen  ertc 
325     mit  ophcr  unde   mit  gebete.  (10) 

und  als  er  diz  gefprochen   lietc, 

du  bot  im  anlwiirte  fu 

der  reine  und  der  vil  liiere  da, 
rljr  fprach  'vernim   wa^  ich  dir  fage, 
330     ^\[h  du  niht  alle  dine  tage 

geloubeu  da;  der  gvvaire  Crifi 

gotes  liui  von  himel  ifi, 

fö  muoft  dii  fin  verdamnet, 

und  \virt  i^if  dich  gefamnet 
335     lln  ewecliche  rüche.' 

der  rede  und  dirre  fpräche 

Tarquiuium  vil  gar  verdroß, 

und  wart  fin  zorn  alfe  gru;, 

da;  er  durch  fin  unreht 
340     Silveftrum ,  den  gotes  kneht, 

in  einen  kerker  legen  hie;, 

und  in  zehant  dar  inne  lie; 

not  und  angeft  dulden.  i^^^) 

er  fprach  'du  muoft  von  fchulden 
345     liden  Rreiige  marter; 

ich  wil  dich  quelu  harter 

dann  ie  man  gepicet  wart. 

wirt   dia  opher  hie  gefpart 

vor  minen  göten  ü;  erlefen, 
350     e;  muo;  diu  bitter  ende  wefen 

ob  du  niht  ir  gewalte  bift 

undertaenic  alle  vrift.' 


333.  verdampnet.     334.  gePampnct.     337.  Tharquinlum.  341.  ein. 
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iJer  rede  im   aulwiiiie  bot 

niil   kiiirdipiii  niniule  roCenn'it 
:}.').')      der  claic   iirul   c1(M'   vil  reine. 

er  li)racli  'ich   fiirlile  deine 

diu  drüiiNveu   (iark  uiul  aiigclilit  li. 

idi  fpriclic   ein  iiricil  nl)er   dicli, 

da^  an  dem   ewangeliu 
3G()     gelchriben   liul.    ct,  wirt  allu 

geicliallen,  du  vil  lumber,  HI) 

da^  di\  des  ludes  kumber 

lidcn   nuioli  an   dirre  naht; 

din   feie   \virl  mit   lirenger  ninlil 
3(>'>     geziikket  von  dem  Jibe  dir. 

geloube  an  allen  zwivel  mir 

du  füll   noch  hinl  geligen   tul. 

diu  gar  zergenclulie  nul, 

die  du  vil  dicke  luKi  bereit 
;i70     der  1^5  erweiten  kriftenheit,. 

diu  vvirt  dir  evvecliche  fdiin. 

dir  nuio^  bereit  an  ende  liu 

grimijier  nccte  ein  wunder, 

allu  da^  du  dar  undcr 
iiT.>     erkennen  müe^elt  und  da  l)t 

da:^   gotes  fun  von  liimel  fi 

der  Ware  und   der  vil  fiie^e  ("rifi, 

den   wir  getouflen  alle  vriii 

<5ren  mide  prjl'cn.  (1^^) 

380     man  fol  dich  underwifen 

da^  Thymoleus  nit  enwas 

nieinlaUic,  wand  er  las 

in  fins  edeln  lierzen  muol. 


355.  vncr.        380.  wndir,  doch   fchelnl   (las   w  J'cliun  in  ein  r 
geändert.     383.  ich  glaube  es  iß  zu  lefijn  in  {ilen  John  goHps)\n  fins. 
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da^  er  Jiii  niarlcrliclie^  bluot 
385     vcrgo^^en  hat  durch  Jefum  ('rili, 

da^  >virt  dir  kinU  in  kurzer  vrili."' 
Die   rede   und  dile  tegedinc 

leite   für  der  jungeliuc 

dem  argen  tugentlufem  man. 
390     und  alfe  er  wart  geviieret  dan 

bin  zuo  dem  kerkare, 

dö  gienc  der  rihtaere 

enbigen  über  Iinen  tifch. 

im  wart  gefelzet  vür  ein  vifch, 
395     der  in  da  brahte  in  grö^e  uöl ; 

er  wart  lin  angeftlicher  tut, 

als  ich  von  im  gelel'en  habe.  ; 

in  die  kelen  im  dar  abe 

quam  von  gefchihte  ein  ftarkej  bein. 
400     da  von  Jßn  wunne  gar  verfwein, 

uude  im  fin  vröude  was  verfpart, 

wand   e^  verk^ret  drinne  wart 

fu  vaße  bl  der  ftunde 

da^  im  kein  arzat  künde  • 

405     gehelfen  noch  kein  zouberlili, 

da^  er  würde  bl  der  vrift 

enbuuden  uz,  den   forgen. 

erfticken  unde  erworgen 

beguude  er  au   dem  beine. 
410     krefte  unde  fröuden  eine 

lac  er  zuo  dem  male, 

und  lebete  in  grüner  quäle 

den  tac  bi^  an  die  mitten  naht; 

du  naiTi  fin  leben  ungeflaht 
415     ein  ende  jeemerlichen.  (12'') 


3i7.  tedink.       391.  defi.       407.  Entpunden.       410.   vnd. 
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der  T(3l   quam   im   qol'lidjeii 

tluiLli  liiics   vallclieii  lierzcn  lur. 

als  im  gel'aget   lüde   vor 

der  reine  mau  Silvcller. 
420     ez,  was  ergangen    iö,  da^  er 

durch   liiic    milTewende   erltarp, 

und   in   der  leiben   zit  verdarp, 

dar  inne  er  Ict  Silveliru 

mit   zorue   IJner  fnitehe  drö 
425     fö  rehle  frevclliche   erkant. 

i\f  einer  bare  du   zehant 

wart   er   )nit   gru'^er   ungeliabe 

von  hiis  getragen  hin  ze   grabe. 
J\A  fJn   leben  l'us   zergienc, 
430     und  der  vil   IirldeluCe  enphienc 

den  firengen  und    den   grimmen  lun, 

Melchlades,    der  babeft   vruu, 

und    der  gelouflen  liule  fcliar  (13) 

zuo   Silveür(3  gicngeu  dar 
435     vür  den   kerk.ere  du. 

l'emftes   muoles   unde  vn*) 

fuorlen  (1    den  reinen    man 

Ichune   unde   -Nvcrdeclicheu  dan, 

und   quumen   heim    mit    im   gezoget. 
440     l'wer   in   durch  der  fiele   voget 

beiwaeret  iender   ha^te  vor, 

der   firuchle  vür  in  in    dajj  hör. 

und   viel    da  nider  ü(    diu   knie. 

er  bat  in  liuer   gnaden   hie, 
445     und  gerte   liner  hulde  fu, 

durch   da^  im   niht  gefclwhe   da 

als  dem  rihtwre  gel'chach, 

438.  ^n. 
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an    dem    fich    gol    fu    Iwiiulc   rarli. 

und    alfu    frömde^   wunder 
■ir»0      dar    Jliicn   knolil    boriiiid'-i' 

li;vle  au  im  er/eigei.  L'*^') 

gcvellet  unde  gcveigct 

was  er  durcli  fin  arge;  leben. 

Silveftru  wart  da;  heil  gegeben 
4r>5     und  diu   vil  liuhe  fivlicheil, 

da;  im  der  Hute  gunfr  bereit 

wart  und  ir  lop  vil  manicvall. 

nii  da;  er  dr?;ic  iur  alt 

in  ganzer  tugent  was  worden, 
4G0     d»j  trat  er  in  den  Orden 

der  in  let  f;«lic  iemer  in^r. 

INlelcliiades  der  bäbefl  her 

begunde  iu  felbe  wiheu  du. 

er  wart  zem  ^wang^liu 
465     vil  fcliune  geordinieret, 

und  mit  dem  lobe  gezieret, 

da;  gotes  eren  wol  gezam. 

die  wirde  an  fich  der  riie;e  nam, 

da;  von  der  fiat  diu   criltenheil  (14) 

470     dar  nach  gemeinlicheu  lireil, 

da;  fi  beftüende  In  finer  pfiegc, 

fü  da;  der  f.clige  alle  wege 

ir  liutpriclier  Iblte  weCen. 

er  haute  an  fich  da;  heil  gclefen, 
47")     da;  er  gewihet  aber  wart, 

und  er  nach  fa^leclicher  art 

meffe   da  ze  Piume  fanc. 

Af  tugent  er  ffn  herze  Iwanc 

als  ein  man   der  Aelden   gert. 


464.  ».vm.  47«.  felcklicho.  478.  vffe. 


—     J7     — 

480     der  gnaden  licte  In  gol    gewert, 

da;  llu  vil  reine  zunge 

fo  fliege  predigunge 

ze  allen  zilen  hralite  viir, 

da;  fi  nach  edels  herzen  kür 
485     niht  be^^er  niohle  -«.v erden. 

den  liiilcn   uf  der  erden 

und  gole  vor  in  allen  (14*») 

nuiü/ie  wol  gcvallen 

diu  rede  und  diu  gebcxrdc  fin. 
490     fin  forme  und  finer  varwe  fclun 

diu  gaben   engelifchen  glänz: 

durnehlic  was  er  unde  ganz 

an  llbe  und  an  gefuntheit. 

gezicret  was  mit  fiie^ekeit 
405     fin  fprache   als  ein  gcblüemet  vvife. 

er  was  an  huliem  rate  ein  rife, 

an  kranken  witzen  ein  getwerc. 

gar  heilic   waren   finiu  werc 

inid   fin  geloube  kriftcnlicli. 
500     wa;  hülfe  ob  ich  nu  lange  micli 

vli^^e  lif  finen  werden  pris? 

kein  zunge  ift   alfu  rehte  wis, 

diu  ze  fime  lobe  tüge, 

aliud  a;  11  durgründeu   müge 
505     die  tugent  und  die  fcclicheit,  (15) 

der  ein  wunder  was  geleit 

an  fin  vil  heilicliche;  leben. 

ich  wil  dem  lobe  ein  ende  geben, 

und  wil  entfliegen  die    getät, 
510     da  mit  er  fich  gewirdet  hat 

in  himele  unde   üf  erden. 

491.  Die. 
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man  fach  den   gotes  werden 

ze  I'itlden  kören  ffniu  dinc. 

diz  treip  der  kiiifclie  jungelinc 
515     fu  lange  bi?  der  babefi  vruji 

!Mclcluades  vil  riehen   lun 

enphieuc  nach  difem  lebene, 

und  in  den  hiniel  ebene 

ftn  heilic  feie  tugentfam 
520     viir  goles  angefiht  quam. 
^u  da5  der  herre   tut  gelac, 

und  man  fich  vil  dar  üf  gewac, 

da^  würde  ein   ander  babcft  guot,  (15'>) 

du  (juam  in  allen  in  den  muot, 
525     an  den   du  lac  des  ituoles  wal, 

da5  fi  ze  bäbfle  über  al 

den  herren  uacmen  al  zehant. 

der  Silvefter  was  genant, 

und  alfu  maniger  tugende  wielt. 
530     wand  er  fich  crifteulichen  hielt, 

und  alfu  rehte  frelic  was, 

fu  kus  in   fehlere  Ü5  unde  las 

da^  volk  gemeine  von  der  liift. 

im  gab  diu  faclde  ir  hantgilt, 
535     und  wart  fin  heil  fu  manicvalt, 

da^  pfaffen  leigen  junc  und  alt 

dar  nach  bcgunden  fchrfen, 

da^  mau  den  wandeis   vrien 

zeime  geiftlichen  vater 
540     in  g^be.  zwäre  des    enbater 

niht,  wand  er?  ungerne  wart.  (16) 


520,  angefihle.  f.  unten  1358.  troj.  kr.  9939.  oder  Konrad 
müfste  zuü^leich  auch  da;  angelibtc  gebraucht  haben,  vgl.  z. 
IJerbort  6342.         539.  7.ciiTi. 
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in  leite  fiii  vll  licilic    art 

uiul  Ijii  gar  heilige  tiigcnt, 

da^  der  vil  füeze  liiie  jiigcnt 
545     in  allen  viir  gemeine  zurli, 

und  fpracli  crn   NVicre  nilil   io   luVIi 

an  aller  und   an   Nvilzon, 

da;  er  den  Iliiol    ])efit/,en 

nach  f?neni  rehle   künde. 
fiJO     er  bal  da;  man    im   gunde 

da;  er  niile    den    ge-\valt 

vil  gru;  und  allu   inanicvall. 

ie  n\6  der  guole  des  gehai 

die  liute  von  der  werden   liat, 
555     fö  fi  geriefen  defte  nidr 

da;  ani!)ct  heilic  unde  her 

gezitme  wol   in  finer  haut, 

und   \v;erc  fcliune  an   im   bewant, 

der  liuül  und  al   lin   werdiclieil.  (^^'0 

560     hie  mile  man  in   überAreil 

da;  er  volgete  ir  gebotes, 

und  von  der  hohen  giinüe  golcs 

wart  zwo  babefie  ü;  genomen. 

Ins  was  er  zuo  der  wirdc  komen, 
565     diu  limc  namen  fchune   fuiont. 

alfani  die  Aeldenriche  tuont, 

fus  tet  der  ü;  erweite  man  : 

fin  herze  iif  gotes  minne    bran, 

und  wolle  fich  erbarmen 
570     über  managen    armen,  \t 

der  finer  helfe  mochte. 

fwer  genade  an  im  du  fuochte, 

der  vant  fi  vollecliche. 

555.   ammel.  572.   da. 

.1  * 
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der  füe^c  lugentriclie 
575     kuiule  wol  gefcliaflcn 

da^  leigen  unde  pfafl'cn 

wart  vil  guot  gerihte   fchln.  (17) 

er  liftte  in  dem  fclurinc  fin 

diu  gotes  hiiifer  alle, 
580     und  lebte  nach  geyalle 

den  Unten  inid  dem  werden  gole. 

fwa^  der  vil  hdre  zw  elf  böte 

fanle  P^ter  üf  geleit 

bet  in  der  reinen  crifteuheit, 
5S5     da^  hielt  er  alle;  ftiste. 

mit  rede  und   mit  getaete 

wart  Rume  nie    berihtet  ba? 

danne  under  im.  wand  er  befa^ 

an  alle  miffewende 
590     den  fiuol  bi;  an  fin  ende, 

und  lebete   funder  itewi;; 

üf  tugent  leit  er  finen  vli? 

als  ein  getriuwer   gotes    kneht. 

e;  wurden  von  im  elliu  reht 
595     gefetzet  üf  zem   erfien.  (^7'') 

den  tiurften  und    den  hdrften 

ir  leben  fchuof  er  unde  gab, 

da?  er  nach    eren  uuderwab 

mit  füe^cr  rede  niht  ze  für. 
600     der  ritter  unde  der  gebür 

und  aller  bände  liute, 

die  hant  ir  reht  noch  hiute 

alfe  e;  von  im  wart  üf  geleit. 

wa;  touc  hie  lange  von  gefeit? 
605     er  was  nach  wunfche  vollekomen. 

594.  eile. 


i 
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und   lüde   gar   an    lieh  genoiucn 

i'wa  niile  ein  baheU   werden 

inac  heilic  lif  der  erden. 
Sin  reine  liiere  l(5rc 
CIO     begunde  Üerkcu    lere 

krilienliclien  ordcn. 

er  was  lo  f;i>lic  worden, 

da^  flu  prcdigunge  (^18) 

vil  gr(35C  famenunge 
615     von   Hüten  für  in    bralile. 

fin  heilic  herze  erdahte 

manigen  lobelichen  Ute, 

du  fchune  -wart  gebliieniel  niilc 

diu  reine  criltenheil  zeliant. 
620     colobium  hiej  ein  gewant, 

daj  man  d    zer  meffe  truoc, 

dag  diihtin  -widerza^me  gnuoc, 

wand  ej  der  arme  dahle    nilil : 

da  von  gebot  er,    fö  man  gibt, 
625     da?  vür  dag  wandelboere  kleit 

würde  ein  auderg   an  geleit, 

dag  ifl  genant    dalmalica ; 

cg  wirt  ze  Rume  und  anderswa 

vor  gotes  alter  noch  getragen. 
630     ich  w'd  lu  nemelichen    fagen 

dag  der  vil  reine  babeft   her  (IS'^) 

üf  leite  guoter  dinge  mer 

danne   ich  gefageu  künne. 

ze  lobe  und   zeiner  wüunc 
635     dem  edeln   und  dem   werden  gole 

fchuof  er  ouch  mit  fim  geböte 

dag  man  durch  die  waren   fchult 


610.  Itarken.  623.  armen   daciite. 


nocli   vfiel   holicr   Hute  dult, 

die  lalic  unde  lieilic   finl. 
()40     er  lial  diu    reinen  goles  kint 

in  \il  ganzen    pris  geleit, 

und  hal  in  von  ir  werdeclieit 

eren  nilil  gebrochen. 

den  tagen  in  der  wochen 
645     gab  er  oucli  hier  under 

ir  uameu  du  befunder, 

und  fchuof  mit  fiuer  lere 

da^  iegcHcher  fere 

nach  Iincm  relite  göret  ^virt.  (11)) 

650     fwa^  man  dem  funnuntage  birt: 

lobes  unde   \virdecheit, 

da5  wart  ouch  von  im   iif  gelcit 

und  manic  ander  heilic  diuc, 

da  von  der   fadden  urfpriuc 
655     uf  fiuont  der  ci-ifienheite  lit. 

er  tet  vil  dinge  bi  der  zit 

der  ich  niht  aller   mac    gefagen. 

da 5  deine   wil  (ich)  iu  verdagen 

und  da5  gru^e    künden  hie, 
660     da5  er  mit  finer    tugent  begie. 
Ein  berc  der  hic^  Tarpeiö, 

dar  iune  wonte  ein  trathe  du, 

der  grocfie ,  den  man  ie  gefach, 

wand  er  dar  inne  flu  gemach 
665     und  guote  geuift   haete. 


654.   vurfprink.  661.    in    der    kaijerclironik     (LI.  63*^)    der 

IMenJelberg ,  in  der  leg.  aur,  und  im  fcijj'ional  wird  gar  kein 
name  genannt  ;  in  allen  diejen  erzahlungen  kommt  die  beßegung 
des  drachen  erft  am   fchlufs  des  ganzen    vor.  665.    ich  glaube 

€5  iß  hier  zu  lefen  guot  geuifte.  vgl.  Lcyfer  predigten  56,  31.  36. 
gramm.  2,  201. 
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fünf  imcle  fehzic  gr;»-tc 

nrul  drill   luimlert   waren    (liiii  (ID*^) 

ziio  dem  tiefen  gründe   l?n 

jjeliouwen  durch  den  lierlen    liciii. 
<>70     im  wurden  miiede  liniu  bein, 

(wer  dar  in  lolle  (itgeii: 

in   dulite   dai^   er  liyen 

zuu  der  helle  miielie. 

in  dinc   liefen   wiielie 
(■»7')     lac  der  trache  niiure. 

nu  waren  zonbera^rc 

genuoc  in    deine  lande, 

die  triben   man|ger    hande     ,-^ 

liippe   unde  aller   flahle   liii, 
GSÜ     da  mite  fi  den  werden  C'rifl 

betriegen  lihte  wänden. 

zeimul  in  dem  manden 

worhten    (i  des  tiufels  werc, 

wand  ein  kapitel  uf  den  berc 
685     halten  fi  genomen  gar,  (20) 

und  brahten  alle  ir   opher  dar 

dem  angeftlichen  Iracheu 

dui'ch  daj  fi  da  gemachen 

ir  zouber  künden  defle  ba^. 
(>00     fwa?  er  die  vier  wochen  a;, 

da;  brahten  fi  mit  in  dar  in ; 

alfus  muoft  er  gefuoret  fin 

von  ir  opher  alle   wege. 

er  luete  diz  in  üner   pflege, 
61)5     daj  er  üf  eurilite 

ze  berge  \on  gelchihle 

dicke   Ichöi^  bi^  an  do'^  luili : 


<)«)6.  febfüch.         679.  viul. 
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und  f>vie  der  laigebiure  doch 

niemer  quaenie  über  da^  hol, 
700     fö  künde  er  doch  entreinen  wol 

den  hift  mit  JIme  gefniache, 

der  angeftliche  trache 

lie  von  Ituem  munde  (20'') 

fö  rehte  mortlichen  tampf, 
705     dag  Uliniger  fich  dar  umbe  ranipf, 

der  in  der  ftat  ze  Röme  fag. 

geloubent  eudeliclie  da^, 

©5  liarb  von  dem  fmache   Im 

vil  mauic  kleine  kindelin 
710     und  ouch  aller  liute  guuoc: 

da  von  diu  fiat  gemeine   truoc 

vil  augefilicher  f\v;ere  dö. 

nü  fiuout  eg  b{  der  zit   alfö, 

da5  in  der  fiat  diu  heidenfchaft 
715     und  der  bäbefi  tugenthaft 

umbe  den  gelouben  heeten  firit, 

und  krieges  pflägeu  bi  der  zlt 

«mibe  ir  zweiger  orden. 

zwei  teil  da  waren  worden, 
720     und  haeten  fich   gefcheideu  (21) 

die  crifien  von  den  heiden 

in  zorne  bi  der  felbeu  frilt: 

da  von  die  heiden,  wi^ge  Crifi, 

fprächen  zuo  Silvefirö 
725     vil  gemeinliche    alfö 

'ganc  zuo  dem  trachen  dort   hin  abe, 

und  fchicke  da^  er  üf  enthabe 

an  dirre  llahte  freislich, 

alfö  da?  er  verlobe  fich 


i 


704.  rehten,         725.  gemeiniichen. 
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730     des  mordes ,    den  er  hie  begäl 

an  nienfclilicher  liantgelat; 

Jö  gelouben  wir  zeliant 

da;  dui  lierre  ,   Crift  genant, 

hat  götlidier    lugende    vil, 
735     und  er  tuot  alle;,    da;  er  wil, 

in  himel  unde  üf  erde.' 

der  rede  gab  der  werde 

babeft  in  autwiirte  dö,  (21*') 

und  fpracb    gezogenlicbe  air«j, 
740  'Min  berre ,  der  vil  fiie;e  Crift, 

der  fa^ldeu  vol  und  eren   ift, 

der  fol  bewccren  fine    kraff, 

und  Iiner  tugende  meifierlcbaft 

au  dirre  fache  erzeigen, 
745     alfö  da;  er  den  veigen 

trachen  überftrlte  noch. 

vil  deine  da;  vervuhet  doch, 

da;  er  in  überwindet : 

iuwer  ungeloube  vindet 
750     ein  ander  widerwerticheit, 

diu  finer  reinen  gotheit 

und  finer  liöhen  ere 

niuo;  miffevallen  fere. 
Dur  da;  icli  aber  iu  gevrunie 
745     und  iu  mit  rät  ze  helfe    kume, 

fu  bite  ich  gerne  nilnen   got  (22) 

da;  iucb   geruoche    Im  gebot 

von  dirre  not  erledigen.' 

alfus  begunde  predigen 
760     der  babeft  heilic.    unde  riet 

da;  diu  crilteuliche   diel 


736.  erden.         754.  gevrüme.         755.  küm. 
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vafien  folte  ilri   tage, 

und  da^  fi  da  mit  liuher   clage 

an  ir  gebelc  ruoclile    ligen 
765     dar  unibe  da;  fi  gol  gcligeu 

an  dem  trachen  liiere, 

und  laie  ttigent  lie^e 

vil  offenliclie   erfclunen 

den  lieiden  und  den  linen. 
770  i-^ii  da;  ir  vafie  lobefani 

und    ir  gebet  ein  ende  nan», 

ir  trüreu  fehlere  do   vori'clivvein, 

wan  Silveftrö  dem   erfchein 

der  apofiel   Petrus,  (22'») 

775     und  fprach  dö  wider  in  alfus, 

'nim  zuo  dir  Feliciffimum 

und  füere  ouch  Dyonifium: 

Thetjdorus  da  mite  fi; 

die  reinen  priefler  alle  dri 
780     la  keren  dan  mit   dir  alfus. 

Runian  und  Hönuratus, 

die  diäken  beide  fint, 

die  nini  ouch  zuo  dir,  und  erwint 

lange  au  dirre  verle  niht. 
7S5     ganc  zuo  dem  berge,  da  man  giht 

da  inne  ii  der  Irache  noch, 

und  ^  du  kereft  in   da;  loch, 

fu  brinc  dar  gote  da;  opher   diu. 

dar  nach  vil  fchiere  ganc    dar  in 
790     forgen  unde  vorhten  blu;. 

ein  kerze  michel  unde  gr»j; 

werde  mit  in  gelragen.  (23) 


775.    da.  786.    wol    daj    ßatt      da.  790.     bejicr    wul 

voihte. 
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veniiin   wa^  icli  dir  wello  lagen, 

ein  velie  gadciii   viiulcd  ilu 
795     du  nideii   in  dem  berge  uCi, 

dar  Inno  lil   der  i'erpanl. 

in   goles  nanien  al   zeliant 

an  alle  vorlile  gank   dar  viir. 

von  vre  (int  dar  an  zwu    liir, 
800     da  ringe  Hut  gego^^cn  Tu, 

bi  den  dA  mit  der   lieude  din 

die  tür  gefwinde  ziuch  her  zuo, 

die  ketene  durch  die  ringe  liiu 

vil  galies ,  mulo   iprich  allus, 
805     "der  apoliel   Petrus 
^.._    liat  gclprocheii  dife    tür 

werden  nicmer  hitinan    viir 

entllo^^en  mer  nocli   uf   getan, 

&  got  wil  an;  gerihte  gati 
810     an  der  jungeftlicheu  frili."  (23^) 

und  fo  von  dir   beflo^^eu  ifi, 

fu  lä  den  flii^^el  werden 

verborgen  in  der   erden.' 
Uer  babeli  wart  der  rede    vrö, 
815     und  tet  vil    harte  gerne  do 

da;  fanle  Teter  im  gebot; 

er  wolt  erlocl'en    ii^er    not 

die  fiat  mit  reinen  willen  gar. 

der  ungetouften  beiden  Ichar 
820     bieten  gerne  erlchi-ecket   iu, 

und  dabten  da;  er  niemer  hin 

gelörlle   kumen   in  da;  hol. 

DU  was  cht   er  Iu  rehte  wol 


794.     gaden.  795.     niden     iß     halb     ausgekratzt ,     eben/o 

797.  gotii. 
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gefierket  von  der  goles  kraft, 
825     da?  (er)  vil  harte  uuaugcHliaft 
gicnc  dar    nider  iu  den  berc, 
und   drinne  ganzer  tilgende  werc 
mit  hohen  vli^e  Nvorhte.  (24) 

er  tet  un  alle  vorlite 
830     da^   Im   geboten    Invle 
der  zwelfbote  iiajte, 
alle  ich  du  vorne  hän   gefeit, 
diu  fiat  vil  edel  unde   breit 
wart  von  im   erloefet. 
835     geblüemet  und  geroefet 

mit  lobe  wart  fin  höher  name, 
und  ouch  der  reine  Crilt  alfame, 
der  fu  michel  wunder 
fchuof  durch  in   befunder 
840     beide  fiille  und  offenbar. 

dar  nach  wol  über  zwei  jar 
des   trachen  dieneftliute, 
du  n    vil  gar  ze  diute 
vernameu  und  erfunden 
845     da^  er  was  überwunden 

und  alfö  lac  verrigelet,  (24^) 

dö  wart  ir  muot  verfigelet 
mit  crifienlichem  orden. 
fi  wären  fchiere  worden 
850     geloubic  an  den  gwaeren  got, 
n  wolten  leilteu   fiu  gebot 
und  werden  alle   geliche  dö 
getoufet  von  Silveftrö. 
In   der  zit,  dö  diz  gefchach, 


829,  in    der    hf.    iß    der    in    det  gehcfserf.         832.    vorn,  f. 
1403,         849,  fchier. 
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855     da^  niau  tuoii   diu  zeichen  lach 

durch  ftnen  kiieht  den  werden   got, 

du  Nvas  von  Rönie  ein  ftarc  gebot 

115  gegangen  und  geflogen, 

da^  man  die  crilleu  \\o\  gezogen 
860     folte  gar   durchithten. 

man  twanc  fi   da^  (1  bi'nehten 

den  abgötcn  pril'ant, 

und  oplier  ga?ben  al  zehant 

denie  tiufel  von   der  helle.  (25) 

865     durcli  diz  ungevclie 

was  von  llunie  entwichen 

llille  unde  tougenlichen 

der  babefi  guot   Silvefier. 

di  fine  kappeluno  und  er 
870     haeten  lieh  veiborgen  : 

mit  jamer  und  mit  (orgen 

begriffen  i\  du  waren. 

e;  lebte  bi  den  jaren 

der  riebe    keifer  Conftanlfn, 
875     und  bete  in  dem  gewalte   fJn 

den   fcepter  und  die    crune. 

diu  lant  diu  waren   fchune 

gar  undertaenic  ffner  kraft, 

doch  was  er  ungeloubhaft, 
880     und  fireit  vil  fere  wider  gote. 

er  haete  dö  mit  lime  geböte 

verderbet  vil  der    crifien:  (25^) 

ern  wolte  keinen  vrifien, 

der  an  got  geloubte. 
885     des  llbes  er  beroubte 

getoufter  liute  ein  wunder, 


862.  apgöten    und  fo  oder  apbgölen  he/idndig.       876.  vnd?. 
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uiul  leilc  an  11  dar  uiuler 

vil  niarterlicher    quäle. 

des  kerle  zuo  dem  male 
890     got  üf  in  die  räche  fiii  : 

er  tet  an  im  vil  harte   fchui 

da^  er  ie  >Yas  gevvaltic, 

und    da?  vil  manicvaltic 

ift  fin  ere  und  im  genuht. 
SOä     er  fluoc  in    mit  der  mifelfulit 

dur  fine  bilteiHchen  art, 

fo  da;  er  ü^fetzic  wart 

und  amine   libc  wart    eutfialt; 

des  wart  beirüebet  fin   gewalt 
900     unde  al   fin  keiferlicher  rnom.  (26) 

uü  da;  im  kein  arzentuom 

noch  keiner  hande  zouberlift 

gelielfen  künde   der  genift, 

du  quam  e;  und  ergienc  alfi*, 
905     da;   von  dem  capitoliu 

die  meifter  im  du  rieten, 

ob  er  ficJi  wolle  nieten 

gelundes  libes  gerne  fa, 

dag  ein  pifcine  würde  da 
910     gemachet  in  ir  Lüfe  witj 

und  mau  die  vulte  bl  der   z?t 

der  kleinen  kinde  bluotes, 

diu   libes  unde   muotes 

noch    waeren  unbewollen, 
915     und  iö  man  des  ein  vollen 

gegiigge  in  die  pifcinen, 

fö  möhte  wol  verfwinen 

da  von  flu  herzenliche  not.  (26'») 


898.  wol  harte  ßatt  wart.  901.  in.  912.    kleine. 
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in    (la^  !)liiot   Iiei'^  iindc  rul 
920      folt  er    filzen    dannc  bar, 

alfu  würde    er  generct  gar 

von  finer  gruben  fiecheit 

und  von    der  u^CetzicIieit, 

diu  mit  der  forgen   lafic 
1)25     in  twanc  fu  relile  valle. 

]\  u  da^    der  rat  im  wart   gegeben 

unibe  die  geniii   und   iimbc^   leben, 

du  fanle   er  in  da^  lant  Iin, 

inid  bie^  driu   lufent  kindelin 
030     zuo  Ruine  bringen  in  die    Hat 

dar  unibc    da^  im   würde   ein   bat 

gemacbet  Ü5  ir  bluote  du. 

zuo  dem  kapitoliu 

brabte  man    die  jungen  ftbar, 
935     da  \Yurdens  aller  fündeu  bar 

gevüeret  und  gantwürtet  In.  (27) 

man  bevalb    diu  reinen    kindelin 

der  meifterfcbefle  von  der    ftift, 

da^  was  au  vröuden  ein  vergift 
940     vil  mangem  fcliocnen  wibe, 

diu  jamer  an  ir  libe 

unibe  ir  liebe?  kint  begie, 

da?  man  nü  lolte  fterben  hie. 
Nil  diu  zit  was  zuo  gefigen 
945     dar  an  ir  marter  fülle   ligen, 

ber  nider  quam  vil  fchicre  dö 

zuo  deme   capitolio 

Conftantin  der  keifer. 

fin  herze  an  vröuden  heifer 
950     uude  ane  hüben    muot  was. 


927.  vmbe  Gn  lebe.  928.  wol  riebe  ßatt  lanl  wie  2442. 

950.  wol   an   böbem  muole. 
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er  wart  115  finein  palas 

gevüeret  in  die  riehen  ßat 

dar  umbe  da;  er  im   da;  bat 

fehlere  machen   lie;e,  (27'') 

955     und  er  verrören  hie;e 

der  fchuldelufen  kinde  bhiot. 

und  du  der  künic  ungemuot 

viir  den  fal  gevüeret  wart, 

feht  dö  begunde  im  üf  der  varl 
960     ein  her  von  \Yiben  gegen  zogen, 

der  muot  an  vröuden  was   betrogen 

und  an  höher  wiiune  gar. 

ir  was  fö  vil  in   einer    fchar 

da;  man  ir  molite  niht  gezehi. 
965     vafie  unde  ia;merliche   queln 

fach  man  fich  die  vil  armen. 

die  liute  wol  erbarmen 

ir  firengen  fwfei-e    mohten. 

zervüeret  unde  enpilohten 
970     hetens  alle  ir  valwe;  här* 

ir   brüfie  lüter  unde  clar 

Ituoudeu  ouch  endekket :  (28) 

enbloe;et   und  anblecket 

ir   fiten  wären  und  ir  lip. 
975     diu  felben  vröudelöfen  wfp 

ir  lichten  hende  wunden, 

und  gu;;en  an  den  fiundea 

manigen  bitterlichen    trahen : 

man  fach  fie  netzen   unde   twahen 
980     ir  roefelehten  wangen. 

fi  quämen    her  gegangen 

fchriende  unde    ruofende: 


c 
969.  entflohten.         972.  entdeUit.         973.  entblozet. 
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clagemlc  iitule    wnofondc 

vielons  alle  nulcr   lue 
985      viir  den   keifer   iM"  diu    knie. 

ir  jiiMiierlich   gebierde 

unde  ir  vil  gro^  befNv;vrde 

waren   alfö  manicvaU, 

da^  da   beide   junc  und  alt 
00»     crlchraken  alle  gcliclie.  (28i'') 

Conlianlui   der  riebe 

zuo   luieni    ingefinde    fprach 

'enlllie^ent  mir  diz   uugemarb, 

da^  dife  vrouwen  twinget. 
00.")     wes  vililct  unde  ringet 

in  leide  ir   mlnnecliclier  Kp':* 

wer  .   .   .  diu  wünneclicben    wtp 

da^  11  gebarent  Ilcb   allu:'^ 

'  herre ,'    fprach  ir  einer  dö, 
1000  'e^  finl   der  kinde  nuioler, 

diu,  riclier  künic  guoter, 

zuo  duier  arzcnie   lügen, 

und  dieli  vil  wol  gereinen  mügen 

von   d?ner  großen   ficcbeil. 
1005  die  guoten  vrouwen  tingeineit, 

die  dife  clage  erfcbeinent, 

die   truienl    unde    weinent 

umbe  der  kleinen   kinde   tut.  (29) 

ir  bluot   vil  edel  unde  rot, 
1010  da^  bie    durch  dich    verr^ret  wirt, 

da^  git  in  allen  unde  birt 

vil  herzenlicher  fwaere.' 


986.  iemerliche.         987.  groz.e.  997.  es  fehlt    wol  twanc, 

in   der  lif.  iji   keine  liiche  angedeutet.  1(104.  p;rofser  ruUter  an- 

J'anr^shuchßahe. 
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der  keiJer  von  ilein  jnii-ie 

erlcJirak   in    Ifnom    liorzen, 
101  j      iiiul  lie^  der  kiiule  fjnerzci» 

vil  lere   (ich    crbainien. 

er  dähte  'uw^  mir  armen, 

wie  kau  min  ienier  werden  rätJ 

gefiat  ich  dirre  meintäl 
1020     da^  man  diz    hl  not  vergießen   fol, 

icli  wei^  an  allen  zwivel  wol, 

iu  vil  hie  kinde  wirt    erflagen, 

daj  ich  iu  manige  f'chuUle  tragen 

muo5  vor  gotes  ougen/ 
1025     fns  vlü5  ime  ane  lougen 

diu  ffclde  iu  fiues  herzen   grünt,  (29*^') 

da5   iu  vil  fdrc   bi  der  flunt 

der  miffetät  bevilte. 

diu  keil'erliche  milte 
1030     der  roemifchen  hörfchafl 

was  vollecliche  figehaft 

an  der  grimmecheite  dö, 

die  vou  dem  capitolio 

die  meifier    liaeten   vunden. 
1035     vil  hei^e  bi  den    ftunden 

begunde  weinen  ConHanlui  : 

diu  keilerlichen  ougen  lui 

vou  reliter  milte  wurden   uaj. 

den  wagen,  uf  dem  er  lag, 
1040     hie^  er  balde  ftille  flau: 

er  rief,    als  ich  gelefen  liän, 

al  der   ritterfchefte  dar, 

und  I'prach  erbarmeclichen  gar 
'Ir  herren  alle    geliche,  (30) 


1030.  Romfchen.  1031.   war 
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1045      die   bi    geftaiil    iloiii   i?cli(\ 

(IiiitIi   fjot   veriu'inciil     nniiin    wojl, 

wirde   iiiide  ganzer  iaddeii   liorl 

mikI  Iwa;  man  Jobes  niu^el, 

da^  wcbfct   linde   vliii^el 
1050     von  hoher  mille  bi'iimicii. 

17t   nu   von    ir  geNVimnen 

lu  rehle  nianic   f;\jlde    will, 

und  ir  kraft   vil  ereu   birt 

einic  iegelichem  manne, 
1055      durcli   was;  eiimache    ich    danne 

niicli   lulcr  mit  iler  milte    iiiht, 

iiiul  reine   mieh    vor  der  gelcliihi, 

diu   dil'en   kindeii    lol   gefchehen  ;* 

war  umbe    la^  ich   micli    nihl  feheu 
J0(>0     IVi  rehle  miltes  muolos, 

da^  icii   ir  kiiifchen    bluotes 

unfchuUlic   lilule   werde?  (30'*) 

Ibl  ich   uf  der  erde 

durcli  dag  verwirken   al   niiu   heil, 
1065     dag  ich  nie   höher  IVelden    teil 

gewinne,   dag  ifi   tiimplicli. 

vil  fchuiie  ich    des   verfhine   mich, 

ob  icli   fi   verderbe, 

dag  ich    mich    felben  iterbe, 
1070     und  ich   in    vroiide    häa   gegeben. 

heig  ich  in  nemen  hie  dag  leben, 

fo  bin   ich  ^wecllche  tot. 

mir  reiben   priief  ich   gruge    nut, 


1046.   mene  {fo).  1063.  erden.  1065.   nie]   drei  ftrivhe, 

die  in  oder  ni  können  gelefen  werden ,  zugleich  ein  pitnct  da- 
hinter. 1(IT(K  die  linder  gehen  als  unfchuldige  in  das  him- 
melrcich     ein.     vgl.   10T4. 

3* 
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iiiul   gib  in   lieMoii   vil    da  mite. 
107.')      iiu  was  doch   ie  infii    ri'hlcr  (ite 

da;  ich  ze  allen    zTleii 

in  liiirincii  und  an    lintcn 

ie  den  jungflen  fx'ide  bar. 

mm  kraft  in  aller  minor  fchar 
lOSO     gc'bul  da^    inulc   liTto,  (31) 

da;  nicman   du  enrcrlc 

der  kinde  bluoies  einen   trahen. 

ich  hie;  im  abe  fin  honbct    flahen, 

ISver  ein  kinl  ze   lüde  lUioc. 
1085     icli  h^te  da;  geboten   gnuoc, 

da;  kein  fwert  beniorle   die, 

den  noch  an  dem  harte  nie 

was  entl'prungen  hares  grane  ; 

den  jungen  hie;  ich   legen  ane 
1090     mit  wäfen  keiner  bände  leit. 

fit  icli   Uli    die    gewonheit 

au   den  viuden    funelc    lie;, 

und  ich  ir  kint   niht    üerben  bie;, 

ir  herren,  feht,   fu  dunket  mich 
1095     vil  ü;er  ma;eu  billich 

da;  ich  an  den  minen 

und   an  ir  kindelinen 

den  fite  ouch   fiaele  halte.  (31^) 

und  ich  an   mime  ge walte 
1100     vrevel  felbe  niht  bege; 

fö  würde  ich  an  min  felbes  ^ 

fchuldic  ob  ich  tfcte 

da;  ich  verboten   hajte. 
Ich,  der  mit  miner  haut 
1105     ban  überwunden   ciliu  laut, 


1075.  ein  etwas    grnßernr    loth    verzierter  anfangsbuchßnhe. 
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inüefte  ml  gcvangen  ITii 
von  der  gewi^^cnheilc  min, 

würb  ich  anders  daune   mii 

nu  liele  niuies  herzen  gir. 
1110      Nva^  Iiiille  da^  nitn   herlchaft 

wa'rc  dicke   worden  ligehalt 

an  vrönulem    Volke   i\f  ei'dcii, 

ob  ich  nu   lolte  werden 

an   mir  felbcn  iiberflrilcn 
11 15     von  grimmen   und   von    argen   filen :' 

Da?;  man  diu    kint   beUvingcr,  (32) 

da^  üiegel   unde   bringet 

der  manicvalten  liulo  kralt: 

dag  uian  wirt  aber  (igchal't 
1  120     an  Ichanden  und  an  niiHelät, 

da5  flieget  hoher  lugende  rat 

und  reiner  fite  lere. 

ich  liun  geflrilen    fere, 

und  bin  euch  in  den  firiten 
1125     vil  fierkcr  zallen  ziten 

gefin  dannc  ander  liule. 

fö  wird  aber  ich    uocli  hiute 

fierker  danue  ich  leibe  IT, 

geliat  mir  hie  diu  i'relde  bi 
1130     dag  ich  mir  leiben  angelige, 

und  ich  iö  vefier  fmue  phlige, 

dag  ich  dem  argen  willen  min 

widerwerlic    mac    gelin, 

alfö  dag  ich  in  von  mir   jage.  '32'') 

1135     fwag  min  herze  dife  tage 


1109.  riete.  1114.   felbir.  1122.     ülcn.  1127.    r,v///,. 

fcheinlich    )o     w'nd     icb     aber     biiilc.  1128.     Iiliiir.  1130. 

felber. 
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uiirall).i"iliclien   liat  gegort, 

da^  ibl  idi,  hufier  kiiiiic  wert, 

uucli  luilze  und  oiich   nach  rate 

ver\Na^eii  nü  vil  drale. 
1140j\u  wie   kan  aber  dag  gefcliehen? 

da  lol   icli   hliite    au  got  hie  fchen, 

aHu  dag  ich   den   willen  fin 

Jelze  gegen    dem  willen  niin, 

und  den   läge    fuileu 
1145     vil    fere    an  difeu   ziteu 

wider  niines  herzen    gir. 

geligel  gotes  wille  au  mir, 

Ju   trage  ich  doch  den    figenuff, 

wand  ich   \  ii    flrengcr   (iinden    gufl 
1150     mit  l'cnflen   und    mit   fliegen    lileu 

habe  an  mir  felbeu  überllriten. 

ich  fol  mich  lägen  twingeu  (33) 

die  niilte  an  diieu  dingen, 

und  fol  ir  eigen   werden: 
1155     fo  mac  ich  üi  der  erden 

ein  figenufter  heigeu 

der  dinge    in    allen  kreigen. 
Swer  ein  kneht  der   milte  wirt, 

inid  ir  gelriuwen  dienefi   birt, 
1160     der  iil  ein  herre  mit  gewalt 

aller  lügende  manicvalt. 

hie  fol  ich  nü  gedenken     zuo, 

alfu  dag  ich   den  kinden   tuo 

mill  und  erbarmunge    fchin, 
1165     und  ich  mit  dem  geböte  min 

ir  reines  bluotes  iht  verfchüte.' 

fu8  feit  man  uns  dag  er  gebiite 

1151.  fellj^ 


i 
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da?;  man   diu  kinl   da    licjjc  leben, 
er  liio'^  li    halde    wider  geben 
1170     ir  nmoleren   niul    ir  arnmen.  (33^') 

von    rohler  giiele    llaniiiien 
jin   herze   wart    enziindet 

niid  al  lin   nuiot  durchgriindet 

niil   ganzer    inille   fiure. 
1175     diu  hillerliche  (iure, 

der  e    die  liowen   pllagen, 

du   li   vil   truric  lagen, 

diu   Avarl   nii  gar  da   bin   geleil 

mit  der  vil  i'emlten  liie^echeit, 
IISÜ     da5    in  diu  kiut   da   wurden   wider; 

al  ir   lorge   lac  dar  nider 

und    wart    in    liuliiu    vroude    l'cbtn. 

der  riclic  keifer  Conflanlin 

lie?  den  vvec    beliben  do 
1185     zuo    deme  kapitoliu, 

und  ille   uf  liuen  palas. 

fvva^  da  kleiner  kinde   was, 

diu  ^vurden    beim   von  im  gel'anl  (34) 

mit   hüben    fröuden    in   diu    laut, 
1190     dar  üz,  li   waren  komen   dar. 

riliche  imde   fchune    gar 

liej  er  fin  öre   fcbouwen, 

und  gab    den    frömden   vrouwen 

nibt  diu    kint    alleine    wider: 
1195     er  hie^  vil  guotes   teilen   (ider 

under    die    getriuwen    fchar. 

die    vil    truric    quanien    dar, 

die    kerten    beim    ze    huule 


1770.  mvleren.  1172.   ent/.vndel.  11R1.  alle, 
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in   MÖiulen  luauiger  liande. 
1200  j\ II  dei"  lac  ein  eiide  iiani, 

und  der  keifer  tugeutfarn 

7.e  ualit  in  finem  belle  cniriicf, 

dö  >Yart  fiu   vröude  lunnia^e    tief, 

wand  im   ein  i'ivMc  trouni  eilchein, 
1205     da  von  Iia  Iruren  gar  verfwein, 

und  er  vil  liulien  muot  gewan.  (34^) 

vür  in  quäinen  zweue  man, 

die  ipräcben  wider  in  alfus, 

'wir  fin  Peler  unde  Paulus, 
1210     die  zwene  goles   trulen. 

ze  heile  muo^   erlülen 

uuler  hcilic  name  dir. 

du  I'olt  nach  diues   herzen  gir 

von  uns  gereiuet  werden. 
1215      wir  fJn   her  üf  dife   erden 

zuo  dir  gel'ant  von  Crifle   nu. 

da^  io  niille  waire   du, 

und  allu  tugeutrichgemuot 

daj  du  der  deinen  kinde    bluot 
1220     nilit  wolles  lan  vergießen, 

des  fol  diu  lIp  genießen 

an  dil'en   gruben    fiechtagen. 

vernini   wa?   wir   dir    wellen  lagen, 

und  tuo  dag  unfer  wille  ger.  (35) 

1225     der  guote   man   Silvelier, 

der  hie    ze   Rume  bäbe/t  ili, 

der  hat  vil  harte  lauge   vrilt 

enlfe^^en    dine  griniuiicheil. 

er   unde    al    lin   pfafheil 
1230     verborgen  finl  in  eime  hol: 


1219.  deine.         1229.   vnd   alle. 
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voiliten   iiiulc    leklcs   vul 

Jigent    (i  i1;'r   iiine ; 

du  von   ilu   dich    vcrliiuie, 

und  heiij  den  bäbcli   ziiü   ilir  koinen, 
1235      l»j   vvirl  dir  gar  von  im   bcuunR-ii 

ilin   lierzecliclic    fwani'. 

der  fliege   und   der    gcware 

ludet  dich    von  pine. 

ein  gruobe   und  ein    pil'cine 
12  It)      der  ewecliclien  golheil 

M  irl  dir   gezeiget  und  bereit 

von    dem    gelriuvven    jnaiuie :  (<ii>'^) 

dar  innc   wirft    du  danne 

gereinet  von  der    ISvivre  din. 
1215     Iwenne  er  gefloe^et  dich    dar  ni 

nach  ein   ander  dri   Üunl, 

iC)  wirt  din  liecher  l?p  gefunt, 

mid  werden  L  dir  verbunden 

der  mifelfiihle  wunden. 
1250     und  fö  diu  liclde  dir  gel'chilit 

da^  man  (dich)  ins   gereinel    hhl, 

fö  danke  der  genuden  gote, 

und  nig  vil    tiefe  finie  gebole, 

da^  dich  fln  götliclie  kraft 
1255     und  finer  lügende    meifterfchaft 

leides  hat  gemachet  vri. 

und  fwa^  in  dinem  i'iche  Ii 

der  crillenlieit  zerlUcrel  nu, 

daj  folt  vil  harte   fehlere  du 
1260     mit  helfe  widerbringen;  (36) 


1231.  wol    vorhtc;    ugl.    790.  12(j0.     helfen,     widerhiingeii 

wieder  lierßelleii.  tro).  krieg  17323-24  do  bete  doch  kiiuic  Pna- 
mus  die  vefte  fchone  widerl)räht.  liederf.  3,  38,  533  -35  er  iit 
ein  ar/.at    wife,   und   kan   mit  liner   Ipile   die   liechen    widerbringen. 
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und  lä  nilil  vütba^  twingen 

die  getouflen  goles    knelite. 

du  mache  dich  ze  relite 

luter  unde  reine 
1265     vor  dem  vil  flarken  meine, 

der  au  den  abgöten  lit. 

geloube  an  allen  widerfint 

an  Jefum  Crifl  der   megede  fun : 

mit  gnoleni   \Yilleu  erc  dun, 
1270     fö  mall  tu  fiulic   werden 

in  hiniel  und  üf  erden.' 
Der  künic  was  der  lere  \vö, 

und  alfe  er  Ü5  dem  flafe   do 

vil  famfte  was    erwachet, 
1275     üf  luvte  er  fich  gemacliet 

dö  vil  harte  fchiere. 

der  edel  und   der  ziere 

keifer  willecKche  tele  («^^'0 

fvva^  im  geboten  an  der  fiele 
1280     die   zwene    apoftel  hteten. 

uacli  ir  beider  rasten 

faute  er  fine  boten   hin 

üf  den  berc  Seraptiu, 

üf  dem  -vvas  dö  Silvefter, 
1285      und  wonte,    des  bin  ich  Iin   wer, 

üf  eins  getouflen  akker. 

ze  gotes  dienfte   wakker 

was  der  vil  Ü5  erwelle. 

fln  leben  er   da  quelle 


1283.  in  der  leg.  aar.  und  in  dem  gedruckten  paj/ional  Si- 
lapllm;  in  der  koiferchronik  kommt  der  name  gar  nicht  vor, 
1285.  ich  würde  iin  Ji  reichen ,  was  metrijch  zulcifsig  iß,  trenn 
es   nicht  4589  ßch  wiederholte,    i^gl.  241.  3083. 
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1290     mil  vaficn    iinde  mit  gchele, 

wand  er  mit    fiuen  pfalfen  hele 

vor  Confiautme  dar  geflohen. 

allam  ein  vulis    imd   oiich    die    volicu 

fleh  bergent  vor    den   liunden, 
1205     Jus  hc«le  bi  den    riunden 

verborgen  lieh  der  reine  (37) 

vor  dem  vil  Harken   meine, 

der  an  der  crilienheit   gelchach. 

nu    da^  er  die  boten    fach 
13(M)     komen   ziio  dem  berge  dar, 

dö  Nvand   er  äue  zwivel    gar 
•    lin  tot  begande  nahen, 

und   da^  er  folte  enphahen 

vil    marterlicher  quäle. 
1 305     dar  umbe  (er)  zuo  dem  male 

lieh    kerte   zuo  den  pfalTen  lin, 

er  (prach    'getriuweu  bruoder  min, 

da^  ir  iemer  itwlic  iit, 

uns  nahet  ein   genneme  zit, 
1310      inide   ili  des  heiles  tac    uns  konieii, 

der  mac  uns  allen  vsol   gefromen 

ze   manicvalter  f'ailicheit. 

fwa^  uns  diu  fchril't  hat   vür  geleit, 

da^  fuln  wir  voilebringen  (37'^) 

1315     mit  rilichen  dingen 

und  mit  werken  lobelich. 

got  unfer  lierre  der  hat  lieh 

gezogen    uf  dife  erden, 

luid  wil  eht  aber   werden 
1320      wonhaft  bi   den    liuten. 

Iv/er  in  welle   triuten 


1304.  inal)iliclie  (/(»).  1314.  volleiibringeri. 
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mule  im  gerne  volge   näcli, 

dem  n  dar  zuo  vil  harte  gäch, 

das  er  fin  felbes  lougen, 
1325     beide  oCfeu   iiude   tougen, 

und  liuem    willen  ^viderfage, 

]in  criuce  uf  lieber,   undc    trage 

dur  got  vil  marterlicLeu  pin, 

als  er  durch  den  willen   lin 
1330     geliteu  hat  vil  Arenge  not: 

er  volge  im  nach  bi^  in  den  tot ; 

dar  unibe  wirt  im   dort  gegeben  (38) 

vröude   und  da^  esvecliche  leben.' 
J\ü  da^  er  diz  gefprochen  liet, 
1335     und  dö  fiu  heiliclich  gebet 

hete    ein  ende  da   geuomen, 

dö  waren  oucli  die  boten  kernen^ 

und  täten  im  diu  niajre  kunt, 

daj  er  vil  drate  bi  der  fiunt 
1340     ze  Conflanline    kerte. 

da   von  der    wol  gelerte 

gab  den  pfalTen  finen  legen, 

und  bat  ir    gotes  fride  enpilegen, 

und  kerte    gegen  Röme  dan. 
1345     mit  dem  vil   Ü5  erweiten  man 

giengeu  dri^ic    priefier   hin: 

fünf  diaken  under  in 

kerten    euch  üf  fine   vart. 

ir  wunfch  und  ir  geniüete  wart 
1350     gefiellet  bi  der  zit  allö,  (38i>) 

dag  fi   vil    gerne    haiten   dö 

mit  im  die  marterunge  erliten, 

wände  fi  gemeiue  dar  nach   flriten, 


1347.  diachen.  f.  782. 
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cla^  fi  niii   tlein     vil   lii-rcii 
lii.').')      lieh    wollen   lau    vcilricii 

vil  lieber  daii   (i   wa-reii 

in  wirlfchefle,  und   ciiIju-hmi 

riner  klaren  angelilil. 

er  was  I'u  reine,  da^  man   gilil, 
1  ;{(>()     und  allu  tugenlrichgemuof, 

das^  er  die  capellane   giiot 

liep  hajte   fam  da^  leben  lin. 

alfam  ein  lienne  ir  hiienlin 

ziuliet   unde  brüelel. 
13(Jr)     fus  li;rte  er   fl   l)cIiüolel 

mit  ihier  minneclicher  pflege. 

da^  befte  lerte  er  alle   wege 

die  fliegen  und    die  cKiren,  (39) 

da  von  (1  truric  wai'en 
1370     durch  luic  leiden  liinevarl. 

ir  herze  gar  betrüebct   wart 

wan  fi  verfallen  lieh   des   wol, 

er  folte  marlerliche  dol 

liden  unde  dulden 
1375     von    Conftantines    fchulden. 
j\ii  du  der  babefi:  lobelam 

ze  Runie  vür  den  keifer  (juam, 

du  fiuont  er  uf  gegen  ime. 

als  ich  diu  mane  alliie  vernime, 
1380     und  ich  die  w  arbeit  fagen   muo^, 

fö  bot  er  im  da  finen  gruoj, 

und    fprach  vil  tugentliche    alfo, 

'ich  bin  von  diner  künfte  fru : 

fifi  willekume  hiule    mir.' 


1359.  ifol  des  ßatt  da;.      1383.  kunfl.      1384.  f.  gramm.  4. 132 
und  303.  Rofeng.  695.  699.  703.  707.    Ifahn  altd.  rredichts  94,  55, 
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1385     'iler  goles   fj-it]e    Ji   mit  dir,' 

fpracli  der  bubeft   du   zeliant,  (39^') 

'von   himele  werde  onch  dir   gefaut 

kraft  und  liajte  figenufl. 

65  rife  üf  dich  der  f;vldeji  tuft 
1390n.nd    der  gnaden    Jnei^icheil.' 

liie  mite  wart  da  vil    gefeit 

von  gnoten   faclien   nnder  in. 

der  künic  fines  herzen  lin 

uf  SilveJirnni  leite  gar : 
1395      er  nam  Itn   harte  guot  war 

mit  willeclichen  ougen. 

vil  liiere  funder  loiigen 

wart  wider  in  diu  fprache  fin. 

er  tet  im  da  mit   rede  fchiu 
1400     wie  des  nahtes    im  gefchach, 

und  wa^  er  in   dem  troume    fach, 

als  ir  da  vorne  hant  vernomen. 

und  als  er  dirre  mncre  körnen 

was  üf  ein  ende  und   an  ein  ort,  (40) 

1405     du  fprach  der  keifer  dihu    wort, 
'j\ü  fage  mir,  ftelic  babeft,  an 

wa5  göte  fmt  die  zwene    man, 

P^ter  unde  Paulus, 

die  vür  mich  beide   (luamen    fiis, 
1410     und  mir  da^  mähten    ollen, 

dag  du  dich  gar  verflolfen 

vor  mir  haeteft  in  ein  hol  ? 

ficherliche  e?  mügeu  wol 

vil  ü^  erweite  göte  wefen. 
1415     da^  ich  mac  von  dir  genefen, 

da?  täten    h  mir  beide  erkant.' 


1388.  vn.  1394.  uffe.  1399.    reden.  14»3.  dir. 
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'nein'.    Ipracli    Silvclior  du  /oliaiil. 

'kein   ander  gwallic   ili 

Avan  tlei-  vil    reine   liiere   ("rili. 
H2()      an   den   ^vir  Jni  geloubliall. 

lin  huhe  meiJierliclie  kraft 

liie^  von  nilite  werden  (4()'M 

himel  mer  und   erden, 

und    fcluiof    l'wa^  in   den    allen    drin 
1425     lebender  faclicn  niac  gelui, 

und  ISva^  dar   under  riieret  fleh. 

lin   reine  craft  vil  göllich 

liat   elliu  dinc   geniachet     ins. 

Peter  unde   Paulus 
1430     die  waren   iine  knehte, 

luid   liant  im  allo  rehte 

gedieuet  uf  der  erden, 

da^  fi  bi  den  werden 

ze  himel  ilnt  gekrocuet. 
1435     ir  lob  ifi  wol  befchocnet 

in  der  vil  liebten  engel   laie. 

fi  ftent  zem  erfien  an  der  zale 

under  den  heiligen  dort, 

und  nie^eut  hoher  fröuden  bort 
1440     alle  ztt    und  alle  frlü.  (41) 

jnin  lierre,  der  vil  Ciie^e  Crilt, 

hie^   li    beide  üf  erden 

Iine  apoiiel  werden, 

und  hie^  fi  keren  in  diu   lant. 
1445     fi  wurden  von   im  115  gel'aut 

durch  da^  fi  mit  ir  lere 

fin  lob  unde  al  fin  ere 

micbel  machten   unde   breit. 

1428.  eile.         1437.  /.e  nierften. 


—     /|5J     — 

n  fiiil .   von   den   iliii  crifioiiheit 
1400     ze  erfi  iv  anegenge    nam. 

uml  d«5  die  herren  lobefam 

vollebrahten  beidefamt 

näcli   eren  wol  ir  lieilic  amt, 

du  namen  fi  vil  riehen    lun. 
1455     fi  vuoren  in  den  himeltrun, 

da  fi  befclionwent  ane   zU 

vrönde  unde  ganzer  wunne   Ipil.' 
Alfo  befchiet  SiWefter  (41'') 

den  keifer  al  zehant  des^er 
1460     in  gevräget   haete. 

ouch  horte   der  vil    Ji.xte 

finiu  wort  mit  willen    du, 

und  fprach  da  wider  in    alfö, 

'vil  heilic  mau,  Silvelier, 
1465     an  dich  muot  ich  unde  ger, 

ob  e^  mit  fuogen  mac  gefchelien, 

da^  icli  diu   bilde  müe^e  J'ehen 

der  zweiger  herren  lobelich. 

la  Ichowen  ir  antlütze    mich, 
1470     ob  fi  gemälet    iergen    fin, 

dar  unibe  da^  mir   werde  fchiii 

ob  ez,  die  zwene  wreren, 

die  gar  mit  lieben   nia^en 

über  min   bette  quämen, 
1475     unde   in   dem    troume  nämen 

trüren  unde  forgen  nur.'  (^2) 

der  bäbefi;  fprach  'ich  zeige  dir 

ir  bilde  und  al  ir   forme   gar.' 

fus  hie^     er   im    du  bringen  dar 
1480     die  zwein)olen  reine, 


1449.   fin  Jiatt  fint.        14Ö0.   /e  mcrft.        1459.    tla/.  J/o/l   des. 
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die   wiireri  algenieiiio 
mit   biklen   und   mit   Iniocliflabcii 
entworfeu  oder  fclujue   gegraben, 
iedocli  enwei;  ich  iiilit   war  an. 
1485     nu  fi  gefach  der  buhe  man, 
do  wart   er  inneclicben  vrö. 
er  haete  vor  In  allen  dö 
die  zw^ne  erkant  vil  fcblere  alfus, 
die  Peter    unde    Paulus 
1490     fint  geheimen  und  genant. 

mit   fröuden  fprach   er  fii   zebanl, 
der  keifer  und  der  künic  ber, 
'e^  wart  fö  wares  nie  nibt  mer, 
fü  da?  diu  bilde  fint  gelfch  (42^^) 

1495     den  felbea   berren  tugentrich, 
die  beide  viir  mich  quamen, 
und  trureu  mir  bendmen 
mit  trufle,  und  micbel   ungemach. 
rehte   als  ich  in  dem  trounie  fach 
1500     ir  antliitze  und  ir    bilde  dö 
in  der  gefchepfede  und    alfö 
flaut   fi  vor  mir  entworfen  hie. 
zware   e?  fint  endeliche  die 
beide  zuo  mir  fprächen  d<j 
1505     "fende  nach  Silveftrö, 

der  lat   dir  helfe  erfchinen, 
und  machet  die  pifcinen 
der  gotheite  dir  bekant, 
dar  inne  wirftü  fä  ze  haut 
1510     gereinet   nach  dms  herzen   gir." 
der  babeft  fprach  'nü  volge  mir, 


1483.    graben.  1490.     hildnijje    von   beiden     apoßeln    hnlle 

Jchon   Eufehius  (hifl.   ecci.   7,    14)  gefehen. 
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keifer  lugenlrichgemuol,  (43) 

■\vilt  dii  die   pifcinon  guot 

fuochen ,  diu   dir  nütze  wirt, 
1515     und  dir  vil  höher  ficldcn  birt, 

fü  geloube  an  Jefuni  Crift,  * 

der  gotes  fuu  von    hiniel  iß, 

und  erkenne  daj  er  quam 

von  finem  valer   lobefam 
1520     her  uider  üf  dife  erden 

durch  da^  wir  folten  werden 

gereinet  von  der  fünde, 

und  er  des  toufes  ünde 

uns  alle  müefie   zeigen, 
1525     dar  iuue  wir  die  veigen 

miffelut  gcwüefchen   abe. 

und  willu  da^  din  leben    habe 

kraft  unde  ganze  reinecheit, 

fö  tuo  da^  ich   dir  han   gefeit, 
1530     und  wirt  geloubic  an  den  touf,  (43'') 

durch  dag  dir  höher  feelden  kouf 

und  elliu  gnade  erfchlne. 

der  touf  ifi  ein    pifcine, 

diu  vröude   und    ein  gefunden  leben 
1535     libe  und  der  feie  mac  gegeben.' 
'Zwäre,'  fprach  dö  Confiaulin, 

Svolt  ich  niht  geloubic  fin, 

und  ungern  leiften  din   gebot, 

fon  haete  ich  niht ,  da?  wij^e  got, 
1540     die  boten  min    nach    dir  gefant.' 


1513.    pifcine.  1516.    großer     rother    anfangshuchßabe. 

1522.    den    funden.  1523.     unden.  1532.     eile.  1533. 

eine  pefcine.  1536.    kein    grofser    anfangsbuchßahe.         1538. 
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der  babeli  aber    dA    zcliant 

fprach  dein  vil  huheii  küuege  ziio 

'vriiint  ,  lierzelicber  man,  uCi    ttio 

mit   \villcii   da^   ich   dir    läge. 
1545     nim  ein  vaficu    dri   läge 

7.e  -wa^^er  und  ze  brüte, 

und  luicte  dich  genöte 

vor  aller  handc  meine.  (44) 

ganc  in  din  gadcni   eine, 
1550     und  ziiich    mit  grüner  ungehabe 

diu  küiiccliclicn  cleider  abe  •, 

da^  ilt  der  liinden   widerl'lac. 

ein  liairin  liemile    und  einen  fac 

lege  an  dich,    huher  kiinic  wert. 
1555     geftreckct  nider  üf  don    hcrt 

iullu  drate    werilen. 

fus  lic  da  bi  der  erden, 

und  la  dich  riuNven  da:^    du  bili 

gewcfcn  lu'i  vil  lange  vrift 
1560     in   alf»j   grüner  irrecheit, 

daj  diu   vil  reine  crilienheii 

zerftccret  ift  durch  diu   gebot. 

niht  enlobe    den    waren  gol 

alleine  mit  dem  munde: 
15G5     in   dines  herzen  gründe 

geloube  an  fuie    gotheit,  (44^) 

und  la  dir  iemer  weFen  leit 

da^  da  her  bi  dinen   tagen 

durch  dich  ze  töde   11  erllagen 
1570     fu    manic  lip,    der  heilic  was. 

fw^ag  ie  diu  herze    an    fich  gelas 


1549.  gaden.  1551.  kvniciiche.  1553.  ein  fac.         1559. 

langen.  1568.    tlv   her. 
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niciues,  da^  tuo  von  dir   nu. 

den  armen  kuni  ze  t rufte  du, 

und  riebe  fi  mit  diuer  gebe. 
1 575     f Nver  in   gevencniffe    lebe, 

dem  bei^  eniriic^en    finiu  baut. 

fwa^  liule  von    dir  verfant 

%viirde  in  da^   eilende, 

und   not  von  diner  beude 
1580     liden  unde  dulden, 

die  la  du  komen  ze  bulden, 

und  bilf  in  allen  ü^er    clage. 

durch    dife  wocben  alle    tage 

hei;  geben  din  almuofen    hie,  (45) 

15S5     und  fcbikke  dar  zuo   liule,  die 

der  fpenden  kunnen  wol  gepflegen, 

und   fi  niht    lä^en    under  wegen.' 
Der  keifer  was  der  löre   vru, 

luid  fpracli  vil  tugenlliche  alfo, 
1590     'ez,  ift  vil  wol  beweeret  ie, 

dag  fich  vergeben  alle  die 

vil  ofte  garbcitet  hant, 

die    mit   ir  opber  bi  gefiänt 

den    abgöten    allen. 
1595     ir  muot  der  ift  gevallen 

uf  cranken  vind  in  tumben  wau, 

fit  fi  gelouben  wellent    hun 

da;    fi  gütlichen  rat 

vinden  an  ir  bantgetat. 
1600     die  fi  da   felbe  bänt  geworht. 

ich  wil  da;  wi;;ea   unrevorht 

und  aller  zwivelunge  vrl,  (45^) 


1576.  fine.        1577.   es  fehlt    wol    ie    vor  verfant.         1578. 
•werde.         1602.  iwifelungen. 
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da;  dirre  gol  alleine  11 

gewall ic    und  gewacrliaft, 
1605     der  einem  wa55er  grt  die    ciaft, 

da^  05  die  Jcle  reinet, 

linde  dem  libe  erltlieinel 

vil  giioler  arzenie. 

der  iell)e   wanilels   vrie 
IGIO     gol,  der  diliu  wunder  vrunil, 

und  manigem  mau  ze    trulie  kunit, 

der  oucli    fö  geruochet   nun, 

da^  der  zweifboten  fin 

zwune  zuo   mir  quamcii, 
1()ir>      und   Iruren  mir    benamen 

mit  guoten  nueren  115  erleleu. 

fi  fprachen  daj  ich  folte  wefen 

geloubic  eilt  an  einen    gol 

und  an  Ifn  gütlich  gebot, 
1620     der  behaldea    künde  mich.  (46) 

fus  wart  von  im  geleret  ich. 

und  wil   ouch  ich   vil   dräte 

uäch  ir   beider  rate 

leben  iemer  une  zil : 
1625     alfu  da5  ich  gelouben   wil 

da^  kein  ander  gut  enili: 

wand  der  gelriuwe  fiie^e   Crili.' 
J\u  da^  der  keiler  lobelich 

alfus  getaner    rede    fleh 
1630     bete  al  da  geloubel, 

dö  leit  im  üf  da^  houbel 
der  babeft  l'iue  zefeweu   haiil. 
mit  willen  er   (ich   uuderwant 
des  herreu    mifelfiihlic. 


Ifi-il.allvf.       1627.  wanfJ///>  wall   uie  3784.4000.  rgl.  gramm. 
3,184. 


—      S4t      — 

1635      eru   Nvart  von    im   niht  flülillc, 

und  gab  im  fincu    liieren  legen. 

er  Iprach  ob  im  ,    der  gotes  degen, 

da^  man   l'pricliet  über  diu  kint,  (4ü'') 

diu  noch  niht  criflen   worden    fint, 
1640     und   diu  man  fchiere  toufen  wil. 

und  du   lin  fegen  nani  ein  zil, 

du  kertcr  ülTe  f?neu   pliat. 

die  pfafheit  alle  von   der  /iat 

und  der  getoufleu  liule  foliar 
1645     liie^    er  zefamne   komen  gar, 

und  bat  fi  vaflen    dri   tage, 

durch  da^  der  kiiiiic  ftne    clage 

mil  vröudeu  überwände, 

und  er  geiiude  vunde 
1650     an  gote  bi  deu    zilen. 

er  fprach  'den  Ninivilen 

geboten  ouch  ein   vafle   was, 

die  leite  uf  her  Jonas 

in  fiuer  predegunge, 
1655     da  von    ze  be^^eruuge 

quam  diu  fiat  gemeine.  (47) 

diu  felbe  vafte  reine 

beguude  ftillen  gotes  zorn, 

und  lie  du   werden  niht  verlorn 
1660     die  Hute  durch  ir   fchulde. 

fi  gab  in  gutes  hulde, 

die  fi   verwirket    hiclen 

mit  großen  niiffetajten. 
Sit  da^  nü  nun  her  Jonas, 
1665     allö  rehte  faelic  was, 

da^  er  mit  f?ner  lere 

nam  von  ir  herzefere 
die  Hute  da    von   ISiuive, 


—      D»      — 

[d   wil  ich  da^  uns  micliels  ind 
1070     von   Criiie  gniide   widervar, 

der  liiiile  leibe  an   dirrc   Irliar 

leret  unde  prediget. 

wir  werden  fchun  erlediget 

von  argen  dnr;ehl;cren,  (47'') 

1675     ob  wir  da^   liie    bewturen 

da/;  wir  blieben  wellen  gote. 

liei   wag  wir   Icleu  fiine  geböte 

zebant  erwerben  und  bejagen, 

ob  fiueu  grimmen  fieclitageu 
1680     der  keifer   überwindet. 

diu    crifleuheit    diu    viudet 

vride    unde  ganzer   riuwe  craft 

vor  der  vil  argen    beidenfcbaft, 

diu  ß  mit  firenger  ahte 
1685     vil  gar  ze  leide  brühte.' 
A-lfus  gefchuof  Silvefter 

dag  nach  füies  herzen  ger 

dri  tage  du  gevaftet  wart, 

und  dag  nach  Ituleclicher   art 
1690     vil  gebetes  da  gefchach. 

riuwe   unde  ftrengeg  ungemach 

vor  ir  fiiuden   fi  dö  liten.  (48) 

ir  muot  an  vröudenrichen  fiten 

vant  vil   liilzel  da  bejages. 
1695     ze  vefperzit  eins    famgtages, 

du  diu  vaft  ein  ende  nani, 

du  fprach  der  babeft  lobelani, 

als  ein  getriuwe  gotes  helt, 

'vernim  mich ,  keifer  ug    erweit, 
1700     die  tugent  hat  min   herre  Crift, 

l(il7.  feie. 
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(la^  in    der  weilt  kein  wa^^er  iii, 

wirt  eg  iii  fime  uaiueo   guot 

gefegciit,  ez,  eiifi  bcliuot 

vor  allen   argen    faclieu, 
1705     und  kiinne  liiler  machen 

die  feie  vor  der  mirfelal. 

Iwag  der  lip   begangen   lial, 

da^  wefchet  abe  der   brinmc  cläi-, 

fu  dar  über  wirt  viir   war 
1710     Crifies    nani  geruofet    an.  (4S'') 

da^  aber   diz  gefchelien   kan, 

dag  der  lIp  gereinet    wirt, 

da?  vüeget  alle?  iiude  birt 

des  gelouben  ftrcleihelt, 
1715     den  mau    zuo  dem  loufe  treil 

lind  zuo  dem  waren    Crifle.' 

fiis  künde  bi    der  vrifie 

Silvefter  Conflanline  fagen 

wie  der  menfche  wirt  gel  wagen 
1720     von  fündelicliem  meine 

mit  dem  toufe  reine 

und  mit  der  criftenlichen    i. 

er  feit  im  nutzer  dinge  m& 

dann  ich  entfliegen   welle    alhie: 
1725     mit  rede  er  in  do  wi^^eu  lie 

wes  er  gelouben    folte, 

ob  er  enphuhen  wolte 

kraft  unde  ganze  reinecheil.  (49) 

im   wart  von    im  da  viir  geleit 
1730     füe^e  unde  wife  lere. 

er  mante  in  dar  üf  fere 

da?  er  belibe  fücle, 


1710.     gervfil.  1717.  geinet.  172Ü.  fvnllicheni. 
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und  den  gclouNen   li;i>le, 

der   gutes  cren   liücnde   wol. 
1735     i'wnT,  man  ziio    dem    toufe   ful 

rales  unde  lere  plilegeii, 

diu   leite    im    \iir  der  gutes  degcti 

mit  reinen    ■\vorleii    minnelam. 

uiul   dr»  diu  vefperie    bennani, 
1740     du  hie^  er   in   balde    gaii 

in   den  fal  ze  Lateran, 

und  gienc  ouch  er  mit  im  dar   in. 

vil   guol    was  der    geloulje    fui 

in    fines   lierzen    andellit. 
1745     er  liet  in  uf  die  Üra^e   braht 

der    waren    gotes   niinne   du.  (49^) 

nu  da^  11  waren  beide   alfo 

gegangen   in    den  palas, 

ein  wa^ijer  du  bereit    was 
1750     luter  unde  wol  gevar, 

zwo  dem   gienc  der  babefl  dar, 

und  let  darüber    finen   fegen. 

kein   wort   enlieg  er   luuler    wegen, 

da^    man    fpriclict  an   der  Rat, 
1755     da  des  vil  lieren  toufes   bat 

in   gotes    namen    wirt    bereit. 

der  keifer  du  mit  willen    fclireit 

nacket    unde   blu^    dar   {n; 

des   wart   im   gotes    helfe   ichin, 
17G0     und  fin  vil  hübe   miltc    erkanl. 

fiu  reht  daj  tet  im  al  zchant 

der  bäbeft  tugenlrichgenniot : 

den    crifmen    lieilic    unde    guot 


1737.  die.  1752.    grof.ser    anJungsbucJiß abe. 
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gu^  Gl'  "f^  (i")   i"  golcs  iiamen,  («>0) 

1765     und  fpracli   zuo    dein    vil    lobefamen 

ol>  er  an  die  namcn   dn, 

fuu  valer    unde    geift    du    b*, 

gelouben  gerne  wolle  da, 

und  ob  er  den  tiufol   fa 
1770     verfmähen  wolle  und    Iin  gehol. 

'ja',  fpracli  der  keifer  ane  J[)Ol, 

'ich  wil  gerne  in  niinen    lagen 

dem  argen    tiufel    widerfagen 

und  aller  der  gezierde   fin. 
1775     ich  fol  mit  al  den  kreflen  min 

gelouben    an  den  waren  Crid,' 

hie    mile  wart  er  bi    der  vrilt 

geflogen  in  den  heren  touf. 

got  lie^  in  [vil]  maniger  felden  kouf 
1780     dar  inue  erwerben  ane  zal. 

er   wart  genetzet  über   al 

in  dem  vil  cluren  brunuen.  (50^) 

der  babeft  wol  verfunnen 

tet  über  in  da  lln   gebet, 
1785     und  fprach,  als  er  du  willen  het, 
'Got  herre    vil    gewaltic, 

din    tugent  manicvaUic 

hat  Wunders  vil  erfcheinet, 

und  manic  Kp  gereiuet, 
1790     beide  hie  und  anderswä. 

Naaman  da  von  Syria 


1774.  gezierde ,  /.ierde  iß  der  alte  herkömmliche  ausdruck  in 
den  ahfchworungsformeln ,  und  bedeutet  cultus  ,  pompa,  f.  Mafs- 
manns  fammlung  74.  75.  götting.  anz.  1839.  ß.  56,  556.  1784. 
gebete.         1785.    wol    den    ßatt   do.    hele.  1791.     nieman    da 

von    Syra.    vgl,    2  reg.    5,  1-14 
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nam  zuo  dime    Irufie   vlulit, 

unil   ([uaiu   von  (incr  niMclIiiht 

in   des  Jordunes  llüele  : 
1795     oucli  llc5  d?n  reine   gücle 

den   lielillufen  blinden 

in  dem    ^va^^ei-  vintlen 

da^  heil ,  da^  er  begunde    leben. 

von  dincr  tiigeiit  ilt  gelcbelien 
ISÜO     manic  fcbirne  zelcben   fus.  /51) 

der  lureblcr  Saiilus 

enpbicnc  oiicli   wider  die    gefiiit 

in   dem    loufc,    lo   man    gibt, 

und    wart    von  allen    fiinden 
1805     in  des   -svages   ünden 

gereinet  und  entfirikket. 

fit  ni\  din    gnade  fcbikket 

vil   manic  frömde   wunder, 

fü  ruocb  uns  liie  befunder 
1810     zeigen   diner   lugende   rebt, 

und  lä^  oucb  biute    dineu   knebt 

reine  unde  fuber    werden, 

der  üf  al   der  erden 

ein  viirfle  vil  gewallic  ifi. 
1815      verlieb  im   wider  die  geniü, 

und  lä  verfwioden  liniu  leit 

dar  umbe  da^  din   criflenbeit 

flu  vröuwe  zeime  berren  ficb,  (51^) 

und  einen  fcbirmer  lobelicb 
1820     an  im  gewinnen  niüe^e. 

got    berre  der  vil  fiie^e 

loeie  in  iV^  alleme  lere 


1802.  wcid«    die  gefchiht.  1804.  fvnden.  1805.    vnden. 

1816.  fine.  1817.  dine,    es  iß  aber   woL  diu  zu  lefcn. 


—    CO    — 

Jiircli  iliiics  Arnes  cre, 
der  mit   dir  icmer  aiie  zil 
1825     richfeu  iinde  lebeu   wil.' 

JNu  da^  er  difiii  ^vorl  gefpracli, 

ein  micliel  Nvuuder  da.  gclchacli 

an  keifer  Coufianllne. 

mit  eime  lieliten  fclune 
1830     wart  der  küiiicliclie  fal 

zehant  erliuhtct    über   al 

fu   vafte  und  alfö    fere, 

dag  mau    gefach  nie  mere 

fu  lieht  dekeiuen  palali. 
1835     fü  michel  was  der  felbe  glaft, 

da?  er  die  liute  erfchralile,  (52) 

und  in  vil  gar  bedahte 

ir  antlülze  inul  ir  ougeu. 

lieh  huob  da  funder  lougeu 
1840     imme  toufe  ein  micbel  du?. 

rebt  als  mau  eine  plannen    grö? 

fufen  beeret  ob  der  glnot, 

dar  in  mau  wunder  vifcbe    tuot, 

fus  wart  ein  fufen    unde  ein  dun 
1845     in  dem  \il  bereu    bade  vruu, 

du  von  dem  liimel  quam  der  fcbiu. 

des  wart    der  keifer  Coufiantin 

gereinet  unde  "wol   ertwagen 

von  fündeu  und  von  fiechlageu, 
1850     da,    mit  er  was  gebunden  ^. 

langer  fa?  er  do  niht  me, 

d(3  fin  lip  die  gnade  vant : 

mit  fröuden  fiuont  er  üf  zehant, 

und  muolte  höber  faeldeu  jehen.  (52'») 


1836.  ericbracble.      1837.  bedachte.      1841,  pane.      1846.  da. 


—    dl    — 

185r>      er  r|)iarli   cv   Inrlo   da    gcfclicii 

ili'ii    Nv.lreii    iiml    ilon     reinen   (lift. 

er  leile  bi  der  felben  vrifi 

blanc  linde  wj^iii  cleider  an, 

und  lebete  als    ein  geloubic  man, 
18G0      der  an   ficli   hoher    fa-lden    kouf 

h;U   erli  an  lieh  genomen   den   louf. 
Alfiis  Nvarl  er  gcrcinet, 

und   h.ele  got  erfcheinet 

gru?  wunder  an  Silveftru, 
1S05     durch  des  willen  er   in  du 

vil  gar  befchcenet    ha;te. 

und  du  der  künic  iiacte 

überwant  fins  herzen   clage, 

du  leit  er  an  dem  erlien  tage 
1870     iif  difiu  relit  und  dlz  gebot, 

dag  man  vür  einen  wären  got 

haben  folte  J^fum  Crift,  (53) 

von  des  genaden  an  der  frifi 

geftillet  was  17n    mifelfuht. 
1875     in   wart  vil  gollichiu  zuht 

von  dem  keifer  lif  geleit. 

er  hie?  mit  ganzer  vriheit 

ze  Röme  froweu  unde   man 

in  cren  unde  beten   an. 
1880     und  d»j  der  (ander)  tac    erfchein, 

du   gab  der  keifer    ane  mein 

U5  den  orden  und    die  4, 

da?  Crift  der   füe;e   niemer  m^ 

befcholten  würde  noch    verfworn. 
1885     fwer  im  durch  dekeinen  zorn 


1858.    wize.         1861.    hat     erft    genomen     durch    den     touf? 
1875.    im.  ich  beziehe  in    auf  die  Jinrner.  golüche. 


—     62     — 

ilit  Übels  fpreclieii   wolle, 

da^  er  dar  uinbe  fülle 

mit  kefiegunge  werden 

gepinet  uf  dei'  erden. 
1800     vernement  mö  wa^  ich  in    fage,  (ÖS"^) 

der  keifer  an  dem  dritten  tage 

leite  üf  den  orden  ftoete, 

fwer  eime   crifien    trete 

unreliles  nnde  gewalles  ilit, 
1895     da?  er  müefie  ü?  ftner  pdiht 

den  dritten  teil    fius  guoles  geben, 

und  iemer  drane  folte  leben. 
Des  vierden  tages  Conftantiu 

liantvefien  und  die  brieve  fjn 
1900     gab  dem  babeft  115  erlefen, 

da?  er  ein  houbet  folte  wefen 

der    pfafheit  algellche 

über  alle?  roemifch  riche, 

alfe  aller  rihtaere 
1905     der  künic  ein  houbet  WcT?re. 
Des  fünften  tages  er  gebut 

da?  man  durch  keiner  flahte    nut 

den  kirchen  brechen  folte  ir  fride,  (54) 

fu  da?  fin  leben   und    diu    lide 
1910     ein  man  geuerte  drinne 

vor  alleme  ungewiuue 

und  vor  dem  rihtaere : 

fwenn  er  entrunnen  wa?re 

durch  fine  grö?e  fchulde   drin, 
1915     da?  er  befchirmet  folte  fin. 
A-O  dem  fehften  tage  dö 

leit  er   üf   ein  rehtalfu 


1896.    driten.  1897.     drane     dem    gemäjs.  1906.    der 

grojse  anfaiigsbuchfiabe  fehlt,    es  iß  ober  platz    dafür   gelafsen. 


—     03     — 

iiiil    gewalle   und    mit    i^ebolc, 

d.Ti^  nlernan   gelörftc   gole 
1920     l)u\ven    in    dekeiner  fiat 

ein  nulnfier  e  da^  er  gebat 

den  vrunen  babell    flrele 

da^  er  fiu  urloub  lifvle. 
IVu  du  der  fibende  tac  was  komcn, 
1925     du  wart  diz  reht  von  im  vernonieu 

da^  der  zebende  uf  erden  (54^) 

gefordert  Folie  werden 

von  allenie  guote  kiineclicb  : 

lind  fwer  d<'i  wider  fetzen  fich 
1930     frevellicheu    wolte, 

da^  man  den  twingen  folte 

mit  rehte  und    mit   gebole. 

alfus  bcgan   der  keifer  gole 

fine  gülte  meren 
1935     dar  umbe  da^  nach   erea 

diu  müufter  uf  der    crdeu 

gebuwet  mbhten  werden. 
An  dem  abten  tage  iin 

zucb  der  keifer  Coufiantin 
1940     diu  blanken  wefiercleider  abe, 

iHul  leite,  als  ich  gelcfen  habe, 

an  fich  die  künecliche  wal. 

er  kerte  an  alle  miffctat 

gereinet  unde  wol  gefunt  (55) 

1945     ZUG  fante  Peter  bi    der  fumt, 

und  tet  da  fine  blhte. 

von  fwaeren  fänden  lihte 

machter  ffnes  herzen  fin : 


1928.  t'on  allem  königlichen  gut,   von  allem  gut,  das  des  kei- 
fers herrfchaft  unterworfen  ifi ,  dfo  im  ganzen    riimifchen  reich. 


—     G4     — 

tliirch  finc  denmot  leiter   liiii 
1950     ilif    keiferllchcn   crunen, 

und   viel  dd  viir  den    vrunen 

alter  nider  iu  criucewis. 

er  inerte  Crifie  fincu  pris, 

und  lie  fich  rinwen  finen  mein: 
1955     da^  ie  der  criftenhelte  erfcliein 

kein   ungemacli  von  finie  gebole, 

da^  clagcter  du  vil  tiure  gole, 

und  lie  vlie^eu  tougen  * 

von  finen    claren  ougen 
19(30     fu  manic   bitterlichen   traben, 

da5  man  in   fach   diu  cleider  twaben 

da    mite    und    alle?  fin    gewant.  {'^^^} 

vor  leide  er  luie  bende  want, 

und  fpracb   mit   clagender   fwfcre 
1965     da?  er  uibt  wirdic  wtere 

da?  er  folte  k^ren 

nach  gütlichen  eren 

in  der  zwelflioten  hüs. 

der  fiie?e  jamer  unde  grus 
1970     mit  huber  clage  erfcbeinte, 

und  fcliuof  da?  mit  im  weinte 

ein  michel  teil  der   liute. 

vv'er    künde    iu    gar    ze    diule 

entfliegen  die  vil  grimmen    clage, 
1975     diu  da   gefchach   bi  deme  tage? 
Dar  nach  der  reine    künic  guot 

zöch  ab  durch  fine  demuot 

fin  cleit   vil  riebe  unde  wert. 

mit  einer  howen  in  den  hert 


1955.  daz  er  ie.  1960.   bllerlichen.  1969.  clor   füe^e  iß 

der  kaifer.       1978.   rieh. 


—     (i5    — 

1980     begunde  er  flalieti  uiide  graben  (56) 

dar  iiinbe  da^  du  würde  erlialjeii 

ein   tiefe  gruntvelie   wif, 

dar  iMFe  er  wolle  bi  der  zit 

ein    münfter  buwen  fcliune 
1985     ze  lobe  imd  zeime  luno 

den  zweifboten  115  erkoiii. 

der   werde  keifer   huli  gcborn 

begunde  arbeiten  fere. 

in    der  apoftel    dre 
1990     vol  erden  er  zwelf  körbe  gruob : 

lif  fin  ahfel  er  die  liuob, 

als  in  fin  willic  herze  bat, 

und   Iruoc  fi  verrc  von  der  ftat 

du  da^  niüuficr  folte  wefen. 
1995     er   hxle  fröude  an    fich    gelefen 

in  der  waren  minne  gotes. 

üf  die  gnade  fins  gebotes 

lierzeleides    er  vergaß.  (56'') 

mit    dem    babeft    er   d»j   fa^ 
2000     üf  finen  guolen  wagen    fider, 

und  kerte  in  finen  palas  wider. 
Des  morgens,  du  der  tac  erfchein, 

feht  d»j  quam  er  über  ein 

daj  er  büwen  da  began 
2005     in  f?me  fal  ze  Lateran 

ein  münfter  dem  vil  werden    gote. 

ein  relit  begundcr   mit  geböte 

üf  fetzen  an  der  felben  fiunt. 

er  fprach  *diz  werde  in  allen  kunt, 
2010     die  mir  underlaenic  fint, 

das  ich    Crift,  der  megede  kint, 

eren  unde  prifeu  wil 

fö   vafte  und  alfu  rehte  vil, 

5 


—     6«     — 

da^  i(li   In  tlem    nanien   fin 
2015     ein  nuinfler  in   Uom  liufe   iniri 

wil  fiiften  unde  inaclien,  (57) 

lind  CT,  mit  reinen    fachen 

wil  zieren  hiiite  und  iemer  nie 

durch  da5  mit  mir  dar  in   g^ 
2020     diu  criflenheit,    und  alle   läge 

lob  Iiner  gotheite  fage, 

und  im   der  gnaden  wi^^e  dank, 

da^  er  min  fieche^  leben  crank 

gefterket  und  gereinet  häl. 
2025     diz  gebot  und  difen  rat 

leit  üf  der  keifer  aber  do. 

ein  ander  ^  gab  er  allö, 

ob  fich  ein  armer  wolte 

bekeren ,  da^  er  folte 
2030     die  ftiure  han  von  finer  liant. 

da5  man  im  gnebe   wi^  gewant 

U5  der  kemenaten  fin. 

ouch  tet  er  im   die  gnade  fclun 

und  die  vil  hohen  tugent  hie,  (57'') 

2035     da?  er  von  im  ze    fiiure  enphie 

wol  zweinzic  fchiliinge. 

die  felben  phenninge 

muofter  dem  babeft   alle  geben, 

wolt  er  nach  dem  geböte  leben, 
2040     da?  der  küninc  haete  erdäht. 

da?  aber  die  pfenninge  bräht 

dem  babeft  alle   wurden  fö, 

da?  gefchach  dar  umbe  dö, 

da?   durch  der  gaben  girecheit 
2045     an  fich    nieman  die  criftenheit 

noch  den  touf  da  uaeme: 
man  wolte  da?   er  quaeme 


—     (>7     ~ 

willecliche  in  gotes  C' 

und  äne  valfcli.  wag  lol  des  imV:* 
2050     bi  der  felbeii  jares  vrifi 

goloiibic  -Nvaii  an  J(5fnm  Crift 

der  lieideiiJ'chcflc  ein  michel   lei].  (58) 

got  fclbe  gab  ir  da^  bell 

dag  beb  bckerle   nianic   Ifp; 
2055     liinder  klnt  und   anc  \vi[> 

louften   ficb  zwelf   tufent  man. 

liie  niile  wabfen   du    began 

in   der  gotes  erc 

diu   crilienbcit  vil    lere, 
20(')()     und   was  der  beiden   ordcn 

gelwacbet   feliiere   worden. 
i\ii  diz  dinc  allu  gefcliacli, 

dag  man  ficb  da  bek<!;ren  facli 

der  beidenfcbefle  ein  wunder, 
20C5     da    waren    gnuoge    drunder 

die  den  teuf  verfniabten, 

und    leider  nibl  endablen 

üf  der  criflenbeitc  pbat. 

die  fenaturen   von  der  bat 
2070     und  die  gewaltebBre  (58'^) 

enwolteu  nibt  der    maere 

gelouben,  dag  der  reine  Crift 

in  bimel  und  üf  erden  ift 

gewallic  iemer    ane  zil. 
2075     fi  diibte  gar  ein  kindefpil 

der  louf  und  al  fui  beilecbeit. 

ir  valfcher  wille  was  geleit 

in  tiefes  ungelouben  pfuol. 

da  von  der    keifer  finen  Jiuol 


2066.  vermalilen. 


—   (Jö  — 

2080     reizen  in  cla^  nuinftcf  hieg; 

lue  liule  er  viir  fich  körnen  lie? 

von  al  der  fiat  gemeine. 

der  edel  und  der  reine 

fa^  an  im  gerillte  du, 
2085     und    fprach  vil   lugenlliche  alfo, 
^^\  e  den  verfclianiten  herzen, 

die  viir  der  feie  fmerzen 

heilfames  rätes  niht  engernt.  (59) 

da^  fi  vil  nutzer  lere  enbernt, 
2090     da^  kumt  da  von,    da^  alle  zit 

ir  fin  alfo  verdecket  lit 

mit  trüeber  ungewi^^enheit, 

da5  diu  vil  höhe  tugent  breit 

noch    der  vsarheite  fchiu 
2095     ze  keiner  hande  zit  dar    In 

raac  geliuhten  noch  gegän, 

da  von  hie  werden   üf  getan 

des  claren  herzen  ougenj 

da5    offen   unde   tougen 
2100     der  warheit   kiinne  wol    gef^iehen. 

er  fol  an  wlfen  rat  hie  fehen 

und  an  lichter  künite  glänz, 

alfu  da^  lüter  unde  ganz 

fin  geloube  müge   iin. 
2105     diu  wäre  minne  fol  dar  In 

gießen  unde  fchuue  komen.  (59^) 

er  merke  da5  ze  nihte  vromen 

die  valfchen  abgöte  doch, 

die  der  meniche  üf  erden    noch 
2110     mit  fiuer  hant  gebildet. 

in  Ii  der  name  entwildet, 

2100.   kvnne.         2107.    n. 


—     (50     — 

der  liellic  imdc  ficllc   iTi: 
fi  miie^en  tiiifel  alle  vrift 
heilen  uude  gole   nilit. 
2115     er  hat  ze  valfchcni  iniiole  pllilil, 
l\ver  fiu  felbes  hantgelat 
vür  einen  got   iil"  erden   hat, 
und  fi  mit  ophcr   orcn    wil. 
e^  ift  noch  iniigelicher  vil, 
2120     da^  die  liule  ui  erden 
ir  Werkes  göte  werden, 
danne  ir  göte  fm   diu  werc. 
er  lilget   üf  der  liiudcn  bcrc, 

Iwer  fich  an  valfche  göte  lät.  (00) 

2125     dem  menfchen  kan    fin   hantgelat 
geringen  finer  fvvaire  niht : 
fu  mac  der  menfche,    fö  man  giht, 
gehelfeu  wol  dem  werke  ini; 
wirt  an   im   ein   brefie  fchin, 
2130     den  bliebet  wol  der  felbe  lili, 
da  mite  eg  gemachet  ift. 
Sit  nü  des  menfchen    fliure 
mac  liner  creatiure 
fchune  unde  wol  ze  ftatcn  komeu, 
2135     und  niht  dem  menfchen   kan   gefronien 
fm   creatiure  und   ir  gefchaft : 
war  umbe  ift  danne    dieuefihaft 
der  menfche  finer  hantgetät? 
von  fwem  da^  dinc  flu    wefen    hat, 
2140     dem  fol  e^  undertasnic  ftn  : 
liier  an  wirt  offenliche  fchin 

da^  die  valfchen   göte    bliut  (60l>) 

gewallic   nihl   der  Hute   fint, 


2116.  fiiis.  2131.  nill.  2139.  dlf.   tgl.  2177. 


—     70     — 

lue    fio    von   oiA  gebildet   li;uit, 
2l4ä     uiul   iti  zeflalen   wol  geflant 

i'weiuie   in   niiffegangeu  ill. 

C5  hat  an  mir  der  werde  Crifl 

bew.xrel  \vol  n»il  finer  craft 

da;  den   fchepfer  Ini  gclVliafl 
2150     eren  lol  üf  erden. 

ich  nuio^  von    relite  werden 

dienefthaft  dem    werden   gote, 

der   micli  hat  mit  linie  geböte 

eruert,    als  ir  wol    hanl   gelehn. 
2155     well  ir  der  warheit   alle  jehn, 

fu   niiie^en  ir  mir  bi   gefian 

da;  ich   von  im   die  gnade  han, 

da;  man   mich  Ins  gereinet  fiht. 

und  waere  Crift  gewefen    uiht 
21 00     der  got,    der  uns  hie;    werden,  (Ol) 

fon  mohte   nit  iif  erden 

han   gebiie;et    fln  gebot 

da;  (er,  da;  mir  ein  ander  got 

mit  llner  craft  hrete  üf  geleit. 
2165     da   von  prüefe  al  diu  menfcheit, 

und   erkenne   wol  da  bi 

da;  Fl  des  wären   gotes  II 

creatiure,  der    fi  mac 

gevrilien   wol  naht  undc   lac 
2170     vor  fcliedeliclien   dingen. 

er  kan  die  fchun  üf   bringen, 

die  gevallen  fint  du  nider: 

und   machet   w^ol  ze  rehte  wider 

Isva;  zerbrochen  ifl  da    vor. 
2175     er  filit  durch   aller  herzen  tor 

214J.  im.  215(1.  vffe.  2161.  vffe. 


—     71     — 

uiul  merket  alle  toiigenlieil. 

der  liimel  und  diu  erde    breit 

liaut  beide  in  liuer  hendc.  (f*^^) 

dar  uuibe   lol   ein   ende 
2180     der  ungeloubc   neiuen    hie, 

der  mit  füeleu  Nvillen  ie 

von  abgöleii   iR   gelragen. 

ir  lult  den   vallch  von  binnen  jagen, 

den  iiiwer  tumpbeit    bat  erzogen. 
2185     den  waren  got  vil  iinbelrogen 

üebent  allers  eine: 

da?  tfen  und  die   ficine 

lant  beliben  under    ^vogen. 

ir  fiiure  mac  iu  nibt    gewegen, 
2190     und  lit  mit   iu  verirret; 

ob   aber  in  ibt  wirret, 

da;  bücket   iuwcr  belfe  wol. 

dar  unibe  endarf  iu  uocb  cnibl 

nach  in  vürba?  belangen  nibt. 
2195     fi  darbent  alle  der  gefiht, 

und  fmt  oucb  an  (den)  uren   toub.  (02) 

ir  fult  iu  geben  iirloub, 

und  latent    oucb  da;  allen 

von  herzen  wol  gevallen, 
2200     da;  mir  der  ii;  erwelte   CriR 

niiu  leben  unde  die  genift 

gab  mit  finer  belfe  wider, 

und  er  mir   bat  gcliolfen  ßder 

von  iippeclicher  irrecbeit. 
2i05     lob  unde  pri&  werde  im  geleil, 


!177.     vnd?    dif.    f.  2139.  2187.   die    go/zenbilJer  von  ine- 

lull  uid  ßeim    vgl.  2195-96.  2198.    iä^enl  dn^  iu  allen? 


—     72     — 

er  ifi  ein  got  gewau-e. 

Jil  da;  ir,  Runiivre, 

Jft  an  Nvi^^en    unbelrogeii, 

niairen  lielde  wol  gezogen, 
2210     W  nierent  hiule  finen  ruoni, 

der  allen  liuhen  wisluoui 

beflo^^en  hat  in  iiner    briifi, 

und  ^rent  funder  äkiift 

den  got  mit  reinen  niuote,  (62^) 

2215     der  iucli  mit  finer  luiole 

niac  belchirmen  alle    vvege, 

mul  niht  bedarf  da^  man  iin  pflege, 

als  man   der  valfchen  gölc   plliget, 

der  huole    keinem  manne  wiget. 
2220     vcrnemet  nnS  wag    ich  iu  fage. 

durch  dag  niht  iuwer  herze  trage 

urdruz  von  langen  werten, 

fu  wil  ich  zallen  orten 

bekiirzen  miue  rede  alhie, 
2225     und  wil  iu  künden  rehte  wie 

min  wille  ftät  und  miu  gebot. 

ich  wil  dag  man  den  wären  got 

miiege  ^ren  f[3ate  unde  vruo, 

und   man   der  criftenheite  üf  tue 
2230     diu  müufler  und  der  kirchen   tor. 

fwag  der  beiden  priefier  vor 

liautveüen  hfeten   under  iu,  (63) 

die  nemen  nü  die    pfaffen  hin, 

die  der  gclouften  liute  enpllegen. 
2235     der  tempel  wirde  fl    gelegen, 

und  werde  grug   der  kirchen  reht. 


22ü(i.    vielleicht    der  Jlalt  er.  2212.         grofser    anfmgs- 

buchjiuie.         2218.  valfcbe.  2222.  vorhlen.         2230.  lür 


—     73     — 

dur  da^    ich    liel^e  ein  goles    knelit, 

uud  man   erkenne  dag  ich  ii 

mit  triuwcn  finie   dienlie  bi, 
2240     fu  wil  icli    im  cntruwcn 

ein  niiinller  heilen  buweu 

ze  lobe    in  mineme    fcha-neu  lal, 

du  bi  lü  merken  über  al 

die  liule  in  muieme   rlche 
2245     dag  ich    im  lulerliche 

iindertaMiic  \velle    lin, 

und    dag  in  dem  herzen   min 

kein  zsvivelunge  iiecke, 

noch  kein  valfcher  vlecke 
2250     an  mir   niergen  fi  beliben,  (^3^) 

da  mit  ich  -werde  noch  gelriben 

von  finer  hulde   reine. 

ich  hab  in  alters  eine 

ob  allen  göten  üg  er  weit 
2255     und  zeime  Iröfie  mir  gezelt.' 
]\ü  difiu  rede  ein  ende  nam, 

und  der  keifer  lobefam 

finiu  Nvort  alius  befiug, 

du  wart  ein  ungevüeger  dug 
2260     vernomeu   unde  michel    fchal. 

die  liute  riefen    über  al 

wol  zwirent  nach  ein  ander  liie 

'verderben  müegen    alle,    die 

Jefu  Crifle  widerfagen, 
2265     und  im  niht  holdes    herzen   tragen, 

wand   er  ifl  une  allen  fpot 

der  lebende  unde  waere  got, 

der  himel  mer  und  erden  (64) 

2264.  Ibm. 


—     71     — 

uiul   elliii  ilinc    lile^    werden. 
2270     Ins  wart  \il  lule  dX  geCchrit 

von  dem  volke  bi  der  zll. 

fi  taten  aber  uf  ir  iiuiiit, 

und  riefen  da,  \\o\    vierzehen  riunt 

in   eime  gruben  fdialle 
2275     da^  die  kircheu  alle 

entflo^^en  miiefien    werden, 

und  ienier  uf  der  erden 

diu   lenipel  füllen  iin  vejfpart. 

wol  alite  ftuut   gefprocheu  wart 
2280     fwer  Crift  niht  üeben   wolle    da, 

da^  im   der  keifer  triiege  fu 

A'il  oifenliclie  vieulfchaft. 

fi  fpruchen  zehen  liunt  mil  kraft 

fwer  den  künic  fiixHe 
2285     gefunt  gemachet   liaele, 

da^  der  benamea    waere  (64^) 

ein  lebender  got  gewaere. 
Dar  nach  fi  riefen   funder  Iwal 

nach  ein  ander   drj^ic  mal 
2290     da5  er    müefte  an  ende  leben, 

fwer   Jefu  Crifte  wolle  geben 

lob  und  wirde  zaller  zit, 

und  im  fia  ere  machte   wit. 

ouch  wart  gefprochen  aber  da 
2295     zweinzic  fiunt  da?  man  ie  fä 

der  beiden  prieAer  dannen   'aibe, 

fu  da?  ir  dekeiner  da  belibe, 

und  alle    kerten  üf  ir  vart. 

wol   vierzic  fiuut  gefprocheu    v/art 
2300     und  üf  gefelzet   mit  geböte 


2286.  Iji  namen.  2291.  ihefum.  2297.    wul  keiner. 


—     75     — 

Ivver   da  dekeincni  abgole 

l?n   oplior   dati   noch    biii-litc, 

und    nilil   an  C'rill  gedivlitt-, 

da^  man  den   lulle  bi   den   tagen  .  (05) 

2305     von  IWme  ouch   Iriben   unde  jagen. 
J\ach  dirie  Aininic  nianicvalt 

der  keifer  edel  inidc  balt 

die  linle  fwigen  alle  bat, 

und  fprach   mit  zühlen   an   der  fiat 
2;?  10     'arme  unde  riche  biclcn  her 

ir  uren  und  des  herzen  ger, 

und  lüfen  rehte  mina   geboles. 

der  linle  dleneft  uude    goles 

uf  erden  ifi  gefcheiden   iö, 
2315     da^  mit  belwungenlicher  drö 

der  liute  dleneft  hie  gefchche, 

mid  da;  man  gole  dienen   fehe 

mit  willeclichem  muole. 

der  heilige  und  der    guote, 
2320     der  mit  dem   finue  giiebel   wirf, 

und  dem  man  lob   und    ere  birt 

mit    lulerlichcs    lierzen    gere,  (65'') 

der  w'd  da;  man  im  dieneft  bere 

mil   eigenlicher   willeküre, 
23-5     und  da;   mau  im  hie   bringe  Türe 

unbetwungeulichen  pris. 

e;  wirt  ^vol  fchin  in  manigcn  wiS, 

da;   er  ift  der  waerc    got, 

fit  al  zehant  fin  gr«jz  gebot 
2330     mit  zorne  hie  niht  riebet 

da;  manigcr  in  verfprichet, 


231H).    keilt    grnfser    anfanf^shuclißuhe.  2310.    grofser    an- 

fangübuchßabe.   bietent.  2315.    helwungelicher. 


—     7(J     — 

uiul   in   verfinahet    iimbc  nihi. 
ilf  guoler  be^^crunge  plliht 
\\t  er  die  füuderiche  leben: 
2335     ir  fcliulde  wil  er  in  vergebeu 
ob   fi  bekereu  -wellen    (Ich. 
fai  reine  milde  lobelich 
hat  Hell  alfu   zerfpreilct, 
da^   er  dem  meufclien  bellet 
2340     bi^  er  gebiie^e  finen  mein.  (66) 

er  ifl  des  komen  über   ein, 
da^  er  mit  argen  dingen 
uieman  wil  betwingea 
da5  er  im  uuderta^nic    ii. 
2345     hie  prüefe   ich  und  merke   bi 
da5  ich   die  Hute  mit  gcbole 
ze  dieneft  dem  vil  werden  gote 
niht  jagen  muo?  noch  triben: 
ich  fol  fi  län  beliben 
"2350     in  umbetwungeulicheu   fiten, 
kan  ich   mit    liebe    fi  gebiteu 
dag  fi  bekeren  gerne  fich, 
des  fol  ich  harte  vligen  mich 
mit  femften  worten  alle  ftunt. 
2355     da  von  fö  werde  in  allen  kunt, 
die  roemfchiu  riclie  hccrent  an, 
dag  mich  dar  unibe  niemau 

vorhte   noch  entfilze  doch,  (66^) 

ob  er  den  touf  vcrfmahe  noch, 
2360     und  niht  bekereu  welle  fich. 
fwer  aber  unbetwungeulich 
mit  willen  fich  hie   toiifet, 
der  wigge  dag  er  koufet 


2340.  line.         2356.  Romfche, 


—     77     — 

iiniic    kciferliclieii  guiifi, 
23<>5      iiiul  da-^  ich   alle  jniiie    kunfl 

dar  uf  mit   vK^e  kerc, 

da^  ich  liti   lieil    gcniöre.' 
Jjcr  rede  \\ü\  hcfchciden 

die  crifleu  von  deu  heiden 
^^.^,ryijUt.       /  von  herzen  alle  wurden  vrö. 
^^■7^V2370^fi  lohelen  alle  geliche  dö 

den  Orden   und  die  niuwen    e. 

dem  kciler  wart  du  guolea  me 

gewiinichet    dan  ich  Avelle  fageu. 

da5  er  gelunde^  leben  tragen 
2375     müefie  umnia^en  lange  zit,  (67) 

des  bateus  alle  widerfirit 

mit   herzen  und   mit  munde. 

dar  nach   in  kurzer  Hunde 

du   diu  rede  ein  ende    nam, 
2380     du  vuor  der  künic   lobefam 

wider  heim  üf:  luien  fal. 

die  werden  burger  über   al 

vröuten  fich  der  maere, 

da;  in  der  orden  wrere 
2385     üf  gefelzet  unde   beliben, 

dag  nieman  würde  al  da  getriben 

in  gotes  dieneft  noch  dervon. 

fi   wurden  leides  ungewon, 

und  triben  nianiger  hande  fpil : 
2390     lieht  und  fchcener  kerzen  vil 

wurden  üf  gezündet ; 

als  mir  diu   wärbeit   kündet^ 

fö  lebten  fi  mit  fchalle.  (67'') 


2364.    Minen.  2369.    ich    glaube    und    iJie    h.  2383. 

^roulen. 


—     7«     — 

iliii    niiiiifier    wurden    alle 
2395     liiinine    unde    füe^er  dtiene  vol. 

fwlc  man   goles    wirde   fol 

mit  kurzewilen  mörcn, 

da^   lalen  fi   nach    (5rcn 

alles;  bi  der  felben  vrift. 
2400     geprifet  wart  der  liiere  Crift 

mit  lobelicheme  werke. 

der  heiigen  liule    ferke 

berouchet  wurden    fchune, 

und  wol  mit  füe^em  dune 
2405     befungen  und  mit  fchalle. 

die  reinen  bihler  alle, 

die  bi  den  felben    jaren 

verfendet    verre   wären, 

die  lie^  der  künic  kdreu 
2410     mit  vröuden  und  mit  eren 

wider  in  ir  vaterlant.  (^^) 

er  lie^   enphahen   fi    zeliant 

die  keiferlichen  hulde    fni, 

und  tet  in  hohe  gnade  fchfn. 
241 5  Nu  ftuont  e?  bi  der  zit  aliö 

da^  Confiantiues  muoter  du, 

diu  keiferia  Helene, 

und  finer  mage  zwene 

ze  Oriente  waren, 
2420     und  bi  den   felben  jaren 

wonten    in  Bethania. 

diu  riche  keiferinne   da 

was  von  den  jüden  überkomen 


2395.    fllmme    vnd.         2417.    keircrinne.  2421.    auch    che 

legenda  aur.  fegt  'in  Belbania  confiftens,'    dagegen  die  kaiferchr. 
(49b)  richtig  Tine  boten  er  fante  tuo  bilinnifkem  lanle.  2423. 

Juden    und   fo  immer  ^    ich     habe    aber    den    umlaute     ebenfo     hei 


—     79     — 

da;  l\   vil    nacli    an   (icli   genomcu 
2425     liele   ir  orden  iinde   ir  <*. 

fi   lebte   nach   ir  rate  iin5 

daiine    ir    nülze   NViore. 

oiidi   waren  ir    diu  inivre 

von   Conüaiiline  zuren    konien,  (G8'*) 

2430     ilai^  er  hele  au   fich  geuonieu 

crifieuliclicn  orden, 

linde  er  gefunt  -was    Nvorden, 

als  ich  iu   tct  da  vorne  fcliin. 

da  von   diu    werde   kcilcriu 
2435     einen   brief  do  fchriben  lie^ 

den  fi  du  balde  füeren  bieg 

ir  fune  gegen  Runie  dan. 

difiu  Avorl    Waren  dran 

mit  guoler   (clirift  vollekomen 
2440     gefcbriben ,  als  ich  bau  veruomen. 
'\  on  Runie  keifer  Conliantin, 

der  alle  zit  dem  riebe  fin 

kan  m^ren  ganze  werdecheit, 

und  im  fin  gelt  bie  macbct  breit 
2445     alfam  ein  herre  guoler, 

icb  keiferm,  diu  muoter, 

Helene  dir  enbiule  (69) 

dag  ich  von  herzen  triute 

din  ^re  und  dm  vil   buhe;  leben. 
2450     ich  w'il  dir  fenden  unde  geben 

triuNve    und    muolcrliclicn    gruog. 

dar  nach  ich  dir  enbielen  muog 

dag  der  wifen    liute   muot 


jüdefcheil   3169.   3211.  3337  und   jüdefchlich  4541,    angenommen, 

da  Konrad    in    der  gold.   fchmiede    543    jiiden    auf  rüden    reimt, 

e 
2424.   da;  fi]  daf.  2451.  mvicrliclien. 


—     80    — 

und  ir  kiinftic  herze    guot 
2455     vci'fprichet  niht  die  warheit, 

und  relit  geloube  niht   verlreit 

lo[)  unde  iippeclichen  ruom. 

ob  Uli  ganzer   wistuom 

und  reht  geloube  la^ge  an  dir, 
2460     fou  wicre  dir  uiht  leit  von  mir 

da^  ich  dir  die  warheit  läge, 

und  ich  dir  in  din  uren  trage 

üppecliches  ruomes  nilit. 

fwer  Iinem   vriuude    lobes  gibt 
2465     fwenn  er  unpris  verdienet    liat,  (69^) 

der  fterket  in   üf  miffetiit, 

und  liebet  im  ein  fwache^  leben  : 

dar  umbe  foltü  mir  vergeben 

da5  ich  dir  uiht  gelimpfe   nü, 
2470     vil  herzelieber  fuu ,  da;  du 

vor  gotes  ougen  fchuldic  Aafi, 

und  f(?re  miffetreten  häft 

Ü5  keiferlichem  prife. 

wan  ob  du  woereft  wife, 
2475     du  foltelt  gote  geuude  fagen 

da;  er  dich  von  irretagen 

fö  volleclichen  ie    genam, 

und  dich  fin  giiete  lobefam 

erlöfte  von  der  heidenfchaft, 
2480     alfu  da;  du  niht  dienfthaft 

den  abgöten  würde   m6. 

got   haete  dich  von  fwacher  4 

mit  der  helfe  flu    genomen,  (70) 

nü  biüü  zeinem  orden    komen^ 
2485     der  noch   zwirent  boefer  ift, 

2455.  diu.         2457.  vnd. 


—   «I    — 

\vaiul   i.U\   waMicii   will   das^  Ciili 

gotes  fiin  von    hinicle  ff, 

mul    il.'i;^  er   liiipr  zeTwcii   bi 

lil/.cii   tniiciTe    aii   ciulcs    zil. 
2490     cl?n   horzc  an   de»    gcloubcn   wil, 

ilcr  von  ilen   jiidcMi  wart  geborn, 

iiiid   ir  e    vil  115  crkorii 

gevclfchcl  hat  mit  iiuer  kuult. 

man  facli  in   dar  der  liute  giuiA 
2495     bcgiin  der  (iindcn  urfprinc. 

ei'  wart  durch  zouberlicliin    dinc 

erlicnket  an   ein   criiicc  du : 

mit  dirre  martcr  und  alfo 

nam  er  ein   (wachen  ende, 
2500     und   wart   durch   miffcwende 

vcrdaninet  jivmcrhVhe ;  (70'') 

du  von   du,    künic    riebe, 

an  in  gelouben  foltefi  nilit. 

ej  ift  ein  arme  zuoverhht, 
2505     die  du  ze  difem   manne  treift, 

der  keiner  f Iahte  volleifi 

im   folben   künde    du  gegeben, 

du  fin  vil   triigehane;  leben 

ein  bitterliche^  ende    nam. 
2510     und  ob  di'i,    keifer  lobeCam, 

wilt  üf  den   wec  der  wArheit  komen, 

fu  la  dir  werden  hie  benomea 

allen  ungolouben. 

fit  du   von   den   louben 
2515     abgölen  bift    getreten, 

war  umbe  wiltu  danne  beten 

an  Jefum   Crill    üf  erden? 


2496.  zoub^Ilchc.  2501.  verclami>nef.  2509.  bilerlichef. 
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—   a2   — 

(\i\   folt  bekeret    werden, 

und  erkennen  nvoI  da  bt  (71) 

2520     da^  kein   ander  got  enfi 

gewaltic  dan  der  eine, 

Yon  dem  die  jüden  reine 

ir  Orden   namen    und   ir  leben. 

in  wart   ein   e    von    im  gegeben, 
2525     diu  rcbt  ift  unde  vollekomen. 

der  felbe  got  vil  115  genomen 

hat  dicb  ernerl   von  diner  fuht 

durch  die  vil  huh   gelobte  zuht, 

da^  dii  der  drfte  keifer  biß, 
2530     der  valfcher  abgöte  lift 

verfnialiet  hat   und   ir  gebot. 

der  waren  iüdefcheite  got 

lie  dar  umbe  dich   geneCen, 

da^  bewahret  möhte  vsefen 
2535     da?  aller  beiden  göte  fiut 

fu  rehte  valfch  und  alfu    bllnt, 

da^  ir  kraft  ze    nihte  frumet,  (71^) 

-    noch  ir  truft  ze  helfe    kumet 

dekeinem  mau  üf  erden    hie. 
2540     fit  da^  fi  din  herze  lie, 

fu  hat  din  gruz;e  fiecheit 

euch  geladen  dich,    und  ift  bereit 

ein  vil  gefunden  leben  dir. 

da  von  du,  herre ,  volge  mir, 
2545     und  ilc  zuo  der  jüden  gote : 

wirt  undertfEnic  f?me  geböte, 

fu  Nvont  dir  manic  tugent  b?. 


2521.  danne.  2532,  jutlePcheite.         2535.  großer  anfangs- 

buchßahe.         2537.  fromel.  2538.    belfen.  2542.  ouch    iß 

ivol    zu  ßreiclien. 


—   na   — 

diu    liorze   wiit    vor  leide   vr*, 

inul    knn    dirli  nilil   bell  iieljcii. 
2550      (wie   du    he^iiiiieü    liehen, 

dii-  ^vi^t   DavMes   iiclie 

gegeben  ewecliclie, 

und   Salotnunes  lierrihnft. 

al   die    pro[dielcn    Cieldebaft, 
2555      niil  (\cn  bie  got  geredet  hal,  (72) 

die   liiont  dir  dort  vil  hulicn   rat, 

und   Itliickent    da?;  dii  Avirli  gewert 

alles,  des  dui  herze  gerl, 

und   erviillet  \virt    din  mnot. 
2560     keifer  edel  unde  guot, 

und  herzelieber  fini   du  bi, 

hie  niile  gnuoc  der  rede  K. 

got  rnochc  dich   geCunden   fparn, 

und  la^c  dicli   alftj  gcvarn, 
2565     da5  dir  vru   Snjldc  lache, 

und  al    din   heil   bewache.' 
Der  rede  und  dirre  bolfchaft 

der  riche  keifer  tugenlhaft 

antwürte  gab  vil  Ichunc  lider. 
2570     er  fant  ir  einen  brief  hin  wider, 

und    liies;  den  balde  füeren  dan: 

da  ftuont  alfus  gefchriben  an, 
'Helene,  werdiu  keiferiii,  (72*') 

von   Uume   ich  keifer  Conflanlin 
2575     enbiute   dir  von    gründe 

mit   herzen   und   mit     munde 

nitnen   küneclichcn    gruo^ : 

und  fwa^  ein   fun  cnbieten    muo; 


2550.  'ral  du?,  /.  22S0.  2320.  <-•§•/.  I.achm.  zu   NihcL  1462,  2. 
2557.     fcliickcn.         25T3.   werde. 
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-     8i     — 

der  getn'uwcti   nuioler  lin, 
25S0     da^  J'ol  dir,  liebiii  vrowe    ni*n^ 

alle^  fin  von   mir    gefant. 

got,  der   berililet  elliu  laut, 

und  aller  crealiuren  pfliget, 

der  nii^^et  iemer    undc    ^vigel 
2585     al  die  wcrlt  nach  luier  ger. 

mit  liuhen   krcften    Icliicket  er 

üf  erden  alle^,  da^  er  \vil. 

er  hat  gewaltes  al fu  vil, 

und  ift  alfo  gcliiure, 
2590     da^  wir  von   finer  ftiure 

da^  leben  han   und   unfer  wefen.  (73) 

er  liilfet   uns  da^  wir  gcnefeu 

und  wir  enthalten  uns  da   bt. 

fin  helfe,   wandelunge  vri, 
2595     machet  alle   geifie 

mit  htjhem   volleifte 

lebendic  uf  erden  : 

da  bl  git  er  uns  werden 

fiirfien  dife  meifterfchaft, 
2600     da^  unfer  muot  mit   f?ner    craft 

der  werlde  reht  fol    tihten, 

und  wir  diu  laut  berihten 

müe^en   funder  valfchen  wun. 

fu  wir  ic  hocher^  ambet    hun, 
2605     und  man  uns   me  gewalles  gibt, 

fu    man  ie   wartet    unde    fdit 

defte  ba^  üf  unfer  leben. 

mir  wirt  geboten  und  gegeben 

üf  erden  aller  ougen    blic:  (73'') 

2610     ob  tugent  an  mir  neme  den   fic, 


2580.  liebe.  2604.  liohcrC  amp    (/o). 


—     «5    — 

des  alitet   niaujgcr  nuioter  kiiit.      [i^ 

Iwa;    herzen  in    der    ■sverlde   liiil, 

diu   priievent    nnde   nierkenl   wie 

nun   wille   li  gerdiaircn   Kie, 
2615      und   wes   ich    iiihl   enwelle. 

\va^  ich  uf  erden  lielle, 

da;  wifie  gerne  dine   und  der, 

iit  nil    diu   -Nverlt  gemeine  alher 

kaffel   an    dcMi    willen    nnn, 
2r)20     1(5    fülle    wül    nun    wille    lin 

fu  reine  und  alio  lohelich, 

da^  er  deu  liuten  künde  fich 

gelieben,  unde  in  allen 

niühte  allu  gevallen, 
2625      da?;  er  gelirafet   würde  nihl. 

ob  man  iht   wandeis  an  mir   flhl, 

da^  llal  mir  wirs  danne  einem  man,  (74) 

den  nicht  fu  rehte  manlger  an 

kapfet  vude  wartet; 
2630     da5  edel    nuiot  unarlel, 

dajj  flat    unlübeliche. 

keiferinne  riclie 

und  liebiu  muoter  ut,  erlefen, 

des   guoten  folt  ich  vli^ic  welen, 
2635      wifte  ich  oder  künde  wie. 

e^  wa;r  mm  relit  uf  erden   hie, 

da;  ich  zeni   bellen  luelc    pllilil. 

nü  niac  icli  des  alles  niht 

wi^^cu  ,  da;  mir  lolde  frumen 
2640     und  mir  ze  nutze  mölite  kumen  ; 

da  von   ich   deftc   wirs  gevar. 

seloube  ich  iender    anderswar 


2613.  die.      2633.  liebe.       2(i39.   (o!t  fromcii.        2G4II.   kv,i,. 


—    8G    — 

ilaune  an  die    reliten  wurheit, 

dag  ift  mir  ü^er  niä^eu  leil, 
2645     und  riuwet  mich  du  allen  fpot.  (74'') 

da5  ich  verfl^  deu  waren  got, 

dag  ift  über  niinen  fin, 

^vand  ich  fu  wife  uiht  eubiu, 

dag  ich  mit  dem    gedauke  nun 
2650     der  reinen  gotheite  ün 

ze  gninde  und   zeiuem  ende  konie. 

ich  hau  geloube  dag  mir   Ironie 

der  louf,    deu  ich    enphangen    hau. 

dur  dag  ich  aber  müege  liuu 
2655     alles  ZN'sivels   eine, 

und  dag   du,  \ro\ve  reine, 

bekeret   ruocheft  werden, 

iö  ger  ich  dag  üf  erden 

da  her  ze  Rume  vür  mich  konieu 
2060     die  beßen  meiftcr  iig   genomen, 

die  mau  habe   in  der    alten    ö, 

und  dag   mit  in   ze   criege    ile 

diu  crifleuheit  als   ir  gezeme. 

ich  wil    dag   mau   die  pfalTen   neme 
2665     die  rehter  küufle  pflägen    ie, 

und  man  fi  läge  reden  hie 

mit  den    jiiden   wife. 

nach  göllichem  prife 

werde  ein  flrit  von  in  vernonien 
2670     dur  dag  wir  üf  ein   ende  komen 

der   warheit  zallen  orten. 

fu  lagen  A  mit   werten 

kriegen  umbe   die  rehten  6, 

und  fweders  teil  da  lobes  me 

16.09.   das. 


(75) 


—     Ö7     — 

2675     gewinnen  niac  und  ^ren, 

zuo  dem  lö  wil  ich  k^ren 

mil  allen  den   geliche, 

die  bi  geflaut  dem  riche, 

und   die  nur  nnderlicnic  fint. 
2680     ich  Nvil  al  der  werlde  kiut 

laden  zuo    dem  teile,  (7^^) 

dag  mit  lobes  heile 

von  dem  criege  fcheiden    fol. 

dar    umbe  luo  fu  rehte  wol, 
2CS5     muoler  luide  vrowe   miu, 

und  feude  her  die  meifter  din, 

die  mit  mineu  pfaireu 

reden  unde  Ichalleu 

fwag   dem  gclouben  fchune  fld. 
2690     in  weig  wag  ich  dir  künde    mö, 

ich  bile  got  dag  er  din  pllege, 

und  dag  mit  fielden    alle   wcge 

din   heil   und  al  din  ere 

fich  vülliche  mere.' 
2605  üen  brief  den  lante    Couflanliu 

von  llume  hin  der  nuioter  liu ; 

der  wart  gelefeu  al  zehanl, 

euch   wurden  Ichiere  du  belant 

die  vürllen  von  der  jüdelcheit,  (76) 

2700     den   wart  dlz  maire  für  geleit, 

dag  der  keiferin   was  komen. 

des  wurden  üg  in   du  genomen 

zwelf  houbelmeifier  bi  der  z?t, 

die  mit  ir  fuoren  an  den   flrit 
2705     ze  Rumc  als  ir  enboten  was. 

nvl  njan  die  jüden  üg  gelas, 


2677.  groföcr  ruther  arifangsbuc/ißabe.        2680.  weilt.       27{)1. 
keilerine. 


—     8»     — 

du  kdrtens  üf  ir  ftraje. 

fi  waren  ü^er  nia^e 

gar  wol  gcleret  alle, 
2710     lind  fprichen  nach  gevalle 

kriechifch  unJe  laiin  wol. 

Iwa^  man  tiefer  rede  fol 

trtben  von  der  allen  e, 

der  künden  fi   vil  uude  mö 
2715     danne  ich  alhie  beliule; 

kein   uiigctoufleu    liule 

wurden   nie    geleret    ba;.  (76*^) 

da^  lie  bellbcn  funder  lia^ 

Helene  diu  vil  riche. 
2720     fi  vuoreu  fnellecliche 

in  die  ftat  ze  R6me  dan. 

Confianliu,  der  werde  man, 

vil  icliuue   enphie  die  keiferiii, 

alfam  ein  Tun   die  niuoler  Itn 
2725     billiche    fol    enphuhen. 

alfus  beguude  nahen 

diu  zit  vil  fchiere  und   oucli    der  lac, 

dar    an    der  jiiden  criec  gelac 

und  der  criflenlieite  fufl ; 
2730     du  von  ze  hove  hl  der  zit 


2707.    uf.  2708.    ufrermaffcn.    man    könnte  auch    mä^en 

flehen  lafsen,  wie  es  ohcn  1095.  2644  vorkommt,  dann  wäre  in  der 
vorhergehenden  zeile  f trafen  zu  lefen,  was  allerdings  ßa/tha/t 
iß,  da  Konrad  anderwärts  das  wort  ßark  {Otto  355)  und 
fchwach  (gold.  fchmiede  QOü)  gebraucht;  troj.  krieg  22402.22944. 
23004  uerhält    es    ßch    wie    hier.  2711.  vielleicht  iß  und  la- 

llne  zu  lefen,  denn  die  hebung  liegt  auch  anderwärts  (oben 
87.  Otto  753.  Alexius  b,  Oberlin  11.  Trift.  17365)  auf  der  zwei- 
ten filbe.  Wernhcrs  Maria  148,  16.  37  diu  latioe,  Hart  mann 
V.  glauben  64  da?  lalin.  2725.  IjiUich. 


—     ÖD     — 

\il  Hute  qiiainen    (cIulmc. 

■Nvol   vierzic   uiulo   viere 

bilcliüve    lach   (man)   ilen    dar, 

die   iiilit  alle    in    einer  fcliar 
2735     rilen   vil  yclulie,  (77) 

>van   (i  von   maniyeni   riilic 

Hell  luelen  dar  geliuuUui. 

zweinzic  unde    lunulcrl 

jüdenprielier    u^    gcnonien 
2710     lach   man   ouch   vil   lehiere    komeu 

ze   l'iome  bi    den  juren, 

dar  linder  zwelfe  waren, 

vun    den   ich  hau   da  vor  gefeit, 

lue   Nviellen  liuher  vvjsheit, 
2745     inid   ^varen   tiefer   linne  vol. 

ir  namen   ich   in    nemmen  lul, 

Abialliar  der  eine  hie;, 

als  mich  diu  Nvarheit    ^^  i^^en  lie^: 

der  ander  der  hie^  JCas  : 
2750     der   drille  Gudoiias: 

der  \ierle   was  ein  kiinAic  man, 

und   w  as  geheii^cn  Annan  : 

Döech  der  fünfte  was  genant,  (77'') 

lui  name  witeu  Nvas    erkanl: 
2755     der  fehfie  der  liiej  Kuli 


2746.  nemen  fgl.  3358.  2747.  Abiatau  aber  f.  2&G6.  euch 
kniferchronik  und  leg.  aur.  Abiathar, /»o^ü««/  Abiachar.  2748. 
alle.  2751.  Joas  auch  2973,    dagegen  kaiferchr.  leg,    aur.  und 

paßional  allzeit  Jonas.  2750.   Godolias  auch  in    der  kaiferchr. 

leg.  aur.    und  paJJ'ional.  2752.  kaiCerchronik  (jiach  Iloß'manns 

ahfchrift)  Aunan  :  leg.  aur.  und  paßlonal  Annas.  2753.  Döech 
auch  in  der  kaiferchronik,  dagegen  in  der  leg.  aur.  Doeth ;  in  dem 
paj/ional  wird   er    blofs    der  jünfte    genannt.  2751.    Icvn flieh. 

2755.  Kufi  auch  in  der  kaiferchr.^  in  der  leg.  aur.  Cufi  ,  und 
in  dem  paßional   CAnxW    nie  hernach  3429.  3467.  3489. 


—     DO     — 

iiiitl   \va3  rin   ^vitze  gru^  da  bf: 

der  fibende  der   liie^  Buneyiii, 

und  jach  mau  hulies  lobes  im : 

Arclicl  der  alite   bic^, 
2700     der  kiuiü  an  im  oiicli  fcbowcn   lie^: 

Jubal   der  niunde  was  genant, 

au  dem  mau  Luhe  ^vllze  vaut: 

Tbärä  was    der  zeheude, 

dem  was  mau  wtslieit  jeheude: 
2765     der    ellifle  der  liie^    Zelcon, 

au  dem  mau    küniie   was  gewon  : 

Zambri  des  zwcHleu  name    was, 

der  truoc,  als  ich  gefchriben  las, 

ob  in  allen  huhen   pris, 
2770     und  was  fu  gar  ummä^e  wis 

von  der  fchrifte ,    fu    man  gibt,  (78) 

da^  ir  aller  zuOYcrfiht 

lac  au  im  alters  eine. 

fi  truftcn   fich  gemeine 
2775     üf  fine  knuA   vil  meillerlich, 

wan  fi    des    wol   verfuheu   lieh, 

und   des  geloubeu  wollen, 

ob  ß  gefigen  folleu, 

daj  müefte   an    fxne  helfe  flau; 

2757.  Boneym  hier  und  3708,  aber  3595  Konoim,  und  35Ü3. 
3663.  3C80.  3708  Bonoym,  in  der  kuiferchr.  leg,  aar.  und  ]>uf~ 
Jional  Benjamin.  2751).  Archel    auch    3963,  über    3922    Arkel  : 

kaiferchr.    leg.     aur.     und    pajjlunal    Aroel.    aLlode.  2761.   Jo 

auch  in  der  kaiferchr.  leg.  aur.  und  in  dem  yujfiunal,  unten  3989. 
4024.  4083.  4109.  4141.  4169  Jobal.  2768.  ebenfo  in  der  kai- 
ferchr. leg.  aur.  und  in  dem  paj/lonal.  2765.  Sccleon,  un- 
ten 4300.  4314.  4528  Zeleon,  kaiferchr.  Celeon,  leg.  aur.  und  paf- 
jional  Syleon.  2767.  ebenfo  in  der  kaiferchr.  leg.  aur.  und 
in  dem  pojjional. 


—     91     — 

27S()      li   kiiiuk'ii   guot   gocliiigc  liaii 
/uo   liiicii   Nvilzeii   iil)er   al. 
des  >vait  in    einem   lireiigen    val 
diu   Harke  zuoverliht   geleit, 
die   11  ziio  der    inciifclicit 
27S5     Iriiogen  mit  ir  vallclieu  ger. 
der  bübcll  vrun  Silvcfier 
hicle  lieh  an  got  vcilaii, 
uiul   tnioc  ze  liner  helfe   waii  ; 
du  von  fia  trul'l  da   nilil  vcidarj>,  (78**) 

2790     ^Yatld  er  die  ligomift  crwarp 
au  liucn  >videirachea    hie. 
du  fich  der  oiigell   aiie  gie, 
feilt,  du  was  diu  crifienhclt 
uud   der  jüdeu  fchar  bereit 
2705     Af  den  götlichen  fuit. 

zeinander  quiiniens  au  der  z,il 
durch  vil  huhe  nicilicrrchafl, 
imd  ■wurden  lanicnl  redelialt 
von  maniger  lande  liften. 
2800     die  jüdeu  zuo  deu  crilien 
fprachen  vil  gemeine  dö 
'ir  herren  alle  ,  Üat   ez,  io, 
da5  ir  disputieren  weit, 
lu  werden  zwclfe  115  iu  gewelf^ 
2805     die  gegen  difen  zwellcn  treten, 
die  wir  115  uns  hau  gejeten, 

durch  da^  fl  reden  unfcr  wort.'  (79) 

Uli  liuont  der  reine    babcli  dort, 
der  trat  in  gegen   in   ze  haut, 
2810     er  fprach  'e;  ifl  umbe  uns  bewant, 
da5  wir  an  der  liule    craft 


2787.  fi.         2792.  an.         2805-  grofser  anfangsbuchßabe. 


—    92     — 

nit  wellen  fin  geloubeliaft 

lind  an  fi  la^en   unfcr  heil: 

gut  fol  uns    iiiaclien  liiute  geil, 
2815     an  dem  lit  unfer  zuoveriiht. 

uns  kau  fo  wol  gehelfeu  nilit 

der  liule  manicvallicheit, 

fam  flu  einic  gotheit, 

zuo  dem  wir  guot  gedinge  tragen. 
2S20     ich  wil  iu  uemeliche   fagen, 

fo  unfer  fchar  ie  minre  wirt, 

fö  uns  ie  groc^er  helfe   birt 

der  reine  und  der  vil  füe^e  CnTi. 

ich  eine  fol  bi  dirre  vrift 
2825     anlwürte  vür  uns  alle   geben,  (^'^'O 

und  den  zvvelfen  widerfireben, 

die  gegen   uns  hie  wellen t   flau, 

als  ich  von  iu  vernomen  hau.' 
Abiathar  der  erfte  dö  • 

2830     f^irach  wider  in  zehant  alfu, 

'Silvefter,  unde  welleft  du 

befchirmeu  iuwer  parte  nü 

mit  rede,  alfe  (ich)  dich    hocre  jehen, 

da?  lä  von  dlner  fchrift  gefehen 
2835     und  115er  dinen  buocheu: 

f(3  wil  ouch  ich  verfuochen 

ob  ich  vinden  müge  da?  heil, 

da?  ich  hie  der  jiiden  teil 

behüele  mit  der  fchrifte  min.' 
2830     'nein,'  fprach  er,  'des  mac  niht  fui, 

fwa?  hie  rede  vür  fol  komen, 

diu  muo?  von  dinre  fchrift  genomea 

benamen  alliu  werden,  (80) 


2833.  binamcn  alle. 


—     O.'i     — 

(liir  (la^   if   M   der  orilcii 
2S4r>      koiircl   des   Verlanen    lliiocli. 

(la^  iiuli   in  wer  lelbes  buocli 

vcige  iiiule  vcllic    machen. 

e;  \vii"t  den  Nviderlaclien, 

nii   den   der  criec  einlialhcn    ligcl, 
2S5()     i^ar  rcdcliclicn  an  gcfigcl, 

iu  man    l\  zallen  orten 

vellchet   mit    den   Nvortcn, 

diu  durch  guoler  lere    kraft 

gefproclicn  liat   ir  mcilieil'chafl.'' 
2855  Hier  zuo  der  millo  keiler  du 

fpracli  befcheidcnliche  alJu, 

'mit  rehlo  er  ficli  befchirmen  kan, 

fwer  überredet  einen  man 

115  flu  felbes  buochcn. 
2860     wer  fol  ein   fchirmen  fuochcn, 

da^  be^^er  kiinne  werden  ?  (80'') 

ob  der  menl'che  uf  erden 

mit  dem  Urkunde  Iiner  fclu'ift 

gevelfcliet  -wirf,  deiü  ein    vergilt 
2865     fjns  rehtes  und  der  eren    gar.' 

der  rede  bwt    Abiathar 

antwiirte  dö  nach  fiuer   gir. 

er  fpracb    'Silvefier,  fage  mir, 

des  ich  vräge  an   dirro    flunt. 
2870     fit  got  dur    des    proplielen   muiit 

gefprochen  hat    und    wider   in 

"kun)t   her,  und  Ichowent  da^  ich  biu 

ein  got  und  nienien  anders  mt;," 

nü  fprich  wie   mac  danne  iuwer  e 
2875     gefian  fö  gar  dem  valfclie  bf, 


2847.  vnd.         2855.  Her.         2865.  rehten. 


—     Ol     — 

da^  ir  wellenUl  a;  man   drt 

gute  iMTe  erden  ^re, 

und  man   ir  wirde  mere 

mit  lütcrliclics  herzen  gir.  (81) 

2880     einen  vater  üebent  ir 

und  einen  fun  iinde    einen  geifi, 

da    von  ir  velfchent  aller  meilt 

da^  wort,    da^  unfer  lierre  fpracli, 

der  mit  fin    felbcs  munde  jach 
2885     "ich  bin   ein  got  alleine." 

der  rede  gab  der  reine 

bäbeft  im  antwürte  du, 

und  fprach  da  wider    in  alfu, 

'wir  fin  des  ungelouben  vri, 
2890     da^  wir  geflen  drin  göten  bi. 

eilt  einen  got  den  eren  wir 

mit  lütei'liches  herzen    gir. 

und  hun   zuozim  truftes   phliht, 

iedoch  enfprechen  wir  des  niht, 
2895     da^  bellbe  alfe  eine 

der  wäre  got  vil  reine, 

da?  er  des  funes  vröude  enber.  i^^^) 

ftn  eweclicher  Tun    und   er 

fint  ungefcheiden  alle   zft. 
2900     uns  kündet  mtu  her  Duvit 

von  dem  fune,  als  ich  vernime, 

da?  (der)  vater  fprtcrhe    z'inie 

"ich   hän  hiute  dich  geborn, 

du  bift  min  fun    vil    u?    crkorn, 
2905      den  ich   von  herzen    meine." 

hie  mite  kan  der  reine 

prophete  uns  wol  gewifen 

da?  wir  fulen  prifen 

den   vater   und   den   Tun   da  bu 


—     1)5     — 

2910     (la^  oiicli   der  geili   ze    lobene   li 

vll  liulie  mit   in   beitlcn, 

(liz  liut  er   uns  befchcidcn 

in  dem  faller  andersvva. 

er  fpriclict   von  dem  gcifle  da 
2915     "der  liimel   lugcnt  nnd  ir    i'dun  (82) 

hat  got  mit  dem  geilte  fin 

gevefict    und  gefierket." 

liie  bi  fu  wirt  gemerket 

da5  gelobet  werden 
2920     der  vrune  geift  M  erden 

mit  fune   und  mit  dem    vater  fol ; 

oucli  durften   wir  des  harte  \vol, 

da;  an  uns  der  geloube  ff, 

da;  ein  got  die  namen  drt 
2925     bellben  und  ie  waeren. 

fol  ich  da;  bewrcren 

durneliteclichen  unde  ba;, 

Abiathar,  fu  merke  wa; 

got  u;  fiuem  munde 
2930     fpraeche  bi  der  ftunde, 

dö  von  fjner  hendc   ffn  geflaht 

der  ^rfte    menfche  wart  gemäht. 
El'  fprach  alfus,  geloube  mir,  (82'') 

"machen  einen  menfchen   wir 
2935     der  gelich  uns  felben  li," 

da  mäht  du  priieven  fclu^ne  bi 

da;  got  niht  alters   eine 

was  ,   du  Iin  zefewe  reine 

den  menfchen  worhle ,    als  man  uns  feit. 


2915.  rother   anfangsbiichßahe.  2931.    1.    ton    finer   bant 

geflaht    oder    von    der  hende     fin     geflaht.  ßatt    geflal  hatte    erji 
gcfchaft    da    ge/ianden  ,     und    iß     gebefsert. 


—     9G     — 

2940     wan  ob  flu  drivalt  gotlieit 

eiulich  gewefeu  wan'e  dtj, 

ffii  heilic  mmil   der  lia^lc  alfö 

gefproclien  zuo  der  reinen 

"ich  ^vIl   macliea    einen 
2945     nienfclien  nach  dem  bilde  niin." 

fit  nü  got  uufer  trehliu 

fprach  nach  gemeinen    fachen 

"einen  menfchen  fula  wir  machen," 

fon  was  ouch  niht  alleine 
2950     fin    gothcit    vil  reine. 

ich    und  wir,  diu  beide,  (83) 

haut  michel  underfcheide : 

ich  einicheit  betiutet, 

merunge  wir    enbiutet. 
2955     dil  von  wirt    offenlichen  fchin 

da5  got  niht  eine    mohte  fin 

an  der  zit,  du  diz  gefchach, 

da?  er  zuo  im  felben  fprach 

"einen  menfchen   ful  wir  bilden." 
29G0     enpfremden    und  entwildeu 

mu05  im   alle    fa;licheit, 

fwer  dem  gelouben  widerfeit, 

da?   einlich   und  drivaltic 

niht  fi  der  got  gewallic, 
2965     der  elliu  dinc  gefchaffen    bat. 

fin  ewecliche  trinitat, 

mit   drin   perfunen   luulerweben, 

kau  alfu  richfen   unde    leben, 

da?  geift   vater  unde  kint  (83^) 

2970     drivalt  in   einer  forme  flnt. 


2946.    icol    fit    got    nu.  2951.    großer    anfangshuchftabe. 

2955.  offelichen.  2960.    entfremden.  2961,   eile.  2962. 

wider  Iteit.  2967.   parConcn. 


—     97     — 

um]  in   driv.ilter  forme  eiiilicli 

lünt  vindcn  unde  fchowen  lieh.' 
tluas  der  ander  nieifier  dö 

antwürlc  but    Silveflru, 
2975      und  Ipracli  alfus  du   wider    in 

'menfchlicli   nalure   und   menfdilicli   fiii 

enwellent  des  uiht  aller  jueili, 

da^  fun  valer  unde  geift 

ein  got  Nv;creu  oder  fin. 
2980     wie  niolile  von   in  allen   drui 

■werden  ein  perfune? 

niicli  dunket   da^  iiilit   fcliöne 

der  crillen  ordeuunge   fle. 

da5  fi   pllegent  fwacher  e, 
2985     da^  -wirt  an  ir  gclouben  kunt.' 

der  rede  but  im    an  der  Hunt 

antwürte  du  Silvefter.  (84) 

befclieidenlicben  fprach  er 

'du  folt  an   diuen  buocheu 
2990     lefeu  unde  fuoclien, 

fu   vindeftu    gefcbriben   fä 

da;  der  vater    fpricliet  du 

"du  bift  min  fun,  den  ich  gebar," 

und  da^  hin  wider  riiefet  dar 
2995     der  fun  "dii  bift  der  vater    min." 


29T2,  in  der  leg.  aur.  und  dem  pajjlonal  fügt  Silueßer 
ncch  ein  gleic/inis  hinzu ,  das  Konrad  fchwerlich  übergangen 
hätte,  wenn  es  in  feiner  quelle  vorgekommen  wäre,  'licet  autem 
fint  tres  perfonoe ,  unus  tarnen  deus  eft,  quod  exemplo  vifibili 
aliquatenus  demonfirare  valemus.'  et  accipiens  purpuram  impera- 
toris  tres  fibi  plicas  feclt,  dicens  *ecce  fidelis  tres  plicas.'  et  ex- 
plicans  eas  ait  'ccce  quia  tres  plicse  funt  unus  pannus,  ila  Ires 
perfonae  lunl  utnis  deus.'         2994.    rufet. 
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—    9«     — 

hier  an  fu  niac  dir  werden   fclifn 

da^  man  an  den  vater   fol 

geloiiben  ane    zwivel   wol 

und   an    finen    fun    da    b*. 
3000     wa?  von  dem    vrunen  geifte   fi 

vür  war    gefchriben ,    ouch  da^    lis. 

Davit  der  machet    dicli  gewis 

da^  er  gelich  und  ebeuher 

fol  difen  zweln  fhi  iemer  m€r, 
3005     und  ie  was  ane  underfcheit.  (84'>) 

Divit  der  fprichet    unde  feit 

diz  wort  in  dem  gebete  fin, 

"wirf  mich  nilit,    füe^er  trehtui, 

von  diner  clären   angefiht : 
3010     dinen  geift  nim  von  mir  niht, 

la5  in  bi  mir  alle  zit," 

fus  redet  min  her  Davit 

von  dem  vil  heren  geifte  da, 

und   fprichöt  got  anderswu 
3015     "von  mir  gat  der    vruue  geift." 

hier  an  du  prüeveft    unde  weift, 

ob  du  dich  rehte   wilt    verfian, 

da;  wir  anders  niht  enhan 

gemachet  ü;  der  trinität, 
3020     wan  da;  von  ir  gefchriben  ftät 

an  din  felbes  buochen. 

wiltü  die  wärheit  fuochen, 

du  vindeft  von  den  namen  dria  (85) 

da;  fi  müe;en  iemer   Iin 
3025     und  ie  du  her  gewefen  fint 

ein  got  an  alle;   underbint.' 
Der  werde  keifer    Conftantin 


3005.  rother  anfangshuchßabe. 


—     99    — 

die  fiie^en    antwürto  I?n 

zuo  (lirre  tegedinge  bot. 
3030     er  fpracli    'e^  ilunket  mich  ein    iiul 

und  ein   vrönide;    wunder, 

da;  ein  jüde  hier  under 

überwunden  wirt  fö  gar 

mit   finer  fchrlfte,    und  er  gelar 
3035     dannoch  gefpreclicn   ihles  ilil. 

man  Leeret  hie  wol  unde  fdit 

da;  mau  die  vrunen  trinitat 

beziuget  und  bewahret  liat 

fö  fchune  imd  alfö  rehte  wol, 
3040     da;  mau  vürba;   niht  enfol 

von  ir  fprechen  noch  endarf.  (^5^) 

fwa;  rede  man  von   ir  entwarf, 

der  wart  gegeben  ende 

äne  alle    miffewende, 
3045     und  ift  mit  ^ren  vollebräht. 

h;lt  man  ze    fprechene  hie  gedaht 

anders   iht,  da;  rede  man; 

von  ir  ift  gnuoc  gefeit  hier  an.' 
Güdulias  gicnc  du  viire, 
3050     der  dritte  meifier  ü;  der  küre, 

und  fpracli  zehant  nach  finer  gir 

'von  dem  manne   reden  wir, 

von  dem   gefchriben   fiet  alfö 

in  iuwei'em  ewang^liu, 
3055     da;  in  ein  magt  gebaere, 

unde   da;  er  lange  waere 

bi  den  liuten  wonhaft, 

und  da;  er  von  des  tiuvels  traft 

verfuochet   wolle  werden,  (86) 

3054.  uweren. 


—    100    — 

3060     iitul   da^  er   -wiinle  nf  erden 

vcrkoufel  vom  ileii  jüngeren  liir, 

uiul    das;  er  lilc  fiinvlicii  piii 

von  flegcn   und   von  lia^zcn, 

und  man   in  folle  cnbhr^cn, 
3005     da^  er  gewandcs  füicnde  hcir, 

und   gclcilcl   >viirdon  gar 

niil  dem  lo^c  Iiiiiu   clcit, 

und  da^  im  werden  i^if  gcleil 

fülle  ein  crune  dürntn, 
3070     und   da^  er  in  dem  dnrfie  fin 

mit  gallen    würde  gel  renket, 

und  an  ein  criuce  erhenket 

würde,  und   ein   ende   na^ne  drai», 

und  da^  er  als  ein  toter  man 
3075     dar  nach   würde  in  ein  grab  geleit. 

dlz    alle^  hut  von  in»   gefeit 

iuwer  fclirift  und  in  wer  6.  (86^) 

du  von  ir  fündent  dclie  me, 

fit   ir  geloubent  da^  lieh   got 
3080     felbe  in   als  angelüichen  fpot 

würfe  und  in   fu  grimme  clage. 

da^  unfer  4  da  von  iht  fage, 

des  enbin  ich  hie  niht    wer.* 

'zw;ire,'  fprach  Silvefier, 
3085     'da^  got  alfus  wurde  geqiielt, 

alfe  du  mir  haft  hie  vor  gezelt, 

da;  wirt  an  dinen  buochen  fclua. 

vil  fchune  icli  lue  die  marter  lia 

mit  diner  fcluift  bewrere. 
3090     da;  in  ein   magt  gebaere, 

da;  lis  an  Yfaiä, 

3064.  vnd^.    enlbl6rrcti. 


—     IUI     — 

der  fpiicLet  offenlJcbe   dl 
^^Ein  rnaget  fol  üf  erden 

kitjfJes  /wang^T  vrerdeu. 
3095      und  einen   Ijufjen  lun   gebexn.  (H7) 

des  riebe  lol  3n  ende   vrern 

über  alle^  irdenifcbe^   lan( : 

K/jiSnu^l  wirt  er    genant, 

daj  ifi  gefprocbeu  allo   vil, 
:jl<X»     da;  got  mit  uns  belfben    wiJ." 
Yßiz  wort  dajj  bat  der   wttfage 

von  Jlaie  geburtlicben  tage 

al  der  werlde  vür  geleit. 

Ton   Jlner  wonunge  leit 
3105     ein  ander  propb^te  wie, 

der  glt  im  oucb    vil   buben  jüts, 

und  lobet  in  gar  aoe  fpot. 

er  fpricbet  "febt,  da;  ifi  der  gof, 

der  alJen  wec  der   vfebeit   vant, 
3110     und  in   werden  lie   bekant 

Jacol>e  deme  kinde  ßo, 

und  in  IJiabele  fcbm 

macbte;    der  im  ifi  vil  trut.  (^^) 

dar  nacb  lu  wart  er  überlüt 
3115     befcbouwet    üf  der   erden, 

und  künde  drülle  werden 

wonbaft  bl  den  liuten.'' 

alfus  kan  uns  betiuteo 

der  böbe  wlblage    u;  geoomen 
3120     da;  got  von  bimel  wolle  körnen, 

und  lange  uf  ertrkbe  was. 

iö  tuot  uns  Zacbartas 

von  der  veifuochunge   lln 


—     102     — 

diz  worl  au  finem  biioche  fcluii. 
3125  Er  rprlcliet,  als  Ich  gelcfen  lian, 

"Jclum  den  großen  Jach  icli  flau, 

bi  dem  ich  ziio  (der)  zefewen   Iiant 

den  llufel  durch  verfuochen  vaut." 

hier  an  fö    niahlu  prüeveu   >vol 
3130     da^  man  vür  war   gelouben  fül 

da^  got  der  füege  üf  erden  (88) 

verfuochet  wolle  werden, 

als  CT,  von  im   gefchriben  ftät. 

daj  er  durch  valfcher  liule  rät 
3135     gevangen  werden  folte, 

und  er  da^  Kden  wolle, 

da^  hat  fin  huhiu    wisheit 

durch  Salomöues  munt  gefeit. 
Der  redet  fus  ze  diute, 
3140     ''e^  fprächen  arge  liute 

wider  in  115  valfcher  gir, 

den  rehleu  man  den    fulen    wir 

begrjfen   uude   vähen, 

verdrükken  und  verfmahen, 
3145     Nvan  er  iß  uns  unnütze  gar." 

hier  an   fu   wirdeftü  gewar 

da^  goles  fun,   der  reine  Crift, 

dur  ba'fen  und  dur  valfchcn  lilt 

gevangen  wart  von  arger  diet.  (HS^) 

3150     da5  in   der  junger  fin  verriel, 

da^  kündet  uns  der  wisfage 

mit  vil  jaemerlicher  clage. 
Davit  von  gote    fprichet  daj, 

"der  felbe  der  min  brut  a?, 
3155     der  machte  miuen  fchaden  wit. 


3144.   verdruken    f.  3159. 


—     103     — 

er  leite  üf  niicli  lia^  uude    ntl, 

und  wolle  fiipplantieren  mich." 

du  bi  luahtu   verfimioti   dich 

da;  got  verdrükket  •wolle 
3160     werden  ,    und  in    folle 

verrulen  niin  lier  Judas. 

da;  ihi  gewaiit    ze  leile  Avas, 

da;  fiat  gefcliribcn  anderswä. 

Duvit  von  gole  redet  da 
3165     und  Tprichet  an  der    fiele    fln 

"fi  leihen  al  diu  cleider  niin, 

und  haut  geworfen    druf  ir   lo;."  (89) 

hie  iiiile    uns    der  wisfage  enli'lO; 

da;   under  ficli   diu    jüdefcheit 
3170     leilen  folle   goles   cleit 

an  finer  marterunge. 

da;  In  der  valfchen  zunge 

beziugen   folle   üf  erden, 

da;    lut   uns    allen  -werden 
LI 75     vil  fchune    der  prophele    kunt. 

got    fprach    durch  finen    wifcn    niunt 

diz    -wort  vil    harte    erbenneclicli, 

"uf  gefianden  wider  mich 

fint    geziuge  künfte  vol." 
3180     hier  an  diu  herze  merken    fol 

da;  über  fln  vil  reine;  leben 

ein  valfch  Urkunde  wart  gegeben 

an  der  marterunge    fin. 

da;  ein  cröue   dürnin 


3156.  Icil    vffe.    vnd.  3159.    verdrultct.          3169.    grofser 

rother    ajtfangsbuchfiabe.  3173.    vffe.         3179.    genüge    vnde 

kvnfle.         3182.  vrkvnde.  3183.  mailyrun,     doch  iß    ru  nicht 
recht  deutlich. 


—     lOi     — 

3185     uf  Cii   houbet    wart  gefeit,  (89M 

da^  liat   uns  lauge  vor  gefeit 

der  wife   Jereniias. 

er  fprach  vou  im  ,  als  ich  e^  las, 

als  ein  prophöte   lobelich 
3190     "niHi  Volk  hat    iiinbevangen    mich 

mit  fiuer  fiinden  dornen." 

bi  difen  Ü5  erkorneu 

■werten  man  geloubet 

da^  gotes  heilic  houbet 
3195     ein   dürniu  crun    al  umbe  vie, 

da^  er  -svart  gevuoret  hie 

mit  eg^Ich   und  mit  gallen, 

dag  machet  fchin   uns  allen 

der  liulie  wisfage  115  erweit, 
3200     der  vil  von  finer  ua-te  zeit. 

er  hat   dlz  AYOrt  vou  im  gefeit, 

"galleu  haut  fl    mir  geleit 

in  min    e^^en  bitterlich,  (9O) 

und  haut  in  mime  durfte  mich 
3205     mit  e^^ich  ouch  getrenket." 

hie  bi  mau   des   gedenket 

vou  wäreu  fchulden  iemer   mer, 

da^  got  an  dem  criuce  her, 

gar  bitterlichen  wart  gelabet. 
3210     da^  er  in  fpolles  wis   gehabet 

von  der  jüdefcheite  wart, 

dag  hat  eutfloggen  und    eufpart 

der  guote  Jereniias. 

er  fprach  von  im ,  als  ich  e;  las, 
3215     diz  Wort  und  difeu  liefen    fiu, 


3186.  vur.  3188.    fpricLlt.    fgl.    3214.         3203.    biterlich, 

3310.  Ipolef. 


—     105     — 

"zelinc  fpotte  icli    worden  hin 

den  liuten  und  dem    volke  min." 

liier  an   fö  -svirt  ims    allen  Iclnu 

da;  got  an  Iiner  niarler 
3220     verfcliimpliet  ^Yart  vil  harter 

dainie  icman   üf  erden.  (90^) 

da;  er  Tolle  werden 

gekriuclget  und  gebunden, 

da;  feit  in  alten  Runden 
3225     Efdras  der  liuhe   wisfage. 

er  fprach   von  im  mit   großer  clage 
^^Ir  haut  gebunden  anders  inicli, 

danne  einen  \ater  lobelicli, 

der  iucli  mit  helferichcr  haut 
3230     fuorte  \on  Egyplenlant, 

und  iu  gab  fin    liimelbrut. 

ir   liuiit  ane  aller  Ilalile  not 

\erdamnet  vor  gerilile   mich: 

an  eime  holze  marterlich 
3235     erfterbet  hant  ir  mir  da;    leben, 

und  deme  tude  mich  gegeben." 
Au  difen  Worten  ü;  erlefeu 

mahlu,  jüde,  hoher  wefen, 

da;  got  erfierben  folte,  (91) 

3240     und  er  tragen   wolle 

des  grimmen  tödes  bürde. 

da;   er  begraben  würde, 

da;  hat  vür  eine  warheit 

Jeremias  ouch  gefeit. 
3245  Der  i'i;  erweite  golcs  böte 

diz  wort  gefprochen  hat  von  gole, 

"e;  wirt  von  der   begrebde  lin 


3221.  u'ol  iif  der.  3229.    helfrlcher.  3233.    verdampiicl. 

3240.   es  fehlt  wul  da^  nach  und. 


—     lOG     — 

den  tüten  nucliel   fi«lde    fchin, 

wand  ir  ein  wunder  lebende  wirt, 
3250     den  fin  troft  vll  helfe  birt." 

hie  bl  wir  wol  gemerket   haben 

da;  got  der  füe^e  wart  begraben 

nach  eines  waren  nienfchen   fite, 

und  er  gefchuof  zehant  da  mite 
3255     da;  nach  lebelicher   art 

toter  vil  erquicket  wart. 

wir  fin  des  alle  vil  gewis,  (Ol"*) 

da;  in  Jerofolimis 

an  flnem  tage  marterlich 
3260     üf  diu  greber  taten  fich, 

und  vil  dar  ü;  der  töten  gie. 

fus  han  ich  dir    enlflo^^en  hie 

wa;  der  propheten  zunge 

von  gotes  marterunge 
32G5     gefprochen  hat  envviderfirit. 

und  ob  du  mir  ze  dirre  zit 

mäht  bewahren  üf   ein  ort 

da;  fi  niht  fprajchen  difiu  wort 

und  fwa;  ich  han   von   in  gefeit, 
3270     fü  wil  ich  fln  dar  zuo  bereit, 

da;  Ich  befte  des  figes  fri, 

und  ich  ein  lügenfLn-e    fi, 

der  wäre;  dinc  gefeite  nie. 

ift  aber  da;  du  viudeft  hie 
3275     gefchriben  an  dem   buoche  din  (92) 

da;  difiu  wort  ^gefprochen  fin 

von  din  felbes  wisfagen, 

fu  lä    dir  f^re   miffehagen 


3256.    loden.     pgl  4894.    oder  l.  der  tolcn.  3258.    Jerfo- 

limiis. 


—     UÜ     — 

da^  uurelit  waeueft  du. 
3280     dlner  fclirift  geloube  nü, 

und  lu  dtn  valfclic;  ciicgen  abe: 

erkenne  da;  die  inartcr  habe 

erliten  der    gewrere  got, 

und  da  bi  fchamliclien  fpol.' 
3285  Der  werde  kiinic  riche 

fpracli  du  befcheidenliche 

Tit  alle;  dag  gekhriben   flat 

von  Crifie,  da;  gefproclien  hat 

der  babeft  hie,  fö  dunket   mich 
3290     der  jiiden  crlec  gar  üppcclich, 

unde  ir  entfchuldeguuge. 

von  goles  niarterunge 

mit  ir  felbes  buochen   ift  (92^) 

beziuget  nü  bl  dirre  vrifi, 
3295     und  mit  ir  fchrift  bewaret  wol. 

ob  man  ilit  anders  reden  fol, 

da;  werde  fchiere  vür  geleit ; 

hie   von  ift  rehte  gnuoc  geleit.' 
Annan  der  vierde  meilier  du 
3300     trat  hin  vür,  und  fprach  alfö, 

'fwa;  die  huhen  wisfagen 

iu  ir  zit  und  in  ir  tagen 

von  gote  noch  gefpraclien  ie, 

da;  fol  mit  rechten  fachen  hie 
3305     bewaeret  alle;   werden, 

lö  da;  ir  rede  üf  erden 

an  Jefu  Crifie  erfüllet  fi, 

und  man  erkennen   müge  du  bi 

da;  fi  nieman  meinen 
3310     anders  wan  den  einen, 


3279.   ich  glauhe  es  iji  uiirelile  zu   lejen,  3305.  allef. 


—     108     — 

der  die  marterunge  leit,  (93) 

und  Nvart  begraben,  f»j  man  feil, 

nach   eines   luten  nicnfchen  lile. 

uns  begniieget  wol    da  niile, 
3315     Wirt  hie  bewaeret  üf  ein  ort 

da;  fich  der  prophelen  wort 

iif  Jefum    Crift  beliuten  gar, 

und  niergen  treffen  anderswar.' 

Der  babeft  heilic  fprach  dö  z'inie 

3320     'an  diuer  rede  ich  wol  verninie 

da;  ich  dir  niuo;  bewaereii 

mit  offenlichen  maereu 

an  Crifte  der  propheteu  Tage ; 

fwa;  fi  gefprocheu   liant  ir  tage, 
3325     da;  fol  icli  rehte   entfliegen  dir. 

du  von  ift  dürft  vil  harte  mir 

da;  du  verjeheft   oifeubar 

da;  diniu  buoch  Iiu  alliu  war 

und  fvva;  dar  au  gefchriben   fie.  (93'') 

3330     fit  da;  ich  mit  diu  felbes   e 

dich  überreden  hiute  fol, 

fö  bedarf  ich  des    vil  harte  wol, 

da;  du  dineu  wisfagen 

gcloubeft,    und   dir  wol  behagen 
3335     ir  fprüche  la;eft  und  ir  fin.' 

eutriuwen,'    fprach  dö    wider  in 

der  meifier  von  der   jiidefcheit, 

'fwa;  die   propheten  haut  gefeit, 

da;  ill  gefcheheu  oder  gefchiht: 


3317.    Crifle.  3328.    alle.  3331.     überreden    beßegcn 

in  dem  worfßreit,  überfuhren,  f.  3373,  kaiferchr.  pfälz.  hf.  \%^ 
wir  ne  dürfen  is  nichein  lafter  lian ,  uhirredet  uns  ein  fö  alt 
man.   daf,  l{)b   ich  enlä^e   mich  des   nimmer  nbcrreden. 


—     lOt)     — 

3340     ilar  an    ili  zNvivcltingo   iiilii, 

iliu    wort  enniiio^cn    wertlcii 

erviillet  i\f  der  erden, 

diu  von   in  gefcliribcn  llant. 

fwa^  aber    11  gclproclicn   liant 
3345      von  golc  dem  vil  reinen, 

da^  kan  diu  zunge  meinen 

anderswar  ze  diute,  (94^ 

du  will  bewfcren  hiule 

da^  an  Crifie  erviillet   wefen 
3350     die  proi^helcn  ,    die  wir  lelen.' 
Der  babeli  Iprach   im   aber    zuo 

'ich  fage  dir  relile   wa^    ich  tue. 

lit  da5  der  vvurlieit   dich    bevilt, 

lind  du  des    ullit  gelouben  wilt, 
3355     da5  würde  an  Crifie   vollebraht 

fwes  die  prophelen  haut  gedaht, 

fu  zeige  uns  anders  eleswen, 

und  nemme  \his  allen  relile  den, 

von  dem  uns  Ii  gewlsfaget 
33G0     da?  in  geberen  folte  ein  maget, 

und  dag    er  uf  der  erden 

gepinet  miiefie  werden, 

als  an  der  l'chrifle  wirt  gelefen. 

ob  Crifi  der  felbe  nilit  fol  wefen, 
3365     von  dem  man  feit  dag  wunder,  (94^) 

fu  lag  uns   den  befunder 

merken  unde  wiggen, 

von  dem  fich  haut   vervliggen 

ze  fprechene  diue  veter  alt.' 
3370     der  keifer  edel  unde  balt 

fprach  du ,  vil  tumber  finne  vrf, 


3354.    vnd?.  3858.   ncme    f.  2'4G.  3369.    Tprecliene. 


—     110     — 

'Annan   der  wi^^e  dasj  er  li 
gar  oilenliclien  überfiget, 
und  da?  er  figelus  geliget 
3375     ob  er  niht  anders  eleswen 
mac  gezeigon  wand  eht  den, 
der  Crift  der  liiere  wIrt  genant.' 
Döech  der  fünfte  dö   zehant 
fprach  alfu  ,    'des  bin  ich  wer, 
3380     uns    hat  gelobet  Silvefter 
da?  er  die  rehteu  fache 
uns  allen  offen  mache 

■wie  got  geboren   ^\ürde,  (95) 

und  wie  des  tudes  bürde 
3385     fin  lip  üf  erdeii   trüege. 
da  von  ift  e?  gevüege, 
da?  er  uns  ge  der  rede  niht  abe, 
und  tue  da?  er  gehei?en  habe.' 
Aber  fprach    Silvefier 
3390     mit  lüterliches    herzen  ger 
'ir  haut  verjehen   offenbar 
da?  iuwer  bubch  fin  elliu  war, 
da   von  merke  wie  da   ft^ 
gefchriben  in  der  alten   e, 
3395     imd  erkenne  wol  da   bi 

da?  got  von  einer  megde  fi 
geborn,   diu  vil  kiufche  was. 
e?  fprichet   Yfätas 
"ein  maget  fol  einen  fun    gebern, 
3400     des  riebe  muo?  an  ende    wern ; 

Emänuel  wirt  er  genant."  (95^) 


3374.  figlos.        3376.    wand  /.  1627  und  3784.  3790.      3378. 
3381.    großer    rother     anfangsbuc/ißahe.  3398.     Jef.    7,    14. 

3399.  ein   fvn.  3401.  grofser  rother    anfangshuchßahe. 
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da^  wort  ilt  uns  ze   tlidle  erkant 

''da5  got  mit  uns    belibcn   fol." 

lile  bi  iö  niahtil  prüeven  >vol 
3405     da^  got  lif  erden  ■«art   geborri, 

lind  fin  ein  maget  li;  erkorn, 

diu  li\ter  unde  reine  was, 

an    aller  Hallte  piu  genas.' 
Duech  dö  begunde 
3410     fwigen,  und  enkunde 

gebieten  niht  der  rede   antwurt. 

der  keifer,  edel  \on  geburt, 

fprach  d(5  'des  mir    diu  warheit  gilit, 

Duecli  enfwige  fo  Aille  niht 
3415     ob  er  icnder  vunde 

in  fines  herzen  gründe 

ein  wort ,  da5  difeni  maere 

wider  wert  ic  waere, 

und  wo!  ze  kriege   töhte.  (96) 

3420     wi^^ent,    ob  er  mühte 

gefprechen  ihtes  iht  hie    wider, 

fia  rede  Ifege  fus  niht  nider.' 
Der  bäbeft  der  fprach  aber  dar 

'diu  frage  ift  üf  ein  ende  gar 
3425     mit  rehter  antwürte  braht. 

der  iHis  wart  noch  gedaht, 

welle  ieman  anders  reden   iht, 

der  werde  al  hie  gelutnet  niht.' 
Chufi  der  fehfie    was  genant, 
3430     der  fprach  alfus  fä  zehant 

'man  fol  uns  ba^  entfliegen  hie 

die  fache  war   umbe  oder  wie 

got  geberen   folte  ein  magt.' 

3426.  «IcÄ? 
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'culrliuven  da^  \virl  dir  gefagf 
3435     fprach    der  babeft  voUckonien. 

Tprich  an,    hafiu  des  ilit  vcrnomen 

und  au   der    fclirifl  gelelcn,  (06'') 

da^  got  den  crflcn    nienlclieii 

von  erden   fchuol  in  aller  wis, 
3440     und  in   da^  vrtjue   paradis 

gevvaltecliclie    in  fazlc: 

und  wie  der  Hange  in   lazle 

mit  finem  valfchen  rule, 

da;  er  dar  115   vil  dratc 
3445     ze  grüner  fwa^re  muofie  komen?' 

'ja,    diz  ban  ich  wol  veruomeu' 

fprach  der  jiide  fii  zefuint. 

der  babeü  fprach  'nu  tuo  mir  kunt, 

und  fage  mir  olTeuliche, 
3450     weder  was  da;    ertriche, 

dar  ü;  her   Adam   wart  gebert, 

verwandelt  oder   unverwert, 

oder  was  e;  maget  oder   nilit? 

*ine  wei;,'  fprach    er,  'wa;  diu  gefcbiht 
3455     und  difiu  vruge  meine.'  (97) 

du  fprach  der  häbefl  reine 

fon  häAü  liiite  niht  vernomen, 

und  bift  niht    üf  ein  ende  komen 

wie  got  der  115  er  welle  fprach, 
3460     du  da;  erfie  mort  gefcliach, 

da;  Rayn  fluoc  den  bruoder  fln? 

du  [got]   unfer  lieber  trehltn 

fprach ,  als  mir  diu  wärheit  fwert, 


3437.  3438.  beide  Zeilen  find  verderbt  ,  man  kann  vermuten 
und  an  diner  fchrift  gelefen ,  da?  den  mcnCchen  Ü5  erlefen. 
3448.  grofser  rother  anfangshuchßabe.   m*.  3451.    dan. 
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"diu  erde  magl  uiul   uiiveiNvcrt 
34G5     rio;  uf  ir  inuiit,    uiul   Iraiik   in    licli 

dins  bruoder   bliiot   vil  cloj;elich/' 
'Jjiz  las  ich   oiicli,'    fpracli   ("liuli, 

'und  erkenne   wol  da  bi 

da^  unverwert  diu  erde  was, 
3470     du  fi  des  menfchcn  drft  genas, 

mul  dru^  Adam  gebildet  wart.' 

der  babeft,    guot   von  kiufclier  arf, 

fprach  aber  z'im  'diu  rede  ili  war,  (97^) 

du  feilt  die  warheit  olTcnbar: 
3475     fi  was  ein  maget  dannocli, 

wan  kein  fcbrunde  nocb  kein   loch 

dar  in  von  fiarkem  büvve  gie, 

und  was  dar  115  kein  dorn    nie 

gewabfeu  noch  gegangen: 
3480     ouch  was  fi  dem  i'langen 

dannoch  zeim   eggen  niht  gegeben, 

der  fit  ir  gnaden  niuofie  leben, 

und  mit  ir  wart   gefpifet   hie. 

ouch  was  dar  in  begraben  nie 
3485     kein  töter  menfche   dannoch, 

du  von  fi  was  ein  maget   noch, 

und  une  wandelunge  fiuont, 

als  alle    kiufche  megde    tuont.' 
Chufi  der  fpracli  'eg  ifl    alfö.' 
3490     da  von   der  babeft  aber  dö 

leit  Im  dife  rede  vür.  (98) 

er  fprach  'fit  da^  din  herze  fpür 

daj  ich  dir  habe  die   warheit 

gar  lulerlichen  hie   gefeit, 


3481,  zeinim.  3483.  gefprife«.         3485.    denoch.  3491. 

rede  abir  fuir. 


—     114     — 

3495     fu  merke  wa^  ich    meine  gar, 
und  nim  befcheidcDlicIie  war 
waj  difiu  wort   ze  diiile  lint. 
rebte  alfe  Adam,   der  erden  kint, 
von  einer  megde  wart  geborn, 
3500     und  dur  des  liuvels  rat  verlorn, 
alf(5  muofte  ü?  der  erden 
und  von   der  megde  werden 
ein  niuwer  Adam   ouch  gemäht, 
der  hie  den  tiuvel  uugeflaht 
3505     iiberwunde  fä  zehant, 

alfe  er  den  menfclien  iiberwant 
dort  in  dem  paradife. 
reht  in  der  felben  wife 

als  er  im  wunne  dort   benam,  (98^) 

3510     fus  braht  in  hie  der  niuwe  Adam 
wider  üf  der  vröuden  hört, 
der  felbe,  der  Adamen  dort 
iiberwant  mit  liften, 
der  wart  hie  Jefum  Criften 
3515     verfuochende  in  der  wüeße, 
da  von  der  tiuvel  miiefie 
von  fchulden  üf  der  erden 
gar  iiberfiget  werden. 
Der  Hange  dort  die  lifie  vant, 
3520     da^  er  Adamen   iiberwant 
mit  e^^en  und  mit  fpH'e. 
da  wider  vant  der  wife 
und  der  vil  115  erweite  Crifi 
den  nützen   und  den  hulien  lifi, 
3525     daj  er  den  Hangen  überflreit 
mit  finer  vafie  ,    die  er  leit 

vierzec  tage   an   underlä^.  (^^) 

rehte  als  Adam  den    aphel  ag 


—     115    — 

unil  dar  nni?)e  iiiul  diircli  die  nut 
2530     lac   alle^  niciirdilich   kiiiiiie  tul, 

Ais  rmiofie  mit  der  va(te  fin 

CnTl,  unfor  lieber   tieliliii, 

den  liiiten  allen   ^vide^  yeben 

ein   fuvtic    und  ein   ewic  leben. 
3535  In  fellier  nia^e  als  alle  die 

den  grimmen   t(3t  erwerben   hie, 

die  von  Adame    quämen, 

Ins  vunden  unde  namen 

da^  leben  alle  die  vür  war, 
3540     der  lip  in  deme  toufe  clär 

vil  Ichune  wart  geboren   wider, 

und  ir  bluot  und  euch  ir  llder, 

in  felben  gar  ze  guote, 

gefellet  hant  dem  bluote 
3545     und  ouch  dem  fleifche  Crifies,  (OO'') 

der  mit  der  kraft  fins   lifies 

den  leiden  tiufel  iiberwant. 

er  gap  mit   fjner  edelen   liant 

uns  da^  paradile   wider, 
3550     und  entflu?  die  porte    fider 

des  lebcnes  ewicliclie 

dort  in  dem  liimelrjche.' 
^u  difiu  rede  ein   ende  nam, 

du   wart  der  keifer   lobelam 
3555     den  werden  bäbeft  riicmende, 


3536.  es  ßeht  erw'ben  da^  aber  erwürben  wäre  u-ol  riclitiger. 
3545.    u.    mit   d.  3549.     unten   3683.  4363    und    in    d^r    g. 

Ichmiede  188.  535.  1315  die  form  paradis,  die  auch  im.  frauendicnß 
2,  10,  bei  Reinmar  t:  Zweier  mf.  2,  126»  und  Reinfr.  v.  Jiraun- 
fchw.  82d  vorkommt',  die  hier  und  4175  gebrauchte  im  Iwein 
687    und  liederf.  1.   527.  vgl.  Graff  3,   346. 
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lind  finen  pris  dii  blnementle 

mit  minneclichcn  worten. 

er  lobte  in  allen  orlen 

fin  antwiirte  und  die  rede    fin, 
35G0     und  tet  im  höhe  wii-de  fcliiu. 

Der  fibende  meifier  von  der  e  » 

gie  dö  vür;  wa^  fol  des  m^? 

der  was  geheimen  Bönuym.  (100) 

er  fprach  'keifer,  du  vernim 
3565     wa^  ich  dir  fage  an  dirre  vrift. 

diu  ftunde  noch  niht    komen  ifi, 

und  diu  zit,   diu  dar  zuo  tiige, 

da^  man  Silvefirum  loben  müge. 

wir  viuden  in  der  alten  ö 
3570     lind  an  der  fchrift    noch  vrage  mö, 

die  man  im  vür  fol  werfen  hie. 

entfliu^et  er  ze  rehte   die, 

und  git  ir  aller  antwurt, 

keifer  edel   von   geburt, 
3575     fö  wirt  im  ouch  in   aller  wis 

von  uns  gefeit  lob  unde  pris.' 
Der  bäbeft  heilic  aber  fä 

fprach  befcheidenltche  da 

'die  da^  unreht  fchirmen  went^ 
3580     der  muot  fich  gerne  dar  üf  fent, 

und  hat  ouch  dar  nach  ir   gerinc,  (lOO^^) 

da?  fi  mit  langer  tegedinc 

da?  lob  der  warheit  irren  gar. 

h  redent  her,    fi   redent  dar, 
3585     durch  da?  die  gaehes  niht  gefigen, 

und  in  mit  kriegen    obe  geligen, 


3561.  der  grofse    anj an^shuchßahe  fehlt.  356S.    grofser 

rolher  anfangsbuchßabe.         3580.    da. 
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die  relite  fache  viierent   hie; 

leht,  alfu  werbent  alle  die, 

der  muot  gefiät  dem  valfche  bi. 
3590     fit  da;  nii  da;  ir  vröude  Ii 

und  ir  trufl ,     ftj  fj  alfö, 

da;  fi  belibcii  danne  vrö, 

f(3  rehter  fig   M  erde 

von  in  gefiimel    werde. 
3595  Doch  vrage  dii  mich,  Bijuöim, 
fwes  du  welleft ,  und  vernim 
da   wider  niin  anUviirte  gar, 
durch  da;  du  werdeft    hie  gevvar 
da;  der  vil  here    gotes  gelft  (101) 

3G00  ü;  miuem  herzen  aller  melll 
rede  unde  fpreche  gegen  dir.' 
der  jüde  fprach  'du  fage  mir, 
und  biut  mir  nü  diu  antvvurt. 
mau  hat  alhie  von  der  geburt 
3605     gefraget  nihl  alleine  dich, 

die  lirengen  niarter  augcfilich, 
die  Criit  an  dem  criuce  leit, 
hat  man   dir  ouch  viir  gefpreit 
mit  offenlicher  vi'uge    doch  : 
3610     da  von  ift  ungantwürlet  noch 
und  harte  Kitzel  hie  gefaget. 
da;  Jefum  Crift  gebar  ein  niaget, 
da  von  hat  uns  ein  teil   diu  muut 
gefeit  bi    dirre  felbeu    fuuit, 
3G15     und  wart  noch  niht  verrihtet 
da;  ander  noch  verfllhtet, 
da;  man  dir  hie  viir  werfen  fol.  (lOl**) 


3601.  vnd.         3603.  antwrte.         3604.  geburle.         3606.  <liv 
flrenge.  3610.    vngetwrlet. 
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von   diu  bedarf  man    harte  wol 

da?    man  da?   lob  des   llgcs  fpar 
3G20     bi?  da?  man  i\f  ein  ende  gar 

entfliege    dife   vrage, 

die   man  dir  nihl  ze  träge 

viir  legen   unde  fpreiten  fol. 

wh't  ir  liie  gautwürlet  wol, 
3C25     fo  wirt  alrerft  diu  figenuft 

ganz  an  alle  valfche   guft: 

allu  da;  ir  vil   hulier  pris 

gelobet  ^virt  in  aller  wfs.' 
Der   babeft  fprach  'diu  rede  ift  fleht, 
3630     iedoch  fo  dunket  mich  da?  rehl, 

da?  du  die    wärheit  ane  fehefi, 

und   du  zeni    erfien  hie  verjeheft 

da?  ich  nü  bi  dirre  vrift 

bewaeret  habe  da?  Jefus   Crift 
3C35     geborn  von  einer  megede  fi.  (102) 

geflat  mir  des  diu   zunge  bi, 

zware  fö  geloube  mir 

da?  ich  danue  wil  mit   dir 

reden  unde  ftrllen 
3640     von  den  fwivren  ziten 

und  von  der  flrengen  arbeit, 

die  gol  von  lune  löde  leil.' 
Coiifiantiu  fprach  aber  dar 

'rehte  und  redelichen  gar 
3645     anlwürte  git  der  bäbefi  nu. 

zeni  erfien  offenliche  du 

fült  uns  allen   hie  verjehen 

da?  rehtiu  rede  hie  fi  gefchehen 

von  der  gebiirte  an  dirre   zit : 

3048.  rehle. 
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3G50     durch  da^  man  in  den  fclbcn   firit 

wider  Jiilil  envalle, 

lo  diu  vräge  ift  alle 

enlfiü^^en   uf  ein  endes  zil,  (102*^) 

die  mau  hie  viir  noch  I'prechen   wil.' 
3655     der  worte  gab  der  jiide  antwiu'l, 

er  fprach  'man  hat  von  der  geburt 

billiche  \vol  gantwürlet    doch, 

üb  diu  nach  gende    vrage  noch 

dem  <5rfi.ea  fige  niht  wirret, 
3060     lind  niht  Iiu    lop  verirret.' 

Der  bubefi  fprach  'nu  künde  mir 

wa^  gät   hie  nacli?'  Ma^  fage   icli  dir,' 

fprach  Bunuyni    dö  fa  zeflunt, 

*tuo  mir  diu  rehlen  maere  kunt, 
3665     wie  gotes    fun  uf    erden 

verfuochet  niohle   werden 

von  dem  tiufel  angefliich. 

fprich  an,  wie   da^  gevuogle  fich, 

da5  nii  dur   grö^e  hungers    nol 
3670     in  hie^e  ü^  fteiuen  machen  brui, 

und  in  fpringen  berte  Ader  (^'^3) 

von  dem  himelze  her  nider 

in  den  gotes  tempel   hin : 

wie  dag  quaeme,  da^  er  iu 
3675     dar  nach  fich    hie^e  beten  an, 

wolt  er  (ein)  gewallic   man 

aller  riebe  üf  erden 

heilen  unde    werden.' 
A-ber  fprach  der  babefi  z'ini 
3680     'du  haft  vergej^en,  Bunuym, 


3665.  v(fe.         3669.  er  iß   tfol  er  Jiatt  nü  zu  lefen.         3677. 
iffe. 
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da^  ich  tau  da  vor  gefeit, 

der  mit  dem  055611    überfireit 

Adamen  in  dem  paradis, 

da;  er  muofie  in  aller    wfs 
3685     von  Jefu  Clirifie  üf  erden 

überwunden  werden 

mit  der  vil  reinen  vafte  guot. 

Adam  durch  Iinen  übermuot 

des  tiufels  rät  erhörte,  (103'') 

3690     wände  er  in    verturte 

da;  er  den  willen  fin    begle  : 

da  von  der  leide  tiuvel  hie 

verfnidhet  Avart  bi;  üf  ein  ort, 

alfu  da;  Crifl  du  finiu  wort 
3695     erfüllen  niht  geruochte, 

du  in  Iln  rat  verluochte. 

Nvir  enfprechen  niht  da;  ie 

gotcs  lün  verfuochet  hie 

werden  möhte  in  keiner  friii: 
3700     des  menfchen  fun,  der  fliege  Criß, 

an  den  diu  reine    gotheit 

volleclichen  was  geleit, 

der  wart  verfuochet    eine. 

reht  als  an  im  diu  reine 
3705     gotheit  vil  fchune  lac, 

diu  niht  verfuochet  werden  mac, 

fus  lac  diu  menfcheit  ouch  an   im.  (104) 

da  von   fage    ich  dir,  Bunöym, 

da;  an  im  verfuochet  wart 
3710     fwa;  von  menfchlicher  art 

natüre  was  an  in  geleit : 

fwa;   aber   von  der  gotheit 


3683.  Adame,  auch  3512. 
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ientler  au  im  tciles  wcls, 

da^  iiiülilc  uiht ,  als  ich  c^  las, 
3715     au   iiu  vcrfuochct  werden. 

fiu  nicufchcit   i\f  der  erdeu 

niuolic  bi  den  ziteu 

den  tiufel  überfiritcn, 

alfe   der   liufel   iiljervaht 
3720     den  nicnlchcn    dort    uiil    fiuer  nialil. 
llalc  ein   uienlclie   vüllfküinen 

an  deme  nllit  den  lig  gcuomeu, 

der  lineclichen  iiberlireit 

die    vollekomeu  nieul'cheit, 
3725     fo  wnsre  Adiimes  vluft  (104^) 

und  des  tiuvels  akiirt 

nienfclilicher  diet  ze  fcliaden  komen, 

und  luühle  uns  nilit  der    fig  gefronieu, 

den  Crili  an  dem  tiurel  nam. 
3730     reht  als  der  megde  fun  Adam 

■Nvart  von  dem  tiufel  überdriten, 

und  die  den  tut  dar  umbe   liteu, 

die  von  im  fit  geboren  fint : 

fus  überwaut  der    megde  kint, 
3735     Marien  fun,    den  tiufel    hie, 

und  machte  lebende  alle  die, 

der  lip  von   fündelicher    arl 

in  dem  reinen    toufe    wart 

criRenlichen  wider  geborn. 
3740     du  von  diz  wort  vil  115  erkorn 

got  felbe  fprichet  ollenbar, 

*'fwer  niht  in  dem  toufe  dar 

fchöne  wider  geboren   wirt,  (*^5) 


3724.  vollekomene.  2725.  ^erluft.  3735.  großer  rol/ier 

aiifavgsbuclijiabe.         3737.  iunllicher. 
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der  nui05  erllerben  uud   enbirt 
3745     des  lebeues    ewecliche;" 

wau  von  dem  erlrtclie 

dem  meufchen  ift  geboren    an 

daj  er  dem  tude  wählen  kan, 

und  er  verliefen  nuio^   fin  leben. 
3750     ouch  ifi  im  ein  gebart  gegeben 

von  dem  geifie ,  da^  er  lol 

w^ahfen   deme  lebene  wol, 

und  da^  er  iemer  evvic  ift. 

die  geburt  entflu^  uns   J^fus  Crift 
3755     an  der  zite,  du  fia  craft 

wart  an  dem  tiufel  figehaft, 

der  in  verfuochle ,  fu  man  gibt. 

verfmaheu  foltü  gotes  niht 

durch  da5  er  wart   verfuochet, 
3760     den  tiufel  gar  vervluochet 

verfmähe  durch  die  fwachen  art,  (105^) 

da^  er  iiberfiget  wart. 
Adam  eht  zeinen    fiunden 

mit  lifieu  überwunden 
37G5     von  dem  tiuvel  wart  vür  war: 

fö  wart  der  tiuvel  offenbar 

von  Crifte    dri  ftunt  überfiriten, 

und  an  dem  fige  fö   verfniten, 

da^  fin  einvaltiger   pris 
3770     wart  in    drter  hande   wis 

gefwachet  unde  widerlan, 

als  ich   vür   war    gelcfen  hau. 
Des   figes ,   den    du    Crift  gewan, 

des  waere  gtuioc    gefiu  dar   au, 


3763.     bei     ebl     iß     h      Ubergefchriehen.  3770.     driger. 

3774.  wer. 
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3775     tla;    er   vaReiide    iibervalit 

den    liuvel ,     ilei-    mit    laicr    inalit 

Aduinen    e^^ende  überNvanl. 

fwa;  volge  er    an    den    nieiildien    vaiil 

mit    dem    rate  Iiiis   gebolcs,  ('*'*») 

3780     da^    ^vart   mit    der    verfnifelide  goles 

f(3   vollecliche   widerlan, 

da^  figcs  m^  niht   dörfle  lian 

er\vorben  der  vil  fliege  Crifi, 

^vand   ebt   bi   der    einen  vrili, 
3785     du  der  liuvel  im  gebot 

da^  er  u^  Reinen  macbte  brut, 

und  er  dar  unibc  nibt  eiilete. 

got  luvte  im  in  der  felben  üete 

vergolten  mit  dem  einen  wo], 
3790      wand    da^  Ini   lierze  ^vas  fu  vol 

des  Nvaren  vuid   des  reliten, 

da^  er  wolle  ervehten 

drivalten  fige  an  allen   ha;, 

dur  da;  der  tiuvel    defte  ba; 
3795     von  waren  fchulden  miiefie  jcheu 

im  wiore    iinrehtes    nibt  gefcliehen. 
f\  eiuie  aber  da;  ergienge,  (lO(i^) 

da;  got  den  lige  enphienge 

drivaltecliche,  da;  vernim, 
3800     und  merke   rehte  ,  B«3nuym, 

wes  ich  dich  underwife. 

du  Lucifer  mit  fpife 

J^fum  Crift  verfuochte, 

und  er  des  nibt  geruochte, 
3805     da;  er  im  volgen    wolle  da, 


3778.   de.  3780.  f^ott,   Lhrijius   (./  ie  3788),    nies    die  ler- 

fuchungen   des  tcu/clr,     zurück.  3787.  endet.  3788.    fiel. 
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fiel),  tlo  begunde   er  iefä 

verfuochen  mit  der  hufart  in. 

er  fiiorte  in  M  den  tenipel  liiu, 

und  hie^  (in)  drabe   Ipringen. 
3810     er  wolt  in  gerne  Iwiugen 

üf  üppeclichen   libernuiot. 

fit  er  mit  finer  vafte   guot 

da  vor  gefiget  lia;te, 

fö  wolte  der  unfia>te 
3815     da?  in  diu  felbe  figenuft  (107) 

gewifet  ha^te  uf  ruomes  guft 

und  in  höfertigen   fiu, 

fö  da;  er  zuo  der   erden  hin 

durch  lo2>  gefprungen  wnere  fa, 
3820     und  er  bewreret  h.tte  da 

mit  dem  felben   fprunge 

da?  im  diu  famenunge 

der  liehten  engel  waege, 

und  fln  mit  huote  pflasge, 
3825     als  im  geheimen  hajte 

mit  finen  Worten   ftaete 

der  Avisfage  du  ^vider  Davit. 

er  haete  in  gerne  bi  der  zit 

zuo  dem  übermuote   bräht, 
3830     da?  er  haste  alfus  geduht, 

"fit  da?  ich  han  den  fig  genomen 

mit  miner  vafle  vollekomen, 

fö  wil  ich  ouch  bewaeren    hie  (lOT**) 

mit  dem  fprnnge  da?  mir  ie 
3835     der  engel  huole  bi  gefiuont, 


3827.  da  wider  verßehe  ich  nicht,  und  ifi  auch  metrifch 
nicht  zuläfsig.  wahrjcheinlich  iß  dafür  zu  fetzen  nun  ber.  vgl. 
29üü.  3012. 
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und  fi  mir   nocli  ir  liclfe  tiiont 

fclun  und   oireiiliclie   crkar»!."' 

allo  wolt  in   der  valaiit 

gerei^ct  lian  i^f  Iiufart. 
3840     des   im  do  niht  gevolgct   wart, 

wand  er  verfmahle  in\  gohuL 

diz  tet  der  1*15  erwellc  gut 

dem  menfchen  zciner  bilcliaft  vor 

durch  da;  er  nach  in  lime    fpor 
3845     deinüetecllche  trolle, 

und  keiner  guottaite 

üf  erden  überhüebe   fich, 

ob  flu  gebet  vil  lobelich 

unde  ouch  fin  vafie  waere, 
3850     da;  er  doch  verbaere 

gar  iippeclichen  übermuot,  108) 

imd  er  lieh  diuhle  niht  fo  guot 

da;  er  gedachte  "fich,  ich  hän 

wider  got  fö   wol  getan, 
3855     fu  muo;  mir  wol  gelingen 

an  allen  minen  dingen." 
Diz  bilde  gap  der  fäe;e  Crift 

den  menfchen  an  der  felben  vrlft, 

du  fin  heilic  lip  hie  wart 
3860     vei'fuochet  mit  der  hufart, 

als  ich  iezunt  hän  gefeit. 

ouch  wart  er  mit  der   gritecheit 

dar  nach  verfuochet  al  zefiunt 

du  z'im  der  leide  hellehunt 
3865     fprach  er  folt  in    beten  an, 

ob  er  ein  gewaltlc  man 

wolte  aller  riebe  werden. 


3843.  bifdiaAe. 
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fus  hcle  in  üf  der    erden  (108'') 

der  arge  tiiifel  ungerialil 
3S70     vil  gerne  gilic  dö  geniaht. 
lJa5  lialf  in  aber  deine, 

wan  Jefus  Crid  der  reine 

nani  Kitzel  fnier  rede    war. 

du  mit  er  uns  ein    bilde  bar, 
3875     und  gab  uns  eine  bifcliaft 

da^  wir  durch  keines  guoles  kraft 

üf  ei'den  gritic  follen  fin. 

got,  luifer  lieber  trelitai, 

wart  oucli   mit  der  vra^hcit 
3SS0     verfuochet,  als  ich  han  gefeit, 

du  der  tiuvel  im  gebut 

da^  er  ü^    Iteiuen  mähte  bröt. 

dar  umbe  er  doch  vil  weuic  tete, 

wand  er  an  der  felben  ftete 
3885     ipracli  z'im,  als  ich  gefchribeu  las,  (109) 

"ganc  dine  flrä^e,  Sathanas. 

man  lifet  an  den  buochen 

da^  du  niht  folt  verfuochen 

den  herren  din    und   dinen  got, 
3890     du  muoft  ervüllen  fin  gebot, 

und  folt  im  werden  dienefihaft." 

hie   mit  uns  onch  ein  bifcliaft 

von  Jefu  Crille  wart  gegeben, 

da;  wir  alle  ein   kiufche  lebea 
3895     vil  gerne  fulen  viicren, 

und    uns  niht   la^en  riieren 

die    gar  vertanen    vra^heit. 

nü  han    ich   dir   vil   gar   gefeit 

die  fache,  war  umbe  oder   wie 


3876.  gute.         3883.  det. 
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3000     von  dem  argen   liuvel   liie 

verfuücliet  >vart  der  liiere  Crilt : 
da  von  du,  Jude,  an  dirre  frili 
geloube  mit  uns  äne   gufl,  (100b') 

und  hilf  uns  gotes   (igenuft, 
3005     diu   dilvaltecliche  ergie, 
prifen    unde  loben  Iiie 
mit  herzen   und  mit  nuinde 
durch  da;  du  zaller   iiunde 
eutrinueli  finer  hlge  noch, 
3010     der  Jefum  Crift  verfuochte  doch: 
fwie  fin  kraft  und  fiu  gewalt 
fi   michel  unde  manicvalt.' 
J\i\  da;  diu  rede   ein  ende  nam, 
d«5  \\art  der  keifer  lobefam 
3015     und  da;  volk  gemeine 
den  werden  babeft  reine 
prtfende  unde  rüemende. 
fi  wurden  alle  bliiemende 
mit  lobe  line  tcgedinc. 
3920     der  ahte  meifter  in  den  rinc 

trat  hin  vür  du  fä  zehant.  (HO) 

Arkel  was  er  genant, 
luid  Iprach  allu  'des  bin  ich  wer, 
mit  finer  fchrift    Silveiter 
3925     wil  uns   überwinden    hie, 
und  velfchet  olFenliche  die 
geliibde  fln  mit  worten  : 
er  krenket  zalleu  orten 
die  warhcit  Iin;    wa;  fol  des  m^? 
3930     er  het  uns  da;  gehei;en  ö, 
da;  er  in  unferen  buoclien 
Urkunde  wolte    fuochen, 
da  mit  er  uns  gefwachle 
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und  figelijs  lue  machte: 
3935     der  rede  enhät  er  flaute  uiht; 

alles  da^,   des  er  gegilit, 

da?  Ifi  von  finer  fclirifle  gar.' 

der  babeft  der  fprach  aber  dar 

'der  mllte  keifer  nirere  (110'') 

3940     und  alle   die  rilitpcre 

gedenken    hie    der  warheit. 

alle? ,   da?  ich  hän  gefeit 

von  der  gebart  des  wären  gotes 

in  dem  uamen  fius  gebotes, 
3945     da?  nam  ich  ü?  ir  buochen. 

euch  han  ich  fin  verfiiochen, 

da?  im  der  leide  tiuvel  tete, 

mit  ir  fchrift  an  dirre  fiele 

bewasret  ül  ein  endes  zil. 
3950     ich  han  gefprochen   alfö  vil 

von  ir  e  bl  dirre   vrift, 

da?  mir  von  in  gevolget  ifi 

ein  teil  der  rehten  moere. 

fi  jähen  ob  da?  wajre 
3955     au  Jefu  Crifie  ervüllet  gar, 

da?  die  propheten  meines  bar 

von  gote  noch  gefpraechen   ie,  (111) 

fo  haite  ich  redelichen  hie 

entflo??en  alle  ir   vräge.' 
3960     der  keifer  niht  ze  träge 

antwürle  bot  der  rede  dö, 

und  fprach  befcheidenliche   alfö 
'Archel  verge??en  hat 

durch  fine  valfche  miffetät 


3935.  f;iojser  rother  anfangshuchßahe.       394T.  del.        3948. 
rtet.         3949.    vffe  eindes,    T.  36S8. 
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3y()5     Nva^  lile    vor  geicdcl   ili. 

er  Nvil  an  dirre  felbcii  vn'li 

großen  kriec  uns    briuwcn, 

unil  alle  vrage  crniuwon, 

«lio    zcrluTet   varl   lo  \voI, 
3970      da;    man   ir    viirba^  iiilil   ctilul 

gedenken  nu   bi   dirrc  /,'( ; 

er   wil    11113     iippccliclien    liiit 

gerne   niacben    unibc   nilit. 

ob  da^  von   turbeit  im    gefchibt, 
3075     fu  ful   es   im   uf  erden  (111b) 

von  \uis  vergeben  werden : 

gefcliibt  e;  aber  von  unkuli, 

lu  liiielen  uns  vor  der  verlufi, 

diu    dervon  gefcbehen    kan. 
3980     icb   erteile  da;   der   man 

fwjge  an  geribte  iiillc, 

den  fin  tumber  vville 

oder  fin  vallcbaft  gedauk 

uf  iippeclicbe  rede   twanc' 
3985  Hie  mit  er  wart  gcfweiget  fu 

da;  er  nilit  nie   getorlte   do 

fprecben ,  ob   icb    relite    fpiir. 

dar  uml)e  gie  der  niunde  viir, 

der  was  gebei^en  Jobal.        < 
3990     'ir  lierren,'  fpracli    er  über   al, 

'micb   ninit  des   micbel    wunder, 

war  unibe     ir   bie    befunder 

den  bäbeli  alle  prKenl, 

und  in  mit  rede   wifent  (112) 

3995     in  fö  liulies    lobes    guft. 


3965.  vffe.  3994.    reden. 


—     130     — 

ir  iclient   im  der  (igenuft 
und  du  bi  ganzer  Nverdecheit, 
und  hat  noch  anders   niht  gefeit 
von   fchriden  nocli  von  buochen, 
4000     wand  da^  er  da^    verfuoclien 
Crifies  unde  Iine  gehurt 
mit  redclicher  antwurt 
euiriu5  hie  niht   ze  trage, 
da^  groc^er  teil  der  vrage, 
4005     die  mau  im   fol  viir  werfen  noch, 
da^  ifi  liie  vor  bcliben  doch, 
und  wart  noch  niht  zerlccret  hie. 
wir  vragcn  war  umbe  oder  wie 
got  näcfi  eines  menfchen  fite 
4010     üf  dem  erlriche  erlite 

fö  grimmer  nocte  bürde,  (1121') 

da^  er  verkoufet  würde, 
gefchimpfet  unde  gevangen, 
gekrocnet  und  erhangen, 
4015     ertoetel  und  dar  nach  begraben, 
des  alles  wir  gevräget  haben, 
und  wifien  gerne   funder  fpot 
wie  diz  erliden  folte  got, 
der  himel   mer  und  erden 
4020     und  elliu  dinc  bieg  werden.' 
Der  babeft  heilic  an  der  fiunt 
II  f  tet  den  finen  werden  munt, 
und  fprach,  als  uns  diu  wärheit  gibt, 
'Jobäl,  dun  haft   gemerket  niht 
4025      da^  ich  da   vorne  han  gefeit, 
da^  got  die  marter  niht    erleit 
noch  kein  ftrenge?  ungemach. 


4004.    groflfer.  4017.   wiffcn. 
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iili  liaii   gor[)rüclien   iiiulc   jacli 

tla^   der   >vare   iihmiIcIic   (lili,  (113) 

■1030     iler  golcs  fuii   von    liimcl   ili, 

iiul    iiiiil   aiiijell    hat    gclragcn, 

iiiul  an   ein    criticc   ^vali   gellagoii 

»inihe   unler  aller    niirielal. 

den    lul    viir   uns    gclilen   li.U 
lO;?.")      der  megde  fuu   uf  erde, 

von  dem  hie  got  der  werde 

i'prach  zuo  hern   Abreliainc 

"mir  lul  din  reiner  fume 

alle  diel  mit  hoher  craft 
1040     gewimien  zeiuer   erbefchall." 
Sus   wart  gelobet  nns  von   ime. 

au  der  gelübde  ich    wol   vernimc 

da;  wir  alle  üf  erden 

von  CriAo  muofien  werden 
40-15     bcliallen   iiiule  gewiinnen  gole. 

wan  CrilL  vil  gar  nach  goles  gebot e 

hern  Abrchames   kiinne    was,  (llS**) 

du   lin   ein  magct  liie  genas. 

ouch   fprach  ziiu   hern    Davtl 
4050     got  in   der  allen  zit 

diz  wort  von   Crifle    mit  gon\dit, 

"ich   (cl/.e  diaos  libes   IVulil 

M  dinen  fiuol  an    endes  zil." 

diz   was  gel'procheu   allu  vil, 
4055     da;  der  getrinwe  reiue  Crifi, 

der  von  Davide  erhören    i(i, 

befitzeu  fol   da;  riche 

luis  valer  ewecliche. 
Der  felbe  Crift  vil  u;  erweit, 

4049.  Davi.Ie.         4050.  in]e. 
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4ÜC(>     von  dem  uns  (int  diu  ^vüli   gezelt, 

der  leit  der  noele  bürde. 

da;  er  gepinet  würde, 

des  wolt  er  du  gcrnochen. 

er  lie  fich  hie  verfiioclien 
4065      durch   da;  wir  zallcn  fiuudeu  ('''*) 

dcu    tiufel  überwunden 

und  die  verfuochunge  fiu. 

er  leit  hie  arbeit  luide   pin 

durch  dag  wir  defie  liarter 
4070     alle  firenge  marter 

^wecliche  dort  verniiten. 

er  hat  den  grimmen    tut  gelilen 

dar  umbe  da;  er  ane  f|)Ot 

den  flreugen   tot  und  fin  gebot 
4075     möhle  under  fich  gezükken 

und  alfu  gar  verdrükken, 

da;  uns  fin  grimme  Iwaere 

vürba;  kein  fchade  wpere. 

die  gnade  tet  uns  Jefus  Crift, 
4080     der  gotes  fun  von  liimel  ifi, 

und  des  diu  maget  liie  genas.' ^    ' 

nü  diz  wort  geredet  was, 

dö  fxirach  aber  Jobäl  (lU^^) 

fu  hoere  ich  wol   an  dirre  zal 
4085     da;  gotes  füne   zwenc  linl, 

der  eine  ift  dort   des  vater  kint, 

der  ander  hie  der  megde  barn. 

'nein,  alfon  ift  e;  niht  gevarn', 

fprach  aber  dö  Silvefter, 
4090     'ich  bin  des  ane  zvvivel  wer, 


4073-75./.  4495-97.         4079.  grofaer    rother  anfangshuch- 
ßahe.    Jefu. 
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da;  ein  und  ein  an  rrilie  liiit 

der  niegdo  I'im   uiul  golcs    kini, 

»ind   nilit  an   in  gefnndLMl   ili. 

fwa^  aber   der  vii    (iic^o  Ciill 
4095      von  der  waren  gollieil 

tciles  hat  an  iitli  gelcit, 

da;  ili   iingcrditcclicli, 

tiiule   fwai^   (er)   teiles   lial  an   (uli 

von  der  nienfcliclt    genonicn, 
41ÜÜ     da;  \varl  gclelien,  und  ili  koinen 

ze  lichte  uf  ertriche.  (^^^) 

der  vollekoinenliche 

und  der  il;  crwelle  got 

leit  (an)  ane  allen  fpot 
4105     die  vollekomen  meufcheit, 

durch  da;  er  volle  fielicheit 

den  liiitcn  ga-be   üf  erden.' 

der  rede  bot  dem  werden 

Jobul  ffn  anlwiirte  d«j, 

4110     und  fprach  di  wider    in  allu, 

^S't  ^^Z  <^li^  ^^i'*^  bewahren 

da;  bi  ein  ander  wahren 

diu  menfcheit   und  der  wrere  got, 

fö  gcr  ich  aue  allen  l'pot 
4115     daz  du  nur  fageft  rehte   wie 

niöhte  da;  gefcheheu  ie, 

da;  diu  menfcheit  und  ir    art 

gepinet  und  erlcjctet  wart, 

und   da  bi   diu  gotheit  (115»') 

4120     vor  marterlicher  arbeit 

fu  volleclichen  wart  behuot. 

fwä  man  zwei  dinc   zefamne  tuot, 


4093.  im?  4102.   volle  kvmLnliche.  4105.  vollekvnK 
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und  mit  ein  ander  pinet  gar, 
wie  niac  da^  eine  p?nes  bar 
4125     gewefeu,    und  da^  ander  niht? 
üb  man  fi  da  gemifchet  fdit 
voUecliclien  under  ein, 
fon  mac  da^  eine  voji  den   zsvein 
die  marter  niht  vermiden  : 
4130     Fl  müezen  fament  liden 
angeft  unde  grimme  not.' 
der  rede  im  anlNvürte  bot 
der  bubeft  ganzer  tagende   vol : 
er  fpracli  'ez,  wirt  bewahret  vvol 
4135     mit  elesliclier  bifchaft 

da^  zwei  dinc  fint  famenthaft, 
iö  da5  ir  eine^  drunder  C'^) 

lidet  nut    befunder, 
und  da  bi  da^  ander    treit 
4140     enweder  nut  noch  arbeit.' 

Jobal   der  fprach  im  aber  zuo 
'dag  man  zwei  dinc   zefamne  luo, 
und   eineg  kumber  lide, 
und  not  dag  ander    niide, 
4145     dag  kan  niemer  werden, 

wand  eg  wert  üf  der  erden 
diu  natüre  vuid   ir  gebot. 
wart  diu  meufcheit  unde  got 
zein  ander  fus  gemil'cLet  hie, 
4150     wie  mohle  du  gefchehen  ie 
dag  wunderliche  wunder, 
dag  eineg  wart  dar   imder 
gepiuet  und  dag  ander  niht? 


4124.  einef.  oder    es  iß    wie    4137.    4158   ir    einc^    zu    lefcn 
o 
4t3(>.  mvzent. 
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fit  da^  fi   beide,   fö  luau  gibt, 
4155     wurden    hie    gevangcn  (116'^) 

und  fament  üf  gebangen, 

fu    dunket    micb  unmiigelicb 

da^  ir  eine;  möbte  ficb 

als  angefilicber  noete    erboln, 
4160     und  dag  ander  miiefie  doln 

fu  bitterlicbeg  ungeniacb.' 

der   bubeft  aber  (zuo)  z'im  fprach 

'du  redef't  als  ein  jüde  fol. 

ob  ich  dir  hie  bewahre   wol 
4165     mit  fcbocuer  bifcbefte    guot 

dag  man  zwei   diuc    zefamne  luol, 

und  eineg  kumber  lidet, 

und  nut  dag  ander  midet : 

Jobäl ,   f(3   gedinge  ich 
4170     dag  die  ribtiure  lobelicb 

erteilen  bi  den  fuiudeu 

dag  du  fift  überwunden.' 
Der  keifer  fprach  *diz  fol  gefcbeben.  i^'^^) 

wil  er  dir  nibt  der  volge  jeben, 
4175     fö  wil  ich  doch  erteilen  dag, 

dag  er  fwige  an  allen  bag, 

ob  dag  dinc  bewcerefL  du, 

des  du  dich  underwindeft  nü.' 

der  babeft  der  fpracb   aber  dar, 
4180     'an  dem  cleide  purpervar, 

dag  der  keifer  bat   an  ime, 

biicbaft  unde  bilde    ich    nime, 

und  wil    mit   reblen  majren 

diz  dinc  dar  au  be^vaeren, 
4185     dag  ich  hie    beziugeu  fol. 


4162.  biterlichez.  4180.  porperfar. 
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ir  wi^^etit  und  verfteiil  iuch    wol 

da^  diu  küncclicliiu  wal, 

die  der  keifer  au  im   hat, 

was  zem  ^rflcn    wolle, 
4190     und  wart  da  inlchel  volle 

von  rölcin  bluote  zuo  getan:  (11 T**) 

da  von  diu  wolle,    funder  wan, 

enpfie    der   riehen  varwe    fcliln, 

und  werden  nniofie   piirperin, 
4195     als  ir  noch  wol  fchinet  an. 

nu  man  von  erfi  die  wolle  fpan, 

da  bi  was  diu  varwe    rot, 

dö  leit  diu  wolle  die  not, 

und  was  diu  varwe  an  allen  pin. 
4200     ir  Hehler  wuuneclicher  fchin 

dckeiner  fwa^re  wart  gewent, 

d<5  diu  wolle  wart   gedent 

und  zeinem  vadem  hie  gedrat. 

fit  man  nu  wol  gehoeret  hat 
4205     da^  zweiu  dingen  alfus  ift, 

fö  wil  ich  me^^en,    wi^^e  Crifi, 

die  wolle  zuo  der  meufcheil, 

diu  not  an  dem   criuce    leit, 

und  wil   die  küneclichen  (118) 

4210     varwe  uü  geliehen 

der  golheil  vil  lieht  gevar, 

der  diu   niarter  niht  enwar 

dö  fi  gemii'chet,  als  ich  las, 

zuo  der  menfcheile  was.' 
4215  Confianlin  der  ma^re 

undc  alle  die  rihlaere 


4194.   purperln.  4198.  es  iß   wol  clif'e  ßatt    die    zu    lefen, 

oder  befser  noch  eine  ,     vgl.  42G8. 


—     137    — 

jähen  d(3  genieiue 

da;  der  bäbeft  reine 

Ü5  hulicr  finne  krefle 
4220     mit  liehter   bifcliefte 

bewwret  hacte  difiu  dliic. 

fus  trat  der  zelinde  in   dou  riiic, 

der  was  geheimen     Tliara 

und  fprach  vil  zornliche  da 
4225     'der  bllchafl  d unket  mlcb   niht   gnuoc, 

der  Uli  der  b.lbeli    liie   gcwuoc, 

>van  mit  ein  ander  garwe  (IlS"*) 

diu  wolle  und  ouch  diu  varwe 
den  kuniber  niiie^en   liden : 
4230     f«3  lat  Hell  fament  fnideu 

und  mit  ein  ander  fpinnen ; 
ouch  ß  niiigen  niht  gewinnen 
hier  an  kein  underlclieide.' 
di;  widerretten    beide 
4235     der  keiler  und  die  fine  gar, 
und  fprucheu  algeliche  dar 
da;  diu  wolle  kumber  lite, 
und  da  bi  diu  varwe  mite 
alle  kumberliche  not. 
4240     der  rede  in  autwürte  but 
der  bäbelt  aber  du  zehant. 
er  fprach  *ir  herren ,   Hnt  gemant 
da;  ir  vernement  alle   mich, 
ein  ander  bifchaft  die  wil  ich 
4245     fpreiten  vür  hie  difem   man,  (119) 

die  kein  Jude  üf  erden  kan 
mit    rede    widertriben    wol. 


4223.    Lara.  4230.    i,h  glaube    es    iß    zu    Ufen    fi   lanl. 

4232.  ßatt  fi  mugetil  lefe  ich  mügens.         4234.  wider  relen. 


—     138     — 

ein  bilde  ich  aber   geben  fol, 

dar  an  man  zwivels  niht   eniiät. 
4250     ein  boum,  der  i^f  der  erden  fiät, 

da  diu  funue  fclunet  an, 

der  niii05  von  fcbuklen  unde  kaa 

fich  zuo  ir  glafle  niifchen, 

"wan  da  niht   euzwifchen 
4255     underfcheide  niac  gefin  ; 

der  bouni  und  oucli  der  fuuneu   fclun 

hant  fich  da  gefellet. 

iiü  wirt  der  bouni  gevellet, 

und  lihle    von  gefchihte  gar, 
4260     und  kumt  ein  man  gegangen  dar, 

der  in   beginnet  houwen. 

hier  an  fu  mac  man  fchouwen 

vil  offenKche  bifchaft.  (119>^) 

fwenn  er  115  aller  finer  craft 
4265     howet  unde  fleht  dar  in, 

fö  lat   der  liebten  funuen    fchin 

niender  lieh  verfnideu. 

der  boum  muo^  eine  liden 

den  kuniber,    allö  dunket  mich, 
4270     wan  da;  wafen  engefilich 

enphaheu  kan  der    funnen    glafl 

^  der  fiam  und  ouch  der   aft 

geriieret  werden  von   dem  Hage. 

geloubent  mir  da;  ich  iu  läge, 
4275     Iwie  fi  niht    gelcheiden  fin 

der  boum  und   ouch    der  funnen  fchin, 

doch  wirt  diu  funue   niht  verfniten. 


4253.  glefte ,  aber  Konrad  gebraucht  die  gewöhnliche  form 
der  glafl  /.  1835.  4271,  troj.  krieg  13946.  vgl.  fumigr.  1,  374. 
4259.   wol  vil  ßalt   und. 


—    i;j9   — 

und  hat  der  boiim  die  not  gellten 
fvvenn   er  du   Itt  vcrhoiiwcn. 
4280     lilcr  an  fu  mac  man  IcliüiiNvcn 

bilde  unde  rehle   bifchaft,  ('20) 

fwie  11  ^van'cn    ianiciilhaft 

got  unde  nienlche  beide, 

da;  gotc  niht  ze  leide 
4285     an  finer   krefte  du  gcfcliacli 

kein  fcr  nocli  kein    ungemacli, 

und  nani  der  nieulche   anie   criuce  her 

not  unde   niarlerlichen    fer.' 
liiu   guüte  rede  in  allen 
4290     begunde  alfö    gcvallen, 

da;  niht  diu   cridenliche  l'char 

den  babefi  ,  niilfewende  bar, 

prifen  künde  allcine  : 

in  lobten  ouch  gemeine 
4295     die  jüden  bi  der  ztte. 

nu  wolle  dem  llrile 

der  künec  ein  ende    hun  gegeben, 

und   ane  kriec  li  la;en  leben. 
Du  fprach  der  reine  bubeft  vrun  (120^) 

4300     'Zambri  unde   Zeleun 

fmt  noch  iibcrilget  niht. 

ob  den  diu  fiate  niht  gefchiht, 
da;  fi  gevrägen  eteswes, 

fu  NVfcnent  h  vil  lihte  des, 
4305     da;  wir  fu  valie  ir  meilierfchaft 

enlfitzen  und    ir  künlie  kraft, 

da;  wir  fi  niht  ze  den   komen 


4280.  beran.  4287.    die    menfcheit    ä    dem.         429(i.  wol 

difem  ßatt  dem.  4297.  keil'er.  4299.   kein  grofser  anfavgs- 

huchßobe.  4307.   /.c    den    verßehe    ich  nicht  ,  iji  zu    lefen  *em 

ringe?   vgl.   3920.  4222,  oder  i.cxu   kriege? 


—     ISO     — 

la^eu  wellen  durch  den   fromen, 

da^  Fl  nilit  uns  gcfigen  an; 
4310     du  von  ich  in  des  beiden  gan, 

daj  fi   vragen  fwes  fi  gern. 

an t wärt e  fol  ich  11  gewern 

dar  nach  als  e^  mir  ift  gewant.' 

Zel^un  fprach  dö  zehant 
4315     'da^  unfer  vrage  dunkel  dich 

reht  unde  dar  zuo  billich, 

dar  an  tuofiu  dir  felber  wol;  (121) 

du  redeft  als  der  reden  fol, 

der  kunft  hat  unde  lifte. 
4320     fwa?  ie  von  dime    Crifie 

nnfer  edelen  wisfagen 

liant  gefprochen  bi  ir    tagen, 

da^  entl'liu^eft  du  uns   hiute: 

unde  fage  mir  hie  ze  diute 
4325     die  fache,  -war  umbe  oder  wie 

lile  alfu  grtj^eu  kumber  hie 

der  felbe  Crift  üf  erden. 

la  mich  bew^ifet  werden 

der  laflerlichen    fmacheit 
4330     uudes  fpottes,  den  er  leit 

in  finer  manicvallen  not. 

finen  marterlichen  tut 

entfliu^  ouch   nu  von  gründe  mir, 

durch  da;  wir  alle  noch  mit  dir 
4335     an  in  geloubic  werden,  (121*^) 


4309.  /.    uns  niht.  4310.    wahrfcheinlidi   des    in.  4317. 

wo  nicht  i'elljen  flehen  foll,  wie  ich  1114  angenommen  habe  ,  fo 
ift  die  für  dieje  zeit  feltene  form  felbcr  anzumerken  ;  doch  ein 
unorganifches  felberes  findet  ßch  fchon  Iwein  2475  A  und  troj. 
krieg  22097.  4321.  vfer.  4324.   wol  nü  ßalt  unde. 


—    141    — 

tind  icnier  üf  der  erden 

den   iiainen  fiii   liie  piJfeti. 

iiialitu   mich    underwifen 

von  im  der  >varlieite, 
4340     fo  inerc  ich    iiiide   breite 

ftn  lop  in  allen  orlen 

mit   werken   und  mit    worlen.' 
A-Hlwiirte  im  gab  der  babeli   dö, 

lind  i'prach  da  wider  in  allu, 
4345     'fvvei'  rehte  vrage  enll'lie^en    fol, 

der  bedarf  der  liute  harte  wol, 

die  mit  huhem  vli^e  gar 

bieten  herze  und  uren  dar, 

und  wol  die  rede  merken. 
4350     da  von  fult  ir  iuch  iierken, 

herzeliebiu  kint ,  dar  zuo, 

fwenne  ich  mine  rede   tue, 

da^  ir  hccrent  üf  ein  ort  (122) 

jnil   hohem  vK^c   miniu  wort, 
4355     und  merken t  wa^  ich  meine, 

wand  ich  nihl  alleine 

antwürteu  wil  der   vrage    doch : 

ich  fol  gemeinliche  nocli 
entfliegen  al  der   werlte  heil. 
43G0     Adam  durcli  hoher  fänden  teil 

und  ouch  durch    niiffcwende 

wart  uf  diz  eilende 

verhüten  u?  dem  paradts, 

da  von    der  arme  in  alle    w*s 
4365     verdorben   was  ze  relite, 

ouch  wart  meufchlicli  geflehte 

mit  im  alle^  do   verlorn. 


4356.  herze  liehe.         4367.  allef. 


—    na    — 

ni\  \vart  ze  Irulic   im   u^   crkorn 

Abraham  dar  iiiulcr, 
4370     ilcr  65  du  befiinder 

ze  goles  huldeii  brahte  wider,  (122^') 

und  da;  verdienen  künde  Ilder 

mit  des    gelouben    fiajtichcil, 

da;  diu   verlorne  iiienfcheit 
4375     von  finer  füne  fämcn  widerquani, 

und  got  von  im  den  Nvuoclier  nani, 

da;  er  bejagte  alle  diet. 

und  dö  got   die  liute  fehlet, 

und  fi  geteilet  wurden  hie, 
4380     du  uam  er  an  fich  und  enjphie 

Abrahames  künne, 

da;  er  da  von  gewünne 

fchcKne  und  lobeliche  fruht. 

im  brähte  wuocher  mit  genuht 
4385     Im  veterlicber  fame. 

e;  wart  von   Abrahame 

ifrahelfchiu  diet   geborn, 

die  got  im  felben  het  erkorn, 

und  im  ze  teile  worden  was.  (''23) 

4390     dar  nach  ,  als  ich  gefchriben  las, 

wart  diu  felbe    diet  gefant 

in  künic  Phäräunes  laut, 

und  wart  dar  inue   dienefthaft.  • 

da  lüfte  got  mit  finer  kraft 
4395     da;  vil  manicvalte  her, 

und  vuoric;  trucken    über    nier, 

da;  im  arges    da  niht  war. 


4369.  grofser  rother  anfangshuctißahe,  4375.   wahrfcliein- 

lich  ifl  iiine  zu    ßreichen    und    •von    finem   f'ameri    zu  leferi,     ugl. 
1  Mof.  15,  17.         4387.  iTrahelfche.         4397.  do. 


—     113     — 

den  kiinic  und  die  line  ftliar 

lie^  er  d;i  vcrlinkcn, 
4400     und   in  dem   >vage   cilrinkeu 

die  \vegne   iiml  die  ritlcr  lui. 

die  gnade  let   den  jiiden   IVlifn 

got  ,  aller  f;cldcn   uriiai). 

dar  nach  er  in  zc  nieilier  gap 
4405     i\l(3ylem  deu  \vcrdeu, 

hl  denie  er  in  uf  erden 

die    rehlen  e  du  fante.  (123'') 

er  It-rle  iindc  niante 

mit  bete  beide  und    mit  gebole 
4410     da^  11  dem  115  erweiten  gote 

ze  opher  alle  braehtcn   fider 

kelber  ohfen  unde  wider, 

bücke    lind    tiirlelluben  gnuoc. 

nu  ficli  diz    dinc   aUu  getriioc, 
4415     da^  man   gote   brälite 

diz    opher ,    du  gedalite 

der  leide  linfel  al  zehanl 

er  wolt  ouch  in  der  Leiden  lant 

bringen  difen  felben   fite 
4420     durch  die  fchult,  da^  er  da  mite 

gefwachcu  mühte  gotes   ö. 

wa?  tone  hie    langer  rede  m^? 

in  befiuont  ouch  der  geluft 

durch  fine    gruben  unkuft, 
4425     da5  er  den  abgölen  la  (^24) 

bringen  hiez;    zeim  opher   da 

fchäf  kelber  unde  bücke  vil. 

fus  treib  der  tiuvel   da  im  Ipil, 


4401,      riter.  4405.      grojser     rot/ier     anfangsbuchßohe. 

4411.  brahlen.         4421.  mohten.         4422.  lange. 


—     IM     — 

niul  niaclile  lauge  Iineii  fpot. 
4430     des  erdröj  den  >Yareii  got, 

und  lieg  geboren  >verdea 

von  der  megde  uf  erden 

ein   lanip  vil  harte  reine, 

da5  dtj   wart  alters  eine 
4435     mit  willeclicher  andälit 

vür  al  die  werll  zeini  opher  bralit. 
Diz  lanip  daj  ^vas  der  waere   Crifi, 

den  hie  gebar  an  argen  lift 

ein  kiiirdie  niaget  115  erkorn, 
4440     durch  da^  wir  alle  widerborn 

werden  in  dem  toufe  clär. 

er  wart  verfuochet  olTenbar 

durch  dag  wir  des  geruochen,  (124'') 

dag  wir  dag  verfuochen 
4445     des  tiuvels  überwinden. 

er  weite  fich  lan  binden 

durch  dag  er  üg  den  banden 

der  fündeu  und  der  fchanden 

uns  erlöfte  mit  gewalt. 
4450     er  leit  ouch  fpot  vil    nianicvalt 

durch  die  vuoge  und   den  geliniph, 

dag  von  uns  aller  tiufel  fchimph 

müge  überfiget  werden. 

er  wart    dar  umbe  üf  erden 
4455     genidert  undc  gefwachet, 

dag  wir  dort    gemachet 

gewaltic  würden  unde    buch. 

dag  man    diu  cleit   im  abe  zöch, 

dag  leit  er  ouch,  als  ich  iu  fage. 


4447.    wir   ßott    er.  4451.    oder    liuvelfchlmpf.         4457. 

hob.         4458.  zob. 


—     115     — 

44(>()     durch   ila^  der  erde  natkelage, 

der  von  Adam  uns  erbet  an.  (''■^•^) 

verdecket  würde  an   iiiaiii:;em  man. 

der  gerne  tiiol   ilen    willen    lin. 

im   wart  ein  crune  diiintn 
ilC)')      uf  gcleit  vil  fwa-re, 

durch  da;  uns  gar    vcrl);ere 

der  ^rlie   lluucii  der  dorne. 

f?n  lip  der    ü;    erkorne 

gefiioret    ^vart    mit  gallcn, 
•1470     durch  da;  er  mühte  uns  allen 

da;  riche  dort  entllle^en, 

dar   inne  man  hht    vlie;en 

da;    honic   und  die  milch   viir  war. 

er   wart  gegeben   olTenbar 
4475      zeim  opher  an  da;  criuce  lier, 

dar  umbe  da;  er  icmer  mer 

vertilgen  möhte  mit  gewall 

der  liulc    liinde   nianicvalt. 
A.n  der  zit  wart    hin   geicit  (125^) 

44S0     des  tiuvels  ■Nvidcrwerlicheit, 

der  gotes  opher  fwachle, 

inid  im  ze  fmacheit  machte. 

bok  gegen  bokke  alCo 

und   kalp  gegen  kalbe   du 
4485     bringen  hie;  diu    heldeurdiaft. 

ez   iMuoRc  do  lins    liiics  kiafl 


4462.  manig^^  4464-67.   lezieht  ßch    u-ol  auf  1    Mof.  3, 

18.  die  leg,  aurea  drückt  Jlch  fo  aus  ,  fpineam  coronam  acccpit 
ul  florcs  par.Tchfi  perdilos  rccionaret.  in  dum  j'ojfional  heifst  es 
'fvn  liovcd  wart  mjt  dorne  dorcbgefleken  \n  ghekronef,  dat  wy  niil 
der  ewA  ghen  kröne  gekronet  worden.'  4483.  bok.  bokke.  vgl.  4622. 
4485.    lielleicltl   er   bringen   hic^  die   iieidcnfcliaft.         4486.  ligi;(. 
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—     1/iC    — 

voUecliche  erwiiulcn. 

>vanJ  er  iiilit  niolite   viiuleii 

kein  lainb  allu  ge\v;iMe, 
4490     da^  ^vic^er^ve^lic  >vajre 

dem  i'i5  crwelten  laiiibc  guot, 

da^  viii-  uns  iin   reinc:^  blnol 

gab  an  dem  vrunen   triuce  her. 

Crift  leit  des  grimmen  Todes    fer, 
4495      dar  umbe  da^   er   anc  fpot 

den  ftrengen  Tut  und  itn  gebol 

miiefie  under  im  gevangeu  haben.  (126) 

dar  nach   er  fcliiere  >vart  begraben, 

dar    umbe  da^  lin  heilic  fegen 
4500     der  begrebde  miiefie  pblegen, 

diu  finen  knehten   hie  gefcliihl ; 

ouch   erfuiont  er,   fö  man  gibt, 

durch  da^  er  miielie  wider  geben 

ein  fia^te^  und  ein  vrcclich  leben 
4505      den  tuten   ewccliche. 

er  vuor  ze  hinielriche 

durch  da^  uns  würden  lif  getan 

der  himel  tür  an  argen  wäu 

und  da    bi   ganzer  vrönden    hört. 
4510     ze  fines  vater  zefwen   dort 

gewalteclichen  fitzet  er, 

dar  umbe  da^  er  da  gewer 

die  heiligen  alles,  des  ß  biten. 

er  wil  mit  zornlichen  Uten 
4515     ze  jungeft  anj  gerihte  konien,  (126^) 

dur  da^  er,  alfe  ich   liun   vernomen, 

gebe  ieclichem,    der  da  iiät, 

den  lun,  den   er  verdienet  h/it. 


4495-97.  f.  4073-75.         4497.4500.  invlte.  4498.  fehler. 


—     Ii7     — 

Diz  ili   dvv  gc'loiibe   dar, 
4520     lies  >vir  du   pllegen  olleiihar 

init   criftenliclicr  aiidalit, 

nud   den   unler    veter    bralil 

an   nns  haut  mit  /üetcr   [>lililit. 

lüde,    und    dunke  dich  des  nilit, 
4525     da^  ich  dir  habe  gnuüc  geleit, 

Ju  vrage  nier,  ich   bin  bereit, 

da^  ich  antwürte  biele  dir.' 

Zcicun  Jprach  *dil  hall  mir 

enlllo^^en  al  die   vrage  min 
4530     lu   wol,  da;  icli   dir  jehende   lui 

niuo;  der  ganzen  warheit. 

Iwa;  du  zeux  ^rfieu  häfi  gefeit 

ze  mittelfi:  und  ze   lefie,  (*27) 

da;  ift  fu  rehte  vefte 
4535     mit  redelichen  werten 

geniacliet  zallen  orten, 

da;   wir  nA  lange  folten, 

ob  wir  genefen  wolten, 

an  Jefuni   Crift   geloubet   haben. 
4540     ni\  lin  wir  leider  lö  begraben 

in  jüdefchlicher  unkufi, 

da;  unfer  valicher  muotgeluft 

ie  mit  zwivellicher  niaht 

■wider  unferm   heile    vaht.' 
4545  Zambri  der  zweifele  meilier  du 

fprach  vil  zornllche    alfu, 

'mir  ilt  leit,  wa;  fol  des  in^? 

da;  unfer   veterlichen  ö 

zerftoeren  wil    Silvefter, 


4544.  viiferme.  4545.    kein    grofser    rother    anfangshuch- 

ßahe. 
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—    I  'in   — 

4550     uiul  ila^  mit   fiiioii   worlcn  ov 

der  linne    (uns)  vvil   beronbeii.  (127*>) 

fuln   wir  an  den  gclouheii, 

den  unfer  all  gei'lelile 

verdaninel   lull   niil   relile, 
4555     da^  ift  ein    wunderlicliiu   nul ; 

er  Icit  von  uns  den  lirengen  lol, 

und   was   ein  zouberfcre. 

da   von  di\ ,     keifer   m;cre, 

folt  beeren  niine  Aimnie. 
45C0     bei^  einen  pbarren   grimme 

fiieren  unde  bringen  ber, 

da^  ift  min  bete  und  oucb   mai  gor. 

wan  icb  dar  an  erzeigen  wil 

krefte  und  böber  lügende   vil 
4565     des  gewallecliclien  gotes  ; 

in  dem  namen  Uns  geboles 

fol    icb  bewneren  grö^iu  dinc. 

ob  ein  pbarre  in   dilen  rinc 

geviieret  Avirl  bel'uuder,  (128) 

4570     icb  lu^e  iu  feben  wunder, 

da?  icb  an  im    erfcbeinc. 

mit  rede  nibt  alleine 

fol  ich  bewferen  gotes  krafi, 

icli  wil  oucb  fine  meifterfcbaft 
4575     mit  werken  an  dem  ftiere 

bezeigen   barle  fcbiere.' 
Der  rede  bot  im    anlwurt 

ein  man   vil   edel   von  geburt, 

der  was  genant  Terenlius. 
4580     er  fprach  gezogenliche  alfus, 

'icb    ban    dort  under  minem   vibe 


4554.  verdampnet.         4567.  groie. 


—    I/IJ>   — 

ze    vcklc,    dca  icli   mich  vt-ililic, 

noch  einen  pharreu  harte  g,vvz,, 

den  grininiecheile  nie  verdroß. 
4585     er  ili  als  übel  und  als  arc, 

und  all'u  par  iiiunA^en   Itarc, 

dav^  man   l'«i  freiiiuu   nie  gewan;  (TiS'') 

vil  harte  kume  in  iunulcrt   man 

gevücrenl ,  des  bin   ich    lin   wer.' 
4590      und  alle  du  Silvclier 

gehörte  difiu  niitrc, 

du  bat  der  vil  gevvieje 

den  kcil'cr   Cünllanlinen 

da5  er  lie^e   erfchuien 
4595     die  tugent  lin  d;\  i'chiere, 

und   nach   dem  grimmen  liiere 

geruochte  fenden  al   zehant. 

fus   wart  der  pliarre  du   belaiit 

viir  den  keifer  üf  den  fal, 
4GÜ0     du  Avart  von  kriege  niichcl    Ichal 

vernomcn  in  dem  palas. 

und   du  der  pliarre  kimien    was, 

du  fprach   der  bäbeft  lobelich 

'Zambri,  läge  an  unde  fpricli 
4605     durch  wa^  der  pliarre  fi  geluocht.  (129) 

war  umbe  hafi  du  des  geruoclit, 

dag  er  vür    uns  wart  geholt  ?' 

'ervarn  du  dag  vil  fchiere  foll', 

fprach  der  (jiide)  bl  der  vrili. 
4010     'dag  er  vür  uns   kumen   ili, 

des  endarf  ich  mich  nilit  fcliaiuen. 

ich  weig  einen  gutes  namen, 

der  ili  lu  heilic  und    lu    Itarc, 


4586.  all".    '     4589.  f.  =.  1285.         4600.  ^enivniLii, 


—    150     — 

da^  dirre  pharre  iiunia5e    arc 
4C15     rtn  ende  kiefen  nuio;  dervon. 

liie  vor  dö  waren   des  gewon 

unfer  veter  alle, 

da^  fi  ze  grünem  valie 

daj  vihe  brähten  mit   dem  nameu. 
4620     fwenne  fi  dem  lobefamen 

gote  ze  opher  f ölten  geben 

bocke  unde  pharreu,  als  ir  leben 

und  ir  Orden  in  gebot,  (129i') 

lu  leiten  li  da5  vihe  tut 
4625     mit  dem  uamen  under  in. 

und  alfe  er  im  gcriinet    bin 

wart  in  fin  ure  ftille, 

fö  Avart  da  gotes   wilie 

gar  oflenliche  erzeiget ; 
4630     gevellet  unde  geveiget 

Avart  daj  viho  fa  zehant, 

fsvenne  im  der  uame  wart  genant. 
Den  felben  namen  heileclicli 

an  dem  vil  ftrengen  farren    ich 
4635     bewaeren  und  beziugen  wil. 

er  hat  fu  hulier  crefte  vil, 

da;  weder  alter  noch  diu  jugent 

mac  geliden  fine  tugent, 

wan  fwaj  in  hoeret  nennen, 
4640     da?  muo?  den  T<5t  erkennen.* 

Der  bäbeft  fprach  dö ,   meines  vri,  (130) 

'uü  fage  du  mir ,   Zambri, 

äne  alle?  widerfcheruen, 

wie  mohteft  du  gelerneu 


4614.  unmäjen     wurde    den    hiatus    vermeiden,     vgl.  z.  gold. 
fr.hm.  1795.  4617.  vettere.  4627.   oren. 


—     151     — 

4Ö45      den    Iclboii    iianien   luiTcmle:* 

lit  ilajr   lin  dt.'^i»  iCt  ItcxTende 

da-^  leben  liuten  unde   vilie, 

er  niuolie,  des  ich  inirli  veifilie, 

von  dir  gclicrret   werden 
4650      e  da-^  er   uf  der  erden 

zeni   erlien   ([iiuMne  in    dtnen   innnl. 

du  von   mich    wnnderl   hi   der   (iunl 

da^  du   niht    erUiirbe    du, 

lit  difen   niivuon   ill  alfu, 
4055     l'weni  iler  nanie  wirt  genant, 

da5  er  verliulet   al  zelianl 

fin  leben  und  die  crafl  da  b*.' 

•du  witneli,'  (prach  dö  Zanibrt, 

'und  dunkel  des  vil  lihle  dich,  {\'M)^') 

4660     da5  ich  den   nainen    heileclich 

heerende  gelcrnet    habe: 

nein ,  des  wancs   tuo  dich  abe : 

kein  geha'rde  niac  verdoln 

den  nanien  heilic  und    vcrholn, 
4665     e^  11  vogcl  oder    vihe. 

l'sveiHi  joch  icli  des  nanien    veryihe, 

zebant    lin  crafl  du  nider  ligel, 

und  liul  der  'Lot   an   im   geliget.' 
Der  babell  fprach   im   aber  zuo 
4670     'uns   allen  kunl  niil  rede    luo 

wie  von   dir  uf  erden 

gelernet  möhte  werden 

ane  gehu-ren  dirre   name.' 

'nein,'   fpracli    der    gar    unloblanic, 
4675     'ich   enfage  dir  nibt    Ihi. 

dOl  Iblt   der  tougenheile  min 


46(>().    (weiiiie. 


—     152     — 

uiht  ervarn  fit  du  bift  (131) 

der  jiidcu  vieut  alle  vrilK' 
Der  rede  bot  im  antwurt 
4C80     der  keifer  edel  von  geburt: 

'ich  waäue,'  fprach  er ,    *z\vare  uü 

da;  den  felben  nanieu    di\ 

lefende   gelernet  habcit, 

mit  des  kreften  dii    begrabed 
4G85     und  crfierbeft  fwa;  du  wilt.' 

'nein,'  fprach  er,  'elliu   dinc  bevilt 

der  tilgende  fin  ze   tragenne. 

ich  hau  dir  vil  ze    fagenne 

von  dem  namen  reine. 
4690     euNveder  holz  nocli  fieine 

mügeu  in   geliden, 

fi  müe^en  in  verniiden, 

da;  er  nilit  wirt  gefchribeu   dran  : 

kein  periniut  euch  verdulden    kau 
4695     da;  er  dar  an  gefchribeu  li.  (13!'') 

er  >virt  ouch  fmes  lebenes  vif, 

der  in  beginnet  fchriben  : 

er  niiio;  da  von  belibeu 

tut  an   allen  zwivel  gar. 
4700     ift  aber  da;  der  nanie   dar 

wirt   gefchribeu  von  gefchiht, 

iü  enblibet  er  doch  niht: 

er  Nvirt   vertilget  al  zehant.' 

der  keifer,  Conflantin  genaiü, 
4705     fprach  aber  dö  mit  hölier    zuht 
'eiiivallecliche  an  alle  unzuht 
enllliu;  uus  uude  fage  uns  hie 
mit  weihen  fuoj^en  oder  wie 


4678.  viginl.         4691.  mvgent.         4T(»8.   fvgen. 


—    I.lii    — 

der  iiaine  dicli  iielcrcl   li.' 
4710     'diz   luon   ich,'    i"[>rncli  du  Zainhrf, 

'vernim  vil  rehte  vvajj  ich  fage. 

ich  muülic  Valien  fibeii  tage 

(i  man  den  nanien  leite   mich;  C^«^-) 

ouch  hii'le  du  der   nieilier   lieh, 
4715      der  mich  lerte  ,  ^vül   bereit. 

rin  kunft  wart  an  mich  geleit 

lunder  rede  und   ane  zahl. 

er  nam   von  hlber  eine    fchahi, 

diu   nie  gebrudiet  wart    vilr  war, 
4720     drin    gu^  er    eines    brunnen  clur, 

und   tet    dar  über  linen  legen. 

er  bat  fiu  got  von  himel  pllegen, 

und  fchreip  du  mit  dem  vinger   lin 

au  die  Ichaln   lilberin 
4725      und  in  da^  wa^^er  buothflaben, 

die  der  uame  I'olte  haben, 

den  ich  lernen  wolle  du. 

mit  dil'en  dingen  und  all'u 

die  fchrift  ich  mit   den  ougen  fach. 
4730     kein  wort  ich  mit  dem  munde  fpracii 

und  dahte  mit    dorn  finue,  (1321^) 

bi?  ich  gevieuc  dar  inue 

den  namen    heilic  unde  guot. 

ich  leite   in  valle  in  nnnen  muol, 
4735     in  dem  er  noch  verfigelt    lit. 

von  der  priine  unz  an  die  vel'perzit 

fa^  ich  denkende  alle   wege, 

Tu  da^  ich  in  mfns  herzen  pllege 

den  uanicn   edel  unde  gru^ 
4740     danuoch  vil  künie  dd  geilug.' 

4T20.  dar  in. 


—     I5i     _ 

Allu  befchlel    dö  Zambrt 

den  keifer,  miffewende  vri, 

wie  fiu  herze  an    fich  gcz«3ch 

den  namen  heilic  unde  liiJcU 
4745     bi  dem  erflen  male. 

wa5   tone    hie  langiu  twale 

und  üppeclichiu   tegedinc? 

der  pharre  der  wart  in   den  rinc 

gevüeret  du  mit  Teilen:  (^'^•^) 

4750     frech  unde  geilen 

fach  man  den  engefilichen  fiier. 

e?  wart   nie  keiner  hande  tier, 

da5  fu  grimme  w.-vre : 

wol  hundert  ritter  niicre, 
4755     alfe  ich  da  vorne  han  gefeit, 

michel  nut  und    arbeit 

liten  an  den   Itunden, 

^  da^  er   geljuuden 

von  in  würde  mit  gewaU. 
4760     lin  ungebaude  manicvalt 

•werte  in  dem   ereile  wit: 

er  fclirei  vil  lüte  bl  der   zit, 

und  was  vil  egeb;ere. 

Zambrt  der  zouber<cre 
4765     fprach  zuo    dem  bubeü   Ü5  genomen 

'nü  fol  mau  üf  ein   ende  komen 

der  valfchen  prüefunge  din :  (ISii*^) 

der  fig  der  muo?  verirret   fin, 

des  ane  reht  dir  wart    verjelin. 
4770     ich  fol  dich  hiute  lX-A,Gn  fehn 

die  tugent  niines  werden  gotes. 

4746.   lange  4754.   riteic.  4765.    vff^cniini.  4766. 

kvm.m.  476f>.   dal. 


—    ir>5    — 

Ulli    der  helfe  liiis   gebotes 

kan  ich  den  pharren   wol    ge/.aineii, 

wnu   ich   luiie  im   luieii   nanioti 
4775      in   der  orcn  einoir   nu. 

da  widiT  Crifies  naineii   du 

ruue  im   in;  ander   uic   dar. 

hier  an  man  l'chicM'e  wirt  gewar 

weders   craft  hie  dringet  viir. 
4780     fwie  man  an    (Viltes  namen   I'piir 

die  tngent ,    dajr   er  iierker  ff, 

16  -werde  im   hie  geüanden    bi 

von  den  liuten  allen, 

und  niu05  ich  fin  gevallen 
4785     in  vil  fchenilichen  i'pol.  (134) 

iü  aber  da^  mtn    Nverder  got 

und  oiich  lin  name  alhie   gelige, 

iö  günncfl  mir  da;  ich   gelige 

vüUeclichen  in  dem  lobe, 
4790     und  ich  dir  müe^e  fweben  obe 

an  kiinÜlicher  meilierfchaft. 

fweders  name  tuo  mit  kraft 

ftcrben  den  vil  grimmen   liier, 

und  ertoele  alliie  diz  tier, 
4795     den  ane  beten  alle  die, 

die  gegeuNvertic  lint  alliie.' 
Der  rede  erfchrac  diu    criftenlieit : 

fi  >va3  ir  ane  maje  leit, 

und  dulile   fi  vil  Ilrenge. 
4800     der  criften  auegenge 

fich  erft  erhaben  haete, 

du  von  fi  niht  fö   flaete 

an  dem  gelouben  Nvaren,  (134'') 


7474.  in.     4788.  gvnneft.         4791.  kvnflliclier. 


—     150     — 

line    iniieilcn  do  gebaren 
4.S05     zwivellichen  uuder  in. 

verfuochet  wart  ir  blceder  (in 

von  dem  liiilel  und  ir  inuol. 

der  babelt   lieilic  unde  guot 

fuiout  aber  ane  vorlite, 
4810     dö  der  gar  verworhlc 

jüde  warf  die  rede    liir. 

im  wart  nach  fines    herzen   kür 

erloubet  und  erteilet  i'a 

da5  er  be\va?ren  folte  da 
4815     fvva^  er  gelobet  h;ute. 

man  liie^  in   da^  er  ticle 

mit  dem  pharren  finen    muot, 

und  da^  er    den  namen  guot 

rüule  im  in  fin  ure  dax\ 
4820     der  rede  wart  er   forgen  bar, 

luid  gie  dar  naher  al    zeliant.  (1*^^) 

den  namen   fremde  und   umbekanl 

rünte  er  im  in  da^  öre    fin, 

dar  an  fö  wart  vil  harte  fchin 
4825     grÖ5  zouber,  da^  er  künde. 

der  pharre  dö  begunde 

grisgrammcn   unde  liiejen, 

luid  al  die  liute   miiejen 

mit  luier  frechen  iiimme. 
4830     fin   ougen  im  von  grimme 

iprungen  Ü5   dem  köpfe  dö. 

mit  difen  dingen  und   alfö 

in  den   fal  er  nider  viel :  * 

er  tet  üf  linen  witen   giel, 
4835     und  warf  her  u^  die    zungen. 


482Ö.  Ivgen.         4827.  invgen. 


—     157     — 

alliis    wart    er   l)clNVimL;eii 

da/,   im    cii/.wcm   das   Iutzo    rpicll. 

und   er   des  grimmen   ludes   wiill. 
j\u  iliz  tliiic  allu    gefcliacli,  I  !].">'') 

4S4()     da;  man   den   pharrcii   lut   gcCacli. 

du   l'prungcMi   ul    mil    Iclialle 

die  leide    jiidcn   alle. 

und  crhuobcn   groj  gebiclilc. 

iV^  dem  goles  knehte 
4845      niaclitcn   li   vil   Itarkcn   |cluiii|)li : 

lu   niiclicl   wart  liii   ungclini|)li, 

da;  man  vernam  da;   wuniler    nie, 

onch  waren  iume  criAcn   liie, 

die  mnrmelen  begunden, 
4S50     und  in   berefpen    künden 

lougen   in   ir  miiole, 

dar   umbe  der   vil    guolc 

babeil  niht   verzagele  : 

Kn   leit  er  gole  clagele, 
4855     und  bat  vil   titire  Jelnm  (  rilt 

da;  er  geruociile  im  an  der   IVili 

truft    unde    licKe    fendcn.  (130) 

dar  nach  begunde   er  wenden 

ze   keifer  Conftantine   lieh, 
4860     xiud  bat   den  herren  lobelicli 

da;  er  gebüte  ein  fw?gea  da. 

diz  tet  der  edel  künec    fu 

mit  willcclichem  muole  : 

der  fali"e   und  der  guote 


4848.  fum,  das  ich  bei  Konrad  fonß  nicht  gefunden  hah^?, 
iß  hier  noch  au Jjhllender  als  hei  Ilartmann  im  Erec  7634,  fergl. 
t'orr.  z,  Erec  XV.  vielleicht  iji  es  hier  nicderdeut  fvh ,  denn 
im  Heljand  kommt  es  nicht  feiten  ror. 


—     15Ö     — 

4SG5      begiinde  liilleii   über  al 

der  jiideii  ungevüegen  Iclial. 
]\i\  diz  gebrehle  du  gelac, 

des   da    vil  manic  jüde  pilac, 

der  bäbefl  du  vil  fchiere  trat 
4870     für  fich  an  eine  hcelier  Hat, 

du  man  da;  volk  wol  überfach. 

zen  liuten  allen  er  dö    fprach 

'ir  lierren  alle  geliclie, 

beide  arme  unde  richc, 
4875     geruochent  huiren  mhiiu   wort,  (136'') 

■wand  ich  iu  ganzer  faslden  hört 

entfliu^e  und  ouch  durgründe. 

ich   predige  und  künde 

Jefuni  Criü  den   werden, 
4880     und  üebe  den   gol  üf  erden, 

der  maniges  blinden  ougen 

gefehende  äne  lougen 

gemachet  hat  mit  liuer  craft, 

und  der  mit  liner  meifterfchaft 
4885     den  ftummen  gab  ir    Jpräche   wider; 

er  hat  den    lanien   ichun   ir  lider 

gefunt  gemachet  unde  fleht. 

ich  bin  des  edeln  gotes  knelit, 

der   mit  fJme    IruAe 
4890     von  dem   tiuvel   lulte 

manigen  lip  befe^^en. 

ich  hän  des    unvergessen, 

daj  er  vil  Wunders  Ichikket.  (*3^) 

vil  töter  ift  erquikket 
4895     in  dem  vil  füe^en  namen  fin. 

4868.  do.  4870.  hoLir.  4872.    da.  4894.    doden  /. 

3256. 


—     I5J)     — 

liior  au    i6   wiii   vil    liaiir    Irlnn 

d.T^   der   iiaine    eins   tiiivi'ls   ili. 

von  des   crafl   hi   dirre   vrili 

der    liier   verlorn    lial    Itii    leben. 
4900      Nvirl    im   da^  >vider  nilit   gesehen 

von   dlner  helfe   ni\  zeliani, 

lo   hat  der  leide  valant 

geniachel  hie   lln  goiigellj)!!. 

viir   war  ich  dir  da^  lagen   Nvil, 
4905      er   ili  ein   vnit   des  heiles 

und   aller    livldcn   leiles, 

Iwer  lebende^   dinc  erlirten   kan, 

und    die  tugeiil  nie  gevvan, 

da5  (er)   die  tölen  lache 
4910     lebende  wider  mache.' 

Do  Zandjri  dile  rede  vcrnain.  (IS?**) 

du  wart  iin  zorn   freislani 

und   l?n  gebicrde    töbelich. 

[undj  Iin  gewant   vil   harte  r?cli 
4915      begund    er   ab  im  Ichrenzen, 

und  Jine  wat   engenzen 

vor  leide  und  ouch   vor  zorne. 

'mich  lol    der  huhgeborne 

keifer  lucren,'  fprach  er  du, 
4920     'e^  ift   ergangen  hiule   aliu, 

und  luU  diu   zit   gefiieget  fall, 

da^  ich  mit  werken    lobelich 

den  babeft  überwunden  han, 

den   nieman  künde  lunder   wan 
4925      mit  werten   überwinden. 


4897.  rtoZ  da?  e^.  4903.  gouchelfpiel.  4905.  vigenf.  4911. 
der  große  rolhe  anfangsbuctißahe  iß  nicht  eingezeichnet.,  aber  es 
iß  platz  dafür  gelaße/t.         4912.  frei  (am.         4916.   entgeritieii. 


—     IßO    — 

ilii  von   gcruoch   uns    viiulen 

der  keifer  hie  da?  urleil, 

und  niüe?   uns  fliegen  dur  l?n   lipil 

da?  der  bdbell  nii  gedagc  C^S) 

4930     und  ein  wort  nilit  niere  fage, 

wand  er  ze  relile  fwigcn    fol. 

ir   wi^^ent  und    erkennet  wol 

da?  werc  flnt   )je??er  danne  woit. 

icli  lian  gefiget  üf  ein   ort 
4035     mit  werke  an  der    rede  iin : 

des  fol   der  kiinic  Conflanlin 

uiht  nie  lan  fprechen  difen  man, 

wand  er  allu  vii  reden  kan, 

da?   er  in  kurzen  liunden 
4940     hat  niuwe  fpriiche    fuuden, 

die  gotes  lob  betrüebent, 

und  da?  wunder  üebenl, 

da?  gel  wachet   unPer  e 

muo?  lihte  werden  iemer   nie.' 
Antwürte  gab  der    babefl  im, 
4945      'jüde,'  fprach  er,  'nii  vernim 

von  diner  fchrift    die   wärheit.  (138^) 

got  felbe  an  dinen    buochen   feit 

er   loete  unde  mache 

lebende  alle  fache : 
4950     er  flahe  unde  heile  wol. 

fit  er  nu  lugende  ifi  lu   vol, 

da?  er  tut  unde  leben 

beide  mac  vil  wol    geben, 
4955      fö  lu?  uns  allen  werden  fchin 

da?  in  deme  namen    Itn 

erüorben   fi  der  grimme  flier, 

und  da?  vil  angeflliclie   licr 

der  tiufel  habe  erKjetel   niht. 


—     101     — 

4900     fwie  man  da^  hoeret  unde   i'iht, 
da^  di\  wider  niaht    gegeben 
dem  olifcn  ein  gelunde^    Iel)en, 
zeliant  du  des  genießen  muoli : 
ob  di\  des  aber  niht  entuoli, 
49C5     fu  Wirt  erzeiget  offenbar  (139) 

da5  dicli  der  tiiird  liie  vür  war 
hat  in  liiier  klouber, 
und  da^  von    dime  zouber 
der  obl'e  lit  verderbet. 
4970     ob  in  habe  erfierbet 

des  vil  werden  gotes  name, 
fö  mache  in  ouch  an  alle  fchame 
in  fime  uamen  lebende 
und  von  dem  töde  flrebende, 
4975     den  im  der  name  hat  gegeben, 
riiue  im  ein  gefunden  leben 
in  da?  ander  ure  nA, 
fit  da?  im  in  da?  eine  dii 
den  veigen  tut  geriinet  habeft. 
4980     Iwie  dii  mit   diner   helfe    labeft 
den  pharren ,   da?  er    genifet, 
din  Orden   ziuhet  unde  lilet 

au  fleh  benamen  alle  die,  (139'') 

die  lient  an  dem  ringe    hie.' 
4985  Zambri  wart  der  rede  unfru, 
ze  Couüantuie  fprach  er  du 
*keifer  milte  und  unverzaget, 
diz  hau  ich  dir  hie  vor  gefaget 
da?  der  bubeft  rederich 
4990     mit  worten  überwundenlich 


49S3.   biiiamen.  4990.    vhirfundenlich.     vgl.    Groß'  1,  T52 

unuparwuntaiilih. 
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—    162    — 

mac  werden  harte  küme. 

da  YOa  dii  dich  niht  lünie, 

hei?  in  fwjgen  funder  ha?, 

und  mit  den  werken  etesvva? 
4995     erzeigen  undc  bringen  viire, 

dar  an  man  goles  tugent  fpiire 

und  ITner  gcUliclier  kraft. 

^va?  hilfet  da?  er  redehaft 

kau  >Yefeu  mit  dem  munde, 
5000     ob  er  an  dirre  ftuiide 

niht  lobelicher  werke  tuot?'  (140) 

antwiirte  gab  der  künic  guot 

dem  jiiden  arc  und  eugeftlich, 

er  fprach  'der  dinge  wundert  mich, 
5005     da?  du  z>yiYel    liäft  hier  an, 

da?  dirre  ftcldenriche  man 

und  al  IIa  kunfi  dar  zuo  niht  tiige^ 

da?  er  diu  dinc  bewahren  müge, 

der  fich  vernie??en  liät  fin  munt. 
5010     du  fpraeche  doch  bi  dirre  ftunt 

da?  er  fwige  an  allen  ha?, 

und  mit  den  werken  eteswa? 

lobeliches  taete: 

nü  wil  der  herre  fieete 
5015     dem  willen  din  zeim  ende   komeo, 

wand  er  hat  fich  an  geuomen 

da?  er  wunder  ftelle, 

und  er  tuon  da?  welle, 

des  du  dich  an  niht  nemen  wilt,  (140^) 


4997.  kann  der  genit.  noch  von  tugent  regiert  werden?  ich 
glaube  nicht ^  man  fegte  umgekehrt  tugende  kraft  5074,  ganzer 
ftxte  kraft  5185.  es  iß  alfo  zu  hefsern  i'ine  gölliche  oder  finer 
golhcile.         5005.  daflu.         5015.   kvme.  5016.  genvmen. 


—     1G3     — 

5020     und  des  fö  vafie  dich  bevill, 

da^  Ich  dicli  felbe  hccre  jelieu 

e;  enniüge  nlht  von  dir  gcIVhchen. 
Lind  fwie  diz  Nviuidcr    hie  gelchilil, 

da;  mau  den  pharren    lebende  fdit, 
5025     fu  wirt  erzeiget  hie  viir  wir 

da;  Im  dci'  tiufel   oirenbar 

hiil  den  grimmen   tot  gegeben, 

fit  er  Im  ein  gefunde;  leben 

niht  -Nvider  niac  gemachen. 
5030     ob  Crift  A;  tuten  fachen 

machet  lebelicliiu    dinc, 

da;  ilt  der  fuilden  urfprinc, 

und  wirt  dar  an  bewieret  wol 

da;  man  in  gar  billiche  fol 
5035     ereu  hie  viir  einen  got, 

des  gewalt  und  des  gebot 

himel  mer  luid  erden  (^'^0 

und  elliu  dinc  liie;  werden.' 
IVii  difm  rede  ein  ende  nani, 
5040     ZambrI  der  jüde  freisfam 

mit  hoher  fichcrhcite  fu 

gelobte  dem  keiler  du 

fwie  da;  gefchelien  künde, 

da;  leben  du   begiinde 
5045     der  tute  pfarre  bl  der  frift, 

fö  da;  in  lebende  machte   Crifi, 

die  Juden  lie;en  al  ir   4, 

und  würden  al,  wa;  fol  des  nie';? 

geloubic  an  den  hereu  teuf, 
5050     durcli  da;  fi  ganzer  faeldcn  koiif 

möhten  vinden  alle   vart. 


5021.  wol  felbeu.         5041.    ficberlicil. 
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—    164     — 

nu  dag  alfiis  gelobet   wart, 

dö  begiinde  Valien  hie    l 

der  babeft  nider  üf  diu  knie, 
j055     und  tel  ze    gole  fin  gebet.  (141') 

er  warf,  als  er  dö  willen  liel, 

fin  edelu  cldren  ougen 

ze  liinicl  uf  vil  tougen, 

lind  fpracli  alfus  da  bi    der  vrili, 
50C0     *got  herre,  lugentrlcher  Crifl, 

ich  wil  hiule  und  ienier  d?u 

zeime  gote  jehende   fJn 

vor  al  den  liuten  oIFenbar, 

dur  dag  Jl  wiggen  hie   für  war 
5065     dag  ich  in  dune  fliegen  nanieu 

den  argen  und  den  freisfanieu 

ohfen  mache  lebende, 

der  in  dem  töde   fwebende 

wart  von  dem  tiufel  nu. 
5070     dar  umbe  folt  erhaeren  du 

Diich  vil   armen  dinen  kneht, 

wand  eg  ift  billich  uude  reht 

dag  du  mit  liuher  meifierfchaft  (142) 

diner  ganzer  tugende  craft 
5075     machelt  michel  uude  wil. 

der  tac  ift  koinen  und  diu  zit, 

dag  diu  name  üf  erden 

goifenbaeret  werden 

mac  vor  deu  liuten  allen. 
5080     eg  ift  alfu  gevallen, 

fvvie  du  uilil  dine  tugent    begali, 

und  difen  ohfen    leben  lalt, 

dag  man  verfmahet  diuen   prlü. 


5055.  gebelc.     5l>5G.    hcle. 


—    i(;r>    — 

da  von  du  viiegc   in   alle    wis 
5085     da;  dirrc  töte  pliarre   uf  Ite 

und  lebcndic  von   liinncn   gu ; 

fu  will   d?n   1(»I)    cili(rhet    gar.' 

fus  gie  der  babeli    liindfii  bar 

zuo  dem   ohfon    grininic, 
5U90     und  fprach  mit   luler  liimmc 

^Slanl   i^f  en  Jefu  Criücs  natnen  (112'') 

des  liieren   und   des  lobclamcn, 

der   von  der  jiidcn  ralo 

liic  vor  under   Pilale 
5095     au  da;  criuce  wart  gellagen, 

und  une  fchulde  hÄt  gelragen 

firenge  undc  marterliche  not. 

fwic  di\  Iift  gelegen  tut, 

fo    lebe   in  dem  nanien  fiii. 
5100     gaiic   zuo  dem  vihc  an   allen   pin, 

da  von  du  lier  geTiierel  llü. 

entwich   der  liele ,  da  du  Hfl, 

und  la  dich  fehen  wol  gefunl, 

alfu  da;  dich  bi  dirre    liunl 
5105      uieman   hie  wirfeu     müe;e   nu, 

luid  da;  nicnian  künnelL  du 

gewirCen   noch   verferen. 

du  foll  von  hinnen  keren 

ilu  alle  nüd'e wende,  (1'^*^) 

5110      und  leben   uf  da;    ende, 

da;  dir  von  Crifte  geordent    Ii.' 

üf  lluont  der  ohfe  leides  vri, 

milleclichen  alfe  ein   l'chaf, 

da;  hat  genomen  einen  flä(, 


5094.  entweder  iß   liie   vor   zu  ßreichen    oder  Jiall     uiuler   zu 
lefen  von.  5105.   wr/.fen.      510().   kvnncll. 


—     ICC    — 

5 Hü     imd  clru5  vil  fanflc  erwecket  ili. 

der  bibeft  heilic   an  der   vrifl 

gie  dar  naher  al  zehant: 

er  löfie  im  elliu  finiu  bant, 

und  bie^  Im   maclien  einen  rüm. 
5120     fus  gie  der  ohfe  an  allen  füm 

Ü5  der  fiat  vil   fcliiere  fider, 

und  ilte  zuo  dem  vihe  wider, 

da  von  er  dar  gefiieret  wart, 

fu  dag  er  üf  der  leiben  vart 
5125     nie  gelelt  kein  ungeniach. 

nü  diz  wunder  da  gefchach, 

und  die  jüden  fdlien   da?,  (143'') 

du  w^art  Ir  ungefiicger    ha? 

gefiillet  wider  Jefum    Crift. 
5130     fi  vielen  alle  bi  der  vrift 

ze  füegen  da  SilveRru, 

und  bäten  in  gemeine  do 

dag  er  geuäde   in  taete, 

und  got  von  himel  baete, 
5135     dag  in  nibt  arges  würre. 

an  dem  gelouben  dürre 

ir  herze  was  da  vor  gefiu, 

dag  hset  in  unfer  trehtin 

mit  fime  touwe   erviiihtet; 
5140     eg  wart  da  fclione  erliuhtet 

mit  fime  geifte  reine, 

fi  wurden  al  gemeine 

an  Jefum  Crift  geloubende, 

und  Waren  harte  roubende 
5145     den  liuvel  fuier  vrüude  allu.  (144) 

diu  keilerin  Helene   du, 


5115.  crwechil,  e.s  iy/j/z/e  auch  erwachet /<?/'/.     5145.  Ifciferine. 


—     107     — 

diu  ('onlianliiics   miiolcr  was, 

wart  als  ein  lieliles;  fpiegelylas 

vor  valfclie  lutcr  gegen   gole; 
5150     fi  wolle  gerne  linie  geböte 

icnier  undert;enic  welen. 

für  den  bäbefi  1^5  erlefen 

■viel  fi  ZUG  der  erden  nider: 

fi  kiifie  im  liende    unde  lider, 
5155     lind  bat  in  \l15ecl1cl1c  ia 

da5  er  fi  geruochle  da 

bekeren  unde  toufen, 

unde  er  fi  lie^c  koufcn 

in  dem  paradile  dort 
5IGO     der  fluiden  und  der  vröudcn  liovt. 
Mit   difen   dingen  und    alfd 

hete  an  fich  \il  liule   do 

der  fliege  Crift  gewunnen;  (144^) 

von  fiarker  liuwe   enbrunncn 
5165     fi  waren  fam  die  kercen. 

fwa^  Volkes  in  dem  mcrcen 

wart  bekeret  an  der  zit, 

da5  wart  gelourct  alle^  lit 

in  der  ullerwocben. 
5170     ze  Rume  wart  gefprochen 

^re  unde  lob  dem  werden  gole. 

e;  lebte  du  nach  fime   geböte 

vil  maniger,  der  fich  toufle 

und  eweclichen  koufte 
5175     da^  vruue  paradile. 

der  heilige   und  der  wife 

bubeft  haite  alfu  gevarn, 

daj  vil  maniger  miioter  barn 


5155.  geruchte.         5171.  vud. 


—    1C8    — 

gclouI)lc  wart  au  Jcruin    Crili. 
5 ISO     er  machte   bl  der   felben  vrift 

den  namen  fin  vil    harte    breit.  (145) 

>va5  touc  hie    lange  von  gefeit';* 

der  rede  fol   ein  ende   wefen. 

fwer  diz  getihte  beere  lefen, 
5185     der  fi  mit  ganzer  ftncte  kraft 

iemer  gerne   dienfihaft 

Silveftro  dem  vil  werden, 

und  ere  in  üf  der   erden 

mit  lutcrlicher  andaht. 
5190     ich  bin  des  üf  ein  ende    braht, 

fwer  hie  fin  kueht  mit  triuwen  ift, 

daj  in    der  reine  fiieje  Crifi: 

dort  uiemer  uugedanket   lat, 

wand  im   aliö  gedienet   hat 
5195     der  babeft  heilic  unde  guot, 

daj  er  evveclichen  tuot 

alleg,  des  er  ruochet. 

fwer  fine  helfe  fuochet 

den  drücket,  wei^got,  niht  der  alp:  (145'') 

5200     im  wirt  geluuet  beidenthalp 

an  libe   und  an  der  feie  dort; 

er  mac  vil  ganzer  faelden  hört 

befitzen  üf  der   erden, 

und  fol  ze  himel   werden 
5205     in  liccteu  vröuden    funden. 

dar  umbe  ich  zallen  fhinden 

wil  raten  fülle  und    übcrliil 

da^  man  den  werden  gotes  trut 

mit  ganzen  triuven  ere, 
5210     und  man  des  wiinfche  lere 


5187.  grofser  rother  anfangshuchjiahe.         5197.    aliil'  das. 


—     IGO     — 

Liutolde  da  von   Rdctelein 

daj  im  der  vröuden  lionicfeiiu 

ziio  lange  niiie^e  figen, 

und  da;  (er)  künne    fiigen 
5215     ze  hiniel    uf  der  Helden  berc, 

wand  er  gefriunet  hat  dlz  werc 

mit  bete  beide   und  mit  gebole  (14G) 

ze  prife  dem    vil  werden  gotc, 

der  fuuder  ende  und  une  zil 
5220     richfen  uude  leben  wil. 


5211.  ich  /ehe  dafs  Graff  2,  213  den  Ortsnamen  Rolilaini 
und  4,  1258  aus  einer  ft.  Galler  urk.  v.  678  Uaudinleim  an- 
fuhrt ^  demnach  würde  f flacher  na  gel  doch  recht  haben,  fgl.  oben 
z.  80.         5214.  kvnne. 


r.    112.   z.  2   fon  iDileii  fehlt   gol  nach   ilaj. 
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